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Vorbemerkung. 


Mit dem vorliegenden Bändchen wird eine neue Folge der 
„Sammlung“ eröffnet. Die kleinen Hefte sind inzwischen so 
bekannt geworden, dass ich es mir ersparen darf, mich noch 
einmal über ihren Zweck zu verbreiten. Nur darauf möchte ich 
wiederholt und dringend hinweisen, dass es dringend wünschens- 
wert ist, die Hefte nicht für Seminarbibliotheken anzuschaffen, 
sondern den einzelnen Studenten zur Anschaffung zu veranlassen. 
Es ist mir inzwischen oft genug auch von Studenten versichert 
worden, dass sie die Anregung, patristische und andere Quellen- 
schriften zu billigem Preise erwerben zu können, dankbar em- 
pfinden. Jedenfalls aber hängt die Fortführung des Unternehmens 
ganz wesentlich von der Erfüllung dieser Bitte ab. 

Den Anlass zur Einverleibung einer Textausgabe der Apo- 
stolischen Väter in die Sammlung bot der Umstand, dass der 
neuen Bearbeitung der grösseren Ausgabe des Herm Prof. 
v. Funk (Patres apostolici 2 vol. Tubingae 1901) eine kleine 
Ausgabe zur Seite treten sollte. Der Druck dieser kleinen Aus- 
gabe war bereits vorgeschritten, als der Entschluss, sie in die 
Sammlung aufzunehmen, gefasst wurde. Daraus erklärt sich 
die Beibehaltung der lateinischen Sprache in den Ueberschriften 
über den Seiten und in den Zugaben hinter dem Text. Eine 
deutsch geschriebene Einleitung hat Herr Prof. v. Funk auf 
meine Bitte hinzugefügt. 


Gieflsen, im Juni 1901. 


G. Krüger. 
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S. 245 Sp. 2 ist Z. 1 v. o. zu streichen. 


EINLEITUNG. 


ALLGEMEINES. 


Mit dem Ausdruck Apostolische Väter bezeichnet man 
seit dem 17. Jahrhundert die christlichen Schriftsteller, die noch 
unmittelbare Schüler der Apostel waren, bezw. dafür galten. 
Den Grund zu ihm legte J. B. Cotelier, indem er seine Aus- 
gabe betitelte: SS. Patrum, qui temporibus apostolicis floruerunt, 
Barnabae, Clementis, Hermae, Ignatii, Polycarpi opera vera et 
suppositicia (Paris 1672). Des Ausdruckes selbst bediente sich 
Th. Ittig, indem er seiner Edition 1699 den Titel gab: Bib- 
liotheca Patrum apostolicorum. Ebenso gebrauchte ihn J. Cle- 
ricus, als er Coteliers Werk neu herausgab, sicher in der 
Edition v. J. 1724, vielleicht auch schon in der συ. J. 1698, 
zwar nicht im Titel, aber an anderen Orten, und fortan ist er 
gewöhnlich. Im Laufe der Zeit änderte sich zwar das Urteil 
über emige der in Betracht kommenden Schriften, indem man 
ihnen entweder allgemein oder doch grösstenteils einen späteren 
Ursprung zuerkannte. Man beliess sie aber in der Verbindung, 
in die sie auf Grund der früheren Anschauung gekommen waren. 
Andererseits kamen zu den anfänglichen Bestandteilen der Samm- 
lung einige weitere hinzu. Bereits A. Gallandi behandelte im 
ersten Band seiner Bibliotheca veterum patrum 1765 den Diog- 
netbrief und die Fragmente des Papias und Quadratus als 
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Schriften von Apostolischen Vätern, und später wurden dieselben 
auch in die eigentlichen Ausgaben der Patres apostolici aufge- 
nommen, das Quadratusfragment indessen erst in dieser Edition. 

Die meisten Schriften wurden einzeln kurz vor der Mitte 
des 17. Jahrhunderts gedruckt. Die erste Gesamtausgabe ver- 
anstaltete unter dem angeführten Titel 1672 Cotelier, und bei 
dem Textesmaterial, das ihm zu Gebot stand, hatte es im wesent- 
lichen auf fast zwei Jahrhunderte sein Bewenden. Nach der 
Mitte des 19. Jahrhunderts wurden aber zahlreiche handschrift- 
liche Funde gemacht, so dass für die Ausgaben eine neue Epoche 
beginnt. Dieselbe wird eröffnet durch die Edition von A. Dressel 
1857 (2. A. 1863), und es folgten mit Benützung des ans Licht 
tretenden weiteren Materials nachstehende Ausgaben. 


O. deGebhardt, A. Harnack, Th. Zahn, Patrum apostoli- 
corum opera, Leipzig 1875/77, in drei Fascikeln, von denen der erste in _ 
zwei Abteilungen 1876/77 neu erschien. Editio minor (mit blossem Text) 
1877 (2. A. 1894; 3. A. 1900). — F. X. Funk, Opera patrum apostoli- 
corum, 2 vol., Tüb. 1878/81 (dem ersten Band wurde 1887 die Didache 
beigefügt); 2. Auflage 1901. — J. B. Lightfoot, The Apostolie Fa- 
thers, 5 vol., London 1885/90, enthaltend Klemens (1890), Ignatius und 
Polykarp (1885; 2. A. 1889; dieser Teil wird im Folgenden nach der 
ersten Ausgabe citiert); dazu eine von J. R. Harmer vollendete alle 
Schriften umfassende Textausgabe 1891 (2. A. 1893; 3. A. 1898). — 
Auch das Novum Testamentum extra canonem receptum von A. Hilgen- 
feld (4 Fascikel, Leipzig 1866; 2. A. 1876/84) kommt hier in Betracht, 
sofern es den grösseren Teil der Schriften der Apostolischen Väter ent- 
hält: die Briefe des Barnabas und Klemens und den Pastor Hermä, in der 
2. Auflage auch die Didache. 

Die bemerkenswertesten neueren Schriften über die Lehre sämt- 
licher Apostolischer Väter sind: A. Hilgenfeld, Die Apostolischen 
Väter, Halle 1853; J. Donaldson, The Apostolical Fathers, London 
1864; 2. A. 1874; G. V. Lechler, Das apostolische und das nach- 
apostolische Zeitalter 3. A. Leipzig 1885. 

Ueber die Zeit der Schriften handelt am ausführlichsten A. Har- 
nack, Geschichte der altchristlichen Litteratur bis Eusebius I, I (die 
Chronologie), Leipzig 1897. 

Die vollständigste Bibliographie verfasste E. C. Richard- 
son, Bibliographical Synopsis, Buffalo 1887 (Ante-Nicene Fathers, Sup- 
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plementum). Die neueste Litteratur findet sich bei A. Ehrhard, Die 
altchristliche Litteratur und ihre Erforschung von 1884—1900, Frei- 
burg 1900. Ausserdem sei verwiesen auf OÖ. Bardenhewer, Patro- 
logie, Freiburg 1894, 2. A. 1901; G. Krüger, Geschichte der altchristl. 
Litteratur in den ersten drei Jahrhunderten, Freiburg und Leipzig 1895 
(Nachträge 1898); P. Batiffol, Anciennes litteratures chretiennes, 
la litterature grecque, Paris 1897; 2. A. 1899. 


DIE DIDACHE. 


Die Didache, die sich im allgemeinen als christliches Re- 
ligionshandbuch bezeichnen lässt, wurde im Altertum hochge- 
schätzt, zuerst als heilige Schrift verwertet, dann unter den 
neutestamentlichen Apokryphen aufgeführt, in anderen Schriften, 
namentlich im Barnabasbrief, in der Didaskalıa und den Kon- 
stitutionen der Apostel und in der Apostolischen Kirchenord- 
nung, mehr oder weniger ausgedehnt benützt. Die Apostolischen 
Konstitutionen bieten im 7. Buch die ganze Schrift überarbeitet, 
und die Umgestaltung, welche dieselbe hier erfuhr, zeigt, dass 
sie der Auffassung und den Bedürfnissen des 4. Jahrhunderts 
nicht mehr genügte. Noch mehr musste dies in der Folgezeit 
sich geltend machen. Im Jahr 1056 wurde sie zwar noch durch 
einen Notar Leo abgeschrieben. Im übrigen war sie damals 
schon ziemlich verschollen, wie die nächsten Aeusserungen über 
sie zeigen, und sie blieb unbeachtet, bis A. Krawutzcky in der 
Theologischen Quartalschrift 1882 S. 359—445 ihren ersten 
Teil, die Beschreibung der zwei Wege, aus ihren Ueberarbei- 
tungen wiederherzustellen versuchte und gegen Ende des J. 1883 
der Metropolit Philotheos Bryennios von Nikomedien die ganze 
Schrift aus der erwähnten Hs. v. J. 1056 in Konstantinopel 
herausgab: Διδαχὴ τῶν δωδεχα anostoAwy ἐχ τοῦ ἱεροσολυμιτιχοῦ 
χειρογράφου vuv πρῶτον εχδεδομενη. Die Hs. befand sich da- 
mals in der Bibliothek des Patriarchalklosters von Jerusalem in 
Konstantinopel; inzwischen wurde sie in die Patriarchalbiblio- 
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thek von Jerusalem zurückgenommen. Der ersten Ausgabe 
folgten bald zahlreiche andere, in Deutschland, England, Frank- 
reich, Italien, Amerika u. 5. w. Erwähnt werden mögen wegen 
ihres ausführlichen Kommentars die von Harnack 1884 (Die 
Lehre der zwölf Apostel), Ph. Schaff 1885 (The Teaching of 
the Twelve Apostles; 3. A. 1889), P. Sabatier 1885 (La Di- 
dach& ou l’enseignement des douze Apötres), Funk 1887 (Doctrina 
duodecim apostolorum), E. Jacgier 1891 (La doctrine des douze 
Apötres), J. Minasi 1891 (La dottrina dei dodici Apostoli). Die 
Ausgabe von Rendel Harris 1887 (The Teaching of the Apostles) 
bietet die Blätter der Hs. in photographischem Abdruck, die 
Ausgabe von J. Schlecht 1900 (Doctrina XII apostolorum) von 
der alten lateinischen Uebersetzung, von der bisher nur ein 
kleines Bruchstück (1—2, 6) bekannt war, den ganzen ersten 
Teil oder die Lehre von den zwei Wegen. 

Die Schrift berührt sich mit dem Barnabasbrief und dem 
Pastor Hermä in einer Weise, dass eine litterarische Verwandt- 
schaft anzunehmen ist. Der erste Herausgeber betrachtete sie 
als den abhängigen Teil und setzte sie auf die Jahre 120—160 
an. Es handelt sich hier hauptsächlich um das grosse gemein- 
same Stück der Didache (1—5) und des Barnabasbriefes (18—20), 
die Lehre von den zwei Wegen. Das Urteil stellte sich aber 
in dieser Beziehung bald dahin fest, dass die Didache die ur- 
sprüngliche oder ursprünglichere Komposition biete, Barnabas 
eine sekundäre, und nicht anders verhält es sich mit dem zweiten 
und kleineren gemeinsamen Stück (Did. 16, 2: Barn. 4, 9). Har- 
nack meinte übrigens, bei diesem die Priorität für Barnabas ın 
Anspruch nehmen zu sollen, und lässt die Didache demgemäss 
in den Jahren 131—160 entstehen, bezw. ihre überlieferte Ge- 
stalt erhalten ?). 

Da der erste Teil, die Beschreibung der zwei Wege, von 
dem Abschnitt 1, 3—2, 1 abgesehen, der bei mehreren Zeugen 


1) Geschichte der altchristl. Litteratur II, I (1897), 428—438. Da- 
gegen Funk, Kirchengeschichtl. Abhandlungen II (1899), 108—124. 
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fehlt, wenig enthält, was auf einen christlichen Ursprung hin- 
weist, vermutete Taylor'), er sei im ersten Jahrhundert vor 
oder nach Christus von einem ‚Juden zur Unterweisung der 
Proselyten verfasst worden, und die Hypothese fand mehrfachen 
Beifall, aber auch noch weit grösseren Widerspruch. Harnack’?) 
suchte die jüdische Schrift auch wiederherzustellen und hält die 
Auffassung noch in der dritten Auflage der Realencyklopädie 
für protest. Theologie und Kirche I (1896) 711—730 auf- 
recht. Meines Erachtens enthält der Teil Elemente genug, 
um einen christlichen Ursprung anzunehmen. Ich finde auch 
keinen hinreichenden Grund, um die Abfassung des ersten Teiles 
einem anderen Christen zuzuschreiben als die des zweiten. Was 
man in dieser Beziehung aus der Ueberlieferungsgeschichte gel- 
tend machen kann, findet seine Erklärung darin, dass der erste 
Teil, weil allein für den Unterricht der Katechumenen und für 
sittliche Unterweisung geeignet, bisweilen auch von der Schrift 
abgetrennt wurde. Ermstlich fraglich ist, wie mir scheint, nur, 
ob der Abschnitt 1, 3—2, 1 ursprünglich oder ein Einschiebsel 
ist. Für letzteres spricht sein Fehlen bei Barnabas, in der 
Apostolischen Kirchenordnung, in der lateinischen Uebersetzung 
und in einigen anderen Schriften. Auf der anderen Seite kennen 
ihn Hermas, die Didaskalia und die Konstitutionen der Apostel. 
Sein Vorhandensein lässt sich also fast ebenso weit zurückver- 
folgen als sein Fehlen; er ist, da Barnabas bei der Umgestal- 
tung, die er an dem Teil sich erlaubte, in dieser Beziehung nicht 
zuverlässig ist, für die erste Zeit sogar sicherer bezeugt als das 
Gegenteil, und da, wenn die Annahme einer Interpolation auch 
das Nächstliegende ist, umgekehrt wohl denkbar ist, dass er 
als für den Katechumenenunterricht überflüssig und weniger 
geeignet gestrichen wurde, ist er schwerlich unbedingt für die 
Zuthat eines Dritten zu erklären. 


1) The Teaching of the twelve Apostles with illustrations from 
the Talmud 1886. 
2) Die Apostellehre und die jüdischen beiden Wege 1886. 
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Die lateinische Uebersetzung bietet im Anfang sowie an 
einigen anderen Stellen gegenüber dem überlieferten griechischen 
Text kleine Zusätze, und in der Erweiterung des ersten Verses 
(1, 1) trifft sie, indem sie die Wege des Lebens und des Todes 
zugleich als Wege des Lichtes und der Finsternis bezeichnet 
und von zwei Engeln redet, die denselben vorgesetzt seien, mit 
dem Barnabasbrief c. 18 zusammen. Ebenso berühren sich der 
Barnabasbrief und die Apostolische Kirchenordnung oder die 
Canones apostolorum ecclesiastici, wie ich sie in meiner Aus- 
gabe!) nannte, mehrfach in engster Weise. Man hat die Er- 
scheinung bisher durch die Annahme erklärt, dass die Stellen, 
die der Lateiner einerseits und die Apostolische Kirchenordnung 
andererseits mit dem Barnabasbrief gemein haben, auf diesen 
zurückgehen. E. Hennecke?) glaubte neuestens in dem Zu- 
sammentreffen der lateinischen Uebersetzung und des Barnabas- 
briefes die Grundschrift der Didache erblicken zu sollen, in dem 
Zusammentreffen des Barnabas und der Apostolischen Kirchen- 
ordnung eine Parallelrecension, die, weil bereits von Barnabas 
benutzt, noch in das erste Jahrhundert zurückreiche. Meines 
Erachtens sind die dafür vorgebrachten Gründe nicht zureichend 
und verdient die bisherige Auffassung entschieden den Vorzug. 

Ist die Schrift älter als der Barnabasbrief, so entstand sie 
spätestens in den zwei ersten Jahrzehnten des 2. Jahrhunderts, 


1) Doctrina duodeeim apostolorum 1887 p. 50—73. Das letzte Viertel 
der Schrift, näherhin der Abschnitt c. 18, 5° — c. 30, wurde in dem 
Palimpsestcodex der Kapitelsbibliothek von Verona, der auch Bruch- 
stücke einer lateinischen Uebersetzung der Didaskalia der Apostel und 
der sog. Aegyptischen Kirchenordnung enthält, jüngst lateinisch aufge- 
funden und der Text von E. Hauler, Didascaliae apostolorum fragmenta 
Veronensia latina 1900 p. 93—-101, ediert. Eine syrische Uebersetzung 
von 6. 3—14 veröffentlichte Lagarde in Reliquiae iuris ecel. ant. syr. 1856 
Ῥ. 19—23, von dem Anfang und c. 15—30 A. Baumstark in dem Irow- 
ματιον ἀρχαιολογικον (Rom 1900) p. 15—31. 

2) Zeitschrift für die neutestamentl. Wissenschaft und die Kunde 
des Urchristentums II (1901), 58—72, 
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je nach der Ansetzung jenes Briefes reicht sie mehr oder we- 
niger weit in das erste Jahrhundert zurück. Sabatier wies sie 
sogar der Mitte des ersten Jahrhunderts zu. Als Heimat gilt 
hauptsächlich Syrien und Palästina einerseits, Aegypten anderer- 
seits. Jene Auffassung dürfte den Vorzug verdienen. 

Die Schrift wird fast allgemein in zwei Abschnitte einge- 
teilt; nur werden die Abschnitte verschieden bestimmt, indem 
der erste von den einen auf die Beschreibung der zwei Wege, 
der Wege des Lebens und des Todes (c. 1—6) beschränkt, von 
den anderen auch noch die sich anreihenden Anweisungen über 
Taufe (7), Fasten und Beten (8) und Eucharistie (9—10) zu ihm 
gezogen werden. Letztere Auffassung erscheint als die begrün- 
detere, da der Abschnitt über die zwei Wege als Anrede an 
die Täuflinge sich darstellt, die Anweisung über die Taufe sich 
enge an ihn anschliesst (7, 1) und mit diesem die folgenden 
Kapitel inhaltlich verwandt sind. Der erste Teil hat in diesem 
Umfang einen liturgischen, der zweite Teil (c. 11—15) mit 
seinen Vorschriften über die Behandlung der Apostel oder Wander- 
prediger, der Propheten und der von anderen Gemeinden kommen- 
den Christen, die Unterhaltung der Propheten und Lehrer, die 
Feier des Sonntags und die Bestellung von Episkopen und Dia- 
konen einen disciplinären oder kirchenrechtlichen Charakter. 
Der Schluss (16) enthält eine Mahnung zur Wachsamkeit mit 
Hinweis auf das bevorstehende. Ende. 


DER BARNABASBRIEF. 


Der Brief enthält selbst den Namen seines Autors nicht, 
wird aber in den Handschriften und in der altchristlichen Lit- 
teratur einem Barnabas, näherhin dem Apostel Barnabas zu- 
geschrieben. Das Altertum schätzte ihn ähnlich wie die Didache. 
Klemens von Alexandrien. sein erster Zeuge, stellte ihn unter 
oder nahe an die heiligen Schriften, Eusebius H. E. VI, 13, 6 
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unter die Antilegomenen; im Codex Sinaiticus erscheint er mit 
dem Pastor Hermae im Anhang. 

Die Anschauung der Alten über die Autorschaft des Briefes 
wurde mehrfach auch in der Neuzeit geteilt, von der Mitte des 
17. Jahrhunderts an, wo er durch den Druck verbreitet wurde, 
bis ins 19. Jahrhundert. Die meisten aber sprachen den Brief 
dem Apostel Barnabas ab, und in der That ist von demselben 
mit Grund abzusehen. Das Urteil des Briefes über den Alten 
Bund stimmt nicht zu einem Glied des Apostelkreises. Die 
Schrift fällt ferner allem nach über die Lebenszeit des Barnabas 
herab, indem sie nach 16, 4 nach der Zerstörung Jerusalems 
entstand, während Barnabas dieses Ereignis schwerlich erlebte. 
Im übrigen gehen die Anschauungen über den Ursprung des 
Briefes erheblich auseinander. Alloemein anerkannt wird nur, 
dass er, wie nach dem Jahre 70, so nicht nach dem zweiten 
jüdischen Krieg oder nach dem J. 137 entstand. Für eine nähere 
Zeitbestimmung werden zwei Stellen in Anspruch genommen. 

Der Autor spricht 4, 4—5, mdem er Dan. 7, 7. ὃ. 24 an- 
führt, von zehn Königen und eimem ihnen folgenden (elften) 
kleinen König, der drei von seinen Vorgängern zumal beseitigen 
werde. bezw. beseitigt habe, und da er dabei auf Vorgänge in 
der römischen Geschichte sich bezieht, so fragt es sich, welches 
diese sind oder welcher Kaiser als der drei Vorgänger zumal 
beseitigende kleine König in Betracht kommen kann. Die Lö- 
sung des Problems fiel verschieden aus. Man dachte an Do- 
mitian, der in der römischen Kaiserliste genau die elfte Stelle 
einnimmt (Wieseler, Riggenbach); an Vespasian, auf den bei 
der kurzen Regierung seiner drei Vorgänger das andere Moment, 
die Beseitigung der drei Könige, besonders zutrifft (Weizsäcker), 
oder auch, indem man in dem kleinen König den Antichrist oder 
den wiederkehrenden Nero und in den drei zu demütigenden Kö- 
nigen Vespasian und seine beiden Söhne als Mitregenten er- 
blickte (Lightfoot, Ramsay); an Nerva, bei dem beides am leich- 
testen sich erklärt, da er als elfter König gelten konnte, sofern 
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von einem der ersten Nachfolger Neros bei ihrer kurzen Re- 
gierung sich absehen liess und Vitellius in Aegypten, wo der 
Brief allem nach entstand, wie es scheint, nicht anerkannt wurde, 
und da auch das andere Moment auf ihn sich beziehen lässt, und 
zwar aus einem doppelten Grunde, sofern die drei früheren Kaiser 
Eine Dynastie bildeten und im letzten gewissermassen alle drei 
beseitigt wurden, oder sofern Domitian in der letzen Zeit seiner 
Regierung die beiden Söhne des Konsuls Titus Flavius Klemens 
zu Cäsaren ernannte (Hilgenfeld). 

Die zweite Stelle ist 16, 4, wo von der Zerstörung des jü- 
dischen Tempels und im Anschluss daran von einem Wieder- 
aufbau die Rede ist. Indem man letzteres vom jüdischen Tem- 
pel verstand und Nachrichten vorhanden zu sein schienen, dass 
Hadrian im Anfang seiner Regierung den Wiederaufbau erlaubt 
habe, wies man den Brief den Jahren 117—120 zu (Volkmar, 
J. α. Müller). Die Auffassung erfreute sich eines ziemlich 
grossen Beifalls, wurde aber, da die fraglichen Nachrichten kei- 
nen festen Grund haben, allmählich wieder verlassen. Auf der 
anderen Seite schien die Stelle neuestens doch in die Zeit Ha- 
drians zu führen. Man verstand das Wort von dem Wieder- 
aufbau von dem Juppitertempel (Lipsius), und Harnack!) glaubte 
auf Grund dieser Deutung den Brief in die Jahre 130—131 
versetzen zu sollen. Schlatter”) verwarf die Erklärung, u. m. E. 
mit Recht, da in dem neuen Tempel, wenn überhaupt ein ma- 
terieller, eher der jüdische zu erblicken ist und bei einem Ueber- 
gang von diesem zum heidnischen Tempel nicht leicht ein dar- 
auf bezüglicher Hinweis fehlen konnte, um, so weniger, als in 
diesem Fall für Barnabas ein bedeutsames Argument für seine 
Ausführung, die Nichtigkeit der Hoffnung, welche die Juden 
auf ihren Tempel setzten, sich ergab. Obwohl Schlatter in- 


1) Geschichte der altchristl. Litteratur II, I, 410—427. Ebenso La- 
deuze, L’Epitre de Barnabe 1900, in Revue d’histoire eceles. 1 (1900), 
Nro. 1—2. 

2) Die Tage Trajans und Hadrians 1897 p. 61—67. 
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unter die Antilegomenen; im Codex Sinaiticus erscheint er mit 
dem Pastor Hermae im Anhang. 

Die Anschauung der Alten über die Autorschaft des Briefes 
wurde mehrfach auch in der Neuzeit geteilt, von der Mitte des 
17. Jahrhunderts an, wo er durch den Druck verbreitet wurde, 
bis ins 19. Jahrhundert. Die meisten aber sprachen den Brief 
dem Apostel Barnabas ab, und in der That ist von demselben 
mit Grund abzusehen. Das Urteil des Briefes über den Alten 
Bund stimmt nicht zu einem Glied des Apostelkreises. Die 
Schrift fällt ferner allem nach über die Lebenszeit des Barnabas 
herab, indem sie nach 16, 4 nach der Zerstörung Jerusalems 
entstand, während Barnabas dieses Ereignis schwerlich erlebte. 
Im übrigen gehen die Anschauungen über den Ursprung des 
Briefes erheblich auseinander. Allgemein anerkannt wird nur, 
dass er, wie nach dem Jahre 70, so nicht nach dem zweiten 
jüdischen Krieg oder nach dem J. 137 entstand. Für eine nähere 
Zeitbestimmung werden zwei Stellen in Anspruch genommen. 

Der Autor spricht 4, 4—5, indem er Dan. 7, 7. 8.24 an- 
führt, von zehn Königen und einem ihnen folgenden (elften) 
kleinen König, der drei von seinen Vorgängern zumal beseitigen 
werde. bezw. beseitigt habe, und da er dabei auf Vorgänge in 
der römischen Geschichte sich bezieht, so fragt es sich, welches 
diese sind oder welcher Kaiser als der drei Vorgänger zumal 
beseitigende kleine König in Betracht kommen kann. Die Lö- 
sung des Problems fiel verschieden aus. Man dachte an Do- 
mitian, der in der römischen Kaiserliste genau die elfte Stelle 
einnimmt (Wieseler, Riggenbach); an Vespasian, auf den bei 
der kurzen Regierung seiner drei Vorgänger das andere Moment, 
die Beseitigung der drei Könige, besonders zutrifft (Weizsäcker), 
oder auch, indem man in dem kleinen König den Antichrist oder 
den wiederkehrenden Nero und in den drei zu demütigenden Kö- 
nigen Vespasian und seine beiden Söhne als Mitregenten er- 
blickte (Lightfoot, Ramsay); an Nerva, bei dem beides am leich- 
testen sich erklärt, da er als elfter König gelten konnte, sofern 
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von einem der ersten Nachfolger Neros bei ihrer kurzen Re- 
gierung sich absehen liess und Vitellius in Aegypten, wo der 
Brief allem nach entstand, wie es scheint, nicht anerkannt wurde, 
und da auch das andere Moment auf ihn sich beziehen lässt, und 
zwar aus einem doppelten Grunde, sofern die drei früheren Kaiser 
Eine Dynastie bildeten und im letzten gewissermassen alle drei 
beseitigt wurden, oder sofern Domitian in der letzen Zeit seiner 
Regierung die beiden Söhne des Konsuls Titus Flavius Klemens 
zu Cäsaren ernannte (Hilgenfeld). 

Die zweite Stelle ist 16, 4, wo von der Zerstörung des jü- 
dischen Tempels und im Anschluss daran von einem Wieder- 
aufbau die Rede ist. Indem man letzteres vom jüdischen Tem- 
pel verstand und Nachrichten vorhanden zu sein schienen, dass 
Hadrian im Anfang seiner Regierung den Wiederaufbau erlaubt 
habe, wies man den Brief den Jahren 117—120 zu (Volkmar, 
J. @. Müller). Die Auffassung erfreute sich eines ziemlich 
grossen Beifalls, wurde aber, da die fraglichen Nachrichten kei- 
nen festen Grund haben, allmählich wieder verlassen. Auf der 
anderen Seite schien die Stelle neuestens doch in die Zeit Ha- 
drians zu führen. Man verstand das Wort von dem Wieder- 
aufbau von dem Juppitertempel (Lipsius), und Harnack!) glaubte 
auf Grund dieser Deutung den Brief in die Jahre 130—131 
versetzen zu sollen. Schlatter”) verwarf die Erklärung, u. m. E. 
mit Recht, da in dem neuen Tempel, wenn überhaupt ein ma- 
terieller, eher der jüdische zu erblicken ist und bei einem Ueber- 
gang von diesem zum heidnischen Tempel nicht leicht ein dar- 
auf bezüglicher Hinweis fehlen konnte, um so weniger, als in 
diesem Fall für Barnabas ein bedeutsames Argument für seine 
Ausführung, die Nichtigkeit der Hoffnung, welche die Juden 
auf ihren Tempel setzten, sich ergab. Obwohl Schlatter in- 


1) Geschichte der altchristl. Litteratur II, I, 410—427. Ebenso La- 
deuze, L’Epitre de Barnabe 1900, in Revue d’histoire eceles. 1 (1900), 
Nro. 1—2. 

2) Die Tage Trajans und Hadrians 1897 p. 61—67. 
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dessen die Grundlage der Chronologie Harnacks verwirft, hält 
er diese doch im allgemeinen aufrecht; nur versetzt er den Brief 
nicht in den Anfang der Feindseligkeiten Hadrians gegen die 
Juden, sondern in die vorausgehende Friedenszeit. Ein sicherer 
Beweis ist aber auch in seiner Ausführung nicht zu finden. M.E. 
ist nicht einmal die Voraussetzung der ganzen Auffassung sicher, 
dass der Tempelbau 16, 4 notwendig in materiellem, nicht in 
geistigem Sinn zu verstehen sei. 

Der Zwiespalt der Ansichten zeigt, dass es in der That 
schwer ist, über die Grenzen 70—137 hinaus zu einer engeren 
Zeitbestimmung zu gelangen. Doch dürfte bei dem Verhältnis, 
das zwischen dem Brief und der Didache besteht, der Anfang 
jener Zeit oder die Zeit Vespasians ausgeschlossen sein. 

Der Brief zerfällt ausser Einleitung und Schluss in zwei 
Teile, einen dogmatisch-polemischen und einen moralischen. Der 
erstere und längere Teil (2—17) enthält die Mahnung, nicht in 
die jüdischen Irrtümer zu fallen, und die Ausführung, dass die 
Juden die Offenbarung Gottes fleischlich statt geistig auffassten; 
der zweite (18—20) giebt die Beschreibung der zwei Wege, des 
Lichtes und der Finsternis. 


DER KLEMENSBRIEF. 


Gleich dem Barnabasbrief giebt auch diese Schrift den Na- 
men des Autors nicht an, sondern stellt sich einfach als Schrei- 
ben der römischen Gemeinde an die Kirche zu Korinth dar. 
Die Ueberlieferung bezeichnet aber einstimmig, von Dionysius 
von Korinth und Klemens von Alexandrien an, Klemens als Ver- 
fasser, und es liegt kein Grund vor, daran zu zweifeln. Irenäus 
Adv. haer. III, 3, 3 lässt den Brief entstehen, während Klemens 
den Episkopat der römischen Kirche verwaltete, und diese Be- 
merkung giebt die Zeit desselben näher an. Mehrfach, nament- 
lich in der früheren Zeit, wurde er zwar der Verfolgung Neros 
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angereiht, indem man meinte, die Einleitung nehme auf diese 
Bezug und an einigen Stellen (6, 4; 40—41) werde der Tempel 
von Jerusalem noch als bestehend vorausgesetzt. Die Annahme 
ist aber nicht begründet; die Verfolgung, auf die der Brief im 
Anfang anspielt, ist ohne Zweifel die domitianische, nicht die 
neronische, von der c. 5—6 die Rede ist, und auch sonst weisen 
verschiedene Anzeichen auf eine etwas vorgerücktere Zeit hin. 
Der Brief wird daher mit Grund, und jetzt wohl allgemein, dem 
Ende der Regierung Domitians oder der nächsten Folgezeit zu- 
gewiesen. 

Den Anlass zu seiner Abfassung gaben Wirren in Korinth, 
die dadurch entstanden, dass einige jüngere Mitglieder der Ge- 
meinde sich gegen die Presbyter erhoben, über deren tiefere 
Gründe die Ansichten aber geteilt sind, und es sollte die be- 
drohte Ordnung wiederhergestellt werden. Ausser Einleitung 
und Schluss lassen sich zwei Teile unterscheiden. Der erste 
Teil (ce. 4—36) ist allgemeiner Natur; er enthält Ausführungen 
über verschiedene Tugenden und Abmahnungen von verschiede- 
nen Sünden und behandelt emige Glaubenswahrheiten. Im zweiten 
Teil (ec. 37—61) tritt der Autor näher an seine Aufgabe heran, 
und indem er auf die Gliederung und Ordnung des Heeres und 
des menschlichen Leibes sowie der alttestamentlichen Hierarchie 
verweist, ermahnt er die Korinther, es solle jeder die ihm zu- 
kommende Stelle einnehmen und die Störefriede den Presbytern 
sich unterwerfen. 

Die Schrift wurde in Korinth und auch anderwärts, nach 
Eusebius H. E. III, 16, 2 in den meisten Kirchen, beim Gottes- 
dienst vorgelesen. Infolge dieser Wertschätzung gelangte sie in 
den Anhang des Codex Alexandrinus, und an diesen Codex knüpft 
ihre neuere Geschichte an. Als derselbe, als Geschenk des Pa- 
triarchen Cyrillus Lukariıs von Konstantinopel an den König von 
England ins Abendland kam (1628), wurde der Brief alsbald 
Gemeingut der Wissenschaft, indem P. Young (Junius) ihn im 
J. 1633 drucken liess. Die Ausgabe war jedoch defekt: es 
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fehlten, da ein Blatt im Codex ausgefallen war, die Kapitel 
58—63 mit dem letzten Vers des Kapitels 57, und die Lücke 
blieb auf mehr als zwei Jahrhunderte in allen folgenden Aus- 
gaben bestehen, bis Bryennfos aus dem bereits erwähnten Co- 
dex, dem wir die Didache verdanken, im J. 1875 den vollstän- 
digen Text in Konstantinopel veröffentlichte. Im folgenden Jahr 
fand sich im Nachlass von Julius Mohl in Paris (Ὁ 1876) eine 
syrische Uebersetzung, und Lightfoot teilte ihre Varianten so- 
fort 1877 mit, in der Appendix zu seiner ersten Ausgabe des 
Briefes: die Uebersetzung selbst wurde durch Bensly, bezw. nach 
seinem Tod durch Kennet im J. 1899 veröffentlicht. Der Bene- 
diktiner G. Morin entdeckte endlich in der Seminarsbibliothek 
von Namur eine alte lateinische Uebersetzung und veröffent- 
lichte sie im den Anecdota Maredsolana 1894. Die Publikation 
von Bryennios gab Gebhardt und Harnack in den Patres apo- 
stolici (1876), Hilgenfeld im Testamentum Novum extra cano- 
nem receptum I (1876) zu einer neuen Edition Anlass. Light- 
foot veröffentlichte in seiner zweiten Ausgabe, The Apostolie 
Fathers I, I 1890, die Blätter der Hs. von Jerusalem in photo- 
graphischer Abbildung. Ebenso zog er hier, wie auch ich schon 
in meiner ersten Ausgabe (1878) gethan, die syrische Ueber- 
setzung zur Textesrecension heran. "Die lateinische Uebersetzung 
verwendete R. Knopf zu einer neuen Ausgabe, die im J. 1899 
in den Texten und Untersuchungen N. F. V, 1 erschien. Ich 
verwertete sie ebenfalls, vermochte ihr aber nicht eine so hohe 
Autorität zuzuerkennen, wie Knopf. 
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Der erste sichere Zeuge dieser Schrift ist Eusebius. Er 
erwähnt sie als zweiten Brief des Klemens, der jedoch weniger 
angesehen sei als der erste, weil er auch von den Alten nicht 
gebraucht worden sei (H. E. III, 38, 4), und sein Zeugnis und 
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Urteil war für lange Zeit massgebend. Im Codex Alexandrinus 
erscheint die Schrift mit und nach dem ersten Brief im Anhang, 
erfreute sich also wenigstens in einem Teil der Kirche der Ehre 
der öffentlichen Vorlesung. In der im J. 1170 in einem Kloster 
zu Edessa entstandenen Handschrift, der wir die syrische Ueber- 
setzung verdanken, steht sie mit dem ersten Brief sogar in der 
Reihe der neutestamentlichen Schriften, zwischen den katholi- 
schen und den paulinischen Briefen. 

Da die Schrift ebenso überliefert ist wıe der erste Brief, 
ausgenommen die lateinische Uebersetzung, die diesen allein 
bietet, so wurde sie fast immer mit diesem gedruckt. Auch die 
ersten Ausgaben enthalten sie, obwohl sie im Titel nur vom 
ersten Brief reden. Die Erscheinung erklärt sich daraus, dass 
der Codex Alexandrinus wie den Brief so auch sie defekt bietet 
und hier das fehlende Stück, das letzte Drittel, verhältnismässig 
noch viel grösser ist als dort. Unter diesen Umständen wurde 
das Schriftstück im den ersten Ausgaben dem ersten Brief als 
Anhang beigegeben. Vollständig trat die Schrift erst durch 
die Hs. von Konstantinopel-Jerusalem und die syrische Ueber- 
setzung ans Licht, und nun wurde auch völlig klar, was einige 
schon im 17. Jahrhundert erkannten, dass 516 kein Brief, son- 
dern eine Homilie ist. 

So lange nur die zwei ersten Drittel (1--- 12, 5) bekannt 
waren und das Bruchstück den meisten als Teil eines Briefes 
erschien, galt vorwiegend Klemens als Verfasser. Doch fiel das 
Urteil im 19. Jahrhundert allmählich auch anders aus. Hilgen- 
feld glaubte in der ersten Ausgabe (1866) die Schrift dem Papst 
Soter zuschreiben zu sollen, und während er in der zweiten 
(1876) die Vermutung aussprach, die Homilie sei durch Klemens 
von Alexandrien in seiner Jugend zu Korinth gehalten und in- 
folge ihres Anschlusses an den Brief des römischen Klemens 
später diesem zugeschrieben worden, nahm Harnack jene These 
auf, zunächst in seiner ersten Ausgabe, dann etwas modificiert 
in der Geschichte der altchristl. Litteratur II, I, 436—450, in- 
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dem er meint, die Homilie sei ungefähr in den Jahren 130—170 
zu Rom entstanden und dann von der römischen Gemeinde als 
treffliche Erbauungsschrift unter dem Episkopat von Soter mit 
einigen einleitenden Worten der Gemeinde von Korinth über- 
sandt worden, sei es dass diese eine solche Schrift erbat oder 
nicht. Die These stützt sich auf das Schreiben des Dionysius 
von Korinth an die Römer, näherhin auf den Satz, den Eusebius 
H. E. IV, 23, 11 mitteilt: „Heute haben wir den heiligen Sonn- 
tag gefeiert und an ihm euren Brief vorgelesen, den wir auch 
fortan, ebenso wie jenen früheren von Klemens geschriebenen, 
lesend Erbauung haben werden‘. Die Korinther erklären hier, 
das vor kurzem erhaltene römische Schreiben ebenso wie das 
frühere von Klemens abgefasste, beim Gottesdienst vorlesen zu 
wollen; sie reihen jenes dem klementinischen bereits gleichsam 
als zweites an, und indem das Briefpaar von Korinth aus sich 
verbreitete als 
(διὰ Κλήμεντος) πρὸς Κορινϑίους α΄ 
πρὸς Κορινϑίους β΄. 

mochte es, wie Harnack bemerkt, leicht geschehen, dass auch 
das zweite unter den Titel des Klemens geriet. Allein das zweite 
Schriftstück ist eben kein Brief, und wenn auch zuzugeben ist, 
dass es trotzdem von Dionysius als ἐπιστολὴ bezeichnet werden 
konnte, so ist doch nicht so leicht anzunehmen, dass die Römer 
den Korinthern eine einfache Homilie übersandten und dass, 
wenn dies je geschah, die begleitenden Worte, die doch schwer- 
lich ohne Bedeutung waren, bei der Verbreitung oder in der 
Ueberlieferung gänzlich in Wegfall kamen. Die Homilie be- 
weist überdies mit dem absoluten Gebrauch von χαταπλεῖν 7,1.3. 
dass sie nicht in Rom, sondern in Korinth entstand. Die Gründe, 
die Hamack dagegen geltend machte, sind schwerlich zureichend'). 

Bryennios, der die Homilie zuerst ganz veröffentlichte, glaubte 
sie Klemens von Rom zuschreiben zu sollen. Sie hat aber, wie 


Ἢ Vgl. auch die Ausführung von H. v. Schubert in den Göttingischen 
gel. Anzeigen 1899 S. 569—574. 
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sonst allgemein angenommen wird, einen anderen und späteren 
Ursprung. Doch entstand sie allem nach noch vor der Mitte 
des 2. Jahrhunderts. Eine spätere Zeit ist sowohl mit ihrem 
Inhalt als mit ihrem Ansehen schwer zu vereinbaren. Ihr Ur- 
sprung in Korinth erklärt auch zur Genüge, dass sie mit der 
Zeit dem römischen Klemens zugeschrieben wurde. Als eine 
für die Gemeinde von Korinth bestimmte Homilie mochte sie 
anfangs die Ueberschrift haben: Πρὸς Κορινθίους, und da sie 
öfters vorgelesen wurde, mochte sie mit dem Klemensbrief zu- 
sammen in emem Bande vereinigt worden sein. Unter diesen 
Umständen konnte der bei diesem stehende Autorname leicht 
auch auf das folgende Schriftstück bezogen und ihm ebenfalls 
vorgesetzt werden. 

Die Homilie beginnt mit der Aufforderung, über Christus 
zu denken wie über Gott, wie über den Richter der Lebenden 
und der Toten, und nicht gering zu denken über unsere Er- 
lösung, und giebt eine lebhafte Ermahnung zum Bekenntnis 
Christi und zur Erfüllung seiner Gebote mit dem Hinweis auf 
die Auferstehung und die ewige Seligkeit, die den treuen Jüngern 
des Herrn als Lohn zu teil werde. 


DIE IGNATIUSBRIEFE. 


= 


Ignatius, der zweite Bischof von Antiochien, wurde unter 
Trajan (98—117) verurteilt, in Rom den Tod durch die wilden 
Tiere zu erleiden. Als er auf dem Wege dorthin nach Smyrna 
kam, wurde er durch Abgesandte von kleinasiatischen Christen- 
gemeinden begrüsst, und dies gab ihm Anlass, Schreiben an 
die Gemeinden von Ephesus, Magnesia und Tralles zu richten, 
um ihnen für jenen Liebeserweis zu danken, sie vor der Irrlehre 
judaistischer Doketen zu warnen und ihnen zu diesem Behufe 
engen Anschluss an den Bischof zu empfehlen. Auf der Weiter- 
reise schrieb er in ähnlicher Weise von Troas aus an die Ge- 
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meinden von Philadelphia und Smyrna sowie an Polykarp, den 
Bischof der letzteren. Ausserdem wandte er sich von Smyrna 
aus mit einem Schreiben nach Rom, um den dortigen Christen 
seine bevorstehende Ankunft anzukündigen und sie zu bitten, 
nicht etwa Schritte für seine Befreiung zu thun. 

Die Briefe wurden einige Jahrhunderte später, nach mei- 
nem Urteil durch einen Apollinaristen um 400 1), nach Zahn ?) 
durch einen Semiarianer um 360, vermutlich durch Akacius von 
Cäsarea (Ὁ 365), mehr oder weniger überarbeitet und zugleich 
sechs weitere dieser neuen Sammlung, der sog. längeren Recen- 
sion, einverleibt, darunter einer als Emleitung von Maria von 
Kassobola an Ignatius gerichtet. Im Mittelalter kamen unter dem 
Namen von Ignatius noch einige Briefe in Umlauf, die nur latei- 
nisch bekannt sind, zwei an den Apostel Johannes und einer an 
Maria, die Mutter des Herrn, dazu die Antwort Marias. Die längere 
Recension wurde ihrerseits bald ins Lateinische übersetzt, und 
in dieser Gestalt wurden die Briefe zuerst, noch. gegen Ende 
des Mittelalters (1498), durch den Druck veröffentlicht. Als- 
bald erhob sich auch ein Streit über sie, und eine Beanstandung 
konnte um so weniger ausbleiben, als man es zunächst mit einem 
Produkt späterer Zeit zu thun hatte, das sich fälschlich für eine 
Arbeit des alten Ignatius ausgab, mit den Briefen der längeren 
Recension, denen in den Druckausgaben zudem bald auch die 
mittelalterlichen Briefe angeschlossen wurden. Nach eimiger 
Zeit traten aber neue Texte ans Licht, und mit diesen Funden 
begann das Urteil sich allmählich zu klären. Im J. 1557 er- 
schien zu Dillingen der griechische Text der längeren Recen- 


1) Vgl. Funk, Patres apost. II p. X— XIII; Die Apostolischen Kon- 
stitutionen 1891 8. 281—315; Kirchengeschichtl. Abhandlungen und 
Unters. II (1899), 347—859. 

2) Ignatius von Antiochien 1873 S. 116—167. Für einen Semiarianer 
erklärt Ps.-Ignatius auch A. Jülicher in den Göttingischen gel. An- 
zeigen 1901 S. 191—193; ebenso A. Amelungk, Untersuchungen über 
Pseudo-Ignatius 1899, lässt aber die Fälschung bereits 345—350 statt- 
finden. Vgl. dagegen Theolog. Quartalschrift 1901 S. 411426. 
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sion, und da hier die Briefe an Johannes und Maria fehlten, 
wurden diese in Bälde als unecht aufgegeben. Im 17. Jahrhundert 
fand man eine Sammlung, in der die sieben ursprünglichen Briefe 
in kürzerer Textgestalt stehen, der Römerbrief jedoch nicht für 
sich, sondern eingeschaltet in das Martyrium Colbertinum, und 
mit den Briefen verbunden sind, welche die längere Recension 
weiter enthält, abgesehen von dem Philipperbrief, der hier fehlt. 
J. Usher veröffentlichte sie in Oxford 1644 in einer lateinischen 
Uebersetzung, die allem nach im 12. Jahrhundert in England 
entstanden war, J. Voss 1646 griechisch; der Römerbrief, der 
hier fehlt, da die Florentiner Hs., die Voss zu Gebot stand und 
überhaupt die emzige alte Hs. für den griechischen Text ist, 
gegen Ende defekt ist, bezw. das den Brief enthaltende Marty- 
rıum, kam durch die Acta primorum martyrum sincera von Rui- 
nart 1689 aus einer Colbertschen Hs. hinzu; und die Publika- 
tionen führten zur Erkenntnis, dass die längere Recension un- 
echt, bezw. eine Umgestaltung der kürzeren sei. Während aber 
darüber ein einheitliches Urteil sich bildete, blieben die An- 
schauungen über die kürzere Recension selbst, wenigstens unter 
den protestantischen Theologen, geteilt, indem die einen sie 
Ignatius zuerkannten, die anderen für das Produkt einer spä- 
teren Zeit erklärten. Dazu kam ein weiterer Zwiespalt, als man 
von den Briefen an Polykarp, die Epheser und Römer m sy- 
rischer Sprache eine noch kürzere Textgestalt auffand, als die 
sog. kürzere Recension sie bietet, und Öureton jenen Text 1845 
edierte, indem nun nicht wenige in ihm den echten Ignatius 
erblicken wollten. Die Auffassung wurde indessen nach einiger 
Zeit aufgegeben und allgemein anerkannt, was einige gleich 
anfangs sahen, dass die syrische Recension nichts als ein Aus- 
zug aus der kürzeren griechischen sei. Letztere hat in der 
jüngsten Zeit zwar eine grössere Anerkennung gefunden. Har- 
nack!), der sie früher zwar nicht für unecht erklärte, aber den 


1) Die Zeit des Ignatius u. die Chronologie der antiochenischen Bischöfe 
1878. Geschichte der altchristlichen Litteratur II, I (1897), 381 .-- 406. 
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Tod des Ignatius und die Abfassung der Briefe um ein paar 
Jahrzehnte später als die Ueberlieferung glaubte ansetzen zu 
sollen, hat inzwischen auch diese These zurückgenommen. Doch 
fehlte es den Briefen auch in der Gegenwart nicht an Gegnern, 
sei es der Gesamtheit, sei es emem Teil. W. Ὁ. Killen ἢ) 
sprach die Briefe dem Papst Kallıstus (217—22) zu. Renan ?) 
meinte hauptsächlich auf Grund der besonderen Ueberlieferung 
nur den hömerbrief, Bruston ?) umgekehrt nur die sechs an- 
deren Briefe als echt betrachten zu sollen. Völter *) erkannte 
bei letzteren zwar eine ursprüngliche Unverfälschtheit an, führte 
aber ihre Abfassung auf den durch Lucian von Samosata be- 
kannten Peregrinus Proteus zurück und erklärte den Römerbrief 
für ein später unterschobenes Machwerk. A. Stahl?) wies da- 
gegen den einheitlichen Ursprung der sieben Briefe wieder nach. 
In der That ist zwischen den Briefen nicht zu sondern, und 
nach dem Gang, den die Frage in der letzten Zeit nahm, lässt 
sich auch erwarten, dass der Widerspruch gegen ihre Echtheit 
noch weiter zurücktreten, wenn auch nicht so bald ganz ver- 
schwinden werde. 

Ausser den bisher erwähnten Texten liegen die Briefe in 
einer armenischen Uebersetzung (Ausgabe von Petermann 1849), 
die erste Hälfte des Smyrnäerbriefes auch in einer jüngst von 
Lishtfoot (II, 862—864) edierten koptischen Version vor. Die 
armenische Sammlung bietet sie ähnlich wie die Florentiner Hs. 
und die anglolateinische Uebersetzung in Verbindung mit den 
neuen oder fingierten Briefen des Pseudo-Ignatius; nur giebt 
sie den Römerbrief für sich und von den falschen Stücken auch 
den Philipperbrief. Da sie aus dem Syrischen geflossen ist, 


1) The Ignatian Epistles entirely spurious, Edinbourgh 1886. 

2) Les Evangiles 1877 p. XV—XXVI. 

3) Ignace d’Antioche, ses öpitres, sa vie, sa theologie. Montauban 1887. 

4) Die Ignatianischen Briefe auf ihren Ursprung untersucht 1892. 

5) Ignatianische Untersuchungen. 1, Die Authentie der sieben Igna- 
tiusbriefe. Greifswald 1889. 
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setzt sie eine syrische Sammlung in dem gleichen Umfang vor- 
aus, und wir besitzen von dieser Version noch zahlreiche Frag- 
mente. Ausserdem bietet die alte christliche Litteratur eine 
grosse Anzahl von Citaten. Für die Textesrecension steht so 
ein umfangreiches und weitverzweigtes Material zu Gebot, und 
es ist das Verdienst von Zahn, in seiner Ausgabe (1876) das- 
selbe zuerst in der ganzen Ausdehnung verwertet zu haben. 
Die vollständigste Sammlung des Materials nebst einer Synopsis 
der verschiedenen Sammlungen der Briefe bietet die Ausgabe 
von Lightfoot (1885) I, 70—222. 


DER POLYKARPBRIEF. 


Dieser Brief entstand bald nach den Ignatiusbriefen, bezw. 
bald nach dem Tod des Ignatius, da Polykarp dessen Marty- 
rıum bereits als erfolgt annimmt (c. 9). nähere Nachrichten 
über dasselbe aber noch nicht erhalten hat (13, 2), und veran- 
lasst wurde er durch die Bitte der Gemeinde von Philippi, 
Polykarp möchte ihr Schreiben an die Gemeinde von Antiochien 
dorthin befördern (13, 1) und ihr die Briefe des Ignatius mit- 
teilen (13, 2), ihr auch einige Belehrung zu teil werden lassen 
(3, 1). Der Brief ist das erste Zeugnis für die Sammlung der 
Ignatiusbriefe, und aus diesem Grunde wurde er von den Geg- 
nern dieser Briefe ebenfalls für eme Fälschung oder wenigstens 
für interpoliert erklärt. Nach beiden Seiten hin trat aber mit 
der Zeit eine bedeutsame Wendung ein. Die Echtheit wurde 
zuletzt, so viel ich sehe, allgemein anerkannt; die vermeint- 
lichen Interpolationen wurden allmählich auf ein geringeres 
Mass beschränkt. Dass die Kapitel 3 und 9, die nebst einigen 
anderen A. Ritschl!) glaubte ausscheiden zu sollen, echt sind, 
erhellt zur Genüge aus dem Umstand, dass in ihnen ebenso wie 


1) Die Entstehung der altkatholischen Kirche 2. A. 1857 8. 584—600. 
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in den übrigen der Klemensbrief sich benützt zeigt, da doch 
nicht wohl anzunehmen ist, der Interpolator werde sich im der 
gleichen Weise an dasselbe Vorbild oder dieselbe Quelle ge- 
halten haben, wie der Autor. In richtiger Würdigung dieses 
Sachverhaltes beanstandete 1). Völter!) ausser den Worten [γε 
vario χαὶ 9, 1 nur mehr das 13. Kapitel. Der Grund aber, auf 
den er sich dafür stützt, ist offenbar nichtig. Dass m jenem 
Kapitel nicht ebenfalls der Klemiensbrief verwertet ist, erklärt 
sich hinreichend aus seinem Inhalt, indem dieser zu sehr durch 
die besondere Veranlassung des Briefes bedingt und gegeben 
war, als dass hier ein Anschluss an eine Schrift, die unter ganz 
anderen Verhältnissen entstanden war, zu erwarten wäre. 

Der Brief kam griechisch nur unvollständig auf uns, in- 
dem er in allen Hss. so mit dem Barnabasbrief verbunden über- 
liefert wird, dass auf die Worte χαὶ δι᾽ ἡμᾶς ὑπὸ 9, 2 die Worte 
τὸν λαὸν τὸν χαινὸν des Barnabas 5, 7 folgen. Es fehlen also 
in den Hss. ausser den drei letzten Worten von ce. 9 die Kapitel 
10—14. Jene Worte und das 13. Kapitel sind uns aber durch 
Eusebius H. E. II, 36. 14—15, das Uebrige durch eime alte, 
freilich ziemlich freie und teilweise sehr unzuverlässige latei- 
nische Uebersetzung erhalten. Die Hss. gehen allem nach sämt- 
lich auf den Codex Vaticanus 859 saec. XI zurück. Für einen 
Teil ist dieser Ursprung mit Sicherheit nachgewiesen; die an- 
deren sind zwar auf ihre Quelle noch nicht im einzelnen unter- 
sucht; die Wahrscheinlichkeit spricht aber unbedingt für das- 
selbe Verhältnis, und jedenfalls haben sie bei ihrer späteren 
Entstehung neben jenem alten Codex keinen besonderen Wert. 
Trotz seiner massgebenden Bedeutung wurde aber der Codex 
Vaticanus bisher nicht mit der gebührenden Sorgfalt verglichen. 
Der Vers 9, 1 erscheint in dieser Ausgabe zum erstenmal in 
seiner richtigen Ueberlieferung. 


1) Die Ienatianischen Briefe 1892 8. 81-- 88. 
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DAS MARTYRIUM POLYKARPS. 


Diese Schrift stellt sich als Schreiben der Gemeinde von 
Smyrna an die Gemeinde von Philomelium in Phrygien dar und 
entstand bald nach dem Tode Polykarps, der deutlich in ihr 
als erst vor kurzem erfolgt erschemt. Den Tod setzt Eusebius 
in die Zeit Mark Aurels, und seine Angabe fand bis in die 
neueste Zeit fast allgemeinen Glauben, um so mehr, als Masson 
an der Hand der keden des Rhetors Aristides, in der Ausgabe 
von Jebb 1722, das Proconsulat des c. 21 erwähnten Statius 
Quadratus mit Sicherheit auf das Jahr 165—166 (Mai) zu be- 
rechnen schien. Pearson nahm auf Grund einer anderen Ueber- 
lieferung die Zeit des Antoninus Pius an, näherhin das Jahr 147, 
weil der erwähnte Statius Quadratus im J. 142 Consul war 
und das Intervall zwischen Consulat und Proconsulat ihm fünf 
Jahre zu betragen schien, und seine Ansicht wurde jüngst we- 
nigstens bezüglich der Kaiserzeit, wenn auch nicht hinsichtlich 
des Jahres als richtig erwiesen. Waddington!) erkannte, dass 
das fragliche Intervall im 2. Jahrhundert erheblich grösser war; 
er glaubte, ebenfalls gestützt auf die Aristidesreden das Pro- 
consulat von Quadratus auf das Jahr 154—155 nachweisen zu 
können, und setzte das Martyrium demgemäss auf den 23. Fe- 
bruar 155 an. Die Berechnung fand fast allgemeine Zustimmung; 
nur meinten einige, für das Proconsulat auch noch das Jahr 
155—156, für das Martyrium dementsprechend das Jahr 156 
offen halten zu sollen, wogegen aber der Umstand spricht, dass 
der Todestag nach dem Martyrium 8,1; 21 ein Sabbath war 
und der 23. Februar wohl 155, nicht aber 156 auf einen Sams- 
tag fiel. Nach Waddington wurde die Frage am eingehendsten 
und mit dem gleichen Resultate durch Lightfoot I, 627—702 
untersucht. ‘W. Schmid hat inzwischen im Rheinischen Museum 


1) Vie du rheteur Aelius Aristide, in den M&moires de l'Institut 
imp. de France; Acad. des inscr. et belles-lettres 1867 XXVI, 203—268. 
Fastes des provinces asiatiques 1872 I, 219 sq. 
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für Philologie 1893 S. 53—83 die Waddingtonsche Aristides- 
chronologie erschüttert. Das Jahr 155 als die Zeit des Todes 
Polykarps wird aber durch seine Untersuchung nicht in Frage 
gestellt. Das Proconsulat des Statius Quadratus fällt nach dem 
Stand unserer jetzigen Kenntnisse sicher in das sechste Jahr- 
zehnt des 2. Jahrhunderts, und dass es näherhin auf 154—155 
fällt, zeigt der in dem Amtsjahr erfolgende Tod Polykarps an 
einem Samstag und am 23. Februar, ein Zusammentreffen, das 
in dem näherhin in Betracht kommenden Zeitraum nur im 
Jahr 155 nachweisbar ist. Turner trat in den Studia biblica 
II (1890), 115—155 mit neuen Gründen für das Jahr 156 ein. 
Indessen nimmt er für dasselbe nur eine grössere Wahrschein- 
lichkeit in Anspruch, und wie mir scheint, unterliegt seine Be- 
weisführung nicht geringen Bedenken. 

Das Martyrium kam mit mehreren fremden Zusätzen auf 
uns. Die Bemerkung über die Zeit des Todes c. 21 dürfte aber 
nach der Beweisführung von Lightfoot noch ursprünglich sein. 
Die Zuthaten beschränken sich demgemäss auf c. 22. Die Mos- 
kauer Hs. bietet sie, näherhin 22, 2—3, während sie, wie auch 
die lateinische Uebersetzung, 22, 1 auslässt, in erweiterter Ge- 
stalt, und ihr Text ist im Anhang besonders abgedruckt. 

Für die vorliegende Ausgabe ist zum erstenmal die Hs. von 
Jerusalem (S. Sepuleri 1 saec. X) verwertet, die zwar einer 
Familie angehört, von der schon bisher drei Hss. bekannt waren, 
gleichwohl aber für die Textesrecension nicht ganz ohne Be- 
deutung ist. 


DIE FRAGMENTE DES PAPIAS UND QUADRATUN. 


Papias, Schüler des Apostels Johannes, Zeitgenosse Poly- 
karps und Bischof von Hierapolis in Phrygien, schrieb um 130 
Λογίων χυριαχκῶν ἐξηγήσεως συγγράμματα oder βιβλία πέντε. Das 
Werk ging bis auf wenige Fragmente verloren, und die Bruch- 
stücke wurden in der Neuzeit, als man der altchristlichen Litte- 
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ratur eine grössere Sorgfalt zuwandte, wiederholt gesammelt 
herausgegeben, zuerst durch E. Grabe '), zuletzt durch E. Preu- 
schen ἢ. Wegen der Beziehung, die einige von ihnen zur Evan- 
gelienfrage haben, entstand über Papias auch eine umfangreiche 
weitere Litteratur. Zuletzt handelte Th. Zahn im sechsten Band 
seiner Forschungen zur Geschichte des neutestamentlichen Ka- 
nons und der altkirchlichen Litteratur 1900 eingehend über ihn, 
und es dürfte hier genügen, auf diese Schrift zu verweisen. Zu 
bemerken ist nur noch, dass in die vorstehende Ausgabe bloss 
die Stücke aufgenommen wurden, die irgendwie Aussagen von 
Papias enthalten, nicht aber auch die blossen Aussagen der 
Alten über ihn. Auf der anderen Seite wurde den Fragmenten 
des Papias auch dasjenige angereiht, das von der Apologie er- 
halten blieb, die Quadratus an Hadrian richtete, allem nach 
im J. 123 oder im J. 129, als der Kaiser die Provinz Asien be- 
suchte, die als der Aufenthaltsort des Autors zu betrachten 
ist. Die Aufnahme jenes Fragmentes erfolgte aus einem dop- 
pelten Grund, einmal weil Quadratus m. E. zu dem Kreis der 
Apostelschüler zählt, sodann wegen der Verwandtschaft des 
Bruchstückes seiner Apologie mit dem neu aufgefundenen Pa- 
piasfragment Nr. ΧΙ. 


DER DIOGNETBRIEF. 


Diese Schrift kam unter dem Namen Justins auf die Nach- 
welt, gehört aber demselben nicht an, wie bereits Tillemont sah 
und jetzt allgemein anerkannt ist. Ueber ihre Zeit wurden die 
verschiedensten Ansichten ausgesprochen. F. Overbeck ἢ er- 
klärte sie für eine nachkonstantinische Fiktion, einige andere 
geradezu für ein Produkt des 15. oder 16. Jahrhunderts. Man 


1) Spicilegium SS. Patrum II (1700), 26—35. 

2) Antilegomena. Die Reste der ausserkanonischen Evangelien und 
urchristl. Ueberlieferungen hg. u. übersetzt 1901. 

3) Ueber den pseudojustinischen Brief an Diognet 1872. Studien 
zur Geschichte der alten Kirche 1875 I, 1—2. 
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konnte sie insofern so spät ansetzen, als sie in der Litteratur 
des Altertums und Mittelalters nirgends erwähnt wird. Dass sie 
aber wirklich älter ist, zeigt die Hs., der wir sie verdanken, 
indem diese aus dem 13. Jahrhundert stammt. Gegenwärtig 
wird sie, wie es scheint, von wenigen Ausnahmen allenfalls ab- 
gesehen, allgemein der Zeit zugewiesen, für die ihr Inhalt spricht, 
der Periode der Christenverfolgung im römischen Reich; nur 
wird das erste Jahrhundert ausgenommen, in das Tillemont den 
Brief glaubte setzen zu sollen. Weiter aber kam man nicht zu 
einer Verständigung. Die Ansätze gehen vom Anfang des 2. 
Jahrhunderts bis zum Ende jener Zeit. Und die Differenz, die 
darüber besteht, zeigt zugleich zur Genüge, dass die Thesen, 
die über eine bestimmte Person als Autor des Briefes aufge- 
stellt wurden, nicht hinlänglich begründet sein können. 

Die Schrift giebt eine Widerlegung des Heidentums (c. 2) 
und Judentums (3—4), schildert das Leben der Christen (5—6), 
erkennt der christlichen Religion göttlichen Ursprung zu (7”—8, 6), 
erklärt ihr spätes Kommen (8, 7—9, 6), beschreibt die aus dem 
Glauben erwachsenden Güter (10), und mit dieser Darlegung 150 
das in der Einleitung (1) angedeutete Programm erschöpft. Es 
folgen zwar, nach einer kleinen Lücke in der Hs., noch zwei 
Kapitel. Dieselben geben sich aber durch ihren homiletischen 
Charakter als ein dem Brief fremdartiges Stück zu erkennen 
und sind mit ihm ohne Zweifel nur durch ein Missgeschick in 
Verbindung gekommen. 

Die den Brief überliefernde Hs. befand sich im 16. Jahr- 
hundert im Besitz Reuchlins, kam später in die Bibliothek der 
Stadt Strassburg und ging bei dem Brand derselben im J. 1870 
zu Grunde. Durch wiederholte Collationen sind wir aber genau 
über sie unterrichtet. Wir besitzen auch noch die Abschriften, 
die H. Stephanus für seine Ausgabe vom J. 1592, die editio prin- 
ceps, und B. Haus im J. 1580 veranstalteten, jene in der Bib- 
liothek von Leyden, diese in Tübingen, während eine dritte 
Abschrift, die von J. J. Beurer, verloren gegangen zu sein scheint. 


ee 
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Das Tübinger Apographon, früher unbeachtet, wurde zum ersten- 
mal für diese Ausgabe benützt. 


DER PASTOR HERMAE. 


Der Autor dieser Schritt nennt sich wiederholt (Vis. I, 1. 4: 
2,2; 4, 3 etc.) Hermas, und Origenes, der von der Schrift häu- 
figen Gebrauch machte, vermutete, er sei identisch mit dem Her- 
mas, den Paulus höm. 16, 14 grüsst. Die Auffassung wurde 
im Orient die herrschende, und auch in der Neuzeit schrieben 
die meisten die Schrift zunächst dem apostolischen Hermas zu. 
In der alten abendländischen Litteratur wird der Verfasser als 
Bruder des Papstes Pius (140—154) bezeichnet. Die Angabe findet 
sich in dem Läberianischen Papstkatalog oder dem Chronographen 
v. «1. 354, der sie allem nach der Chronik Hippolyts entnahm, im 
Liber pontificalis und im Muratorischen Fragment, und nach- 
dem dieses Schriftstück ım J. 1740 bekannt geworden war, 
schenkte man ıhr bald in den weitesten Kreisen Glauben. wäh- 
rend der apostolische Hermas allmählich aufgegeben wurde. Auf 
der anderen Seite erblickten neuestens E. Gaäb (1866) und Th. 
Zahn (1868) in ihren Schriften über den Hirten d. H. auf Grund 
des vermeintlichen Selbstzeugnisses in Vis. II, 4, 3 in dem Ver- 
fasser einen Zeitgenossen des Papstes Klemens, und die Auf- 
fassung erfreute sich mehrfacher Zustimmung. Die Schrift würde 
hiernach in runder Zahl auf das Jahr 100 fallen. Meines Er- 
achtens hat das Zeugnis des Muratorischen Fragments und Hip- 
polyts, bezw. des Chronographen v. J. 354 entschieden den Vorzug. 

Die Schrift stand im Altertum in ähnlichem Ansehen wie 
die Didache und der Barnabasbrief; sie fand mit diesem auch 
in den Codex Sinaiticus Aufnahme. Im Abendland wurde sie 
zweimal ins Lateinische übersetzt, und wie die zahlreichen Hand- 
schriften einer der Uebersetzungen zeigen, wurde sie hier länger 
und mehr gelesen als im Orient. Sie stellt sich als Apokalypse 
dar und mahnt in eindringlichen Worten zur Busse und zu christ- 


Patrum apost. opera. C 
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lichem Wandel, besonders zu werkthätiger Liebe gegen den 
Nächsten. Die Ermahnungen und Belehrungen werden zuerst 
durch die in Gestalt einer Frau erscheinende Kirche gegeben. 
In Visio V tritt an deren Stelle der Bussengel und beginnt seine 
Unterweisung in Mand. I. Die Schrift zerfällt insofern in zwei 
Teile, Vis. I-IV und Vis. V — Sım. IX, und dazu kommt Si- 
militudo X als Schluss. Da aber der Bussengel seiner Aufgabe 
sich entledigt, imdem er ebensowohl Gebote als Gleichnisse mit- 
teilt, erscheint die Schrift in der Ueberlieferung in drei Teilen: 
Visiones, Mandata, Sımilitudines. Ihr Titel rührt daher, dass 
der Bussengel in Gestalt eines Hirten auftritt. 

Die Abfassung mag nicht auf einmal erfolgt sein, insbe- 
sondere zwischen Vis. I—-IV und dem folgenden zweiten Teil 
ein gewisser Zwischenraum liegen. Doch ist schwerlich anzu- 
nehmen, dass die Teile ursprünglich separat erschienen und erst 
durch Veremigung in einem Band zu einem Buch wurden, wie 
P. Baumgärtner 1) meinte, noch weniger, dass der erste Teil 
successive in drei Stadien. und zwar zuerst Vis. II, entstanden 
sei, wie Harnack ?) glaubte nachweisen zu können. Bei dem 
ausserordentlichen Charakter der Schrift ist indessen ihre Ge- 
nesis des näheren schwer zu bestimmen, und so wird es darüber 
an einem verschiedenen Urteil wohl niemals fehlen. Dagegen liest 
kein Grund vor, an der Einheit des Autors zu zweifeln und in der 
Schrift mit Hilgenfeld 5) eine dreifache christliche Hand oder mit 
Spitta*) eine jüdische und eine christliche Hand zu unterscheiden. 


1) Die Einheit des Hermas-Buchs 1889, 

2) Geschichte der altchristl. Litteratur II, I (1897), 257 — 267. 

3) Hermae Pastor ed. Π 1881 p. XXI—XAIX. 

4) Zur Geschichte und Litteratur des Urchristentums 1896. Aehn- 
lich D. Völter, Die Visionen des Hermas, die Sibylle und Klemens von 
Rom 1900; H. A. van Bakel, De Compositie van den Pastor Hermae 1900. 
Dagegen Funk in der Theolog. Quartalschrift 1899 S. 321—360; Reville, 
La valeur du t&emoignage hist. du Pasteur d’Hermas 1900; Revue de 
l’nistoire des religions 1897 p. 117—122; G. Krüger in der Theolog. 
Litteraturzeitung 1900 S. 533—536. 
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Gedruckt wurde zuerst im Jahre 1513 die lateinische Ueber- 
setzung, die man als Versio vulgata zu bezeichnen pflegt, und 
die Kenntnis von der Schrift beschränkte sich Jahrhunderte lang 
auf jenen Text sowie die Bruchstücke, die in griechischen 
Schriften, besonders in den Praecepta ad Antiochum von Ps.- 
Athanasius und in den Homilien des Antiochus Monachus, vor- 
liegen und in grösserem Mass die Mandata betreffen. In einer 
griechischen Hs. wurde die Schrift erst um die Mitte des 19. Jahr- 
hunderts auf dem Berg Athos aufgefunden, und zwar fast ganz, 
indem in der Hs. nur das letzte Gleichnis (Sim. X) und. ein 
Stück des vorletzten (Sim. IX, 30, 3—33) fehlen. Durch Kon- 
stantin Simonides kamen drei von den neun Blättern, aus denen 
die dem 14. Jahrhundert angehörige Hs. bestand, nebst einer 
Abschrift von den übrigen an die Leipziger Universitätsbiblio- 
thek, und R. Anger veröffentlichte den griechischen Text im 
Jahr 1856. In derselben und nächstfolgenden Zeit wurden wei- 
tere Funde gemacht. A. Dressel edierte in semen Patres apo- 
stoliei 1857 eine zweite lateinische Uebersetzung, nach der sie 
überhefernden Hs. Versio Palatina genannt. In dem Codex 
Sinaiticus erhielt man für das erste Drittel des griechischen 
Textes (Vis. I — Mand. IV, 3,5) einen neuen und besseren Zeugen. 
Anton d’Abbadie veröffentlichte in dem zweiten Bande der Ab- 
handlungen für die Kunde des Morgenlandes 1860 eine äthio- 
pische Version nebst einer lateinischen Uebersetzung des Textes. 
Durch Sp. P. Lambros wurden im Jahr 1880 im Gregorius- 
kloster auf dem Berg Athos die sechs Blätter entdeckt, die man 
bisher nur in der von Simonides veranstalteten Abschrift kannte, 
und im Jahr 1888 ihr Text durch J. A. Robinson!) in der Form 
einer Collation mit dem Text der Gebhardtschen Ausgabe ver- 
öffentlich. Ein von dem Berliner Museum erworbenes und 
durch U. Wilcken?) ediertes Papyrusblatt lieferte endlich ein 


1) A Collation of the Athos Codex of the Shepherd of Hermas 1888. 
2) Tafeln zur griechischen Paläographie 1891, Taf. III. Der Text 
wurde wiederholt und erläutert durch Diels und Harnack in den SB. 
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paar kleine Bruchstücke von Sim. II und IV. Wir besitzen so. 
für die Textesrecension ein reiches Material. Die griechische 
Ueberlieferung ist indessen nicht vollständig. Für ungefähr zwei 
Drittel steht nur die Athos-Hs. mit den zerstreuten Fragmen- 
ten in der griechischen latteratur zu Gebot, und da hier einige 
Sätze fehlen, sind wir für sie auf Herstellung des griechischen 
Textes auf Grund der alten Uebersetzungen angewiesen. Die 
bezüglichen Stellen sind in der Ausgabe in | | gestellt; eben- 
so die einzelnen Worte oder Buchstaben, die m der Hs. aus- 
gefallen oder unlesbar geworden sind. Die empfindlichste Lücke 
befindet sich am Schluss. K. Simonides hat zwar das in der 
bekannten Athos-Hs. fehlende Stück im Anhang zu der unter 
dem Titel ᾿Ορϑοδόξων Ἑλλήνων Yeodoyızal γραφαὶ τέσσαρες 1859 
in London herausgegebenen Sammelschrift, angeblich aus Hss., 
veröffentlicht, und J. Dräseke, der in der Zeitschrift für wissen- 
schaftliche Theologie 1887 5. 172—194 die Aufmerksamkeit 
auf die bis dahin unbeachtet gebliebene Publikation lenkte und 
das Stück zugleich wieder zum Abdruck brachte, schenkte der 
Versicherung, man habe es mit einem überlieferten Text zu 
thun, Glauben. Ebenso Hilgenfeld, der durch den Fund sofort 
sich auch bestimmen liess, den Pastor neu und zum erstenmal 
im vollständigen griechischen Text herauszugeben '). Die frag- 
liche Publikation zählt aber ohne Zweifel, wie sonst allgemein 
angenommen wurde, zu den verschiedenen Fälschungen, die sich 
Simonides zu Schulden kommen liess. Der angeblich Handschriften 
entnommene Text wurde von Simonides selbst hergestellt, und er 
ruht auf der Versio latina vulgata?). Unter diesen Umständen 


ist von ihm abzusehen, und es empfiehlt sich hier, den Schluss 


der Schrift einfach in jener Uebersetzung selbst zu geben. 
der Berliner Akademie der Wiss. 1891 S. 427—431; durch A. Ehrhard 
in der Theolog. Quartalschrift 1892 S. 294— 303. 
1) Hermae Pastor graece integrum ambitu primum edidit A. H. 1887. 
2) Vgl. Theolog. Litteraturzeitung 1887 Nro. 7. Theolog. Quartal- 
schrift 1888 S. 51-71. Robinson, A Collation 1888 p. 25—29. 


AIAAXH ΤῸΝ AQAEKA ΑΠΟΣΤΌΛΩΝ, 


Διδαχὴ κυρίου διὰ τῶν δώδεχα ἀποστόλων τοὶς ἔϑνεσιν. 
I. Ὁδοὶ δύο εἰσί, μία τῆς ζωῆς χαὶ μίχ τοῦ ϑανάτου, δια- 
φορὰ δὲ πολλὴ μεταξὺ τῶν δύο ὁδῶν. 


2. Ἢ μὲν οὖν ὁδὸς τῆς ζωῆς ἐστιν αὕτη" πρῶτον ἀγαπήσεις : 


τὸν ϑεὸν τὸν ποιήσαντά σε, δεύτερον τὸν πλησίον σου ὡς σε- 

[4 αὶ ᾿ >. dd I. , N FR Br A ) x 
αὐτόν. πάντα δὲ ὅσα ἐὰν ϑελήσῃς μὴ γίνεσϑαί σοι, καὶ σὺ 
ἄλλῳ μὴ ποίει. 

3. Τούτων δὲ τῶν λόγων ἡ διδαχή ἐστιν αὕτη" εὐλογεῖτε τοὺς 
καταρωμένους ὑμῖν χαὶ προσεύχεσϑε ὑπὲρ τῶν ἐχϑρῶν ὑμῶν, 
γηστεύετε δὲ ὑπὲρ τῶν διωκόντων ὑμᾶς" ποία γὰρ χάρις, ἐὰν 
ἀγαπᾶτε τοὺς ἀγαπῶντας ὑμᾶς; οὐχὶ καὶ τὰ ἔϑνη τὸ αὐτὸ 
ποιοῦσιν; ὑμεῖς δὲ ἀγαπᾶτε τοὺς μισοῦντας ὑμᾶς, Kal οὐχ 
ἕξετε ἐχϑρόν. 4. ἀπέχου τῶν σαρκικῶν χαὶ σωματιχῶν ἐπιϑυ- 
μιῶν. ἐάν τίς σοι δῷ ῥάπισμα εἰς τὴν δεξιὰν σιαγόνα, στρέψον 
αὐτῷ καὶ τὴν ἄλλην, χαὶ ἔσῃ τέλειος ἐὰν ἀγγαρεύσῃ σέ τις 
μίλιον ἕν, ὕπαγε μετ᾽ αὐτοῦ δύο" ἐὰν ἄρῃ τις τὸ ἱμάτιόν σου, 
δὸς αὐτῷ καὶ τὸν χιτῶνα" 
ἀπαίτει" οὐδὲ γὰρ δύνασαι. 5. παντὶ τῷ αἰτοῦντί σε δίδου καὶ 
μὴ ἀπαίτει" πᾶσι γὰρ ϑέλει δίδοσϑιαι ὃ πατὴρ ἐκ τῶν ἰδίων χα- 
ρισμάτων. μαχάριος 6 διδοὺς κατὰ τὴν ἐντολῆν᾽ ἀϑῶος γάρ ἐστιν. 
οὐαὶ τῷ λαμβάνοντι" εἰ μὲν γὰρ χρείαν ἔχων λαμβάνει τις, ἀϑῶος 


ὰν λάβῃ τις ἀπὸ σοῦ τὸ σόν, μὴ 


9 Matth. 22, 37—39; Marc. 12, 30—31; Sir. 7, 30; cf. Deut. 6, 5; 
πον 19, 18. — 7 Matth. 7, 12; Luc. 6, 31. — 9 Matth. 5, 4. 46. 47; 
Luc. Ὁ, 32—33. — 14 I Petr. 2, 11 ef. Tit. 2,12. — 15 Matth. 5, 39. 48. — 
16 Matth. 5, 41. 40. — 18 Luce. 6, 30. — 19 Luc. 6, 30. 
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ἔσται᾽ 6 δὲ μὴ χρείαν ἔχων δώσει δίχην, ἱνατί ἔλαβε καὶ εἰς τί" 
ἐν συνοχῇ δὲ γενόμενος ἐξετασϑήσεται περὶ ὧν ἔπραξε, χαὶ οὐκ 
ἐξελεύσεται ἐχεῖϑεν, μέχρις οὗ ἀποδῷ τὸν ἔσχατον κοδράντην. 
6. ἀλλὰ χαὶ περὶ τούτου δὲ εἴρηται. δρωσάτω ἣ ἐλεημοσύνη 
σου εἰς τὰς χεῖράς σου, μέχρις ἂν γνῷς, τίνι δῷς. 

II. Δευτέρα δὲ ἐντολὴ τῆς διδαχῆς. 2. οὐ φονεύσεις, 
μοιχεύσεις, οὐ παιδοφϑορήσεις, οὐ πορνεύσεις, οὐ κλέψεις, οὗ 
μαγεύσεις, οὐ φαρμαχεύσεις, οὐ φονεύσεις τέχνον ἐν φϑορᾷ οὐδὲ 
γεννηθὲν ἀποχτενεῖς, οὐκ ἐπιϑυμήσεις τὰ τοῦ πλησίον. 8. οὐκ 
ἐπιορκήσεις, οὐ ψευδομαρτυρήσεις, οὐ καχολογήσεις, οὐ μνησι- 
χαχῆσεις. 4. 00% ἔσῃ διγνώμων οὐδὲ δίγλωσσος" παγὶς γὰρ ϑα- 
γάτου ἣ διγλωσσία. ὅ. οὖκ ἔσται ὃ λόγος σου ψευδής, οὐ χενός, 
ἀλλὰ μεμεστωμένος πράξει. 6. οὐκ ἔσῃ πλεονέχτης οὐδὲ ἅρπαξ 
οὐδὲ ὑποχριτὴς οὐδὲ χαχοήϑηης οὐδὲ ὑπερήφανος. οὐ λήψῃ βου- 
λὴν πονηρὰν χατὰ τοῦ πλησίον σου 7. οὗ μισήσεις πάντα ἄν- 
ϑρωπον, ἀλλὰ οὃς μὲν ἐλέγξεις, [οὺς δὲ ἐλεήσεις], περὶ δὲ ὧν 
προσεύξῃ, οὺς δὲ ἀγαπήσεις ὑπὲρ τὴν ψυχήν σου. 

III. Τέχνον μου, φεῦγε ἀπὸ παντὸς πονηροῦ xal ἀπὸ παντὸς 
ὁμοίου αὐτοῦ. 2. μὴ γίνου ὀργίλος, ὀδηγεῖ γὰρ ἡ ὀργὴ πρὸς τὸν 
φόνον, μηδὲ ζηλωτὴς μηδὲ ἐριστικὸς μηδὲ ϑυμικός - Er γὰρ τού- 
τῶν ἁπάντων φόνοι γεννῶνται. 8. τέχνον μου, μὴ γίνου ἐπιϑυμητής, 
ὁδηγεῖ γὰρ ἣ ἐπιϑυμία πρὸς τὴν πορνείαν, μηδὲ αἰσχρολόγος μηδὲ 
ὀψηλόφϑαλμος: ἐκ γὰρ τούτων ἁπάντων μοιχεῖαι γεννῶνται. 
4. τέχνον μου, μὴ γίνου οἰωνοσχόπος, ἐπειδὴ ὁδηγεῖ εἰς τὴν εἰδω- 
λολατρίαν, μηδὲ ἐπαοιδὸς μηδὲ μαϑηματικὸς μηδὲ περικαϑαίρων, 
μηδὲ ϑέλε αὐτὰ βλέπειν μηδὲ ἀχούειν- ἐκ γὰρ τούτων ἁπάντων 
εἰδωλολατρία γεννᾶται. 5. τέχνον μου, μὴ γίνου ψεύστης, ἐπειδὴ 
ὁδηγεῖ τὸ ψεῦσμα εἰς τὴν χλοπήν, μηδὲ φιλάργυρος μηδὲ χενόδοξος. 
χ γὰρ τούτων ἁπάντων χλοπαὶ γεννῶνται. 6. τέχνον μου, μὴ 
γίνου γόγγυσος, ἐπειδὴ ὁδηγεῖ εἰς τὴν βλασφημίαν, μηδὲ αὐϑάδης 

πονηρόφρων " ἔχ γὰρ τούτων ἁπάντων βλασφημίαι γεννῶνται. 
7. ἴσϑι δὲ πραύς, ἐπεὶ οἱ πραεῖς δυο τὴν γῆν. 8. γίνου 

3 Matth. 5, 26. — 4 ὁ — 6 Matth. 19, 18. — 9 Exod. 20, 17. — 

9 Matth. 5, 33519, 18..—32 Matth, 8; 5; Ps! 36, IE 
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DOCTRINA APOSTOLORUM ΠῚ, 8—IV, 14. 3 


μαχρόϑυμος χαὶ ἐλεήμων χαὶ ἄχαχος χαὶ ἡσύχιος al ἀγαϑὸς καὶ 
τρέμων τοὺς λόγους διὰ παντός, οὖς ἤἥχουσας. 9. οὐχ ὑψώσεις 
σεαυτὸν οὐδὲ δώσεις τῇ ψυχῇ σου ϑράσος. οὐ χολληϑήσεται ἡ 
Ψυχή σου μέτὰ ὑψηλῶν, ἀλλὰ μετὰ δικαίων xal ταπεινῶν dva- 
στραφήσῃ. 10. τὰ συμβαίνοντά σοι ἐνεργήματα ὡς ἀγαθὰ προσ- 
δέξῃ, εἰδώς, ὅτι ἄτερ ϑεοῦ οὐδὲν γίνεται. 


IV. Texvov μου, τοῦ λαλοῦντός σοι τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ 
μνησϑήσῃ νυχτὸς χαὶ ἡμέρας, τιμήσεις δὲ αὐτὸν ὡς χύριον᾽ ὅϑεν 
γὰρ ἡ κυριότης λαλεῖται; ἐχεῖ χύριός ἐστιν. 2. ἐχζητήσεις δὲ 


χαϑ' ἡμέραν τὰ πρόσωπα τῶν ἁγίων, ἵνα ἐπαναπαῇς τοῖς λόγοις 
αὐτῶν. 8. οὐ πο San ς une εἰρηνεύσεις δὲ μαχομένους κρινεῖς 
δικαίως, od λήψῃ πρόσωπον ἐλέγξαι ἐπὶ παραπτώμασιν. 4. οὐ 
ς; ὙΦ 5 
διψυχήσεις, πότερον ἔσται ἢ οὔ. 
5. Μὴ γίνου πρὸς μὲν τὸ λαβεῖν ἐχτείνων τὰς χεῖρας, πρὸς 
δὲ τὸ δοῦναι συσπῶν. 6. ἐὰν ἔχῃς 
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λύτρωσιν ἁμαρτιῶν σου. 7. οὐ a δοῦναι οὐδὲ διδοὺς γογγύ- 
σεις γνώσῃ 3 τίς ἐστιν ὁ τοῦ μισϑοῦ χαλὸς ἀνταποδότης. 
8. οὐκ ἀποστραφήσῃ τὸν ἐνδεόμενον, συγχοινωνήσεις δὲ πάντα τῷ 
ἀδελφῷ σου χαὶ οὐκ ἐρεῖς ἴδια εἶναι" εἰ γὰρ ἐν τῷ ἀϑανάτῳ χοι- 
νωνοΐί ἐστε, πόσῳ μᾶλλον ἐν τοῖς ϑνητοῖς ; 

9. Οὐχ ἀρεῖς τὴν χεῖρά σου ἀπὸ τοῦ υἱοῦ σου ἣ ἀπὸ τῆς 
ϑυγατρός σου, ἀλλὰ ἀπὸ νεότητος διδάξεις τὸν φόβον τοῦ ϑεοῦ. 
10. οὐκ ἐπιτάξεις δούλῳ σου ἢ παιδίσχῃ, τοῖς ἐπὶ τὸν αὐτὸν ϑεὸν 
ἐλπίζουσιν, ἐν πικρίᾳ σου, μήποτε οὐ μὴ φοβηϑήσονται τὸν ἐπ 


΄ 


ἀμφοτέροις ϑεόν- οὐ γὰρ ἔρχεται χατὰ πρόσωπον χαλέσαι, ἀλλ᾽ 


ἐφ᾽ οὗς τὸ πνεῦμα ἡτοίμασεν. 11. ὑμεῖς δὲ οἱ δοῦλοι ὑποταγή 
σεσϑε τοῖς χυρίοις ὑμῶν ὡς τύπῳ ϑεοῦ ἐν αἰσχύνῃ καὶ φόβῳ. 


12. Μισήσεις πᾶσαν ὑπόχρισιν χαὶ πᾶν ὃ μὴ ἀρεστὸν τῷ χυ- 
ρίῳ. 13. οὐ μὴ ἐγχαταλίπῃς ἐντολὰς κυρίου, φυλά ἄξεις δὲ ἃ παρ- 
έλαβες, μήτε προστιϑεὶς μήτε ἀφαιρῶν. 14. ἐν ἐκχλησίᾳ a ἔξομο- 
λογήσῃ τὰ παραπτώματά σου, χαὶ οὐ προσελεύσῃ ἐπὶ προσευχήν 


. 


σοὺ ἐν συνειδήσει πονηρᾷ. αὕτη ἐστὶν ἣ ὁδὸς τῆς ζωῆς. 


11 Deut. 1, 16; Prov. 31, 9 cf. Joann. 7,24. — 29 Deut. 4, 2; 12, 82. 
1* 
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V. Ἢ δὲ τοῦ ϑανάτου ὁδός ἐστιν αὕτη" πρῶτον πάντων πο- 
νηρᾶ ἐστι χαὶ χατάρας μεστή φόνοι, μοιχεῖαι, ἐπιϑυμίαι, πορνεῖαι, 
κλοπαί, εἰδωλολατρίαι, μαγεῖαι, φαρμαχίαι, ἁρπαγαί, ψευδομαρτυ- 
oiaı, ὑποχρίσεις, διπλοχαρδία, δόλος, ὑπερηφανία, καξία, αὐϑάδεια, 
πλεονεξία, BEER ζηλοτυπία, ϑρασύτης, ὕψος, ἀλαζονεία, 
ἀφοβία" 2. διῶχται ἀγαϑῶν, μισοῦντες ἀλήϑειαν, ἀγαπῶντες ψεῦδος; 
οὗ γινώσχοντες μισϑὸν δικαιοσύνης, od κολλώμενοι ἀγαϑῷ οὐδὲ 
χρίσει δικαίᾳ, ἀγρυπνοῦντες οὐχ εἰς τὸ ἀγαϑὸν, ἀλλ᾽ εἰς τὸ πο- 
νηρόν" ὧν μαχρὰν πραὕὔτης χαὶ ὑπομονή, μάταια ἀγαπῶντες, διώ- 
χκοντες ἀνταπόδομα, οὐχ ἐλεοῦντες πτωχόν, οὐ πονοῦντες ἐπὶ 
χαταπονουμένῳ, οὐ γινώσχοντες τὸν ποιήσαντα αὐτούς, φονεῖς 
τέχνων, φϑορεῖς πλάσματος ϑεοῦ, ἀποστρεφόμενοι τὸν ἐνδεόμενον, 
χαταπονοῦντες τὸν ϑλιβόμενον, πλουσίων παράχλητοι, πενήτων ἄνο- 
μοι χριταί, πανϑαμάρτητοι᾽ ῥυσϑείητε, τέχνα, ἀπὸ τούτων ἁπάντων. 

VI. Ὅρα, μή τίς σε πλανήσῃ ἀπὸ ταύτης τῆς ὁδοῦ τῆς δι- 
δαχῆς, ἐπεὶ παρεχτὸς ϑεοῦ σε διδάσχει. 2. εἰ μὲν γὰρ δύνασαι 
ἱ δ᾽ οὐ δύνασαι, 
ρώσεως, ὃ δύνασαι βάστασον-" 
ἀπὸ δὲ τοῦ εἰδωλοθϑύτου λίαν πρόσεχε" λατρεία γάρ ἐστι ϑεῶν 
νεχρῶν. 


τέλειος ἔσῃ el 


VII. Περὶ δὲ τοῦ βαπτίσματος, οὕτω βαπτίσατε- ταῦτα πάντα 
προειπόντες, βαπτίσατε εἰς τὸ ὄνομα τοῦ πατρὸς καὶ τοῦ υἱοῦ 
καὶ τοῦ ἁγίου πνεύματος ἐν ὕδατι ζῶντι. 2. ἐὰν δὲ μὴ ἔχῃς 
ὕδωρ ζῶν, εἰς ἄλλο ὕδωρ βάπτισον εἰ δ᾽ οὐ δύνασαι ἐν Ψυχρῷ, 
ἐν ϑερμῷ. 3. ἐὰν δὲ ἀμφότερα μὴ ἔχῃς; ἔχχ 
τρὶς ὕδωρ εἰς ὄνομα πατρὸς καὶ υἱοῦ καὶ ἁγίου πνεύματος. 
4. πρὸ δὲ τοῦ βαπτίσματος προνηστευσάτω ὃ βαπτίζων χαὶ 6 βαπ- 
πε αι χαὶ εἴ τινες ἄλλοι δύνανται χελεύεις δὲ νηστεῦσαι τὸν 
ὄμενον πρὸ μιᾶς 7) δύο. 
VII. 4 δὲ νηδτεῖαι ὑμῶν μὴ ἔστωσαν μετὰ τῶν ὑποκριτῶν" 
νηστ τεύο οὐσι γὰρ δευτέρᾳ σαββάτων χαὶ πέμπτῃ ὑμεῖς δὲ νηστεύ- 


2 "Matth. 15,19. — 4 Rom. 1, 99 ---80. — 7 Rom. 12,9. — IPs. 4, 3. — 
9 Ies. 1, 23. — 11 Sap. 12, 7. — 15 Matth. 24,4. — 22 Matth. 28, 19. — 
26 Matth. 28, 19. — 30 Matth. 6, 16. 


εον εἰς τὴν χεφαλὴν 
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σατε τετράδα nal παρασχευήν. 2. μηδὲ προσεύχεσϑε ὡς οἱ ὑπο- 
κριταί, ἀλλ᾽ ὡς ἐχέλευσεν 6 χύριος ἐν τῷ εὐαγγελίῳ αὐτοῦ, οὕτω 


ν 


προσεύχεσϑε' Πάτερ ἡμῶν ὃ ἐν τῷ οὐρανῷ, ἁγιασϑήτω τὸ 
ὄνομά σου, ἐλϑέτω ἣ βασιλεία σου, γενηϑήτω τὸ ϑέλημά σου 
ὡς ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς" τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον δὸς 
ἡμῖν σήμερον, καὶ ἄφες ἡμῖν τὴν ὀφειλὴν ἡμῶν, ὡς καὶ ἡμεῖς 
ἀφίεμεν τοῖς ὀφειλέταις ἡμῶν, καὶ μὴ εἰσενέγκῃς ἡμᾶς εἰς 
πειρασμόν, ἀλλὰ ῥῦσαι ἡμᾶς ἀπὸ τοῦ πονηροῦ" ὅτι σοῦ ἐστιν 
ἢ δύναμις καὶ ἣ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας. 8. τρὶς τῆς ἡμέρας οὕτω 
προσεύχεσϑε. 

IX. Dept δὲ τῆς εὐχαριστίας, οὕτως εὐχαριστήσατε: 2. πρῶ- 
τον περὶ τοῦ ποτηρίου: Εὐχαριστοῦμέν σοι, πάτερ ἡμῶν, ὑπὲρ τῆς 
ἁγίας ἀμπέλου Δαυὶδ τοῦ παιδός σου, ἧς ἐγνώρισας ἡμῖν διὰ ῦ 
τοῦ παιδός σου- σοὶ ἣ δόξα μὴ en αἰῶνας. 8. περὶ δὲ τ 
χλάσματος Εὐχαριστοῦμέν σοι, πάτερ ἡμῶν, ὑπὲρ τῆς ζωῆς χα 
γνώσεως, ἧς ἐγνώρισας ἡμῖν διὰ Ἰησοῦ τοῦ παιδός σου" σοὶ 
δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας. 4. ὥσπερ ἦν τοῦτο τὸ χλάσμα διεσχορ- 
πισμένον ἐπάνω τῶν ὀρέων χαὶ συναχϑὲν ἐγένετο ἕν, οὕτω συν- 
αχϑήτω σου ἣ ἐχχλησία ἀπὸ τῶν περάτων τῆς γῆς εἰς τὴν σὴν 
βασιλείαν - ὅτι σοῦ ἐστιν ἣ δόξα χαὶ ἡ δύναμις διὰ Ἰησοῦ Χριστο 
is τοὺς αἰῶνας. 5. μηδεὶς δὲ φαγέτω μηδὲ πιέτω ἀπὸ τῆς εὐ- 
χαριστίας ὑμῶν, ἀλλ᾽ οἱ βαπτισϑέντες εἰς ὄνομα χυρίου - χαὶ γὰρ 
περὶ τούτου εἴρηχεν ὃ χύριος: Μὴ δῶτε τὸ ἅγιον τοῖς κυσί. 

X. Μετὰ δὲ τὸ ἐμπλησϑῆναι οὕτως εὐχαριστήσατε. 2. Εἰὐ- 
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χαριστοῦμέν σοι, πάτερ ἅγιε, ὑπὲρ τοῦ ἁγίου ὀνόματός σου, οὗ : 


χατεσχήνωσας ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν, καὶ ὑπὲρ τῆς γνώσεως xal 
πίστεως χαὶ ἀϑανασίας, ἧς ἐγνώρισας ἡμῖν διὰ Ἰησοῦ τοῦ παιδός 
σοῦ" σοὶ ἣ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας. 3. σύ, δέσποτα ἐν τ ἢ τορ, 
ἔχτισας τὰ πάντα ἕνεχεν τοῦ ὀνόματός σου, τροφήν TE χαὶ ποτὸν 
ἔδωχας τοῖς ἀνθρώποις εἰς ἀπόλαυσιν, ἵνα σοι εὐχαριστήσωσιν, 
ἡμῖν δὲ ἐχαρίσω πνευματικὴν τροφὴν καὶ ποτὸν χαὶ ζωὴν αἰώνιον 
διὰ τοῦ παιδός σου. 4. πρὸ πάντων εὐχαριστοῦμέν σοι, ὅτι δυνατὸς εἶ" 
7 Matth. 6, 5. — 3 Matth. 6, 9-13. — 28 Matth. 7, 6. — 29 Sap. 
1, 14; Sirach 18, 1; 24, 8; Apoc. 4, 11; cf. Eph. 3, 9; Hebr. 3, 4. 
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σοὶ ἣ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας. 5. μνήσϑητι, χύριε, τῆς ἐχχλησίας 
σου τοῦ ῥύσασϑαι αὐτὴν ἀπὸ παντὸς πονηροῦ χαὶ τελειῶσαι αὐτὴν 
ἐν τῇ ἀγάπῃ σου, καὶ σύναξον αὐτὴν ἀπὸ τῶν τεσσάρων ἀνέμων, 
τὴν ἁγιασϑεῖσαν, εἰς τὴν σὴν βασιλείαν, ἣν ἡτοίμασας αὐτῇ" ὅτι 
σοῦ ἐστιν ἣ δύναμις καὶ N) δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας. 6. ἐλϑέτω χάρις 


χαὶ παρελϑέτω ὃ θπς οὗτος. ὡσαννὰ τῷ ϑεῷ Δαυίδ. εἴ τις 
ἅγιός ἐστιν, ἐρχέσϑω " εἴ τις 00% ἔστι, μετανοείτω: μαρὰν ἀϑά" 
ἀμνῆν. τοῖς δὲ προς φήταις ἐπιτρέπετε εὐχαριστεῖν, ὅσα ϑέλουσιν. 

ς ταῦτα πάντα τὰ προειρης- 


ΧΙ. Ὃς ἂν οὖν ἐλϑὼν δι 
μένα, δέξασϑε αὐτόν" 2. ἐὰν δὲ αὐτὸς ὃ διδάσχων στραφεὶς διδάσχῃ 
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ἄλλην διδαχὴν εἰς τὸ καταλῦσαι, μὴ αὐτοῦ ἀχούσητε" εἰς δὲ τὸ 

προσϑεῖναι δικαιοσύνην χαὶ γνῶσιν χυρίου, δέξασϑε αὐτὸν ὡς χύριον. 

8. Περὶ δὲ τῶν ἀποστόλων χαὶ προφητῶν, χατὰ τὸ δόγμα τοῦ 

εὐαγγελίου οὕτω ποιήσατε. 4. πᾶς δὲ ἀπόστολος ἐρχόμενος πρὸς 
ϊ 


ν 


ὑμᾶς δεχϑήτω ὡς χύριος: 5. οὐ μενεῖ δὲ εἰ μὴ ἡμέραν μίαν " 
ἐὰν δὲ ἢ χρεία, καὶ τὴν ἄλλην " τρεῖς δὲ ἐὰν μείνῃ, ψευδοπροφήτης 


ἐστίν. 6. ἐξερχόμενος δὲ 6 ἀπόστολος μηδὲν λαμβανέτω εἰ μὴ 
ἄρτον, ἕως οὗ αὐλισϑῇ ἐὰν δὲ ἀργύριον αἰτῇ, ψευδοπροφήτης ἐστί. 

7. Καὶ πάντα προφήτην λαλοῦντα. ἐν πνεύματι οὐ πειράσετε 
οὐδὲ διαχρινεῖτε: πᾶσα γὰρ ἁμαρτία ἀφεθήσεται, αὕτη δὲ ἣ 
ἁμαρτία οὐκ ἀφεϑήσεται: 8. ob πᾶς δὲ 6 λαλῶν ἐν πνεύματι 
προφήτης ἐστίν, ἀλλ᾽ ἐὰν ἔχῃ τοὺς τρόπους χυρίου. ἀπὸ οὖν τῶν 
τρόπων γνωσϑήσεται ὃ ψευδοπροφήτης χαὶ ὃ προφήτης. 9. καὶ 
πᾶς προφήτης δρίζων τράπεζαν ἐν πνεύματι, οὐ φάγεται ἀπ᾽ αὐτῆς, 


sei δὲ μήγε ψευδοπροφήτης ἐστί. 10. πᾶς δὲ προφήτης 'διδάσχων 
δι 


φ 
δάσχει οὐ ποιεῖ, ψευδοπροφήτης ἐστί. 11. πᾶς 
οφήτης δεδοχιμασμένος, ἀληϑινός, ποιῶν εἰς μυστήριον χοσμι- 
χχλησίας, μὴ διδάσκων δὲ ποιεῖν, ὅσα αὐτὸς ποιεῖ, οὗ χριϑή- 
σεται ἐφ᾽ ὑμῶν" μετὰ ϑεοῦ γὰρ ἔχει τὴν χρίσιν: ὡσαύτως γὰρ 
ἐποίησαν χαὶ οἱ ἀρχαῖοι προφῆται. 12. ὃς δ᾽ ἂν εἴπῃ ἐν πνεύ- 
ματι δός μοι ἀργύρια ἣ ἕτερά τινα, οὐκ ἀχούσεσϑε αὐτοῦ" ἐὰν 
δὲ περὶ ἄλλων ὑστερούντων εἴπῃ δοῦναι, μηδεὶς αὐτὸν κχρινέτω. 

3 Matth. 24, 31. — 8 Matth. 21, 9. 15. — ΤΙ Cor. 16, 92. — 
20 Matth. 12, 31. 


DOCTRINA APOSTOLORUM XI—XV, 1. n 


ΧΙ. Πᾶς δὲ ὃ ἐρχόμενος ἐν ὀνόματι κυρίου δεχϑήτω - 
ἔπειτα δὲ δοχιμάσαντες αὐτὸν γνώσεσϑε, σύνεσιν γὰρ ἕξετε δεξιὰν 
χαὶ ἀριστεράν. 2. εἰ μὲν παρόδιός ἐστιν ὁ ἐρχόμενος, βοηϑεῖτε 

δὲ πρὸς ὑμᾶς εἰ μὴ δύο ἣ τρεῖς 


αὐτῷ, ὅσον δύνασϑε" οὐ μεν 
ἡμέρας, ἐὰν ἧ dvayın. 8. εἰ 
vis ὥν, ἐργαζέσϑω χαὶ φαγέτω. 4. εἰ δὲ οὐκ ἔχει τέχνην, κατὰ 
τὴν σύνεσιν. ὑμῶν προνοῆσατε, πῶς μὴ ἀργὸς ned” ὑμῶν ζήσεται 
Χριστιανός. 5. εἰ δ᾽ οὐ ϑέλει οὕτω ποιεῖν, χριστέμπορός ἐστι" 
προσέχετε ἀπὸ τῶν τοιούτων. 

ΧΠΙ. Πᾶς δὲ προφήτης ἀληϑινός, ϑέλων χαϑῆσϑαι πρὸς ὑμᾶς, 
ἄξιός ἐστι τῆς τροφῆς αὐτοῦ. ἃ. ὡσαύτως διδάσχαλος ἀληϑινός 
ἐστιν ἄξιος χαὶ αὐτὸς ὥσπερ ὃ ἐργάτης τῆς τροφῆς αὐτοῦ" 
3. πᾶσαν οὖν ἀπαρχὴν γεννημάτων ληνοῦ καὶ ἅλωνος, βοῶν τε χα 
προβάτων λαβὼν δώσεις τὴν ἀπαρχὴν τοῖς προφήτ BA αὐτοὶ γάρ 
εἰσιν οἱ ἀρχιερεῖς ὑμῶν. 4. ἐὰν δὲ μὴ ἔχητε προφήτην, δότε τοῖς 
πτωχοῖς. 5. ἐὰν σιτίαν ποιῇς, τὴν ἀπαρχὴν λαβὼν δὸς “κατὰ τὴν 
ἐντολήν. 6. ὡσαύτως ἐς λον τς οἴνου ἣ ἐλαίου ἀνοίξας, τὴν ἀπαρχὴν 
λαβὼν δὸς τοῖς προφήταις “ 7. ἀργυρίου δὲ χαὶ ἱματισμοῦ καὶ παντὸς 
χτήματος λαβὼν τὴν ἀπαρχὴν ὡς ἄν σοι δόξῃ, δὸς χατὰ τὴν ἐν- 
τολήν. 

XIV. Κατὰ χυριαχὴν δὲ χυρίου συναχϑέντες κλάσατε ἄρτον 
χαὶ εὐχαριστήσατε, προεξομολογησάμενοι τὰ παραπτώματα. ὑμῶν, 
ὅπως χαϑαρὰ ἣ ϑυσία ὑμῶν 7. 2. πᾶς δὲ ἔχων τὴν ἀμφιβολίαν 
μετὰ τοῦ ἑταίρου αὐτοῦ μὴ συνελϑέτω ὑμῖν, ἕως οὗ διαλλαγῶσιν, 
ἵνα μὴ κοινωϑῇ. ἣ ϑυσία ὑμῶν. 8. αὕτη γάρ ἐστιν ἣ ῥηϑεῖσα ὑπὸ 
yuplou' ’Ev παντὶ τόπῳ Aal χρόνῳ προσφέρειν μοι ϑυσίαν κα- 
ϑαράν" ὅτι βασιλεὺς μέγας εἰμί, λέγει κύριος, καὶ τὸ ὄνομά 
uov ϑαυμαστὸν ἐν τοῖς ἔϑνεσι. 

XV. Χειροτονήσατε οὖν ἑαυτοῖς ἐπισχόπους χαὶ διαχόνους 


ἘΞ 


ἀξίους τοῦ χυρίου, ἄνδρας πραεῖς χαὶ ἃ φιλὰρ γύρους χαὶ ἃληϑεῖς χαὶ 


δεδοχιμασμένους - ὑμῖν γὰρ λειτουργοῦσι χαὶ αὐτοὶ τὴν λειτουργίαν 


1 Matth. 21, 9; Ps. 117,26, cf. Ioann. 5, 43. — 11 Matth. 10, 10 ef. 
Eue. 10,7: I Cor. 9, 13:14; I Tim. 5, 17.18. — 23/25 cf: Matth. 5, 23. 
24: 15, 11—20. — 26 Malach. 1, 11. 14. 
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8 DOCTRINA APOSTOLORUM XV, 2-XVJ, 8. 


τῶν προφητῶν χαὶ διδασχάλων. 2. μὴ οὖν Be αὐτούς αὐτοὶ 
γάρ εἶσιν οἱ τετιμημένοι ὑμῶν μετὰ τῶν προφητῶν χαὶ διδασκάλων. 

3. ᾿Ελέγχετε δὲ ἀλλήλους μὴ ἐν ὀργῇ, ἀλλ᾽ ἐν εἰρήνῃ, ὡς 
ἔχετε ἐν τῷ εὐαγγελίῳ χαὶ παντὶ ἀστοχοῦντι κατὰ τοῦ ἑτέρου 
μηδεὶς λαλείτω μηδὲ παρ᾽ ὑμῶν ἀχουέτω, ἕως οὗ μετανοήσῃ. 4. τὰς 
δὲ εὐχὰς ὑμῶν χαὲὶ τὰς ἐλεημοσύνας καὶ πάσας τὰς πράξεις οὕτω 
ποιήσατε, ὡς ἔχετε ἐν τῷ εὐαγγελίῳ τοῦ χυρίου ἡμῶν. 

XVI Ionyogeite ὑπὲρ τῆς ζωῆς ὑμῶν: οἱ λύχνοι ὑμῶν μὴ 
σβεσϑήτωσαν, καὶ αἱ ὀσφύες ὑμῶν μὴ ἐχλυέσϑωσαν, ἀλλὰ γίνεσϑε 
ἕτοιμοι" οὐ γὰρ οἴδατε τὴν ὥραν, ἐν ἣ ὃ κύριος ἡμῶν ἔρχεται. 
2. πυχνῶς δὲ συναχϑήσεσϑε ζητοῦντες τὰ ἀνήχοντα ταῖς Ψυχαῖς 
ὑμῶν: οὐ γὰρ ὠφελήσει ὑμᾶς ὃ πᾶς χρόνος τῆς πίστεως ὑμῶν, 
ἐὰν μὴ ἐν τῷ ἐσχάτῳ χαιρῷ τελειωϑῆτε. 8. ἐν γὰρ ταῖς ἐσχά- 
ταις ἡμέραις πληϑυνϑήσονται οἱ ψευδοπροφῆται χαὶ οἱ φϑορεῖς, 
χαὶ στραφήσονται τὰ πρόβατα εἰς λύχους, χαὶ ἣ ἀγάπη στραφήσεται 
εἰς μῖσος: 4. αὐξανούσης. γὰρ τῆς ἀνομίας μισήσουσιν ἀλλήλους 

ιώξουσι Aal παραδώσουσι, χαὶ τότε φανήσεται ὃ χοσμοπλανὴς 
ὡς υἱὸς ϑεοῦ καὶ ποιήσει σημεῖα καὶ τέρατα, καὶ ἣ γῆ παραδοϑή- 
σεται εἰς χεῖρας αὐτοῦ, χαὶ ποιήσει ἀϑέμιτα, ἃ οὐδέποτε γέγονεν 
ἐξ αἰῶνος. 5. τότε ἥξει N χτίσις τῶν ἀνθρώπων εἰς τὴν πύρωσιν 
τῆς δοχιμασίας, καὶ σχανδαλισϑήσονται πολλοὶ χαὶ ἀπολοῦνται, 
οἱ δὲ ὑπομείναντες ἐν τῇ πίστει αὐτῶν σωϑήσονται ὑπ᾽ αὐτοῦ 
τοῦ χαταϑέματος. 6. καὶ τότε φανήσεται τὰ σημεῖα τῆς ἀλης- 
ϑείας - πρῶτον σημεῖον ἐχπετάσεως ἐν οὐρανῷ, εἶτα σημεῖον φωνῆς 
σάλπιγγος, χαὶ τὸ τρίτον ἀνάστασις νεχρῶν. 17. οὐ πάντων “δέ, 
ἀλλ᾽ ὡς ἐρρέϑη: Ἥξει ὃ κύριος καὶ πάντες οἱ ἅγιοι μετ᾽ αὖ- 
τοῦ. 8. τότε ὄψεται ὃ χόσμος τὸν χύριον ἐρχόμενον ἐπάνω τῶν 
νεφελῶν τοῦ οὐρανοῦ. 


4 Matth. 5, 22—26; 18, 15—35. --- 7 Matth. 6--. — 8 Matth. 24, 
42; Luc. 12, 35. — 9 Matth. 24, 4. — 10 Matth. 25, 13. —.18 Maith. 
24, 24, cf. II Thess. 2,9; Apoc. 13, 2. 13. — 21 Matth. 24, 10. — 22 Matth. 
10, 22; 24, 13. — 23 Matth. 24, 30. — 24 Matth. 24, 31, cf. I Cor. 15, 52; 
I Thess. 4, 16. — 26 Zach. 14, 5. — .27 Matth. 24, 30; 26, 64. 
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BAPNABA ΕΠΗΠΣΤΟΛΗ. 


I. Χαίρετε, υἱοὶ καὶ ϑυγατέρες, ἐν ὀνόματι χυρίου To 
πήσαντος ἡμᾶς, ἐν εἰρήνῃ. 

2. Μεγάλων μὲν ὄντων χαὶ πλουσίων τῶν τοῦ ϑεοῦ διχαιω- 
μάτων εἰς ὑμᾶς, ὑπέρ τι χαὶ za” ὑπερβολὴν ὑπερευφραίνομαι ἐπὶ 
τοῖς μαχαρίοις χαὶ ἐνδόξοις ὑμῶν πνεύμασιν οὕτως ἔμφυτον τῆς 
δωρεᾶς πνευματικῆς χάριν εἰλήφατε. 3. διὸ καὶ μᾶλλον συγ- 
χαίῤω ἐμαυτῷ ἐλπίζων σωϑῆναι, ὅτι ἀληϑῶς βλέπω ἐν ὅμθι ἔχχε- 
χυμένον ἀπὸ τοῦ πλουσίου τῆς πηγῆς κυρίου πνεῦμα ἐφ᾽ ὑμᾶς. 
οὕτω με βδνπληξεν ἐπὶ ὑμῶν ἡ ἐμοὶ ἐπιποϑήτη ὄψις ὑμῶν. 4. πε- 
πεισμένος οὖν τοῦτο χαὶ συνειδὼς ἐμαυτῷ, ὅτι ἐν ὑμῖν an 
πολλὰ ἐπίσταμαι, ὅτι ἐμοὶ δυνεῖδεν σεν ἐν ὁδῷ δικαιοσύνης χύριος, 


ἀγα- 


χαὶ πάντως ἀναγχάζομαι χἀγὼ εἰς τοῦτο, ἀγαπᾶν ὑμᾶς ὑπὲρ τὴν 
Ψυχήν μου, ὅτι μεγάλη πίστις καὶ ἀγά Ken ἐγχατοιχεῖ ἐν ὑμῖν a 
ἐλπίδι ζωῆς αὐτοῦ. 5. λογισάμενος οὖν τοῦτο, ὅτι ἐὰν μελήσῃ 
μοι περὶ ὑμῶν τοῦ μέρος τι μεταδοῦνα! ἀφ᾽ οὗ ἔλαβον, ὅτι a 
μοι τοιούτοις πνεύμασιν ὑπηρετήσαντι εἰς μισϑόν, ἐσπούδασα χατὸ 
μικρὸν ὑμῖν πέμπειν, ἵνα μετὰ τῆς πίστεως ὑμῶν τελείαν ἔχητε 
τὴν γνῶσιν. 6. τρία οὖν δόγματά ἐστιν χυρίου - ζωῆς ἐλπὶς ἃ ἌΡΕΙ 
χαὶ τέλος πίστεως ἡμῶν, καὶ δικαιοσύνη χρίσεως ἀρχὴ al τέλος, 2 
ἀγάπη εὐφροσύνης χαὶ ἀγαλλιάσεως ἔργων δικαιοσύνης μαρτυρία. 
7. ἐγνώρισεν γὰρ ἡμῖν ὃ δεσπότης διὰ τῶν προφητῶν τὰ παρε- 
ληλυϑότα χαὶ τὰ ἐνεστῶτα, χαὶ τῶν μελλόντων δοὺς ἀπαρχὰς 
ἡμῖν γεύσεως. ὧν τὰ χαϑ' ἕχαστα βλέποντες ἐνεργούμενα, καϑὼς 


ΒΕ Wir. 3,5 8α: -- 14 Tit. Ἱ, 2: 8, ἡ. — 19 ik 1 2;3, 7% 
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10 BARNABAE EPISTULA I, 7—II, 10. 


ἐλάλησεν, ὀφείλομεν πλουσιώτερον χαὶ ὑψηλότερον προσάγειν τῷ 
γὼ δὲ οὐχ ὡς διδάσκαλος, ἀλλ᾽ ὡς εἷς ἐξ ὑμῶν 
ι ὧν ἐν τοῖς παροῦσιν εὐφρανϑήσεσϑε. 

II. Ἡμερῶν οὖν οὐσῶν πογηρῶν χαὶ αὐτοῦ τοῦ TORE 
οντος τὴν ἐξουσίαν, ΠΡ ἑαυτοῖς προσέχοντες ἐχζητεῖν τὰ 
ικαιώματα χυρίου. 2. τῆς οὖν πίστεως ἡμῶν εἰσὶν βοηϑοὲ φόβος 
χαὶ ὑπομονή, τὰ δὲ συμμαχοῦντα ἡμῖν μαχροϑυμία καὶ ἐγχράτεια " 
9. τούτων οὖν μενόντων τὰ πρὸς χύριον ἁγνῶς, συνευφραίνονται 
αὐτοῖς σοφία, σύνεσις, ἐπιστήμη; γνῶσις. 4. πεφανέρωχεν γὰρ 
ἡμῖν διὰ πάντων τῶν προφητῶν, ὅτι οὔτε ϑυσιῶν οὔτε δὁλοχαυτω- 
μάτων οὔτε προσφορῶν χρύήζει, λέγων ὅτὲ μέν: 5. Τί vor πλῆ- 
dos τῶν ϑυσιῶν ὑμῶν; λέγει κύριος. πλήρης εἰμὶ δλοκαυτωμά- 
τῶν, καὶ στέαρ ἀρνῶν καὶ αἵμα ταύρων καὶ τράγων οὐ βού- 
λομαι, οὐδ᾽ ἂν ἔρχησϑε ὀφϑῆναί μοι. τίς γὰρ ἐξεζήτησεν 
ταῦτα ἔκ τῶν χειρῶν ὑμῶν; πατεῖν μου τὴν αὐλὴν οὐ προσ- 
ϑήσεσϑε. ἐὰν φέρητε σεμίδαλιν, μάταιον" ϑυμίαμα βδέλυγμά 
μοί ἐστιν᾽ τὰς νεομηνίας ὑμῶν καὶ τὰ σάββατα οὐκ ἀνέχομαι. 
6. ταῦτα οὖν χατήργησεν, ἵνα 6 χαινὸς νόμος τοῦ χυρίου ἡμῶν 
Ἰησοῦ Χριστοῦ, ἄνευ ζυγοῦ ἀνάγχης ὦν, μὴ ἀνθρωποποίητον ἔχῃ 
τὴν προσφοράν. 7. λέγει δὲ πάλιν πρὸς αὐτούς- Mn ἐγὼ Eve- 
τειλάμην τοῖς πατράσιν ὑμῶν ἐκπορευομένοις ἐκ γῆς Αἰγύπτου, 
προσενέγκαι μοι δλοκαυτώματα καὶ ϑυσίας; 8. ἀλλ᾽ ἢ τοῦτο 
ἐνετειλάμην αὐτοῖς" ἕχαστος ὑμῶν χατὰ τοῦ πλησίον ἐν τῇ 
καρδίᾳ ἑαυτοῦ κακίαν μὴ μνησικακείτω, καὶ ὅρκον ψευδῆ μὴ 
ἀγαπᾶτε. 9. αἰσϑάνεσθαι οὖν ὀφείλομεν, μὴ ὄντες ἀσύνετοι; τὴν 
γνώμην τῆς ἀγαθιρούγης τοῦ πατρὸς ἡμῶν, ὅτι ἡμῖν λέγει, ϑέλων 
du 


4. 


ἡμᾶς μὴ ὁμοίως pr ἐχείνοις ζητεῖν, πῶς προσάγωμεν 
αὐτῷ. 10. ἡμῖν οὖν οὕτως λέγει: Θυσία τῷ κυρίῳ καρδία 
συντετριμμένη, ὀσμὴ εὐωδίας τῷ κυρίῳ καρδία δοξάζουσα τὸν 
πεπλακότα αὐτήν. ἀχριβεύεσϑαι οὖν ὀφείλομεν, ἀδελφοί, περὶ 
τῆς σωτηρίας ἡμῶν, ἵνα μὴ 6 πονηρὸς παρείσδυσιν πλάνης ποιήσας 
ἐν ἡμῖν ἐχσφενδονήσῃ ἡμᾶς ἀπὸ τῆς ζωῆς ἡμῶν. 

11 Ies. 1, 11—13. — 20 ler. 7, 22.23. — 23 Zach. 8, 17. — 28 Ps. 
50, 19. 


BARNABAE EPISTULA II-—IV, 8. 11 


IH. Λέγει οὖν πάλιν περὶ τούτων πρὸς αὐτούς " “Ivari μοι 
vnotedere, λέγει κύριος, ὡς σήμερον ὠκουσϑῆναι ἐν κραυγῇ τὴν 
φωνὴν ὑμῶν; οὐ ταύτην τὴν νηστείαν ἐγὼ ἐξελεξάμην, λέγει 
χύριος, οὐκ ἄνϑρωπον ταπεινοῦντα τὴν φυχὴν αὐτοῦ, 2. οὐδ᾽ 
ἂν κάμιψψητε ὡς κρίκον τὸν τράχηλον ὑμῶν καὶ σάκκον 
ἐνδύσησϑε καὶ σποδὸν ὑποστρώσητε, οὐδ᾽ οὕτως καλέσετε νη- 
στείαν δεκτήν. 3. πρὸς ἡμᾶς δὲ λέγει. ᾿Ιδοὺ αὕτη N) νηστεία, 
ἣν ἐγὼ ἐξελεξάμην, λέγει κύριος" λύε πάντα σύνδεσμον ἀδι- 
κίας, διάλυε στραγγαλιὰς βιαίων συναλλαγμάτων, ἀπόστελλε 
τεϑραυσμένους ἐν ἀφέσει καὶ πᾶσαν ἄδικον συγγραφὴν διάσπα. 
διάϑρυπτε πεινῶσιν τὸν ἄρτον σου, καὶ γυμνὸν ἐὰν ἴδῃς 
περίβαλε᾽ ἀστέγους εἴσαγε εἰς τὸν οἶχον σου, καὶ ἐὰν ἴδῃς 
ταπεινόν, οὐχ ὑπερόψῃ αὐτόν, οὐδὲ ἀπὸ τῶν οἰκείων τοῦ 
σπέρματός σου. 4. τότε δαγήσεται πρώϊμον τὸ φῶς σου, καὶ τὰ 
ἱμάτιά σου ταχέως ἀνατελεῖ, καὶ προπορεύσεται ξιπροσϑέν 
σου ἣ δικαιοσύνη, καὶ ἣ δόξα τοῦ ϑεοῦ περιστελεῖ σε. 5. τότε 
βοήσεις, καὶ ὃ ϑεὸς ἐπακούσεταί σου, ἔτι λαλοῦντός σου ἐρεῖ" 
᾿Ιδοὺ πάρειμι: ἐὰν ἀφέλῃς ἀπὸ σοῦ σύνδεσμον καὶ χειροτονίαν 
καὶ δῆμα γογγυσμοῦ, καὶ δῷς πεινῶντι τὸν ἄρτον 00V ἔχ ψυχῆς 
σου καὶ ψυχὴν τεταπεινωμένην ἐλεήσῃς. 6. εἰς τοῦτο οὖν, 
ἀδελφοί, ὃ μαχρόϑυμος προβλέψας, ὡς ἐν ἀχεραιοσύνῃ πιστεύσει 
ὃ λαός, ὃν ἡτοίμασεν ἐν τῷ ἠγαπημένῳ αὐτοῦ, προεφανέρωσεν 
ἡμῖν περὶ πάντων, ἵνα μὴ προσρησσώμεϑα ὡς ἐπήλυτοι τῷ ἐχείνων 
νόμῳ. 


IV. Δεῖ οὖν ἡμᾶς περὶ τῶν ἐνεστώτων ἐπιπολὺ ἐρευνῶντας : 


ἐχζητεῖν τὰ δυνάμενα ἡμᾶς σώζειν. φύγωμεν οὖν τελείως ἀπὸ 
πάντων τῶν ἔργων τῆς ἀνομίας, μήποτε χαταλάβῃ ἡμᾶς τὰ ἔργα 
τῆς ἀνομίας: χαὶ μισήσωμεν τὴν πλάνην τοῦ νῦν χαιροῦ, ἵνα εἰς 
τὸν μέλλοντα ἀγαπηϑῶμεν. 2. μὴ δῶμεν τῇ ἑαυτῶν ψυχῇ ἄνεσιν, 
ὥστε ἔχειν αὐτὴν ἐξουσίαν μετὰ ἁμαρτωλῶν χαὶ πονηρῶν συντρέ- 
χειν, μήποτε ὁμοιωϑῶμεν αὐτοῖς. 8. τὸ τέλειον σχάνδαλον ἤγγι- 
χεν, περὶ οὗ γέγραπται, ὡς Ἑνὼχ λέγει. εἰς τοῦτο γὰρ ὃ δεσπό- 


1 Ies. 58,4.5. — 7 Ies. 58, 6—10. — 32. Henoch 89, 61—64; 90, 17. 
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19 BARNABAE EPISTULA IV, 3 


τῆς συντέτμηχεν τοὺς χαιροὺς χαὶ τὰς ἡμέρας, ἵνα ταχύνῃ ὃ 
ἠγαπημένος αὐτοῦ χαὶ ἐπὶ τὴν χληρονομίαν Tem. 4. λέγει δὲ 
οὕτως χαὶ ὃ προφήτης: Βασιλεῖαι δέκα ἐπὶ τῆς γῆς βασιλεύσου- 
σιν, καὶ ἐξαναστήσεται ὄπισϑεν μιχρὸς βασιλεύς, ὃς ταπεινώσει 
τρεῖς ὑφ᾽ ἕν τῶν βασιλέων. 5. ὁμοίως περὲ τοῦ αὐτοῦ λέγει 
Δανιήλ: Kai εἶδον τὸ τέταρτον ϑηρίον τὸ πονηρὸν καὶ ἰσ- 
χυρὸν καὶ χαλεπώτερον παρὰ πάντα τὰ ϑηρία τῆς ϑαλάσσης, 
καὶ ὡς ἐξ αὐτοῦ ἀνέτειλεν δέκα κέρατα, καὶ ἐξ αὐτῶν μικρὸν 
κέρας παραφυάδιον, καὶ ὡς ἐταπείνωσεν ὑφ᾽ Ev τρία τῶν με- 
γάλων κεράτων. 6. συνιέναι οὖν ὀφείλετε. ἔτι δὲ καὶ τοῦτο 


3 


= 


ἐρωτῶ ὑμᾶς ὡς εἷς ἐξ ὑμῶν ὥν, ἰδίως δὲ χαὶ πάντας ἀγαπῶν ὑπὲρ 
τὴν ψυχήν μου, προσέχειν νῦν ἑαυτοῖς χαὶ μὴ ὁμοιοῦσϑαί τισιν 
ἐπισωρεύοντας ταῖς ἁμαρτίαις ὑμῶν λέγοντας, ὅτι ἣ διαϑύήρη ἐχεί- 
νων χαὶ ἡμῶν. 7. ἡμῶν μέν ἀλλ᾽ ἐχεῖνοι οὕτως εἰς τέλος ἀπώ- 
λεσαν αὐτὴν λαβόντος ἤδη τοῦ Μωύσέως. λέγει γὰρ ἣ γραφῇ" 
Καὶ ἣν Μωῦσῆς ἐν τῷ ὄρει νηστεύων ἡμέρας τεσσαράκοντα 
καὶ νύχτας τεσσαράκοντα καὶ ἔλαβεν τὴν διαϑήκην ἀπὸ τοῦ 
κυρίου, πλάκας λιϑίνας γεγραμμένας τῷ δακτύλῳ τῆς χειρὸς 
τοῦ κυρίου. 8. ἀλλὰ ἐπιστραφέντες. Eni τὰ εἴδωλα ἀπώλεσαν 
αὐτήν. λέγει γὰρ οὕτως χύριος. Μωῦσῆ Μωῦσῆ, κατάβηϑι 
τὸ τάχος, ὅτι ἠνόμησεν ὃ λαός σου, oög ἐξήγαγες ἐκ γῆς Ai- 
γύπτου. Mal συνῆκεν Μωῦσῆς χαὶ ἔριψεν τὰς δύο πλάκας Ex 
τῶν χειρῶν αὐτοῦ: χαὶ συνετρίβη αὐτῶν 7) διαϑήχκη, ἵνα ἣ τοῦ 


ἠγαπημένου ᾿Ιησοῦ ἐγχατασφραγισϑῇ εἰς τὴν χαρδίαν ἡμῶν ἐν 


ἐλπίδι τῆς πίστεως αὐτοῦ. 9. πολλὰ δὲ ϑέλων γράφειν, οὐχ ὡς 
διδάσχαλος, ἀλλ᾽ ὡς πρέπει ἀγαπῶντι ἀφ᾽ ὧν ἔχομεν μὴ ἐλλείπειν, 
γράφειν ἐσπούδασα, περίψημα ὑμῶν. διὸ προσέχωμεν ἐν ταῖ 
τ ᾽ l \ 


Ü Ἷ äs ὁ πᾶς χρόνος τῆς 
μῶν, ἐὰν μὴ νῦν ἐν τῷ ἀνόμῳ χαιρῷ χαὶ 
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\oLs, ὡς πρέπει υἱοῖς ϑεοῦ, ἀντιστῶμεν. 
10. ἵνα οὖν μὴ σχῇ παρείσδυσιν 6 μέλας, φύγωμεν ἀπὸ πάσης ματαιό- 
τητος, μισήσωμεν τελείως τὰ ἔργα τῆς πονηρᾶς ὁδοῦ. μὴ Ra” 

3 Dan. 7, 24. — 6 Dan. 7, 7. 8. - 16 Exod. 31, 18; 34, 28. — 
20 Exod. 32, 7; Deut. 9, 12. 
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BARNABAE EPISTULA IV, 10—V, 5. 13 
ἑαυτοὺς Evöbvovres μονάζετε ὡς ἤδη δεδιχαιωμένοι, ἀλλ᾽ ἐπὶ 
τὸ αὐτὸ > συνζητεῖτε περὲ τοῦ χοινῇ συμφέροντος. 

κέ ,: Οὐαὶ οἵ συνετοὶ ἑαυτοῖς καὶ ἐνώπιον 

11. λέγει γὰρ ἣ γραφή Ὁ 
ἑαυτῶν een γενώμεϑα πνευματιχοί, γενώμεϑα ναὸς TE- 
ra τῷ ϑεῷ. ἐφ᾽ ὅσον ἐστὶν ἐν ἡμῖν, μελετῶμεν τὸν φόβον 
2 ᾿άσσειν ἀγωνιζώμεϑα τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ. ἵνα ἐν 
D ϑεοῦ χαὶ φυλάσσειν ἀγωνιζώμεϑα "ντολὰς αὐτοῦ, ἵνα £&ı 
Fi δικαιώμασιν αὐτοῦ εὐφρανθῶμεν. 12. ὁ χύριος ἀπροσωπο- 
ἥβπτῶς κρινεῖ τὸν χόσμον. ἕχαστος χαϑὼς ἐποίησεν χομιεῖται. 


N 


ἐὰν ἢ ἀγαϑός, 7) δικαιοσύνη ᾿α αὐτοῦ προηγήσεται αὐτοῦ" ἐὰν ἦ 
πονηρός, ὃ μισϑὸς τῆς πονηρίας ἔμπροσϑεν αὐτοῦ: 18. ἵνα μή- 
ποτε ἐπαναπαυόμενοι ὡς χλητοὶ ἐπιχαϑυπνώσωμεν ταῖς ἁμαρτίαις 
ἡμῶν, καὶ ὃ πονηρὸς ἄρχων λαβὼν τὴν za ἡμῶν ἐξουσίαν ἀπώ- 
σηται ἡμᾶς ἀπὸ τῆς βασιλείας τοῦ χυρίουι 14. ἔτι δὲ χἀκεῖνο, 
ἀδελφοί μου; νοεῖτε: ὅταν βλέπετε μετὰ τηλικαῦτα σημεῖα χαὶ 
τέρατα γεγονότα ἐν τῷ ᾿Ισραήλ, χαὶ οὕτως ἐγχαταλελεῖφϑαι ad- 
τούς προσέχωμεν, μήποτε, ὡς γέγραπται, πολλοὶ κλητοί, ὀλίγοι 
δὲ ἐκλεκτοὶ εὑρεθῶμεν. 
V. Εἰς τοῦτο γὰρ ὑπέμεινεν ὃ χύριος παραδοῦναι τὴν σάρχα 
is χαταφρϑοράν, ἵνα τῇ ἀφέσει τῶν ἁμαρτιῶν ἁγνισϑῶμεν, ὅ 
ἐν τῷ ῥαντίσματι αὐτοῦ τοῦ αἵματος. 2. γέγραπται γὰρ περὶ 
αὐτοῦ ἃ μὲν πρὸς τὸν Ἰσραήλ, ἃ δὲ “πρὸς ἡμᾶς. λέγει δὲ οὕτως" 
᾿Ετραυματίσϑη διὰ τὰς ἀνομίας ἡμῶν καὶ μεμαλάκισται διὰ 
τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν: τῷ μώλωπι αὐτοῦ ἡμεῖς ἰάϑημεν" ὡς 
πρόβατον ἐπὶ σφαγὴν ἤχϑη καὶ ὡς ἀμνὸς ἄφωνος ἐναντίον 


er 


EOTLY 


τοῦ κείραντος αὐτόν. 3. οὐχοῦν ὑπερευχαριστεῖν ὀφείλομεν τῷ : 


χυρίῳ, ὅτι χαὶ τὰ παρεληλυϑότα ἡμῖν ἐγνώρισεν χαὶ ἐν τοῖς ἐνε- 
στῶσιν ἡμᾶς ἐσόφισεν, χαὶ εἰς τὰ μέλλοντα οὐὖχ ἐσμὲν «ἀσύνετοι. 
4. λέγε: δὲ ἣ γραφή: Οὐκ ἀδίκως ἐχτείνεται δίκτυα πτερωτοῖς. 
τοῦτο λέγει, ὅτι διχαίως ἀπολεῖται ἄνϑρωπος, ὃς ἔχων ὁδοῦ δι- 


χαιοσύνης γνῶσιν ἑαυτὸν εἰς ὁδὸν σκότους ἀποσυνέχει. 5. ἔτι δὲ : 


χαὶ τοῦτο, ἀδελφοί μου" εἰ ὃ χύριος ὑπέμεινεν παϑεῖν περὶ 


Ψυχῆς ἡμῶν, ὧν παντὸς τοῦ χόσμου χύριος, ᾧ εἶπεν ὃ ϑεὸς ἀπὸ 


Bules. 5, 21. — 5 les: 33,18. — 7 I Petr: 1, 17. cf. Rom. 2, 11; 68]. 
2616 Math. 20, 16; 22, 14. — 92. 168. 53, 5. 7. — 28 Prorv. 1, 17. 
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14 BARNABAE EPISTULA V, 5—V], 2. 


χαταβολῆς. χόσμου- Ποιήσωμεν ἄνθρωπον κατ᾽ εἰκόνα καὶ 
καϑ' ὁμοίωσιν ἡμετέραν" πῶς οὖν προς ὑπὸ χειρὸς ἀνϑρώ- 
πων παϑεῖν; μάϑετε. 6. οἱ προφῆται, ἀπ᾽ αὐτοῦ ἔχοντες, τὴν 
χάριν, εἰς αὐτὸν ἐπροφήτευσαν : αὐτὸς δέ, ἵνα χαταργήσῃ τὸν ϑά- 
γατον χαὶ τὴν ἐκ νεχρῶν ἀνάστασιν δείξῃ, ὅτι ἐν σαρκὶ ἔδει αὐτὸν 
φανερωϑῆναι, ὑπέμεινεν, 7. ἵνα τοῖς πατράσιν τὴν ἐπαγγελίαν 
ἀποδῷ nal αὐτὸς ἑαυτῷ τὸν λαὸν τὸν χαινὸν ἑτοιμάζων ἐπιδείξῃ 
ἐπὶ τῆς γῆς ὦν, ὅτι τὴν ἀνάστασιν αὐτὸς ποιήσας χρινεῖ. 8. πέρας 
γέ τοι διδάσκων τὸν Ἰσραὴλ χαὶ τηλικαῦτα τέρατα χαὶ σημεῖα 
ποιῶν ἐχήρυσσεν, χαὶ ὑπερηγάπησεν αὐτόν. 9. ὅτε δὲ τοὺς ἰδίους 
ἀποστόλους τοὺς μέλλοντας χηρύσσειν τὸ εὐαγγέλιον αὐτοῦ ἐξ- 
ελέξατο, ὄντας ὑπὲρ πᾶσαν ἁμαρτίαν ἀνομωτέρους, ἵνα δείξῃ, ὅτι 
οὐκ ἦλθεν καλέσαι δικαίους, ἀλλὰ ἁμαρτωλούς, τότε ἐφανέ- 
Pwoev ἑαυτὸν εἶναι υἱὸν ϑεοῦ. 10. εἰ γὰρ μὴ ἦλϑεν Ev σαρχί, 


an > RR >] r ς 4 Ω [4 ke) r er | [4 
πῶς ἂν ἐσώϑησαν οἱ ἄνθρωποι βλέποντες αὐτόν, ὅτε τὸν μέλλοντα 


pi) εἶναι ἥλιον, ἔργον τῶν χειρῶν αὐτοῦ ὑπάρχοντα, ἐμβλέποντες 
οὖχκ ἰσχύουσιν εἰς τὰς ἀχτῖνας αὐτοῦ ἀντοφϑαλμῆσαι. 11. οὐχοῦν 
6 υἱὸς τοῦ ϑεοῦ εἰς τοῦτο ἦλϑεν ἐν σαρχί, ἵνα τὸ τέλειον τῶν 
ἁμαρτιῶν ἀναχεφαλαιώσῃ τοῖς διώξασιν ἐν ϑανάτῳ τοὺς προφήτας 
αὐτοῦ. 12. οὐχοῦν εἰς τοῦτο ὑπέμεινεν. λέγει γὰρ ὃ ϑεὸς τὴν 
πληγὴν τῆς σαρχὸς αὐτοῦ ὅτι ἐξ αὐτῶν: “Ὅταν πατάξωσιν τὸν 
ποιμένα ἑαυτῶν, τότε ἀπολεῖται τὰ πρόβατα τῆς ποίμνης. 13. αὖ- 
τὸς δὲ ἠθέλησεν οὕτω παϑεῖν ἔδει γάρ, ἵνα ἐπὶ ξύλου nam. 
λέγει γὰρ ὃ προφητεύων En’ αὐτῷ: Φεῖσαί μου τῆς ψυχῆς ἀπὸ 
δομφαίας, χαί: Καϑήλωσόν μου τὰς σάρκας, ὅτι πονηρευο- 
μένων συναγωγαὶ ἐπανέστησάν μοι. 14. χαὶ πάλιν λέγει" 
᾿Ιδού, τέϑεικά μου τὸν νῶτον εἰς μάστιγας, τὰς δὲ σιαγόνας εἰς 
ῥαπίσματα τὸ δὲ πρόσωπόν μου ἔϑηκα ὡς στερεὰν πέτραν. 

VI. Ὅτε οὖν ἐποίησεν τὴν ἐντολήν, τί λέγει; Τίς ὃ x01Ww0- 
μενός μοι; ἀντιστήτω μοι" ἢ τίς ὃ δικαιούμενός μοι; ἐγγισά- 


x e 


τω τῷ παιδὲ κυρίου. 2. οὐαὶ ὑμῖν, ὅτι ὑμεῖς πάντες ὡς ἱμά- 


1 den, 26. — 13 Matth. 9, 13. — 21 Zach. 13, 6, 7 cf. Matth. 26, 
31. — 24 Ps. 21, 21. — 25 Ps. 118, 120; 21, 17. — 27.168. 50, 6. 7. — 
29 les. 50, 8. 9. 


BARNABAE EPISTULA VI, 2—11. 15 


τιον παλαιωϑήσεσϑε, καὶ σὴς καταφάγεται ὑμᾶς. Aal πάλι" 
) {5 ἑ 
λέγει ὃ προφήτης, ἐπεὶ ὡς λίϑος ἰσχυρὸς ἐτέϑη εἰς συντριβήν " 
᾿Ιδού, ἐμβαλῶ εἰς τὰ ϑεμέλια Σιὼν λίϑον πολυτελῆ, ἐκλεκτόν, 
ἀκρογωνιαῖον, ἔντιμον. 8. εἶτα τί λέγει: Καὶ ὃ πιστεύων εἰς 
αὐτὸν ζήσεται εἰς τὸν αἰῶνα. ἐπὶ λίϑον οὖν ἡμῶν ἡ ἐλπίς; 
μή γένοιτο ἀλλ᾽ ἐπεὶ ἐν ἰσχύϊ τέϑεικεν τὴν σάρχα αὐτοῦ ὃ χύριος. 
λέγει γάρ: Καὶ ἔϑηκέ μὲ ὡς στερεὰν πέτραν. 4. λέγει δὲ 
[ S S 

πάλιν ὃ προφήτης: Aldor ὃν ἀπεδοκίμασαν οἱ οἰκοδομοῦντες, 
οὗτος ἐγενήϑη εἰς κεφαλὴν γωνίας. nal πάλιν λέγει. Αὕτη 
ἐστὶν ἣ ἡμέρα ἣ μεγάλη καὶ ϑαυμαστή, ἣν ἐποίησεν ὃ κύριος. 
5. ἁπλούστερον ὑμῖν γράφω, ἵνα συνιῆτε: ἐγὼ περίψημα τῆς 
ἀγάπης ὑμῶν. 6. τί οὖν λέγει πάλιν ὁ προφήτης; Περιέσχεν μὲ 
συναγωγὴ πονηρευομένων, ἐκύχλωσάν μὲ ὡσεὶ μέλισσαι κης- 
οίον, χαί" ᾿Επὶ τὸν ἱματισμόν μου ἔβαλον κλῆρον. 7. ἐν 
σαρχὶ οὖν αὐτοῦ μέλλοντος φανεροῦσϑαι χαὶ πάσχειν, προεφανε- 
r 3 [4 Ε x ς r 3 Y > 3 , > \ 
ρώϑη τὸ πάϑος. λέγει γὰρ ὃ προφήτης ἐπὶ τὸν ᾿Ισραῆλ: Οὐαὶ 
τῇ ψυχῇ αὐτῶν, ὅτι βεβούλευνται βουλὴν πονηρὰν καϑ' Eav- 
τῶν, εἰπόντες: Δήσωμεν τὸν δίκαιον, ὅτι δύσχρηστος ἡμῖν 
ἐστίν. 8. τί λέγει ὃ ἄλλος προφήτης Μωῦσῆς αὐτοῖς ; ᾿Ιδού, τάδε 
λέγει κύριος ὃ ϑεός" Εἰσέλθατε εἰς τὴν γῆν τὴν ἀγαθήν, ἣν 
ἰ ͵ il 

ὥμοσεν κύριος τῷ ᾿Αβραὰμ καὶ ᾿Ισαὰκ καὶ ᾿Ιακώβ, καὶ κατα- 
κληρονομήσατε αὐτήν, γῆν δέουσαν γάλα καὶ μέλι. 9. τί δὲ 
λέγει γνῶσις, μάϑετε. ἐλπίσατε, φησίν, ἐπὶ τὸν ἐν σαρχὶ μέλ- 

ἢ δ 0 ΜΡ Ὁ Ὁ 
λοντα φανεροῦσϑαι ὑμῖν Ἰησοῦν. ἄνϑρωπος γὰρ γῆ ἐστὶν πάσ- 
l τ 1 

χουσα" ἀπὸ προσώπου γὰρ τῆς γῆς ἡ πλάσις τοῦ ᾿Αδὰμ ἐγένετο. 
10. τί οὖν λέγει" Eis τὴν γῆν τὴν ἀγαϑήν, γῆν ῥέουσαν γάλα 
καὶ μέλι; εὐλογητὸς ὃ χύριος ἡμῶν, ἀδελφοί, 6 σοφίαν χαὶ νοῦν 
ϑέμενος ἐν ἡμῖν τῶν χρυφίων αὐτοῦ. λέγει γὰρ ὃ προφήτης παρα- 
βολὴν χυρίου " τίς νοήσει, εἰ μὴ σοφὸς al ἐπιστήμων χαὲὶ ἀγαπῶν 
τὸν χύριον αὐτοῦ ; 11. ἐπεὶ οὖν ἀναχαινίσας ἡμᾶς ἐν τῇ ἀφέσει 


3 165. 28, 16 οἵ Rom. 9, 33; I Petr. 2, 6. — 4 les. 28, 16. — 7 les. 
50, 7. — 8 Ps. 117, 22. 24. — 12 Ps. 21, 17; 117, 12. — 14 Ps. 21, 19. — 
16 165. 3, 9. 10 cf. Sap. 2, 12. — 19 Exod. 33, 1. 3; Lev. 20, 24. — 
26 Exod. 33, 1. 3. . 
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16 BARNABAR EPISTULA VI, 11—19. 


τῶν ἁμαρτιῶν, ἐποίησεν ἡμᾶς ἄλλον τύπον, ὡς παιδίων ἔχειν τὴν 
ψυχήν, ὡς ἂν δὴ ἀναπλάσσοντος αὐτοῦ ἡμᾶς. 12. λέγει γὰρ ἢ 
γραφὴ περὶ ἡμῶν, ὡς λέγει τῷ υἱῷ - Ποιήσωμεν κατ᾽ εἰκόνα καὶ 
καϑ' ὁμοίωσιν ἡμῶν τὸν ἄνϑρωπον, καὶ ἀρχέτωσαν τῶν ϑη- 
ρίων τῆς γῆς καὶ τῶν πετεινῶν τοῦ οὐρανοῦ χαὶ τῶν ἰχϑύων 
τῆς ϑαλάσσης. χαὶ εἶπεν χύριος, ἰδὼν τὸ χαλὸν πλάσμα ἡμῶν" 
Αὐξάνεσϑε καὶ πληϑύνεσθϑε καὶ πληρώσατε τὴν γῆν. ταῦτα 
τρὸς τὸν υἱόν. 18, πάλιν σοι ἐπιδείξω, πῶς πρὸς ἡμᾶς λέγει. 
δευτέραν πλάσιν En? ἐσχάτων ἐποίησεν. λέγει δὲ χύριος- ᾿Ιδού, 
ποιῶ τὰ ἔσχατα ὡς τὰ πρῶτα. εἰς τοῦτο οὖν ἐχήρυξεν 6 προ- 
φήτης: Εἰσέλϑατε eig τυ δέουσαν γάλα καὶ μέλι καὶ κατα- 
κυριεύσατε αὐτῆς. 14. ἴδε οὖν, ἡμεῖς ἀναπεπλάσμεϑα, χαϑὼς 
πάλιν ἐν ἑτέρῳ προφήτῃ ch ᾿Ιδού, λέγει κύριος, ἐξελῶ τού- 
των, τουτέστιν ὧν προέβλεπεν τὸ πνεῦμα χυρίου, τὰς λιϑίψας 
ἡεν οι καὶ ἐμβαλῶ σαρκίνας᾽ ὅτι αὐτὸς ἐν σαρχὶ ἔμελλεν φα- 
νεροῦσϑαι χαὶ ἐν ἡμῖν χατοικεῖν. 15. ναὸς γὰρ ἅγιος, ἀδελφοί 
μου, τῷ χυρίῳ τὸ χατοιχητήριον ἡμῶν τῆς καρδίας. 16. λέγει 
γὰρ χύριος πάλιν: Καὶ ἐν τίνι ὀφθήσομαι τῷ κυρίῳ τῷ ϑεῷ 
μου καὶ δοξασϑήσομαι; λέγει: ᾿Εξομολογήσομαί σοι ἐν ἐκκλη- 
σίᾳ ἀδελφῶν μου, καὶ ψαλῶ σοι ἀναμέσον ἐκκλησίας ἁγίων. 
οὐχοῦν ἡμεῖς ἐσμέν, οὃς εἰσήγαγεν εἰς τὴν γῆν τὴν ἀγαϑήν. 17. τί 
οὖν τὸ γάλα χαὶ τὸ μέλι; ὅτι πρῶτον τὸ παιδίον μέλιτι, εἶτα 
γάλαχτι ζωοποιεῖται - οὕτως οὖν χαὶ ἡμεῖς τῇ πίστει τῆς ἐπαγγε- 
λίας nal τῷ λόγῳ ζωοποιούμενοι ζήσομεν χαταχυριεύοντες τῆς γῆς. 
18. προείρηχε δὲ ἐπάνω Kai αὐξανέσϑωσαν καὶ πληϑυνέσθω- 


r 


σαν καὶ ἀρχέτωσαν τῶν ἰχϑύων. τίς οὖν ὃ δυνάμενος νῦν dp- 


Ὁ 


χειν ϑηρίων ἣ ἰχϑύων ἣ πετεινῶν τοῦ οὐρανοῦ; αἰσϑάνεσθαι γὰρ 
ὀφείλομεν,. ὅτι τὸ ἄρχειν ἐξουσίας ἐστίν, ἵνα τις ἐπιτάξας χὺυ- 
ριεύσῃ. 19. εἰ οὖν οὐ γίνεται τοῦτο νῦν, ἄρα ἡμῖν εἴρηκεν, πότε" 
ὅταν χαὶ αὐτοὶ τελειωϑιῶμεν χληρονόμοι τῆς διαϑήχης χυρίου γε- 
νέσϑαι. 

9. Gen. 1, 26. — 7 Gen. 1, 298, — 9 Matth. 19: 80: δ Ὁ πὰ 


Exod. 33,3. --- 13 Ezech. 11, 19; 36, 96..--ὄ 18 Ps: 41,8, 10. ὉἘῈἘΠῚῚ τ EZ 
25 Gen. 1, 26. 28. “ 


BARNABAE EPISTULA VII, 1—9. 17 


G 


VI. Οὐχοῦν νοεῖτε, τέχνα εὐφροσύνη; ὅτι πάντα ὃ ar 
χύριος προεφανέρωσεν ἡμῖν, ἵνα γνῶμεν, ᾧ καπὰ πάντα εὖχαρ 
στοῦντες ὀφείλομεν αἰνεῖν. 2. εἰ οὖν ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, ὧν ae 
χαὶ μέλλων κρίνειν ζῶντας καὶ νεχρούς, an ἵνα ἣ πληγὴ 


αὐτοῦ ζωοποιήσῃ ἡμᾶς" πιστεύσωμεν, ὅτι ὃ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ οὐχ 5 


ἠδύνατο παϑεῖν εἰ μὴ δι᾿ ἡμᾶς. 8. ἀλλὰ χαὶ σταυρωϑεὶς ἐποτί- 
ζετο ὄξει καὶ χολῇ. ἀχούσατε, πῶς περὶ τούτου πεφανέρωχαν 
ol ἱερεῖς τοῦ ναοῦ. γεγραμμένης ἐντολῆς: Ὃς ἂν μὴ νηστεύσῃ 
τὴν νηστείαν, ϑανάτῳ ἐξολεϑρευϑήσεται, ἐνετείλατο χύριος, ἐπεὶ 
χαὶ αὐτὸς ὑπὲρ τῶν ἡμετέρων ἁμαρτιῶν ἔμελλεν τὸ σχεῦος τοῦ 
πνεύματος προσφέρειν ϑυσίαν, ἵνα χαὶ ὃ τύπος ὃ γενόμενος ἐπὶ 
᾿Ισαὰχ τοῦ προσενεχϑέντος ἐπὶ τὸ ϑυσιαστήριον τελεσϑῇ. 4. τί 
οὖν λέγει ἐν τῷ προφήτῃ; Καὶ φαγέτωσαν ἐκ τοῦ τράγου τοῦ 
προσφερομένου τῇ νηστείᾳ ὑπὲρ πασῶν τῶν ἁμαρτιῶν. προσ- 
έχετε ἀχριβῶς: Καὶ φαγέτωσαν oi ἱερεῖς μόνοι πάντες τὸ ἔν- 
τερον ἄπλυτον μετὰ ὄξους. ὅ. πρὸς τί; Ἐπειδὴ ἐμὲ ὑπὲρ ἅμαρ- 
τιῶν μέλλοντα τοῦ λαοῦ μου τοῦ χαινοῦ προσφέρειν τὴν σάρκα 
μου μέλλετε ποτίζειν χολὴν μετὰ ὄξους, φάγετε ὑμεῖς μόνοι, τοῦ 
λαοῦ νηστεύοντος χαὶ χοπτομένου ἐπὶ σάχχου χαὶ σποδοῦ, ἵνα 


or er - , ν - ἊΝ > ke) - a» [4 
δείξῃ. ὅτι δεῖ αὐτὸν παϑεῖν ὕπ᾽ αὐτῶν. 6. ἃ ἐνετείλατο. προσέχετε᾽ 9 
᾿} ’ 


Λάβετε δύο τράγους καλοὺς καὶ δμοίους καὶ προσενέγκατε, καὶ 
λαβέτω ὃ ἱερεὺς τὸν ἕνα εἰς ὁλοκαύτωμα ὑπὲρ ἁμαρτιῶν. 7. τὸν 
δὲ ἕνα τί ποιήσουσιν ; ᾿Επικατάρατος, φησίν, 6 εἷς. προσέχετε, 
πῶς ὃ τύπος τοῦ Ἰησοῦ φανεροῦται" 8. Καὶ ἐμπτύσατε πάντες 


καὶ καταχεντήσατε καὶ περίϑετε τὸ ἔριον τὸ κόχκινον 7τξρι τὴν ΡῈ 


χεραλὴν αὐτοῦ, καὶ οὕτως εἰς ἔρημον βληϑήτω. Aal ὅταν γέ- 
νηται οὕτως, ἄγει ὃ βαστάζων τὸν a % τὴν ἔρημον χαὶ 
ἀφαιρεῖ τὸ ἔριον χαὶ ἐπιτίϑησιν αὐτὸ Eni φρύγανον τὸ λεγόμενον 
Pax), οὗ χαὶ τοὺς βλαστοὺς εἰώ ΠΝ τρώγειν ἐν τῇ χώρᾳ εὗ- 
ρίσχοντες : οὕτω θῖν τῆς ῥαχ ἧς ol καρποὶ γλυχεῖς εἰσίν. 9. τί 
οὖν τοῦτό ἐστιν; προσέχετε: Τὸν μὲν ἕνα ἐπὶ τὸ ϑυσιαστήριον, 

4 II Tim. 4, 1 (I Petr. 4, 5). 6 Matth. 27, 34. 48. — 8 Lev. 23, 
29. — 13? — 15 ? — 18 Matth. 27, 34. 48. — 21 Lev. 16,7.9. — 23 Lev. 
16, 8. 10. — 24 ? — 31 Lev. 16, ὃ. 


Patrum apost. opera. Fasc. 1. 2: 
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18 BARNABAE EPISTULA VIL, 9—VII, 6. 


τὸν δὲ Eva ἐπικατάρατον, Aal ὅτι τὸν ἐπιχατάρατον ἐστεφανω- 
μένον; ἐπειδὴ ὄψονται αὐτὸν τότε τῇ ἡμέρᾳ τὸν ποδήρη ἔχοντα τὸν 
χόχχινον περὶ τὴν σάρχα χαὶ ἐροῦσιν: Οὐχ οὗτός ἔστιν, ὅν ποτε 
ἡμεῖς ἐσταυρώσαμεν ἐξουϑενήσαντες χαὶ καταχεντήσαντες χαὶ ἐμπτύ- 
σαντες: ἀληϑῶς οὗτος ἦν, 6 τότε λέγων, ἑαυτὸν υἱὸν ϑεοῦ εἶναι. 
10. πῶς γὰρ ὅμοιος Exelvw; εἰς τοῦτο ὁμοίους τοὺς τράγους, 
καλούς, ἴσους, ἵνα, ὅταν ἴδωσιν αὐτὸν τότε ἐρχόμενον, ἐχπλαγῶσιν 
ἐπὶ τῇ ὁμοιότητι τοῦ τράγου. οὐχοῦν ἴδε τὸν τύπον τοῦ μέλλον- 
τος πάσχειν Ἰησοῦ. 11. τί δέ, ὅτι τὸ ἔριον εἰς μέσον τῶν ἀχαν- 
ϑῶν τιϑέασιν; τύπος ἐστὶν τοῦ ᾿Ιησοῦ τῇ ἐχχλησίᾳ χείμενος, ὅτι 
ὃς ἐὰν ϑέλῃ τὸ ἔριον ἄραι τὸ χόχχινον, δεῖ αὐτὸν πολλὰ παϑεῖν 


͵ 
N 


διὰ τὸ εἶναι φοβερὰν τὴν ἄχανϑαν, al ϑλιβέντα χυριεῦσαι αὐτοῦ. 
οὕτω, φησίν, οἱ ϑέλοντές με ἰδεῖν καὶ ἅψασϑαί μου τῆς βασιλείας, 
ὀφείλουσιν ϑλιβέντες καὶ παϑόντες λαβεῖν με. 

VIII Τίνα δὲ δοκεῖτε τύπον εἶναι, ὅτι ἐντέταλται τῷ ᾿Ισραὴλ 
προσφέρειν δάμαλιν τοὺς ἄνδρας, ἐν οἷς εἰσὶν ἁμαρτίαι τέλειαι; 
χαὶ σφάξαντας χαταχαίειν, χαὶ αἴρειν τότε τὴν σποδὸν παιδία καὶ 
βάλλειν εἰς ἄγγη nal περιτιϑέναι τὸ ἔριον τὸ χόχχινον ἐπὶ ξύλον 
(ἴδε πάλιν 6 τύπος ὁ τοῦ σταυροῦ χαὶ τὸ ἔριον τὸ κόχχινον) χαὶ 
τὸ ὕσσωπον, al οὕτως ῥαντίζειν τὰ παιδία nad” ἕνα τὸν λαόν, 
ἵνα ἁγνίζωνται ἀπὸ τῶν ἁμαρτιῶν; 2. νοεῖτε, πῶς ἐν ἁπλότητι 
λέγει ὑμῖν. ὃ μόσχος ὃ ᾿Ιησοῦς ἐστίν, οἱ προσφέροντες ἄνδρες 
ἁμαρτωλοὶ οἱ προσενέγχαντες αὐτὸν ἐπὶ τὴν σφαγήν. εἶτα οὐχέτι 


[< ζ 


ἄνδρες, οὐχέτι ἁμαρτωλῶν 7) δόξα. 3. ol ῥαντίζοντες παῖδες οἵ 


5 εὐαγγελισάμενοι ἡμῖν τὴν ἄφεσιν τῶν ἁμαρτιῶν χαὶ τὸν ἁγνισμὸν 


a5 eig 
1} 
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τῆς χαρδίας, οἷς ἔδωχεν τοῦ εὐαγγελίου τὴν ἐξουσίαν, οὖσιν ÖE- 
χαδύο εἰς μαρτύριον τῶν φυλῶν (ὅτι. δεκαδύο φυλαὲ τοῦ ᾿Ισραΐλ), 
εἰς τὸ χηρύσσειν. 4. διὰ τί δὲ τρεῖς παῖδες ol ῥαντίζοντες; εἰς 
μαρτύριον ᾿Αβραάμ, ᾿Ισαάχ, ᾿Ιαχώβ, ὅτι οὗτοι μεγάλοι τῷ ϑεῷ. 
5. ὅτι δὲ τὸ ἔριον ἐπὶ τὸ ξύλον ; ὅτι ἡ βασιλεία ᾿Ιησοῦ ἐπὶ ξύλῳ, 
nal ὅτι οἱ ἐλπίζοντες ἐπ᾽ αὐτὸν ζήσονται εἰς τὸν αἰῶνα. 6. διὰ 


- 


τί δὲ ἅμα τὸ ἔριον χαὶ τὸ ὕσσωπον; ὅτι ἐν τῇ βασιλείᾳ αὐτοῦ 


δ,» ὑόν. 10... — 15. Ν᾽ 


BARNABAE EPISTULA VIII, 6—IX, 8. 19 


ἡμέραι ἔσονται πονηραὶ χαὶ ῥυπαραί, ἐν als ἡμεῖς σωϑησόμεϑα" 
ὅτι χαὶ ὃ ἀλγῶν σάρχα διὰ τοῦ ῥύπου τοῦ ὑσσώπου ἰᾶται. 7. χαὶ 
r 
διὰ τοῦτο οὕτως γενόμενα ἡμῖν μέν ἐστιν φανερά. ἐχείνοις δὲ 
1 T 
σχοτεινά, ὅτι οὐκ ἤχουσαν φωνῆς κυρίου. 

IX. Λέγει γὰρ πάλιν περὶ τῶν ὠτίων, πῶς περιέτεμεν ἡμῶν 
τὴν χαρδίωαν. λέγει χύριος ἐν τῷ προφήτῃ Eis ἀκοὴν ὠτίου 
ὑπήκουσάν μου. Aal πάλιν λέγει" ᾿Ακοῇ ἀκούσονται οἵ πόρρω- 
ϑεν, ἃ ἐποίησα γνώσονται. καί" Περιτμήϑητε, λέγει κύριος, 
τὰς καρδίας ὑμῶν. 2. χαὶ πάλιν λέγει" "ἄκουε ᾿]Ισραήλ, ὅτι 
τάδε λέγει κύριος ὃ ϑεός σου. Hal πάλιν τὸ πνεῦμα χυρίου προ- 

r ’ " ‚a - 5 x m 3., -" “ 
φητεύει᾽ Τίς ἐστιν ὃ ϑέλων ζῆσαι εἰς τὸν αἰῶνα; ᾿Ακοῇ ἀκου- 
σάτω τῆς φωνῆς τοῦ παιδός μου. 3. χαὶ πάλιν λέγει" Ἄκουε 
οὐρανέ, καὶ ἐνωτίζου γῆ, ὅτι κύριος ἐλάλησεν ταῦτα εἰς μαρ- 
τύριον. Aal πάλιν λέγει. ᾿Αχκούσατε λόγον κυρίου, ἄρχοντες 
τοῦ λαοῦ τούτου. χαὶ πάλιν λέγει: ᾿Ακούσατε, τέκνα, φωνῆς 
βοῶντος ἐν τῇ ἐρήμῳ. οὐχοῦν περιέτεμεν ἡμῶν τὰς ἀχοάς, ἵνα 
ἀχούσαντες λόγον πιστεύσωμεν ἡμεῖς. 4. ἀλλὰ χαὶ ἣ περιτομή, 
ἐφ᾽ ἣ πεποίϑασιν, χατήργηται. περιτομὴν γὰρ εἴρηκεν οὐ σαρχὸς 
γενηϑῆναι᾽" ἀλλὰ παρέβησαν, ὅτι ἄγγελος πονηρὸς ἐσόφιζεν αὐτούς. 


5. λέγει πρὸς αὐτούς: Τάδε λέγει κύριος ὃ ϑεὸς ὑμῶν (ὧδε εὗ- : 


ρίσχω ἐντολήν)" Mi σπείρητε En’ ἀκάνϑαις, περιτμήϑητε τῷ 
κυρίῳ ὑμῶν. καὶ τί λέγει: Περιτμήϑητε τὴν σκληροκαρδίαν 
ὑμῶν, καὶ τὸν τράχηλον ὑμῶν οὐ σκχληρυνεῖτε. λάβε πάλιν" 
᾿Ιδού, λέγει κύριος, πάντα τὰ ἔϑνη ἀπερίτμητα ἀκροβυστίᾳ, ὃ 


δὲ λαὸς οὗτος ἀπερίτμητος καρδίᾳ. 6. ἀλλ᾽ ἐρεῖς Καὶ μὴν : 


περιτέτμηται ὃ λαὸς εἰς σφραγῖδα. ἀλλὰ καὶ πᾶς Σύρος χαὶ ΓΑραψ 
χαὶ πάντες οἱ ἱερεῖς τῶν εἰδώλων. ἄρα οὖν χἀχεῖνοι Ex τῆς δια- 
ϑήχης αὐτῶν εἰσίν. ἀλλὰ χαὶ οἵ Αἰγύπτιοι ἐν περιτομῇ εἰσίν. 
7. μάϑετε οὖν, τέχνα ἀγάπης, περὶ πάντων πλουσίως, ὅτι ᾿Αβραάμ, 
πρῶτος περιτομὴν δούς; ἐν πνεύματι προβλέψας εἰς τὸν Ἰησοῦν 


περιέτεμεν, λαβὼν τριῶν γραμμάτων δόγματα. 8. λέγει γάρ: Καὶ 


6 Ps. 17, 45. — 7 Ies. 33, 18. — 8 ler. 4, 4. --- 9 ler. 7, 2. 8. -- 

11 Ps. 33, 13; Exod. 15, 26. — 12 Ies. 1,2. — 14 Ies. 1, 10. — 15 165. 40, 3. — 

20 Ier. 4, 3.4. — 22 Deut. 10, 16. — 24 Ier. 9, 25. 26. — 31 Gen. 17, 23. 27; 14, 14. 
9%* 
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20 BARNABAE EPISTULA IX, 8X, 5. 


περιέτεμεν ᾿Αβραὰμ ἐκ τοῦ οἴχου αὐτοῦ ἄνδρας δεκαοχτὼ καὶ 

τριακοσίους. τίς οὖν ἢ δοϑεῖσα αὐτῷ γνῶσις; μάϑετε, ὅτι τοὺς 

δεχαοχτὼ πρώτους, Aal Ba ποιῆσας λέγει τριαχοσίους. τὸ 

δεχαοχτὼ ἰῶτα δέχα, ἦτα ὀχτώ" ἔχεις Ἰησοῦν. ὅτι δὲ 6 σταυρὸς 
ν; 


ψ 


ἐν τῷ ταῦ ἤμελλεν ἔχειν τὴν χάριν, λέγει καὶ τοὺς τριακοσίους. 
δηλοῖ οὖν τὸν μὲν Ἰησοῦν ἐν τοῖς δυσὶν γράμμασιν, χαὶ ἐν τῷ Evi 
τὸν σταυρόν. 9. οἶδεν. ὃ τὴν ἔμφυτον δωρεὰν τῆς "SDR αὐτοῦ 
ϑέμενος ἐν ἡμῖν. οὐδεὶς γνησιώτερον ἔμαϑεν ἀπ᾿ ἐμοῦ λόγον᾽ 
ἀλλὰ οἶδα, ὅτι ἄξιοί ἐστε ὑμεῖς 

X. Ὅτι δὲ Μωῦσῆς einev Οὐ φάγεσϑε χοῖρον οὔτε ἀετὸν 
οὔτε ὀξύπτερον οὔτε κόρακα οὔτε πάντα ἰχϑύν, ὃς οὐκ ἔχει 
λεπίδα ἐν ἑαυτῷ, τρία ἔλαβεν ἐν τῇ συνέσει δόγματα. 2. πέρας 
& τοι λέγει αὐτοῖς ἐν τῷ Δευτερονομίῳ- Kai διαϑήσομαι πρὸς 
τὸν ai τοῦτον τὰ δικαιώματά μου. ἄρα οὖν οὐχ ἔστιν ἐν- 
τολὴ ϑεοῦ τὸ μὴ τρώγειν, Μωῦσῆς δὲ ἐν πνεύματι ἐλάλησεν. 8. τὸ 
οὖν χοιρίον πρὸς τοῦτο εἶπεν: οὐ χολ ληϑήσῃ; φησίν, ἀνϑρώποις 


7 


τοιούτοις, οἵτινές εἰσιν ὅμοιοι χοίροις" τουτέστιν ὅτον σπαταλῶσιν, 
ὅταν δὲ ὑστεροῦνται, ἐπιγινώσχουσιν 
ς, ὅταν τρώγει, τὸν χύριον οὖχκ οἶδεν, 
πεινᾷ, χραυγάζει χαὶ λαβὼν πάλιν σιωπᾷ. 4. Οὐδὲ φάγῃ 


-ν 3 


τὸν ἀετὸν οὐδὲ τὸν ὀξύπτερον οὐδὲ τὸν ἰχτεῖνα οὐδὲ τὸν χό- 
ρακα᾿ od μή, φησίν, χολληϑήσῃ οὐδὲ δὁμοιωϑήσῃ ἀνθρώποις τοι- 
οὗτοις, οἵτινες οὐχ οἴδασιν διὰ κόπου χαὶ ἱδρῶτος πορίζειν ἑαυτοῖς 
τὴν τροφὴν, ἀλλὰ ἁρπάζουσιν τὰ ἀλλότρια ἐν ἀνομίᾳ αὐτῶν χαὶ 
ἐπιτηροῦσιν ὡς ἐν ἀχεραιϊιοσύνῃ περιπατοῦντες χαὶ περιβλέπονται, 
τίνα ἐχδύσωσιν διὰ τὴν“ πλεονεξίαν, ὡς χαὶ τὰ ὄρνεα ταῦτα μόνα 
ἑαυτοῖς οὐ πορίζει τὴν τροφήν, -ἀλλὰ ἀργὰ χαϑήμενα ἐχζητεῖ, πῶς 
ἀλλοτρίας σάρχας χαταφάγῃ, ὄντα λοιμὰ τῇ πονηρίᾳ αὐτῶν. ὅ. 
Καὶ οὐ φάγῃ, φησίν, σμύραιναν οὐδὲ πολύποδα οὐδὲ σηπίαν" 
od μή, φησίν, ὁμοιωϑήσῃ πολλὴ ὦμενος ἀνθρώποις τοιούτοις, οἵτινες 
εἰς τέλος εἰσὶν ἀσεβεῖς καὶ χεχριμένοι ἤδη τῷ ϑανάτῳ, ὡς χαὶ 


ταῦτα τὰ ἰχϑύδια μόνα ἐπικατάρατα ἐν τῷ. βυϑῷ νήχεται, μὴ 


10 Lev. 11; Deut. 14. — 13 Deut. 4, 1. 5. — 20 Lev. 11, 15—16. — 
29 Lev. 11, 10. 


BARNABAE EPISTULA X, 5—12. ΟἽ 
χολυμβῶντα ὡς τὰ λοιπά, ἀλλ᾽ ἐν τῇ γῇ κάτω τοῦ βυϑοῦ χατοι- 
ne. 6. ἀλλὰ χαὶ τὸν δασύποδα οὐ φάγῃ. πρὸς τί; οὐ μὴ 
γένῃ, naiv, παιδοφϑόρος οὐδὲ ὁμοιωϑήσῃ τοῖς τοιούτοις, ὅτι ὃ 


- be) " 


λαγωὸς nat’ ἐνιαυτὸν πλεονεχτεῖ τὴν ἀφόδευσιν ὅσα γὰρ ἔτη τῇ; 
τοσαύτας ἔχει τρύπας. 7. ἀλλὰ οὐδὲ τὴν ὕαιναν φάγῃ od μή, 
φησίν, γένῃ μοιχὸς οὐδὲ φϑδρεδετο οὐδὲ ὁμοιωϑήσῃ τοῖς τοιούτοις. 
πρὸς τί; ὅτι τὸ ζῶον τοῦτο παρ᾽ ἐνιαυτὸν ἀλλάσσει τὴν φύσιν καὶ 
ποτὲ μὲν ἄρρεν, ποτὲ δὲ ϑῆλυ γίνεται. 8. ἀλλὰ χαὶ τὴν γαλῆν 
ἐμίσησεν χαλῶς. οὗ μή, φησίν, γενηϑῆς τοιοῦτος, οἵους ἀκούομεν 

| s 1, φησίν; IS ᾿ 
ἀνομίαν ποιοῦντας ἐν τῷ στόματι δι᾽ ae: οὐδὲ χολληϑήσῃ 
ταῖς ἀχαϑάρτοις ταῖς τὴν ἀνομίαν ποιούσαις ἐν τῷ στόματι. τὸ 
Ὁ ζῶον τοῦτο τῷ στόματι χύει. 9. περὶ μὲν τῶν βρωμάτων 
λαβὼν Μωῦσῆς τρία δόγματα οὕτως ἐν πνεύματι ἐλάλησεν " οἱ δὲ 

ns I > Ι 

2.2 ee emea Bohaene SSEn, λ 
KAT ἐπιϑυμίαν τῆς σαρχὸς ὡς περὶ βρώσεως προσεδέξαντο. 10. λαμ- 
βάνει δὲ τῶν αὐτῶν τριῶν δογμάτων γνῶσιν Δαυὶδ χαὶ λέγει 
ὁμοίως. Μακάριος ἀνήρ, ὃς οὐκ ἐπορεύϑη ἐν βουλῇ ἀσεβῶν, 
χαϑὼς χαὶ ol ἰχϑύες πορεύονται ἐν σχότει εἰς τὰ βάϑη καὶ ἐν 
669 ἁμαρτωλῶν οὐκ ἔστη, χαϑὼς ol δοχοῦντες φοβεῖσϑαι τὸν 


χύριον ἁμαρτάνουσιν ὡς ὃ χοῖρος, καὶ ἐπὶ καϑέδραν λοιμῶν οὐκ 


“- 
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ἐκάϑισεν, χαϑὼς τὰ πετεινὰ χαϑήμενα εἰς ἁρπαγήν. ἔχετε τε- ’ 


λείως χαὶ περὶ τῆς βρώσεως. 11. πάλιν λέγει Μωῦσῆς᾽ Φάγεσϑε 
πᾶν διχηλοῦν καὶ μαρυκώμενον. τί λέγει; ὅτι τὴν τροφὴν λαμ- 
βάνων οἶδεν τὸν τρέφοντα αὐτὸν χαὶ En’ αὐτῷ ἀναπαυόμενος εὖ- 
φραίνεσϑαι δοχεῖ. χαλῶς εἶπεν βλέπων τὴν ἐντολήν. τί οὖν λέγει; 


χολλᾶσϑε μετὰ τῶν φοβουμένων τὸν χύριον, μετὰ τῶν μελετών- : 


τῶν ὃ ἔλαβον διάσταλμα ῥήματος ἐν τῇ χαρδίᾳ, μετὰ τῶν λαλούν- 
τῶν τὰ δικαιώματα χυρίου καὶ τηρούντων, μετὰ τῶν εἰδότων, ὅτι 
ἣ μελέτη ἐστὶν ἔργον εὐφροσύνης, χαὶ ἀναμαρυχωμένων τὸν λόγον 
χυρίου. τί δὲ τὸ διχηλοῦν ; ὅτι ὁ δίκαιος χαὶ ἐν τούτῳ τῷ χόσμῳ 
περιπατεῖ χαὶ τὸν ἅγιον αἰῶνα ἐχδέχεται. βλέπετε, πῶς ἐνομο- 
ϑέτησεν Μωῦσῆς χαλῶς. 12. ἀλλὰ ἀϑῆεν ἐχείνοις ταῦτα νοῆσαι 


- 


ἢ συνιέναι: ἡμεῖς δὲ δικαίως νοήσαντες τὰς ἐντολὰς λαλοῦμεν, ὡς 
2 Lev. 11, ὅ. — 5? — ὃ [μον. 11, 29. — 16 Ps. 1, 1. --- 21 Lev. 


11, 3; Deut. 14, 6. 
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ἠϑέλησεν ὃ χύριος. περιέτεμεν τὰς ἀχοὰς ἡμῶν χαὶ 
τὰς χαρδίας, ἵνα συνιῶμεν ταῦτα. 

ΧΙ. Ζητήσωμεν δέ, εἰ ἐμέλησεν τῷ χυρίῳ προφανερῶσαι περὶ 
τοῦ ὕδατος χαὶ περὶ τοῦ σταυροῦ. περὶ μὲν τοῦ ὕδατος γέγρατο- 
rar ἐπὶ τὸν ᾿Ισραῆλ, πῶς τὸ βάπτισμα τὸ φέρον ἄφεσιν ἁμαρτιῶν 
od μὴ προσδέξονται, ἀλλ᾽ ἑαυτοῖς οἰχοδομήσουσιν. 2. λέγεις γὰρ 
ὃ προφήτης" “κστηϑι οὐρανέ, καὶ ἐπὶ τούτῳ πλεῖον φριξάτω 
ἣ γῆ, ὅτι δύο καὶ πονηρὰ ἐποίησεν ὃ λαὸς οὗτος" ἐμὲ ἐγκα- 
τέλιπον, πηγὴν ζωῆς, καὶ ἑαυτοῖς ὥρυξαν βόϑρον ϑανάτου. 
3. “Μὴ πέτρα ἔρημός ἐστιν τὸ ὄρος τὸ ἅγιόν μου Σινᾶ; ἔσεσϑε 
γὰρ ὡς πετεινοῦ ψνοσσοὶ ἀνιπτάμενοι νοσσιᾶς ἀφῃρημένοι. 
4. χαὶ πάλιν λέγει ὃ προφήτης" ᾿Εγὼ πορεύσομαι ἔμπροσθέν 
σου χαὶ ὄρη ὁμαλιῶ καὶ πύλας χαλκᾶς συντρίψω καὶ μοχλοὺς 
σιδηροῦς συνκλάσω, καὶ δώσω σοι ϑησαυροὺς σκοτεινούς, ἀπο- 
κρύφους, ἀοράτους, ἵνα γνῶσιν, ὅτι ἐγὼ κύριος ὃ ϑεός. ὅ. χαί" 
Κατοικήσεις ἐν ὑψηλῷ σπηλαίῳ πέτρας ἰσχυρᾶς, καὶ τὸ ὕδωρ 
αὐτοῦ πιστόν" βασιλέα μετὰ δόξης ὄψεσϑε, καὶ ἣ ψυχὴ ὑμῶν 
μελετήσει φόβον κυρίου. 6. χαὶ πάλιν ἐν ἄλλῳ προφήτῃ λέγει" 
Kai ἔσται ὃ ταῦτα ποιῶν ὡς τὸ ξύλον τὸ πεφυτευμένον παρὰ 
τὰς διεξόδους τῶν ὑδάτων, ὃ τὸν καρπὸν αὐτοῦ δώσει ἐν καιρῷ 
αὐτοῦ, καὶ τὸ φύλλον αὐτοῦ οὐκ ἀπορυήσεται, καὶ πάντα, ὅσα 
ἂν ποιῇ, κατευοδωϑήσεται. 7. οὐχ οὕτως οἱ ἀσεβεῖς, οὐχ οὔ- 
τως, ἀλλ᾽ ἢ ὡς ὃ χνοῦς, ὃν ἐχρίπτει ὃ ἄνεμος ἀπὸ προσώπου 
τῆς γῆς. διὰ τοῦτο οὐκ ἀναστήσονται ἀσεβεῖς ἐν κρίσει οὐδὲ 
ἁμαρτωλοὶ ἐν βουλῇ δικαίων, ὅτι γινώσκει κύριος δδὸν δι- 
καίων, καὶ δδὸς ἀσεβῶν ἀπολεῖται. 8. αἰσϑάνεσϑε, πῶς τὸ 
τὸ αὐτὸ ὥρισεν. τοῦτο γὰρ λέγει" μᾶ- 
ἐλπίσαντες χατέβησαν εἰς τὸ ὕδωρ, ὅτι 


Ὕ 


ὕδωρ χαὶ τὸν σταυρὸν ἐπὶ 


χάριοι, οἱ ἐπὶ τὸν σταυρὸν 
τὸν μὲν μισϑὸν λέγει ἐν καιρῷ αὐτοῦ" τότε, φησίν, ἀποδώσω. 
νῦν δὲ ὃ λέγει τὰ φύλλα οὐκ ἀπορυήσεται, τοῦτο λέγει, ὅτι πᾶν 


ῥῆμα, ὃ ἐὰν ἐξελεύσεται ἐξ ὑμῶν διὰ τοῦ στόματος ὑμῶν ἐν πίστει 
Y 


χαὶ ἀγάπῃ; ἔσται εἰς ἐπιστροφὴν χαὶ ἐλπίδα πολλοῖς. 9. χαὶ πᾶλιν 


7 Ier. 2, 12. 13. — 10 168. 16, 1. 2. — 12 Του. 45, 2.3. — 16 168. 98, 
16—18. — 19 Ps. 1, 3—6. — 29/30 Ps. 1, 3. 


ee 
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ἕτερος προφήτης λέγει. Kai ἣν ἣ γῆ τοῦ ᾿Ιακὼβ ἐπαινουμένη 
παρὰ πᾶσαν τὴν γῆν. τοῦτο λέγει" τὸ σχεῦος τοῦ πνεύματος 
αὐτοῦ δοξάζει. 10. εἶτα τί λέγει; Καὶ ἣν ποταμὸς ἕλκων ἐκ 
δεξιῶν, καὶ ἀνέβαινεν ἐξ αὐτοῦ δένδρα ὡραῖα" καὶ ὃς ἂν φάγῃ 
ἐξ αὐτῶν, ζήσεται εἰς τὸν αἰῶνα. 11. τοῦτο λέγει, ὅτι ἡμεῖς 
μὲν “καταβαίνομεν εἰς τὸ ὕδωρ γέμοντες ἁμαρτιῶν καὶ ῥύπου, χαὶ 
ἀναβαίνομεν χαρποφοροῦντες ἐν τῇ χαρδίᾳ τὸν φόβον χαὶ τὴν ἐλ- 
πίδα εἰς τὸν Ἰησοῦν ἐν τῷ πνεύματι ἔχοντες. Καὶ ὃς ἂν φάγῃ 
ἀπὸ τούτων, ζήσεται εἰς τὸν αἰῶνα, τοῦτο λέγει" ὃς ἄν, φησίν, 
ἀχούσῃ τούτων λαλουμένων χαὶ πιστεύσῃ; ζήσεται εἰς τὸν αἰῶνα. 

ΧΠ. Ὁμοίως πάλιν περὶ τοῦ σταυροῦ ὁρίζει ἐν ἄλλῳ προ- 
φήτῃ λέγοντι. Καὶ πότε ταῦτα συντελεσθήσεται; λέγει κύριος" 
Ὅταν ξύλον κλιϑῇ καὶ ἀναστῇ, καὶ ὅταν ἐκ ξύλου aiua στάξῃ. 
ἔχεις πάλιν περὲ τοῦ σταυροῦ καὶ τοῦ σταυροῦσϑαι μέλλοντος. 
2. λέγει δὲ πάλιν τῷ Mwüo7, πολεμουμένου τοῦ ᾿Ισραὴλ ὑπὸ τῶν 
ἀλλοφύλων, χαὶ ἵνα ὑπομνήσῃ αὐτοὺς πολεμουμένους, ὅτι διὰ τὰς 
ἁμαρτίας αὐτῶν παρεδόϑησαν εἰς ϑάνατον Acyeı εἰς τὴν χαρδίαν 
Mwüo&ws τὸ πνεῦμα, ἵνα ποιήσῃ τύπον σταυροῦ χαὶ τοῦ μέλλον- 
τος πάσχειν, ὅτι, ἐὰν μή, φησίν, ἐλπίσωσιν ἐπ᾽ αὐτῷ, εἰς τὸν αἰῶνα 


πολεμηϑήσονται. τίϑησιν οὖν Mwüoris Ev ἐφ᾽ ἕν ὅπλον ἐν μέσῳ : 


τῆς πυγμῆς; καὶ σταϑεὶς ὑψηλότερος πάντων ἐξέτεινεν τὰς X 
Aal οὕτως πάλιν ἐνίχα ὃ ᾿Ισραήῆλ. εἶτα, ὁπόταν χαϑεῖλεν, πάλιν 
ἐϑανατοῦντο. 8. πρός τί; ἵνα γνῶσιν, ὅτι οὐ δύνανται σωϑῆναι, 
ἐὰν μὴ ἐπ’ αὐτῷ ἐλπίσωσιν. 4. χαὶ πάλιν ἐν ἑτέρῳ προφήτῃ 
λέγει. “Ὅλην τὴν ἡμέραν ἐξεπέτασα τὰς χεῖράς μου πρὸς λαὸν 
ἀπειϑοῦντα καὶ ἀντιλέγοντα ὁδῷ δικαίᾳ μου. 5. πάλιν Μωῦσῆς 
ποιεῖ τύπον τοῦ Ἰησοῦ, ὅτι δεῖ αὐτὸν παϑεῖν, χαὶ αὐτὸς ζωοποι- 
ἥσει, ὃν δόξουσιν ἀπολωλεχέναι ἐν σημείῳ, πίπτοντος τοῦ Ἰσραήλ. 
ἐποίησεν γὰρ χύριος πάντα ὄφιν δάχνειν αὐτούς, καὶ ἀπέϑνησχον 
(ἐπειδὴ ἣ παράβασις διὰ τοῦ ὄφεως ἐν Εὔᾳ ἐγένετο), ἵνα ἐλέγξῃ 
αὐτούς, ὅτι διὰ τὴν παράβασιν αὐτῶν εἰς ϑλῖψιν ϑανάτου παρα- 


εἴρας, 


1 Soph. 3, 19. — 3 Ezech. 47, 1—12. — 8 Ezech. 47, 9. — 12 IV 
Esdr. 4, 33; 5, 5. — 15 Exod. 17, 8 54α. — 25 168. 65, 2. — 29 Num. 
21, 6 sqq. 
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δοϑήσονται. 6. πέρας γέ τοι αὐτὸς Μωῦσῆς ἐντειλάμενος - Οὐκ 
ἕσται ὑμῖν οὔτε χωνευτὸν οὔτε γλυπτὸν εἰς ϑεὸν ὑμῖν, αὐτὸς 
ποιεῖ, ἵνα τύπον τοῦ ᾿]Ϊησοῦ δείξῃ. ποιεῖ οὖν Μωῦσῆς χαλχοῦν 
ὄφιν χαὶ τίϑησιν ἐνδόξως χαὶ κηρύγματι καλεῖ τὸν λαόν. 7. ἐλ- 
ϑόντες οὖν ἐπὶ τὸ αὐτὸ ἐδέοντο Μωύσέως, ἵνα περὶ αὐτῶν ἄνε- 
veyan δέησιν περὶ τῆς ἰάσεως αὐτῶν. εἶπεν δὲ πρὸς αὐτοὺς Μωῦ- 
σῆς - Ὅταν, φησίν, δηχϑῇ τις ὑμῶν, ἐλϑέτω ἐπὶ τὸν ὄφιν τὸν 
ἐπὶ τοῦ ξύλου ἐπικείμενον καὶ ἐλπισάτω πιστεύσας, ὅτι αὐτὸς 
ὧν νεχρὸς δύναται ζωοποιῆσαι, καὶ παραχρῆμα σωϑήσεται. 
χαὶ οὕτως ἐποίουν. ἔχεις πάλιν χαὶ ἐν τούτοις τὴν δόξαν τοῦ 
Ἰησοῦ, ὅτι ἐν αὐτῷ πάντα « χαὶ εἰς αὐτόν. 8. τί λέγει πάλιν Νωῦ- 


σῆς ᾿Ιησοῦ, υἱῷ Ναυή, ἐπιϑεὶς αὐτῷ τοῦτο τὸ ὄνομα, ὄντι προ- 
1 


4 
ΕἾ 


onen, ἵνα μόνον ἀχούσῃ πᾶς ὃ λαός, ὅτι πάντα ὃ πατὴρ φανεροῖ 
περὶ τοῦ υἱοῦ Ἰησοῦ; 9. λέγει οὖν Μωῦσῆς Ἰησοῦ υἱῷ Ναυή, ἐπι- 
ϑεὶς τοῦτο τὸ ὄνομα, ὁπότε ἔπεμψεν αὐτὸν χκατάσχοπον τῆς γῆς" 
Λάβε βιβλίον εἰς τὰς χεῖράς σου καὶ γράψον, ἃ λέγει κύριος, 
ὅτι ἐκκόψει ἐκ διζῶν τὸν οἶχον πάντα τοῦ Δμαλὴκ ὃ υἱὸς τοῦ 
ϑεοῦ ἐπ᾽ ἐσχάτων τῶν ἡμερῶν. 10. ἴδε πάλιν Ἰησοῦς, οὐχὶ 
υἱὸς ἀνϑρώπου, ἀλλὰ υἱὸς τοῦ ὃε 
ϑείς. ἐπεὶ οὖν μέλλουσιν λέγειν, 


r 


ῦ, τύπῳ δὲ Ev σαρχὲ Yavepw- 
τι ὃ Χριστὸς υἱός ἐστιν Δαυίδ, 
αὐτὸς προφητεύει Δαυίδ, φοβούμενος χαὶ συνίων τὴν πλάνην τῶν 
ἁμαρτωλῶν Εἶπεν ὃ κύριος τῷ κυρίῳ μου Κάϑου ἐκ δεξιῶν 
μου, ἕως ἂν YO τοὺς ἐχϑρούς σου ὑποπόδιον τῶν ποδῶν σου. 
11. χαὶ πάλιν λέγει οὕτως Ἡσαΐας: Einev κύριος τῷ Χριστῷ 
μου κυρίῳ, οὗ ἐκράτησα τῆς δεξιᾶς αὐτοῦ, ἐπακοῦσαι ἔμτπεροσ- 
ϑὲν αὐτοῦ ἔϑνη, καὶ ἰσχὺν βασιλέων διαρρήξω. ἴδε, πῶς 
Δαυὶδ λέγει αὐτὸν κύριον, χαὶ υἵὸν- οὐ λέγει. 


Ὁ © 


XII. Ἴδωμεν δέ, εἰ οὗτος 6 λαὸς χληρονομεῖ 7) ὃ πρῶτος, 
αἱ εἰ ἣ διαϑύήκη εἰς ἡμᾶς ἢ εἰς ἐκείνους. 2. ᾿Αχούσατε οὖν 
περὶ τοῦ λαοῦ τί λέγει ἣ γραφή" ᾿Εδεῖτο δὲ ᾿Ισαὰκ περὶ ᾿Ρεβέκ- 


κας τῆς γυναικὸς αὐτοῦ, ὅτι στεῖρα ἦν᾽ καὶ συνέλαβεν. εἶτα" 


N 


1 Deut. 27, 15. — 7 Num. 21, 8. 9. — 11 Num. 13, 17. — 16 Exod. 
7, 14. — 21 Matth. 22, 42-44. — 22 Ps. 109, 1. — 24 Tee, 45, 7 = 
7 Marc. 12, 37, cf. Matth. 22, 45; Luc. 20, 44. — 30 Gen. 25, 21. 
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Kai ἐξῆλϑεν Ρεβέκκα πυϑέσϑαι παρὰ κυρίου, καὶ εἶπεν κύριος 
πρὸς αὐτήν᾽ Δύο ἔϑνη ἐν τῇ γαστρί σου καὶ δύο λαοὶ ἐν τῇ 
κοιλίᾳ σου, καὶ λαὸς λαοῦ ὑπερέξει καὶ ὃ μείζων δουλεύσει 
τῷ ἐλάσσονι. 3. αἰσϑάνεσθϑαι ὀφείλετε, τίς ὁ Ἰσαὰκ χαὶ τίς ἡ 
Ῥεβέχκα, καὶ ἐπὶ τίνων δέδειχεν, ὅτι μείζων ὁ λαὸς οὗτος ἣ ἐχεῖ- 
νος. 4. χαὶ ἐν ἄλλῃ προφητείᾳ λέγει φανερώτερον 6 ᾿Ιαχὼβ πρὸς 
᾿Ιωσὴφ τὸν υἱὸν αὐτοῦ, λέγων: ᾿]δού, οὐκ ἐστέρησέν we κύριος 
τοῦ προσώπου σου" προσάγαγέ μοι τοὺς υἱούς σου, ἵνα εὐλο- 
γήσω αὐτούς. 5. χαὶ προσήγαγεν Ἐφραὶμ χαὶ Μανασσῆ, τὸν 
Μανασσῆ ϑέλων ἵνα εὐλογηϑῇ, ὅτι πρεσβύτερος ἦν ὃ γὰρ Ἰωσὴφ 
προσήγαγεν εἰς τὴν δεξιὰν χεῖρα τοῦ πατρὸς Ἰακώβ. εἶδεν δὲ 
Ἰαχὼβ τύπον τῷ πνεύματι τοῦ λαοῦ τοῦ μεταξύ. καὶ τί λέγει; 
Καὶ ἐποίησεν ᾿Ιακὼβ ἐναλλὰξ τὰς χεῖρας αὐτοῦ καὶ ἐπέϑηκεν 
τὴν δεξιὰν ἐπὶ τὴν κεφαλὴν ᾿Πφραίμ, τοῦ δευτέρου καὶ νεω- 
τέρου, καὶ εὐλόγησεν αὐτόν. al εἶπεν ᾿Ιωσὴφ πρὸς ᾿Ιακώβ᾽ 
“Μετάϑες σου τὴν δεξιὰν ἐπὶ τὴν κεφαλὴν Μανασσῆ, ὅτι πρω- 
τότοχός μου υἱός ἐστιν. καὶ εἶπεν ᾿Ιακὼβ πρὸς ᾿Ιωσήφ᾽ Οἴδα, 
τέχνον, olda' ἀλλ᾽ ὃ μείζων δουλεύσει τῷ ἐλάσσονι, καὶ οὗτος 
δὲ εὐλογηθήσεται. 6. βλέπετε, ἐπὶ τίνων τέϑεικεν, τὸν λαὸν 
τοῦτον εἶναι πρῶτον χαὶ τῆς διαϑήκης κληρονόμον. 7. εἰ οὖν ἔτι 
χαὶ διὰ τοῦ ᾿Αβραὰμ ἐμνήσϑη, ἀπέχομεν τὸ τέλειον τῆς γνώσεως 
ἡμῶν. τί οὖν λέγει τῷ ᾿Αβραάμ,, ὅτε μόνος πιστεύσας ἐτέϑη εἰς 
διχαιοσύνην ; ᾿]Ιδού, τέϑεικά σε, ᾿Αβραάμ, πατέρα ἐϑνῶν τῶν 
πιστευόντων δι’ ἀκροβυστίας τῷ ϑεῷ. 

XIV. Ναί. ἀλλὰ ἴδωμεν, εἰ ἣ διαϑήχη, ἣν ὥμοσεν τοῖς πα- 
τράσιν δοῦναι τῷ λαῷ, εἰ δέδωχεν, ζητῶμεν. δέδωχεν᾽ αὐτοὶ δὲ 
οὐχ ἐγένοντο ἄξιοι λαβεῖν διὰ τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν: 2. λέγει γὰρ 
ὃ προφήτης Καὶ ἣν Μωῦσῆς νηστεύων ἐν ὄρει Σινᾶ, τοῦ λα- 
βεῖν τὴν διαϑήκην κυρίου πρὸς τὸν λαόν, ἡμέρας τεσσερά- 
zovra καὶ νύκτας τεσσεράκοντα. καὶ ἔλαβεν Μιωῦσῆς παρὰ 
κυρίου τὰς δύο πλάκας τὰς γεγραμμένας τῷ δακτύλῳ τῆς χει- 

1 Gen. 25, 22—23 cf. Rom. 9, 10—12. — 7 Gen. 48, 11. --- 8 Gen. 
48, 9. — 13 Gen. 48, 13—19. — 22 Gen. 15, 6. — 23 Gen. 17, 4. 5 cf. 
Rom. 4, 11 sqq. — 28 Exod. 24, 18. — 30 Exod. 31, 18. 
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ρὸς κυρίου ἐν πνεύματι: χαὶ λαβὼν Μωῦσῆς χατέφερεν πρὸς τὸν 
λαὸν δοῦναι. 8. χαὶ εἶπεν χύριος πρὸς Μωῦσῆν: Μωῦσῆ Μωῦσῆ, 
κατάβηϑι τὸ τάχος, ὅτι ὃ λαός σου, ὃν ἐξήγαγες ἐκ γῆς Ai- 
γύπτου, ἠνόμησεν. καὶ συνῆκεν Μωῦσῆς, ὅτι ἐποίησαν Eav- 
5 τοῖς πάλιν χωνεύματα, καὶ ἔρριψεν ἐκ τῶν χειρῶν τὰς πλάχας, 
καὶ συνετρίβησαν αἱ πλάκες τῆς διαϑήκης κυρίου. 4. Μωῦσῆς 
μὲν ἔλαβεν, αὐτοὶ δὲ οὐχ ἐγένοντο ἄξιοι. πῶς δὲ ἡμεῖς ἐλάβομεν, 
μάϑετε. Μωῦσῆς ϑεράπων ὧν ἔλαβεν, αὐτὸς δὲ 6 χύριος ἡμῖν 
ἔδωχεν εἰς λαὸν χληρονομίας, δι᾿ ἡμᾶς ὑπομείνας. 5. ἐφανερώϑη 
10 δέ, ἵνα χἀχεῖνοι τελειωϑιῶσιν τοῖς ἁμαρτήμασιν, χαὶ ἡμεῖς διὰ τοῦ 
χληρονομοῦντος διαϑήχην χυρίου Ἰησοῦ λάβωμεν, ὃς εἰς τοῦτο 
ἡτοιμάσϑη, ἵνα αὐτὸς φανείς, τὰς ἤδη δεδαπανημένας ἡμῶν χαρ- 
δίας τῷ ϑανάτῳ χαὶ παραδεδομένας τῇ τῆς πλάνης ἀνομίᾳ Autpw- 
σάμενός ἐχ τοῦ σχότους, διάϑηται ἐν ἣμῖν διαϑήχκην λόγῳ. 6. 
15 γέγραπται γάρ, πῶς αὐτῷ ὁ πατὴρ ἐντέλλεται, λυτρωσάμενον ἡμᾶς 
ἐχ τοῦ σχότους ἑτοιμάσαι ἑαυτῷ λαὸν ἅγιον. 7. λέγει οὖν ὃ προ- 
φήτης: ᾿Εγὼ κύριος, ὃ ϑεός σου, ἐχάλεσά σε ἐν δικαιοσύνῃ 
καὶ κρατήσω τῆς χειρός σου καὶ ἐνισχύσω σε, καὶ ἔδωκα σε 
εἰς διαϑήκην γένους, εἰς φῶς ἐϑνῶν, ἀνοῖξαι ὀφθαλμοὺς τυφ- 
οολῶν χαὶ ἐξαγαγεῖν ἐκ δεσμῶν πεπεδημένους καὶ ἐξ οἴκου φυ- 
λακῆς καϑημένους ἐν σκότει. γινώσχομεν οὖν, πόϑεν ἐλυτρώ- 
θημεν. 8. πάλιν ὃ προφήτης λέγει" ᾿]δού, τέϑεικά σε εἰς φῶς 
ἐθνῶν, τοῦ εἴναί σε eis σωτηρίαν ἕως ἐσχάτου τῆς γῆς, οὔ- 
τως λέγει κύριος ὃ λυτρωσάμενός σε ϑεός. 9. χαὶ πάλιν ὃ 
25 προφήτης λέγει: Πνεῦμα κυρίου En’ ἐμέ, οὗ εἵνεκεν ἔχρισέν μὲ 
εὐαγγελίσασϑαι ταπεινοῖς χάριν, ἀπέσταλκέν μὲ ἰάσασϑαι τοὺς 
συντετριμμένους τὴν καρδίαν, κηρῦξαι αἰχμαλώτοις ἄφεσιν καὶ 
τυφλοῖς ἀνάβλεψιν, καλέσαι ἐνιαυτὸν κυρίου δεκτὸν καὶ ἡμέραν 
ἀνταποδόσεως, παρακαλέσαι πάντας τοὺς πενϑοῦντας. 
80 XV. Ἔτι οὖν χαὶ περὶ τοῦ σαββάτου γέγραπται ἐν τοῖς δέχα 
λόγοις, ἐν οἷς ἐλάλησεν ἐν τῷ ὄρει Σινᾶ πρὸς Μωῦσῆν χατὰ πρόσ- 


on ὧν 


2 Exod. 32, 7---19; Deut. 9, 12—17. — 17 Τοῦ 42, 6. 7. — 22 Ies. 
49, 6. 7. — 25 Ies. 61, 1. 2 ef. Luc. 4, 18. 19. 


BARNABAE EPISTULA XV, 1—XVI, 2. 27 
wrov' Kai ἁγιάσατε τὸ σάββατον κυρίου χερσὶν καϑαραῖς καὶ 
καρδίᾳ καϑαρᾷ. 2. χαὶ ἐν ἑτέρῳ λέγει" ᾿Πὰν φυλάξωσιν οἱ υἱοί 
μου τὸ σάββατον, τότε ἐπιϑήσω τὸ ἔλεός μου ἐπ᾽ αὐτούς. 3. 
τὸ σάββατον λέγει ἐν ἀρχῇ τῆς χτίσεως- Καὶ ἐποίησεν ὃ ϑεὸς 
ἐν ἕξ ἡμέραις τὰ ἔργα τῶν χειρῶν αὐτοῦ, καὶ συνετέλεσεν ἐν 
τῇ ἡμέρᾳ τῇ ἑβδόμῃ καὶ κατέπαυσεν ἔν αὐτῇ καὶ ἡγίασεν αὐὖ- 
τήν. 4. προσέχετε, τέχνα, τί λέγει τὸ συνετέλεσεν ἐν ἕξ ἡμέ- 
omg. τοῦτο λέγει, ὅτι ἐν δξαρείσχι χίοις ἔτεσιν συντελέσει χύρι 
τὰ σύμπαντα" ἣ γὰρ ἡμέρα παρ᾽ αὐτῷ σημαίνει χίλια ἔτη. αὖτ 
δέ μοι μαρτυρεῖ λέγων" ᾿]δού, ἡμέρα κυρίου ἔσται ὡς χίλια ἔτη. 
οὐχοῦν, τέκνα, ἐν ἕξ ἡμέραις, ἐν τοῖς ἑξακισχιλίοις ἔτεσιν συντε- 
λεσϑήσεται τὰ σύμπαντα. 5. Καὶ κατέπαυσεν τῇ ἡμέρᾳ τῇ ὃβ- 
δόμῃ " τοῦτο λέγει ὅταν ἐλθὼν ὁ υἱὸς αὐτοῦ χαταργήσει τὸν χαι- 


- 
[2 


ρὸν τοῦ ἀνόμου xal χρινεῖ 


τοὺς ἀσεβεῖς χαὶ ἀλλάξει τὸν ἥλιον 
[4 r 


Kal τὴν σελήνην χαὶ τοὺς ἀστέρας, τότε χαλῶς χαταπαύσεται ἐν 
τῇ ἡμέρᾳ τῇ ἑβδόμῃ. 6. πέρας γέ τοι λέγει" “4 γιάσεις αὐτὴν 
χερσὶν καϑαραῖς καὶ καρδίᾳ καϑαρᾷ. εἰ οὖν ἣν ὃ ϑεὸς ἡμέραν 
ἡγίασεν νῦν τις δύναται ἁγιάσαι χαϑαρὸς ὧν τῇ καρδίᾳ, ἐν πᾶσιν 
πεπλαγήμεϑα. 7. ἴδε, ὅτι ἄρα τότε χαλῶς we ἁγιά- 
σομεν αὐτήν, ὅτε δυνησόμεϑα αὐτοὶ δικαιωϑέντες χαὶ ἀπολαβόντες 
τὴν ἐπαγγελίαν, μηχέτι οὔσης τῆς ἀνομίας, χαινῶν δὲ γεγονότων 
πάντων ὑπὸ χυρίου " τότε δυνησόμεϑα αὐτὴν ἁγιάσαι, αὐτοὶ ἁγιασ- 
ϑέντες πρῶτον. 8. πέρας γέ τοι λέγει αὐτοῖς: Τὰς νεομηνίας 
ὑμῶν καὶ τὰ σάββατα οὐκ ἀνέχομαι. ὁρᾶτε, πῶς λέγει οὐ τὰ 


νῦν σάββατα ἐμοὶ δεχτά, ἀλλὰ ὃ πεποίηχα, Ex ᾧ χαταπαύσας Ta: 


πάντα ἀρχὴν ἡμέρας ὀγδόης ποιήσω, ὅ ἐστιν ἄλλου χόσμου ἀρχῆν. 
9. διὸ χαὶ ἄγομεν τὴν ἡμέραν τὴν ὀγδόην εἰς εὖς φροσύγην, ἐν 7 
χαὶ 6 Ἰησοῦς ἀνέστη ἐχ νεχρῶν χαὶ φανερωϑεὶς ἀνέβη εἰς οὔρανο οὗς. 

ΧΥΙ. Ἔτι δὲ χαὶ περὶ τοῦ ναοῦ ἐρῶ ὑμῖν, ὡς πλανώμενοι 


οἵ ταλαίπωροι εἰς τὴν οἴχοδομὴν ἤλπισαν, χαὶ οὐκ ἐπὶ τὸν ϑεὸν : 
ö 


αὐτῶν τὸν ποιήσαντα αὐτούς, ὡς ὄντα οἶχον ϑεοῦ. 2. σχεδὸν 


1 Exod. 20, 5: Deut. 5, 12 cf. Ps. 33, 4. — 2 Ierem. 17, 4. 3 cf. 
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238 BARNABAE EPISTULA XVI, 2—10. 


γὰρ ὡς τὰ ἔϑνη ἀφιέρωσαν αὐτὸν ἐν τῷ ναῷ. ἀλλὰ πῶς λέγει 
χύριος χαταργῶν αὐτόν, μάϑετε: Τίς ἐμέτρησεν τὸν οὐρανὸν 
σπιϑαμῇ ἢ τὴν γῆν δρακί; οὐκ ἐγώ; λέγει κύριος" Ὃ οὐρανός 
μοι ϑρόνος, ἣ δὲ γῆ ὑποπόδιον τῶν ποδῶν μου" ποῖον οἶχον 
οἰκοδομήσετέ μοι, ἢ τίς τόπος τῆς καταπαύσεώς μου; ἐγνώ- 
χατε, ὅτι ματαία ἣ ἐλπὶς αὐτῶν. 3. πέρας γέ τοι πάλιν λέγει" 
᾿Ιδού, οἱ καϑελόντες τὸν ναὸν τοῦτον αὐτοὶ αὐτὸν οἰκοδομή- 
σουσιν. 4. γίνεται. διὰ γὰρ τὸ πολεμεῖν αὐτοὺς χαϑ'ῃρέϑη ὑπὸ 
τῶν ἐχϑρῶν" νῦν χαὶ αὐτοὶ ol τῶν ἐχϑρῶν ὑπηρέται ἀνοιχοδομή- 
σουσιν αὐτόν. 5. πάλιν ὡς ἔμελλεν ἣ πόλις καὶ ὃ ναὸς mal ὃ 
λαὸς Ἰσραὴλ παραδίδοσθαι, ἐφανερώϑη. λέγει γὰρ ἡ γραφῇ" 
Kai ἔσται ἐπ᾽ ἐσχάτων τῶν ἡμερῶν, καὶ παραδώσει κύριος τὰ 
πρόβατα τῆς νομῆς καὶ τὴν μάνδραν καὶ τὸν πύργον αὐτῶν 
εἰς χαταφϑοράν. χαὶ ἐγένετο χαϑ' ἃ ἐλάλησεν χύριος. 6. ζη- 
τήσωμεν δέ, εἰ ἔστιν ναὸς ϑεοῦ. ἔστιν, ὅπου αὐτὸς λέγει ποιεῖν 
χαὶ χαταρτίζειν. γέγραπται γάρ: Καὶ ἔσται, τῆς ἑβδομάδος συν- 
τελουμένης οἰκοδομηϑήσεται ναὸς ϑεοῦ ἐνδόξως ἐπὶ τῷ ὀνό- 
ματι κυρίου. 7. εὑρίσχω οὖν, ὅτι ἐστὶν ναός. πῶς οὖν οἴχοδο- 
μηϑήσεται ἐπὶ τῷ ὀνόματι χυρίου, μάϑετε. πρὸ τοῦ ἡμᾶς πιστεῦ- 
σαι τῷ ϑεῷ ἦν ἡμῶν τὸ χατοιχητήριον τῆς χαρδίας φϑαρτὸν χαὶ 


ἄἀσϑενές, ὡς ἀληϑῶς οἰκοδομητὸς ναὸς διὰ χειρός, ὅτι ἣν πλήρης 
μὲν εἰδωλολατρείας χαὶ ἦν οἶχος δαιμονίω 
ἐναντία τῷ ϑεῷ. ὃ. Οἰκοδομηϑήσεται ὃ 

( 


ü 
4 
Οἰου προσέχετε δέ, ἵνα ὃ γαὸς τοῦ χὺρ 


v διὰ τὸ ποιεῖν, ὅσα ἦν 


x - 


E ἐπὶ τῷ ὀνόματι κυ- 
ο 


7 υ ἐνδόξως οἰχοδομηϑῇ. 


ὅ πῶς, μάϑετε. λαβόντες τὴν ἄφεσιν τῶν ἁμαρτιῶν χαὶ ἐλπίσαντες 


ἐπὶ τὸ ὄνομα ἐγενόμεϑια χαινοί, πάλιν ἐξ ἀρχῆς χτιζόμενοι" διὸ ἐν 
τῷ χατοιχητηρίῳ ἡμῶν ἀληϑῶς δ΄ ϑεὸς κατοικεῖ ἐν ἡμῖν. 9. πῶς; 
ὃ λόγος αὐτοῦ τῆς πίστεως, ἣ χλῆσις αὐτοῦ τῆς ἐπαγγελίας, ἢ 
σοφία τῶν διχαιωμάτων, al ἐντολαὶ τῆς διδαχῆς, αὐτὸς ἐν ἡμῖν 
προφητεύων, αὐτὸς ἐν ἡμῖν χατοικῶν, τοὺς τῷ ϑανάτῳ δεδουλω- 
μένους ἀνοίγων ἡμῖν τὴν ϑύραν τοῦ ναοῦ, ὅ ἐστιν στόμα, μετά- 
voray διδοὺς ἡμῖν, εἰσάγει εἰς τὸν ἄφϑαρτον ναόν. 10. 6 γὰρ πο- 

2.185. 40, 12. — 3 168. 66, 1. — 7 1685. 49, 17.-— 12 Henoch 89, 
56. 66. 67. — 16 Dan. 9, 24---27 Ὁ — 23 Dan. 9, 24—27? 


u ee 


- κι 


BARNABAE EPISTULA XVI, 10—XIX, 5. 29 


5 b! “Ἃ.5" “» " 


ϑῶν σωϑῆναι βλέπει οὐχ εἰς τὸν ἄνϑρωπον, ἀλλ᾽ εἰς τὸν ἐν αὐτῷ 
χατοιχοῦντα χαὶ λαλοῦντα, En’ αὐτῷ ἐχπλησσόμενος, ἐπὶ τῷ μηδέ- 
TOTE μῆτε τοῦ λέγοντος τὰ ῥήματα ἀχηχοέναι Eu τοῦ στόματος 
μὴτε αὐτός ποτε ἐπιτεϑυμηχέναι ἀκούειν. τοῦτό ἐστιν πνευματι- 
χὸς ναὸς ὀϊχοδομούμενος τῷ χυρίῳ. 

XVIL. ’Ep’ ὅσον ἦν ἐν δυνατῷ χαὶ ἁπλότητι δηλῶσαι ὑμῖν, 
ἐλπίζει μου ἣ ψυχή, τῇ ἐπιϑυμίᾳ μου μὴ παραλελοιπέναι τι τῶν 
ἀνηχόντων εἰς σωτηρίαν. 2. ἐὰν γὰρ περὶ τῶν ἐνεστώτων ἣ μελ- 
λόντων γράφω ὑμῖν, οὐ μὴ νοήσητε διὰ τὸ ἐν παραβολαῖς χεῖσϑαι. 
ταῦτα μὲν οὕτως. 

ΧΥΠΙ. Μεταβῶμεν δὲ xal ἐπὶ ἑτέραν γνῶσιν χαὶ διδα) 
Ὁδοὶ δύο εἰσὶν διδαχῆς nal ἐξουσίας, 7 τε τὸ 
σχότους. διαφορὰ δὲ πολλὴ τῶν δύο ὁδῶν. ἐφ᾽ ἧς 
τεταγμένοι φωταγωγοὶ ἄγγελοι τοῦ ϑεοῦ, οὐ a ὃ 
σατανᾶ. 2. χαὶ ὃ μέν ἐστιν χύριος ἀπ 
ὥνας, ὃ δὲ ἄρχων χαιροῦ τοῦ νῦν τῆς ἀνομίας. 

XIX. Ἢ οὖν ὁδὸς τοῦ φωτός ἐστιν αὕτη ἐάν τις ϑέλων ὁδὸν 
ὁδεύειν ἐπὶ τὸν ὡρισμένον τόπον, σπεύσῃ τοῖς ἔργοις αὐτοῦ. ἔστιν 
οὖν ἣ δοθεῖσα ἡμῖν γνῶσις τοῦ περιπατεῖν ἐν αὐτῇ τοιαύτη. 
2. ἀγάπήσεις τὸν ποιήσαντά σε, φοβηϑήσῃ τόν σε πλάσαντα, ὃ 
ξάσεις τόν σε λυτρωσάμενον Ex ϑανάτου" ἔσῃ ἁπλοῦς τῇ χαρὸ 
Kal πλούσιος τῷ πνεύματι" οὐ χολληϑήσῃ μετὰ τῶν πορευομένων 
ἐν ὁδῷ ϑανάτου, μισήσεις πᾶν, ὃ οὖκ ἔστιν ἀρεστὸν τῷ ϑεῷ, μι- 
σήσεις πᾶσαν ὑπόχρισιν " οὐ μὴ ἐγκαταλίπῃς ἐντολὰς χυρίου. 3. οὐχ 
ὑψώσεις σεαυτόν, ἔσῃ δὲ ταπεινόφρων κατὰ πάντα᾽ οὐχ ἀρεῖς ἐπὶ 
σεαυτὸν δόξαν. οὐ λήμψῃ βουλὴν πονηρὰν χατὰ τοῦ πλησίον σου, 
οὐ δώσεις τῇ ψυχῇ σου ϑράσος. 4. οὐ πορνεύσεις, οὐ μοιχεύσεις, 
οὗ παιδοφϑορήσεις. οὐ μή σὸυ ὃ λόγος τοῦ ϑεοῦ ἐξέλϑῃ ἐν ἀχα- 
ϑαρσίᾳ τινῶν. οὐ λήμψῃ πρόσωπον ἐλέγξαι τινὰ ἐπὶ παραπτώ- 
ματι. ἔσῃ πραῦς, ἔσῃ ἡσύχιος, ἔσῃ τρέμων τοὺς λόγους, οὗς ἤκου- 
σᾶς. οὐ μνησιχαχήσεις τῷ ἀδελφῷ σου. 5. οὐ μὴ διψυχήσῃς, 
πότερον ἔσται ἣ οὖ. οὐ μὴ λάβῃς ἐπὶ ματαίῳ τὸ ὄνομα κυρίου. 


Er 


΄ 


32 Deut. 5, 11. 


10 


30 


10 


15 


50 


30 BARNABAE EPISTULA XIX, 5—XX, 1. 


ἀγαπήσεις τὸν πλησίον σου ὑπὲρ τὴν ψυχήν σου. οὐ φονεύσεις 
τέχνον Ev φϑορᾷ, οὐδὲ πάλιν γεννηϑὲν ἀποχτενεῖς. οὗ μὴ ἄρῃς 
τὴν χεῖρά σου ἀπὸ τοῦ υἱοῦ σου 7) ἀπὸ τῆς ϑυγάτρός σου, ἀλλὰ 
ἀπὸ νεότητος διδάξεις φόβον ϑεοῦ. 6. οὐ μὴ γένῃ ἐπιϑυμῶν τὰ 
τοῦ πλησίον σου; οὐ μὴ γένῃ πλεονέχτης. οὐδὲ χολληϑ'ήσῃ Ex 
ψυχῆς σου μετὰ ὑψηλῶν, ἀλλὰ μετὰ ταπεινῶν χαὶ δικαίων ἄνα- 
στραφί,σῃ. τὰ συμβαίνοντά σοι ἐνεργήματα ὡς ἀγαϑιὰ προσδέξῃ, 
δώς, ὅτι ἄνευ ϑεοῦ οὐδὲν γίνεται. 7. οὐχ ἔσῃ διγνώμων οὐδὲ 
γλωσσος παγὶς γὰρ ϑανάτου ἐστὶν ἡ διγλωσσία. ὑποταγήσῃ 
χυρίοις ὃς τύπῳ ϑεοῦ ἐν αἰσχύνῃ χαὶ φόβῳ οὐ μὴ ἐπιτάξῃς δού- 
λῳ σου ἢ παιδίσχῃ ἐν πικρίᾳ, τοῖς ἐπὶ τὸν αὐτὸν ϑεὸν ἐλπίζούσιν, 
μή ποτε od μὴ Desert τὸν ἐπ᾽ ἀμφοτέροις ϑεόν: ὅτι οὐχ 
ἦλϑεν κατὰ πρόσωπον χαλέ en ἀλλ᾽ ἐφ᾽ οὗς τὸ πνεῦμα ἡτοίμασεν. 
8. χοινωνήσεις ἐν πᾶσιν τῷ πλησίον σοὺ Xal οὖκ ἐρεῖς ἴδια εἶναι " 


U γὰρ ἐν τῷ ἀφϑάρτῳ χοινωνοί ἐστε, πόσῳ μᾶλλον ἐν τοῖς φϑαρ- 


. 


“en οὐκ ἔσῃ πρόγλωσσος ᾿ παγὶς γὰρ τὸ Er ϑανάτου. ὅσον 
δύνασαι, ὑπὲρ τῆς ψυχῆς σου ἁγνεύσεις. 9. μὴ γίνου πρὸς μὲν 


τὸ λαβεῖν ἐχτείνων τὰς χεῖρας, πρὸς δὲ τὸ δοῦναι συσπῶν. ἄγα- 
πήσεις ὡς ἐλ τοῦ ὀρθαλμοῦ σου πάντα τὸν λαλοῦντά σοι τὸν 
λόγον χυρίου. 10. μνησϑήσῃ ἡμέραν χρίσεως νυχτὸς χαὲὶ ἡμέρας, 
nal ἐχζητήσεις nad” ἑχάστην ἡμέραν τὰ πρόσωπα τῶν ἁγίων, ἢ 
διὰ λόγου χοπιῶν χαὶ πορευόμενος εἰς τὸ παραχαλέσαι χαὶ μελε- 
τῶν εἰς τὸ σῶσαι ψυχὴν τῷ λόγῳ, ἣ διὰ τῶν χειρῶν σου ἐργάσῃ 
εἰς λύτρωσιν ἁμαρτιῶν σου. 11. οὐ διστάσεις δοῦναι οὐδὲ διδοὺς 
γογγύσεις " γνώσῃ δέ, τίς 6 τοῦ μισϑοῦ χαλὸς ἀνταποδότης. φυ- 
λάξεις, ἃ παρέλαβες, μήτε προστιϑεὶς μήτε ἀφαιρῶν. εἰς τέλος 
μισήσεις τὸ πονηρόν. κρινεῖς δικαίως. 12. οὐ ποιήσεις σχίσμα, 
εἰρηνεύσεις δὲ μαχομένους συναγαγών. ἐξομολογήσῃ ἐπὶ ἁμαρτίαις 
σου. οὗ προσήξεις ἐπὶ ᾿προσευχὴν ἐν συνειδήσει πονηρᾷ. αὕτη 
τοῦ φωτός. 

XX. Ἢ δὲ τοῦ μέλανος δός ἐστιν σχολιὰ καὶ κατάρας μεστή. 
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ὁδὸς γάρ & ἐστιν ϑανάτου αἰωνίου μετὰ τιμωρίας, ἐν ἢ] ἐστὶν τὰ 
19 Deut. 89. 10; Ps. 16, 8 ef. Prov. 7, 2. — 25 Deut. 12, 32. 
27 Deut. 1, 16; Prov. 31, 9 


BARNABAE EPISTULA XX, 1-XXIJ, 8, 91 


ἀπολλύντα τὴν ψυχὴν αὐτῶν εἰδωλολατρεία, ϑρασύτης, ὕψος δυ- 
νάμεως, ὑπόχρισις, διπλοχαρδία, μοιχεία, φόνος, ἁρπαγή, ὑπερη- 
φανία, παράβασις, δόλος, καχία, αὐϑάδεια, φαρμαχεία, μαγεία 
πλεονεξία, ἀφοβία ϑεοῦ" 2. διῶκται τῶν ἀγαϑῶν, μισοῦντες ἀλή- 


ϑειαν, ἀγαπῶντες ψεῦδος, οὐ γινώσχοντες μισϑὸν δικαιοσύνης, οὐ 


κολλώμενοι ἀγαθῷ, οὐ χρίσει δικαίᾳ, χήρᾳ χαὶ ὀρφανῷ οὐ προσ- 
ἔχοντες, ἀγρυπνοῦντες οὐκ εἰς φόβον ϑεοῦ, ἀλλ᾽ ἐπὶ τὸ πονηρόν, 
ὧν μαχρὰν χαὶ πόρρω πραὕτης χαὶ ὑπομονή, ἀγαπῶντες μάταια, 
διώκοντες ἀνταπόδομα, 00% ἐλεοῦντες πτωχόν, οὐ πονοῦντες ἐπὶ 
χαταπονουμένῳ, εὐχερεῖς ἐν χαταλαλιᾷ, οὐ γινώσχοντες τὸν ποιή- 
σαντα αὐτούς, φονεῖς τέκνων, φϑορεῖς πλάσματος ϑεοῦ, ἀἄποστρε- 
φόμενοι τὸν ἐνδεόμενον, χαταπονοῦντες τὸν ϑλιβόμενον, πλουσίων 
παράχλητοι, πενήτων ἄνομοι χριταί, πανϑαμάρτητοι. 
XXI. Καλὸν οὖν ἐστίν, μαϑόντα τὰ δικαιώματα τοῦ χυρίου 
’ ᾽ 
ὅσα γέγραπται, ἐν τούτοις περιπατεῖν. ὃ γὰρ ταῦτα ποιῶν ἐν τῇ 
βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦ δοξασϑήσεται ὃ ἐχεῖνα ἐκλεγόμενος μετὰ τῶν 
ἔργων αὐτοῦ συναπολεῖται. διὰ τοῦτο ἀνάστασις, διὰ τοῦτο ἄντα- 
πόδομα. 2. ἐρωτῶ τοὺς ὑπερέχοντας, εἴ τινά μου γνώμης ἀγαϑ'ῆς 
λαμβάνετε συμβουλίαν - ἔχετε ned ἑαυτῶν εἰς οὺς ἐργάσεσϑε τὸ 
> v 


ς 


χαλόν" μὴ ἐλλείπητε. 8. ἐγγὺς ἣ ἡμέρα, Ev ἣ συναπολεῖται πάντα : 


τῷ πονηρῷ ἐγγὺς ὃ κύριος καὶ ὃ μισϑὸς αὐτοῦ. 4. ἔτι χαὶ 
ἔτι ἐρωτῶ ὑμᾶς ἑαυτῶν γίνεσϑε νομοϑέται ἀγαϑοί, ἑαυτῶν μέ- 
vere σύμβουλοι πιστοί, ἄρατε ἐξ ὑμῶν πᾶσαν ὑπόχρισιν. 5. ὁ δὲ 
ϑεός, 6 τοῦ παντὸς χόσμου χυριεύων, δώῃ ὑμῖν σοφίαν, σύνεσιν, 


ἐπιστήμην, γνῶσιν τῶν ana, αὐτοῦ, ὑπομονήν: 6. γίνεσϑε 2 


δὲ ϑεοδίδαχτοι, ἐχζητοῦντες, τί ζητεῖ χύριος ἀφ᾽ ὑμῶν, καὶ ποι- 

εἴτε; ἵνα εὕὑρεϑῆτε ἐν ἡμέρᾳ χρίσεως. 7. εἰ δὲ τίς ἐστιν ἀγαϑοῦ 

μνεία, μνημονεύετέ μου μελετῶντες ταῦτα, ἵνα χαὶ ἣ ἐπιϑυμία 

χαὶ ἣ ἀγρυπνία εἴς τι ἀγαϑὸν χωρήσῃ. ἐρωτῶ ὑμᾶς, χάριν αἰ- 

τούμενος. 8. ἕως ἔτι τὸ χαλὸν σχεῦός ἐστιν ned’ ὑμῶν, μὴ ἐλ- 
ἐχ 


στ 
λείπητε μηδενὲ ἑαυτῶν, ἀλλὰ συνεχῶς ἐχζητεῖτε ταῦτα καὶ ἀνα- 


6 Rom. 12, 9. --- 8 Ps. 4, 3. — 9 165. 1, 18. --- 11Sap. 5, 12. — 2] 168. 
40, 10. 
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πληροῦτε πᾶσαν ἐντολήν: ἔστιν γὰρ ἄξια. 9. διὸ μᾶλλον ἐσπού- 
δασα γράψαι ἀφ᾽ ὧν ἠδυνήϑην, εἰς τὸ εὐφρᾶναι ὑμᾶς. σώζεσϑε, 
ἀγάπης τέχνα χαὶ εἰρήνης. ὃ χύριος τῆς δόξης χαὶ πάσης χάριτος 


μετὰ τοῦ πνεύματος ὑμῶν. 


᾿Ἐπιστολὴ Βαρνάβα. 


KAHMENTO2 ΠΡῸΣ ΚΟΡΙΝΘΙΟΥ͂Σ 


Ἢ ἐχχλησία τοῦ ϑεοῦ ἣ παροιχοῦσα Ῥώμην τῇ ἐχχλησίᾳ 
τοῦ ϑεοῦ τῇ παροικούσῃ Κόρινθον, χλητοῖς ἡγιασμένοις ἐν ϑελή- 
μάτι ϑεοῦ διὰ τοῦ χυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ. χάρις ὑμῖν zul 
εἰρήνη ἀπὸ παντοχράτορος ϑεοῦ διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ πληϑυνϑείη 

I. Διὰ τὰς αἰφνιδίους καὶ ἐπαλλήλους γενομένας ἡμῖν συμ- 
φορὰς χαὶ περιπτώσεις, ἀδελφοί, βράδιον νομίζομεν ἐπιστροφὴν πε- 
ποιῆσϑαι περὶ τῶν ἐπιζητουμένων παρ᾽ ὑμῖν πραγμάτων, ἀγαπητοί 
τῆς τε ἀλλοτρίας χαὶ ξένης τοῖς ἐχλεχτοῖς τοῦ ϑεοῦ, μιαρᾶς χαὶ 
ἀνοσίου στάσεως, ἣν ὀλί τ πρόσωπα προπετῆ χαὶ αὐϑάδη ὑπάρ- 1 
χοντα εἰς τοσοῦτον ἀπονοίας ἐξέχαυσαν, ὥστε τὸ σεμνὸν χαὲ περι- 
βόητον nal πᾶσιν ἀνθρώποις ἀξιαγάπητον ὄνομα ὑμῶν μεγάλως 
βλασφημηϑῆναι. 2. τίς γὰρ παρεπιδημήσας πρὸς ὑμᾶς τὴν πανά- 
peroy χαὶ βεβαίαν ὑμῶν πίστιν οὐχ ἐδοχίμασεν;: τὴν τε σώφρονα 
χαὶ ἐπιεικῆ ἐν Χριστῷ εὐσέβειαν οὐχ ἐθαύμασεν ; χαὶ τὸ μεγαλο- 15 
πρεπὲς τῆς φιλοξενίας ὑμῶν ἦϑος οὐχ ἐχήρυξεν;. χαὶ τὴν τελείαν 
χαὶ ἀσφαλῆ γνῶσιν οὐχ ἐμαχάρισεν; 8. ἀπροσωπολήμπτως γὰρ 
πάντα ἐποιεῖτε χαὶ ἐν τοῖς νομίμοις τοῦ ϑεοῦ ἐπορεύεσϑε, ὑπο- 
τασσόμενοι τοῖς ἡγουμένοις ὑμῶν χαὲὶ τῆν τὴν χαϑήχουσαν ἀπο- 
γέμοντες τοῖς παρ᾽ ὑμῖν πρεσβυτέροις " νέοις τε μέτρια al σεμνὰ 50 
νοεῖν ἐπετρέπετε" γυναιξίν τε ἐν ἀμώμῳ χαὶ σεμνῇ καὶ ἁγνῇ συν- 
εἰδήσει πάντα ἐπιτελεῖν παρηγγέλλετε, στεργούσας χαϑηκόγεως 
τοὺς ἄνδρας ἑαυτῶν Ev τε τῷ χανόνι τῆς ὑποταγῆς ὑπαρχούσας 


=. 


- 


τὰ χατὰ τὸν οἶχον σεμνῶς οἰχουργεῖν ἐδιδάσχετε, πάνυ σωφρο- 
νούσας. 
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II. Πάντες τε Eranervoppoveite μηδὲν ἀλαζονευόμενοι, ὕὅπο- 
τασσόμενοι μᾶλλον ἣ ὑποτάσσοντες, ἥδιον διδόντες ἣ λαμβάνοντες. 
τοῖς ἐφοδίοις τοῦ Χριστοῦ ἀρχούμενοι χαὶ προσέχοντες, τοὺς λό- 
γοὺυς αὐτοῦ ἐπιμελῶς ἐνεστερνισμένοι ἦτε τοῖς σπλάγχνοις, al 
τὰ παϑήματα αὐτοῦ ἦν πρὸ ὀφϑαλμῶν ὑμῶν. 2. οὕτως εἰρήνη 
βαϑεῖα καὶ λιπαρὰ ἐδέδοτο πᾶσιν καὶ ἀκόρεστος πόϑος εἰς ἄγα- 


ϑοποιΐαν, καὶ πλήρης πνεύματος ἁγίου ἔχχυσις Ent πάντας ἐγίνετο" 
9 


2) 
r 
L 


. μεστοί τε ὁσίας βουλῆς, Ev ἀγαϑῇ προϑυμίᾳ μετ᾽ εὐσεβοῦς πε- 
ποιϑήσεως ἐξετείνετε τὰς χεῖρας ὑμῶν πρὸς τὸν παντοχράτορα 


Yebv, ἱχετεύοντες αὐτὸν ἵλεων γενέσϑαι, εἴ τι ἄχοντες ἡμάρτετε. 
4. ἀγὼν ἦν ὑμῖν ἡμέρας τε χαὶ νυχτὸς ὑπὲρ πάσης τῆς ἀδελχφό- 
τητος, εἰς τὸ σώζεσϑαι μετ᾽ ἐλέους χαὶ συνειδήσεως τὸν ἀριϑιμὸν 
τὸν ἐχλεχτῶν αὐτοῦ. 5. εἰλικρινεῖς χαὶ ἀκέραιοι ἦτε χαὶ ἄμνη- 
σίχαχοι εἰς ἀλλήλους. 6. πᾶσα στάσις χαὶ πᾶν σχίσμα βδελὺχ- 
τὸν ἦν ὑμῖν. ἐπὶ τοῖς παραπτώμασιν τῶν πλησίον ἐπενϑεῖτε " τὰ 
ὑστερήματα αὐτῶν ἴδια ἐχρίνετε. 7. ἀμεταμέλητοι ἦτε ἐπὶ πάσῃ 
ἀγαϑοποιΐᾳ, ἕτοιμοι εἰς πᾶν ἔργον ἀγαϑόν. 8. τῇ παναρέτῳ χαὶ 
σεβασμίῳ πολιτείῳ χεχοσμημένοι πάντα ἐν τῷ φόβῳ αὐτοῦ ἐπετε- 
λεῖτε. τὰ προστάγματα χαὶ τὰ δικαιώματα τοῦ χυρίου ἐπὶ τὰ 
πλάτη τῆς καρδίας ὑμῶν ἐγέγραπτο. 

III. Πᾶσα δόξα χαὶ πλατυσμὸς ἐδόϑη ὑμῖν χαὶ ἐπετελέσϑη 
τὸ γεγραμμένον: ἔφαγεν καὶ ἔπιεν, καὶ ἐπλατύνϑη καὶ ἐπα- 
χύνϑη, καὶ ἀπελάκτισεν ὃ ἠγαπημένος. 2. ’Ex τούτου ζῆλος 
χαὶ φϑόνος, ἔρις καὶ στάσις, διωγμὸς καὶ ἀκαταστασία, πόλεμος 
χαὶ αἰχμαλωσία. 8. οὕτως ἐπηγέρϑησαν οἱ ἄτιμοι ἐπὶ τοὺς Ev- 
τίμους, οἱ ἄδοξοι ἐπὶ τοὺς ἐνδόξους, ol ἄφρονες ἐπὶ τοὺς φρονίμους, 
ol νέοι ἐπὶ τοὺς πρεσβυτέρους. 4. διὰ τοῦτο πόρρω ἄπεστιν N 
δικαιοσύνη χαὶ εἰρήνη; ἐν τῷ ἀπολιπεῖν ἕχαστον τὸν φόβον τοῦ 
ϑεοῦ χαὶ ἐν τῇ πίστει αὐτοῦ ἀμβλυωπῆσαι, μηδὲ ἐν τοῖς νομίμοις 
τῶν προσταγμάτων αὐτοῦ πορεύεσθαι μηδὲ πολιτεύεσθαι χατὰ τὸ 
χαϑῆχον τῷ Χριστῷ, ἀλλὰ ἕκαστον βαδίζειν κατὰ τὰς ἐπιϑυμίας 


17 Tit. 3, 1. — 22 Deut. 32, 15. — 25 les. 3, 5. 
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τῆς χαρδίας αὐτοῦ τῆς πονηρᾶς, ζῆλον ἄδικον καὶ ἀσεβῆ ἀνειλη- 
φότας, δι᾿ οὗ χαὶ ϑάνατος εἰσῆλϑεν εἰς τὸν κόσμον. 
R ἊΣ x er ὌΝ πον ἡ [4 Φ Ὁ [4 ” 
IV. Γέγραπται γὰρ οὕτως Kai ἐγένετο μεϑ᾽ ἡμέρας, ἤνεγ- 
κεν Καϊΐν ἀπὸ τῶν καρπῶν τῆς γῆς ϑυσίαν τῷ ϑεῷ, καὶ βελ 


ἤνεγκεν καὶ αὐτὸς ἀπὸ τῶν πρωτοτόκων τῶν προβάτων καὶ: 


ἀπὸ τῶν στεάτων αὐτῶν. 2. καὶ ἐπεῖδεν ὃ ϑεὸς ἐπὶ Ἄβελ 
καὶ ἐπὶ τοῖς δώροις αὐτοῦ, ἐπὶ δὲ Καϊν καὶ ἐπὶ ταῖς ϑυσίαις 
αὐτοῦ οὐ προσέσχεν. 3. καὶ ἐλυπήϑη Kaiv λίαν καὶ συνέπεσεν 
τῷ προσώπῳ αὐτοῦ. 4. καὶ εἶπεν ὃ ϑεὸς πρὸς Kaiv‘ “Ivari 
περίλυπος ἐγένου, καὶ ἵνατί συνέπεσεν τὸ πρόσωπόν σου; 
οὐκ ἐὰν ὀρϑῶς προσενέγκῃς, ὀρϑῶς δὲ μὴ διέλῃς, ἥμαρτες; 
ὅ. ἡσύχασον᾽" πρὸς σὲ N ἀποστροφὴ αὐτοῦ, καὶ σὺ ἄρξεις αὐ- 
τοῦ. 6. καὶ εἶπεν Kaiv πρὸς "4βελ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ Διέλ- 
ϑώμεν εἰς τὸ πεδίον. καὶ ἐγένετο ἐν τῷ εἶναι αὐτοὺς ἐν τῷ 
πεδίῳ, ἀνέστη Kaiv ἐπὶ "Αβελ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ καὶ ἀπέκ- 
Teıvev αὐτόν. 7. ὁρᾶτε, ἀδελφοί, ζῆλος καὶ φϑόνος ἀδελφοχτονίαν 
χατειργάσατο. 8. διὰ ζῆλος 6 πατὴρ ἡμῶν Ἰαχὼβ ἀπέδρα ἀπὸ 
προσώπου Ἢσαῦ τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ. 9. ζῆλος ἐποίησεν Ἰωσὴφ 
μέχρι ϑανάτου διωχϑῆναι καὶ μέχρι δουλείας εἰσελϑεῖν. 10. ζῆ- 
λος φυγεῖν ἠνάγχασεν Μωῦσῆν ἀπὸ προσώπου Φαραὼ βασιλέως 
Αἰγύπτου ἐν τῷ ἀχοῦσαι αὐτὸν ἀπὸ τοῦ ὁμοφύλου: Τίς σε κατέ- 
στησεν κριτὴν ἢ δικαστὴν ἐφ᾽ ἡμῶν; μὴ ἀνελεῖν με σὺ ϑέλεις, 
ὃν τρόπον ἀνεῖλες ἐχϑὲς τὸν Αἰγύπτιον; 11. διὰ ζῆλος ᾿Ααρὼν 
χαὶ Μαριὰμ ἔξω τῆς παρεμβολῆς ηὐλίσϑησαν. 12. ζῆλος Δαϑὰν 
χαὶ ᾿Αβειρὼν ζῶντας κατήγαγεν εἰς ἅδου διὰ τὸ στασιάσαι αὐτοὺς 
πρὸς τὸν ϑεράποντα τοῦ ϑεοῦ Μωῦσῆν. 13. διὰ ζῆλος Δαυὶδ 
φϑόνον ἔσχεν οὐ μόνον ὑπὸ τῶν ἀλλοφύλων, ἀλλὰ χαὶ ὑπὸ Σαοὺλ 
βασιλέως Ἰσραὴλ ἐδιώχϑη. 

V. ᾿Αλλ’ ἵνα τῶν ἀρχαίων ὑποδειγμάτων παυσώμεϑα, ἔλϑω- 
μεν ἐπὶ τοὺς ἔγγιστα γενομένους ἀϑλητάς- λάβωμεν τῆς γενεᾶς 
ἡμῶν τὰ γενναῖα ὑποδείγματα. 2. διὰ ζῆλον καὶ φϑόνον οἵ μέγι- 
στοι χαὶ δικαιότατοι στύλοι ἐδιώχϑησαν καὶ ἕως ϑανάτου ἤϑιλη- 

2 Sap. 2, 24. — 3 Gen. 4, 3—8. — 17 Gen. 27, 41 sqq. — 18 Gen. 
37. — 21 Exod. 2, 14. --- 23 Num. 12.— 24 Num. 16.— 26 I Reg. 18 sqq. 
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σαν. 8. λάβωμεν πρὸ ὀφθαλμῶν ἡμῶν τοὺς ἀγαθοὺς ἀποστόλους " 
4. Πέτρον, ὃς διὰ ζῆλον ἄδιχον οὐχ ἕνα οὐδὲ δύο, ἀλλὰ πλείονας 
ὑπήνεγχεν πόνους χαὶ οὕτω μαρτυρήσας ἐπορεύϑη εἰς τὸν ὀφειλό- 
μενον τόπον τῆς δόξης. ὅ. διὰ ζῆλον χαὶ ἔριν Παῦλος ὑπομονῆς 
βραβεῖον ἔδειξεν, 6. ἑπτάχις δεσμὰ φορέσας, φυγαδευϑείς, λιϑασ- 
ϑείς, κήρυξ γενόμενος ἔν τε τῇ ἀνατολῇ xal ἐν τῇ δύσει, τὸ γεν- 
γαῖον τῆς πίστεως αὐτοῦ χλέος ἔλαβεν, 7. δικαιοσύνην διδάξας 
ὅλον τὸν χόσμον, al ἐπὶ τὸ τέρμα τῆς δύσεως ἐλϑὼν χαὶ μαρ- 
τυρήσας ἐπὶ τῶν ἡγουμένων, οὕτως ἀπηλλάγη τοῦ χόσμου καὶ 
εἰς τὸν ἅγιον τόπον ἐπορεύϑη, ὑπομονῆς γενόμενος μέγιστος ὅπο- 
γραμμός. 

VI. Τούτοις τοῖς ἀνδράσιν ὁσίως πολιτευσαμένοις συνηϑροίσϑη 
πολὺ πλῆϑος ἐχλεχτῶν, οἵτινες πολλαῖς αἰκίαις καὶ βασάνοις διὰ 
ζῆλος παϑόντες ὑπόδειγμα χάλλιστον ἐγένοντο ἐν ἣμῖν. 2. διὰ 
ζῆλος διωχϑεῖσαι γυναῖχες Δαναΐδες χαὶ Alpxar, αἰκίσματα δεινὰ 
χαὶ ἀνόσια παϑοῦσαι, ἐπὶ τὸν τῆς πίστεως βέβαιον δρόμον χατῆν- 
τησαν nal ἔλαβον γέρας γενναῖον αἱ ἀσϑενεῖς τῷ σώματι. 8. ζῆλος 
ἀπηλλοτρίωσεν γαμετὰς ἀνδρῶν nal ἠλλοίωσεν τὸ ῥηϑὲν ὑπὸ τοῦ 
πατρὸς ἡμῶν ᾿Αδάμ: Τοῦτο νῦν ὀστοῦν ἐκ τῶν ὀστέων μου 
καὶ σὰρξ ἐκ τῆς σαρκός μου. 4. ζῆλος xal ἔρις πόλεις μεγάλας 
χατέστρεψεν χαὶ ἔϑνη μεγάλα ἐξερίζωσεν. 

ὙΠ. Ταῦτα, ἀγαπητοί, οὐ μόνον ὑμᾶς νουϑετοῦντες ἐπιστέλ- 
λομεν, ἀλλὰ καὶ ἑαυτοὺς ὑπομιμνήσχοντες : ἐν γὰρ τῷ αὐτῷ ἐσμὲν 
σχάμματι, καὶ ὃ αὐτὸς ἡμῖν ἀγὼν ἐπίχειται. 2. διὸ ἀπολίπωμεν 
τὰς χενὰς nal ματαίας φροντίδας, al ἔλϑωμεν ἐπὶ τὸν εὐχλεῇ 
χαὶ σεμνὸν τῆς παραδόσεως ἡμῶν χανόνα, 3. καὶ ἴδωμεν, τί καλὸν 
χαὶ τί τερπνὸν χαὶ τί προσδεχτὸν ἐνώπιον τοῦ ποιήσαντος ἡμᾶς. 
4. ἀτενίσωμεν εἰς τὸ αἷμα τοῦ Χριστοῦ καὶ γνῶμεν, ὡς ἔστιν τί- 
μίον τῷ ϑεῷ χαὶ πατρὶ αὐτοῦ, ὅτι διὰ τὴν ἡμετέραν σωτηρίαν ἐχχυϑὲν 
παντὶ τῷ κόσμῳ μετανοίας χάριν ὑπήνεγχεν. 5. διέλθωμεν εἰς 
τὰς γενεὰς πάσας χαὶ χαταμάϑωμεν, ὅτι ἐν γενεᾷ nal γενεᾷ με- 
τανοίας τόπον ἔδωκεν ὃ δεσπότης τοῖς βουλομένοις ἐπιστραφῆναι 


19 Gen. 2, 23. — 81 Sap. 12, 10. 
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ἐπ᾿ αὐτόν. 6. Νῶε Exipukey μετάνοιαν, nal ol ὑπαχούσαντες ἐσώ- 
ϑησαν. 7. Ἰωνᾶς Νινευΐταις καταστροφὴν ἐκήρυξεν" οἱ δὲ μετα- 
γοήσαντες ἐπὶ τοῖς ἁμαρτήμασιν αὐτῶν ἐξιλάσαντο τὸν ϑεὸν ἵχε- 
τεύσαντες χαὶ ἔλαβον σωτηρίαν, καίπερ ἀλλότριοι τοῦ ϑεοῦ ὄντες. 

VII. Οἱ λειτουργοὶ τῆς χάριτος τοῦ ϑεοῦ διὰ πνεύματος ἁγίου 
περὶ μετανοίας ἐλάλησαν, 2. χαὶ αὐτὸς δὲ ὁ δεσπότης τῶν ἅπάν- 
τῶν περὶ μετανοίας ἐλάλησεν μετὰ ὅρχου: Ζῶ γὰρ ἐγώ, λέγει 
κύριος, οὐ βούλομαι τὸν ϑάνατον τοῦ ἁμαρτωλοῦ ὡς τὴν μετά- 
γνοιαν, προστιϑεὶς nal γνώμην ἀγαϑήν: 3. Μετανοήσατε, οἶκος 
᾿Ισραήλ, ἀπὸ τῆς ἀνομίας ὑμῶν" εἶπον τοῖς υἱοῖς τοῦ λαοῦ 
μου ᾿Εὰν ὦσιν ai ἁμαρτίαι ὑμῶν ἀπὸ τῆς γῆς ἕως τοῦ οὐ- 
ρανοῦ καὶ ἐὰν ὦσιν πυρρότεραι κόκκου καὶ μελανώτεραι σάκ- 
κου, καὶ ἐπιστραφῆτε πρός με ἐξ ὅλης τῆς καρδίας καὶ εἴπητε" 
Πάτερ᾽ ἐπακούσομαι ὑμῶν ὡς λαοῦ ἁγίου. 4. χαὶ ἐν ἑτέρῳ 
τόπῳ λέγει οὕτως" Πούσασϑε καὶ καϑαροὶ γένεσϑε, ἀφέλεσϑε 
τὰς πονηρίας ἀπὸ τῶν ψυχῶν ὑμῶν ἀπέναντι τῶν ὀφθαλμῶν 
μου" παύσασϑε ἀπὸ τῶν πονηριῶν ὑμῶν, μάϑετε καλὸν ποι- 
eiv, ἐκζητήσατε χρίσιν, δύσασϑε ἀδικούμενον, κρίνατε ὀρφανῷ 
καὶ δικαιώσατε χήρᾳ καὶ δεῦτε καὶ διελεγχϑῶμεν, λέγει κύ- 
g105 καὶ ἐὰν ὦσιν ai ἁμαρτίαι ὑμῶν ὡς φοινικοῦν, ὡς χιόνα 
λευχκανῶ" ἐὰν δὲ ὦσιν ὡς κόκκινον, ὡς ἔριον λευκανῶ" καὶ 
ἐὰν ϑέλητε καὶ εἰσακούσητέ μου, τὰ ἀγαθὰ τῆς γῆς φάγεσϑε" 
ἐὰν δὲ μὴ ϑέλητε μηδὲ εἰσακούσητέ μου, μάχαιρα ὑμᾶς κα- 
τέδεται᾽ τὸ γὰρ στόμα κυρίου ἐλάλησεν ταῦτα. ὅ. πάντας οὖν 
τοὺς ἀγαπητοὺς αὐτοῦ βουλόμενος μετανοίας μετασχεῖν ἐστήριξεν 
τῷ παντοχρατοριχῷ βουλήματι αὐτοῦ. 

IX. Διὸ ὑπαχούσωμεν τῇ μεγαλοπρεπεῖ χαὶ ἐνδόξῳ βουλήσει 
αὐτοῦ, χαὶ ἱκέται γενόμενοι τοῦ ἐλέους χαὶ τῆς χρηστότητος αὐτοῦ 
προσπέσωμεν χαὶ ἐπιστρέψωμεν ἐπὶ τοὺς οἰχτιρμοὺς αὐτοῦ, ἀπολι- 
πόντες τὴν ματαιοπονίαν τήν τε ἔριν καὶ τὸ εἰς ϑάνατον ἄγον 
ζῆλος. 2. ἀτενίσωμεν εἰς τοὺς τελείως λειτουργήσαντας τῇ μεγα- 
λοπρεπεῖ δόξῃ αὐτοῦ. 3. λάβωμεν Ἐνώχ, ὃς ἐν ὑπαχοῇ δίκαιος 

1 Gen. 7. — 2 Ion. 8; Matth. 12, 41. — 7 Ezech. 33, 11-- 979 — 
92 — 15 les. 1, 16—20. — 32 Gen. 5, 24; Hebr. 11, 5. 
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εὑρεϑεὶς μετετέϑη, Kal οὐχ εὑρέϑη αὐτοῦ ϑάνατος. 4. Νῶε πιστὸς 

εὑρεϑεὶς διὰ τῆς λειτουργίας αὐτοῦ παλιγγενεσίαν χόσμῳ ἐκήρυξεν, 
nal διέσωσεν δι᾿ αὐτοῦ 6 δεσπότης τὰ εἰσελϑόντα ἐν ὁμονοίᾳ ζῶα 
εἰς τὴν χιβωτόν. 

X. ᾿Αβραάμ, ὃ φίλος προσαγορευϑείς, πιστὸς εὑρέϑη Ev τῷ 
αὐτὸν ὑπήχοον γενέσϑαι τοῖς ῥήμασιν τοῦ ϑεοῦ. 2. οὗτος δι᾿ 
ὑπαχοῆς ἐξῆλϑεν ἐκ τῆς γῆς αὐτοῦ χαὶ ἐκ τῆς συγγενείας αὐτοῦ 
χαὶ ἔχ τοῦ οἴχου τοῦ πατρὸς αὐτοῦ, ὅπως γῆν ὀλίγην χαὶ συγ- 
γένειαν ἀσϑενῆ nal οἶχον μιχρὸν χαταλιπὼν χληρονομήσῃ τὰς 
ἐπαγγελίας τοῦ ϑεοῦ. λέγει γὰρ αὐτῷ 3. "Anmelde ἐκ τῆς γῆς 
σου καὶ ἐκ τῆς συγγενείας σου καὶ ἐκ τοῦ οἴκου τοῦ πατρός 
σου εἰς τὴν γῆν, ἣν ἄν σοι δείξω καὶ ποιήσω 08 εἰς ἔϑνος 
μέγα καὶ εὐλογήσω σὲ καὶ μεγαλυνῶ τὸ ὄνομά σου, καὶ ἔσῃ 
εὐλογημένος" καὶ εὐλογήσω τοὺς εὐλογοῦντάς σε καὶ κατα- 
ράσομαι τοὺς καταρωμένους σε, καὶ εὐλογηθήσονται ἐν σοὶ 
πᾶσαι ai φυλαὶ τῆς γῆς. 4. καὶ πάλιν ἐν τῷ διαχωρισϑῆναι 
αὐτὸν ἀπὸ Λὼτ εἶπεν αὐτῷ ὁ ϑεός: ᾿Δναβλέψας τοῖς ὀφθαλμοῖς 
σου ἴδε ἀπὸ τοῦ τόπου, οὗ νῦν σὺ εἶ, πρὸς βορρᾶν καὶ λίβα 
καὶ ἀνατολὰς καὶ ϑάλασσαν, ὅτι πᾶσαν τὴν γῆν, ἣν σὺ δρᾷς, 
σοὶ δώσω αὐτὴν καὶ τῷ σπέρματί σου ἕως αἰῶνος. ὅ. καὶ 
ποιήσω τὸ σπέρμα σου ὡς τὴν ἄμμον τῆς γῆς" εἰ δύναταί τις 
ἐξαριϑμῆσαι τὴν ἄμμον τῆς γῆς, καὶ τὸ σπέρμα σου ἐξαριϑ- 
μηϑήσεται. 6. χαὶ πάλιν λέγει: ᾿Εξήγαγεν ὃ ϑεὸς τὸν ᾿Αβραὰμ 
καὶ εἶπεν αὐτῷ ᾿Ανάβλεψον εἰς τὸν οὐρανὸν καὶ ἀρίϑμησον 
τοὺς ἀστέρας, εἰ δυνήσῃ ἐξαριϑμῆσαι αὐτούς" οὕτως ἔσται τὸ 
σπέρμα σου. ἐπίστευσεν δὲ ᾿Αβραὰμ τῷ ϑεῷ, καὶ ἐλογίσϑη 
αὐτῷ εἰς δικαιοσύνην. 7. διὰ πίστιν χαὶ φιλοξενίαν ἐδόϑη αὐτῷ 
υἱὸς ἐν γήρᾳ, nal δι᾿ ὑπαχοῆς προσήνεγχεν αὐτὸν ϑυσίαν τῷ ϑεῷ 
πρὸς ἕν τῶν ὀρέων ὧν ἔδειξεν αὐτῷ. 

ΧΙ. Διὰ φιλοξενίαν χαὶ εὐσέβειαν Λὼτ ἐσώϑη ἐκ Σοδόμων, 
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τῆς περιχώρου πάσης χριϑεί ons διὰ πυρὸς χαὶ ϑείου, πρόδηλον 
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ποιήσας ὃ δεσπότης, ὅτι τοὺς ἐλπίζοντας ἐπ᾽ αὐτὸν 00x ἐγχατα 
λείπει, τοὺς δὲ ἑτεροχλινεῖς ὑπάρχοντας εἰς χόλασιν χαὶ αἰχισμὸν 


N 


τίϑησιν. 2. συνεξελϑούσης γὰρ αὐτῷ τῆς γυναικὸς ἑτερογνώμονος 
ὑπαρχούσης χαὶ οὐκ ἐν ὅμονο οίᾳ, εἰς τοῦτο σημεῖον ἐτέϑη, ὥστε 
γενέσϑαι αὐτὴν στήλην ἁλὸς ἕως τῆς ἡμέρας ταύτης, εἰς τὸ γνω- 
στὸν εἶναι πᾶσιν, ὅτι ol δίψυχοι καὶ ol διστάζοντες περὶ τῆς τοῦ 
ϑεοῦ δυνάμεως εἰς χρίμα nal εἰς σημείωσιν πάσαις ταῖς γενεαῖς 
γίνονται. 

XI. Διὰ πίστιν χαὶ φιλοξενίαν ἐσώϑη Ῥαὰβ ἣ πόρνη. 2. ἐχ- 
πεμφϑέντων γὰρ ὑπὸ Ἰησοῦ τοῦ τοῦ Ναυὴ χατασχόπων εἰς τὴν 
Ἱεριχώ, ἔγνω ὃ βασιλεὺς τῆς γῆς, ὅτι ἥκασιν κατασχοπεῦσαι τὴν 
χώραν αὐτῶν, χαὶ ἐξέπεμψεν ἄνδρας τοὺς συλλημψομένους αὐτούς, 
ὅπως συλλημφϑέντες ϑανατωϑῶσιν. 8. 7) οὖν φιλόξενος Ῥαὰβ 
εἰσδεξαμένη αὐτοὺς ἔχρυψεν εἰς τὸ ὑπερῷον ὑπὸ τὴν λινοχαλάμην. 
4. ἐπισταϑέντων δὲ τῶν παρὰ τοῦ βασιλέως χαὶ λεγόντων Πρὸς 
σὲ εἰσῆλϑον οἱ κατάσκοποι τῆς γῆς ἡμῶν" ἐξάγαγε αὐτούς, ὃ 
γὰρ βασιλεὺς οὕτως κελεύει, Ὧδε ἀπεχρίϑη Εἰσῆλθον μὲν oi 
ἄνδρες, οὺς ξητνεῖτε, πρός με, ἀλλ᾽ εὐθέως ἀπῆλθον καὶ πο- 
θεύονται τῇ ὁδῷ ὑποδεικνύουσα αὐτοῖς ἐναλλάξ. 5. χαὶ εἶπεν 
πρὸς τοὺς ἄνδρας" Γινώσκουσα γινώσκω ἐγώ, ὅτι κύριος ὃ ϑεὸς 
παραδίδωσιν ὑμῖν τὴν γῆν ταύτην ὃ γὰρ φόβος καὶ ὃ τρόμος 
ὑμῶν ἐπέπεσεν τοῖς κατοικοῦσιν αὐτήν. ὡς ἐὰν οὖν γένηται 
λαβεῖν αὐτὴν ὑμᾶς, διασώσατέ με καὶ τὸν οἶκον τοῦ πατρός 


μου. 06. χαὶ εἶπαν αὐτῇ "Εσται οὕτως, ὡς ἐλάλησας ἡμῖν. ὡς 


ἐὰν οὖν γνῷς παραγινομένους ἡμᾶς, συνάξεις πάντας τοὺς 
σοὺς ὑπὸ τὸ στέγος σου, καὶ διασωϑήσονται᾽ ὅσοι γὰρ ἐὰν 
εὑρεϑῶσιν ἔξω τῆς οἰκίας, ἀπολοῦνται. 7. al προσέϑεντο αὖ- 
τῇ δοῦναι σημεῖον, ὅπως ἐχχρεμάσῃ Ex τοῦ οἴχου αὐτῆς χόχχινον, 


πρόδηλον ποιοῦντες, ὅτι διὰ τοῦ αἵματος τοῦ χυρίου λύτρωσις ἔσται : 


πᾶσιν τοῖς πιστεύουσιν χαὶ ἐλπίζουσιν ἐπὶ τὸν ϑεόν. ὃ. ὁρᾶτε, ἀγαπη- 
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τοί, ὅτι od μόνον πίστις, ἀλλὰ καὶ προφητεία ἐν τῇ γυναιχὲ γέγονεν. 

XII. Ταπεινοφρονήσωμεν οὖν, ἀδελφοί, ἀποϑέμενοι πᾶσαν 
ἀλαζονείαν καὶ τύφος χαὶ ἀφροσύνην χαὶ ὀργάς, καὶ ποιήσωμεν 
τὸ γεγραμμένον (λέγε: γὰρ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον. Μὴ καυχάσθω 
ὃ σοφὸς ἐν τῇ σοφίᾳ αὐτοῦ μηδὲ ὃ ἰσχυρὸς Ev τῇ ἰσχύϊ αὐτοῦ 
μηδὲ ὃ πλούσιος ἔν τῷ πλούτῳ αὐτοῦ, ἀλλ᾽ ἢ ὃ καυχώμενος 
ἐν κυρίῳ καυχάσθω, τοῦ ἐκζητεῖν αὐτὸν καὶ ποιεῖν κρίμα καὶ 
δικαιοσύνην), μάλιστα μεμνημένοι τῶν λόγων τοῦ χυρίου Ἰησοῦ, 
ods ἐλάλησεν διδάσκων ἐπιείκειαν χαὶ μαχροϑυμίαν. 2. οὕτως 
γὰρ εἶπεν: ᾿Ελεᾶτε, ἵνα ἐλεηϑῆτε: ἀφίετε, ἵνα ἀφεϑῇ ὑμῖν" ὡς 
ποιεῖτε, οὕτω ποιηϑήσεται ὑμῖν" ὡς δίδοτε, οὕτως δοθήσεται 
ὑμῖν" ὡς κρίνετε, οὕτως κριϑήσεσϑε: ὡς χρηστεύεσϑε, οὕτως 
χρηστευϑήσεται ὑμῖν᾽ ᾧ μέτρῳ μετρεῖτε, ἐν αὐτῷ μετρηϑή- 
σεται ὑμῖν. 8. ταύτῃ τῇ ἐντολῇ καὶ τοῖς παραγγέλμασιν τούτοις 


‘ 
> ἃ 


στηρίξωμεν ἑαυτοὺς εἰς τὸ πορεύεσθαι ὑπηχόους ὄντας τοῖς ἁγιο- 
πρεπέσι λόγοις αὐτοῦ, ταπεινοφρονοῦντες - φησὶν γὰρ ὃ ἅγιος λόγος" 
4. ’Eni τίνα ἐπιβλέψω, ἀλλ᾽ ἢ ἐπὶ τὸν πραῦν καὶ ἡσύχιον 
καὶ τρέμοντά μου τὰ λόγια. 

XIV. Δίχαιον οὖν χαὶ ὅσιον, ἄνδρες ἀδελφοί, ὑπηχόους ἡμᾶς 
μᾶλλον γενέσϑαι τῷ ϑεῷ ἢἣ τοῖς ἐν ἀλαζονείᾳ καὶ ἀχαταστασίᾳ 
μυσεροῦ ζήλους ἀρχηγοῖς ἐξαχκολουϑεῖν. 2. βλάβην γὰρ od τὴν 
τυχοῦσαν, μᾶλλον δὲ κίνδυνον ὑποίσομεν μέγαν, ἐὰν ῥιψοκχινδύνως 
ἐπιδῶμεν ἑαυτοὺς τοῖς ϑελήμασιν τῶν ἀνθρώπων, οἵτινες ἐξαχον- 
τίζουσιν εἰς ἔριν καὶ στάσεις, εἰς τὸ ἀπαλλοτριῶσαι ἡμᾶς τοῦ χα- 
λῶς ἔχοντος. 8. χρηστευσώμεϑα ἑαυτοῖς κατὰ τὴν εὐσπλαγχνίαν 
Aal γλυκύτητα τοῦ ποιήσαντος ἡμᾶς. 4. γέγραπται γάρ Χρηστοὶ 
ἔσονται οἰκήτορες γῆς, ἄκακοι δὲ ὑπολειφϑήσονται ἐπ᾽ αὐτῆς" 
οἱ δὲ παρανομοῦντες ἐξολεϑρευϑήσονται ἀπ᾽ αὐτῆς. ὅ. χαὶ 
πάλιν λέγει" Εἶδον ἀσεβῆ ὑπερυψούμενον καὶ ἐπαιρόμενον 
ὡς τὰς κέδρους τοῦ Λιβάνου" καὶ παρῆλθον καὶ ἰδού, οὐκ 
ἦν, καὶ ἐξεζήτησα τὸν τόπον αὐτοῦ, καὶ οὐχ εὗρον. φύλασσε 


4 ler. 9,.285--294:.-:: I Reg. 2,.10; 1 Cor. 1,31; ΠΕ Er 
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ἀκακίαν καὶ ἴδε εὐθύτητα, ὅτι ἐστὶν ἐγκατάλειμμα ἀνθρώπῳ 
εἰρηνικῷ. 

XV. Τοίνυν χολληϑῶμεν τοῖς μετ᾽ εὐσεβείας εἰρηνεύουσιν, καὶ 
μὴ τοῖς ned” ὑποχρίσεως βουλομένοις εἰρήνην. 2. λέγει γάρ που 
Οὗτος ὃ λαὸς τοῖς χείλεσίν με τιμᾷ, ἣ δὲ καρδία αὐτῶν πόρρω 
ἄπεστιν ἀπ᾽’ ἐμοῦ. 3. χαὶ πάλιν: Τῷ στόματι αὐτῶν εὐλο- 
γοῦσαν, τῇ δὲ καρδίᾳ αὐτῶν κατηρῶντο. 4. χαὶ πάλιν λέγει" 
᾿Ηγάπησαν αὐτὸν τῷ στόματι αὐτῶν καὶ τῇ γλώσσῃ αὐτῶν 
ἐψεύσαντο αὐτόν, ἣ δὲ καρδία αὐτῶν οὐκ εὐθεῖα μετ᾽ αὐτοῦ, 
οὐδὲ ἐπιστώϑησαν ἐν τῇ διαθήκῃ αὐτοῦ. 5. διὰ τοῦτο ἄλαλα 
γενηϑήτω τὰ χείλη τὰ δόλια τὰ λαλοῦντα κατὰ τοῦ δικαίου 
ἀνομίαν. al πάλιν: ᾿Εξολεϑρεύσαι κύριος πάντα τὰ χείλη τὰ 
δόλια, γλῶσσαν μεγαλορήμονα, τοὺς εἰπόντας " Τὴν γλῶσσαν 
ἡμῶν μεγαλυνοῦμεν, τὰ χείλη ἡμῶν παρ᾽ ἡμῖν ἐστιν" τίς ἡμῶν 
κύριός ἐστιν; 6. ἀπὸ τῆς ταλαιπωρίας τῶν πτωχῶν καὶ τοῦ 
στεναγμοῦ τῶν πενήτων νῦν ἀναστήσομαι, λέγει κύριος ' ϑή- 
σομαι ἐν σωτηρίῳ, 7. παρρησιάσομαι ἐν αὐτῷ. 

XVI Ταπεινοφρονούντων γάρ ἐστιν ὃ Χριστός, οὐχ ἐπαιρο- 
μένων ἐπὶ τὸ ποίμνιον αὐτοῦ. 2. τὸ σχῆπτρον τῆς μεγαλωσύνης 
τοῦ ϑεοῦ, ὃ χύριος ᾿Ιησοῦς Χριστός, οὐκ ἦλϑεν ἐν χόμπῳ ἀλα- 
ζονείας οὐδὲ ὑπερηφανίας, καίπερ δυνάμενος, ἀλλὰ ταπεινοφρονῶν, 
χαϑὼς τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον περὶ αὐτοῦ ἐλάλησεν φησὶν γάρ" 
9. Κύριε, τίς ἐπίστευσεν τῇ ἀκοῇ ἡμῶν; καὶ ὃ βραχίων κυρίου 
τίνι ἀπεχαλύφϑη; ἀνηγγείλαμεν ἐναντίον αὐτοῦ, ὡς παιδίον, 
ὡς ῥίζα ἐν γῇ διψώσῃ" οὐκ ἔστιν εἴδος αὐτῷ οὐδὲ δόξα, καὶ 
εἴδομεν αὐτόν, καὶ οὐκ εἶχεν εἶδος οὐδὲ κάλλος, ἀλλὰ τὸ εἶδος 
αὐτοῦ ἄτιμον, ἐκλεῖπτον παρὰ τὸ Eidos τῶν ἀνθρώπων ἄν- 
ϑρωπος ἐν πληγῇ ὧν καὶ πόνῳ καὶ εἰδὼς φέρειν μαλακίαν, 
ὅτι ἀπέστραπται τὸ πρόσωπον αὐτοῦ, ἠτιμάσϑη καὶ οὐκ ἐλο- 


γίσϑη. 4. οὗτος τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν φέρει καὶ περὶ ἡμῶν 3 


ὀδυνᾶται, καὶ ἡμεῖς ἐλογισάμεθα αὐτὸν εἶναι ἐν πόνῳ καὶ ἐν 
πληγῇ καὶ ἐν κακώσει. 5. αὐτὸς δὲ ἐτραυματίσϑη διὰ τὰς 

5 Tes,. 29) 15: Mare. 7,6. --- 6 Ps. 61,5. -- 8 Pa. 77, 36. 37. — 
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ἁμαρτίας ἡμῶν καὶ μεμαλάκισται διὰ τὰς ἀνομίας ἡμῶν. παι- 
δεία εἰρήνης ἡμῶν ἐπ᾽ αὐτόν: τῷ μώλωπι αὐτοῦ ἡμεῖς ἰάϑη- 
μεν. 6. πάντες ὡς πρόβατα ἐπλανήϑημεν, ἄνϑρωπος τῇ δδῷ 
αὐτοῦ ἐπλανήϑη" 1. καὶ κύριος παρέδωκεν αὐτὸν ὑπὲρ τῶν 
ἁμαρτιῶν ἡμῶν, καὶ αὐτὸς διὰ τὸ κεκακῶσϑαι οὐκ ἀνοίγει τὸ 
στόμα. ὡς πρόβατον ἐπὶ σφαγὴν ἤχϑη, καὶ ὡς ἀμνὸς Evav- 
τίον τοῦ κείραντος ἄφωνος, οὕτως οὐκ ἀνοίγει τὸ στόμα αὖ- 
τοῦ. ἐν τῇ ταπεινώσει ἣ κρίσις αὐτοῦ ἤρϑη. 8. τὴν γενεὰν 
αὐτοῦ τίς διηγήσεται; ὅτι αἴρεται ἀπὸ τῆς γῆς ἣ ζωὴ αὐτοῦ. 
9. ἀπὸ τῶν ἀνομιῶν τοῦ λαοῦ μου ἥκει εἰς ϑάνατον. 10. καὶ 
δώσω τοὺς πονηροὺς ἀντὶ τῆς ταφῆς αὐτοῦ καὶ τοὺς πλουσίους 
ἀντὶ τοῦ ϑανάτου αὐτοῦ" ὅτι ἀνομίαν οὐκ ἐποίησεν, οὐδὲ εὗὑ- 
ρέϑη δόλος ἐν τῷ στόματι αὐτοῦ. καὶ κύριος βούλεται κα- 
ϑαρίσαι αὐτὸν τῆς πληγῆς. 11. ἐὰν δῶτε περὶ ἁμαρτίας, N 
ψυχὴ ὑμῶν ὄψεται σπέρμα μακρόβιον. 12. καὶ κύριος βού- 
λεται ἀφελεῖν ἀπὸ τοῦ πόνου τῆς ψυχῆς αὐτοῦ, δεῖξαι αὐτῷ 
φῶς καὶ πλάσαι τῇ συνέσει, δικαιῶσαι δίκαιον εὖ δουλεύοντα 
πολλοῖς ᾿ καὶ τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν αὐτὸς ἀνοίσει. 13. διὰ τοῦ- 
to αὐτὸς χληρονομήσει πολλοὺς καὶ τῶν ἰσχυρῶν μεριεῖ σκῦλα 
ἀνθ᾽ ὧν παρεδόϑη εἰς θάνατον ἣ ψυχὴ αὐτοῦ, καὶ ἐν τοῖς 
ἀνόμοις ἐλογίσϑη 14. καὶ αὐτὸς ἁμαρτίας πολλῶν ἀνήνεγκεν 
καὶ διὰ τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν παρεδόϑη. 15. χαὶ πάλιν αὐτός 
φησιν ᾿Εγὼ δέ εἶμι σκώληξ καὶ οὐκ ἄνθρωπος, ὄνειδος dv- 
ϑρώπων καὶ ἐξουϑένημα λαοῦ. 16. πάντες οἱ ϑεωροῦντές we 
ἐξεμυχτήρισάν με, ἐλάλησαν ἐν χείλεσιν, ἐκίνησαν κεφαλήν" 
"Πλπισεν ἐπὶ κύριον, δυσάσθω αὐτόν, σωσάτω αὐτόν, ὅτι 
ϑέλει αὐτόν. 17. δρᾶτε, ἄνδρες ἀγαπητοί, τίς ὁ ὑπογραμμὸς ὃ 
δεδομένος ἡμῖν: εἰ γὰρ ὃ χύριος οὕτως ἐταπεινοφρόνησεν, τί ποι- 
ἥσωμεν ἡμεῖς οἱ ὑπὸ τὸν ζυγὸν τῆς χάριτος αὐτοῦ δι᾿ αὐτοῦ ἐλ- 
ϑόντες; 

XVI Μιμηταὶ γενώμεϑα χἀχείνων, οἵτινες ἐν δέρμασιν αἵ- 
γείοις al μηλωταῖς περιεπάτησαν χηρύσσοντες τὴν ἔλευσιν τοῦ 
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Χριστοῦ: λέγομεν δὲ Ἠλίαν καὶ ᾿Ἐλισαιέ, ἔτι δὲ καὶ ᾿Ιεζεχιήλ, 
τοὺς προφήτας πρὸς τούτοις καὶ τοὺς μεμαρτυρημένους. 2. ἐμαρ- 
τυρήϑη μεγάλως ᾿Αβραὰμ καὶ φίλος προσηγορεύϑη τοῦ ϑεοῦ, καὶ 
λέγει ἀτενίζων εἰς τὴν δόξαν τοῦ ϑεοῦ ταπεινοφρονῶν: ᾿Εγὼ δέ 
εἶμι γῆ καὶ σποδός. 8. ἔτι δὲ καὶ περὶ Ιὼβ οὕτως γέγραπται" 
᾿Ιὼβ δὲ ἣν δίκαιος καὶ ἄμεμπτος, ἀληϑινός, ϑεοσεβής, ἀπεχό- 
μενος ἀπὸ παντὸς κακοῦ. 4. ἀλλ᾽ αὐτὸς ἑαυτοῦ χατηγορεῖ λέ- 
γων" Οὐδεὶς καϑαρὸς ἀπὸ ῥύπου, οὐδ᾽ ἂν μιᾶς ἡμέρας ἣ ζωὴ 
αὐτοῦ. 5. Μωῦσῆς πιστὸς ἐν ὅλῳ τῷ οἴκῳ αὐτοῦ ἐχλήϑη, καὶ 
διὰ τῆς ὑπηρεσίας αὐτοῦ ἔχρινεν ὃ ϑεὸς Αἴγυπτον διὰ τῶν μαστί- 
γῶν χαὶ τῶν αἰχισμάτων αὐτῶν: ἀλλὰ χἀκχεῖνος δοξασϑεὶς μεγά- 
Aug οὐχ ἐμεγαλορημόνησεν, ἀλλ᾽ εἶπεν ἐπὶ τῆς βάτου χρηματισο- 
μοῦ αὐτῷ διδομένου: Τίς εἶμι ἐγώ, ὅτι με πέμπεις; ᾿Εγὼ δέ 
εἶμι ἰσχνόφωνος καὶ βραδύγλωσσος. 6. χαὶ πάλιν λέγει" ᾿Εγὼ 
δέ εἰμι ἀτμὶς ἀπὸ κύϑρας. 

ΧΥΠΙ. Τί δὲ εἴπωμεν ἐπὶ τῷ μεμαρτυρημένῳ Δαυίδ; πρὸς 
ὃν εἶπεν ὃ ϑεός: Πῦρον ἄνδρα κατὰ τὴν καρδίαν μου, Δαυὶδ 
τὸν τοῦ ᾿]εσσαί, Ev ἐλέει αἰωνίῳ ἔχρισα αὐτόν. 2. ἀλλὰ χαὶ 
αὐτὸς λέγει πρὸς τὸν ϑεόν: ᾿Ελέησόν με, ὃ ϑεός, κατὰ τὸ μέγα 
ἔλεός σου, καὶ κατὰ τὸ πλῆϑος τῶν οἰχτιρμῶν σου ἐξάλειψον 
τὸ ἀνόμημά μου. 8. ἐπὶ πλεῖον πλῦνόν με ἀπὸ τῆς ἀνομίας 
uov καὶ ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας μου zaddgıoov με᾿ ὅτι τὴν dvo- 
μίαν μου ἐγὼ γινώσκω, καὶ ἣ ἁμαρτία μου ἐνώπιόν μου ἐστὶν 
διαπαντός. 4. σοὶ μόνῳ ἥμαρτον καὶ τὸ πονηρὸν ἐνώπιόν 


σου ἐποίησα, ὅπως ἂν δικαιωθῆς ἐν τοῖς λόγοις σου καὶ νι- : 


χκήσῃς ἐν τῷ κρίνεσθαί σε. 5. ἰδοὺ γὰρ ἐν ἀνομίαις συνε- 
λήμφϑην, καὶ ἐν ἁμαρτίαις ἐκίσσησέν με ἣ μήτηρ μου. 6. ἰδοὺ 
γὰρ ἀλήϑειαν ἠγάπησας" τὰ ἄδηλα καὶ τὰ κρύφια τῆς σοφίας 
σου ἐδήλωσάς μοι. T. ῥδαντιεῖς με ὑσσώπῳ, καὶ καϑαρισϑή- 
σομαι" πλυνεῖς με, καὶ ὑπὲρ χιόνα λευκανϑήσομαι. 8. dxov- 
τιεῖς με ἀγαλλίασιν καὶ εὐφροσύνην, ἀγαλλιάσονται ὀστᾶ τε- 

4 Gen. 18, 27. — 6 Iob 1,1. — ὃ Iob 14, 4.5. --- 9 Num. 19, 


7; Hebr. 3, 2. — 13 Exod. 3, 11; 4, 10. — 14 ὃ — 17 Ps. 88, 21; I Reg. 
13, 14; Act. 13, 22. — 19 Ps. 50, 3—19. 
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ταπεινωμένα. 9. ἀπόστρεψον τὸ πρόσωπόν σου ἀπὸ τῶν 
ἁμαρτιῶν μου, καὶ πάσας τὰς ἀνομίας μου ἐξάλειψον. 10. καρ- 
δίαν καϑαρὰν κτίσον ἐν ἐμοί, ὃ ϑεός, καὶ πνεῦμα εὐϑὲς ἐγ- 
χαίνισον ἐν τοῖς ἐγκάτοις μου. 11. μὴ ἀπορίψῃς με ἀπὸ τοῦ 
προσώπου σου, καὶ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιόν σου μὴ ἀντανέλῃς 
ἀπ᾽ ἐμοῦ. 12. ἀπόδος μοι τὴν ἀγαλλίασιν τοῦ σωτηρίου σου, 
καὶ πνεύματι ἡγεμονικῷ στήρισόν με. 13. διδάξω ἀνόμους 
τὰς ὅδούς σου, καὶ ἀσεβεῖς ἐπιστρέψουσιν ἐπὶ σέ. 14. ῥῦσαί 
με ἐξ αἱμάτων, ὃ ϑεός, ὃ ϑεὸς τῆς σωτηρίας μου. 15. ἀγαλ- 
λιάσεται ἣ γλῶσσά μου τὴν δικαιοσύνην σου. κύριε, τὸ στόμα 
μου ἀνοίξεις, καὶ τὰ χείλη μου ἀναγγελεῖ τὴν αἴνεσίν σου. 
16. ὅτι εἰ ἠϑέλησας ϑυσίαν, ἔδωκα ἄν: δλοκαυτώματα οὐκ 
εὐδοκήσεις. 17. ϑυσία τῷ ϑεῷ πνεῦμα συντετριμμένον" καρδίαν 
συντετριμμένην χαὶ τεταπεινωμένην ὃ ϑεὸς οὐκ ἐξουϑενώσει. 

ΧΙΧ. Τῶν τοσούτων οὖν χαὶ τοιούτων οὕτως μεμαρτυρημένων 
τὸ ταπεινόφρον χαὶ τὸ ὑποδεὲς διὰ τῆς ὑπαχοῆς οὐ μόνον ἡμᾶς, 
ἀλλὰ χαὶ τὰς πρὸ ἡμῶν γενεὰς βελτίους ἐποίησεν; τούς τε χατα- 
δεξαμένους τὰ λόγια αὐτοῦ ἐν φόβῳ ai ἀληϑείᾳ. 2. πολλῶν 
οὖν χαὶ μεγάλων χαὶ ἐνδόξων μετειληφότες πράξεων ἐπαναδράμω- 
μεν = τὸν ἐξ ἀρχῆς παραδεδομένον ἡμῖν τῆς εἰρήνης σχοπόν, 
χαὶ ἀτενίσωμεν εἰς τὸν πατέρα χαὶ χτίστην τοῦ σύμπαντος χόσμου 
χαὶ ταῖς μεγαλοπρεπέσι χαὶ ὑπερβαλλούσαις αὐτοῦ δωρεαῖς τῆς 
εἰρήνης εὐεργεσίαις τε χολληϑῶμεν. 8. ἴδωμεν αὐτὸν χατὰ διά- 
οιαν al al τοῖς ὄμμασιν. τῆς ψυχῆς eis τὸ μαχρόϑυμον 
αὐτοῦ βούῤημα νοήσωμεν, πῶς ἀόργητος ὑπάρχει πρὸς πᾶσαν 


N 


XX. Οἱ οὐρανοὶ τῇ διοικήσει αὐτοῦ σαλευόμενοι ἐν εἰρήνῃ 


ὑποτάσσονται αὐτῷ: 2. ἡμέρα τε καὶ νὺξ τὸν τεταγμένον ὕπ᾽ αὖ- 
τοῦ δρόμον διανύουσιν, μηδὲν ἀλλήλοις ἐμποδίζοντα. 8. ἥλιός τε 


χαὶ σελήνη, ἀστέρων τε χοροὶ κατὰ τὴν διαταγὴν αὐτοῦ ἐν ὅμο- 
γοίᾳ δίχα πάσης παρεχβάσεως ἐξελίσσουσιν τοὺς ἐπιτεταγμένους 
τοῖς ὁρισμούς. A. γῆ χυοφοροῦσα χατὰ τὸ ϑέλημα αὐτοῦ τοῖς 
ίοις καιροῖς τὴν πανπληϑῆ ἂν ϑρώποις τε καὶ ϑηρσὶν nal πᾶσιν 


τοῖς οὖσιν En’ αὐτῆς ζώοις ἀνατέλλει τροφήν; μὴ διχοστατοῦσα 
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μηδὲ ἀλλοιοῦσά τι τῶν δεδογματισμένων ὕπ᾽ αὐτοῦ. 5. ἀβύσσων 
[4 y [4 > 0 | [4 

τε ἀνεξιχνίαστα χαὶ νερτέρων ἀνεχδιήγητα χρίματα τ 

συνέχεται προστάγμασιν. 6. τὸ χύτος τῆς ἀπείρου ϑαλάσσης κατὰ 

τὴν δημιουργίαν αὐτοῦ συσταϑὲν εἰς τὰς συναγωγὰς οὐ παρεχ- 

βαίνει τὰ περιτεϑειμένα αὐτῇ χλεῖϑρα, ἀλλὰ χαϑὼς διέταξεν αὐὖ- 


τῇ, οὕτως ποιεῖ. 7. εἶπεν γάρ' "Ems ὧδε ἥξεις, καὶ τὰ κύματά 


" ’ 2 > ‚ Ρ] [2 
σου ἕν σοὶ συντριβήσεται. 8. ὠχεανὸς ἀπέραντος ἀνϑρώποις 
χαὶ οἱ μετ᾽ αὐτὸν χόσμοι ταῖς αὐταῖς ταγαῖς τοῦ δεσπότου διευ 


᾿" 


ϑύνονται. 9. χαιροὶ ἐαρινοὶ χαὶ ϑερινοὶ χαὶ μετοπωρινοὶ καὶ χει- 
ρ ρ ( 
μερινοὶ ἐν εἰρήνῃ μεταπαραδιδόασιν ἀλλήλοις. 10. ἀνέμων σταϑ- 
μοὶ κατὰ τὸν ἴδιον χαιρὸν τὴν λειτουργίαν αὐτῶν ἀπροσχόπως 
ἐπιτελοῦσιν: ἀέναοί τε πηγαί, πρὸς ἀπόλαυσιν χαὶ ὑγείαν δημι- 
ουργηϑεῖσαι, δίχα ἐλλείψεως παρέχονται τοὺς πρὸς ζωῆς ἀνϑρώ- 
ποις μαζούς" τά τε ἐλάχιστα τῶν ζώων τὰς συνελεύσεις αὐτῶν 
> S S Ὁ 

ἐν ὁμονοίᾳ. χαὶ εἰρήνῃ ποιοῦνται. 1]. ταῦτα πάντα ὃ μέγας δη- 

Ἵ ΤΡ > I 
μιουργὸς καὶ δεσπότης τῶν ἁπάντων ἐν εἰρήνῃ καὶ ὁμονοίᾳ προσέ- 


ταξεν εἶναι, εὐεργετῶν τὰ πάντα, ὑπερεχπερισσῶς δὲ ἡμᾶς τοὺς 


προσπεφευγότας τοῖς οἰχτιρμοῖς αὐτοῦ διὰ τοῦ χυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
Χριστοῦ, 12. ᾧ ἣ δόξα καὶ ἣ μεγαλωσύνη εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν 
αἰώνων. ἀμήν. 

XXI. Ὃρᾶτε, ἀγαπητοί, μὴ al εὐεργεσίαι αὐτοῦ αἱ πολλαὶ 
γένωνται εἰς χρίμα πᾶσιν ἡμῖν, ἐὰν μὴ ἀξίως αὐτοῦ πολιτευόμενοι 
τὰ χαλὰ χαὶ εὐάρεστα ἐνώπιον αὐτοῦ ποιῶμεν ed” ὁμονοίας. 
2. λέγει γάρ που: Πνεῦμα κυρίου λύχνος ἐρευνῶν τὰ ταμιεῖα 
τῆς γαστρός. 3. ἴδωμεν, πῶς ἐγγύς ἐστιν, καὶ ὅτι οὐδὲν λέληϑεν 
αὐτὸν τῶν ἐννοιῶν ἡμῶν οὐδὲ τῶν διαλογισμῶν ὧν ποιούμεϑα. 
4. δίχαιον οὖν ἐστίν, μὴ λειποταχτεῖν ἡμᾶς ἀπὸ τοῦ ϑελήματος 
αὐτοῦ. 5. μᾶλλον ἀνθρώποις ἄφροσι καὶ ἀνοῆτοις χαὶ ἐπαιρομέ- 
νοις χαὶ ἐγχαυχωμένοις ἐν ἀλαζονείᾳ. τοῦ λόγου αὐτῶν προσχόψω- 
μεν ἢ τῷ ϑεῷ. 6. τὸν κύριον Ἰησοῦν Χριστόν, οὗ τὸ αἷμα. ὑπὲρ 
ἡμῶν ἐδόϑη, ἐντραπῶμεν, τοὺς προηγουμένους ἡμῶν αἰδεσϑιῶμεν, 
τοὺς πρεσβυτέρους τιμήσωμεν, τοὺς νέους παιδεύσωμεν τὴν παιδείαν 


6 Iob 38, 11. — 24 Prov. 20, 27. 
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x 


τὸ ἀγαϑὸν διορϑω- 
σώμεϑα. 7. τὸ ἀξιαγάπητον τῆς ἁγνείας ἦϑος ἐνδειξάσϑωσαν, τὸ 
ἀχέραιον τῆς πραύτητος αὐτῶν βούλημα ἀποδειξάτωσαν, τὸ ἐπιειχὲς 
τῆς γλώσσης αὐτῶν διὰ τῆς σιγῆς φανερὸν ποιησάτωσαν. τὴν 
ἀγάπην αὐτῶν μὴ κατὰ προσχλίσεις, ἀλλὰ πᾶσιν τοῖς φοβουμένοις 
τὸν ϑεὸν ὁσίως ἴσην παρεχέτωσαν. 8. τὰ τέχνα ἡμῶν τῆς ἐν 
Χριστῷ παιδείας μεταλαμβανέτωσαν μαϑέτωσαν, τί ταπεινοφρο- 
σύνη παρὰ ϑεῷ ἰσχύει, τί ἀγάπη ἁγνὴ παρὰ ϑεῷ δύναται, πῶς ὁ 
φόβος αὐτοῦ χαλὸς xal μέγας καὶ σώζων πάντας τοὺς ἐν αὐτῷ 
ὁσίως ἀναστρεφομένους ἐν χαϑαρᾷ διανοίᾳ. 9. ἐρευνητὴς γάρ ἐστιν 
ἐννοιῶν χαὶ ἐνθυμήσεων ᾿ οὗ N πνοὴ αὐτοῦ ἐν ἡμῖν ἐστίν, χαὶ ὅταν 
ϑέλῃ; ἀνελεῖ αὐτήν. 

XXI. Ταῦτα δὲ πάντα βεβαιοὶ ἣ ἐν Χριστῷ. πίστις" χαὶ γὰρ 
αὐτὸς διὰ τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίου οὕτως προσχαλεῖται ἡμᾶς " 
Δεῦτε, τέκνα, ἀκούσατέ μου, φόβον κυρίου διδάξω ὑμᾶς. 2. τίς 
ἐστιν ἄνϑρωπος ὃ ϑέλων ζωήν, ἀγαπῶν ἡμέρας ἰδεῖν ἀγαϑάς; 
3. παῦσον τὴν γλῶσσάν σου ἀπὸ κακοῦ, καὶ χείλη σου τοῦ 
μὴ λαλῆσαι δόλον. 4. ἔκκλινον ἀπὸ κακοῦ καὶ ποίησον dya- 
ϑόν. ὅ. ζήτησον εἰρήνην καὶ δίωξον αὐτήν. 6. ὀφϑαλμοὶ 
χυρίου ἐπὶ δικαίους, καὶ ὦτα αὐτοῦ πρὸς δέησιν αὐτῶν" πρόσ- 
πον δὲ κυρίου ἐπὶ ποιοῦντας κακά, τοῦ ἐξολεθρεῦσαι ἐκ 
γῆς τὸ μνημόσυνον αὐτῶν. 17. ἐκέκραξεν ὃ δίκαιος, καὶ ὃ 
κύριος εἰσήκουσεν αὐτοῦ καὶ ἔκ πασῶν τῶν ϑλίψεων αὐτοῦ 
ἐρύσατο αὐτόν. 8. πολλαὶ αἱ ϑλίψεις τοῦ δικαίου, καὶ ἐκ 
πασῶν αὐτῶν δύσεται αὐτὸν ὃ κύριος. 9. εἶτα: Πολλαὶ αἱ 
μάστιγες τοῦ ἁμαρτωλοῦ, τοὺς δὲ ἐλπίζοντας ἐπὶ κύριον ἔλεος 
χυχλώσει. 

ΧΧΙΠ. Ὃ οἰχτίρμων χατὰ πάντα χαὶ εὐεργετικὸς πατὴρ 
χει σπλάγχνα ἐπὶ τοὺς φοβουμένους αὐτόν, ἠπίως τε χαὶ προση- 
γῶς τὰς χάριτας αὐτοῦ ἀποδιδοῖ τοῖς προσερχομένοις αὐτῷ ἁπλῇ 
διανοίᾳ. 2. διὸ μὴ διψυχῶμεν, μηδὲ ἱνδαλλέσϑω ἣ ψυχὴ ἡμῶν 
ἐπὶ ταῖς ὑπερβαλλούσαις χαὶ ἐνδόξοις δωρεαῖς αὐτοῦ. 8. πόρρω 


τοῦ φόβου τοῦ ϑεοῦ, τὰς γυναῖκας ἡμῶν ἐπὶ 


15 Ps. 33, 12—18. 20. — 25 Ps. 31, 10. 
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γενέσϑω ἀφ᾽ ἡμῶν N) γραφὴ αὕτη, ὅπου λέγει: Ταλαίπωροί εἰσιν 
οἱ δίψυχοι, οἱ διστάζοντες τῇ ψυχῇ, ol λέγοντες" Ταῦτα ἠκού- 
σαμεν καὶ ἐπὶ τῶν πατέρων ἡμῶν, καὶ ἰδού, γεγηράκαμεν, καὶ 
οὐδὲν ἡμῖν τούτων συνβέβηκεν. 4. ὦ ἀνόητοι, συμβάλετε 
ἑαυτοὺς ξύλῳ" λάβετε ἄμπελον" πρῶτον μὲν φυλλοροεῖ, εἶτα 
> ε Ν S 2 

ds γίνεται, εἴτα φύλλον, εἶτα ἄνϑος, καὶ μετὰ ταῦτα 
λαστὸ ; ; 53 i 
ὄμφαξ, εἴτα σταφυλὴ παρεστηκυῖα. δρᾶτε, ὅτι ἐν καιρῷ ὀλίγῳ 
εἰς πέπειρον χαταντᾷ ὃ χαρπὸς τοῦ ξύλου. 5. En’ ἀληϑείας ταχὺ 
χαὶ ἐξαίφνης τελειωϑήσεται τὸ βούλημα αὐτοῦ, συνεπιμαρτυρούσης 
χαὶ τῆς γραφῆς, ὅτι ταχὺ ἥξει καὶ οὐ χρονιεῖ, καὶ ἐξαίφνης 
ἥξει ὃ κύριος εἰς τὸν ναὸν αὐτοῦ, καὶ ὃ ἅγιος, ὃν ὑμεῖς προσ- 
δοκᾶτε. 

XXIV. Κατανοήσωμεν, ἀγαπητοί, πῶς ὃ δεσπότης ἐπιδείχνυ- 
ται διηνεχῶς ἡμῖν τὴν μέλλουσαν ἀνάστασιν ἔσεσϑαι, ἧς τὴν Anap- 
χὴν ἐποιήσατο τὸν χύριον Ἰησοῦν Χριστὸν Ex νεχρῶν ἀναστήσας. 
2. ἴδωμεν, ἀγαπητοί, τὴν χατὰ καιρὸν γινομένην ἀνάστασιν. 
3. ἡμέρα χαὶ νὺξ ἀνάστασιν ἡμῖν δηλοῦσιν: χοιμᾶται N νύξ, ἀνί- 
σταται ἣ ἡμέρα᾽ ἣ ἡμέρα ἄπεισιν, νὺξ ἐπέρχεται. 4. λάβωμεν 


e 


τοὺς χαρπούς" 6 σπόρος πῶς al τίνα τρόπον γίνεται; 5. ἐξῆλϑεν 


ὃ σπείρων nal ἔβαλεν εἰς τὴν γῆν ἕχαστον τῶν σπερμάτων, ἅτινα : 


πεσόντα εἰς τὴν γῆν ξηρὰ χαὶ γυμνὰ διαλύεται: εἶτ᾽ Ex τῆς δια- 
λύσεως ἣ μεγαλειότης τῆς προνοίας τοῦ δεσπότου ἀνίστησιν αὐτά, 
χαὶ ἔχ τοῦ ἑνὸς πλείονα αὔξει nal ἐχφέρει καρπόν. 

XXV. Ἴδωμεν τὸ παράδοξον σημεῖον τὸ γινόμενον ἐν τοῖς 
ἀνατολιχοῖς τόποις, τουτέστιν τοῖς περὶ τὴν ᾿Αραβίαν. 2. ὄρνεον 
γάρ ἐστιν, ὃ προσονομάζεται φοίνιξ: τοῦτο μονογενὲς ὑπάρχον ζῇ 
ἔτη πενταχόσια, γενόμενόν τε Ton πρὸς ἀπόλυσιν τοῦ ἀποϑανεῖν 
αὐτό, σηχὸν ἑαυτῷ ποιεῖ ἐκ λιβάνου καὶ σμύρνης καὶ τῶν λοιπῶν 
ἀρωμάτων, εἰς ὃν πληρωϑέντος τοῦ χρόνου εἰσέρχεται χαὶ τελευτᾷ. 
ὃ. σηπομένης δὲ τῆς σαρχὸς σχώληξ τις γεννᾶται, ὃς ἐκ τῆς ἵκ- 
μάδος τοῦ τετελευτηκότος ζώου ἀνατρεφόμενος πτεροφυεῖ εἶτα 


“ 
γενναῖος γενόμενος αἴρει τὸν σηχὸν ἐχεῖνον, ὅπου τὰ ὀστᾶ τοῦ 


1? — 10 Ies. 14,1 (Habac. 2, 8; Hebr. 10, 37); Malach. 8, 1. 
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προγεγονότος ἐστίν, καὶ ταῦτα βαστάζων διανύει ἀπὸ τῆς "Apaßı- 
ars χώρας ἕως τῆ: Αἰγύπτου εἰς τὴν λεγομένην Ἡλιούπολιν. 
4. χαὶ ἡμέρας, βλεπόντων πάντων, ἐπιπτὰς ἐπὶ τὸν τοῦ ἡλίου βω- 
μὸν τίϑησιν αὐτὰ χαὶ οὕτως εἰς τοὐπίσω ἀφορμᾶ. ὅ. ol οὖν ἱερεῖς 
ἐπισχέπτονται τὰς ἀναγραφὰς τῶν χρόνων χαὶ εὑρίσχουσιν αὐτὸν 
πενταχοσιοστοῦ ἔτους πεπληρωμένου ἐληλυϑέναι. 

ΧΧΥῚ. Μέγα χαὶ ϑαυμαστὸν οὖν νομίζομεν εἶναι, εἰ 6 δημι- 
ουργὸς τῶν ἁπάντων ἀνάστασιν ποιήσεται τῶν ὁσίως αὐτῷ δουλευ- 
σάντων ἐν πεποιϑήσει πίστεως ἀγαϑῆς; ὅπου χαὶ δι᾿ ὀρνέου δείχ- 
γυσιν ἡμῖν τὸ μεγαλεῖον τῆς ἐπαγγελίας αὐτοῦ : 2. λέγει γάρ που" 
Καὶ ἐξαναστήσεις με, καὶ ἐξομολογήσομαί σοι" χαί" "Εχοιμή- 
ϑην καὶ ὕπνωσα, ἐξηγέρϑην, ὅτι σὺ μετ᾽ ἐμοῦ el. 3. χαὶ πάλιν 
᾿Ιὼβ λέγε: Καὶ ἀναστήσεις τὴν σάρκα μου ταύτην τὴν dvavı- 
λήσασαν ταῦτα πάντα. 

XXVNH. Ταύτῃ οὖν τῇ ἐλπίδι προσδεδέσϑωσαν αἱ ψυχαὶ ἡμῶν 
τῷ πιστῷ ἐν ταῖς ἐπαγγελίαις καὶ τῷ δικαίῳ ἐν τοῖς χρίμασιν. 
2. ὃ παραγγείλας μὴ ψεύδεσθαι, πολλῷ μᾶλλον αὐτὸς οὐ Ψεύσε- 
ται" οὐδὲν γὰρ ἀδύνατον παρὰ τῷ ϑεῷ εἰ μὴ τὸ ψεύσασθαι. 
3. ἀναζωπυρησάτω οὖν ἣ πίστις αὐτοῦ ἐν ἡμῖν, χαὶ νοήσωμεν, 
ὅτι πάντα ἐγγὺς αὐτῷ ἐστιν. 4. ἐν λόγῳ τῆς μεγαλωσύνης αὖ- 
τοῦ συνεστήσατο τὰ πάντα nal ἐν λόγῳ δύναται αὐτὰ χαταστρέψαι. 
5. Tig ἐρεῖ αὐτῷ" Ti ἐποίησας; ἢ τίς ἀντιστήσεται τῷ κράτει 
τῆς ἰσχύος αὐτοῦ; ὅτε ϑέλει χαὶ ὡς ϑέλει, ποιήσει πάντα χαὶ 
ὑδὲν μὴ παρέλϑῃ τῶν δεδογματισμένων ὑπ᾽ αὐτοῦ. 6. πάντα 
ἐνώπιον αὐτοῦ εἰσίν, καὶ οὐδὲν λέληϑεν τὴν βουλὴν αὐτοῦ, 7. εἶ 
οἱ οὐρανοὶ διηγοῦνται δόξαν ϑεοῦ, ποίησιν δὲ χειρῶν αὐτοῦ 
ἀναγγέλλει τὸ στερέωμα" N ἡμέρα τῇ ἡμέρᾳ ἐρεύγεται ῥῆμα, 
καὶ νὺξ vurıi ἀναγγέλλει γνῶσιν" καὶ οὐκ εἰσὶν λόγοι οὐδὲ 
λαλιαί, ὧν οὐχὶ ἀκούονται ai φωναὶ αὐτῶν. 

ΧΧΥΠ͵ΙΙ. Πάντων οὖν βλεπομένων χαὶ ἀχουομένων, φοβηϑῶμεν 
αὐτὸν χαὶ ἀπολίπωμεν φαύλων ἔργων μιαρὰς ἐπιϑυμίας, ἵνα τῷ 
ἐλέει αὐτοῦ σχεπασϑῶμεν ἀπὸ τῶν μελλόντων χριμάτων. 2. ποῦ 

11 Ps. 27, 7? — 11 Ps. 8, 6; 22,4. — 18 Iob 19, 26. — 22 Sap. 12, 
12; 11, 22. — 26 Ps. 18, 2—4. 
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γάρ τις ἡμῶν δύναται φυγεῖν ἀπὸ τῆς χραταιᾶς χειρὸς. αὐτοῦ; 
ποῖος δὲ χόσμος δέξεταί τινα τῶν αὐτομολούντων ἀπ᾽ αὐτοῦ ; λέ- 
yeı γάρ που τὸ γραφεῖον: 8. Ποῦ ἀφήξω καὶ ποῦ' κρυβήσομαι 
ἀπὸ τοῦ προσώπου σου; ᾿Πὰν ἀναβῶ εἰς τὸν οὐρανόν, σὺ 
ἐκεῖ el’ ἐὰν ἀπέλθω εἰς τὰ ἔσχατα τῆς γῆς, ἐκεῖ ἣ δεξιά σου 
ἐὰν καταστρώσω εἰς τὰς ἀβύσσους, ἐκεῖ τὸ πνεῦμά σου. 4. ποῖ 
οὖν τις ἀπέλϑῃ ἣ ποῦ ἀποδράσῃ ἀπὸ τοῦ τὰ πάντα ἐμπεριέχοντος ; 

XXIX. Προσέλθωμεν οὖν αὐτῷ ἐν ὁσιότητι ψυχῆς, ἁγνὰς καὶ 
ἀμιάντους χεῖρας αἴροντες πρὸς αὐτόν, ἀγαπῶντες τὸν ἐπιειχῇ χαὶ 
εὔσπλαγχνον πατέρα ἡμῶν, ὃς ἐχλογῆς μέρος ἡμᾶς ἐποίησεν ἕαυ- 


- 


τῷ. 2. οὕτω γὰρ γέγραπται: Ὅτε διεμέριζεν ὃ ὕψιστος ἔϑνη, 
ὡς διέσπειρεν υἱοὺς ’Addu, ἔστησεν ὅρια ἐϑνῶν κατὰ ἀριϑ- 
μὸν ἀγγέλων ϑεοῦ. ἐγενήϑη μερὶς κυρίου λαὸς αὐτοῦ ᾿Ιαχώβ, 
σχοίνισμα κληρονομίας αὐτοῦ ᾿Ισραήλ. 8. χαὶ ἐν ἑτέρῳ τόπῳ 
λέγει: ᾿Ιδού, κύριος λαμβάνει ἑαυτῷ ἔϑνος ἐκ μέσου ἐϑνῶν, 
ὥσπερ λαμβάνει ἄνϑρωπος τὴν ἀπαρχὴν αὐτοῦ τῆς ἅλω᾽ καὶ 
ἐξελεύσεται ἐκ τοῦ ἔϑνους ἐχείνου ἅγια ἁγίων. 

XXX. Ayla οὖν μερὶς ὑπάρχοντες ποιήσωμεν τὰ τοῦ ἁγιασ- 
μοῦ πάντα, φεύγοντες καταλαλιάς, μιαράς TE χαὶ ἀνάγνους συμ- 


πλοχάς, μέϑας τε χαὶ νεωτερισμοὺς χαὶ βδελυχτὰς ἐπιϑυμίας, : 


μυσερὰν μοιχείαν, βδελυχτὴν ὑπερηφανίαν. 2. Θεὸς γάρ, φησίν, 
Βισερηφάνοις ἀντιτάσσεται, ταπεινοῖς δὲ δίδωσιν χάριν. 3. χολ- 
ληϑῶμεν οὖν ἐχείνοις, οἷς ἡ χάρις ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ δέδοται" ἐνδυ- 


σώμεϑα τὴν ὁμόνοιαν ταπεινοφρονοῦντες, ἐγχρατευόμενοι, ἀπὸ παν- 


τὸς Ψιϑυρισμοῦ χαὶ χαταλαλιᾶς πόρρω ἑαυτοὺς ποιοῦντες, ἔργοις : 
> h ’ - 


᾿ 


ἱκαιούμενοι καὶ μὴ λόγοις. 4. λέγει yapı Ὃ τὰ πολλὰ λέγων 
καὶ ἀντακούσεται᾽" ἢ ὃ εὔλαλος οἴεται εἶναι δίκαιος; 5. εὖλο- 
γημένος γεννητὸς γυναικὸς ὀλιγόβιος. μὴ πολὺς ἐν δήμασιν 
γίνου. 6. ὃ ἔπαινος ἡμῶν ἔστω ἐν ϑεῷ xal μὴ ἐξ αὐτῶν" αὖτε- 
παινέτους γὰρ μισεῖ 6 ϑεός. 7. ἡ μαρτυρία τῆς ἀγαϑῆς πράξεως 
ἡμῶν διδόσϑω Un’ ἄλλων, χαϑὼς ἐδόϑη τοῖς πατράσιν ἡμῶν τοῖς 
3 Ps. 138, 7—10. — 11 Deut. 32, 8. 9. — 15 Deut. 4, 84; Num. 18, 
27; H Paral. 31, 14; Ezech. 48, 12; Deut. 14, 2. — 21 Prov. 3, 34; Iac. 
4, 6; I Petr. 5, 5. — 26 Iob 11, 2. 3. 
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δικαίοις. 8. ϑράσος nal αὐϑάδεια χαὶ τόλμα τοῖς χατηραμένοις 
ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ᾽ ἐπιείκεια χαὶ ταπεινοφροσύνη Aal πραύτης παρὰ 
τοῖς ηὐλογημένοις ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ. 
ΧΧΧΙ. Κολληϑῶμεν οὖν τῇ εὐλογίᾳ αὐτοῦ χαὶ ἴδωμεν, τίνες 
ς εὐλογίας. ἀνατυλίξωμεν τὰ ἀπ’ ἀρχῆς γενόμενα. 
2. τίνος χάριν ηὐλογήϑη ὃ πατὴρ ἡμῶν ᾿Αβραάμ, οὐχὶ δικαιοσύνην 
χαὶ ἀλήϑειαν διὰ πίστεως ποιήσας; 8. ᾿Ισαὰκχ μετὰ πεποιϑήσεως 
γινώσχων τὸ μέλλον ἡδέως προσήγετο ϑυσία. 4. Ἰαχὼβ μετὰ 
ταπεινοφροσύνης ἐξεχώρησεν τῆς γῆς αὐτοῦ δι᾿ ἀδελφὸν χαὶ ἔπο- 
ρεύϑη πρὸς Λαβὰν χαὶ ἐδούλευσεν, χαὶ ἐδόϑη αὐτῷ τὸ δωδε- 
χάσχηπτρον τοῦ ᾿Ισραήλ. 
XXXI. Ὃ ἐάν τις χαϑ' ἕν ἕκαστον εἰλικρινῶς κατανοήσῃ, 
ἐπιγνώσεται μεγαλεῖα τῶν ὕπ᾽ αὐτοῦ δεδομένων δωρεῶν. 2. ἐξ 
αὐτοῦ γὰρ ἱερεῖς καὶ λευῖται πάντες οἵ λειτουργοῦντες τῷ ϑυσια- 
a τοῦ Heod‘ ἐξ αὐτοῦ ὃ χύριος Ἰησοῦς τὸ χατὰ σάρχα" ἐξ 
αὐτοῦ βασιλεῖς καὶ ἄρχοντες καὶ ἡγούμενοι χατὰ τὸν ᾿Ιούδαν" τὰ 
δὲ ἘΣ ιπὰ σχῆπτρα αὐτοῦ οὐχ ἐν μικρᾷ δόξῃ ὑπάρχουσιν, ὡς ἐπαγ- 
γειλαμένου τοῦ ϑεοῦ, ὅτι ἔσται τὸ σπέρμα σου ὡς οἱ ἀστέρες 
τοῦ οὐρανοῦ. 3. πάντες οὖν ἐδοξάσϑησαν nal ἐμεγαλύνθησαν 
οὗ δι’ αὐτῶν ἣ τῶν ἔργων αὐτῶν ἢ τῆς δικαιοπραγίας ἧς χατειρ- 
γάσαντο, ἀλλὰ διὰ τοῦ ϑελήματος αὐτοῦ. 4. χαὶ ἡμεῖς οὖν, διὰ 
ελήματος αὐτοῦ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ χληϑέντες, οὐ δι᾿ ἑαυτῶν δι- 


=. 


χαιο ὕμεϑα ο ὑδὲ διὰ τῆς NMEREBRe σοφίας ἣ συνέσεως ἢ εὐσεβείας 7) 
ἔργων ὧν χατειργασάμεϑα ἐν ὁσιότητι χαρδίας, ἀλλὰ διὰ τῆς πίστεως, 
δι’ ἧς πάντας τοὺς ἀπ᾿ αἰῶνος ὃ παντοχράτωρ ϑεὸς ἐδικαίωσεν - 


ᾧ ἔστω ἡ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ἀμήν. 


ΧΧΧΠΙ. Τί οὖν ποιήσωμεν, ἀδελφοί; ἀργήσωμεν ἀπὸ τῆς 
ἀγαϑοποιΐας καὶ ἐγκαταλίπωμεν τὴν ἀγάπην; μηϑαμῶς τοῦτο ἐάσαι 


τ εἶ 


ὃ δεσπότης ἐφ᾽ ἡμῖν γε γενηϑῆναι, ἀλλὰ σπεύσωμεν μετὰ ἔχτε- 


- 


eins χαὶ προϑυμίας πᾶν ἔργον ἀγαϑὸν ἐπιτελεῖν. 2. αὐτὸς γὰρ 
ἡμιουργὸς χαὶ δεσπότης τῶν ἁπάντων ἐπὶ τοῖς. ἔργοις αὐτοῦ 
πον ἤθε 8. τῷ γὰρ παμμεγεϑεστάτῳ αὐτοῦ χράτει οὐρανοὺς 
τ 6'Gen, 21, 17. — 7 Gen. 22, 7 sqq. — 8 Gen. 28 sq. — 18 Gen. 15, 
9:3294177.,526, 4-30 Tal: 
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ἐστήρισεν xal τῇ ἀχαταλήπτῳ αὐτοῦ συνέσει διεκόσμησεν αὐτούς" 
γῆν τε διεχώρισεν ἀπὸ τοῦ περιέχοντος αὐτὴν ὕδατος χαὶ ἥδρασεν 
ἐπὶ τὸν ἀσφαλῆ τοῦ ἰδίου βουλήματος ϑεμέλιον: τά τε ἐν αὐτῇ 
ζῶα φοιτῶντα τῇ ἑαυτοῦ διατάξει ἐχέλευσεν εἶναι  ϑάλασσαν χαὶ 


τὰ ἐν αὐτῇ ζῶα προετοιμάσας ἐνέχλεισεν τῇ ἑαυτοῦ δυνάμει. : 


4. ἐπὶ πᾶσι τὸ ἐξοχώτατον χαὶ παμμέγεϑες χατὰ διάνοιαν, ἄν- 
ϑρῶωπον, ταῖς ἱεραῖς χαὶ ἀμώμοις χερσὶν ἔπλασεν τῆς ἑαυτοῦ εἰ- 


χόνος χαραχτῆρα. 5. οὕτως γάρ φησιν 6 ϑεός" Ποιήσωμεν ἄν- 
ϑρωπον κατ᾽ εἰκόνα καὶ καϑ' ὁμοίωσιν ἡμετέραν καὶ ἐποί- 
noev ὃ ϑεὸς τὸν ὥνϑρωπον, ἄρσεν καὶ ϑῆλυ ἐποίησεν αὐτούς. 
6. ταῦτα οὖν πάντα τελειώσας ἐπύήνεσεν αὐτὰ καὶ ηὐλόγησεν χαὶ 
εἶπεν: Αὐξάνεσϑε καὶ πληϑύνεσθϑε. 7. ἴδωμεν, ὅτι ἐν ἔργοις 
ἀγαϑοῖς πάντες ἐχοσμήϑησαν ol δίκαιοι, χαὶ αὐτὸς δὲ ὃ χύριος 
ἔργοις ἀγαϑοῖς ἑαυτὸν χοσμήσας ἐχάρη. 8. ἔχοντες οὖν τοῦτον 
τὸν ὑπογραμμὸν ἀόκνως προσέλϑωμεν τῷ ϑελήματι αὐτοῦ " ἐξ ὅλης 
τῆς ἰσχύος ἡμῶν ἐργασώμεϑα ἔργον δικαιοσύνης. 

XXXIV. ὋὉ ἀγαϑὸς ἐργάτης μετὰ παρρησίας λαμβάνει τὸν 
ἄρτον τοῦ ἔργου αὐτοῦ, ὁ νωϑρὸς χαὲὶ παρειμένος οὐχ ἀντοφϑαλ- 
μεῖ τῷ ἐργοπαρέχτῃ αὐτοῦ. 2. δέον οὖν ἐστὶν προϑύμους ἡμᾶς 


εἶναι εἰς ἀγαϑοποιΐαν" ἐξ αὐτοῦ γάρ ἐστιν τὰ πάντα. 8. προ- 2 


λέγει γὰρ ἡμῖν: ᾿Ιδοὺ ὃ κύριος, καὶ ὃ μισϑὸς αὐτοῦ πρὸ προσ- 
ὦπου αὐτοῦ, ἀποδοῦναι ἑκάστῳ κατὰ τὸ ἔργον αὐτοῦ. 4. προ- 


τρέπεται οὖν ἡμᾶς πιστεύοντας ἐξ ὅλης τῆς χαρδίας En’ αὐτῷ, μὴ 


ἀργοὺς μηδὲ παρειμένους εἶναι ἐπὶ πᾶν ἔργον ἀγαϑόν. ὅ. τὸ 
χαύχημα ἡμῶν χαὶ ἣ παρρησία ἔστω ἐν αὐτῷ ὑποτασσώμεϑα τῷ 
ϑελήματι αὐτοῦ: χατανοήσωμεν τὸ πᾶν πλῆϑος τῶν ἀγγέλων αὐὖ- 
τοῦ, πῶς τῷ ϑελήματι αὐτοῦ λειτουργοῦσιν παρεστῶτες. 6. λέγει 
γὰρ ἢ γραφή" Δίύριαι μυριάδες παρειστήκεισαν αὐτῷ, καὶ χίλιαι 
χιλιάδες ἐλειτούργουν αὐτῷ, καὶ Exexgayov‘ "Ayıos, ἅγιος, 
ἅγιος κύριος σαβαώϑ, πλήρης πᾶσα ἣ κτίσις τῆς δόξης αὐτοῦ. 
7. καὶ ἡμεῖς οὖν ἐν ὁμονοίᾳ Ent τὸ αὐτὸ συναχϑέντες τῇ συνει- 
δῆσει, ὡς ἐξ ἑνὸς στόματος βοήσωμεν πρὸς αὐτὸν ἐχτενῶς εἰς τὸ 

8 Gen. 1, 26. 27. — 12 Gen. 1, 28, — 21 168. 40, 10; 62, 11; Prov. 
24, 11 (Apoc. 22, 12). — 24 Tit. 3, 1. — 28 Dan. 7, 10; Ies. 6, 3. 
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_ 


μετόχους ἡμᾶς γενέσϑαι τῶν μεγάλων Hal ἐνδόξων ἐπαγγελιῶν 


ν 


αὐτοῦ. 8. λέγει γάρ: ᾽᾿Οφϑαλμὸς οὐκ εἶδεν καὶ οὖς οὐκ ἤκουσεν 
χαὶ ἐπὶ χαρδίαν ἀνθρώπου οὐκ ἀνέβη, ὅσα ἡτοίμασεν τοῖς 
οὐκ ee pe 

XXXV. Ὡς μαχάρια καὶ ϑαυμαστὰ τὰ δῶρα τοῦ ϑεοῦ, ἀγα- 
πητοί. 2. ζωὴ ἐν ἀϑανασίᾳ, λαμπρότης ἐν δικαιοσύνῃ, ἀλήϑεια 
ἐν αοώρδοι πίστις ἐν πεποιϑήσει, ἐγχράτεια ἐν ἁγιασμῷ" καὶ 
πίπτεν πάντα ὑπὸ τὴν διάνοιαν ei 3. τίνα οὖν ἄρα 
οιμαζόμενα τοῖς ὑπομένουσιν ; ὃ δημιουργὸς χαὶ πατὴρ 
τῶν αἰώνων ὃ πανάγιος αὐτὸς γινώσχει τὸν ποσότητὰ χαὶ τὴν 
χαλλονὴν αὐτῶν. 4. ἡμεῖς οὖν ἀγωνισώμεϑα εὑὕρεϑῆναι ἐν τῷ 
ἀριϑμῷ τῶν ὑπομενόντων αὐτόν, ὅπως μεταλάβωμεν τῶν ἐπηγ- 
γελμένων δωρεῶν. ὅ. πῶς δὲ ἔσται τοῦτο, ἀγαπητοί; ἐὰν ἔστη- 
ριγμένη ἢ ἡ διάνοια ἡμῶν πιστῶς πρὸς τὸν ϑεόν, ἐὰν ἐχζητῶμεν 
τὰ εὐάρεστα χαὶ εὐπρόσδεχτα αὐτῷ, ἐὰν ἐπιτελέσωμεν τὰ ἀνή- 
χοντο τῇ ἀμώμῳ βουλήσει αὐτοῦ χαὶ ἀχολουϑήσωμεν τῇ ὁδῷ τῆς 


πέ 
TET 
he 
ET 


ἀληϑείας, ἀπορρίψαντες ἀφ᾽ ἑαυτῶν πᾶσαν ἀδικίαν χαὶ πονηρίαν, 
πλεονεξίαν, ἔρεις, χαχοηϑείας τε χαὶ δόλους, Φυιϑυρισμούς τε χαὶ 
χαταλαλιάς, ϑεοστυγίαν, ὑπερηφανίαν τε χαὶ ἀλαζονείαν, χενο- 
δοξίαν τε nal ἀφιλοξενίαν. 6. ταῦτα γὰρ ol πράσσοντες στυγητοὶ 
τῷ ϑεῷ ὑπάρχουσιν - οὐ μόνον δὲ ol πράσσοντες αὐτά, ἀλλὰ καὶ 
ol συνευδοχοῦντες αὐτοῖς. 7. λέγει γὰρ ἣ γραφή Τῷ δὲ ἁμαρτωλῷ 
εἶπεν ὃ ϑεός “Ινατί σὺ διηγῇ τὰ δικαιώματά μου, καὶ dva- 
λαμβάνεις τὴν διαϑήκην μου ἐπὶ στόματός σου; 8. σὺ δὲ ἐμί- 
σησας παιδείαν καὶ ἐξέβαλες τοὺς λόγους μου εἰς τὰ ὀπίσω. 
εἰ ἐθεώρεις κλέπτην, συνέτρεχες αὐτῷ, καὶ μετὰ μοιχῶν τὴν 
μερίδα σου ἐτίϑεις. τὸ στόμα σου ἐπλεόνασεν κακίαν, καὶ ἣ 
γλῶσσά σου περιέπλεχεν δολιότητα. χαϑήμενος κατὰ τοῦ 
ἀδελφοῦ σου κατελάλεις, καὶ κατὰ τοῦ υἱοῦ τῆς μητρός σοὺ 
ἐτίϑεις σκάνδαλον. 9. ταῦτα ἐποίησας, καὶ ἐσίγησα ὑπέλα- 
βες, ἄνομε, ὅτι ἔσομαί σοι ὅμοιος. 10. ἐλέγξω σε καὶ παρα- 
στήδω σε χατὰ πρόσωπόν σου. 11. σύνετε δὴ ταῦτα, οἱ ἐπι- 


2 165. 64, 4; 65, 16. — 22 Ps. 49, 16---28. 
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λανϑανόμενοι τοῦ ϑεοῦ, μήποτε ἁρπάσῃ ὡς λέων, καὶ μὴ ἢ 
ὃ δυόμενος. 12. ϑυσία αἰνέσεως δοξάσει με, καὶ ἐκεῖ δδός, 
ἣν δείξω αὐτῷ τὸ σωτήριον τοῦ ϑεοῦ. 

XXXVI Αὕτη ἡ ὁδός, ἀγαπητοί, ἐν ἣ εὕρομεν τὸ σωτήριον 
ἡμῶν, ᾿Ιησοῦν Χριστόν, τὸν ἀρχιερέα τῶν προσφορῶν ἡμῶν, τὸν 
προστάτην nal βοηϑὸν τῆς ἀσϑενείας ἡμῶν. 2. διὰ τούτου ἀτενί- 
ζομεν εἰς τὰ ὕψη τῶν οὐρανῶν, διὰ τούτου ἐνοπτριζόμεϑια τὴν 
ἄμωμον χαὶ ὑπερτάτην ὄψιν αὐτοῦ, διὰ τούτου ἠνεῴχϑησαν ἡμῶν 
οἱ ὀφϑαλμοὶ τῆς χαρδίας, διὰ τούτου ἡ ἀσύνετος χαὶ ἐσχοτωμένη 
διάνοια ἡμῶν ἀναϑάλλει εἰς τὸ φῶς, διὰ τούτου ἠϑέλησεν ὃ δεσ- 
πότης τῆς ἀϑανάτου γνώσεως ἡμᾶς γεύσασϑαι, ὃς ὧν ἀπαύγασμα 
τῆς μεγαλωσύνης αὐτοῦ, τοσούτῳ μείζων ἐστὶν ἀγγέλων, ὅσῳ 
διαφορώτερον ὄνομα κεκληρονόμηκεν. 3. γέγραπται γὰρ οὕτως" 
Ὃ ποιῶν τοὺς ἀγγέλους αὐτοῦ πνεύματα καὶ τοὺς λειτουργοὺς 
αὐτοῦ πυρὸς φλόγα. 4. ἐπὶ δὲ τῷ υἱῷ αὐτοῦ οὕτως εἶπεν ὃ 
δεσπότης " χἷὶός μου εἶ σύ, ἐγὼ σήμερον γεγέννηκά σε᾿ αἴτησαι 
παρ᾽ ἐμοῦ, καὶ δώσω σοι ἔϑνη τὴν κληρονομίαν σου καὶ τὴν 
κατάσχεσίν σου τὰ πέρατα τῆς γῆς. ὅ. χαὶ πάλιν λέγει πρὸς 
αὐτόν: Κάϑου ἐκ δεξιῶν μου, ἕως ἂν ϑῶ τοὺς ἐχϑρούς σου 


ὑποπόδιον τῶν ποδῶν σου. 6. τίνες οὖν οἱ ἐχϑροί ; ol φαῦλοι : 


χαὶ ἀντιτασσόμενοι τῷ ϑελήματι αὐτοῦ. 

ΧΧΧΥΠΙ. Στρατευσώμεϑα οὖν, ἄνδρες ἀδελφοί, μετὰ πάσης 
ἐχτενείας ἐν τοῖς ἀμώμοις προστάγμασιν αὐτοῦ. 2. χατανοήσωμεν 
τοὺς στρατευομένους τοῖς ἡγουμένοις ἡμῶν, πῶς εὐτάχτως, πῶς 


εἰχτικῶς, πῶς ὑποτεταγμένως ἐπιτελοῦσιν τὰ διατασσόμενα. 8. οὗ : 


πᾶντες εἰσὶν ἔπαρχοι οὐδὲ χιλίαρχοι οὐδὲ ἑκατόνταρχοι οὐδὲ πεντη- 
χόνταρχοι οὐδὲ τὸ χαϑεξῆς, ἀλλ᾽ ἕχαστος ἐν τῷ ἰδίῳ τάγματι τὰ 
ἐπιτασσόμενα ὑπὸ τοῦ βασιλέως χαὶ τῶν ἡγουμένων ἐπιτελεῖ. 
4. οἵ μεγάλοι δίχα τῶν μιχρῶν οὐ δύνανται εἶναι οὔτε οἱ μιχροὶ 
δίχα τῶν μεγάλων - σύγχρασίς τίς ἐστιν ἐν πᾶσιν, χαὶ ἐν τούτοις 
χρῆσις. ὅ. λάβωμεν τὸ σῶμα ἡμῶν: ἡἣ κεφαλὴ δίχα τῶν ποδῶν 
οὐδέν ἐστιν, οὕτως οὐδὲ οἱ πόδες δίχα τῆς χεφαλῆς " τὰ δὲ ἐλά- 

11 Hebr. 1, 8. 4. — 14 Ps. 108,4; Hebr. 1, 7. — 16 Ps. 2, 7. 8; Hebr. 
15 —19Ps. 109, 1; Hebr. 1, 13. 
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χιστα μέλη τοῦ σώματος ἡμῶν ἀναγχαῖα χαὶ εὔχρηστά εἶσιν ὅλῳ 
τῷ σώματι: ἀλλὰ πάντα συνπνεῖ καὶ ὑποταγῇ μιᾷ χρῆται εἰς τὸ 
σώζεσϑαι ὅλον τὸ σῶμα. 

ΧΧΧΥΠΙ. Σωζέσϑω οὖν ἡμῶν ὅλον τὸ σῶμα ἐν Χριστῷ 
Ἰησοῦ, χαὶ ὑποτασσέσϑω ἕκαστος τῷ πλησίον je χαϑὼς ἐτέϑη 


- 


ν τῷ χαρίσματι αὐτοῦ. 2. 6 ἰσχυρὸς τημελείτω τὸν ἀσϑενῆ; ὃ 


δὲ ἀσϑενὴς ἐντρεπέσϑω τὸν ἰσχυρόν" 6 ee ἐπιχορηγείτω τῷ 
πτωχῷ, ὁ δὲ πτωχὸς εὐχαριστείτω τῷ ϑεῷ, ὅτι ἔδωχεν αὐτῷ, δι᾿ 
οὗ ee αὐτοῦ τὸ ὑστέρημα᾽ 6 σοφὸς ἐνδεικνύσϑω τὴν 
σοφίαν αὐτοῦ μὴ ἐν λόγοις, ἄλλ᾽ ἐν ἔργοις Ge ὃ ταπεινο- 
φρονῶν μὴ ἑαυτῷ μαρτυρείτω, ἀλλ᾽ ἐάτω ὕφ᾽ ἑτέρου ἑαυτὸν μαρ- 
τυρεῖσϑαι" ὁ ἁγνὸς ἐν τῇ σαρχὶ μὴ ἀλαζονευέσϑω, γινώσχων, ὅτι 
ἕτερός ἐστιν 6 ἐπιχορηγῶν αὐτῷ τὴν ἐγχράτειαν. 8. ἀναλογισώ- 
μεϑα οὖν, ἀδελφοί, ἐκ ποίας ὕλης ἐγενήϑημεν, ποῖοι χαὶ τίνες 
εἰσήλθϑαμεν εἰς τὸν χόσμον, ἔχ ποίου τάφου χαὶ σχότους ὃ πλάσας 
ἡμᾶς χαὶ δημιουργήσας εἰσήγαγεν εἰς τὸν κόσμον αὐτοῦ, προετόι- 
μάσας τὰς εὐεργεσίας αὐτοῦ, πρὶν ἡμᾶς γεννηθῆναι. 4. ταῦτα 
οὖν πάντα ἐξ αὐτοῦ ἔχοντες ὀφείλομεν χατὰ πάντα εὐχαριστεῖν 
αὐτῷ - ᾧ ἡ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ἀμήν. 

ΧΧΧΙΧ. ἼἌφρονες χαὶ ἀσύνετοι χαὶ μωροὶ χαὶ ἀπαίδευτοι 
χλευάζουσιν ἡμᾶς καὶ μυχτηρίζουσιν, ἑαυτοὺς βουλόμενοι ἐπαίρεσ- 
αι ταῖς διανοίαις αὐτῶν. 2. τί γὰρ δύναται ϑνητός; ἢ τίς lo- 
χὺς γηγενοῦς ; 3. γέγραπται γάρ᾽ Οὐκ ἦν μορφὴ πρὸ ὀφθαλμῶν 
μου, ἀλλ᾽ ἢ αὔραν καὶ φωνὴν ἤκουον" 4. Τί γάρ; μὴ καϑαρὸς 
ἔσται βροτὸς ἔναντι χυρίου; ἢ ἀπὸ τῶν ἔργων αὐτοῦ dueun- 
τος ἀνήρ, εἰ κατὰ παίδων αὐτοῦ οὐ πιστεύει, κατὰ δὲ ἀγγέλων 
αὐτοῦ σκολιόν τι ἐπενόησεν; ὅ. οὐρανὸς δὲ οὐ καϑαρὸς ἐνώ- 
nıov αὐτοῦ" ἔα δέ, οἵ κατοικοῦντες οἰκίας πηλίνας, ἐξ ὧν καὶ 
αὐτοὶ ἐκ τοῦ αὐτοῦ πηλοῦ ἐσμέν. ἔπαισεν αὐτοὺς σητὸς τρό- 
πον, χαὶ ἀπὸ πρωΐϑεν ἕως ἑσπέρας οὐκ ἔτι εἰσίν" παρὰ τὸ 
μὴ δύνασϑαι αὐτοὺς ἑαυτοῖς βοηϑῆσαι ἀπώλοντο. 6. ἐνεφύ- 
σησεν αὐτοῖς, καὶ ἐτελεύτησαν παρὰ τὸ μὴ ἔχειν αὐτοὺς σο- 


os 


. 


23 Iob 4, 16—18; 15, 15; 4, 19---ὅ, 5. 
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φίαν. 7. ἐπικάλεσαι δέ, εἴ τίς σοι ὑπακούσεται, ἢ εἴ τινα 
ἁγίων ἀγγέλων ὄψῃ" καὶ γὰρ ἄφρονα ἀναιρεῖ ὀργή, πεπλανης- 
μένον δὲ ϑανατοῖ ζῆλος. 8. ἐγὼ δὲ ἑώρακα ἄφρονας ῥίζας 
βαλόντας, ἀλλ᾽ εὐθέως ἐβρώϑη αὐτῶν ἣ δίαιτα. 9. πόρρω 


γένοιντο οἱ υἱοὶ αὐτῶν ἀπὸ σωτηρίας" κχκολαβρισϑείησαν ἐπὶ: 


ϑύραις ἡσσόνων, καὶ οὐκ ἔσται ὃ ἐξαιρούμενος " ἃ γὰρ Exrelvoıg 
ἡτοίμασται, δίκαιοι. ἔδονται, αὐτοὶ δὲ ἐκ κακῶν οὐκ ἐξαίρετοι 
ἔσονται. 

XL. Προδήλων οὖν ἡμῖν ὄντων τούτων, χαὶ ἐγχεχυφότες εἰ 
τὰ βάϑη τῆς ϑείας γνώσεως, πάντα τάξει ποιεῖν ὀφείλομεν, ὅσα 
ὃ δεσπότης ἐπιτελεῖν ἐκέλευσεν χατὰ χαιροὺς τεταγμένους. 2. τάς 
τε προσφορὰς χαὶ λειτουργίας ἐπιτελεῖσθαι, χαὶ οὐκ εἰκῆ N ἀτάν- 
τὼς ἐχέλευσεν γίνεσϑαι, ἀλλ᾽ ὡρισμένοις καιροῖς χαὶ ὥραις. 8. ποῦ 
τε χαὶ διὰ τίνων ἐπιτελεῖσθαι ϑέλει, αὐτὸς ὥρισεν τῇ ὑπερτάτῃ 
αὐτοῦ βουλήσει, ἵν᾽ ὁσίως πάντα γινόμενα ἐν εὐδοχήσει εὐπρόσ- 
δεχταὰ εἴη τῷ ϑελήματι αὐτοῦ. 4. ol οὖν τοῖς wa ἰς 
χαιροῖς ποιοῦντες τὰς προσφορὰς αὐτῶν εὐπρόσδεχτοί τε χαὶ μα- 
χάριοι" τοῖς γὰρ νομίμοις τοῦ δεσπότου ἀχολουϑοῦντες οὐ διαμαρ- 
τάνουσιν. ὅ. τῷ γὰρ ἀρχιερεῖ ἴδιαι λειτουργίαι Sb εἰσίν, 
χαὶ τοῖς ἱερεῦσιν ἴδιος 
διαχονίαι ἐπίχεινται. 6 λαϊχὸς ἄνθρωπος τοῖς λαϊκοῖς προσταγ- 
μᾶσιν δέδεται. 

XLI. Ἕχαστος ἡμῶν, ἀδελφοί, ἐν τῷ ἰδίῳ τάγματι ebape- 
στείτω τῷ ϑεῷ ἐν ἀγαϑῇ συνειδήσει ὑπάρχων, μὴ παρεχβαίνων 
τὸν ὡρισμένον τῆς λειτουργίας αὐτοῦ χανόνα, ἐν σεμνότητι. 2. οὐ 
πανταχοῦ, ἀδελφοί, προσφέρονται ϑυσίαι ἐνδελεχισμοῦ ἣ εὐχῶν ἣ 
περὶ ἁμαρτίας χαὶ πλημμελείας, ἀλλ᾽ ἣ ἐν “Ἱερουσαλὴμ μόνῃ: 
χἀχεῖ δὲ οὐχ ἐν παντὶ τόπῳ προσφέρεται, ἀλλ᾽ ἔμπροσϑεν τοῦ 
ναοῦ πρὸς τὸ ϑυσιαστήριον, μωμοσχοπηϑὲν τὸ προσφερόμενον διὰ 


On 


τοῦ ἀρχιερέως χαὶ τῶν προειρημένων λειτουργῶν. 8. ol οὖν παρὰ 3 


τὸ χαϑῆχον τῆς βουλήσεως αὐτοῦ ποιοῦντές τι ϑάνατον τὸ πρόσ- 
τιμον ἔχουσιν. 4. ὁρᾶτε, ἀδελφοί" ὅσῳ πλείονος κατηξιώϑημεν 
γνώσεως, τοσούτῳ μᾶλλον ὑποχείμεϑα χινδύνῳ. ᾿ 

XLII. Οἱ ἀπόστολοι ἡμῖν εὐηγγελίσϑησαν ἀπὸ τοῦ χυρίου 


τόπος προστέταχται, χαὶ λευΐταις ἴδιαι : 
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Ἰησοῦ Χριστοῦ, Ἰησοῦς ὃ Χριστὸς ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ ἐξεπέμφϑη. 


> > 


2. ὃ Χριστὸς οὖν ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ χαὶ ol ἀπόστολοι ἀπὸ τοῦ Χριστοῦ“. 


ἐγένοντο οὖν ἀμφότερα εὐτάχτως ἐκ ϑελήματος ϑεοῦ. 8. παραγ- 
γελίας οὖν λαβόντες καὶ πληροφορηϑέντες διὰ τῆς ἀναστάσεως τοῦ 
χυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ χαὶ πιστωϑέντες ἐν τῷ λόγῳ τοῦ 
ϑεοῦ, μετὰ πληροφορίας πνεύματος ἁγίου ἐξῆλθον εὐαγγελιζόμενοι, 
τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ μέλλειν ἔρχεσϑαι. 4. χατὰ χώρας οὖν 
χαὶ πόλεις χηρύσσοντες χαϑίστανον τὰς ἀπαρχὰς αὐτῶν, δοχιμά- 
σαντες τῷ πνεύματι, εἰς ἐπισχόπους χαὶ διακόνους τῶν μελλόντων 
πιστεύειν. 5. χαὶ τοῦτο οὐ χαινῶς᾽ ἔχ γὰρ δὴ πολλῶν χρόνων 
ἐγέγραπτο περὶ ἐπισχόπων χαὶ διακόνων. οὕτως γάρ ποὺ λέγει 
ἢ γραφῇ: Καταστήσω τοὺς ἐπισκόπους αὐτῶν ἐν δικαιοσύνῃ 
καὶ τοὺς διακόνους αὐτῶν ἕν πίστει. 

XLII. Καὶ τί ϑαυμαστόν, εἰ οὗ ἐν Χριστῷ πιστευϑέντες παρὰ 
ϑεοῦ ἔργον τοιοῦτο χατέστησαν τοὺς προειρημένους: ὅπου Aal ὃ 
μαχάριος πιστὸς ϑεράπων ἐν ὅλῳ τῷ οἴκῳ Μωῦσῆς τὰ διατε- 
ταγμένα αὐτῷ πάντα ἐσημειώσατο ἐν ταῖς ἱεραῖς βίβλοις, ᾧ χαὲ 
ἐπηχολούϑησαν οἱ λοιποὶ προφῆται, συνεπιμαρτυροῦντες τοῖς ὕπ᾽ 
αὐτοῦ νενομοϑετημένόις. 2. ἐχεῖνος γάρ, ζήλου ἐμπεσόντος περὶ 
τῆς ἱερωσύνης χαὶ στασιαζουσῶν τῶν φυλῶν, ὁποία αὐτῶν εἴη τῷ 


7 
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ἐνδόξῳ ὀνόματι χεχοσμημένη; ἐχέλευσεν τοὺς δώδεχα φυλάρχους 


ἢ 
- 


ὄνομα: χαὶ λαβὼν ἀὐτὰς ἔδησεν xal ἐσφράγισεν τοῖς δαχτυλίοις 
τῶν φυλάρχων, χαὶ ἀπέϑετο αὐτὰς εἰς τὴν σχηνὴν τοῦ μαρτυρίου 
ἐπὶ τὴν τράπεζαν τοῦ ϑεοῦ. 8. χαὶ χλείσας τὴν σχηνὴν ἐσφρά- 
γισεν τὰς χλεῖδας ὡσαύτως χαὶ τὰς ῥάβδους, 4. καὶ εἶπεν αὐτοῖς " 
Ανδρες ἀδελφοί, ἧς ἂν φυλῆς ἡ ῥάβδος βλαστήσῃ, ταύτην ἐχλέ- 
χται ὃ ϑεὸς εἰς τὸ ἱερατεύειν χαὲὶ λειτουργεῖν αὐτῷ. ὅ. πρωΐᾶς 
γενομένης συνεχάλεσεν πάντα τὸν Ἰσραήλ, τὰς ἑξαχοσίας χιλι- 
ας τῶν ἀνδρῶν, καὶ ἐπεδείξατο τοῖς φυλάρχοις τὰς σφραγῖδας 
ἤνοιξεν τὴν σχηνὴν τοῦ μαρτυρίου καὶ προεῖλεν τὰς ῥάβδους " 
εὑρέϑη N ῥάβδος ᾿Ααρὼν οὐ μόνον βεβλαστηχυῖα, ἀλλὰ χαὶ 
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χαρπὸν ἔχουσα. 6. τί δοκεῖτε, ἀγαπητοί 
τοῦτο μέλλειν ἔσεσϑαι; μάλιστα ἤδει" ] 
γένηται ἐν τῷ Ἰσραήλ, οὕτως ἐποίησεν, eis τὸ δοξασϑῆναι τὸ 
ὄνομα τοῦ ἀληϑινοῦ χαὶ μόνου ϑεοῦ: ᾧ ἡ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας 
τῶν αἰώνων. ἀμήν. 

XLIV. Καὶ οἱ ἀπόστολοι ἡμῶν ἔγνωσαν διὰ τοῦ χυρίου ἡμῶν 
Ἰησοῦ Χριστοῦ, ὅτι ἔρις ἔσται ἐπὶ τοῦ ὀνόματος τῆς ἐπισχοπῆς. 
διὰ ταύτην οὖν τὴν αἰτίαν πρόγνωσιν εἰληφότες τελείαν κατέ- 
στησαν τοὺς προειρημένους καὶ μεταξὺ ἐπινομὴν δεδώχασιν, ὅπως, 
ἐὰν χοιμηϑῶσιν, διαδέξωνται ἕτεροι δεδοχιμασμένοι ἄνδρες τὴν 
λειτουργίαν αὐτῶν. 8. τοὺς οὖν χατασταϑέντας ὑπ᾽ ἐχείνων ἢ 
μεταξὺ dp’ ἑτέρων ἐλλογίμων ἀνδρῶν συνευδοχησάσης τῆς ἐχχλη- 
σίας πάσης, χαὶ λειτουργήσαντας ἀμέμπτως τῷ ποιμνίῳ τοῦ Χρι- 
στοῦ μετὰ ταπεινοφροσύνης, ἡσύχως χαὶ ἀβαναύσως, μεμαρτυρη- 
μένους τε πολλοῖς χρόνοις ὑπὸ πάντων, τούτους οὐ δικαίως νομί- 
ζομεν ἀποβάλλεσϑαι τῆς λειτουργίας. 4. ἁμαρτία N; od μικρὰ 
ἡμῖν ἔσται, ἐὰν τοὺς ἀμέμπτως χαὶ ὁσίως προσενεγχόντας τὰ δῶρα 
τῆς ἐπισχοπῆς ἀποβάλωμεν. 5. μαχάριοι ol προοδοιπορήσαντες 
πρεσβύτεροι, οἵτινες ἔγχαρπον nal τελείαν ἔσχον τὴν ἀνάλυσιν 
οὗ γὰρ εὐλαβοῦνται, μή τις αὐτοὺς μεταστήσῃ ἀπὸ τοῦ ἱδρυμένου 
αὐτοῖς τόπου. 6. ὁρῶμεν γάρ, ὅτι ἐνίους ὑμεῖς μετηγάγετε χαλῶς 
πολιτευομένους Ex τῆς AR kr αὐτοῖς τετιμημένης λειτουργίας. 
XLV. Φιλόνεικοί ἐστε, ἀδελφοί, καὶ ζηλωταὶ περὶ τῶν ἀνη- 
χόντων εἰς σωτηρίαν. 2. ἐνχεχύφατε εἰς τὰς ἱερὰς γραφάς, τὰς 
ἀληϑεῖς, τὰς διὰ τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίδυ. 8. ἐπίστασϑε, ὅτι 
οὐδὲν ἄδικον οὐδὲ παραπεποιημένον γέγραπται ἐν αὐταῖς. οὐχ 
εὑρήσετε δικαίους ἀποβεβλημένους ἀπὸ ὁσίων ἀνδρῶν. 4. ἐδιώχ- 
ϑησαν δίκαιοι, ἀλλ᾽ ὑπὸ ἀνόμων: ἐφυλακίσϑησαν, ἀλλ᾽. ὑπὸ ἀνο- 
σίων᾽ Bi ὑπὸ παρανόμων" ἀπεχτάνϑησαν ἀπὸ τῶν μια- 
ρὸν χαὶ ἄδικον ζῆλον ἀνειληφότων. ὅ. ταῦτα πάσχοντες εὐχλεῶς 
ἤνεγχαν. 6. τί γὰρ εἴπωμεν, ἀδελφοί; Δανιὴλ ὑπὸ τῶν φοβου- 
μένων τὸν ϑεὸν ἐβλήϑη εἰς λάχχον λεόντων; 7. ἢ ᾿Ανανίας καὶ 
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᾿Αζαρίας χαὶ Μισαὴλ ὑπὸ τῶν ϑρησχευόντων τὴν μεγαλοπρεπῆ 
χαὶ ἔνδοξον ϑρησχείαν τοῦ ὑψίστου χατείρχϑησαν εἰς χάμινον πυ- 
pös; μηϑαμῶς τοῦτο γένοιτο. τίνες οὖν ol ταῦτα δράσαντες; οἵ 
στυγητοὶ καὶ πάσης χαχίας πλήρεις εἰς τοσοῦτο ἐξήρισαν ϑυμοῦ, 
5 ὥστε τοὺς ἐν ὁσίᾳ χαὶ ἀμώμῳ προϑέσει δουλεύοντας τῷ ϑεῷ εἰς 
αἴχίαν περιβαλεῖν, μὴ εἰδότες, ὅτι ὃ ὕψιστος ὑπέρμαχος χαὶ ὕπερ- 
ασπιστής ἐστιν τῶν ἐν χαϑαρᾷ συνειδήσει λατρευόντων τῷ παᾶνα- 
ρέτῳ ὀνόματι αὐτοῦ: ᾧ ἡἣ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 
ἀμήν. 8. οἱ δὲ ὑπομένοντες ἐν πεποιϑήσει δόξαν χαὶ τιμὴν ἔχλης- 
10 ρογνγόμησαν, ἐπήρϑησαν τε χαὶ ἔγγραφοι ἐγένοντο ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ 
ἐν τῷ μνημοσύνῳ αὐτῶν εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ἀμήν. 
XLVI Τοιούτοις οὖν ὑποδείγμασιν κολληϑῆναι καὶ ἡμᾶς δεῖ, 
ἀδελφοί. 2. γέγραπται γάρ’ Κολλᾶσϑε τοῖς ἁγίοις, ὅτι οἵ κολ- 
λώμενοι αὐτοῖς ἁγιασθήσονται. 3. Aal πάλιν ἐν ἑτέρῳ τόπῳ 
ı5 λέγει: Μὲετὰ ἀνδρὸς ἀϑῴου ἀϑῷος ἔσῃ καὶ μετὰ ἐκλεκτοῦ ἐκ- 
λεχτὸς ἔσῃ, καὶ μετὰ στρεβλοῦ διαστρέψεις. 4. χολληϑῶμεν 
οὖν τοῖς ἀϑῴοις χαὶ δικαίοις: εἰσὶν δὲ οὗτοι ἐχλεχτοὶ τοῦ ϑεοῦ. 
5. ἱνατί ἔρεις χαὶ ϑυμοὶ καὶ διχοστασίαι χαὶ σχίσματα πόλεμός TE 
ἐν ὑμῖν; 6. ἣ οὐχὶ ἕνα ϑεὸν ἔχομεν χαὶ ἕνα Χριστὸν xal ἕν πνεῦμα 
20 τῆς χάριτος τὸ ἐχχυϑὲν ἐφ᾽ ἡμᾶς, χαὶ μία χλῆσις ἐν Χριστῷ ; 
7. ἱνατί διέλχομεν χαὶ διασπῶμεν τὰ μέλη τοῦ Χριστοῦ χαὶ στα- 
σιάζομεν πρὸς τὸ σῶμα τὸ ἴδιον, χαὶ εἰς τοσαύτην ἀπόνοιαν Ep- 
χόμεϑα, ὥστε ἐπιλαϑέσθαι ἡμᾶς, ὅτι μέλη ἐσμὲν ἀλλήλων: 
υνήσϑητε τῶν λόγων ᾿Ιησοῦ τοῦ χυρίου ἡμῶν. 8. εἶπεν γάρ᾽ 
ο5 (ὐὐαὶ τῷ ἀνθρώπῳ ἐκείνῳ καλὸν ἣν αὐτῷ, ei οὐκ ἐγεννήϑη, ἢ 
ἕνα τῶν ἐκλεκτῶν μου σκανδαλίσαι" κρεῖττον Tv αὐτῷ περι- 
τεϑῆναι μύλον καὶ καταποντισϑῆναι εἰς τὴν ϑάλασσαν, ἢ ἕνα 
τῶν ἐχλεχτῶν μου es 9, τὸ σχίσμα ὑμῶν πολλοὺς 
διέστρεψεν, πολλοὺς εἰς ἀϑυμίαν ἔβαλεν, πολλοὺς εἰς δισταγμόνν , 
30 τοὺς πάντας ἡμᾶς εἰς λύπην" χαὶ ἐπίμονος ὑμῶν ἐστὶν 7) στάσις. 
XLVI. ᾿Αναλάβετε τὴν ἐπιστολὴν τοῦ μακαρίου Παύλου τοῦ 
ἀποστόλου. 2. τί πρῶτον ὑμῖν ἐν ἀρχῇ τοῦ εὐαγγελίου ἔγραψεν: 
182 — 15 Ps. 17, 26. 27. — 25 Matth. 26, 24 (Mare. 14, 21; Luc. 
22, 22); Luc. 17, 2 (Matth. 18, 6; Marc. 9, 42). 
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3. ἐπ᾿ ἀληϑείας πνευματικῶς ἐπέστειλεν ὑμῖν περὶ ἑαυτοῦ τε καὶ 
Κηφᾶ τε nal ᾿Απολλώ, διὰ τὸ χαὶ τότε προσχλίσεις ὑμᾶς πεποι- 
ἦσϑαι. 4. ἀλλ᾽ ἡ πρόσχλισις ἐκείνη ἥπτονα ἁμαρτίαν ὑμῖν προσ- 
ἤνεγχεν " προσεχλίϑητε γὰρ ἀποστόλοις μεμαρτυρημένοις al 


» 


δεδοχιμασμένῳ παρ᾽ αὐτοῖς. ὅ. vuvi δὲ κατανοήσατε, τίνες Of 
διέστρεψαν καὶ τὸ σεμνὸν τῆς περιβοήτου φιλαδελφίας ὑμῶν ἐμεί 
σαν. 6. αἰσχρά, ἀγαπητοί, καὶ λίαν αἰσχρὰ καὶ ἀνάξια τῆς ἐν 
Χριστῷ ἀγωγῆς ἀκούεσθαι, τὴν βεβαιοτάτην χαὶ ἀρχαίαν Κοριν- 
ϑίων ἐχχλησίαν δι᾽ Ev N δύο πρόσωπα στασιάζειν πρὸς τοὺς 
πρεσβυτέρους. 7. καὶ αὕτη ἣ ἀχοὴ οὐ μόνον εἰς ἡμᾶς ἐχώρησεν, 
ἀλλὰ χαὶ εἰς τοὺς ἑτεροχλινεῖς ὑπάρχοντας ἀφ᾽ ἡμῶν, ὥστε χαὶ 
βλασφημίας © ἐπιφέρεσϑαι τῷ ὀνόματι χυρίου διὰ τὴν ὑμετέραν ἀφρο- 
σύνην, ἑαυτοῖς δὲ χίνδυνον ἐπεξεργάζεσϑαι. 

XLVII. Ἐξάρωμεν οὖν τοῦτο ἐν τάχει χαὶ προσπέσωμεν 
τῷ δεσπότῃ nal κλαύσωμεν ἱχετεύοντες αὐτόν, ὅπως ἵλεως γενό- 
pevos ἐπικαταλλαγῇ ἡμῖν χαὶ ἐπὶ τὴν σεμνὴν τῆς φιλαδελφίας 
ἡμῶν ἁγνὴν ἀγωγὴν ἀποχκαταστήσῃ ἡμᾶς. 2. πύλη γὰρ δικαιο- 
σύνης ἀνεῳγυῖα εἰς ζωὴν αὕτη, χαϑὼς γέγραπται" ᾿ἀνοίξατέ μοι 
πύλας δικαιοσύνης εἰσελϑὼν ἐν αὐταῖς ἐξομολογήσομαι τῷ 
κυρίῳ: 8. αὕτη ἣ πύλη τοῦ κυρίου" δίκαιοι εἰσελεύσονται ἐν 
αὐτῇ. 4. πολλῶν οὖν πυλῶν ἀνεῳγυιῶν ἣ ἐν δικαιοσύνῃ αὕτη 
ἐστὶν ἡ ἐν Χριστῷ, ἐν T) μαχάριοι πάντες οἵ εἰσελθόντες καὶ κα- 
τευϑύνοντες τὴν πορείαν αὐτῶν ἐν δσιότητι καὶ δικαιοσύνῃ, ἄτα- 
ράχως πάντα ἐπιτελοῦντες. 5. ἤτω τις πιστός, ἥτω δυνατὸς γνῶσιν 
ἐξειπεῖν, ἤτω σοφὸς ἐν διαχρίσει λόγων, ἤτω ἁγνὸς ἐν ἔργοις " 
6. τοσούτῳ γὰρ μᾶλλον ταπεινοφρονεῖν ὀφείλει, ὅσῳ δοχεῖ μᾶλλον 
μείζων εἶναι, καὶ ζητεῖν τὸ χοινωφελὲς πᾶσιν, χαὶ μὴ τὸ ἑαυτοῦ. 

XLIX. Ὁ ἔχων ἀγάπην ἐν Χριστῷ ποιησάτω τὰ τοῦ Χριστοῦ 
παραγγέλματα. 2. τὸν δεσμὸν τῆς ἀγάπης τοῦ ϑεοῦ τίς δύναται 
ἐξηγήσασθαι; 3. τὸ μεγαλεῖον τῆς χαλλονῆς αὐτοῦ τίς ἀρχετὸς 
ἐξειπεῖν ; 4. τὸ ὕψος, εἰς ὃ ἀνάγει ἣ ἀγάπη, ἀνεχδιήγητόν ἔστιν. 
5. ἀγάπη χολλᾷ ἡμᾶς τῷ ϑεῷ, ἀγάπη καλύπτει πλῆϑος ἅμαρ- 


ἘΠῚ Cor. 1, 10 sqq. — 18 Ps. 117, 19. 20. — 23 Inc. 1, 75. — 
32 I Petr. 4, 8. 


5 


10 


15 


τῷ 
σι 


80 


10 


15 


τῷ 
Θ 


IS] 
ou 


o 


60 I CLEMENTIS AD COR. XLIX, 5—LI, 2. 


τιῶν, ἀγάπη πάντα ἀνέχεται, πάντα μαχροϑυμεῖ " οὐδὲν βάναυσον 
ἐν ἀγάπῃ, οὐδὲν ὑπερήφανον: ἀγάπη σχίσμα οὐχ ἔχει, ἀγάπη οὗ 
στασιάζει, ἀγάπη πάντα ποιεῖ ἐν ὁμονοίᾳ" ἐν τῇ ἀγάπῃ ἔτελει- 
ὥϑησαν πάντες οἱ ἐκλεχτοὶ τοῦ ϑεοῦ, δίχα ἀγάπης οὐδὲν εὐάρεστόν 
ἐστιν τῷ ϑεῷ. 6. ἐν ἀγάπῃ προσελάβετο ἡμᾶς ὃ δεσπότης " διὰ 
τὴν ἀγάπην, ἣν ἔσχεν πρὸς ἡμᾶς, τὸ αἷμα αὐτοῦ ἔδωκεν ὑπὲρ 
ἡμῶν Ἰησοῦς Χριστὸς ὃ χύριος ἡμῶν ἐν ϑελήματι ϑεοῦ, χαὶ τὴν 
σάρχα ὑπὲρ τῆς σαρχὸς ἡμῶν χαὶ τὴν ψυχὴν ὑπὲρ τῶν ψυχῶν 
ἡμῶν. 

L. Ὃρᾶτε, ἀγαπητοί, πῶς μέγα χαὶ ϑαυμαστόν ἐστιν N ἀγά- 
πη, χαὶ τῆς τελειότητος αὐτῆς οὐχ ἔστιν ἐξήγησις. 2. τίς ἱκανὸς 
ἐν αὐτῇ εὑρεϑῆναι, εἰ μὴ οὺς ἂν καταξιώσῃ ὃ ϑεός; δεώμεϑα οὖν 
χαὶ αἰτώμεϑα ἀπὸ τοῦ ἐλέους αὐτοῦ, ἵνα ἐν ἀγάπῃ εὑρεϑῶμεν 
δίχα προσχλίσεως ἀνθρωπίνης, ἄμωμοι. 8. al γενεαὶ πᾶσαι ἀπὸ 


᾿Αδὰμ ἕως τῆσδε τῆς ἡμέρας παρῆλθον, ἀλλ᾽ οἱ ἐν ἀγάπῃ τελει- 


ωϑέντες χατὰ τὴν τοῦ ϑεοῦ χάριν ἔχουσιν χῶρον εὐσεβῶν, οἵ 


φανερωϑήσονται ἐν τῇ ἐπισχοπῇ τῆς βασιλείας τοῦ Χριστοῦ. 
4. γέγραπται yapı Εἰσέλϑετε εἰς τὰ ταμεῖα μικρὸν ὅσον ὅσον, 
ἕως οὗ παρέλθῃ N ὀργὴ καὶ ὃ ϑυμός μου, καὶ μνησθήσομαι 
ἡμέρας ἀγαθῆς, καὶ ἀναστήσω ὑμᾶς ἐκ τῶν ϑηκῶν ὑμῶν. 
5. μαχάριοί ἐσμεν, ἀγαπητοί, εἰ τὰ προστάγματα τοῦ ϑεοῦ ἐποι- 
οὔμεν ἐν ὁμονοίᾳ ἀγάπης, εἰς τὸ ἀφεϑῆναι ἡμῖν δι᾿ ἀγάπης τὰς 
ἁμαρτίας. 6. γέγραπται γάρ: Μακάριοι, ὧν ἀφέϑησαν αἱ dvo- 
μίαι καὶ ὧν ἐπεκαλύφϑησαν αἱ ἁμαρτίαι" μακάριος ἀνήρ, οὗ 
οὐ μὴ λογίσηται κύριος ἁμαρτίαν, οὐδέ ἐστιν ἐν τῷ στόματι 
αὐτοῦ δόλος. 7. οὗτος ὃ μαχαρισμὸς ἐγένετο ἐπὶ τοὺς ἐχλελεγ- 
μένους ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ χυρίου ἡμῶν, ᾧ ἣ 
δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ἀμήν. 

LI. Ὅσα οὖν παρεπέσαμεν nal ἐποιήσαμεν διά τινος τῶν τοῦ 
ἀντιχειμένου, ἀξιώσωμεν ἀφεϑῆναι ἡμῖν: χαὶ ἐχεῖνοι δέ, οἵτινες 
ἀρχηγοὶ στάσεως xal διχοστασίας ἐγενήϑησαν, ὀφείλουσιν τὸ χοινὸν 
τῆς ἐλπίδος σχοπεῖν. 2. οἱ γὰρ μετὰ φόβου χαὶ ἀγάπης πολίτευ- 
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ὄμενοι ἑαυτοὺς ϑέλουσιν μᾶλλον αἴχίαις περιπίπτειν ἣ τοὺς πλη- 
σίον " μᾶλλον δὲ ἑαυτῶν χατάγνωσιν φέρουσιν N τῆς παραδεδο- 
μένης ἣμῖν καλῶς χαὶ δικαίως ὁμοφωνίας. 8. καλὸν γὰρ ἀνϑρώ- 
rw ἐξομολογεῖσθαι περὶ τῶν παραπτωμάτων N σκληρῦνγαι τὴν 


χαρδίαν αὐτοῦ, χαϑὼς ἐσχληρύνϑη ἡ REPAIR τῶν στασιαζόντων ı 


πρὸς τὸν ϑεράποντα τοῦ ϑεοῦ Μωῦσῆν, ὧν τὸ χρίμα πρόδηλον 
ἐγενήϑη. 4. κατέβησαν γὰρ εἰς ἅδου ζῶντες, καὶ ϑάνατος ποι- 
μαινεῖ αὐτούς. 5. Φαραὼ χαὶ ἣ στρατιὰ αὐτοῦ χαὶ πάντες οἵ ἡγού- 
μενοι Αἰγύπτου, τά τε ἅρματα nal ol ἀναβάται αὐτῶν οὐ δι᾽ ἄλλην 
τινὰ αἰτίαν ἐβυϑίσϑησαν εἰς ϑάλασσαν ἐρυϑρὰν χαὶ ἀπώλοντο, 
ἀλλὰ διὰ τὸ σχληρυνϑῆναι αὐτῶν τὰς ἀσυνέτους χαρδίας μετὰ 
γενέσϑαι τὰ σημεῖα χαὶ τὰ τέρατα ἐν γῇ Αἰγύπτου διὰ τοῦ 
πόντος τοῦ ϑεοῦ Μωύσέως. 

111. ᾿Απροσδεής, ἀδελφοί, ὃ δεσπότης ὑπάρχει τῶν ἁπάντων᾽ 
οὐδὲν οὐδενὸς χρύήζει εἰ μὴ τὸ ἐξομολογεῖσθαι αὐτῷ. 2. φησὶν 


N! eo N > 


γὰρ ὃ ἐχλεχτὸς Aaviö' ᾿Ηξομολογήσομαι τῷ κυρίῳ, καὶ ἀρέσει 
αὐτῷ ὑπὲρ μόσχον νέον κέρατα ἐκφέροντα καὶ ὅπλάς: ἰδέ- 
τωσαν πτωχοὶ καὶ εὐφρανθήτωσαν. 3. χαὶ πάλιν λέγει" Θῦ- 
σον τῷ ϑεῷ ϑυσίαν αἰνέσεως καὶ ἀπόδος τῷ ὑψίστῳ τὰς εὐχάς 
σου" καὶ ἐπικάλεσαί μὲ ἐν ἡμέρᾳ θλίψεώς σου, καὶ ἐξελοῦ- 
μαί σε, καὶ δοξάσεις με. 4. ϑυσία γὰρ τῷ ϑεῷ πνεῦμα συν- 
τετριμμένον. 

LIMN. Ἐπίστασϑε γὰρ καὶ χαλῶς ἐπίστασϑε τὰς ἱερὰς γρα- 
φάς, ἀγαπητοί, χαὶ ἐνχεχύφατε εἰς τὰ λόγια τοῦ ϑεοῦ. πρὸς ἀνάμ- 
νησιν οὖν ταῦτα γράφομεν. 2. Μωύσέως γὰρ ἀναβάντος εἰς τὸ 
ὄρος χαὶ ποιήσαντος τεσσαράχοντα ἡμέρας καὶ τεσσαράχοντα νύχ- 
τὰς ἐν νηστείᾳ nal ταπεινώσει, εἶπεν πρὸς αὐτὸν ὃ ϑεός: Μωῦσῆ 
Mwöon, κατάβηϑι τὸ τάχος ἐντεῦϑεν, ὅτι ἠνόμησεν ὃ λαός 
σου, οὃς ἐξήγαγες ἐκ γῆς Αἰγύπτου: παρέβησαν ταχὺ ἐκ τῆς 
ὅὁδοῦ ἧς ἐνετείλω αὐτοῖς, ἐποίησαν ἑαυτοῖς χωνεύματα. 3. χαὶ 
εἶπεν χύριος πρὸς αὐτόν: Λελάληκα πρός σε ἅπαξ καὶ δὶς λέ- 


τὸ 
ϑερά- 


ἐν Num. 16. 7 Num. 16, 30.33. -- 8 Exod. 14. --- 16 Ps. 68, 31-33. — 
18 Ps. 49, 14. 15. — 21 Ps. 50, 19. — 27 Deut. 9, 12 (Exod. 32, 7—8). — 
31 Deut. 9, 13. 14 (Exod. 32, 9—10). 
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γων: Ἑώραχα τὸν λαὸν τοῦτον, καὶ ἰδού ἐστιν σκληροτρά- 
χηλος" ἔασόν με ἐξολεθρεῦσαι αὐτούς, καὶ ἐξαλείψω τὸ ὄνομα 
αὐτῶν ὑποχάτωθϑεν τοῦ οὐρανοῦ, καὶ ποιήσω σε eis ἔϑνος 
μέγα καὶ ϑαυμαστὸν καὶ πολὺ μᾶλλον ἢ τοῦτο. 4. χαὶ εἶπεν 
Μωῦσῆς: ηϑαμῶς, κύριε. ἄφες τὴν ἁμαρτίαν τῷ λαῷ τού- 
τῳ, ἢ κἀμὲ ἐξάλειψον ἐκ βίβλου ζώντων. ὅ. ὦ μεγάλης ἀγά- 
πης, ὦ τελειότητος ἀνυπερβλήτου. παρρησιάζεται ϑεράπων πρὸς 
χύριον, αἰτεῖται ἄφεσιν τῷ πλήϑει, ἣ χαὶ ἑαυτὸν ἐξαλειφϑῆναι 
μετ᾽ αὐτῶν ἀξιοῖ. 

LIV. Τίς οὖν ἐν ὑμῖν γενναῖος, τίς εὔσπλαγχνος, τίς πεπλη- 
ροφορημένος ἀγάπης; 2. εἰπάτω Ei δι᾽ ἐμὲ στάσις χαὶ ἔρις χαὶ 
σχίσματα, ἐχχωρῶ, ἄπειμι, οὗ ἐὰν βούλησϑε, χαὶ ποιῶ τὰ προσ- 
τασσόμενα ὑπὸ τοῦ πλήϑους" μόνον τὸ ποίμνιον τοῦ Χριστοῦ εἰ- 
ρηνευέτω μετὰ τῶν χαϑεσταμένων πρεσβυτέρων. 3. τοῦτο ὃ ποι- 
ἥσας ἑαυτῷ μέγα χλέος ἐν Χριστῷ περιποιήσεται, καὶ πᾶς τόπος 
δέξεται αὐτόν. τοῦ γὰρ κυρίου ἣ γῆ καὶ τὸ πλήρωμα αὐτῆς. 


οἴησαν χαὶ ποιήσουσιν. 

LV. Ἵνα δὲ καὶ ὑποδείγματα ἐϑνῶν ἐνέγκωμεν᾽ πολλοὶ βα- 
σιλεῖς χαὶ ἡγούμενοι, λοιμικοῦ τινος ἐνστάντος χαιροῦ, χρησμοδο- 
τηϑέντες παρέδωχαν ἑαυτοὺς εἰς ϑάνατον, ἵνα ῥύσωνται διὰ τοῦ 
ἑαυτῶν αἵματος τοὺς πολίτας “ πολλοὶ ἐξεχώρησαν ἰδίων πόλεων, 
ἵνα μὴ στασιάζωσιν ἐπὶ πλεῖον. 2. ἐπιστάμεϑα πολλοὺς ἐν ἡμῖν 
παράδεδωχότας ἑαυτοὺς εἰς nn ὅπως ἑτέρους λυτρώσονται" 
πολλοὶ ἑαυτοὺς παρέδωχαν εἰς δουλείαν, χαὶ λαβόντες τὰς τιμὰς 

αὐτῶν ἑτέρους ἐψώμισαν. 8. πολλαὶ γυναῖχες ἐνδυναμωϑεῖσαι διὰ 
τῆς χάριτος τοῦ ϑεοῦ ἐπετελέσαντο πολλὰ ἀνδρεῖα. 4. ᾿Ιουδὶϑ' ἣ 
μαχαρία, ἐν συγχλεισμῷ οὔσης τῆς πόλεως, ἠτήσατο παρὰ τῶν 
πρεσβυτέρων ἐαϑῆναι αὐτὴν ἐξελϑεῖν εἰς τὴν παρεμβολὴν τῶν 
ἀλλοφύλων. 5. παραδοῦσα οὖν ἑάυτὴν τῷ κινδύνῳ ἐξῆλϑεν δι΄ 
ἀγάπην τῆς πατρίδος χαὶ τοῦ λαοῦ τοῦ ὄντος ἐν συγχλεισμῷ, xal 
παρέδωχεν χύριος ᾿Ολοφέρνην ἐν χειρὶ ϑηλείαὰς. 6. οὐχ ἥττονι χαὶ 


5 Exod. 32, 31. 52. — 16 Ps. 23, 1. — 27 Indith 8 sqq. — 32 Esther 7. 8. 
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ἢ τελεία χατὰ πίστιν ’Esdip κινδύνῳ ἑαυτὴν παρέβαλεν, ἵνα τὸ 
δωδεχάφυλον τοῦ Ἰσραὴλ μέλλον ἀπολέσϑαι ῥύσηται" διὰ γὰρ τῆς 
νηστείας χαὶ τῆς ταπεινώσεως αὐτῆς ἠξίωσεν τὸν παντεπόπτην 
δεσπότην, ϑεὸν τῶν αἰώνων" ὃς ἰδὼν τὸ ταπεινὸν τῆς ψυχῆς ad- 
τῆς ἐρύσατο τὸν λαόν, ὧν χάριν ἐκινδύνευσεν. 

LVI. Καὶ ἡμεῖς οὖν ἐντύχωμεν περὶ τῶν ἔν τινι παραπτώ- 
μάτι ὑπαρχόντων, ὅπως δοϑῇ αὐτοῖς ἐπιείχεια χαὶ ταπεινοφροσύνη 
εἰς τὸ εἶξαι αὐτοὺς μὴ ἡμῖν, ἀλλὰ τῷ ϑελήματι τοῦ ϑεοῦ - οὕτως 
γὰρ ἔσται αὐτοῖς ἔγχαρπος. καὶ τελεία ἣ πρὸς τὸν ϑεὸν καὶ τοὺς 
ἁγίους μετ᾽ οἰκτιρμῶν μνεία. 2. ἀναλάβωμεν παιδείαν, ἐφ᾽ ἣ οὐδεὶς 
ὀφείλει ἀγαναχτεῖν, ἀγαπητοί. ἡἣ νουϑέτησις, ἣν ποιούμεϑα εἰς 
ἀλλήλους, χαλή ἐστιν χαὶ ὑπεράγαν ὠφέλιμος - χολλᾷ γὰρ ἡμᾶς 
τῷ ϑελήματι τοῦ ϑεοῦ. 8. οὕτως γάρ φησιν ὃ ἅγιος λόγος" 
Παιδεύων ἐπαίδευσέν με ὃ κύριος, καὶ τῷ ϑανάτῳ οὐ παρ- 
ἐδωχέν με 4. ὃν γὰρ ἀγαπᾷ κύριος, παιδεύει, μαστιγοῖ δὲ 
πάντα υἱόν, ὃν παραδέχεται. 5. Παιδεύσει με γάρ, φησίν, δί- 
καιος Ev ἐλέει καὶ ἐλέγξει με, ἔλαιον δὲ ἁμαρτωλῶν μὴ λι- 
πανάτω τὴν χεφαλήν μου. 6. Καὶ πάλιν λέγει: Μακάριος 
ἄνθρωπος, ὃν ἤλεγξεν ὃ κύριος" νουϑέτημα δὲ παντοκράτορος 
μὴ ἀπαναίνου" αὐτὸς γὰρ ἀλγεῖν ποιεῖ, καὶ πάλιν ἀποκαϑίστη- 
σιν" 7. ἔπαισεν, καὶ αἱ χεῖρες αὐτοῦ ἰάσαντο. : 8. ἑξάκις ἐξ 
ἀναγκῶν ἐξελεῖταί σε, ἐν δὲ τῷ ἑβδόμῳ οὐχ ἅψεταί σου κακόν. 
9. ἐν λιμῷ δύσεταί σε ἐκ ϑανάτου, ἐν πολέμῳ δὲ ἐκ χειρὸς 
σιδήρου λύσει σε 10. καὶ ἀπὸ μάστιγος γλώσσης σε κρύψει, 
χαὶ οὐ μὴ φοβηϑήσῃ κακῶν ἐπερχομένων. 11. ἀδίκων καὶ 
ἀνόμων καταγελάσῃ, ἀπὸ δὲ ϑηρίων ἀγρίων οὐ μὴ φοβηϑῆς. 
12. ϑῆρες γὰρ ἄγριοι εἰρηνεύσουσίν σοι. 13. εἴτα γνώσῃ; ὅτι 
εἰρηνεύσει σοὺ ὃ οἶκος, ἣ δὲ δίαιτα τῆς σκηνῆς σου οὐ μὴ 
ἁμάρτῃ. 14. γνώσῃ δέ, ὅτι πολὺ τὸ σπέρμα σου, τὰ δὲ τέκνα 
σου ὥσπερ τὸ παμβότανον τοῦ ἀγροῦ. 15. ἐλεύσῃ δὲ ἐν τάφῳ 
ὥσπερ σῖτος ὥριμος κατὰ καιρὸν ϑεριζόμενος, ἢ ὥσπερ ϑη- 
μωνιὰ ἅλωνος καϑ' ὥραν συγχομισϑεῖσα. 16. βλέπετε, ἀγα- 
2 Esther 4, 16. — 14 Ps. 117, 18. — 15 Prov. 8, 12 (Hebr. 12, 6). — 
16 Ps. 140, 5. — 18 Τοῦ 5, 17—26. 
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& δευομένοις ὑπὸ τοῦ δεσ- 
πότου πατὴρ γὰρ ἀγαϑὸς ὧν παιδεύει εἰς τὸ ἐλεηϑῆναι ἥμᾶς διὰ 


LVII. Ὑμεῖς οὖν οἵ τὴν χὰ ταβολὴν ki στάσεως ποιήσαντες 
2 ς πρεσβυτέροις nal παιδεύϑητε de χάμψαν- 
τες τὰ γόνατα τῆς χαρδίας ὑμῶν. 2. ie TE ἄἅπο- 
ϑέμενοι τὴν ἀλαζόνα χαὶ ὑπερήφανον τῆς γλώσσης ὑμῶν αὐϑάδεϊαν " 
ἄμεινον γάρ ἐστιν ὑμῖν, ἐν τῷ ποιμνίῳ τοῦ Χριστοῦ μικροὺς χαὶ 
ἐλλογίμους εὑρεϑῆναι, 7) Rad” ὑπεροχὴν δοχοῦντας ἐκριφῆναι ἐχ 
τῆς ἐλπίδος αὐτοῦ. 8. οὕτως γὰρ λέγει N) πανάρετος σοφία" Ιδού, 
προήσομαι ὑμῖν ἐμῆς πνοῆς δῆσιν, διδάξω δὲ ὑμᾶς τὸν ἐμὸν 
λόγον. 4. ἐπειδὴ ἐκάλουν χαὶ οὐχ ὑπηκούσατε, καὶ ἐξέτεινον 
λόγους καὶ οὐ προσείχετε, ἀλλὰ ἀκύρους ἐποεῖτε τὰς ἐμὰς 
βουλάς, τοῖς δὲ ἐμοῖς ἐλέγχοις ἠπειϑήσατε: τοιγαροῦν χαγὼ 
τῇ ὑμετέρᾳ ἀπωλείᾳ ἐπιγελάσομαι, καταχαροῦμαι δέ, ἡνίκα ἂν 
ἔρχηται ὑμῖν ὄλεϑρος καὶ ὡς ἂν ἀφίκηται ὑμῖν ἄφνω ϑόρυ- 
βος, ἣ δὲ καταστροφὴ ὁμοία καταιγίδι παρῇ, ἢ ὅταν ἔρχηται 
ὑμῖν θλίψις καὶ πολιορκία. 5. ἔσται γάρ, ὅταν ἐπικαλέσησϑέ 
με, ἐγὼ δὲ οὐκ εἰσακούσομαι ὑμῶν" ζητήσουσίν μὲ κακοὶ καὶ 
οὐχ εὑρήσουσιν. ἐμίσησαν γὰρ σοφίαν, τὸν δὲ φόβον τοῦ 
κυρίου οὐ προείλαντο. οὐδὲ ἤϑελον ἐμαῖς προσέχειν βουλαῖς. 
ἐμυχτήριζον δὲ ἐμοὺς ἐλέγχους. 6. τοιγαροῦν ἔδονται τῆς 
ἑαυτῶν ὅδδοῦ τοὺς καρποὺς χαὶ τῆς ξαυτῶν ἀσεβείας πλησϑή- 
σονται. 7. ἀνϑ᾽ ὧν γὰρ ἠδίκουν νηπίους φονευϑήσονται, καὶ 
ἐξετασμὸς ἀσεβεῖς ὀλεῖ. ὃ δὲ ἐμοῦ ἀκούων κατασκηνώσει ἐπ᾽ 
ἐλπίδι πεποιϑὼς καὶ ἡσυχάσει ἀφόβως ἀπὸ παντὸς χακοῦ. 
LVII. Ὑπαχούσωμεν οὖν τῷ παναγίῳ χαὶ ἐνδόξῳ ὀνόματι 
; οφίας τοῖς ἀπειϑοῦσιν 
ἀπειλάς, ἵνα χατασχηνώσωμεν πεποιϑότες ἐπὲ τὸ ὁσιώτατον τῆς 
μεγαλωσύνης αὐτοῦ ὄνομα. 2. δέξασϑε τὴν συμβουλὴν ἡμῶν, χαὶ 
ἔσται ἀμεταμέλητα ὃμῖν. ζῇ γὰρ ὃ ϑεὸς χαὶ ζῇ 6 χύριος Ἰησοῦς 
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αὑτοῦ φυγόντες τὰς προειρημένας διὰ τῇ 
γ΄ 


Χριστὸς χαὶ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον, I τε πίστις χαὲὶ ἢ ἐλπὶς τῶν 


10 Prov. 1. 23—33. 
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ἐχλεχτῶν, ὅτι ὃ ποιῆσας ἐν ταπεινοφροσύνῃ μετ᾽ ἐχτενοῦς ἐπιεικείας 
> r x Θ > ὃ ἂς -ΗΙ " 4 
ἀμεταμελήτως τὰ ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ δεδομένα δικαιώματα χαὶ προστάγ- 


[4 [4 \ nme "“ \ " 
ματα, οὗτος ERS LESS χα: ἑελλογίμος εσται un τὸν ἂρ 
ΌΧ δό 


τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ἀμήν. 

LIX. Ἐὰν δέ τινες ἀπειϑήσωσιν τοῖς ὕπ᾽ αὐτοῦ δι᾽ ἡμῶν 
εἰρημένοις, γινωσχέτωσαν, ὅτι παραπτώσ 
ἑαυτοὺς ἐνδήσουσιν 2. ἡμεῖς δὲ ἀϑῷοι 
ἁμαρτίας χαὶ αἰτησόμεϑα ἐχτενῆ τὴν δέησιν χαὶ ἱχεσίαν ποιούμε- 
vor, ὅπως τὸν ἀριϑιμὸν τὸν χατηριϑμημένον τῶν ἐχλεχτῶν αὐτοῦ 
ἐν ὅλῳ τῷ χόσμῳ διαφυλάξῃ ἄϑραυστον ὃ δημιουργὸς τῶν ἁπάν- 
τῶν διὰ τοῦ ἠγαπημένου παιδὸς αὐτοῦ Ἰησοῦ Χριστοῦ, δι᾽ οὗ ἐχά- 


ι χαὶ χινδύνῳ οὐ μιχρῷ 


[OF] 


λεσεν ἡμᾶς ἀπὸ σχότους εἰς φῶς, ἀπὸ ἀγνωσίας eis ἐπίγνωσιν 
δόξης ὀνόματος αὐτοῦ, 8. ἐλπίζειν ἐπὶ τὸ ἀρχεγόνον πάσης χτίσεως 
ὄνομα σου, ἀνοίξας τοὺς ὀφϑαλμοὺς τῆς χαρδίας ἡμῶν εἰς τὸ γι- 
γώσχειν σε τὸν μόνον ὕψιστον ἐν ὑψίστοις, ἅγιον ἐν ἁγίοις dva- 
σαυόμενον" τὸν ταπεινοῦντα ὕβριν ὑπερηφάνων, τὸν διαλύοντα 
λογισμοὺς ἐθνῶν, τὸν ποιοῦντα ταπεινοὺς εἰς ὕψος χαὶ τοὺς 
ὁψηλοὺς ταπεινοῦντα, τὸν πλουτίζοντα καὶ πτωχίζοντα,, τὸν 


ἀποκτείνοντα χαὶ σώζοντα καὶ ζῆν ποιοῦντα, μόνον εὐεργέτην : 


πνευμάτων καὶ ϑεὸν πάσης σαρκός" τὸν ἐπιβλέποντα ἐν τοῖς 
ἀβύσσοις, τὸν ἐπόπτην ἀνϑρωπίνων ἔργων, τὸν τῶν χινδυνευόντων 
βοηϑόν, τὸν τῶν ἀπηλπισμένων σωτῆρα, τὸν παντὸς πνεύματος 
χτίστην χαὶ ἐπίσχοπον" τὸν πληϑύνοντα ἔϑνη ἐπὶ γῆς καὶ ἐκ πάν- 


τῶν ἐχλεξάμενον τοὺς ἀγαπῶντάς σε διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ ἢγα- 2 


εὐ ὧν παιδός σου, δι᾿ οὗ ἡμᾶς ἐπαίδευσας, ἡγίασας, ἐτίμησας. 
4. ἀξιοῦμέν σε, δέσποτα, βοηϑὸν γενέσϑαι καὶ ἀντιλήπτορα ἡμῶν. 
τοὺς ἐν ϑλίψει ἡμῶν σῶσον, τοὺς ταπεινοὺς ἐλέησον, τοὺς πεπτω- 
χότας ἔγειρον, τοῖς δεομένοις ἐπιφάνηϑι, τοὺς ἀσϑενεῖς ἴασαι, τοὺς 
πλανωμένους τοῦ λαοῦ σου ἐπίστρεψον - χόρτασον τοῦς πεινῶντας, 


-- 
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Beet: — tr les. 13. 11... 17 Ps. 991 10: — 18 Tb 5, II 
191 Reg. 2, 7 cf. Luc. 1, 53. — 20 Deut. 32, 39 cf. I Reg. 2, 6; IV 
Reg. 5, 7. — 21 Num. 16, 22; 27, 16. — 21 Dan. 3, 31 (Vulg. 3, 55) 
cf. Sirach 16, 18. 19. — 23 Iudith 9, 11. — 27 Ps. 118, 114 cf. Iudith 9, 11. 
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λύτρωσαι τοὺς δεσμίους ἡμῶν, ἐξανάστησον τοὺς ἀσϑενοῦντας, 
παραχάλεσον τοὺς ὀλιγοφψυχοῦντας: γνώτωσάν σε ἅπαντα τὰ ἔϑνη, 
ὅτι σὺ εἴ ὃ ϑεὸς μόνος χαὶ Ἰησοῦς Χριστὸς ὃ παῖς σοὺ xal 
ἡμεῖς λαός σου καὶ πρόβατα τῆς νομῆς σου. 

LX. Σὺ γὰρ τὴν ἀέναον τοῦ χόσμου σύστασιν διὰ τῶν Evep- 
γουμένων ἐφανεροποίησας: σύ, χύριε, τὴν οἰκουμένην ἔχτισας, ὃ 
πιστὸς ἐν πάσαις ταῖς γενεαῖς, δίκαιος ἐν τοῖς χρίμασιν, ϑαυμαστὸς 


ἐν ἰσχύϊ χαὶ μεγαλοπρεπείᾳ, ὃ σοφὸς ἐν τῷ χτίζειν χαὶ συγετὸς 


ν τοῖς ὁρωμένοις καὶ πισ- 
τὸς ἐν τοῖς πεποιϑόσιν ἐπὶ σέ, ἐλεῆμον καὶ οἰκτίρμον, ἄφες ἡμῖν 
ὰς ἀνομίας ἡμῶν χαὶ τὰς ἀδικίας χαὶ τὰ παραπτώματα χαὶ πλη]"- 
\elag. 2. μὴ λογίσῃ πᾶσαν ἁμαρτίαν δούλων σου χαὶ παιδισχῶν, 
ἀλλὰ χαϑάρισον ἡμᾶς τὸν χαϑαρισμὸν τῆς σῆς ἀληϑείας; καὶ 
κατεύϑυνον τὰ διαβήματα ἡμῶν ἐν ὁσιότητι καρδίας πορεύ- 
eodaı χαὶ ποιεῖν τὰ καλὰ καὶ εὐάρεστα ἐνώπιόν 00V χαὶ ἐνώ- 
πιον τῶν ἀρχόντων ἡμῶν. 3. ναί, δέσποτα, ἐπίφανον τὸ πρόσ- 
ὠπόν σου ἐφ᾽ ἡμᾶς εἰς ἀγαϑὰ ἐν εἰρήνῃ, εἰς τὸ σχεπασϑ'ῆναι 
ἡμᾶς τῇ χειρί σου τῇ κραταιᾷ χαὶ ῥυσϑῆναι ἀπὸ πάσης ἁμαρτίας 
τῷ βραχίονί σου τῷ ὑψηλῷ, καὶ ῥῦσαι ἡμᾶς ἀπὸ τῶν μισούν- 
τῶν ἡμᾶς ἀδίκως. 4. δὸς ὁμόνοιαν al εἰρήνην ἡμῖν τε χαὶ πᾶσιν 
BR Er; τὴν γῆν, χαϑὼς ἔδωχας τοῖς πατρᾶσιν ἡμῶν, 
ἐπ αὐτῶν τὸς ἐν πίστει χαὶ ἀληθείᾳ, ὕπη- 
χόους γὐδμένουξ τῷ παντοχράτ τ χαὶ παναρέτῳ ὀνόματί σοὺ, τοῖς 
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τε ἄρχουσιν χαὶ ἡγουμένοις ἡμῶν ἐπὶ τῆς γῆς. 
LXI. Σύ Kae ἔδωχας τὴν ἐξουσίαν τῆς βασιλείας αὐτοῖς 

Α [4 
καὶ ἀνεχδιηγήτου χράτους σοῦ, εἰς τὸ γι- 


νώσχοντας ᾿ἥμας ς τὶν ὑπὸ σοῦ αὐτοῖς. δεδομένην δόξαν χαὶ τιμὴν 
ὑποτάσσεσϑαι αὐτοῖς, μηδὲν ἐναντιουμένους τῷ ϑελήματί σοὺ" οἷς 
2 III Reg. 8, 60; IV Reg. 19, 19; Ezech. 36, 23. — 3 Ps. 78, 13; 


94,7; 99, 3. -- τ Ioel 2, 13; Sirach 2, 11; UI Paralip. 50, 9. — 14 Ps. 
39, 3; 118, 133. — 14 Ill Reg. 9, 4. — 15 Deut. 12, 25. 28; 13, 18; 21, 


9. — 16 Ps.66, 2; 79, 4: 8.20; Num. 6, 25. 26. — II Genau ze 
Τοῦ. 21,10; 24, 6;.Am.'9, 4: Deut. 30, 9. — "18 Tee τ σν- 


6, 1; Deut. 4, 34; 5, 15; Ier. 39, 21; Ezech, 20, 33. 986 — 22 ΒΒ 
15. 140. 9. cr: Tim 4 
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δός, χύριε, ὑγίειαν, εἰρήνην, ὁμόνοιαν, εὐστάϑειαν, εἰς τὸ διέπει)" 


- 


αὐτοὺς τὴν ὑπὸ σοῦ δεδομένην αὐτοῖς ἡγεμονίαν ἀπροσχόπως. 
2. σὺ γάρ, δέσποτα, ἐπουράνιε βασιλεῦ τῶν αἰώνων, δίδως τοῖς 
υἱοῖς τῶν ἀνθρώπων δόξαν χαὶ τιμὴν καὶ ἐξουσίαν τῶν Ent τῆς 


% 
γῆς ὑπαρχόντων᾽ σύ, χύριε, διεύϑυνον τὴν βουλὴν αὐτῶν χατὰ 


‘ 
πως 


τὸ καλὸν καὶ εὐάρεστον ἐνώπιόν 00V, ὅ διέποντες ἐν εἰρήνῃ 
χαὶ πραὔτητι εὐσεβῶς τὴν ὑπὸ σοῦ αὐτοῖς δεδομένην ἐξουσίαν ἵλεώ 


σοὺ τυγχάνωσιν. 8. ὃ μόνος δυνατὸς ποιῆσαι ταῦτα χαὶ περισ- 
σότερα ἀγαϑὰ ned” ἡμῶν, σοὶ ἐξομολογούμεϑα διὰ τοῦ ἀρχιερέως 
χαὶ προστάτου τῶν ψυχῶν ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, δι᾿ οὗ σοι ἣ δόξα 
χαὶ ἢ μεγαλωσύνη χαὶ νῦν χαὶ εἰς γενεὰν γενεῶν καὶ εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. ἀμήν. 

LXTI. Περὶ μὲν τῶν ἀνηκόντων τῇ ϑρησχείᾳ ἡμῶν χαὶ τῶν 
ὠφελιμωτάτων εἰς ἐνάρετον βίον τοῖς ϑέλουσιν εὐσεβῶς χαὶ δικαίως 
διευθύνειν, ἱχανῶς ἐπεστείλαμεν ὑμῖν, ἄνδρες ἀδελφοί. 2. περὶ 
γὰρ πίστεως χαὶ μετανοίας χαὶ γνησίας ἀγάπης χαὶ ἐγχρατείας 
χαὶ σωφροσύνης καὶ ὑπομονῆς πάντα τόπον ἐψηλαφήσαμεν, ὗπο- 
ιμνήσχοντες δεῖν ὑμᾶς ἐν δικαιοσύνῃ καὶ ἀληϑείᾳ καὶ De 
μίᾳ τῷ παντοχράτορι ϑεῷ ὁσίως εὐαρεστεῖν, ven ας ἄμνησι- 
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χάχως ἐν ἀγάπῃ καὶ 
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τὰ πρὸς τὸν πατέρα χαὶ ϑεὸν χαὶ χτίστην χαὶ πάντας ἀνϑρώποι 
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εὐηρέστησαν ταπεινοφρονοῦντες 
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οσούτῳ ἥδιον ὑπεμνήσαμεν, 1 ιδὴ σαφῶς a 


Too 
ἀνδράσιν πιστοῖς χαὶ ἐλλογιμωτάτοις καὶ ἐνχεχυφόσιν 


τῆς παιδείας τοῦ ϑεοῦ. 


LXIM. Θεμιτὸν οὖν ἐστὶν. τοῖς τοιούτοις χαὶ τοσούτοις ὕπο- 
δείγμασιν προσελὺ λϑόντας ὑποϑεῖναι τὸν τράχηλον χαὶ τὸν τῆς ὕπα- 


Roi; τόπον ἄναπλη ηρῶσαι, ὅπως συχάσαντες τῆς ματαίας στ 


m ἐπὶ τὸν En ἡμῖν Ev ἀληϑεί μου 
χαταντήσωμεν. 2. χαρὰν γὰρ χαὶ ἀγαλλίασιν ἡμῖν παρέξετε, ἐὰν 
ὑπήχοοι γενόμενοι τοῖς dp’ ἡμῶν γεγραμμένοις διὰ τοῦ ἁγίου πνεύ- 


μᾶτος ἐκχόψητε τὴν ἀϑέμιτον τοῦ ζήλους ὑμῶν ὀργὴν χατὰ τὴν 


Βα 19. 95. 28; 13, 18. 


μετὰ ἐχτενοῦς ἐπιεικείας, χαϑὼς χαὶ : 
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ἔντευξιν, ἣν ἐποιησάμεϑια περὶ εἰρήνης nal ὁμονοίας Ev τῇδε τῇ 
ἐπιστολῇ. 3. ἐπέμψαμεν δὲ ἄνδρας πιστοὺς χαὶ σώφρονας ἀπὸ 
γεότητος ἀναστραφέντας ἕως γήρους ἀμέμπτως ἐν ἡμῖν; οἵτινες 
χαὶ μάρτυρες ἔσονται μεταξὺ ὑμῶν καὶ ἡμῶν. A. τοῦτο δὲ ἐποι- 
ἤσαμεν, ἵνα εἰδῆτε, ὅτι πᾶσα ἣμῖν φροντὶς καὶ γέγονεν καὶ ἔστιν 
εἰς τὸ ἐν τάχει ὑμᾶς εἰρηνεῦσαι. 

LXIV. Λοιπὸν ὃ παντεπόπτης ϑεὸς χαὶ δεσπότης τῶν πνευ- 
μάτων καὶ χύριος πάσης σαρκός, ὃ ἐκλεξάμενος τὸν χύριον ᾿Ιησοῦν 
Χριστὸν χαὶ ἡμᾶς δι᾿ αὐτοῦ εἰς λαὸν περιούσιον, δῴη πάσῃ Ψυχῇ 
ἐπιχεχλημένῃ τὸ μεγαλοπρεπὲς χαὶ ἅγιον ὄνομα αὐτοῦ πίστιν, φό- 
βον, εἰρήνην, ὑπομονὴν χαὶ μαχροϑυμίαν, ἐγχράτειαν, ἁγνείαν χαὶ 
σωφροσύνην, εἰς εὐαρέστησιν τῷ ὀνόματι αὐτοῦ διὰ τοῦ ἀρχιερέως 
χαὶ προστάτου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, δι᾿ οὗ αὐτῷ δόξα χαὶ μεγα- 
λωσύνη, χράτος χαὶ τιμή, καὶ νῦν χαὶ εἰς πάντας τοὺς αἰῶνας τῶν 
αἰώνων. ἀμήν. 

LXV. Τοὺς δὲ ἀπεσταλμένους ἀφ᾽ ἡμῶν Κλαύδιον ᾿Εφηβον 
χαὶ Οὐαλέριον Βίτωνα σὺν καὶ Φορτουνάτῳ ἐν εἰρήνῃ μετὰ χαρᾶς 
ἐν τάχει ἀναπέμψατε πρὸς ἡμᾶς, ὅπως ϑᾶττον τὴν εὐχταίαν χαὶ 
ἐπιποϑήτην ἡμῖν εἰρήνην καὶ δμόνοιαν ἀπαγγέλλωσιν, εἰς τὸ τάχιον 
χαὶ ἡμᾶς χαρῆναι περὶ τῆς εὐσταϑείας ὑμῶν. 

2. Ἢ χάρις τοῦ χυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ ned” ὑμῶν xal 
μετὰ πάντων πανταχῆ τῶν χεχλημένων ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ χαὶ δι᾿ αὖ- 
τοῦ, δι᾿ οὗ αὐτῷ δόξα, τιμή, χράτος χαὶ μεγαλωσύνη, ϑρόνος 
αἰώνιος, ἀπὸ τῶν αἰώνων εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ἀμήν. 


Κλήμεντος πρὸς Κορινθίους ἐπιστολῇ α. 


7.Num2216, 122 ;127, 1678. Hebr#12, ΟΣ 
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I. ᾿Αδελφοί, οὕτως δεῖ ἡμᾶς φρονεῖν περὶ Ἰησοῦ Χριστοῦ 
ὡς περὲ ϑεοῦ, ὡς περὶ κριτοῦ ζώντων καὶ νεκρῶν᾽ χαὶ od de 
ἡμᾶς μικρὰ φρονεῖν περὶ τῆς σωτηρίας ἡμῶν. 2. ἐν τῷ γὰρ φρο- 
γεῖν ἡμᾶς μιχρὰ περὶ αὐτοῦ μιχρὰ καὶ ἐλπίζομεν λαβεῖν al οἵ 
ἀχούοντες ὡς περὶ μικρῶν ἁμαρτάνουσιν, χαὶ ἡμεῖς ἁμαρτάνομεν 
οὐχ εἰδότες, πόϑεν ἐχλήϑημεν nal ὑπὸ τίνος χαὶ εἰς ὃν τόπον, 
χαὶ ὅσα ὑπέμεινεν Ἰησοῦς Χριστὸς παϑεῖν ἕνεκα ἡμῶν. 3. τίνα 
οὖν ἡμεῖς αὐτῷ δώσομεν ἀντιμισϑίαν, ἢ τίνα χαρπὸν ἄξιον οὗ 
ἡμῖν αὐτὸς ἔδωχεν ; πόσα δὲ αὐτῷ ὀφείλομεν ὅσια ; 4. τὸ φῶς γὰρ 
ἡμῖν ἐχαρίσατο, ὡς πατὴρ υἱοὺς ἡμᾶς προσηγόρευσεν, ἀπολλυ- 
μένους ἡμᾶς ἔσωσεν. 5. ποῖον οὖν αἶνον αὐτῷ δώσομεν ἣ μισ- 
ϑὸν ἀντιμισϑίας ὧν ἐλάβομεν; 6. πηροὲ ὄντες τῇ διανοίᾳ, προσ- 
χυνοῦντες λίϑους χαὶ ξύλα χαὶ χρυσὸν καὶ ἄργυρον καὶ χαλκόν, 
ἔργα ἀνθρώπων: χαὶ ὃ βίος ἡμῶν ὅλος ἄλλο οὐδὲν ἦν εἰ μὴ ϑά- 
varos. ἀμαύρωσιν οὖν περικείμενοι καὶ τοιαύτης ἀχλύος γέμοντες 
ἐν τῇ ὁράσει, ἀνεβλέψαμεν ἀποϑέμενοι ἐχεῖνο ὃ περιχείμεϑια νέφος 
τῇ αὐτοῦ ϑελήσει. 7. ἠλέησεν γὰρ ἡμᾶς καὶ σπλαγχνισϑεὶς ἔσωσεν, 
ϑεασάμενος ἐν ἡμῖν πολλὴν πλάνην καὶ ἀπώλειαν, καὶ μηδεμίαν 
ἐλπίδα ἔχοντας σωτηρίας, εἰ μὴ τὴν παρ᾽ αὐτοῦ. 8. ἐχάλεσεν γὰρ 
ἡμᾶς οὐκ ὄντας nal ἠϑέλησεν ἐκ μὴ ὄντος εἶναι ἡμᾶς. 

Π. Πύὐφράνϑητι, στεῖρα ἣ οὐ τίκτουσα, δῆξον καὶ βόησον, 
N οὐκ ὠδίνουσα, ὅτι πολλὰ τὰ τέκνα τῆς ἐρήμου μᾶλλον ἢ 
τῆς ἐχούσης τὸν ἄνδρα. ὃ εἶπεν: Εὐφράνϑητι, στεῖρα ἣ οὐ 


᾽ 


«᾿ 


3 Act. 10, 42. — 22 Ies. 54, 1: Gal. 4, 27. 


σι 


10 


20 


10 


15 


20 


25 


30 


70 II CLEMENTIS AD COR. II, 1—-IV, 3. 


τίκτουσα, ἡμᾶς εἶπεν" στεῖρα γὰρ ἦν ἣ ἐχχλησία ἡμῶν πρὸ τοῦ 

δοϑῆναι αὐτῇ τέχνα. 2. ὃ δὲ εἶπεν: Βόησον, ἣ οὐκ ὠδίνουσα, 
τοῦτο λέγει - τὰς προσευχὰς ἡμῶν ἁπλῶς ἀναφέρειν πρὸς τὸν ϑεόν, 
μὴ ὡς αἱ ὠδίνουσαι ἐγχαχῶμεν. 8. ὃ δὲ εἶπεν Ὅτι πολλὰ τὰ 
τέχγα τῆς ἐρήμου μᾶλλον ἢ τῆς ἐχούσης τὸν ἄνδρα" ἐπεὶ 
ἔρημος ἐδόχει εἶναι ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ 6 λαὸς- ἡμῶν, νυνὲ δὲ πιστεύ- 
σαντες πλείονες ἐγενόμεϑα τῶν δοχούντων ἔχειν ϑεόν. 4. χαὶ 
ἑτέρα δὲ γραφὴ λέγει, ὅτι οὐκ ἦλϑον καλέσαι δικαίους, ἀλλὰ 
ἁμαρτωλούς. ὅ. τοῦτο λέγει, ὅτι δεῖ τοὺς ἀπολλυμένους σώζειν. 
6. ἐχεῖνο γάρ ἐστιν μέγα nal ϑαυμαστόν, οὐ τὰ ἑστῶτα στηρί- 
ζειν, ἀλλὰ τὰ πίπτοντα. 7. οὕτως χαὶ ὃ Χριστὸς ἠϑέλησεν σῶ- 
σαι τὰ ἀπολλύμενα, χαὶ ἔσωσεν πολλούς, ἐλϑὼν χαὶ χαλέσας 
ἡμᾶς Non ἀπολλυμένους. 

III. Τοσοῦτον οὖν ἔλεος ποιήσαντος αὐτοῦ εἰς ἡμᾶς, πρῶ- 
τον μέν, ὅτι ἡμεῖς ol ζῶντες τοῖς νεχροῖς ϑεοῖς οὐ ϑύομεν 
χαὶ οὗ προσχυνοῦμεν αὐτοῖς, ἀλλὰ ἔγνωμεν δι᾽ αὐτοῦ τὸν πατέρα τῆς 
ἀληϑείας: τίς ἣ γνῶσις ἣ πρὸς αὐτόν, ἢ τὸ μὴ ἀρνεῖσϑαι δι᾿ οὗ 
ἔγνωμεν αὐτόν; 2. λέγει δὲ χαὶ αὐτός: Τὸν ὅδμολογήσαντά μὲ 
ἐνώπιον τῶν ἀνθρώπων; ὁμολογήσω αὐτὸν ἐνώπιον τοῦ πα- 
τρός μου. 3. οὗτος οὖν ἐστὶν ὃ μισϑὸς ἡμῶν, ἐὰν οὖν ὅμολο- 
γήσωμεν δι᾽ οὗ ἐσώϑημεν. 4. ἐν τίνι δὲ αὐτὸν ὁμολογοῦμεν; ἐν 
τῷ ποιεῖν ἃ λέγει καὶ μὴ παραχούειν αὐτοῦ τῶν ἐντολῶν, Aal μὴ) 
μόνον χείλεσιν αὐτὸν τιμᾶν, ἀλλὰ ἐξ ὅλης χαρδίας χαὶ ἐξ ὅλης 
τῆς διανοίας. 5. λέγει δὲ χαὶ ἐν τῷ Ἡσαΐᾳ: “ὋὋ λαὸς οὗτος τοῖς 
χείλεσίν με τιμᾷ, ἣ δὲ καρδία αὐτῶν πόρρω ἄπεστιν ἀπ᾽ ἐμοῦ. 

IV. Μὴ μόνον οὖν αὐτὸν χαλῶμεν κύριον" οὐ γὰρ τοῦτο σώσει 
ἡμᾶς. 2. λέγει γάρ' Οὐ πᾶς ὃ λέγων μοι" Κύριε κύριε, σωϑή- 
σεται, ἀλλ᾽ ὃ ποιῶν τὴν δικαιοσύνην. 3. ὥστε οὖν, ἀδελφοί, 
ἐν τοῖς ἔργοις αὐτὸν ὁμολογῶμεν, ἐν τῷ ἀγαπᾶν ἑαυτούς, ἐν τῷ 
μὴ μοιχᾶσϑαι μηδὲ χαταλαλεῖν ἀλλήλων μηδὲ ζηλοῦν, ἀλλ᾽ ἐγ- 
χρατεῖς εἶναι, ἐλεήμονας, ἀγαϑούς καὶ συμπάσχειν ἀλλήλοις δῳεί- 


λομεν, χαὶ μὴ φιλαργυρεῖν. ἐν τούτοις τοῖς ἔργοις ὁμολογῶμεν 


8 Matth. 9, 13; Mare. 2, 17; Luc. 5, 32. — 18 Matth. 10, 32; Luc. 
12, 8. — 24 les. 29, 13; Matth. 15, 8; Marc. 7, 6. — 27 Matth. 7, 21. 
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αὐτὸν χαὶ μὴ ἐν τοῖς ἐναντίοις" 4. nal οὐ δεῖ ἡμᾶς po 

ἀνθρώπους μᾶλλον, ἀλλὰ τὸν ϑεόν. 5. διὰ τοῦτο, ταῦτα ὑμῶν 
πρασσόντων, εἶπεν 6 χύριος: ᾿Εὰν ἦτε μετ᾽ ἐμοῦ συνηγμένοι ἐν 
τῷ κόλπῳ μου καὶ μὴ ποιῆτε τὰς ἐντολάς μου, ἀποβαλῶ ὑμᾶς 


καὶ ἐρῶ ὑμῖν: "Indayere an’ ἐμοῦ, οὐκ οἶδα ὑμᾶς, πόϑεν ἐστέ, : 


ἐργάται ἀνομίας. 

V. "Odev, ἀδελφοί, καταλείψαντες τὴν παροικίαν τοῦ χόσμου 
τούτου ποιήσωμεν τὸ ϑέλημα τοῦ χαλέσαντος ἡμᾶς, χαὶ μὴ φο- 
βηϑῶμεν ἐξελϑεῖν Ex τοῦ χόσμου τούτου. 2. λέγει γὰρ 6 χύριος᾽ 
"Eosode ὡς ἀρνία ἐν μέσῳ λύκων. 3. ἀποχριϑεὶς δὲ ὃ Πέτρος 
αὐτῷ λέγει. ᾿Εὰν οὖν διασπαράξωσιν οἱ λύκοι τὰ ἀρνία; 
4. εἶπεν ὃ ᾿Ιησοῦς τῷ Πέτρῳ: Μὴ φοβείσϑωσαν τὰ ἀρνία τοὺς 
λύκους μετὰ τὸ ἀποθανεῖν αὐτά" καὶ ὑμεῖς μὴ φοβεῖσϑε τοὺς 
ἀποχτέννοντας ὑμᾶς καὶ μηδὲν ὑμῖν δυναμένους ποιεῖν, ἀλλὰ 
φοβεῖσθε τὸν μετὰ τὸ ἀποθανεῖν ὑμᾶς ἔχοντα ἐξουσίαν τυυχῆς 
καὶ σώματος τοῦ βαλεῖν εἰς γέενναν πυρός. ὅ. χαὶ γινώσχετε, 
ἀδελφοί, ὅτι ἣ ἐπιδημία ἣ ἐν τῷ κόσμῳ τούτῳ τῆς σαρχὸς ταύτης 
μικρά ἐστιν χαὶ ὀλιγοχρόνιος, ἣ δὲ ἐπαγγελία τοῦ Χριστοῦ μεγάλη 
χαὶ ϑαυμαστή ἐστιν, καὶ ἀνάπαυσις τῆς μελλούσης βασιλείας χαὶ 


τὸ ὁσίως χαὶ δικαίως ἀναστρέφεσθαι χαὶ τὰ χοσμικὰ ταῦτα ὡς 

ἀλλότρια ἡγεῖσϑαι καὶ μὴ ἐπιϑυμεῖν αὐτῶν ; 7. ἐν γὰρ τῷ ἐπιϑυ- 

μεῖν ἡμᾶς κτήσασθαι ταῦτα ἀποπίπτομεν τῆς ὁδοῦ τῆς δικαίας. 
VI. Λέγει δὲ ὃ χύριος : Οὐδεὶς οἰκέτης δύναται δυσὶ κυρίοις 


ζωῆς αἰωνίου. 6. τί οὖν ἐστὶν ποιήσαντας ἐπιτυχεῖν αὐτῶν, εἰ μὴ : 
οσ 


δουλεύειν. ἐὰν ἡμεῖς ϑέλωμεν χαὶ ϑεῷ δουλεύειν χαὲὶ μαμωνᾷ, : 


ἀσύμφορον ἡμῖν ἐστίν. 2. τί γὰρ τὸ ὄφελος, ἐάν τις τὸν χύσμον 
ὅλον κερδήσῃ, τὴν δὲ ψυχὴν ζημιωθῇ; 8. ἔστιν δὲ οὗτος ὃ αἰὼν 
χαὶ 6 μέλλων δύο ἐχϑροί. 4. οὗτος λέγε 
χαὶ φιλαργυρίαν χαὶ ἀπάτην, ἐχεῖνος ὃ 
5. od δυνάμεϑα οὖν τῶν δύο φίλοι εἶ 
ταξαμένους ἐχείνῳ χρᾶσϑαι. 6. οἰόμεϑια, ὅτι Fe τιόν ἐστιν τὰ 


ἐγϑάδε μισῆσαι, ὅτι μιχρὰ Hal ὀλιγοχρόνια χαὶ φϑαρτά, ἐχεῖνα 


ΕΠ - 112 — 3? — Aloe 16; 15: Matth.-6,%4, — 
26 Matth. 16, 26: Marc. 8, 36; Luc. 9, 95. 
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I 
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δὲ ἀγαπῆσαι, τὰ ἀγαϑὰ τὰ ἄφϑαρτα. 7. ποιοῦντες γὰρ τὸ 9έ- 
λημα τοῦ Χριστοῦ εὑρήσομεν ἀνάπαυσιν" εἰ δὲ μήγε, οὐδὲν ἡμᾶς 
ῥύσεται Er τῆς αἰωνίου χολάσεως, ἐὰν παραχούσωμεν τῶν ἐντο- 
λῶν αὐτοῦ. 8. λέγει δὲ καὶ N γραφὴ ἐν τῷ Ἰεζεχιίήλ, ὅτι ἐὰν 
ἀναστῇ Νῶε καὶ ᾿Ιὼβ καὶ Δανιήλ, οὐ δύσονται τὰ τέκνα αὖ- 
τῶν ἐν τῇ αἰχμαλωσίᾳ. 9. εἰ δὲ καὶ οἵ τοιοῦτοι δίκαιοι οὐ δύ- 
νανται ταῖς ἑαυτῶν δικχαιοσύναις ῥύσασϑαι τὰ τέχνα αὐτῶν, ἡμεῖς, 
ἐὰν μὴ τηρήσωμεν τὸ βάπτισμα ἁγνὸν καὶ ἀμίαντον, ποίᾳ πεποι- 
ϑήσει εἰσελευσόμεϑα εἰς τὸ βασίλειον τοῦ ϑεοῦ; ἣ τίς ἡμῶν παρά- 
χλητος ἔσται, ἐὰν μὴ εὑρεϑῶμεν ἔργα ἔχοντες ὅσια χαὶ δίχαια : 
ὙΠ. “ὥστε οὖν, ἀδελφοί μου, ἀγωνισώμεϑα, εἰδότες, ὅτι ἐν 
χερσὶν 6 ἀγὼν χαὶ ὅτι εἰς τοὺς φϑαρτοὺς ἀγῶνάς χαταπλέουσιν 
πολλοί, ἀλλ᾽ οὐ πάντες στεφανοῦνται, εἰ μὴ οἱ πολλὰ χοπιάσαντες 
χαὶ καλῶς ἀγωνισάμενοι. 2. ἡμεῖς 00V ἀγωνισώμεϑα, ἵνα πᾶν- 
5 τες στεφανωϑῶμεν. 3. ὥστε ϑέωμεν τὴν ὁδὸν τὴν εὐϑείαν, ἀγῶνα 
ν ἄφϑαρτον, χαὶ πολλοὶ εἰς αὐτὸν χαταπλεύσωμεν Aal ἄγωνι- 
σύ len ἵνα al στεφανωϑῶμεν- xal εἰ μὴ δυνάμεϑα πάντες 
στεφανωϑῆναι, χἂν ἐγγὺς τοῦ στεφάνου γενώμεϑα. 4. εἰδέναι 
ἡμᾶς δεῖ, ὅτι ὃ τὸν φϑαρτὸν ἀγῶνα ἀγωνιζόμενος, ἐὰν εὑρεθῇ 
φϑείρων, μαστιγωϑεὶς αἴρεται χαὶ ἔξω βάλλεται τοῦ σταδίου. 
5. τί δοχεῖτε; 5 τὸν τῆς ἀφϑαρσίας ἀγῶνα φϑείρας τί παϑεῖται: 
6. τῶν γὰρ μὴ τηρησάντων, φησίν, τὴν σφραγῖδα ὃ σκώληξ αὖ- 
τῶν οὐ τελευτήσει zai τὸ πῦρ αὐτῶν οὐ σβεσϑήσεται, καὶ 
ἔσονται en ὅρασιν πάσῃ no 
- “ \ r 
VII. Ὡς οὖν ἐσμὲν ἐπὶ γῆς; peravorowpev. 2. πηλὸς γάρ 
ἐσμεν εἰς τὴν χεῖρα τοῦ τεχνίτου " ὃν τρόπον γὰρ ὃ χεραμεύς, ἐὰν 
ποιῇ σχεῦος καὶ ἐν ταῖς χερσὶν αὐτοῦ διαστραφῇ 7) συντριβῇ; πάλιν 
ὑτὸ ἀναπλάσσει, ἐὰν δὲ προφϑάσῃ εἰς τὴν κάμινον τοῦ πυρὸς 
αὐτὸ βαλεῖν, οὐκέτι βοηϑήσει αὐτῷ - οὕτως χαὶ ἡμεῖς, ἕως ἐσμὲν 
ἐν τούτῳ τῷ χόσμῳ, ἐν τῇ σαρχὶ ἃ ἐπράξαμεν πονηρὰ μετᾶνο- 
ἤσωμεν ἐξ ὅλης τῆς καρδίας, ἵνα σωϑῶμεν ὑπὸ τοῦ xUuplou, ἕως. 
ἔχομεν χαιρὸν μετανοίας. 8. μετὰ γὰρ τὸ ἐξελϑεῖν ἡμᾶς ἔχ τοῦ 


4 Ezech. 14, 14. 18. 20. — 22 165. 66, 24, cf. Marc. 9, 44. 46. 48. 
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χόσμου οὐχέτι δυνάμεθα ἐχεῖ ἐξομολογήσασϑαι ἣ μετανοεῖν ἔτι. 
4. ὥστε͵ ἀδελφοί, ποιήσαντες τὸ ϑέλημα τοῦ πατρὸς χαὶ τὴν σάρκα 
ἁγνὴν τηρήσαντες χαὶ τὰς ἐντολὰς τοῦ χυρ 
μεϑα ζωὴν αἰώνιον. ὅ. λέγει γὰρ 6 χύριος ἐν τῷ εὐαγγελίῳ. Ei 
τὸ μικρὸν οὐκ ἐτηρήσατε, τὸ μέγα τίς ὑμῖν δώσει; λέγω γὰρ 
ὑμῖν, ὅτι ὃ πιστὸς ἐν ἐλαχίστῳ καὶ ἐν πολλῷ πιστός ἐστιν. 
6. ἄρα οὖν τοῦτο λέγει" τηρήσατε τὴν σάρχα ἁγνὴν nal τὴν σφρα- 
γίδα ἄσπιλον, ἵνα τὴν αἰώνιον ζωὴν ἀπολάβωμεν. 

IX. Καὶ μὴ λεγέτω τις ὑμῶν, ὅτι αὕτη ἣ σὰρξ οὐ χρίνεται 
οὐδὲ ἀνίσταται. 2. γνῶτε" ἐν τίνι ἐσώϑητε, ἐν τίνι ἀνεβλέψατε, 
εἰ μὴ ἐν τῇ σαρχὲ ταύτῃ ὄντες: 8. δεῖ οὖν ἡμᾶς ὡς ναὸν ϑεο 
φυλάσσειν τὴν σάρχα. 4. ὃν τρόπον γὰρ ἐν τῇ σαρχὶ ἐχλήϑητε, 

ἐν τῇ σαρχὶ ἐλεύσεσϑε. ὅ. εἰ Χριστὸς ὁ χύριος ὃ σώσας 
ἡμᾶς, ὧν μὲν τὸ πρῶτον πνεῦμα, ἐγένετο σὰρξ καὶ οὕτως ἡμᾶς 
ἐχάλεσεν: οὕτως χαὶ ἡμεῖς ἐν ταύτῃ τῇ σαρχὶ ἀποληψόμεϑα τὸν 
μισϑόν. 6. ἀγαπῶμεν οὖν ἀλλήλους, ὅπως ἔλθωμεν πάντες εἰς 
τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ. 7. ὡς ἔχομεν καιρὸν τοῦ ee, ἐπι- 
δῶμεν ἑαυτοὺς τῷ ϑεραπεύοντι ϑεῷ, ἀντιμισϑίαν αὐτῷ διδόντες. 
8. ποίαν; τὸ μετανοῆσαι ἐξ εἰλικρινοῦς χαρδίας. 9. προγνώστης 
γάρ ἐστιν τῶν πάντων χαὶ εἰδὼς ἡμῶν τὰ ἐν καρδίᾳ. 10. δῶμεν 
Οὖν αὐτῷ αἶνον, μὴ ἀπὸ στόματος μόνον, ἀλλὰ καὶ ἀπὸ καρδίας, 
ἵνα ἡμᾶς προσδέξηται ὡς υἱούς. 11. χαὶ γὰρ εἶπεν ὁ χύριος " > AdeAoi 
uov οὗτοί εἶσιν οἱ ποιοῦντες τὸ ϑέλημα τοῦ sende μου. 

X. “Ὥστε, ἀδελφοί μου, ποιήσωμεν τὸ ϑέλημα τοῦ πατρὸς τοῦ 
χαλέσαντος ἡμᾶς, ἵνα ζήσωμεν, χαὶ διώξωμεν μᾶλλον τὴν ἀρετήν - 
τὴν δὲ χαχίαν χαταλείψωμεν ὡς προοδοιπόρον τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν, 
χαὶ φύγωμεν τὴν ἀσέβειαν, μὴ ἡμᾶς καταλάβῃ χαχά. 2. ἐὰν γὰρ 
σπουδάσωμεν ἀγαϑοποιεῖν, διώξεται ἡμᾶς εἰρήνη. 3. διὰ ταύτην 
γὰρ τὴν αἰτίαν οὐχ ἔστιν εὑρεῖν ἄνϑρωπον, οἵτινες παράγουσι φό- 
βους ἀνθρωπίνους, προῃρημένοι μᾶλλον τὴν ἐνθάδε ἀπόλαυσιν ἣ 
τὴν μέλλουσαν ἐπαγγελίαν. 4. ἀγνοοῦσιν γάρ, ἡλίκην ἔχει βάσανον 
ἢ ἐνθάδε ἀπόλαυσις, χαὶ οἵαν τρυφὴν ἔχει ἣ μέλλουσα ἐπαγγελία. 
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4 Luc. 16, 10—12. — 22 Matth. 12, 50; Mare. 3, 35; Luc. 8, 21. 
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. χαὶ εἰ μὲν αὐτοὶ όνοι ταῦ ἔπ ") % (τὲ 7 Ö ὲ 
5 αὐτοὶ μόνοι ταῦτα ἔπρασσον, ἀνεχτὸν ἦν᾽ νῦν δὲ 
ἐπιμένουσιν χαχοδιδασχαλοῦντες τὰς ἀναιτίους ψυχάς, οὐκ εἰδότες, 


= 


ὅτι δισσὴν ἕξουσιν τὴν χρίσιν, αὐτοί TE καὶ ol droboyres αὐτῶν. 

ΧΙ. Ἡμεῖς οὖν Ev χαϑαρᾷ χαρδίᾳ δουλεύσωμεν τῷ ϑεῷ, καὶ 
ἐσόμεϑα δίκαιοι - ἐὰν δὲ μὴ δουλεύσωμεν διὰ τὸ μὴ πιστεύειν 
ἡμᾶς τῇ ἐπαγγελίᾳ τοῦ ϑεοῦ, ταλαίπωροι ἐσόμεϑα. 2. λέγει γὰρ 
χαὶ ὃ προφητιχὸς λόγος: Ταλαίπωροί εἶσιν οἱ δίψυχοι, οἱ διστά- 
ζοντες τῇ καρδίᾳ, oi λέγοντες" Ταῦτα πάλαι ἠκούσαμεν καὶ 
ἐπὶ τῶν πατέρων ἡμῶν, ἡμεῖς δὲ ἡμέραν ἐξ ἡμέρας προσδε- 
χόμενοι οὐδὲν τούτων ἑωράκαμεν. 3. ἀνόητοι, συμβάλετε ἕαυ- 
τοὺς ξύλῳ λάβετε ἄμπελον" πρῶτον μὲν φυλλοροεῖ, εἶτα 
βλαστὸς γίνεται, μετὰ ταῦτα ὄμφαξ, εἴτα σταφυλὴ παρεστη- 
κυῖα. 4. οὕτως καὶ ὃ λαός μου ἀκαταστασίας καὶ ϑλίψεις 
ἔσχεν" ἔπειτα ἀπολήψεται τὰ dyadd. 5. ὥστε, ἀδελφοί μου, 
μὴ διψυχῶμεν, ἀλλὰ ἐλπίσαντες ὑπομείνωμεν, ἵνα χαὶ τὸν μισϑὸν 


ποδιδόναι Erdorw τῶν ἔργων αὐτοῦ. 7. ἐὰν οὖν ποιήσωμεν τὴν 
ιχκαιοσύνην ἐναντίον τοῦ ϑεοῦ, εἰσήξομεν εἰς τὴν βασιλείαν αὐτοῦ 
χαὶ ληψόμεϑα τὰς ἐπαγγελίας, ἃς οὖς οὐκ ἤκουσεν οὐδὲ ὀφϑαλ- 
μὸς εἶδεν, οὐδὲ ἐπὶ καρδίαν ἀνθρώπου ἀνέβη. 

XI Ἐχδεχώμεϑα οὖν χκαϑ' ὥραν τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ 
ἐν ἀγάπῃ nal δικαιοσύνῃ, ἐπειδὴ οὐκ οἴδαμεν τὴν ἡμέραν τῆς ἐπι- 
φανείας τοῦ ϑεοῦ. 2. ἐπερωτηϑεὶς γὰρ αὐτὸς ὁ χύριος ὑπό τινος, 
πότε ἥξει αὐτοῦ ἡ βασιλεία, εἶπεν " “Ὅταν ἔσται τὰ δύο ἕν, καὶ 
τὸ ἔξω ὡς τὸ ἔσω, χαὶ τὸ ἄρσεν μετὰ τῆς ϑηλείας, οὔτε ἄρσεν 
οὔτε ϑῆλυ. 3. τὰ δύο δὲ ἕν ἐστιν, ὅταν λαλῶμεν ἑαυτοῖς ἀλή- 
ϑειαν nal ἐν δυσὲ σώμασιν ἀνυποχρίτως εἴη μία ψυχή. 4. χαὶ τὸ 
ἔξω ὡς τὸ ἔσω, τοῦτο λέγει: τὴν Ψυχὴν λέγει τὸ ἔσω, τὸ δὲ 
ἔξω τὸ σῶμα λέγει. ὃν τρόπον οὖν σου τὸ σῶμα φαίνεται, οὕτως 
χαὶ ἣ ψυχῆ σου δῆλος ἔστω ἐν τοῖς χαλοῖς ἔργοις. ὅ. χαὶ τὸ 
ἄρσεν μετὰ τῆς ϑηλείας, οὔτε ἄρσεν οὔτε ϑῆλυ, τοῦτο λέγει" 


\ EN 


iva ἀδελφὸς ἰδὼν ἀδελφὴν οὐδὲν φρονῇ περὶ αὐτῆς ϑηλυχόν, μηδὲ 
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φρονῇ τὶ περὶ αὐτοῦ ἀρσενικόν. 6. ταῦτα ὑμῶν ποιούντων, φησίν, 
ἐλεύσεται ἣ βασιλεία τοῦ πατρός μου. 

ΧΙΠ. ᾿Αδελφοὶ 
τὸ ἀγαϑόν" μεστοὶ γάρ ἐσμεν πολλῆς ἀνοίας χαὶ πονηρίας. ἐξα- 
λείψωμεν ἀφ᾽ ἡμῶν τὰ πρότερα ἁμαρτήματα χαὶ μετανοήσαντες 
ἐχ Ψυχῆς σωϑῶμεν, χαὶ μὴ γινώμεϑα ἀνθρωπάρεσχοι μηδὲ ϑέ- 


Aupev μόνον ἑαυτοῖς ἀρέσχειν, ἀλλὰ χαὶ τοῖς ἔξω ἀνθρώποις ἐπὶ 


οὖν, ἤδη ποτὲ μετανοήσωμεν, νήψωμεν ἐπὶ 


τῇ δικαιοσύνῃ, ἵνα τὸ ὄνομα δι᾿ ἡμᾶς μὴ βλασφημῆται. 2. λέγει 
γὰρ ὃ χύριος " Διὰ παντὸς τὸ ὄνομά μου βλασφημεῖται ἐν πᾶσιν 
τοῖς ἔϑνεσιν, χαὶ πάλιν: Οὐαὶ δι’ ὃν βλασφημεῖται τὸ ὄνομά 
μου. ἐν τίνι βλασφημεῖται: ἐν τῷ μὴ ποιεῖν ὑμᾶς ἃ βούλομαι. 
3. τὰ m γὰρ ἀχούοντα Ex τοῦ στόματος ἡμῶν τὰ λόγια τοῦ 
ϑεοῦ ὡς χαλὰ καὶ μεγάλα ϑαυμάζει ἔπειτα καταμαϑόντα τὰ ἔργα 
ἡμῶν ὅτι οὐχ ἔστιν ἄξια τῶν ῥημάτων ὧν λέγομεν, ἔνϑεν εἰς 
βλασφημίαν τρέπονται, λέγοντες εἶναι μῦϑόν τινα χαὶ πλάνην. 
4. ὅταν γὰρ ἀχούσωσιν παρ᾽ ἡμῶν, ὅτι λέγει 6 ϑεός: Οὐ χάρις 
ὑμῖν, εἰ ἀγαπᾶτε τοὺς ἀγαπῶντας ὑμᾶς, ἀλλὰ χάρις ὑμῖν, ei 
βγαπᾶτε τοὺς ἐχϑροὺς καὶ τοὺς μισοῦντας ὑμᾶς" ταῦτα ὅταν 
ἀχούσωσιν ϑαυμάζουσιν τὴν ὑπερβολὴν τῆς ἀγαϑότητος: ὅταν δὲ 
ἴδωσιν, ὅτι οὐ μόνον τοὺς μισοῦντας οὐκ ἀγαπῶμεν, ἀλλ᾽ ὅτι οὐδὲ 
τοὺς Bes, κατάγελῶαιν ἡμῶν, καὶ βλασφημεῖται τὸ ὄνομα. 

XIV. “Ὥστε, ἀδελφοί, ποιοῦντες τὸ ϑέλημα τοῦ πατρὸς ἡμῶν 
ϑεοῦ ἐσόμεθα Ex τῆς ἐχχλησίας τῆς πρώτης, τῆς πνευματιχῆς; 
τῆς πρὸ ἡλίου χαὶ σελήνης ἐχτισμένης- ἐὰν δὲ μὴ ποιήσωμεν τὸ 
ϑέλημα χυρίου, ἐσόμεϑα Ex τῆς γραφῆς τῆς λεγούσης" ᾽᾿Εγεν με 
ὃ οἶκός μου σπήλαιον λῃστῶν. ὥστε οὖν αἱρετισώμεϑα ἃ 
τῆς ἐχχλησίας. τῆς ζωῆς εἶναι, ἵνα σωϑῶμεν. 2. οὖχκ οἴομαι ὃ 
ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ὅτι ἐχκλησία ζῶσα σῶμά ἐστιν Χριστοῦ" λέγει 
γὰρ ἣ γραφή ᾿Εποίησεν ὃ ϑεὸς τὸν ἄνϑρωπον ἄρσεν καὶ ϑῆλυ 
τὸ ἄρσεν ἐστὶν ὁ Χριστός, τὸ ϑῆλυ N ἐχχλησία" καὶ ἔτι τὰ βιβλία 
πῶν προφητῶν χαὶ οἱ ἀπόστολοι τὴν ἐχχλησίαν οὐ νῦν εἶναι, ἀλλὰ 


᾿ἄνωϑεν᾽ ἦν γὰρ πνευματικῇ, ὡς χαὶ 6 Ἰησοῦς ἡμῶν, ἐφανερώϑη 
i 4 un de Sl ee τροι ος "ΘΜ ΤᾺ 
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E En’ ἐσχάτων τῶν ἡμερῶν, ἵνα ἡμᾶς σώσῃ: 3. ἡ ἐχχλησία δὲ 
πνευματικὴ οὖσα ἐφανερώϑη ἐν τῇ σαρχὶ Χριστοῦ, δηλοῦσα ἡμῖν, 
ὅτι ἐάν τις ἡμῶν τηρήσῃ αὐτὴν ἐν τῇ σαρχὲὶ χαὶ μὴ φϑείρῃ; dro- 
λήψεται αὐτὴν ἐν τῷ πνεύματι τῷ ἁγίῳ" ἡ γὰρ σὰρξ αὕτη ἀντί- 
τυπός ἐστιν τοῦ πνεύματος" οὐδεὶς οὖν τὸ ἀντίτυπον φϑείρας τὸ ἡ 
αὐϑεντιχὸν Ba ἄρα οὖν τοῦτο λέγει, ἀδελφοί " τηρήσατε ὃ 
τὴν σάρχα, ἵνα τοῦ πνεύματος μεταλάβητε. 4. εἰ δὲ λέγομεν εἶναι 
τὴν σάρχα τὴν ἐχχλησίαν χαὶ τὸ πνεῦμα Χριστόν, ἄρα οὖν ὃ 
ὑβρίσας τὴν σάρχα ὕβρισεν τὴν ἐκκλησίαν. ὃ τοιοῦτος οὖν οὗ με- 
ταλήψεται τοῦ πνεύματος, ὅ ἐστιν ὁ Χριστός. ὅ. τοσαύτην δύνα- 
ται ἣ σὰρξ αὕτη μεταλαβεῖν ζωὴν χαὶ ἀφϑαρσίαν χολληϑέντος 
αὐτῇ τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίου, οὔτε ἐξειπεῖν τις δύναται οὔτε λα- 
λῆσαι, ἃ ἡτοίμασεν ὃ κύριος τοῖς ἐχλεχτοῖς αὐτοῦ. 

XV. Οὐχ οἴομαι δέ, ὅτι μιχρὰν συμβουλίαν ἐποιησάμην περὶ 
ἐγχρατείας, ἣν ποιήσας τις οὐ μετανοήσει, ἀλλὰ χαὶ ἑαυτὸν σώσει 
χἀμὲ τὸν συμβουλεύσαντα. μισϑὸς γὰρ οὐχ ἔστιν μιχρὸς πλάνω- 
μένην ψυχὴν καὶ ἀπολλυμένην ἀποστρέψαι εἰς τὸ σωϑῆναι. 2. ταύ- 
τὴν γὰρ ἔχομεν τὴν a ἀποδοῦναι τῷ ϑεῷ τῷ κχτίσαντι 
ἡμᾶς, ἐὰν ὃ λέγων χαὶ ἀχούων μετὰ a χαὶ ἀγάπης al 
λέγῃ καὶ ἀκούη. 8. ἐμμείνωμεν οὖν ἐφ᾽ οἷς ἐπιστεύσαμεν δίκαιοι 
χαὶ ὅσιοι, ἵνα μετὰ παρρησίας αἰτῶμεν τὸν ϑεὸν τὸν λέγοντα" 
"Erı λαλοῦντός σου ἐρῶ᾽ ᾿Ιδοὺ πάρειμι. 4. τοῦτο γὰρ τὸ ῥῆμα 
μεγάλης ἐστὶν ἐπαγγελίας σημεῖον" ἑτοιμότερον γὰρ ἑαυτὸν λέγει 
ὃ χύριος εἰς τὸ διδόναι τοῦ αἰτοῦντος. 5. τοσαύτης οὖν χρηστό- 
τητος μεταλαμβάνοντες μὴ φϑονήσωμεν ἑαυτοῖς τυχεῖν τοσούτων 
ἀγαϑῶν. ὅσην γὰρ ἡδονὴν ἔχει τὰ ῥήματα ταῦτα τοῖς ποιήσασιν 
αὐτά, ia χατάχρισιν ἔχει τοῖς παραχούσασιν. 

ΧΥΙ. Ὥστε, ἀδελφοί, ἀφορμὴν λαβόντες οὐ μικρὰν εἰς τὸ 
μετανοῆσαι, καιρὸν ἔχοντες ἐπιστρέψωμεν ἐπὶ τὸν χαλέσαντα ἡμᾶς 
ὡς ἔτι ἔχομεν τὸν παραδεχόμενον ἡμᾶς. 2. ἐὰν γὰρ ταῖς 
ἡδυπαϑείαις ταύταις ἀποταξώμεϑα χαὶ τὴν ψυχὴν ἡμῶν νυκήσω- 
μὲν ἐν τῷ μὴ ποιεῖν 2 ἐπιϑυμίας αὐτῆς τὰς πονηράς, μεταᾶ- 


13 I Cor. 2, 9. — 22 les. 58, 9. 
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I 
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ληψόμεϑα τοῦ ἐλέους Ἴησοῦ. 3. γινώσχετε δέ, ὅτι ἔρχεται ἤδη 


΄ 


A ἡμέρα τῆς χρίσεως ὡς κλίβανος καιόμενος, καὶ τακήσονταί 


2 y 


τίνες τῶν οὐρανῶν καὶ πᾶσα ἣ γῆ ὡς μόλιβος ἐπὶ πυρὶ τηχό- 
᾿ενος" χαὶ τότε φανήσεται τὰ χρύφια καὶ φαγεβὰ ἔργα τῶν ἀν- 


ϑρώπων. 4. χαλὸν οὖν ἐλεημοσύνη ὡς μετάνοια ἁμαρτίας" χρείσ- ! 


σῶν νηστεία προσευχῆς, ἐλεημοσύνη δὲ ἀμφοτέρων: ἀγάπη δὲ 
καλύπτει πλῆϑος ἁμαρτιῶν, προσευχὴ δὲ ἔκ χαλῆς συνειδήσεως 
x ϑανά ὕεται. ριος πᾶς ὃ εὑρεϑεὶς ἐν τούτοις πλήρης 
Er ϑανάτου ῥύετα αγά ὃ εὑρεϑεὶς ἐν οἱἰς πλήρης" 
ἐλεημοσύνη γὰρ χούφισμα ἁμαρτία 

XVIH. Μετανοήσωμεν οὖν ἐξ 
παραπόληται. εἰ γὰρ ἐντολὰς ἔχομεν, ἵνα χαὶ τοῦτο πράσσωμεν, 


ας γίνεται. 

ὅλης καρδίας, ἵνα μή τις ἡμῶν 
ἀπὸ τῶν εἰδώλων ἀποσπᾶν χαὶ χατηχεῖν, πόσῳ μᾶλλον ψυχὴν 
ἤδη γινώσχουσαν τὸν ϑεὸν οὐ δεῖ ἀπόλλυσϑαι; 2. συλλάβωμεν 
οὖν ἑαυτοῖς χαὶ τοὺς ἀσϑενοῦντας ἀνάγειν περὶ τὸ ἀγαϑόν, ὅπως 
σωϑῶμεν ἅπαντες χαὶ ἐπιστρέψωμεν ἀλλήλους το νουϑετήσωμεν. 
3. χαὶ μὴ μόνον ἄρτι δοχῶμεν πιστεύειν χαὶ προσέχειν ἐν τῷ νου- 
ϑετεῖσθαι ἡμᾶς ὑπὸ τῶν πρεσβυτέρων, ἀλλὰ χαὶ ὅταν εἰς οἶχον 
ἀπαλλαγῶμεν, μνημονεύωμεν τῶν τοῦ χυρίου ἐνταλμάτων χαὲὶ μὴ 
ἀντιπαρελχώμεϑα ἀπὸ τῶν χοσμιχῶν ἐπιϑυμιῶν, ἀλλὰ πυχνότερον 
προσερχόμενοι πειρώμεϑα προχόπτειν ἐν ταῖς ἐντολαῖς τοῦ χυρίου, 
ἵνα πάντες τὸ αὐτὸ φρονοῦντες συνηγμένοι ὦμεν Ent τὴν ζωήν. 
4. εἶπεν γὰρ ὃ χύριος: "ἔρχομαι συναγαγεῖν πάντα τὰ ἔϑνη, 
φυλὰς καὶ γλώσσας. τοῦτο δὲ λέγει τὴν ἡμέραν τῆς ἐπιφανείας 
αὐτοῦ, ὅτε ἐλϑὼν λυτρώσεται ἡμᾶς ἕχαστον χατὰ τὰ ἔργα αὐτοῦ. 
5. χαὶ ὄψονται τὴν δόξαν αὐτοῦ χαὶ τὸ χράτος ol ἄπιστοι, χα 
ξενισϑήσονται ἰδόντες τὸ βασίλειον τοῦ κόσμου ἐν τῷ Ἰησοῦ, λέ- 
γόντες  Οὐαὲ ἡμῖν, ὅτι σὺ ἧς, καὶ οὐκ ἤδειμεν καὶ οὐκ ἐπιστεύο- 
μὲν χαὶ οὐχ ἐπειϑόμεϑα τοῖς πρεσβυτέροις τοῖς ἀναγγέλλουσιν 
ἡμῖν περὶ τῆς σωτηρίας ἡμῶν χαὶ ὃ σκώληξ αὐτῶν οὐ τελευτή- 
σει χαὶ τὸ πῦρ αὐτῶν οὐ σβεσϑήσεται, καὶ ἔσονται εἰς ὅρασιν 


.--5 


πάσῃ σαρκί. 6. τὴν ἡμέραν ἐκείνην λέγει τῆς χρίσεως, ὅταν 


- 


! 
ὄψονται τοὺς ἐν ἡμῖν ἀσεβήσαντας χαὶ παραλογισαμένους τὰς ἐν- 
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τολὰς Ἰησοῦ Χριστοῦ. 7. ol δὲ δίκαιοι εὐπραγήσαντες al ὕπο- 
μείναντες τὰς βασάνους nal μισήσαντες τὰς ἡδυπαϑείας τῆς Ψυχῆς; 
ὅταν ϑεάσωνται τοὺς ἀστοχήσαντας χαὶ ἀρνησαμένους διὰ τῶν λό- 
γων ἢ διὰ τῶν ἔργων τὸν Ἰησοῦν, ὅπως χολάζονται δειναῖς βα- 
σάνοις πυρὶ ἀσβέστῳ, ἔσονται δόξαν διδόντες τῷ ϑεῷ αὐτῶν λέ- 
yovzes, ὅτι ἔσται ἐλπὶς τῷ δεδουλευχότι ϑεῷ ἐξ ὅλης χαρδίας. 

ΧΥΠΙ. Καὶ ἡμεῖς οὖν γενώμεϑα Ex τῶν εὐχαριστούντων, τῶν 
δεδουλευχότων τῷ ϑεῷ, xal μὴ Er τῶν χρινομένων ἀσεβῶν. 
2. χαὶ γὰρ αὐτὸς πανϑαμαρτωλὸς ὧν: χαὶ μήπω φυγὼν τὸν πει- 
ρασμόν, ἀλλ᾽ ἔτι ὧν ἐν μέσοις τοῖς ὀργάνοις τοῦ διαβόλου, σπου- 
δάζω τὴν δικαιοσύνην διώχειν, ὅπως ἰσχύσω χἂν ἐγγὺς αὐτῆς γε- 
νέσϑαι, I τὴν χρίσιν τὴν μέλλουσαν. 

XIX. “Ὥστε, ἀδελφοὲ χαὶ ἀδελφαί, μετὰ τὸν ϑεὸν τῆς ὅλη: 
ϑείας ἀναγινώσχῳ ὑμῖν ἔντευξιν εἰς τὸ προσέχειν τοῖς Pre 
νοις, ἵνα χαὶ ἑαυτοὺς σώσητε Aal τὸν ἀναγινώσχοντα Ey ὑμῖν" 


μισϑὸν γὰρ αἰτῶ ὑμᾶς τὸ μετανοῆσαι ἐξ ὅλης χαρδίας σωτηρίαν 
ἑαυτοῖς χαὶ ζωὴν διδόντας. τοῦτο γὰρ ποιήσαντες σχοπὸν πᾶσιν 
τοῖς νέοις ϑήσομεν, τοῖς βουλομένοις περὶ τὴν εὐσέβειαν καὶ τὴν 


χρηστότητα τοῦ ϑεοῦ φιλοπονεῖν. 2: χαὶ μὴ ἀηδῶς ἔχωμεν χαὶ 
aya ee οἱ ἄσοφοι, ὅταν τις ἡμᾶς νουϑετῇ χαὶ ἐπιστρέφῃ 


7» ὦ 
ΕἸ 


τὸ τῆς ἀδιχίας εἰς τὴν δικαιοσύνην. ἐνίοτε γὰρ πονηρὰ πρᾶσ- 


ἂτ x 

σοντες οὐ γινώσχομεν διὰ τὴν διψυχίαν χαὶ ἀπιστίαν τὴν ἐνοῦσαν 

τ τοῖς στήϑεσιν ἡμῶν, χαὶ ἐσκοτίσμεϑα τὴν διάνοιαν ὕπὸ τῶν 
ιϑυμιῶν τῶν ματαίων. 8. πράξωμεν οὖν τὴν δικαιοσύνην, ἵνα 


ἐπ 
εἰς τέλος σωϑῶμεν. μακάριοι οἱ τούτοις ὑπαχούοντες τοῖς προσ- 
τάγμασιν - χἂν ὀλίγον χρόνον χαχοπαϑήσωσιν ἐν τῷ χόσμῳ τού- 
τῷ, τὸν ἀϑάνατον τῆς ἀναστάσεως χαρπὸν τρυγήσουσιν. 4. μὴ 
οὖν λυπείσϑω 6 εὐσεβής, ἐὰν ἐπὶ τοῖς νῦν χρόνοις ταλαϊπωρῇ᾽ 
μακάριος αὐτὸν ἀναμένει χρόνος: ἐχεῖνος ἄνω μετὰ τῶν πατέρῶν 
avaßıwoas εὐφρανϑήσεται εἰς τὸν ἀλύπητον αἰῶνα. 

XX. ᾿Αλλὰ μηδὲ ἐχεῖνο τὴν διάνοιαν ὑμῶν ταρασσέτω,, ὅτι 
βλέπομεν τοὺς ἀδίχους πλουτοῦντας καὶ στενοχωρουμένους τοὺς τοῦ 


23 Eph. 4, 17. 18. 
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ϑεοῦ δούλους. 2. πιστεύωμεν οὖν, ἀδελφοὶ χαὶ ἀδελφαί: ϑεοῦ 
ζῶντος πεῖραν ἀϑλοῦμεν χαὶ ΤΡ αζόμεϑα τῷ νῦν βίῳ, ἵνα τῷ 
μέλλοντι στεφανωϑῶμεν. 8. οὐδεὶς τῶν διχαίων ταχὺν χαρπὸν 
ἔλαβεν, ἀλλ᾽ ἐχδέχεται αὐτόν. ὩΣ εἰ γὰρ τὸν μισϑὸν τῶν δικαίων 
ὃ ϑεὸς συντόμως ἀπεδίδου, εὐϑέως ἐμπορίαν ἠσχοῦμεν χαὶ οὐ ϑεο- 
σέβειαν ἐδοκοῦμεν γὰρ εἶναι δίκαιοι, οὐ τὸ εὐσεβές, ἀλλὰ τὸ χερ- 
δαλέον διώχοντες. χαὶ διὰ τοῦτο ϑεία χρίσις ἔβλαψεν πνεῦμα μὴ 
ὃν δίχαιον, καὶ ἐβάρυνεν δεσμοῖς. 

5. Τῷ μόνῳ ϑεῷ ἀοράτῳ, πατρὶ τῆς ἀληϑείας, τῷ ἐξαποστεί- 
λαντι ἡμῖν τὸν σωτῆρα καὶ ἀρχηγὸν τῆς ἀφϑαρσίας, δι᾽ οὗ χαὶ 
ἐφανέρωσεν ἡμῖν τὴν ἀλήϑειαν χαὶ τὴν ἐπουράνιον ζωήν, αὐτῷ ἡ 
δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ἀμήν. 
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ἜΘ ΠΑ ΤΟ TENATIOF 
EIISTOAAI. 


IPOS ἘΦΕΣΙΟΥ͂Σ ITNATIO2. 


’ 


Ἰγνάτιος, ὃ χαὶ Θεοφόρος, τῇ εὐλογημένῃ ἐν μεγέϑει ϑεοῦ 
πατρὸς πληρώματι, τῇ προωρισμένῃ πρὸ αἰώνων εἶναι διὰ 
παντὸς εἰς δόξαν παράμονον, ἄτρεπτον ἡνωμένην καὶ ἐχ- 
λελεγμένην ἐν πάϑει ἀληϑινῷ, ἐν ϑελήματι τοῦ πατρὸς 
χαὶ Ἰησοῦ Χριστοῦ, τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν, τῇ ἐχχλησίᾳ τῇ 
ἀξιομαχαρίστῳ, τῇ οὔσῃ ἐν ᾿Εφέσῳ τῆς ᾿Ασίας, πλεῖστα ἐν 
Ἰησοῦ Χριστῷ χαὶ ἐν ἀμώμῳ χαρᾷ χαίρειν. 


I. ᾿Αποδεξάμενος ἐν ϑεῷ τὸ πολυαγάπητόν σου ὄνομα, ὃ 
χέχτησϑε φύσει δικαίᾳ κατὰ πίστιν καὶ ἀγάπην ἐν Χριστῷ ᾿Ιησοῦ, 
τῷ σωτῆρι ἡμῶν μιμηταὶ ὄντες ϑεοῦ, ἀναζωπυρήσαντες ἐν αἵματι 
ϑεοῦ τὸ ee ἔργον τελ ΠΗ ἀπηρτίσατε: 2. ἀχούσαντες γὰρ 
δεδεμένον ἀπὸ Συρίας ὑπὲρ τοῦ χοινοῦ ὀνόματος χαὶ τρία, ἐλ- 

πίζοντα τῇ προσευχῇ ὑμῶν a ἐν Ῥώμῃ ϑηριομαχῆσαι, ἵνα 
διὰ τοῦ ἐπιτυχεῖν δυνηϑῶ μαϑητὴς εἶναι, ἰδεῖν ἔσπο ER 
3. ἐπεὶ οὖν τὴν πολυπληϑίαν ὑμῶν Ev ὀνόματι ϑεοῦ ἀπείληφα Ev 
Ὀνησίμῳ, τῷ ἐν ἀγάπῃ ἀδιηγήτῳ, ὑμῶν δὲ ἐν σαρχὲὶ ἐπισχόπῳ, 


ὃν εὔχομαι κατὰ Ἰησοῦν Χριστὸν ὑμᾶς ἀγαπᾶν χαὶ πάντας ὑμᾶς : 


αὐτῷ ἐν ὁμοιότητι εἶναι. εὐλογητὸς γὰρ ὃ χαρισάμενος ὑμῖν ἀξίοις 
οὖσι τοιοῦτον ἐπίσχοπον χεχτῆσϑαι. 
II. Περὶ δὲ τοῦ συνδούλου μου Βούρρου, τοῦ χατὰ ϑεὸν δια- 
Patrum apost. opera. [Fasc. 2.] [1] 6 


οι 
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χόνου ὑμῶν Ev πᾶσιν εὐλογημένου, εὔχομαι παραμεῖναι αὐτὸν εἰς 
τιμὴν ὑμῶν χαὶ τοῦ ἐπισχόπου" καὶ Κρόχος δέ, ὃ ϑεοῦ ἄξιος καὶ 
ὑμῶν, ὃν ἐξεμπλάριον τῆς ἀφ᾽ ὑμῶν ἀγάπης ἀπέλαβον, χατὰ πάν- 
τα με ἀνέπαυσεν, ὡς χαὶ αὐτὸν ὃ πατὴρ Ἰησοῦ Χριστοῦ ἀναψύξαι 

5 ἅμα ᾿Ονησίμῳ χαὶ Βούρρῳ χαὶ Εὔπλῳ χαὶ Φρόντωνι, δι᾿ ὧν πάν- 
τας ὑμᾶς κατὰ ἀγάπην εἶδον. 2. ὀναίμην ὑμῶν διὰ παντός, ἐάν- 
περ ἄξιος ὦ πρέπον οὖν ἐστίν, χατὰ πάντα τρόπον δοξάζειν 
Ἰησοῦν Χριστὸν τὸν δοξάσαντα ὑμᾶς, ἵνα ἐν μιᾷ ὑποταγῇ κατηρ- 
τισμένοι, ὑποτασσόμενοι τῷ ἐπισχόπῳ χαὶ τῷ πρεσβυτερίῳ, χατὰ 

10 πάντα ἦτε ἡγιασμένοι. 

III. Οὐ διατάσσομαι ὑμῖν ὡς ὧν τις. εἰ γὰρ χαὶ δέδεμαι ἐν 
τῷ ὀνόματι, οὕπω ἀπήρτισμαι ἐν ᾿Ιησοῦ Χριστῷ. νῦν γὰρ ἄρχὴν 
ἔχω τοῦ μαϑητεύεσθαι χαὶ προσλαλῷῶ ὑμῖν ὡς συνδιδασχαλίταις 
μου. ἐμὲ γὰρ ἔδει ὕφ᾽ ὑμῶν ὑπαλειφϑῆναι πίστει, νουϑεσίᾳ, ὕπο- 

15 μονῇ, μαχροϑυμίᾳ. 2. ἀλλ᾽ ἐπεὶ ἡ ἀγάπη 00% ἐᾷ με σιωπᾶν περὶ 
ὑμῶν, διὰ τοῦτο προέλαβον παραχαλεῖν ὑμᾶς, ὅπως συντρέχητε τῇ 
γνώμῃ τοῦ ϑεοῦ. χαὶ γὰρ ᾿Ιησοῦς Χριστός, τὸ ἀδιάχριτον ἡμῶν 
ζῆν, τοῦ πατρὸς ἣ γνώμη, ὡς χαὶ ol ἐπίσχοποι, ol χατὰ τὰ πέρατα 
δρισϑέντες, ἐν ’Inood Χριστοῦ γνώμῃ εἰσίν. 

20 IV. “Ὅϑεν πρέπει ὑμῖν συντρέχειν τῇ τοῦ ἐπισκόπου γνώμῃ, 
ὅπερ χαὶ ποιεῖτε. τὸ γὰρ ἀξιονόμαστον ὑμῶν πρεσβυτέριον, τοῦ 
ϑεοῦ ἄξιον, οὕτως συνήρμοσται τῷ ἐπισχόπῳ, ὡς χορδαὶ χιϑάρᾳ. 
διὰ τοῦτο ἐν τῇ ὁμονοίᾳ ὑμῶν χαὶ συμφώνῳ ἀγάπῃ Ἰησοῦς Χρι- 

rar ἄνδρα δὲ χορὸς γίνεσϑε, ἵνα σύμ- 

25 φῶνοι ὄντες ἐν ὁμονοίᾳ, χρῶμα ϑεοῦ λαβόντες ἐν ἑνότητι, ἄδητε 
ἐν φωνῇ μιᾷ διὰ ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ τῷ πατρί, ἵνα ὑμῶν χαὶ ἀχούσῃ 
χαὶ ἐπιγινώσχῃ δι᾿ ὧν εὖ πράσσετε μέλη ὄντας τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ. 
χρήσιμον οὖν ἐστίν, ὑμᾶς ἐν ἀμώμῳ ἑνότητι εἶναι, ἵνα καὶ ϑεοῦ 


ε 


στὸς ἄδεται. 2. χαὶ ol 


80 V. Εἰ γὰρ ἐγὼ ἐν μιχρῷ χρόνῳ τοιαύτην συνήϑειαν ἔσχον 
πρὸς τὸν ἐπίσχοπον ὑμῶν, οὐκ ἀνθρωπίνην οὖσαν, ἀλλὰ πνευμα- 
τιχήν, πόσῳ μᾶλλον ὑμᾶς μαχαρίζω τοὺς ἐνχεχραμένους οὕτως; 
ὡς ἣ ἐχχλησία Ἰησοῦ Χριστῷ. χαὶ ὡς Ἰησοῦς Χριστὸς τῷ πατρί, 
ἵνα πάντα ἐν ἑνότητι σύμφωνα 7; 2. μηδεὶς πλανάσϑω ἐὰν μή 
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τις 7) ἐντὸς τοῦ ϑυσιαστηρίου, ὑστερεῖται τοῦ ἄρτου τοῦ ϑεοῦ. εἰ 
γὰρ ἑνὸς χαὶ δευτέρου προσευχὴ τοσαύτην ἰσχὺν ἔχει, πόσῳ μᾶλ- 
λον ἥ τε τοῦ ἐπισχόπου χαὶ πάσης τῆς ἐχχλησί as; 3. 6 οὖν «μὴ 
ἐρχόμενος ἐπὶ τὸ αὐτό, οὗτος ἤδη ὑπερηφανεῖ καὶ ἑαυτὸν διέχρινεν. 
γέγραπται γάρ: "Ineonpdvoıs ὃ ϑεὸς ἀντιτάσσεται. σπουδά- 
σωμεν οὖν μὴ ἀντιτάσσεσθαι τῷ ἐπισχόπῳ, ἵνα ὦμεν ϑεῷ ὑπο- 
τασσόμενοι. 

VI. Καὶ ὅσον βλέπε: τις σιγῶντα ἐπίσχοπον, πλειόνως αὐτὸν 
φοβείσϑω" πάντα γάρ, ὃν πέμπει ὃ οἰκοδεσπότης eis. ἰδίαν οἴχονο- 
μίαν, οὕτως δεῖ ἡμᾶς αὐτὸν δέχεσθαι, ὡς αὐτὸν τὸν πέμψαντα. 
τὸν οὖν ἐπίσχοπον δῆλον ὅτι ὡς αὐτὸν τὸν χύριον δεῖ προσβλέ- 
πεῖν. 2. αὐτὸς μὲν οὖν Ὀνήσιμος ὑπερεπαινεῖ ὑμῶν τὴν ἐν ϑεῷ 
εὐταξίαν, ὅτι πάντες κατὰ ἀλήϑειαν ζῆτε χαὶ ὅτι ἐν ὑμῖν οὐδεμία 
αἵρεσις χατοιχεῖ᾽ ἀλλ᾽ οὐδὲ ἀχούετέ τινος πλέον, εἴπερ ᾿Ιησοῦ 
Χριστοῦ λαλοῦντος ἐν ἀληϑείᾳ. 

VI. Εἰώϑασιν γάρ τινες δόλῳ πονηρῷ τὸ ὄνομα περιφέρειν, 
ἄλλα τινὰ πράσσοντες ἀνάξια ϑεοῦ: oüg δεῖ ὑμᾶς ὡς ϑηρία ἐχ- 
χλίγειν. εἰσὶν γὰρ χύνες λυσσῶντες, λαϑροδῆχται: οὃς δεῖ ὑμᾶς 
φυλάσσεσθαι ὄντας δυσϑεραπεύτους. 2. εἷς ἰατρός ἐστιν, σαρ- 


χιχός TE χαὶ πνευματικός, γεννητὸς καὶ ἀγέννητος, ἐν σαρχὲ γενό- : 


μενος ϑεός, ἐν ϑανάτῳ ζωὴ ἀληϑινή, χαὶ ἐκ Μαρίας χαὶ ἐχ ϑεοῦ, 
πρῶτον παϑητὸς χαὶ τότε ἀπαϑής, ᾿Ιησοῦς Χριστὸς ὃ χύριος ἡμῶν. 
VII. Μὴ οὖν τις ὑμᾶς ἐξαπατάτω, ὥσπερ οὐδὲ ἐξαπατᾶσϑε, 


ὅλοι ὄντες ϑεοῦ. ὅταν γὰρ μηδεμία ἔρις ἐνήρεισται ἐν ὑμῖν ἡ 


δυναμένη ὑμᾶς βασανίσαι, ἄρα χατὰ ϑεὸν ζῆτε. περίψημα ὑμῶν : 


[A - >) 


χαὶ ἁγνίζομαι ὑμῶν ᾿Εἰφεσίων, ἐχχλησίας τῆς διαβοήτου τοῖς ai- 
ὥσιν. 2. οἱ σαρχιχοὶὲ τὰ πνευματικὰ a οὗ δύνανται οὐδὲ 
οἵ πνευματικοὶ τὰ Bra, ὥσπερ οὐδὲ ἣ πίστις τὰ τῆς ἀπιστίας 
οὐδὲ ἣ ἀπιστία τὰ τῆς πίστεως. ἃ δὲ χαὶ χατὰ σάρχα πράσσετε, 
ταῦτα πνευματικά ἐστιν: ἐν Ἰησοῦ γὰρ Χριστῷ πάντα πράσσετε. 

IX. Ἔγνων δὲ παροδεύσαντάς τινας ἐχεῖϑεν, ἔχοντας χακὴν 
διδαχήν οὃς οὐχ εἰάσατε σπεῖραι εἰς ὑμᾶς, βύσαντες τὰ ὦτα, εἰς 
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τὸ μὴ παραδέξασϑαι τὰ σπειρόμενα ὕπ᾽ αὐτῶν, ὡς ὄντες Aldor 
γαοῦ πατρός, ἡτοιμασμένοι εἰς οἰχοδομὴν ϑεοῦ πατρός, ἄναφερό- 
μενοι εἰς τὰ ὕψη διὰ τῆς μηχανῆς Ἰησοῦ Χριστοῦ, ὅς ἐστιν σταυρός, 
σχοινίῳ χρώμενοι τῷ πνεύματι τῷ ἁγίῳ: ἡἣ δὲ πίστις ὑμῶν ἀνα- 
γωγεὺς ὑμῶν, 7) δὲ ἀγάπη δδὸς ἣ ἀναφέρουσα εἰς ϑεόν. 2. ἐστὲ 
οὖν χαὶ σύνοδοι πάντες, ϑεοφόροι χαὶ ναοφόροι, χριστοφόροι; ἅγιο- 
φόροι, κατὰ πάντα χεχοσμημένοι ἐν ταῖς ἐντολαῖς Ἰησοῦ Χριστοῦ" 
οἷς χαὶ ἀγαλλιώμενος ἠξιώϑην δι᾽ ὧν γράφω προσομιλῆσαι ὑμῖν 
χαὶ συγχαρῆναι, ὅτι χατ᾽ ἄλλον βίον οὐδὲν ἀγαπᾶτε εἰ μὴ μόνον 
τὸν ϑεόν. 

X. Καὶ ὑπὲρ τῶν ἄλλων δὲ ἀνθρώπων, ἀδιαλείπτως προσεύ- 
χεσϑε. ἔστιν γὰρ ἐν αὐτοῖς ἐλπὶς μετανοίας, ἵνα ϑεοῦ τύχωσιν. 
ἐπιτρέψατε οὖν αὐτοῖς χἂν ἔχ τῶν ἔργων ὑμῖν μαϑητευϑῆναι. 
2. πρὸς τὰς ὀργὰς αὐτῶν ὑμεῖς πραεῖς, πρὸς τὰς μεγαλορημοσύνας 
αὐτῶν ὑμεῖς ταπεινόφρονες, πρὸς τὰς βλασφημίας αὐτῶν ὑμεῖς τὰς 
προσευχάς, πρὸς τὴν πλάνην αὐτῶν ὑμεῖς ἑδραῖοι τῇ πίστει, 
πρὸς τὸ ἄγριον αὐτῶν ὑμεῖς ἥμεροι, μὴ σπουδάζοντες ἀντιμιμή- 
σασϑαι αὐτούς. 8. ἀδελφοὶ αὐτῶν εὑρεϑῶμεν τῇ ἐπιειχείᾳ - μιμη- 
ταὶ δὲ τοῦ χυρίου σπουδάζωμεν εἶναι, τίς πλέον ἀδικηθῇ; τίς 
ἀποστερηϑῇ; τίς ἀϑετηϑῇ ; ἵνα μὴ τοῦ διαβόλου βοτάνη τις εὑρεϑῇ 
ἐν ὑμῖν, ἀλλ᾽ ἐν πάσῃ ἁγνείᾳ χαὶ σωφροσύνῃ μένητε ἐν Ἰησοῦ 
Χριστῷ σαρχικῶς καὶ πνευματικῶς. 

XI. Ἔσχατοι χαιροί. λοιπὸν αἰσχυνϑῶμεν, φοβηϑῶμεν τὴν 
μαχροϑυμίαν τοῦ ϑεοῦ, ἵνα μὴ ἡμῖν εἰς χρίμα γένηται. N) γὰρ 
τὴν μέλλουσαν ὀργὴν φοβηϑῶμεν, ἣ τὴν ἐνεστῶσαν χάριν ἀγαπῆ- 
σωμεν, ἕν τῶν δύο: μόνον ἐν Χριστῷ ᾿Ιησοῦ εὑρεϑῆναι εἰς τὸ 
ἀληϑινὸν ζῆν. 2. χωρὶς τούτου μηδὲν ὑμῖν πρεπέτω, ἐν ᾧ τὰ 
δεσμὰ περιφέρω, τοὺς πνευματιχοὺς μαργαρίτας, ἐν οἷς γένοιτό μοι 
ἀναστῆναι τῇ προσευχῇ ὑμῶν, ἧς γένοιτό μοι ἀεὶ μέτοχον εἶναι, 
ἵνα ἐν χλήρῳ ᾿Εφεσίων εὑρεϑῶ τῶν Χριστιανῶν, οἱ χαὶ τοῖς 
ἀποστόλοις πάντοτε ouviveoav ἐν δυνάμει Ἰησοῦ Χριστοῦ. 

XII. Οἶδα, τίς εἰμι καὶ τίσιν γράφω. ἐγὼ χατάχριτος, ὑμεῖς 


11 I Thess. 5, 17. — 16 Col. 1, 23 οἵ, Rom. 4, 205 TI - 
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ἐλεημένοι " ἐγὼ ὑπὸ χίνδυνον, ὑμεῖς ἐστηριγμένοι. 2. πάροδός ἐστε 
τῶν εἰς ϑεὸν ἀναιρουμένων, Παύλου συμμύσται, τοῦ ἡγιασμένου, 
τοῦ μεμαρτυρημένου, ἀξιομαχαρίστου, οὗ γένοι τό μοι ὑπὸ τὰ ἴχνη 
εὑρεϑῆναι, ὅταν ϑεοῦ ἐπιτύχω, ὃς ἐν πάσῃ ἐπιστολῇ μνημονεύει 
ὑμῶν ἐν Χριστῷ ’Inooö. 

XII. Σπουδάζετε οὖν πυχνότερον συνέρχεσϑαι: εἰς εὐχαριστίαν 
ϑεοῦ χαὶ εἰς δόξαν. ὅταν γὰρ πυχνῶς ἐπὶ τὸ αὐτὸ γίνεσϑε, 
χαϑαιροῦνται αἱ δυνάμεις τοῦ σατανᾶ, nal λύεται 6 ὄλεϑρος αὐὖ- 
τοῦ ἐν τῇ ὁμονοίᾳ ὑμῶν τῆς πίστεως. 2. οὐδέν ἐστιν ἄμεινον 
εἰρήνης, ἐν ἧ πᾶς πόλεμος χαταργεῖται 

XIV. Ὧν οὐδὲν λανϑάνει ὑμᾶς, ἐὰν τελείως εἰς Ἰησοῦν 
Χριστὸν ἔχητε τὴν πίστιν καὶ τὴν ἀγάπην, Mt 


“ν 
ns 
Ω 


τὶν ἀρχὴ ζωῆς 
χαὶ τέλος" ἀρχὴ μὲν πίστις, τέλος δὲ ἀγάπη. τὰ δὲ δύο ἐν Evö- 
Inte γενόμενα ϑεός ἐστιν, τὰ δὲ ἄλλα πάντα εἰς χαλοχἀγαϑίαν 
ἀχόλουϑά ἐστιν. 2. οὐδεὶς πίστιν ἐπαγγελλόμενος ἁμαρτάνει, οὐδὲ 
ἀγάπην χεχτημένος μισεῖ. Φανερὸν τὸ δένδρον ἀπὸ τοῦ καρ- 
ποῦ αὐτοῦ" οὕτως οἱ ἐπαγγελλόμενοι Χριστοῦ εἶναι δι᾽ ὧν πράσ- 
σουσιὶν ὀφϑήσονται. οὐ γὰρ νῦν ἐπαγγελίας τὸ ἔργον, ἀλλ᾽ ἐν 
δυγάμει πίστεως ἐάν τις εὑρεϑῇ εἰς τέλος. 

XV. !Αμεινόν ἐστιν σιωπᾶν χαὶ εἶναι, ἣ λαλοῦντα μὴ εἶναι. 
χαλὸν τὸ διδάσχειν, ἐὰν ὃ λέγων ποιῇ. εἷς οὖν διδάσκαλος, ὃς 
εἶπεν, καὶ ἐγένετο" nal ἃ σιγῶν δὲ πεποίηκεν, ἄξια τοῦ πατρός 
ἐστιν. 2. ὃ λόγον ᾿Ιησοῦ χεχτημένος ἀληϑῶς δύναται καὶ τῆς 
ἡσυχίας αὐτοῦ ἀχούειν, ἵνα τέλειος ἧ, ἵνα δι᾿ ὧν λαλεῖ πράσσῃ 
χαὶ δι ὧν σιγᾷ γινώσχηται. 8. οὐδὲν λανϑιάνει τὸν κύριον, ἀλλὰ 
χαὶ τὰ χρυπτὰ ἡμῶν ἐγγὺς αὐτῷ ἐστιν. πάντα οὖν ποιῶμεν ὡς 
αὐτοῦ ἐν ἡμῖν χατοιχοῦντος, ἵνα ὦμεν αὐτοῦ ναοὶ ᾿καὶ αὐτὸς ἐν 
ἡμῖν ϑεὸς ἡμῶν, ὅπερ χαὶ ἔστιν χαὶ φανήσεται πρὸ προσώπου 
ἡμῶν, ἐξ ὧν δικαίως ἀγαπῶμεν αὐτόν. 

ΧΥΙ. Μὴ πλανᾶσϑε, ἀδελφοί μου ol οἰκοφϑόροι βασιλείαν 
ϑεοῦ οὐ κληρονομήσουσιν. 2. εἰ οὖν οἱ χατὰ σάρχα ταῦτα πράσ- 
σόντες ἀπέϑανον͵ πόσῳ μᾶλλον, ἐὰν πίστιν ϑεοῦ ἐν χαχῇ διδασ- 

16 Matth. 12, 33. — 22 Ps. 32, 9; 148, ὅ; Iudith 16, 14. — 30 I Cor. 
6, 9. 10 cf. Eph. 5, 5. 
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χαλίᾳ φϑείρῃ, ὑπὲρ ἧς ᾿Ιησοῦς Χριστὸς ἐσταυρώϑη; 6 τοιοῦτος, 
ῥυπαρὸς γενόμενος, εἰς τὸ πῦρ τὸ ἄσβεστον χωρήσει, ὁμοίως χαὶ 
ὃ ἀχούων αὐτοῦ. 

XVII. Διὰ τοῦτο μύρον ἔλαβεν ἐπὶ τῆς χεφαλῆς αὐτοῦ ὃ 
χύριος, ἵνα πνέῃ τῇ ἐχχλησίᾳ ἀφϑαρσίαν. μὴ ἀλείφεσϑε δυσω- 
δίαν τῆς διδασχαλίας τοῦ ἄρχοντος τοῦ αἰῶνος τούτου, μὴ αἰχμα- 
λωτίσῃ ὑμᾶς ἐκ Tod προχειμένου ζῆν. 2. διὰ τί δὲ οὐ πάντες 
φρόνιμοι γινόμεϑα, λαβόντες ϑεοῦ γνῶσιν, ὅ ἐστιν Ἰησοῦς Χρι- 
στός; τί μωρῶς ἀπολλύμεϑα, ἀγνοοῦντες τὸ χάρισμα, ὃ πέπομφεν 
ἀληϑῶς ὃ χύριος: 

XVII. Περίψημα τὸ ἐμὸν πνεῦμα τοῦ σταυροῦ, ὅ ἐστιν σχάν- 
δαλον τοῖς ἀπιστοῦσιν, ἡμῖν δὲ σωτηρία al ζωὴ αἰώνιος. Ποῦ 
σοφός; ποῦ συζητητής; ποῦ χαύχησις τῶν λεγομένων συνετῶν : 
2. ὃ γὰρ ϑεὸς ἡμῶν Ἰησοῦς 6 Χριστὸς ἐχυοφορήϑη ὑπὸ Μαρίας 
rar” οἴχονομίαν ϑεοῦ ἐκ σπέρματος μὲν Δαυίδ, πνεύματος δὲ 
ἁγίου" ὃς ἐγεννήϑη καὶ ἐβαπτίσϑη, ἵνα τῷ πάϑει τὸ ὕδωρ χά- 
ϑαρίσῃ. 

ΧΙΧ. Καὶ ἔλαϑεν τὸν ἄρχοντα τοῦ αἰῶνος τούτου ἣ παρ- 
ϑενία Μαρίας χαὶ ὃ τοχετὸς αὐτῆς; ὁμοίως χαὶ ὃ ϑάνατος τοῦ 
χυρίου" τρία μυστήρια χραυγῆς; ἅτινα ἐν ἡσυχίᾳ ϑεοῦ ἐπράχϑη. 
2. πῶς οὖν ἐφανερώϑη τοῖς αἰῶσιν; ἄστὴρ ἐν οὐρανῷ ἔλαμψεν 
ὑπὲρ πάντας τοὺς ἀστέρας, χαὶ τὸ φῶς αὐτοῦ ἀνεχλάλητον ἦν 
χαὶ ξενισμὸν παρεῖχεν ἣ καινότης αὐτοῦ, τὰ δὲ λοιπὰ πάντα ἄστρα 
ἅμα ἡλίῳ χαὶ σελήνῃ χορὸς ἐγένετο τῷ ἀστέρι, αὐτὸς δὲ ἣν ὕπερ- 
βάλλων τὸ φῶς αὐτοῦ ὑπὲρ πάντα: ταραχή τε ἦν, πόϑεν N) και- 
γότης ἣ ἀνόμοιος αὐτοῖς. 8. ὅϑεν ἐλύετο πᾶσα μαγεία χαὶ πᾶς 
δεσμὸς ἠφανίζετο χαχίας: ἄγνοια χαἀϑηρεῖτο, παλαιὰ βασιλεία 
διεφϑείρετο ϑεοῦ ἀνϑρωπίνως φανερουμένου εἰς καινότητα ἀϊδίου 
ζωῆς ἀρχὴν δὲ ἐλάμβανεν τὸ παρὰ ϑεῷ ἀπηρτισμένον. ἔνϑεν τὰ 
πάντα συνεχινεῖτο διὰ τὸ μελετᾶσϑαι ϑανάτου χατάλυσιν. 

XX. ’Edv με χαταξιώσῃ Ἰησοῦς Χριστὸς ἐν τῇ προσευχῖ 


ὑμῶν rad ϑέλημα 7, ἐν τῷ δευτέρῳ βιβλιδίῳ, ὃ μέλλω γράφειν 


4 Matth. 26, 7; Ioann. 12, 8. — 12 I Cor. 1, 20. — 15 Ioann. 7, 42; 
Rom. 1, 3; II Tim. 2, 8. — 28 Rom. 6, 4. 
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ὑμῖν, προσδηλώσω ὑμῖν, ἧς ἠρξάμην οἰκονομίας εἰς τὸν καινὸν ἄν- 
ϑρωπὸν Ἰησοῦν Χριστόν, ἐν τῇ αὐτοῦ πίστει χαὶ ἐν τῇ αὐτοί 
ἀγάπῃ, ἐν πάϑει αὐτοῦ καὶ ἀναστάσει" 2. μάλιστα ἐὰν ὁ χύριός 
μοι ἀποχαλύψῃ, ὅτι ol κατ᾽ ἄνδρα κοινῇ πάντες ἐν χάριτι ἐξ ὃν 
μαᾶτος συνέρχεσϑε ἐν μιᾷ πίστει καὶ ἐν Ἰησοῦ Χριστῷ, τῷ κατὰ 
σάρκα ἐκ γένους Δαυίδ, τῷ υἱῷ ἀνθρώπου χαὶ υἱῷ ϑεοῦ, εἰς τὸ 
ὑπαχούειν ὑμᾶς τῷ ἐπισκόπῳ καὶ τῷ πρεσβυτερίῳ ἀπερισπάστῳ 
διανοίᾳ, ἕνα ἄρτον χλῶντες, ὅς ἐστιν φάρμακον ἀϑανασίας, ἄἂντί- 
ὅοτος τοῦ μὴ ἀποθανεῖν, ἀλλὰ ζῆν ἐν Ἰησοῦ Χριστῷ διὰ παντός. 

ΧΧΙ. ᾿Αντίψυχον ὑμῶν ἐγὼ χαὶ ὧν ἐπέμψατε εἰς ϑεοῦ τιμὴν 
εἰς Σμύρναν, ὅϑεν χαὶ γράφω ὑμῖν, εὐχαριστῶν τῷ χυρίῳ, ἀγα- 
πῶν Πολύχαρπον ὡς χαὶ ὑμᾶς. μνημονεύετέ μου, ὡς χαὶ ὑμῶν 
Ἰησοῦς Χριστός. 2. προσεύχεσϑε ὑπὲρ τῆς ἐχχλησίας τῆς ἐν 
Συρίᾳ, ὅϑιεν δεδεμένος εἰς Ῥώμην ἀπάγομαι, ἔσχατος ὧν τῶν ἐχεῖ 
πιστῶν, ὥσπερ ἠξιώϑην εἰς τιμὴν ϑεοῦ εὑρεϑῆναι. ἔρρωσϑε ἐν 
ϑεῷ πατρὶ χαὶ ἐν Ἰησοῦ Χριστῷ, τῇ χοινῇ ἐλπίδι ἡμῶν. 


MATNHSZIEYZIN ITNATIO2. 


Ἰγνάτιος, 6 χαὶ Θεοφόρος, τῇ εὐλογημένῃ Ev χάριτι ϑεοῦ 
πατρὸς ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ τῷ σωτῆρι ἡμῶν, ἐν ᾧ ἀσπά- 
ζομαι τὴν ἐχχλησίαν τὴν οὖσαν ἐν Μαγνησίᾳ τῇ πρὸς 
Μαιάνδρῳ xal εὔχομαι ἐν ϑεῷ πατρὶ χαὶ ἐν Ἰησοῦ Χρι- 
στῷ πλεῖστα χαίρειν. 

I. Γνοὺς ὑμῶν τὸ πολυεύταχτον τῆς χατὰ ϑεὸν ἀγάπης, 
ἀγαλλιώμενος προειλόμην ἐν πίστει Ἰησοῦ Χριστοῦ προσλαλῆσαι 
ὑμῖν. 2. χαταξιωϑεὶς γὰρ ὀνόματος ϑεοπρεπεστάτου, ἐν οἷς περι- 
φέρω δεσμοῖς ἄδω τὰς ἐχχλησίας, ἐν αἷς ἕνωσιν εὔχομαι σαρχὸς 


5. Rom..1, 8. 


οι 
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χαὶ πνεύματος ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ, τοῦ διὰ παντὸς ἡμῶν ζῆν, πίστεώς 
τε χαὶ ἀγάπης, ἧς οὐδὲν προχέχριται, τὸ δὲ χυριώτερον ᾿Τησοῦ 
χαὶ πατρός" ἐν ᾧ ὑπομένοντες τὴν πᾶσαν ἐπήρειαν τοῦ ἄρχοντος 
αἰῶνος τούτου χαὶ διαφυγόντες ϑεοῦ τευξόμεϑα. 
II. Ἐπεὶ οὖν ἠξιώϑην ἰδεῖν ὑμᾶς διὰ Δαμᾶ τοῦ ἀξιοϑέου 
ὑμῶν ἐπισχόπου χαὶ πρεσβυτέρων ἀξίων Βάσσου χαὶ ᾿Απολλωνίου 
χαὶ τοῦ συνδούλου μου διακόνου Ζωτίωνος, οὗ ἐγὼ ὀναίμην, ὅτι 
ὑποτάσσεται τῷ ἐπισχόπῳ ὡς χάριτι ϑεοῦ καὶ τῷ πρεσβυτερίῳ 
ὡς νόμῳ Ἰησοῦ Χριστοῦ. 

III. Καὶ ὑμῖν δὲ πρέπει μὴ συγχρᾶσϑαι τῇ ἡλικίᾳ τοῦ ἐπι- 
σχόπου, ἀλλὰ χατὰ δύναμιν ϑεοῦ πατρὸς πᾶσαν ἐντροπὴν αὐτῷ 
ἀπονέμειν, χαϑὼς ἔγνων χαὶ Se ἁγίους πρεσβυτέρους οὐ προσει- 


ληφότας τὴν φαινομένην νεωτερικὴν τάξιν, ἀλλ᾽ ὡς φρονίμους ἐν 
ED συγχωροῦντας αὐτῷ, οὐχ αὐτῷ δέ, ἀλλὰ τῷ πατρὶ Ἰησοῦ 
Χριστοῦ, τῷ πάντων ἐπισχόπῳ. 2. εἰς τιμὴν οὖν ἐχείνου τοῦ ϑε- 
λήσαντος ἡμᾶς πρέπον ἐστὶν ἐπαχούειν ες Ki: ὑπόχρισιν" 
ἐπεὶ οὐχ ὅτι τὸν ἐπίσχοπον τοῦτον τὸν ΠΡΊΝ πλανᾷ τις, 


ἀλλὰ τὸν ἀόρατον παραλογίζεται. τὸ δὲ τοιοῦτον οὗ πρὸς σάρχα 
ὃ λόγος, ἀλλὰ πρὸς ϑεὸν τὸν τὰ χρύφια eben, 

IV. Πρέπον οὖν ἐστὶν μὴ μόνον χαλεῖσϑαι Χριστιανούς, ἀλλὰ 
χαὶ εἶναι " ὥσπερ χαί τινες ἐπίσχοπον μὲν χαλοῦσιν, χωρὶς δὲ αὖ- 
τοῦ πάντα πράσσουσιν. οἷ τοιοῦτοι δὲ οὐχ εὐσυνείδητοί μοι εἶναι 

γονται διὰ τὸ μὴ βεβαίως χατ᾽ ἐντολὴν συναϑροίζεσθϑαι. 

Υ. Ἐπεὶ οὖν τέλος τὰ πράγματα ἔχει nal πρόκειται τὰ δύο 
ὁμοῦ, ὅ τε ἐν είν, ἢ χαὶ ὩΣ ζωή, καὶ ἕχαστος εἰς τὸν ἴδιον τόπον 
AR ἐστιν νομίσματα δύο, ὃ μὲν ϑεοῦ, 
αὐτῶν “ἴδιον χαρακτῆρα ἐπιχείμενον ἔχει, 
οἱ ἄπιστοι τοῦ χόσμου τούτου, οἱ δὲ πιστοὶ ἐν ἀγάπῃ χαραχτῆρα 
ϑεοῦ πατρὸς διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ, δι᾿ οὗ ἐὰν μὴ αὐϑαιρέτως ἔχωμεν 
τὸ ἀποϑανεῖν εἰς τὸ αὐτοῦ πάϑος, τὸ ζῆν αὐτοῦ οὐχ ἔστιν ἐν ἡμῖν. 

VI. Ἐπεὶ οὖν ἐν τοῖς προγεγραμμένοις προσώποις τὸ πᾶν 
πλῆϑος ἐθεώρησα ἐν πίστει καὶ ἠγάπησα, παραινῶ, ἐν ὁμονοίᾳ 
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ϑεοῦ σπουδάζετε πάντα πράσσειν, προχαϑημένου τοῦ ἐπισχόπου 
εἰς τόπον ϑεοῦ χαὶ τῶν πρεσβυτέρων εἰς τόπον συνεδρίου τῶν 
ἀποστόλων, χαὶ τῶν διαχόνων τῶν ἐμοὶ γλυχυτάτων πεπιστευ- 
μένων διακονίαν Ἰησοῦ Χριστοῦ, ὃς πρὸ αἰώνων παρὰ πατρὶ ἦν 
χαὶ ἐν τέλει ἐφάνη. 2. πάντες οὖν ὁμοήϑειαν ϑεοῦ λαβόντες ἐν- 
τρέπεσϑε ἀλλήλους χαὶ μηδεὶς κατὰ σάρχα βλεπέτω τὸν πλησίον, 
ἄλλ᾽ ἐν Ἰησοῦ Χριστῷ ἀλλήλους διαπαντὸς ἀγαπᾶτε. μηδὲν ἔστω 
ἐν ὑμῖν, ὃ δυνήσεται ὑμᾶς μερίσαι, ἀλλ᾽ ἑνώϑητε τῷ ἐπισχόπῳ 
Kal τοῖς προχαϑημένοις eis τύπον χαὶ διδαχὴν ἀφϑαρσίας. 

VI. Ὥσπερ οὖν 6 χύριος ἄνευ τοῦ πατρὸς οὐδὲν ἐποίησεν, 
ἡνωμένος ὥν, οὔτε δι᾿ ἑαυτοῦ οὔτε διὰ τῶν ἀποστόλων οὕτως 
μηδὲ ὑμεῖς ἄνευ τοῦ ἐπισχόπου χαὶ τῶν πρεσβυτέρων μηδὲν πράσ- 
σετε" μηδὲ πειράσητε εὔλογόν τι φαίνεσϑαι ἰδίᾳ ὑμῖν, ἀλλ᾽ ἐπὶ τὸ 
αὐτὸ μία προσευχή, μία δέησις, εἷς νοῦς, μία ἐλπὶς ἐν ἀγάπῃ, ἐν 
τῇ χαρᾷ τῇ ἀμώμῳ, ὅ ἐστιν Ἰησοῦς Χριστός, οὗ ἄμεινον οὐϑέν 
ἐστιν. 2. πάντες ὡς εἰς ἕνα ναὸν συντρέχετε ϑεοῦ, ὡς ἐπὶ ἕν 
ϑυσιαστήριον, ἐπὶ ἕνα Ἰησοῦν Χριστόν, τὸν ἀφ᾽ ἑνὸς πατρὸς προ- 
ελϑόντα nal εἰς ἕνα ὄντα χαὶ χωρήσαντα. 

VII Μὴ πλανᾶσϑε ταῖς ἑτεροδοξίαις μηδὲ μυϑεύμασιν τοῖς 
παλαιοῖς ἀνωφελέσιν οὖσιν. εἰ γὰρ μέχρι νῦν χατὰ Ἰουδαϊσμὸν 
ζῶμεν, ὁμολογοῦμεν χάριν μὴ εἰληφέναι. 2. ol γὰρ ϑειότατοι 
προφῆται χατὰ Χριστὸν Ἰησοῦν ἔζησαν. διὰ τοῦτο χαὶ ἐδιώχ- 
ϑησαν, ἐνπνεόμενοι ὑπὸ τῆς χάριτος αὐτοῦ, εἰς τὸ πληροφορηϑῆναι 
τοὺς ἀπειϑοῦντας, ὅτι εἷς ϑεός ἐστιν, 6 φανερώσας ἑαυτὸν διὰ 
Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ, ὅς ἐστιν αὐτοῦ λόγος ἀπὸ σιγῆς 
προελϑών, ὃς χατὰ πάντα εὐηρέστησεν τῷ πέμψαντι αὐτόν. 

IX. Ei οὖν οἱ ἐν παλαιοῖς πράγμασιν ἀναστραφέντες εἰς χκαι- 
νότητα ἐλπίδος ἦλϑον, μηχέτι σαββατίζοντες, ἀλλὰ χατὰ χυριακχὴν 
ζῶντες, ἐν ἣ χαὶ ἣ ζωὴ ἡμῶν ἀνέτειλεν δι’ αὐτοῦ καὶ τοῦ 
ϑανάτου αὐτοῦ, ὅ τινες ἀρνοῦνται, δι᾿ οὗ μυστηρίου ἐλάβομεν τὸ 
πιστεύειν, χαὶ διὰ τοῦτο ὑπομένομεν, ἵνα εὑρεϑῶμεν μαϑηταὶ Ἴη- 
σοῦ Χριστοῦ τοῦ μόνου διδασχάλου ἡμῶν: 2. πῶς ἡμεῖς δυνησό- 


10 Ioann. 5, 19. 80; 8, 28. 
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μεϑα ζῆσαι χωρὶς αὐτοῦ, οὗ χαὶ ol προφῆται μαϑηταὶ ὄντες τῷ 
πνεύματι ὡς διδάσχαλον αὐτὸν προσεδόχων; χαὶ διὰ τοῦτο, ὃν 
δικαίως ἀνέμενον, παρὼν ἤγειρεν αὐτοὺς Ex νεχρῶν. 

Χ. Μὴ οὖν ἀναισϑητῶμεν τῆς χρηστότητος αὐτοῦ. ἐὰν γὰρ 

5 ἡμᾶς μιμήσηται χκαϑὰ πράσσομεν, 00% ἔτι ἐσμέν. διὰ τοῦτο, μα- 
ϑηταὶ αὐτοῦ γενόμενοι, μάϑωμεν χατὰ Χριστιανισμὸν ζῆν. ὃς γὰρ 
ἄλλῳ ὀνόματι χαλεῖται πλέον τούτου, οὐχ ἔστιν τοῦ ϑεοῦ. 2. ὑπέρ- 
ϑεσϑε οὖν τὴν χαχὴν ζύμην τὴν παλαιωϑεῖσαν χαὶ ἐνοξίσασαν 
χαὶ μεταβάλεσϑε εἰς νέαν ζύμην, ὅ ἐστιν Ἰησοῦς Χριστός. ἁλίσ- 

10 Imre ἐν αὐτῷ, ἵνα μὴ διαφϑαρῇ τις ἐν ὑμῖν, ἐπεὶ ἀπὸ τῆς ὀσμῆς 
ἐλεγχϑήσεσϑε. 3. ἄτοπόν ἐστιν, Ἰησοῦν Χριστὸν λαλεῖν al 
ἰουδαΐζειν. 6 γὰρ Χριστιανισμὸς οὐχ εἰς ᾿Ιουδαϊσμὸν ἐπίστευσεν, 
ἀλλ᾽ Ἰουδαϊσμὸς εἰς Χριστιανισμόν, εἰς ὃν πᾶσα γλῶσσα πιστεύ- 
σασα εἰς ϑεὸν συνήχϑη. 

15 XI. Ταῦτα δέ, ἀγαπητοί μου, οὐκ ἐπεὶ ἔγνων τινὰς ἐξ ὑμῶν 
οὕτως ἔχοντας, ἀλλ᾽ ὡς μιχρότερος ὑμῶν ϑέλω προφυλάσσεσϑαι 
ὑμᾶς, μὴ ἐμπεσεῖν εἰς τὰ ἄγχιστρα τῆς χενοδοξίας, ἀλλὰ πεπλη- 
ροφορῆσϑαι ἐν τῇ γεννήσει χαὶ τῷ πάϑει χαὶ τῇ ἀναστάσει τῇ 
γενομένῃ ἐν χαιρῷ τῆς ἡγεμονίας Ποντίου Πιλάτου " πραχϑέντα 

ο0 ἀληϑῶς nal βεβαίως ὑπὸ Ἰησοῦ Χριστοῦ, τῆς ἐλπίδος ἡμῶν, ἧς 
ἐχτραπῆναι μηδενὶ ὑμῶν γένοιτο. 

XII. Ὀναίμην ὑμῶν χατὰ πάντα, ἐάνπερ ἄξιος ὦ. εἶ γὰ 

1 ’ 5 r 
χαὶ δέδεμαι, πρὸς Eva τῶν λελυμένων ὑμῶν οὐχ εἰμί. οἶδα, ὅτι 
οὗ φυσιοῦσϑε - Ἰησοῦν γὰρ Χριστὸν ἔχετε ἐν ἑαυτοῖς " χαὶ μᾶλλον, 

2» ὅταν ἐπαινῶ ὑμᾶς, οἶδα, ὅτι ἐντρέπεσϑε, ὡς γέγραπται, ὅτι ὃ δί- 
καιος ἑαυτοῦ κατήγορος. 

XII. Σπουδάζετε οὖν βεβαιωϑῆναι ἐν τοῖς δόγμασιν τοῦ χυ- 
ρίου χαὶ τῶν ἀποστόλων, ἵνα πάντα, ὅσα ποιεῖτε, κατευοδωϑῆτε 
σαρχὶ καὶ πνεύματι, πίστει χαὶ ἀγάπῃ, ἐν υἱῷ nal πατρὶ nal ἐν 

so πνεύματι, ἐν ἀρχῇ χαὶ ἐν τέλει, μετὰ τοῦ ἀξιοπρεπεστάτου ἐπι- 
σχόπου ὑμῶν Hal ἀξιοπλόκου πνευματικοῦ στεφάνου τοῦ πρεσβυτε- 
ρίου ὑμῶν χαὶ τῶν χατὰ ϑεὸν διακόνων. 2. ὑποτάγητε τῷ ἐπι- 


3 Matth. 27, 52. — 95 Prov. 18, 17. — 28 Pa. 7%. 
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σχόπῳ nal ἀλλήλοις, ὡς Ἰησοῦς Χριστὸς τῷ πατρὶ χατὰ σάρχα 
χαὶ ol ἀπόστολοι τῷ Χριστῷ χαὶ τῷ πατρὶ χαὶ τῷ πνεύματι, ἵνα 
ἕνωσις ἢ σαρχική TE χαὶ πνευματιχή. 

XIV. Εἰδώς, ὅτι ϑεοῦ γέμετε, συντόμως παρεχέλευσα ὑμᾶς. 
μνημονεύετέ μου ἐν ταῖς προσευχαῖς ὑμῶν, ἵνα ϑεοῦ ἐπιτύχω, καὶ 
τῆς ἐν Συρίᾳ ἐχχλησίας, ὅϑεν οὐκ ἄξιός εἶμι χαλεῖσϑαι ἐπιδέ- 
ομαι γὰρ τῆς ἡνωμένης ὑμῶν ἐν ϑεῷ προσευχῆς καὶ ἀγάπης, εἰς 
τὸ ἀξιωϑῆναι τὴν ἐν Συρίᾳ ἐχχλησίαν διὰ τῆς ἐχχλησίας ὑμῶν 
δροσισϑῆναι. 

XV. ᾿Δσπάζονται ὑμᾶς Ἐφέσιοι ἀπὸ Σμύρνης, ὅϑεν χαὶ γράφω 
ὑμῖν, παρόντες εἰς δόξαν ϑεοῦ ὥσπερ χαὶ ὑμεῖς, ol χατὰ πάντα 
με ἀνέπαυσαν ἅμα Πολυχάρπῳ, ἐπισχόπῳ Σμυρναίων. καὶ αἱ 
λοιπαὶ δὲ ἐχχλησίαι ἐν τιμῇ Ἰησοῦ Χριστοῦ ἀσπάζονται ὑμᾶς. 
ἔρρωσϑε ἐν ὅμονοίᾳ ϑεὸῦ χεχτημένοι ἀδιάκριτον πνεῦμα, ὅς ἐστιν 
Ἰησοῦς Χριστός. 


ΤΡΑΛΛΙΑΝΟΙΣ ἹΓΝΑΤΊΟΣ. 


Ἰγνάτιος, ὃ χαὶ Θεοφόρος, ἢγαπημένῃ ϑεῷ, πατρὶ ᾿Ιησοῦ 
ς 


Χριστοῦ, ἐχχλησίᾳ ἁγίᾳ τῇ οὔσῃ ἐν Τράλλεσιν τῆς ᾿Ασίας, 
ἐχλεχτῇ χαὶ ἀξιοϑέῳ, εἰρηνευούσῃ ἐν σαρχὲὶ χαὶ πνεύματι 


τῷ πάϑει Ἰησοῦ Χριστοῦ, τῆς ἐλπίδος ἡμῶν ἐν τῇ εἰς αὐ- 


τὸν ἀναστάσει: ἣν χαὶ ἀσπάζομαι ἐν τῷ ee ἐν 
ἀποστολιχῷ χαραχτῆρι χαὶ εὔχομαι πλεῖστα χαίρειν. 

I. "Apwpov διάνοιαν καὶ ἀδιάχριτον ἐν ὑπομονῇ ἔγνων ὑμᾶς 
ἔχοντας οὐ κατὰ χρῆσιν, ἀλλὰ χατὰ φύσιν, χαϑὼς ἐδήλωσέν μοι 
Πολύβιος, ὃ ἐπίσκοπος ὑμῶν, ὃς παρεγένετο ϑελήματι ϑεοῦ xal 
Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐν Σμύρνῃ χαὶ οὕτως μοι συνεχάρη δεδεμένῳ ἐν 


x 


Χριστῷ Ἰησοῦ, ὥστε με τὸ πᾶν πλῆϑος ὑμῶν ἐν αὐτῷ ϑεωρεῖσ- 
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ϑαι. 2. ἀποδεξάμενος οὖν τὴν χατὰ ϑεὸν εὔνοιαν δι᾿ αὐτοῦ ἐδό- 
ξασα, εὑρὼν ὑμᾶς, ὡς ἔγνων, μιμητὰς ὄντας ϑεοῦ. 

Π. Ὅταν γὰρ τῷ ἐπισχόπῳ ὑποτάσσησϑε ὡς Ἰησοῦ Χριστῷ, 
φαίνεσθέ μοι οὐ κατὰ ἄνθρωπον ζῶντες, ἀλλὰ χατὰ Ἰησοῦν 
Χριστὸν τὸν δι᾿ ἡμᾶς ἀποθανόντα, ἵνα πιστεύσαντες εἰς τὸν ϑάνα- 
τον αὐτοῦ τὸ ἀποθανεῖν ἐχφύγητε. 2. ἀναγχαῖον οὖν ἐστίν, ὥσ- 
περ ποιεῖτε, ἄνευ τοῦ ἐπισχόπου μηδὲν πράσσειν ὑμᾶς, ἄλλ᾽ ὕπο- 
τάσσεσϑαι χαὶ τῷ πρεσβυτερίῳ ὡς τοῖς ἀποστόλοις Ἰησοῦ Χριστοῦ, 
τῆς ἐλπίδος ἡμῶν, ἐν ᾧ διάγοντες εὑρεϑησόμεϑα. 8. δεῖ δὲ χαὶ 
τοὺς διαχόνους ὄντας μυστηρίων Ἰησοῦ Χριστοῦ χατὰ πάντα τρό- 
πον πᾶσιν ἀρέσχειν. οὐ γὰρ βρωμάτων χαὲ ποτῶν εἰσιν ÖLdxovar, 
ἀλλ᾽ ἐχχλησίας ϑεοῦ ὑπηρέται. δέον οὖν αὐτοὺς φυλάσσεσϑαι τὰ 
ἐγχλήματα ὡς πῦρ. 

III. Ὁμοίως πάντες ἐντρεπέσϑωσαν τοὺς διακόνους ὡς Ἴη- 
σοῦν Χριστόν, ὡς καὶ τὸν ἐπίσχοπον ὄντα τύπον τοῦ πατρός, τοὺς 
δὲ πρεσβυτέρους ὡς συνέδριον ϑεοῦ χαὶ ὡς σύνδεσμον ἀποστόλων. 
χωρὶς τούτων ἐχχλησία οὐ χαλεῖται. 2. περὶ ὧν πέπεισμαι ὑμᾶς 
οὕτως ἔχειν. τὸ γὰρ ἐξεμπλάριον τῆς ἀγάπης ὑμῶν ἔλαβον καὶ 
ἔχω pe” ἑαυτοῦ ἐν τῷ ἐπισχόπῳ ὑμῶν, οὗ αὐτὸ τὸ χατάστημα 
μεγάλη μαϑητεία, ἣ δὲ πραότης αὐτοῦ δύναμις ὃν λογίζομαι χαὶ 
τοὺς ἀϑέους ἐντρέπεσϑαι. 3. ἀγαπῶν ὑμᾶς φείδομαι συντονώτε- 
ρον δυνάμενος γράφειν ὑπὲρ τούτου. οὖχ εἰς τοῦτο ῳφήϑην, ἵνα 
ὧν χατάχριτος ὡς ἀπόστολος ὑμῖν διατάσσωμαι. 

IV. Πολλὰ φρονῶ ἐν ϑεῷ, ἀλλ᾽ ἐμαυτὸν μετρῶ, ἵνα μὴ ἐν 
χαυχήσει ἀπόλωμαι. νῦν γάρ με δεῖ πλέον φοβεῖσϑαι χαὶ μὴ 
προσέχειν τοῖς φυσιοῦσίν με. οἵ γὰρ λέγοντές μοι μαστιγοῦσίν με. 
2. ἀγαπῶ μὲν γὰρ τὸ παϑεῖν, ἀλλ᾽. οὐχ οἶδα, εἰ ἄξιός εἶμι. τὸ 
Ya ζῆλος πολλοῖς μὲν od φαίνεται, ἐμὲ δὲ πλέον πολεμεῖ. χρήζω 
οὖν πραότητος, ἐν ἣ χαταλύεται ὃ ἄρχων τοῦ αἰῶνος τούτου. 

V. Μὴ οὐ δύναμαι ὑμῖν τὰ ἐπουράνια γράψαι; ἀλλὰ φοβοῦ- 
μαι, μὴ νηπίοις οὖσιν ὑμῖν βλάβην παραϑῶ: χαὶ συγγνωμονεῖτέ 


μοι, μήποτε οὐ δυνηϑέντες χωρῆσαι στραγγαλωϑῆτε. 2. χαὶ γὰρ 


ἐγώ, οὐ χαϑότι δέδεμαι nal δύναμαι νοεῖν τὰ ἐπουράνια χαὶ τὰς 
τοποϑεσίας τὰς ἀγγελιχκὰς χαὶ τὰς συστάσεις τὰς ἀρχοντιχάς, 
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ὁρατά τε nal ἀόρατα, παρὰ τοῦτο ἤδη καὶ μαϑητής εἶμι" πολλὰ 
γὰρ ἡμῖν λείπει, ἵνα ϑεοῦ μὴ λειπώμεϑα. 

VI. Παραχαλῶ οὖν ὑμᾶς, οὐκ ἐγώ, ἀλλ᾽ ἢ ἀγάπη Ἰησοῦ 
Χριστοῦ * μόνῃ τῇ χριστιανῇ τροφῇ χρῆσϑε, Are δὲ βοτάνης 
ἀπέχεσϑε, ἥτις ἐστὶν αἵρεσις: 2. οἱ ἑαυτοῖς παρεμπλέχουσιν Ἰησοῦν 
Χριστὸν χαταξιοπιστευόμενοι, ὥσπερ ϑαγνάσιμον φάρμαχον διδόν- 
τες μετὰ οἰνομέλιτος, ὅπερ ὃ ἀγνοῶν ἡδέως λαμβάνει ἐν ἡδονῇ 
χαχῇ τὸ ἀποϑανεῖν. 

ὙΠ. Φυλάττεσϑε οὖν τοὺς τοιούτους. τοῦτο δὲ ἔσται ὑμῖν 
μὴ φυσιουμένοις χαὶ οὖσιν ἀχωρίστοις ϑεοῦ Ἰησοῦ Χριστοῦ χαὶ 
τοῦ ἐπισχόπου χαὶ τῶν διαταγμάτων τῶν ἄποστ Ei ων. 2. ὁ ἐντὸς 
ϑυσιαστηρίου ὧν χαϑαρός ἐστιν ὁ δὲ 5 ϑυσιαστηρίου ὧν οὐ 
χαϑαρός ἐστιν τοῦτ᾽ ἔστιν, ὁ χωρὶς ἐπισχόπου χαὶ πρεσβυτερίου 
Kal διαχόνων πράσσων τι, οὗτος οὐ καϑαρός ἐστιν τῇ συνειδήσει. 

VII. Οὐχ ἐπεὶ ἔγνων τοιοῦτόν τι ἐν ὑμῖν, ἀλλὰ NE ΔΩ 
ὑμᾶς ὄντας μου ἀγαπητούς, προορῶν τὰς ἐνέδρας τοῦ διαβόλου. 
ὑμεῖς οὖν τὴν πραύπάϑειαν ἀναλαβόντες ἀναχτίσασϑε ἑαυτοὺς ἐν 
πίστει, ὅ ἐστιν σὰρξ τοῦ χυρίου, al ἐν ἀγάπῃ; ὅ ἐστιν αἷμα 
Ἰησοῦ Χριστοῦ. 2. μηδεὶς ὑμῶν χατὰ τοῦ πλησίον ἐχέτω. μὴ 


ἀφορμὰς δίδοτε τοῖς ἔϑνεσιν, ἵνα μὴ δι᾿ ὀλίγους ἄφρονας τὸ Ev: 


ϑεῷ πλῆϑος βλασφημῆται. Οὐαὶ γάρ, δι’ οὗ ἐπὶ ματαιότητι 
τὸ ὄνομά μου ἐπί τινων βλασφημεῖται. 

IX. Κωφώϑητε οὖν, ὅταν ὑμῖν χωρὶς Ἰησοῦ Χριστοῦ λαλῇ 
τις, τοῦ Ex γένους Δαυίδ, τοῦ ἐκ Μαρίας, ὃς ἀληϑῶς ἐγεννήϑη, 
ἔφαγέν τε χαὶ ἔπιεν, ἀληϑῶς ἐδιώχϑη ἐπὶ Ποντίου Πιλάτου, ἀλη- 
ϑῶς ἐσταυρώϑη χαὶ ἀπέϑανεν, βλεπόντων τῶν ἐπουρανίων χαὶ 
ἐπιγείων nal ὑποχϑονίων 2. ὃς καὶ ἀληϑῶς ἠγέρϑη ἀπὸ νεχρῶν, 
ἐγείραντος αὐτὸν τοῦ πατρὸς αὐτοῦ, ὃς xal κατὰ τὸ ὁμοίωμα ἡμᾶς 
τοὺς πιστεύοντας αὐτῷ οὕτως ἐγερεῖ 6 πατὴρ αὐτοῦ ἐν Χριστῷ 
Ἰησοῦ, οὗ χωρὶς τὸ ἀληϑινὸν ζῆν 00% ἔχομεν. 

X. Ei δέ, ὥσπερ τινὲς ἄϑεοι ὄντες, τοῦτ 
γουσιν, τὸ δοχεῖν πεπονθέναι αὐτόν, αὐτοὶ ὄντες τὸ δοχεῖν, ἐγὼ 
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τί δέδεμαι, τί δὲ χαὶ εὔχομαι ϑηριομαχῆσαι; δωρεὰν οὖν ἄπο- 
ϑνήσχω. ἄρα οὖν χαταψεύδομαι τοῦ χυρίου. 

ΧΙ. Φεύγετε οὖν τὰς χαχὰς παραφυάδας τὰς γεννώσας χαρ- 
πὸν ϑανατηφόρον, οὗ ἐὰν γεύσηταί τις, παρ᾽ αὐτὰ ἀποϑνήσχει. 

5 οὗτοι γὰρ οὔχ εἶσιν φυτεία πατρός. 2. εἰ γὰρ ἦσαν, ἐφαίνοντο 
ἂν κλάδοι τοῦ σταυροῦ, χαὶ ἦν ἂν ὃ χαρπὸς αὐτῶν ἄφϑαρτος" 
δι᾿ οὗ ἐν τῷ πάϑει αὐτοῦ προσχαλεῖται ὑμᾶς ὄντας μέλη αὐτοῦ. 
οὐ δύναται οὖν χεφαλὴ χωρὶς γεννηθῆναι ἄνευ μελῶν, τοῦ ϑεοῦ 
ἕνωσιν ἐπαγγελλομένου, ὅ ἐστιν αὐτός. 

10 XI. ᾿Ασπάζομαι ὑμᾶς ἀπὸ Σμύρνης ἅμα ταῖς συμπαρούσαις 
μοι ἐχχλησίαις τοῦ ϑεοῦ, οἱ χατὰ πάντα με ἀνέπαυσαν σαρκί τε 
χαὶ πνεύματι. 2. παραχαλεῖ ὑμᾶς τὰ δεσμά μου, ἃ ἕνεχεν Ἴη- 
σοῦ Χριστοῦ περιφέρω αἰτούμενος ϑεοῦ ἐπιτυχεῖν διαμένετε ἐν 
τῇ ὁμονοίᾳ ὑμῶν καὶ τῇ μετ΄ ἀλλήλων προσευχῇ. πρέπει γὰρ 

15 ὑμῖν τοῖς χαϑ' ἕνα, ἐξαιρέτως χαὶ τοῖς πρεσβυτέροις, ἀναψύχειν 
τὸν ἐπίσχοπον εἰς τιμὴν πατρός, Ἰησοῦ Χριστοῦ χαὶ τῶν ἀποστό- 


λων. 8. εὔχομαι ὑμᾶς ἐν ἀγάπῃ ἄχο 
Ξ ὃ 


ῦσαί μου, ἵνα μὴ εἰς μαρτύριον 
ὦ ἐν ὑμῖν γράψας. χαὶ περὶ ΤῊ οὔ δὲ προσεύχεσϑε, τῆς ἀφ᾽ ὑμῶν 
ἀγάπης χρύζοντος ἐν τῷ ἐλέει τοῦ ϑεοῦ, εἰς τὸ χαταξιωϑῆναί με 
20 τοῦ χλήρου οὗ περίχειμαι AS, ἵνα μὴ ἀδόχιμος εὑρεϑῶ. 
XIH. ᾿Ασπάζεται ὑμᾶς 7% ἀγάπη Σμυρναίων χαὶ "Eypeotwv. 
μνημονεύετε ἐν ταῖς προσευχαῖς ὑμῶν τῆς ἐν Συρίᾳ ἐχχλησίας, 
ὅϑεν χαὶ οὐχ ἄξιός εἶμι λέγεσθαι, ὧν ἔσχατος ἐχείνων. 2. ἔρ- 
ρωσϑε ἐν Ἰησοῦ Χριστῷ, ὑποτασσόμενοι τῷ ἐπισχόπῳ ὡς τῇ ἐν- 


δ 
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25 τολῇ, ὁμοίως χαὶ τῷ πρεσβυτερίῳ. al ol rar’ ἄνδρα ἀλλήλους 
ne ἐν ἀμερίστῳ καρδίᾳ. 3. ἁγνίζεται ὑμῶν τὸ ἐμὸν πνεῦμα 


ὖ μόνον νῦν, ἀλλὰ χαὶ ὅταν ϑεοῦ ἐπιτύχω. ἔτι γὰρ ὑπὸ χίν- 
τος εἶμι - ἀλλὰ πιστὸς ὃ πατὴρ ἐν Ἰησοῦ Χριστῷ πληρῶσαί μοὺ 
τὴν αἴτησιν χαὶ ὑμῶν, ἐν ᾧ εὑρεϑείητε ἅμωμοι. 


(ηυ 
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ΡΩΜΑΙΟΙΣ ITNATIOR. 


Ἰγνάτιος, ὃ χαὶ Θεοφόρος, τῇ ἠλεημένῃ ἐν μεγαλειότητι 
πατρὸς ὑψίστου χαὶ Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ μόνου υἱοῦ αὐτοῦ 
ἐχχλησίᾳ ἠγαπημένῃ καὶ πεφωτισμένῃ ἐν ϑελήματι τοῦ 
ϑελήσαντος τὰ πάντα, ἃ ἔστιν, χατὰ ἀγάπην Ἰησοῦ Χρι- 
στοῦ, τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν, ἥτις χαὶ προχάϑηται ἐν τόπῳ χω- 

14 ε 14 > [4 2 im κι >E r Σ “ 
ρίου Ῥωμαίων, ἀξιόϑεος, ἀξιοπρεπήῆς, ἀξιομαχάριστος, ἀξι- 
ἔπαινος, ἀξιοεπίτευχτος, ἀξιόαγνος χαὶ προχαϑημένη τῆς 
ἀγάπης, χριστόνομος, πατρώνυμος, ἣν καὶ ἀσπάζομαι ἐν 
ὀνόματι Ἰησοῦ Χριστοῦ, υἱοῦ πατρός: χατὰ σάρχα καὶ 
πνεῦμα ἡνωμένοις πάσῃ ἐντολῇ αὐτοῦ, πεπληρωμένοις χάρι- 
τος ϑεοῦ ἀδιαχρίτως καὶ ἀποδιῦϑλισμένοις ἀπὸ παντὸς ἀλ- 
λοτρίου χρώματος πλεῖστα ἐν Ἰησοῦ Χριστῷ, τῷ ϑεῷ 

ΠῚ Sue ΝΣ 
ἡμῶν, ἁἀμώμως χαίρειν. 


I. Ἐπεὶ εὐξάμενος ϑεῷ ἐπέτυχον ἰδεῖν ὑμῶν τὰ ἀξιόϑεα 
πρόσωπα, ὡς nal πλέον ἠτούμην λαβεῖν: δεδεμένος γὰρ ἐν Χρι- 
στῷ Ἰησοῦ ἐλπίζω ὑμᾶς ἀσπάσασϑαι, ἐάνπερ ϑέλημα 7 τοῦ ἀξιω- 
ϑῆναί με εἰς τέλος εἶναι. 2. ἣ μὲν γὰρ ἀρχὴ εὐοικονόμητός ἐστιν, 
ἐάνπερ χάριτος ἐπιτύχω εἰς τὸ τὸν χλῆρόν μου ἀνεμποδίστως 
ἀπολαβεῖν. φοβοῦμαι γὰρ τὴν ὑμῶν ἀγάπην, μὴ αὐτή με ἀδι- 
χήῆσῃ. ὕμῖν γὰρ εὐχερές ἐστιν, ὃ ϑέλετε ποιῆσαι: ἐμοὲ δὲ δύσ- 
χολόν ἐστιν τοῦ ϑεοῦ ἐπιτυχεῖν, ἐάνπερ ὑμεῖς μὴ φείσησϑέ μου. 

I. Οὐ γὰρ ϑέλω ὑμᾶς ἀνϑρωπαρεσχῆσαι, ἀλλὰ ϑεῷ ἀρέσαι, 


ὥσπερ χαὶ ἀρέσχετε. οὔτε γὰρ ἐγώ ποτε ἕξω χαιρὸν τοιοῦτον 
ϑεοῦ ἐπιτυχεῖν, οὔτε ὑμεῖς, ἐὰν σιωπήσητε, χρείττονι ἔργῳ ἔχετε 
ἐπιγραφῆναι. ἐὰν γὰρ σιωπήσητε ἀπ᾽ ἐμοῦ, ἐγὼ λόγος ϑεοῦ " ἐὰν 


δὲ ἐρασϑῆτε τῆς σαρχός μου, πάλιν ἔσομαι φωνή. 2. πλέον. μοι 
μὴ παράσχησϑε τοῦ σπονδισϑῆναι ϑεῷ, ὡς ἔτι ϑυσιαστήριον 
ἕτοιμόν ἐστιν, ἵνα ἐν ἀγάπῃ χορὸς γενόμενοι ἄσητε τῷ πατρὶ ἐν 
Χριστῷ Ἰησοῦ, ὅτι τὸν ἐπίσχοπον Συρίας ὃ ϑεὸς κατηξίωσεν εὗ- 
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ρεϑῆναι εἰς δύσιν ἀπὸ ἀνατολῆς μεταπεμψάμενος. χαλὸν τὸ δῦναι 
ἀπὸ χόσμου πρὸς ϑεόν, ἵνα εἰς αὐτὸν ἀνατείλω. 

III. Οὐδέποτε ἐβασχάνατε οὐδενί, ἄλλους ἐδιδάξατε. ἐγὼ δὲ 
ϑέλω, ἵνα χἀχεῖνα βέβαια 7, ἃ μαϑητεύοντες ἐντέλλεσϑε. 2. μό- 
γον μοι δύναμιν αἰτεῖσϑε ἔσωϑέν τε χαὶ ἔξωϑεν, ἵνα μὴ μόνον 
λέγω, ἀλλὰ χαὶ ϑέλω, ἵνα μὴ μόνον λέγωμαι Χριστιανός, ἄλλὰ 
χαὶ εὑρεϑῶ. ἐὰν γὰρ εὑρεϑῶ, χαὶ λέγεσϑαι δύναμαι χαὶ τότε 
πιστὸς εἶναι, ὅταν χόσμῳ μὴ φαίνωμαι. 8. οὐδὲν. φαινόμενον 
χαλόν. ὃ γὰρ ϑεὸς ἡμῶν Ἰησοῦς Χριστὸς ἐν πατρὶ ὧν μᾶλλον 
φαίνεται. οὐ πεισμονῆς τὸ ἔργον, ἀλλὰ μεγέϑους ἐστὶν ὁ Χρι- 
στιανισμός, ὅταν μισῆται ὑπὸ χόσμου. 

IV. Ἐγὼ γράφω πάσαις ταῖς ἐχχλησίαις χαὶ ἐντέλλομαι πᾶ- 
σιν, ὅτι ἐγὼ ἑκὼν ὑπὲρ ϑεοῦ ἀποϑινήσχω, ἐάνπερ ὑμεῖς μὴ χωλύ- 
σητε. παραχαλῶ ὑμᾶς, μὴ, εὔνοια ἄκαιρος γένησϑέ μοι. ἄφετέ 
με ϑηρίων εἶναι βοράν, δι᾽ ὧν ἔστιν ϑεοῦ ἐπιτυχεῖν. σῖτός εἰμι 
ϑεοῦ χαὶ δι᾿ ὀδόντων ϑηρίων ἀλήϑομαι, ἵνα χαϑαρὸς ἄρτος εὑ- 
ρεϑῶ τοῦ Χριστοῦ. 2. μᾶλλον χολαχεύσατε τὰ ϑηρία, ἵνα μοι 
τάφος γένωνται χαὶ μηϑὲν χαταλίπωσι τῶν τοῦ σώματός μου, ἵνα 
μὴ χοιμηϑεὶς βαρύς τινι γένωμαι. τότε ἔσομαι μαϑητὴς ἀληϑῶς 
Ἰησοῦ Χριστοῦ, ὅτε οὐδὲ τὸ σῶμά μου 6 χόσμος ὄψεται. λιτα- 
γεύσατε τὸν Χριστὸν ὑπὲρ ἐμοῦ, ἵνα διὰ τῶν ὀργάνων τούτων 
ϑεῷ ϑυσία εὑρεϑῶ. 3. οὐχ ὡς Πέτρος χαὶ Παῦλος διατάσσομαι 
ὑμῖν. ἐχεῖνοι ἀπόστολοι, ἐγὼ χατάχριτος " ἐχεῖνοι ἐλεύϑεροι, ἐγὼ 
δὲ μέχρι νῦν δοῦλος. ἀλλ᾽ ἐὰν πάϑω, ἀπελεύϑερος γενήσομαι 
Ἰησοῦ Χριστοῦ χαὶ ἀναστήσομαι ἐν αὐτῷ ἐλεύϑερος. νῦν μαν- 
ϑάνω δεδεμένος μηδὲν ἐπιϑυμεῖν. 

V. ᾿Απὸ Συρίας μέχρι Ῥώμης ϑηριομαχῶ, διὰ γῆς χαὶ ὃα- 
λάσσης; νυχτὸς nal ἡμέρας, δεδεμένος δέχα λεοπάρδοις, ὅ ἐστιν 
στρατιωτικὸν τάγμα " ol χαὶ εὐεργετούμενοι χείρους γίνονται. ἐν 
δὲ τοῖς ἀδικήμασιν αὐτῶν μᾶλλον μαϑητεύομαι, ἀλλ΄ οὐ παρὰ 
τοῦτο δεδικαίωμαι. 2. ὀναίμην τῶν ϑηρίων τῶν ἐμοὲ ἡτοιμασ- 
μένων nal εὔχομαι σύντομά μοι εὑρεϑῆναι: ἃ καὶ χολαχεύσω, συν- 
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τόμως με χαταφαγεῖν, οὐχ ὥσπερ τινῶν δειλαινόμενα οὐχ ἥψαντο 
χἂν αὐτὰ δὲ ἄχοντα μὴ ϑελήσῃ, ἐγὼ προσβιάσομαι. 8. συγγνώ- 
μὴν μοι ἔχετε τί μοι συμφέρει, ἐγὼ γινώσκω. νῦν ἄρχομαι μαϑη- 
τὴς εἶναι. μηϑέν με ζηλώσαι τῶν ὁρατῶν καὶ ἀοράτων, ἵνα Ἰησοῦ 
Χριστοῦ ἐπιτύχω. πῦρ χαὶ σταυρὸς ϑηρίων τε συστάσεις, ἀνα- 
τομαί, διαιρέσεις, σχορπισμοὶ ὀστέων, συγχοπὴ μελῶν, ἀλεσμοὶ 
ὅλου τοῦ σώματος, χαχαὶ χο ὄνων εἰς τοῦ διαβόλου ἐπ᾽ ἐμὲ ἐρχέσ- 
ϑῶώσαν, μόνον ἵνα Ἰησοῦ Χριστοί 

VI. Οὐδέν μοι ὠφελήσει τὰ Kur: τοῦ χόσμου οὐ 


δὲ αἱ βα- 


σιλεῖαι τοῦ αἰῶνος τούτου. χαλόν μοι ἀποθανεῖν εἰς Χριστὸν 
Ἰησοῦν, ἣ βασιλεύειν τῶν περάτων τῆς γῆς. Exelvov Into, τὸν 


ὑπὲρ ἡμῶν ἀποθανόντα " ἐχεῖνον ϑέλω, τὸν δι᾿ ἡμᾶς ἀναστάντα. 
ὃ δὲ τοχετός μοι ἐπίχειται. 2. σύγγνωτέ μοι, ἀδελφοί: μὴ ἐμ- 
ποδίσητέ a ζῆσαι, μὴ ϑελήσητέ με ἀποθανεῖν, τὸν τοῦ ϑεοῦ 
ϑέλοντα εἶναι χόσμῳ μὴ % χαρίσησϑε μηδὲ ὕλη ἐξαπατήση TE" ἄφετέ 
με χαϑαρὸν φῶς λαβεῖν: ἐχεῖ παραγενόμενος ἄνϑρωπος ἔσομαι. 
ὃ. ἐπιτρέψατέ μοι μιμητὴν εἶναι τοῦ πάϑους τοῦ ϑεοῦ μου. εἴ 
τις αὐτὸν ἐν ἑαυτῷ ἔχει, νοησάτω, ὃ ϑέλω, xal ee μοι, 
εἰδὼς τὰ συνέχοντά με. 

ὙΠ. Ὃ ἄρχων τοῦ αἰῶνος τούτου διαρπάσαι μὲ βούλεται χαὶ 
τὴν εἰς ϑεόν μου γνώμην διαφϑεῖραι. μηδεὶς οὖν τῶν παρόντων 
ὑμῶν βοηϑείτω αὐτῷ - μᾶλλον ἐμοῦ γίνεσϑε, τουτέστιν τοῦ ϑεοῦ. 
μὴ λαλεῖτε Ἰησοῦν Χριστόν, χόσμον δὲ ἐπιϑυμεῖτε. 2. βασχανία 
ἐν ὑμῖν μὴ κχατοιχείτω. μηδ᾽ ἂν ἐγὼ παρὼν παραχαλῷῶ ὑμᾶς, 


€ 4 


4 
γὰρ γράφω ὑμῖν, ἐρῶν τοῦ ἀποϑανεῖν. ὃ ἐμὸς Ep 
χαὶ οὐχ ἔστιν Ev ἐμοὲ πῦρ φιλόῦλον: ὕδωρ δὲ ζῶν χαὶ λαλοῦν 
ἐν ἐμοί, ἔσωϑέν μοι λέγον Δεῦρο πρὸς τέρα. 8. οὐχ ἥδο- 
μαι τροφῇ φϑορᾶς οὐδὲ ἥδοναϊς τοῖ a. τούτου. ἄρτον ϑεοῦ 
ϑέλω, ὅ ἐστιν σὰρξ Ἰησοῦ Χριστοῦ, τοῦ ἐκ σπέρματος Δαυίδ, 
χαὶ πόμα ϑέλω τὸ αἷμα αὐτοῦ, ὅ ἐστιν ἀγάπη ἄφϑαρτος. 
VII. Οὐκέτι ϑέλω χατὰ ἀνθρώπους ζῆν. τοῦτο δὲ ἔσται, 
27 Ioann. 4, 10; 7, 38. — 29 Ioann. 6, 33. — 30 Ioann. 7, 42; Rom. 
123: U Tim. 2,8. 


Patrum apost. opera. [Fase. 2.] [2] 7 


2 


r ΄ r \ N r Be Be 
πείσϑητε μοι" τούτοις δὲ μᾶλλον πείσϑητε, οἷς γράφω ὑμῖν. ζῶν : 
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ὡς ἐσταύρωται, 
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ἐὰν ὑμεῖς ϑελήσητε. ϑελήσατε, ἵνα χαὶ ὑμεῖς ϑεληϑῆτε. 2. δι 
ὀλίγων γραμμάτων αἰτοῦμαι ὑμᾶς" πιστεύσατέ μοι. Ἰησοῦς δὲ 
Χριστὸς ὑμῖν ταῦτα φανερώσει, ὅτι ἀληϑῶς λέγω τὸ ἀψευδὲς 
στόμα, ἐν ᾧ 6 πατὴρ ἐλάλησεν ἀληϑῶς. 8. αἰτήσασϑε περὶ ἐμοῦ, 
ἵγα ἐπιτύχω. οὐ χατὰ σάρχα ὑμῖν ἔγραψα, ἀλλὰ χατὰ γνώμην 
ϑεοῦ. ἐὰν πάϑω, ἠϑελήσατε" ἐὰν ἀποδοχιμασϑ'ῶ, ἐμισήσατε. 
ΙΧ. Μνημονεύετε ἐν τῇ προσευχῇ ὑμῶν τῆς ἐν Συρίᾳ ἐχκλη- 
σίας, ἥτις ἀντὶ ἐμοῦ ποιμένι τῷ ϑεῷ χρῆται. μόνος αὐτὴν In- 
σοῦς Χριστὸς ἐπισχοπήσει χαὶ ἣ ὑμῶν ἀγάπη. 2. ἐγὼ δὲ αἰσχύ- 


νομαι ἐξ αὐτῶν λέγεσϑαι: οὐδὲ γὰρ ἄξιός εἶμι, ὧν ἔσχατος αὖ- 
[4 


3 


τῶν χαὶ ἔχτρωμα: ἀλλ᾽ ἠλέημαί τις εἶναι, ἐὰν ϑεοῦ ἐπιτύχω- 
8. ἀσπάζεται ὑμᾶς τὸ ἐμὸν πνεῦμα χαὶ ἣ ἀπ = ἐχχλησιῶν 
τῶν δεξαμένων με εἰς ὄνομα Ἰησοῦ Χριστοῦ, οὐχ ὡς παροδεύοντα- 
χαὶ γὰρ al μὴ προσήκουσαίΐ μοι τῇ ὁδῷ, τῇ χατὰ σάρχα, κατὰ 
πόλιν με προΐγον. 

X. Γράφω δὲ ὑμῖν ταῦτα ἀπὸ Σμύρνης δι᾽ ᾿Εἰφεσίων τῶν 
ἀξιομαχαρίστων. ἔστιν δὲ χαὶ ἅμα ἐμοὶ σὺν ἄλλοις πολλοῖς καὶ 
Κρόχος, τὸ ποϑητόν μοι ὄνομα. 2. περὶ τῶν προελϑόντων με 
ἀπὸ Συρίας εἰς Ῥώμην εἰς δόξαν τοῦ ϑεοῦ πιστεύω ὑμᾶς ἐπεγνώ- 
χέναι, οἷς καὶ δηλώσατε ἐγγύς με ὄντᾶ. πάντες γάρ εἰσὶν ἄξιοι 
τοῦ ϑεοῦ χαὶ ὑμῶν ᾿ οὺς πρέπον ὑμῖν ἐστὶν χατὰ πάντα ἀναπαῦσαι. 
8. ἔγραψα δὲ ὑμῖν ταῦτα τῇ πρὸ ἐννέα χαλανδῶν Σεπτεμβρίων. 
ἔρρωσϑε εἰς τέλος ἐν ὑπομονῇ Ἰησοῦ Χριστοῦ. 


ΦΙΛΑΔΕΛΦΕΥ͂ΣΙΝ ΤΡΝΑΤΊΟΣ. 


Ἰγνάτιος. ὃ nal Θεοφόρος. ἐχχλησίᾳ ϑεοῦ πατρὸς χαὶ χυρίου 
fe Ὁ) ’ + 
Ἰησοῦ Χριστοῦ τῇ οὔσῃ ἐν Φιλαδελφίᾳ τῆς ᾿Ασίας, ἐλεη- 
μένῃ χαὶ ἡδρασμένῃ ἐν ὁμονοίᾳ ϑεοῦ χαὶ ἀγαλλιωμένῃ ἐν 
"ἰ l ἡ ͵ ͵ 


10 1 Cor. 15, 8. 9. 
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τῷ πάϑει τοῦ χυρίου ἡμῶν ἀδιακρίτως χαὶ ἐν τῇ ἀναστάσει 
αὐτοῦ πεπληροφορημένῃ ἐν παντὶ ἐλέει, ἣν ἀσπάζομαι ἐν 
αἵματι Ἰησοῦ Χριστοῦ, ἥτις ἐστὶν χαρὰ αἰώνιος καὶ παρά- 
μόνος, μάλιστα ἐὰν ἐν Evi ὦσιν σὺν τῷ ἐπισχόπῳ χα 
σὺν αὐτῷ πρεσβυτέροις χαὶ διακόνοις ἀποδεδειγμένοις ἐν 
γνώμῃ Ἰησοῦ Χριστοῦ, οὺς χατὰ τὸ ἴδιον ϑέλημα ἐστήριξεν 
ἐν βεβαιωσύνῃ τῷ ἁγίῳ αὐτοῦ πνεύματι 
I. Ὃν ἐπίσχοπον ἔγνων οὐκ ἀφ᾽ ἑαυτοῦ οὐδὲ δι 
χεχτῆσθαι τὴν διαχονίαν τὴν εἰς τὸ χοινὸν ἀνήκουσαν οὐδὲ χατὰ 
χενοδοξίαν, ἄλλ᾽ ἐν ἀγάπῃ ϑεοῦ πατρὸς καὶ χυρίου Ἰησοῦ Χρι- 
στοῦ" οὗ χαταπέπληγμαι τὴν ἐπιείχειαν, ὃς σιγῶν πλείονα δύναται 


τῶν μάταια λαλούντων. 2. συνευρύϑμισται γὰρ ταῖς ἐντολαῖς ὡς 
χορδαῖς χιϑάρα. διὸ μαχαρίζει μου ἢ Ψυχὴ τὴν εἰς ϑεὸν αὐτοῦ 


Qu 


γνώμην, ἐπιγνοὺς ἐνάρετον καὶ τέλειον οὖσαν, τὸ ἀκίνητον αὐτοῦ 
χαὶ τὸ ἀόργητον αὐτοῦ ἐν πάσῃ ἐπιεικείᾳ ϑεοῦ ζῶντος. 

I. Τέχνα οὖν φωτὸς ἀληϑείας, φεύγετε τὸν μερισμὸν χαὶ 
τὰς χαχοδιδασχαλίας" ὅπου δὲ ὃ ποιμήν ἐστιν, ἐχεῖ ὡς πρόβατα 
ἀχολουϑεῖτε, 2. πολλοὶ γὰρ λύχοι ἀξιόπιστοι ἧἥδονῇ χαχῇ αἷχ- 
μαλωτίζουσιν τοὺς ϑεοδρόμους- ἀλλ᾽ ἐν τῇ ἑνότητι ὑμῶν οὐχ ἕξου- 
σιν τόπον. 

ΠῚ. ᾿Απέχεσϑε τῶν χαχῶν βοτανῶν, ἅστινας οὐ γεωργεῖ Ἰη- 
σοῦς Χριστός, διὰ τὸ μὴ εἶναι αὖτο 
παρ᾽ ὑμῖν μερισμὸν εὗρον, ἀλλ᾽ ἀποδιῦλισμόν. 2. ὅσοι γὰρ ϑεοῖ 
εἶσιν χαὶ Ἰησοῦ Χριστοῦ, οὗτοι μετὰ τοῖ % 
ὅσοι ἂν μετανοήσαντες ἔλθωσιν ἐπ 
χαὶ οὗτοι ϑεοῦ ἔσονται, ἵνα ὦσιν χατὰ Ἰησοῦν Χριστ 
3. μὴ πλανᾶσϑε, ἀδελφοί μου εἴ τις σχίζοντι ἀχολου εἴ, ER 
λείαν ϑεοῦ οὐ κληρονομεῖ" εἴ τις ἐν ἀλλοτρίᾳ γνώμῃ περιπατεῖ, 
οὗτος τῷ πάϑει οὐ ai οϑρ μεν ωΝ 

IV. Σπουδάσατε οὖν μιᾷ εὔχαρι 
τοῦ χυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ a 
᾿ αἵματος αὐτοῦ, Ev ϑυσιαστήριον, ὡς ε 


ς φυτείαν πατρός" οὐχ ὅτι 


πισχόπου εἰσίν καὶ 


a χρῆσϑαι: μία γὰρ σὰρξ 
ν , ποτήριον εἰς ἕνωσιν τοῦ 


r 


s ἐπίσχοπος ἅμα τῷ πρεσ- 


6.-. ὃ» 


22 Matth. 15, 18. — 27 I Cor. 6, 9. 10. 
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V. ᾿Αδελφοί μου, λίαν ἐχχέχυμαι ἀγαπῶν ὑμᾶς χαὶ ὕπερ- 


αγαλλόμενος ἀσφαλίζομαι ὑμᾶς: οὖκ ἐγὼ δέ, ἀλλ᾽ Ἰησοῦς Χρι- 
στός, ἐν ᾧ δεδεμένος ῳ ERBEN μᾶλλον, ὡς ἔτι. ὧν ἀναπάρτιστος" 
ἀλλοῦ ᾽ 


A ἡ προσευχὴ ὑμῶν εἰς ϑεόν με ἀπαρτίσει, ἵνα ἐν ᾧ χλήρῳ 
ἐπιτύχω, προσφυγὼν τῷ εὐαγγελίῳ ὡς σαρχὲ Ἰησοῦ χαὶ 

οἷς; ἀποστόλοις ὃς πρεσβυτερίῳ ἐχχλησίας. 2. χαὶ τοὺς προφήτας 
γα τὸ χαὶ αὐτοὺς εἰς τὸ εὐαγγέλιον κατηγγελκχέναι 


x 
[27 
’ 


€ ἀγαπῶμεν, διὰ 
χαὶ εἰς αὐτὸν ἐλπ Sery χαὶ αὐτὸν ἀναμένειν, Ev ᾧ NL πιστεύσαν- 


τες ἐσώϑησαν, ἐν ἑνότητι Ἰησοῦ Χριστοῦ ὄντες, ἀξιαγάπητοι χαὶ 
ἀξιοϑαύμαστοι ἅγιοι, ὑπὸ Ἰησοῦ Χριστοῦ μεμαρτυρημένοι χαὶ σὺν- 


- 


ηριϑιμημένοι ἐν τῷ u ίῳ τ 
VI. ’Eay δέ τις ᾿Ιουδαϊσμὸν ἑρμηνεύῃ ὑμῖν, μὴ ἀκχούετε αὖ- 
τοῦ. ἄμεινον γάρ ἐστιν παρὰ ἀνδρὸς περιτομὴν ἔχοντος Χριστίανισ- 


Ts χοινῆς ἐλπίδος. 


x 


μὸν ἀχούειν, 7) παρὰ ἀχροβύστου ᾿Ιουδαϊσμόν. ἐὰν δὲ ἀμφότεροι 
περὶ Anzadı Seen μὴ λαλῶσιν, οὗτοι ἐμοὶ στῆλαί εἶσιν καὶ τάφοι 
γεχρῶν, ἐφ᾽ οἷς γέγραπται “μόνον ὀνόματα ἀνθρώπων. 2. φεύγετε 
οὖν τὰς καχοτεχνίας χαὶ ἐνέδρας τοῦ ἄρχοντος τοῦ αἰῶνος τού- 
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του, μήποτε ϑλιβέντες τῇ γνώμῃ αὐτοῦ u: € 
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ἢ 
ἀλλὰ πάντες ἐπὶ τὸ αὐτὸ γίνεσϑε ἐν ἀμερίστῳ καρδίαι. 
χαριστῶ δὲ τῷ ϑεῷ μου, ὅτι εὐσυνείδητός εἰμι ἐν ὑμῖν χαὶ οὐχ 
ἔχει τις καυχήσασϑαι οὔτε λάϑρα οὔτε φανερῶς, ὅτι ἐβάρησά τινὰ 
ἐν μιχρῷ ἣ ἐν μεγάλῳ. καί πᾶσι δέ, ἐν οἷς ἐλάλησα, εὔχομαι, 
ἵνα μὴ εἰς μαρτύριον αὐτὸ χτήσωνται. 

VII. Ei γὰρ καὶ χατὰ σάρχα μέ τινες ἠϑέλησαν πλανῆσαι, 
ἀλλὰ τὸ πνεῦμα οὐ πλανᾶται ἀπὸ ϑεοῦ ὄν. Οἶδεν γάρ, πόϑεν 
ἔρχεται καὶ ποῦ ὑπάγει, Kal τὰ χρυπτὰ ἐλέγχει. ἐχραύγασα με- 
ταξὺ ὦν, ἐλάλουν μεγάλῃ, φωνῇ; ϑεοῦ φωνῇ Τῷ ἐπισχόπῳ προσ- 
ἔχετε nal τῷ πρεσβυτερίῳ καὶ διακόνοις. 2. ol δὲ ὑποπτεύσαντές 
με ὡς προειδότα τὸν μερισμόν τινων λέγειν ταῦτα - μάρτυς δὲ μοι; 


nn 


ἐν ᾧ δέδεμαι, ὅτι ἀπὸ σαρχὸς ἀνθρωπίνης οὐκ ἔγνων. τὸ δὲ 


7 ΠΣ 2Q a Ton 
27 Ioann. 3, 8. > TE er 
€ „x j Kr οἱ Mao * 3. 
+ = - "“- 
7, «Ἄς 
3 
en a SEE πα 
BR 3) δ ΓΙ ὖ ἢ: 
We 8 w 
=, δ “u ii Ὁ ΠῚ /R 
BP 
͵ 


91 IGNATI EPISTULA AD PHILADELPH. VII, 2---Χ, 2. [101] 


[077 


πνεῦμα ἐχήρυσσεν λέγον τάδε Χωρὶς τοῦ ἐπισχόπου μηδὲν ποι- 
εἴτε, τὴν σάρχα ὑμῶν ὡς ναὸν ϑεοῦ τηρεῖτε, τὴν ἕνωσιν ἀγαπᾶτε, 
τοὺς μερισμοὺς φεύγετε, μιμηταὶ γίνεσϑε Ἰησοῦ Χριστοῦ, ὡς χαὶ 
αὐτὸς τοῦ πατρὸς αὐτοῦ. 
VII. Ἐγὼ μὲν οὖν τὸ 
χατηρτισμένος. οὗ δὲ μερίσμ 
πᾶσιν οὖν μετανοοῦσιν ἀφ 
TNTa ϑεοῦ χαὶ συνέδριον 
Χριστοῦ, ὃς λύσει ἀφ᾽ ὑμῶν πάντα δεσμόν. 2. παραχαλῷ δὲ ὑμᾶς 


ῶι © © 
“ν 5 
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ν ἐποίουν ὡς ἄνϑρωπος eis ἕνωσιν 
στιν χαὶ ὀργῆ,; ϑεὸς οὐ χατοιχεῖ. 
χύριος, ἐὰν μετανοήσωσιν εἷς Evö- 
οὔ ἐπισχόπου. πιστεύω τῇ χάριτι Ἰησοῦ 
μηδὲν Kar’ ἐρίϑειαν πράσσειν, ἀλλὰ χατὰ χριστομαϑίαν. ἐπεὶ 
ἤχουσα τινων λεγόντων, ὅτι, ἐὰν μὴ ἐν τοῖς ἀρχείοις εὕρω, ἐν τῷ 
εὐαγγελίῳ, οὐ πιστεύω καὶ λέγοντός μου αὐτοῖς, ὅτι γέγραπται, 
ἀπεχρίϑησάν μοι, ὅτι πρόχειται. ἐμοὶ ἐστιν Ἰησοῦς 
Χριστός, τὰ ἄϑιχτα ἀρχεῖα 6 σταυρὸς αὐτοῦ χαὶ ὃ ϑάνατος al 
ἢ ἀνάστασις αὐτοῦ χαὶ ἣ πίστις ἣ δι᾿ αὐτοῦ, ἐν οἷς ϑέλω ἐν τῇ 
προσευχῇ ὑμῶν διχαιωϑῆναι. 

IX. Καλοὶ xal οἱ ἱερεῖς, χρεῖσσον δὲ ὁ ἀρχιερεὺς 


on 
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στευμένος τὰ ἅγια τῶν ἁγίων, ὃς μόνος πεπίστευται τὰ χρυπτὰ 


τοῦ ϑεοῦ" αὐτὸς ὧν ϑύρα τοῦ πατρός, δι᾿ ἧς εἰσέρχονται ᾿Αβραὰμ 
χαὶ ᾿Ισαὰχ χαὶ Ἰαχὼβ χαὶ οἱ προφῆται χαὶ οἱ ἀπόστολοι χαὶ ἣ 


ἐχχλησία. πάντα ταῦτα εἰς ἑνότητα ϑεοῦ. 2. ἐξαίρετον δέ τι 
ἔχει τὸ εὐαγγέλιον, τὴν παρουσίαν τοῦ σωτῆρος, χυρίου ἡμῶν 
Ἰησοῦ Χριστοῦ, τὸ πάϑος αὐτοῦ χαὶ τὴν ἀνάστασιν. ol γὰρ dya- 
πητοὶ προφῆται χατήγγειλαν εἰς αὐτόν: τὸ δὲ εὐαγγέλιον ἀπάρ- 
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τισμά ἐστιν ἀφϑαρσίας. πάντα ὁμοῦ χαλά ἐστιν, ἐὰν ἐν ἀγάπῃ : 
πιστεύητε. 
X. Ἐπειδὴ χατὰ τὴν προσευχὴν ὑμῶν Kal χατὰ τὰ σπλάγχνα, 


- r 


ἃ ἔχετε ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ἀπηγγέλη μοι, εἰρηνεύειν τὴν ἐχχλη- 
σίαν τὴν ἐν ᾿Αντιοχείᾳ τῆς Συρίας, πρέπον ἐστὶν ὑμῖν ὡς ἐχχλη- 
σίᾳ ϑεοῦ, χειροτονῆσαι διάχονον εἰς τὸ πρεσβεῦσαι ἐχεῖ ϑεοῦ 
πρεσβείαν, εἰς τὸ συγχαρῆναι αὐτοῖς ἐπὶ τὸ αὐτὸ γενομένοις χαὶ 
δοξάσαι τὸ ὄνομα. 2. μαχάριος ἐν Ἰησοῦ Χριστῷ, ὃς χαταξι- 
ϑήσεται τῆς τοιαύτης διαχονίας, χαὶ ὑμεῖς δοξασϑήσεσϑε. ϑέ- 
λουσιν δὲ ὑμῖν οὐχ ἔστιν ἀδύνατον ὑπὲρ ὀνόματος ϑεοῦ, ὡς χαὶ 
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αἱ ἔγγιστα ἐχχλησίαι ἔπεμψαν ἐπισχόπους, αἵ δὲ πρεσβυτέρους 
χαὶ διαχόνους. 
XI. Περὶ δὲ Φίλωνος τοῦ διακόνου ἀπὸ Κιλικίας, ἀνδρὸς 
μεμαρτυρημένου, ὃς χαὶ νῦν ἐν λόγῳ ϑεοῦ ὑπηρετεῖ μοι ἅμα Ῥέῳ 
5 ᾿Αγαϑόποδι, ἀνδρὶ ἐχλεχτῷ, ὃς ἀπὸ Συρίας μοι ἀχολουϑεῖ ἄπο- 
ταξάμενος τῷ βίῳ, ol χαὶ μαρτυροῦσιν ὑμῖν, χἀγὼ τῷ ϑεῷ εὑ- 
χαριστῷῶ ὑπὲρ ὑμῶν, ὅτι ἐδέξασϑε αὐτούς, ὡς χαὶ ὑμᾶς ὃ χύριος. 
ol δὲ ἀτιμάσαντες αὐτοὺς λυτρωϑείησαν ἐν τῇ χάριτι τοῦ Ἰησοῦ 
Χριστοῦ. 2. ἀσπάζεται ὑμᾶς N ἀγάπη τῶν ἀδελφῶν τῶν ἐν Tpw- 
10 ἄδι, ὅϑεν χαὶ γράφω ὑμῖν διὰ Βούρρου πεμφϑέντος ἅμα ἐμοὶ ἀπὸ 
Eysoiwy χαὶ Σμυρναίων εἰς λόγον τιμῆς. τιμήσει αὐτοὺς ὃ χύριος 


ν 
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Ἰησοῦς Χριστός, eis ὃν ἐλπίζουσιν σαρχί, ψυχῇ, πνεύματι, πίστει; 
ἀγάπῃ; ὁμονοίᾳ. ἔρρωσϑε ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, τῇ χοινῇ ἐλπίδι ἡμῶν. 


ΣΜΥΡΝΑΊΙΟΙ͂Σ ἹΓΝΑΤΊΟΣ. 


3 4 ς bi r = [4 - x \ - 
15 Ἰγνάτιος, ὃ χαὶ Θεοφόρος, ἐχχλησίᾳ ϑεοῦ πατρὸς χαὶ τοῦ 
e) r 9 -.- - Ἂς [4 ὮΝ » Μ 2 
ἠγαπημένου Ἰησοῦ Χριστοῦ, ἠλεημένῃ ἐν παντὶ χαρίσματι, 
-ν x ar 4 mn r ) Ja 24 ιν I. u τ er 
πεπληρωμένῃ Ev πίστει χαὶ ἀγάπῃ, ἀνυστερήτῳ οὔσῃ πᾶν 
τὸς χαρίσματος, ϑεοπρεπεστάτῃ χαὶ ἁγιοφόρῳ, τῇ οὔσῃ ἐν 
Σμύρνῃ τῆς ᾿Ασίας, ἐν ἀμώμῳ πνεύματι χαὶ λόγῳ ϑεοῦ 
20 πλεῖστα χαίρειν. 

I. Δοξάζω Ἰησοῦν Χριστὸν τὸν ϑεὸν τὸν οὕτως ὑμᾶς σο- 
φίσαντα : ἐνόησα γὰρ ὑμᾶς χατηρτισμένους ἐν ἀχινήτῳ πίστει, 
ὥσπερ χαϑηλωμένους ἐν τῷ σταυρῷ τοῦ χυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ 
σαρχί τε χαὶ πνεύματι χαὶ ἡἧἡδρασμένους ἐν ἀγάπῃ ἐν τῷ αἵματι 
Χριστοῦ, πεπληροφορημένους εἰς τὸν χύριον ἡμῶν, ἀληϑῶς ὄντα 
&x γένους Δαυὶδ κατὰ σάρκα, υἱὸν ϑεοῦ χατὰ ϑέλημα χαὶ δύνα- 
μιν ϑεοῦ, γεγεννημένον ἀληϑῶς Ex παρϑένου, βεβαπτισμένον ὑπὸ 


το 
οι 


26 Rom. 1, 3. 
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᾿Ιωάννου. ἵνα πληρωϑῇ πᾶσα δικαιοσύνη ὑπ᾽ αὐτοῦ" 2. ἀληδῶς 

Ποντίου Πιλάτου χαὶ Ἡρώδου τετράρχου χαϑηλωμένον ὑπὲρ 
ἡμῶν ἐν σαρχί, ἀφ᾽ οὗ χαρποῦ ἡμεῖς ἀπὸ τοῦ ϑεομαχαρίστου αὖ- 
τοῦ πάϑους, ἵνα ἄρῃ σύσσημον εἰς τοὺς αἰῶνας διὰ τῆς ἄνα- 
στάσεως εἰς τοὺς ἁγίους nal πιστοὺς αὐτοῦ, εἴτε ἐν ᾿Ιουδαίοις εἴτε 
ἐν ἔϑνεσιν, ἐν Evi σώματι τῆς ἐχχκλησίας αὐτοῦ 


II. Ταῦτα γὰρ πάντα ἔπαϑεν δι᾽ ἡμᾶς, ἵνα σωϑῶμεν καὶ 


ΕἸ er 


ἀληϑῶς Eradev, ὡς χαὶ ἀἁληϑῶς ἀνέστησεν ἑαυτόν, οὐχ ὥσπερ 


« 


ἄπιστοί τινες λέγουσιν. τὸ δοχεῖν αὐτὸν πεπονϑέναι, αὐτοὶ τὸ δο- 
χεῖν ὄντες" χαὶ χαϑὼς φρονοῦσιν, καὶ συμβήσεται αὐτοῖς, οὖσιν 
ἀσωμάτοις καὶ δαιμονικοῖς. 

III. Ἐγὼ γὰρ χαὶ μετὰ τὴν ἀνάστασιν ἐν σαρχὲ αὐτὸν οἶδα 
χαὶ πιστεύω ὄντα. 2. χαὶ ὅτε πρὸς τοὺς περὶ Πέτρον ἦλϑεν, 
ἔφη αὐτοῖς: Λάβετε, ψηλαφήσατέ με καὶ ἴδετε, ὅτι οὐκ εἰμὶ 
δαιμόνιον ἀσώματον. Aa εὐϑὺς αὐτοῦ ἥψαντο χαὲ ἐπίστευσαν, 
χραϑέντες τῇ σαρχὲ αὐτοῦ χαὶ τῷ πνεύματι. διὰ τοῦτο χαὶ ϑα- 
γάτου χατεφρόνησαν, ηὑρέϑησαν δὲ ὑπὲρ ϑάνατον. 8. μετὰ δὲ 
τὴν ἀνάστασιν συνέφαγεν αὐτοῖς χαὶ συνέπιεν ὡς σαρκικός, καίπερ 
πνευματικῶς ἡνωμένος τῷ πατρί. 


DE 


IV. Ταῦτα δὲ παραινῶ ὑμῖν, ἀγαπητοί, εἰδώς, ὅτι χαὶ ὑμεῖς : 


οὕτως ἔχετε. προφυλάσσω δὲ ὑμᾶς ἀπὸ τῶν ϑηρίων τῶν Avdpw- 
πομόρφων, οὺς οὐ μόνον δεῖ ὑμᾶς μὴ παραδέχεσθαι, ἄλλ᾽ εἰ δυ- 


γατὸν μηδὲ συναντᾶν, μόνον δὲ προσεύχεσθαι ὑπὲρ αὐτῶν, ἐάν 
πὼς μετανοήσωσιν, ὅπερ δύσχολον. τούτου δὲ ἔχει ἐξουσίαν Ἴη- 


Ὕ 


σοῦς Χριστός, τὸ ἀληϑινὸν ἡμῶν ζῆν. 2. εἰ γὰρ τὸ δοχεῖν ταῦτα : 


ἐπράχϑη ὑπὸ τοῦ χυρίου ἡμῶν, χἀγὼ τὸ δοχεῖν δέδεμαι. τί δὲ 
χαὶ ἑαυτὸν ἔχδοτον δέδωχα τῷ ϑανάτῳ, πρὸς πῦρ, πρὸς μάχαιραν, 
πρὸς ϑηρία; ἀλλ᾽ ἐγγὺς μαχαίρας ἐγγὺς ϑεοῦ, μεταξὺ ϑηρίων με- 
ταξὺ ϑεοῦ: μόνον ἐν τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ Χριστοῦ. εἰς τὸ συμ- 
παϑεῖν αὐτῷ πάντα ὑπομένω, αὐτοῦ με ἐνδυναμοῦντος τοῦ τελείου 
ἀνϑρώπου γενομένου. 

V. Ὅν τινες ἀγνοοῦντες ἀρνοῦνται, μᾶλλον δὲ ἠρνήϑησαν ὑπ᾽ 

1 Matth. 3, 15. — 4 les. 5, 26 (11, 12; 49, 22; 62, 10). --- 14 Luc. 
24, 39? — 18 Act. 10, 41. 


a 
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αὐτοῦ, ὄντες συνήγοροι τοῦ ϑανάτου μᾶλλον 7) τῆς ἀληϑείας" oc 
οὔγ. ἔπεισαν al προφητεῖαι οὐδὲ ὁ νόμος Μωσέως, ἀλλ᾽ οὐδὲ μέχρι 
νῦν τὸ εὐαγγέλιον οὐδὲ τὰ ἡμέτερα τῶν χατ᾽ ἄνδρα παϑήματα. 
2. χαὶ γὰρ περὶ ἡμῶν τὸ αὐτὸ φρονοῦσιν. τί γάρ με ὥφελεζ τίς, 
εἰ ἐμὲ ἐπαινεῖ, τὸν δὲ χύριόν μου βλασφημεῖ, μἢ ὁμολογῶν αὐτὸν 
σαρχοφόρον; ὃ δὲ τοῦτο μὴ λέγων τελείως αὐτὸν ἀπή αι, ὧν 
χ arg i i > ΄ 7 
όματα αὐτῶν. ὄντα ἄπιστα, οὖχ ἔδοξέν 
& αὑτῶν μνημονεύειν, μέχρις 


γ΄ [4 
γένοιτο Lo 


μετανοήσωσιν eis τὸ πάϑος, ὅ ἐστιν ἡμῶν ἀνάστασις. 
VL Μηδε π πλανάσϑω χαὶ τὰ ἐπουράνια χαὶ N δόξα τῶν 
Ξ 2 


ἀγγέλων χαὶ ol ἄρχοντες Öparoi τε χαὶ ἀόρατοι, ἐὰν μὴ πιστεύ- 
σῶσιν εἰς τὸ αἷμα Χριστοῦ, χἄχείνοις χρίσις ἐστίν. Ὃ χωρῶν 


ὠρείτω. τόπος μηδένα φυσιούτω᾽ τὸ γὰρ ὅλον ἐστὶν πίστις χαὶ 
u > 1 77 
ἀγάπη. ὧν οὐδὲν προχέχριται. 2. χαταμάϑετε δὲ τοὺς Erepodo- 


> 


5 ξοῦντας εἰς τὴν χάριν Ἰησοῦ Χριστοῦ τὴν eis ἡμᾶς ἐλϑοῦσαν; πῶς 


ἐναντίοι εἰσὲν τῇ γνώμῃ τοῦ ϑεοῦ. περὶ ἀγάπης οὐ-μέλει αὐτοῖς, 
d περὶ χήρας, οὐ περὶ ὀρφανοῦ, οὐ περὶ ϑλιβομένου, οὔ περὲ δὲ- 
7 οὗ περὶ ee ἢ διψῶντος. 

VI. Eöyapıstias χαὶ προσευχῆς ἀπέχονται, διὰ τὸ μὴ ÖMo- 
ριστίαν σάρχα εἶναι τοῦ σωτῆρος ἡμῶν Ἰησοῦ 

Χριστοῦ τὴν ὑπὲρ τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν παϑοῦσαν, ἣν τῇ χρηστό- 
τητι ὃ πατὴρ ἤγειρεν. οἱ οὖν ἀντιλέγοντες τῇ δωρεᾷ τοῦ ϑεοῦ 
συζητοῦντες ἀποϑνήσχουσιν. συνέφερεν δὲ αὐτοῖς ἀγαπᾶν, ἵνα 
χαὶ ἀναστῶσιν. 2. πρέπον οὖν ἐστὶν ἀπέχεσϑαι τῶν τοιούτων 
χαὶ μήτε χατ᾽ ἰδίαν περὶ αὐτῶν λαλεῖν μήτε χοινῇ, προσέχειν δὲ 
τοῖς προφήταις, ἐξαιρέτως δὲ τῷ εὖα ia, ἐν ᾧ τὸ πάϑος ἡμῖν 
ς δὲ μερισμοὺς φεύ- 
γετε ὡς ἀρχὴν χαχῶ 
VII. Πάντες = kan ἀχολουϑεῖτε, ὡς Ἰησοῦς Χριστὸς 

τῷ πατρί, χαὶ τῷ πρεσβυτερίῳ ὡς τοῖς ἀποστόλοις" τοὺς δὲ διᾶ- 
χόνγους ἐντρέπεσϑε ὡς ϑεοῦ ἐντολήν. μηδεὶς χωρὶς τοῦ ἐπισχόπου 
τι πρασσέτω τῶν ἀνηχόντων εἰς τὴν ἐχχλησίαν. Exeivn βεβαία 


© 


” 
“ 


12 Matth. 19, 12. 
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εὐχαριστία ἡγείσϑω, 7) ὑπὸ ἐπίσχοπον οὖσα ἢ ᾧ ἂν αὐτὸς ἐπι- 
τρέψῃ. 2. ὅπου ἂν φανῇ ὃ ἐπίσχοπος, ἐχεῖ τὸ πλῆϑος ἔστω, 
ὥσπερ ὅπου ἂν ἢ Χριστὸς Ἰησοῦς, ἐχεῖ 7 χαϑολικὴ ἐχχλησία. 
οὐχ ἐξόν ἐστιν χωρὶς τοῦ ἐπισχόπου οὔτε βαπτίζειν οὔτε ἀγάπην 
ποιεῖν - ἀλλ᾽ ὃ ἂν ἐχεῖνος δοχιμάσῃ, τοῦτο χαὶ τῷ ϑεῷ εὐάρεστον, 
ἕνα ἀσφαλὲς ἢ καὶ βέβαιον πᾶν, ὃ πράσσεται. 


- 


IX. Εὔλογόν ἐστιν λοιπὸν ἀνανῆψαι χαί, ὡς ἔτι χαιρὸν Exo- 


» " > Ἃ» we ΜΌΝ ᾿ WS y Er IL 
ev, εἰς ϑεὸν μετανοεῖν. χαλῶς ἔχει, ϑεὸν nal ἐπίσχοπον εἰδέναι. 
ΕῚ 
€ 


a 
S 
Or 
τὶ 
[Ὁ] 
ς: 
εἰ 


ὃ τιμῶν ἐπίσχοπον ὑπὸ ϑεοῦ τετίμηται" ὁ λάϑρα ἐπ 
πράσσων τῷ διαβόλῳ λατρεύει. 2. πάντα οὖν ὑμῖν ἐν χάριτι πε- 
ρισσέυέτω- ἄξιοι γάρ 
Ἰησοῦς Χριστός. ἀπ 


» 5 


ὑμῖν ϑεός, δι᾽ ὃν πάντα ὑπομένοντες αὐτοῦ τεύξεσϑε. 


στε. χατὰ πάντα με ἀνεπαύσατε, καὶ ὑμᾶς 
> A 


vox pe χαὶ παρόντα ἠγαπήσατε. ἀμείβοι 


X. Φίλωνα χαὶ Ῥέον ᾿Αγαϑόπουν, οἱ ἐπηχολούϑησάν μοι 
εἰς λόγον ϑεοῦ, χαλῶς ἐποιήσατε ὑποδεξάμενοι ὡς διαχόνους Χρι- 
στοῦ ϑεοῦ" οἱ χαὶ εὐχαριστοῦσιν τῷ χυρίῳ ὑπὲρ ὑμῶν, ὅτι αὐτοὺς 
ἀνεπαύσατε χατὰ πάντα τρόπον. οὐδὲν ὑμῖν οὐ μὴ ἀπολεῖται. 
2. ἀντίψυχον ὑμῶν τὸ πνεῦμά μου al τὰ 
ὑπερηφανήσατε οὐδὲ ἐπῃσχύνϑητε. οὐδὲ ὑμᾶς 


τελεία πίστις, Ἰησοῦς Χριστός. 


σμά μου, ἃ οὐχ 
παισχυνϑήσεται ἡ 


ΧΙ. H προσευχὴ ὑμῶν ἀπῆλϑεν ἐπὶ τὴν ἐχχλησίαν τὴν ἐν 
᾿Αντιοχείᾳ τῆς Συρίας, ὅϑεν δεδεμένος ϑεοπρεπεστάτοις δεσμοῖς 
πάντας ἀσπάζομαι, οὐκ ὧν ἄξιος ἐχεῖϑεν εἶναι, ἔσχατος αὐτῶν 
ER « x ἐλ μ = = je r j - » Sr Ὡς > 5 2 
ὧν" χατὰ ϑέλημα δὲ χατηξιώϑην, οὐὖκ ἐκ συνειδότος, ἀλλ᾽ Ex 
χάριτος ϑεοῦ, ἣν εὔχομαι τελείαν μοι δοϑῆναι, ἵνα ἐν τῇ προσ- 
εὐχῇ ὑμῶν ϑεοῦ ἐπιτύχω. 2. ἵνα οὖν τέλειον ὑμῶν γένηται τὸ 
ἔργον καὶ ἐπὶ γῆς χαὶ ἐν οὐρανῷ, πρέπει εἰς “τιμὴν ϑεοῦ χειρο- 
τονῆσαι τὴν ἐχχλησίαν ὑμῶν ϑεοπρεσβύτην, εἰς τὸ γενόμενον ἕως 
Συρίας συγχαρῆναι αὐτοῖς, ὅτι εἰρηνεύουσιν χαὶ ἀπέλαβον τὸ ἴδιον 
μέγεϑος χαὶ ἀπεχατεστάϑη αὐτοῖς τὸ ἴδιον σωματεῖον. 8. ἐφάνη 


οι οὖν ἄξιον πρᾶγμα, πέμψαι. τινὰ τῶν ὑμετέρων μετ᾽ ἐπιστολῆς, 


ἵνα συνδοξάσῃ τὴν χατὰ ϑεὸν αὐτοῖς γενομένην εὐδίαν, καὶ ὅτι 
λιμένος ἤδη ἐτύγχανεν τῇ προσευχῇ ὑμῶν. τέλειοι ὄντες τέλεια 


μ- 
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χαὶ φρονεῖτε. ϑέλουσιν γὰρ ὑμῖν εὐπράσσειν ϑεὸς ἕτοιμος εἰς τὸ 
παρασχεῖν. 

XI. ᾿Ασπάζεται ὑμᾶς N ἀγάπη τῶν ἀδελφῶν τῶν ἐν Τρωάδι, 
ὅϑεν χαὶ γράφω ὑμῖν διὰ Βούρρου, ὃν ἀπεστείλατε per ἐμοῦ ἅμα 
"Egyeolorg, τοῖς AöeAmors. ὑμῶν, ὃς κατὰ πάντα με ἀνέπαυσεν. χαὶ 
ὄφελον πάντες αὐτὸν ἐμιμοῦντο, ὄντα ἐξεμπλάριον ϑεοῦ διαχονίας. 
ἀμείψεται αὐτὸν N) χάρις κατὰ πάντα. 2. ἀσπάζομαι τὸν ἀξιό-- 
ϑεον ἐπίσχοπον χαὶ ϑεοπρεπὲς πρεσβυτέριον χαὶ τοὺς συνδούλους 
βου διακόνους χαὶ τοὺς χατ᾽ ἄνδρα χαὶ χοινῇ πάντας ἐν ὀνόματι 
a Χριστοῦ χαὶ τῇ σαρχὲ αὐτοῦ χαὶ τῷ αἵματι, πάϑει TE χαὶ 

ἀναστάσει σαρχικῇ TE χαὶ πνευματιχῇ, ἐν ἑνότητι ϑεοῦ χαὶ ὑμῶν. 
χάρις ὑμῖν, ἔλεος, εἰρήνη, ὑπομονὴ διὰ παντός. 

XIH. ᾿Ασπάζομαι τοὺς οἴχους τῶν ἀδελφῶν μοὺ σὺν γυναιξὶ 
χαὶ τέχνοις χαὶ τὰς παρϑένους τὰς λεγομένας χήρας. ἔρρωσϑε 


s por ἐν δυνάμει πνεύματος. ἄσπάζεται ὑμᾶς Φίλων. σὺν ir; ὥν. 


2. ἀσπάζομαι τὸν οἶχον Ταουΐας, ἣν εὔχομαι ἑδρᾶσϑαι πίστει χαὶ 
ἀγάπῃ σαρχιχῇ τε χαὶ πνευματικῇ. ἀσπάζομαι Δλχην, τὸ ποϑης- 
τόν μοι ὄνομα, χαὶ Δάφνον τὸν ἀσύγχριτον χαὶ Εἰὔτεχνον χαὶ πάν- 
τας χατ᾽ ὄνομα. ἔρρωσϑε ἐν χάριτι ϑεοῦ. 


ΠΡῸΣ ΠΟΛΥΚΑΡΠΟΝ ΤΡΝΑΤΊΟΣ. 


[4 


Ἰγνάτιος, ὃ χαὶ Θεοφόρος, Πολυχάρπῳ ἐπισχόπῳ ἐχχλησίας 
Σμυρναίων, μᾶλλον ἐπισχοπημένῳ ὑπὸ ϑεοῦ πατρὸς χαὶ 
χυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ, πλεῖστα χαίρειν. 


I. ᾿Αποδεχόμενός σου τὴν ἐν ϑεῷ γνώμην, ἡδρασμένην ὡς 


25 ἐπὶ a Art νητον, ὑπερδοξάζω, χκαταξιωϑεὶς τοῦ προσώπου σου 


τοῦ ἀμώμου, οὗ ὀναίμην ἐν ϑεῷ. 2. παρακαλῶ σε ἐν χάριτι, ἧ 
ἐνδέδυσαι, προσϑεῖνα! τῷ δρόμῳ σου χαὶ πάντας παραχαλεῖν, ἵνα 


σώζωνται. ἐχδίχει σου τὸν τόπον ἐν πάσῃ ἐπιμελείᾳ σαρχιχῇ τε 
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“Ὁ 


χαὶ πνευματικῇ τῆς ἑνώσεως φρόντιζε, ἧς οὐδὲν ἄμεινον. πάντας 
βάσταζε, ὡς χαὶ σὲ ὁ χύριος: πάντων ἀνέχου ἐν ἀγάπῃ, ὥσπερ 
χαὶ ποιεῖς. 8. προσευχαῖς σχόλαζε ἀδιαλείπτοις - αἰτοῦ σύνεσιν 
πλείονα ἧς ἔχεις᾽ γρηγόρει ἀχοίμητον πνεῦμα χεχτημένος. τοῖς 
χατ᾽ ἄνδρα χατὰ ὁμοήϑειαν ϑεοῦ λάλει: πάντων τὰς νόσους βά- 
σταζε ὡς τέλειος ἀϑλητῆς. ὅπου πλείων χόπος, πολὺ χέρδος. 

II. Κάλοὺς μαϑητὰς ἐὰν φιλῇς, χάρις σοι οὖκ ἔστιν - μᾶλλον 
τοὺς λοιμοτέρους ἐν πραότητι ὑπότασσε. οὐ πᾶν τραῦμα τῇ αὐτῇ 
ἐμπλάστρῳ ϑεραπεύεται. τοὺς παροξυσμοὺς ἐμβροχαῖς παῦε. 2. φρό- 
vıuos γίνου ὡς ὄφις ἐν ἅπασιν καὶ ἀκέραιος εἰς ἀεὶ ὧς hm ἐρι- 
στερά. διὰ τοῦτο σαρχιχὸς εἶ χαὶ πνευματικός, ἵνα τὰ φαινόμενά 
σοὺ εἰς πρόσωπον χολαχεύῃς τὰ δὲ ἀόρατα αἴτει ἵνα σοι φανε- 
ρωϑῇ; ὅπως μηδενὸς λείπῃ χαὶ παντὸς χαρίσματος περισσεύγῃς. 
3. 6 καιρὸς ἀπαιτεῖ σε, ὡς χυβερνῆται ἀνέμους χαὶ ὡς χειμαζό- 
μενος λιμένα, εἰς τὸ ϑεοῦ ἐπιτυχεῖν. νῆφε ὡς ϑεοῦ ἀϑλητῆς" τὸ 
ϑέμα ἀφϑαρσία χαὶ ζωὴ αἰώνιος, περὶ ἧς χαὶ σὺ πέπεισαι. χατὰ 
πάντα σοὺ ἀντίψυχον ἐγὼ καὶ τὰ δεσμά μου, ἃ ἠγάπησας. 

IH. Οἱ δοχοῦντες ἀξιόπιστοι εἶναι καὶ ἑἕτεροδιδασχαλοῦντες 
μή σε χαταπλησσέτωσαν. στῆϑι ἑδραῖος ὡς ἄχμων τυπτόμενος. 
μεγάλου ἐστὶν ἀϑλητοῦ τὸ δέρεσϑαι χαὶ νικᾶν. μάλιστα δὲ ἕνεχεν 
ϑεοῦ πάντα ὑπομένειν ἡμᾶς δεῖ, ἵνα καὶ αὐτὸς ἡμᾶς ὑπομείνῃ. 
2. πλέον σπουδαῖος γίνου οὗ el. τοὺς χαιροὺς καταμάνϑανε. τὸν 
ὑπὲρ καιρὸν προσδόχα, τὸν ἄχρονον, τὸν ἀόρατον, τὸν δι᾽ ἡμᾶς 
δρατόν, τὸν ἀψηλάφητον, τὸν ἀπαϑῆ, τὸν δι᾿ ἡμᾶς παϑητόν, τὸν 
χατὰ πάντα τρόπον δι᾽ ἡμᾶς ὑπομείναντα. 

IV. Χῆραι μὴ ἀμελείσϑωσαν: μετὰ τὸν χύριον σὺ αὐτῶν 
φροντιστὴς ἔσο. μηδὲν ἄνευ γνώμης σου γινέσϑω μηδὲ σὺ ἄνευ 
ϑεοῦ τι πρᾶσσε, ὅπερ οὐδὲ πράσσεις: εὐστάϑει. 2. πυχνότερον 
συναγωγαὶ γινέσϑωσαν: ἐξ ὀνόματος πάντας ζήτει. 8. δούλους 
χαὶ δούλας μὴ ὑπερηφάνει- ἀλλὰ μηδὲ αὐτοὶ φυσιούσϑωσαν, ἀλλ᾽ 
εἰς δόξαν ϑεοῦ πλέον δουλευέτωσαν, ἵνα χρείττονος ἐλευϑερίας ἀπὸ 
ϑεοῦ τύχωσιν. μὴ ἐράτωσαν ἀπὸ τοῦ χοινοῦ ἐλευϑεροῦσθϑαι. ἵνα 
μὴ δοῦλοι εὑρεϑῶσιν ἐπιϑυμίας. 


5 Matth. 8, 17. — 9 Matth. 10, 16. 
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V. Tas χαχοτεχνίας φεῦγε, μᾶλλον δὲ περὶ τούτων ὁμιλίαν 
ποιοῦ. ταῖς ἀδελφαῖς μου προσλάλει, ἀγαπᾶν τὸν χύριον χαὶ τοῖς 
συμβίοις ἀρχεῖσϑαι σαρχὶ χαὶ πνεύματι. ὁμοίως χαὶ τοῖς ἀδελφοῖς 
μου παράγγελλε ἐν ὀνόματι Ἰησοῦ Χριστοῦ, ἀγαπᾶν τὰς συμ- 
βίους ὡς ὃ κύριος τὴν ἐκκλησίαν. 2. εἴ τις δύναται ἐν ἁγνείᾳ 
μένειν εἰς τιμὴν τῆς σαρχὸς τοῦ χυρίου, ἐν ἀχαυχησίᾳ μενέτω. 
ἐὰν χαυχήσηται, ἀπώλετο, χαὶ ἐὰν γνωσϑῇ πλέον τοῦ ἐπισχόπου; 
ἔφϑαρται. πρέπει δὲ τοῖς γαμοῦσι χαὶ ταῖς γαμουμέναις μετὰ 
γνώμης τοῦ ἐπισχόπου τὴν ἕνωσιν ποιεῖσϑιαι, ἵνα ὃ γάμος ἢ κατὰ 
χύριον χαὶ μὴ var’ ἐπιϑυμίαν. πάντα εἰς τιμὴν ϑεοῦ γινέσθω. 

VI. Τῷ ἐπισχόπῳ προσέχετε, ἵνα χαὶ ὃ ϑεὸς ὕμῖν. ἀντί- 
Ψψυχον ἐγὼ τῶν ὑποτασσομένων τῷ ἐπισχόπῳ, πρεσβυτέροις, διᾶ- 
χόνοις᾽ χαὶ μετ᾽ αὐτῶν μοι τὸ μέρος γένοιτο σχεῖν ἐν ϑεῷ. συγ- 
χοπιᾶτε ἀλλήλοις, συναϑιλεῖτε, συντρέχετε, συμπάσχετε, en, 

συνεγείρεσϑε ὡς ϑεοῦ οἰκονόμοι χαὶ πάρεδροι nal ὑπηρέται. 2. ἀρέ- 

σχετε ᾧ στρατεύεσϑε, ἀφ᾽ οὗ χαὶ τὰ ὀψώνια χομίζεσϑε- μή τις 
ὑμῶν δεσέρτωρ εὑὕρεϑῇ. τὸ βάπτισμα ὑμῶν μενέτω ὡς ὅπλα, ἣ 
πίστις ὡς περικεφαλαία, ἣ ἀγάπη ὡς δόρυ, ἣ ὑπομονὴ ὡς πανο- 
πλία: τὰ δεπόσιτα ὑμῶν τὰ ἔργα ὑμῶν, ἵνα τὰ ἄχχεπτα ὑμῶν 
ἄξια χομίσησϑε. μαχροϑυμήσατε οὖν μετ᾽ ἀλλήλων ἐν πραότητι, 
ὡς ὁ ϑεὸς nei” ὑμῶν. ὀναίμην ὑμῶν διὰ παντός. 

VI. ᾿Επειδὴ ἡ ἐχχλησία ἡ ἐν ᾿Αντιοχείᾳ τῆς Συρίας εἴρη- 
γεύει, ὡς ἐδηλώϑη μοι, διὰ τὴν προσευχὴν ὑμῶν, χἀγὼ εὐϑυμό- 


τερος ἐγενόμην ἐν ἀμεριμνίᾳ ϑεοῦ, ἐάνπερ διὰ τοῦ παϑεῖν ϑεοῦ 
ἐπιτύχω, εἰς τὸ εὑρεϑῆναί με ἐν τῇ ἀναστάσει ὑμῶν μαϑητῆήν. 


ω; 
2. een, Πολύχαρπε ϑεομαχαριστότατε, συμβούλιον ἀγαγεῖν ϑεο- 
πρεπέστατον χαὶ χειροτονῆσαί τινα; ὃν ἀγαπητὸν λίαν ἔχετε χαὶ 
ἄογχνον, ὃς δυνήσεται ϑεοδρόμος χαλεῖσϑιαι . τοῦτον χαταξιῶσαι, 
ἵνα Hape εἰς εἰς Συρίαν δοξάσῃ ὑμῶν τὴν ἄοχνον ἀγάπην εἰς 
δόξαν ϑεοῦ. 9. Χριστιανὸς ἑαυτοῦ ἐξουσίαν οὐκ ἔχει, ἀλλὰ ϑεῷ 
σχολάζει. τοῦτο τὸ ἔργον ϑεοῦ ἐστιν χαὶ ὑμῶν, ὅταν αὐτὸ ἀπαρ- 
τίσητε. πιστεύω γὰρ τῇ χάριτι, ὅτι ἕτοιμοί ἐστε εἰς εὐποιΐαν ϑεῷ 


ν 
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4 Eph. 5, 25. 
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΄ὠ 9 


ἀνήκουσαν. εἰδὼς ὑμῶν τὸ σύντονον τῆς ἀληϑείας, δι᾿ ὀλίγων 
ὑμᾶς γραμμάτων παρεχάλεσα. 

VII. Ἐπεὶ οὖν πάσαις ταῖς ἐχχλησίαις οὐκ ἠδυνήϑην γρά- 
bar διὰ τὸ ἐξαίφνης πλεῖν με ἀπὸ Τρωάδος εἰς Νεάπολιν, ὡς τὸ 
Be προστάσσει, γράψεις ταῖς ἔμπροσϑεν ἐχχλησίαις, ὡς ϑεοῦ 
γνώμην χεχτημένος, εἰς τὸ καὶ αὐτοὺς τὸ αὐτὸ ποιῆσαι, ol μὲν 
δυνάμενοι πεζοὺς πέμψαι, ol δὲ ἐπιστολὰς διὰ τῶν ὑπό σου πεμ- 


ε 2 


πομένων, ἵνα δοξασϑῆτε αἰωνίῳ ἔργῳ, ὡς ἄξιος ὥν. 2. ἀσπά- 
ζομαι πάντας ἐξ ὀνόματος χαὶ τὴν τοῦ ᾿Επιτρόπου σὺν ὅλῳ τῷ 
οἴκῳ αὐτῆς χαὶ τῶν τέχνων. ἀσπάζομαι ἼΑτταλον τὸν ἀγαπητόν 
βου. ἀσπάζομαι τὸν BAER χαταξιοῦσϑαι τοῦ εἰς Συρίαν πο- 
ρεύεσϑαι. ἔσται ἣ χάρις μετ᾽ αὐτοῦ διὰ παντὸς χαὶ τοῦ πέμπον- 
τος αὐτὸν MoAuxaprou. 8. ἐρρῶσϑαι ὑμᾶς διὰ παντὸς ἐν ϑεῷ 
ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστῷ εὔχομαι, ἐν ᾧ διαμείνητε ἐν ἑνότητι ϑεοῦ 
χαὶ ἐπισχοπῇ. ἀσπάζομαι ἼΑλχην, τὸ ποϑητόν μόι ὄνομα. ἔρ- 
ρωσϑε ἐν χυρίῳ. 
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ΤΟΥ͂ ATIOY ΠΟΛΥΚΑΡΠΟΥ͂ 


ἘΠΙΣΚΟΠΟΥ͂ ΣΜΥΡΝΗΣ ΚΑΙ ΤΕΡΟΜΑΡΤΥ͂ΡΟΣ 


ΠΡΟΣ ΦΙΛΙΠΠΗΣΙΟΥ͂Σ EIISTOAH. 


Πολύχαρπος χαὶ ol σὺν αὐτῷ πρεσβύτεροι τῇ ἐχχλησίᾳ τοῦ 
5 ϑεοῦ τῇ παροιχούσῃ Φιλίππους ἔλεος ὑμῖν nal εἰρήνη παρὰ 


‘ 
rn - 


ϑεοῦ παντοχράτορος χαὶ Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν 

πληϑυνϑείη. 

y ER 2 Ba ΄ er » 2 

Συνεχάρην ὑμῖν μεγάλως ἐν τῷ χυρίῳ ἡμῶν Ἰησοῦ. Χρι- 
στῷ. δεξαμένοις τὰ μιμήματα τῆς ἀληϑοῦς ἀγάπης χαὶ TPOTENL- 

10 Ψασιν, ὡς ἐπέβαλεν ὑμῖν, τοὺς ἐνειλημένους τοῖς ἁγιοπρεπέσιν 
δεσμοῖς, ἅτινά ἐστιν διαδήματα τῶν ass ὑπὸ ϑεοῦ Aal τοῦ 
χυρίου 2 ἐχλελεγμένων: 2. χαὶ ὅτι ἡ βεβαί 1a τῆς πίστεως ὑμῶν 
ῥίζα, ἐξ ἀρχαίων χαταγγελλομένη χρόνων, μέχρι νῦν διαμένει χαὶ 
χαρποφορεῖ εἰς τὸν χύριον ἡμῶν Ἰησοῦν Χριστόν, ὃς ὑπέμεινεν 

15 ὑπὲρ τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν ἕως ϑανάτου χαταντῆσαι, ὃν ἤγειρεν 
ὃ θεός, λύσας τὰς ὠδῖνας τοῦ ἅδου" 3. εἰς ὃν οὐκ ἰδόντες 
πιστεύετε χαρῷ ἀνεκλαλήτῳ καὶ δεδοξασμένῃ, εἰς ἣν πολλοὶ 
ἐπιϑυμοῦσιν εἰσελϑεῖν, εἰδότες, ὅτι χάριτί ἐστε σεσωσμένοι, οὐκ 

ἐξ ἔργων, ἀλλὰ ϑελήματι ϑεοῦ διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ. 

90 II. Διὸ ἀναζωσάμενοι τὰς ὀσφύας ὑμῶν δουλεύσατε τῷ 
ϑεῷ Ev φόβῳ nal ἀληϑείᾳ, ἀπολιπόντες τὴν χενὴν ματαιολογίαν 
χαὶ τὴν τῶν πολλῶν πλάνην, πιστεύσαντες εἰς τὸν ἐγείραντα 

15 Act. 2, 24. — 16 I Petr. 1, 8. --- 18 Eph. 2, 5. 8. 9. --- 20 I Petr. 
1, 13 (Eph. 6, 14); Ps. 2, 11. — 22 I Petr. 1, 21. 


1. 
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τὸν κύριον ἡμῶν ᾿]ησοῦν Χριστὸν ἐκ νεχρῶν καὶ δόντα αὐτῷ 
δόξαν χαὶ ϑρόνον Ex δεξιῶν αὐτοῦ: ᾧ ὑπετάγη τὰ πάντα ἐπου- 
ράνια καὶ ἐπίγεια, ᾧ πᾶσα πνοὴ λατρεύει, ὃς ἔρχεται κριτὴς ζών- 
τῶν χαὶ ee οὗ τὸ αἷμα ἐχζητήσει ὁ ϑεὸς ἀπὸ τῶν ἀπειϑούν- 
τῶν αὐτῷ. 2. ὃ δὲ ἐγείρας αὐτὸν Ex νεχρῶν καὶ ἡμᾶς ἐγερεῖ, 
ἐὰν ποιῶμεν αὐτοῦ τὸ ϑέλημα χαὶ πορευώμεϑα ἐν ταῖς ἐντολαῖς 
αὐτοῦ καὶ ἀγαπῶμεν, ἃ ἠγάπησεν, ἀπεχόμενοι πάσης ἀδικίας, πλεο- 
γεξίας, φιλαργυρίας, καταλαλιᾶς, ψευδομαρτυρίας" μὴ a 
κακὸν ἀντὶ κακοῦ ἢ λοιδορίαν ἀντὶ λοιδορίας N) γρόνϑον ἂντ 
γρόνϑου ἢ κατάραν ἀντὶ χατάρας: 8. μνημονεύοντες δὲ ὧν εἶπεν 
ὃ χύριος διδάσχων: Μὴ κρίνετε, ἵνα μὴ κριϑῆτε-: ἀφίετε, καὶ 
ἀφεϑήσεται ὑμῖν" ἐλεᾶτε, ἵνα ἐλεηϑῆτε ᾧ μέτρῳ μετρεῖτε, 
ἀντιμετρηϑήσεται ὑμῖν καὶ ὅτι μακάριοι οἱ πτωχοὶ καὶ οἱ διω- 
κόμενοι ἕνεκεν δικαιοσύνης, ὅτι αὐτῶν ἐστὶν ἣ βασιλεία τοῦ 
ϑεοῦ. 

II. Ταῦτα, πώ ΩΝ οὐχ ἐμαυτῷ ἐπιτρέψας γράφω ὑμῖν περὶ 
τῆς δικαιοσύνης, ἀλλ᾽ ἐπεὶ ὑμεῖς RT HG α«λέσασϑέ με. 2. οὔτε 
γὰρ ἐγὼ οὔτε ἄλλος ὅμοι ος ἐμοὶ δύναται καταχολούϑῆσαι τῇ 
σοφίᾳ τοῦ μαχαρίου χαὶ ἐνδόξου Παύλου, ὃς γενόμενος ἐν ὑμῖν 
χατὰ πρόσωπον τῶν τότε ἀνθρώπων ἐδίδαξεν ἀχριβῶς χαὶ βεβαίως 
τὸν περὶ ἀληϑείας λόγον, ὃς καὶ ἀπὼν ὑμῖν ἔγραψεν ἐπιστολάς, 
εἰς ἃς ἐὰν ἐγχύπτητε, δυνηϑήσεσϑε οἰκοδομεῖσϑιαι εἰς τὴν δοθεῖσαν 
ὑμῖν πίστιν: 3. ἥτις ἐστὲν μήτηρ πάντων ἡμῶν, ἐπακχολουϑούσης 
τῆς ἐλπίδος, προαγούσης τῆς ἀγάπης τῆς εἰς ϑεὸν χαὶ Χριστὸν 


χαὶ εἰς τὸν πλησίον. ἐὰν γάρ τις τούτων ἐντὸς 7, πεπλήρωχκεν : 


ἐντολὴν δικαιοσύνης. ὃ γὰρ ἔχων ἀγάπην μαχράν ἐστιν πάσης 
ἁμαρτίας. 

IV. ᾿Αρχὴ δὲ πάντων χαλεπῶν φιλαργυρία. εἰδότες οὖν, 
ὅτι οὐδὲν εἰσηνέγκαμεν εἰς τὸν κόσμον, ἀλλ᾽ οὐδὲ ἐξενεγκεῖν 
τι ἔχομεν, δπλισώμεϑα τοῖς ὅπλοις τῆς δικαιοσύνης χαὶ διδάξωμεν 


3 Acta 10, 42 (II Tim. 4. 1; I Petr. 4, 5). — 5 II Cor. 4, 14 (I Cor. 


"6,14; Rom. 8, 11). — 8 I Petr. 3, 9. — 11 Matth. 7, 1. 2; Luc. 6, 3688. 


— 13 Luce. 6, 20; Matth. ὅ, 3. 10. — 23 Gal. 4, 26. — 25 I Tim. 6, 10. — 
23 I Tim. 6,7 ef. Iob 1, 21. 
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ἑαυτοὺς πρῶτον πορεύεσϑαι Ev τῇ ἐντολῇ τοῦ χυρίου: 2, ἔπειτα 
χαὶ τὰς γυναῖχας ὑμῶν ἐν τῇ δοϑείσῃ αὐταῖς πίστει χαὶ ἀγάπῃ 
χαὶ ἁγνείᾳ, στεργούσας τοὺς ἑαυτῶν ἄνδρας ἐν πάσῃ ἀληϑείᾳ χαὶ 
ἀγαπώσας πάντας ἐξ ἴσου ἐν πάσῃ ἐγκχρατείᾳ, καὶ τὰ τέκνα παι- 
δεύειν τὴν παιδείαν τοῦ φόβου τοῦ ϑεοῦ᾽ 3. τὰς χήρας σῶφρο- 
γούσας περὶ τὴν τοῦ κυρίου πίστιν, ἐντυγχανούσας ἀδιαλείπτως 
περὶ πάντων, μαχρὰν οὔσας πάσης διαβολῆς, καταλαλιᾶς, Ψευδο- 
μαρτυρίας, φιλαργυρίας καὶ παντὸς χαχοῦ" γινωσχούσας, ὅτι εἰσὶ 
ϑυσιαστήριο v ϑεοῦ χαὶ ὅτι πάντα μωμοσχοπεῖται, καὶ λέληϑεν 
αὐτὸν οὐδὲν οὔτε λογισμῶν οὔτε ἐννοιῶν οὔτε τι τῶν κρυπτῶν 
τῆς καρδίας. 
V. Εἰδότες οὖν, ὅτι ϑεὸς οὐ μυκτηρί 2: ὀφείλομεν ἀξίως 
δόξης περιπατεῖν. 2. ὁμοίως διάκονοι 
ἄμεμπτοι κατενώπιον αὐτοῦ τῆς δικαιοσύνης ὡς ϑεοῦ χαὶ Χριστοῦ 
διάκονοι χαὶ οὖκ ἀνθρώπων: μὴ διάβολοι, μὴ δίλογοι, ἀφιλάργυ- 
ροι, ἐγχρατεῖς περὶ πάντα, εὔσπλαγχνοι, € ἐπιμξβεξεν πορευόμενοι 
χατὰ τὴν ἀλήϑειαν τοῦ χυρίου, ὃς ἐγένετο διάχονος πάντων" ᾧ 
ἐὰν εὐαρεστήσωμεν ἐν τῷ νῦν αἰῶνι, ἀποληψόμεθια Aal τὸν μέλ- 
λοντα, χαϑὼς ΠΕ ἡμῖν ἐγεῖραι ἡμᾶς Ex νεχρῶν, χαὶ ὅτι ἐὰν 
πολιτευσώμεϑα ἀξίως αὐτοῦ, καὶ συμβασιλεύσομεν αὐτῷ, εἴγε 
πιστεύομεν. 3. ὁμοίως Aal νεώτεροι ἄμεμπτοι ἐν πᾶσιν, πρὸ παν- 
τὸς προνοοῦντες ἁγνείας χαὶ χαλιναγωγοῦντες ἑαυτοὺς ἀπὸ παντὸς 
χαχοῦ. χαλὸν γὰρ τὸ ἀναχόπτεσθαι ἀπὸ τῶν ἐπιϑυμιῶν τῶν ἐν τῷ 
χόσμῳ, ὅτι πᾶσα ἐπιϑυμία κατὰ τοῦ πνεύματος στρατεύεται 
χαὶ οὔτε πόρνοι οὔτε μαλακοὶ οὔτε ἀρσενοκοῖται βασιλείαν 
ϑεοῦ κληρονομήσουσιν, οὔτε οἱ ποιοῦντες τὰ ἄτοπα. διὸ δέον 
ἀπέχεσϑαι ἀπὸ πάντων τούτων, ὑποτασσομένους τοῖς πρεσβυτέροις 
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χαὶ διακόνοις ὡς ϑεῷ χαὶ Χριστῷ τὰς παρϑένους ἐν ἀμώμῳ χαὶ 
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τῆς ἐντολῆς αὐτοῦ χαὶ 
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ἁγνῇ συνειδήσει περιπατεῖν. 
VI. Καὶ οἱ πρεσβύτεροι δὲ εὔσπλαγχνοι; εἰς πάντας ἐλεή- 


N be) 


μονες, ἐπιστρέφοντες τὰ ἀποπεπλανημένα, ἐπισχεπτόμενοι πάντας 


10 I Cor. 14, 25. — 12 Gal. 6, 7. — 20 II Tim. 2, 12 ef. Rom. 8, 
17. — 24 I Petr. 2, 11 οἵ. Gal. 5, 17. — 25 I Cor. δ, 9. 10. 
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ἀσϑενεῖς, μὴ ἀμελοῦντες χήρας ἣ ὀρφανοῦ ἣ πένητος" ἀλλὰ ἤρα 
ψοοῦντες dei τοῦ καλοῦ ἐνώπιον ϑεοῦ καὶ ἀνϑρώπων, ἀπεχό- 
μενοι πάσης ὀργῆς, προσωποληψίας, χρίσεως ἀδίκου, μαχρὰν ὄντες 
πάσης φιλαργυρίας, μὴ ταχέως πιστεύοντες χατἄ τινος, μὴ ἀπό- 
τόμοι ἐν χρίσει, εἰδότες, ὅτι πάντες ὀφειλέται ἐσμὲν ἁμαρτίας 
2. εἰ οὖν δεόμεϑια τοῦ χυρίου, ἵνα ἡμῖν ἀφῇ, ὀφείλομεν καὶ ἡμεῖς 
ἀφιέναι" ἀπέναντι γὰρ τῶν τοῦ χυρίου xal ϑεοῦ ἐσμὲν ὀφϑαλμῶν, 
χαὶ πάντας δεῖ παραστῆναι τῷ βήματι τοῦ Χριστοῦ καὶ ἕκαστον 
ὑπὲρ αὐτοῦ λόγον δοῦναι. 8. οὕτως οὖν δουλεύσωμεν αὐτῷ 
μετὰ φόβου xal πάσης εὐλαβείας, καϑὼς αὐτὸς ἐνετείλατο καὶ ol 
εὐαγγελισάμενοι ἡμᾶς ἀπόστολοι χαὶ οὗ προφῆται, οἱ προχηρύ- 
ξαντες τὴν ἔλευσιν τοῦ χυρίου ἡμῶν: ζηλωταὶ tepl τὸ χαλόν, 
ἀπεχόμενοι τῶν σχανδάλων χαὶ τῶν ψευδαδέλφων al τῶν ἐν 
ὑποχρίσει φερόντων τὸ ὄνομα τοῦ χυρίου, οἵτινες ἀποπλανῶσι χε- 
νοὺς ἀνθρώπους. 

VII. Πᾶς γάρ, ὃς ἂν μὴ ὁμολογῇ, ᾿Ιησοῦν Χριστὸν ἐν 
σαρκὶ ἐληλυϑέναι, ἀντίχριστός ἐστιν χαὶ ὃς ἂν μὴ ὅμο λογῇ τὸ 
μαρτύριον τοῦ σταυροῦ, ἔχ τοῦ διαβόλου ἐστίν " καὶ ὃς ἂν μεϑο- 
δεύῃ τὰ λόγια τοῦ κυρίου πρὸς τὰς ἰδίας ἐπιϑυμίας καὶ λέγῃ μήτε 
ἀνάστασιν μήτε χρίσιν, οὗτος πρωτότοχός ἐστι τοῦ σαταν 
ἀπολιπόντες τὴν ματαιότητα τῶν πολλῶν χαὶ τὰς deudoß 
ίας ἐπὶ τὸν ἐξ ἀρχῆς ἡμῖν παραδοϑέντα λόγον ἐπιστρέψωμεν 
νήφοντες πρὸς τὰς εὐχὰς Aal προσχαρτεροῦντες νηστείαις, δε- 


ἤἥσεσιν αἰτούμενοι τὸν παντεπόπτην ϑεὸν μὴ εἰσενεγκεῖν ἡμᾶς 
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εἰς πειρασμόν, χαϑὼς εἶπεν ὃ χύριος: Τὸ μὲν πνεῦμα πρόϑυ- : 


μον, ἣ δὲ σὰρξ ἀσθοθῆε. 
VII ᾿Αδιαλείπτως οὖν προσχαρτερῶμεν τῇ ἐλπίδι ἡμῶν χαὶ 


τῷ ἀρραβῶνι τῆς δικαιοσύνης ἡμῶν, ὅς ἐστι Χριστὸς Ἰησοῦς, ὃς 


ἀνήνεγκεν ἡμῶν τὰς ἁμαρτίας τῷ ἰδίῳ σώματι ἐπὶ τὸ ξύλον, 
ὃς ἁμαρτίαν οὐκ ἐποίησεν, οὐδὲ εὑρέϑη δόλος ἐν τῷ στόματι 

1 Prov. 3, 4 (II Cor. 8, 21; Rom. 12, 17). — 8 Rom. 14, 10. 12 
ck II Cor. 5, 10. — 16 I Ioann. 4, 2.3; II Ioann. 7. — 23 I Petr. 4, 7. — 
24 Matth. 6, 13. — 25 Matth. 26, 41; Marc. 14, 38. — 28 I Petr. 2, 24. — 
ΠΡ Petr. 2, 22. 
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αὐτοῦ" ἀλλὰ δι ἡμᾶς, ἵνα ζήσωμεν Ev αὐτῷ, πάντα ὑπέμει- 


γεν. 2. μιμηταὶ οὖν γενώμεϑα τῆς ὑπομονῆς [αὐτοῦ], χαὲ ἐὰν 
πάσχωμεν διὰ τὸ ὄνομα αὐτοῦ, δοξάζωμεν αὐτόν. τοῦτον γὰρ ἡμῖν 
τὸν ὑπογραμμὸν ἔϑηχε δι᾿ ἑαυτοῦ, χαὶ ἡμεῖς τοῦτο ἐπιστεύσαμεν. 

ΙΧ. Παραχαλῶ οὖν πάντας ὑμᾶς πειϑαρχεῖν τῷ λόγῳ τῆς 
δικαιοσύνης χαὶ ὑπομένειν πᾶσαν ὑπομονήν, ἣν καὶ εἴδατε χατ᾽ 
ὀφθαλμοὺς οὐ μόνον ἐν τοῖς μαχαρίοις ᾿Ιγνατίῳ χαὶ Ζωσίμῳ χαὶ 
Ῥούφῳ, ἀλλὰ χαὶ ἐν ἄλλοις τοῖς ἐξ ὑμῶν χαὶ ἐν αὐτῷ Παύλῳ 
χαὶ τοῖς λοιποῖς ἀποστόλοις. 2. πεπεισμένους, ὅτι οὗτοι πάντες 
00% εἰς κενὸν as ἀλλ᾽ ἐν πίστει χαὶ φόρα»... χαὶ ὅτι 
εἰς τὸν ὀφειλόμενον αὐτοῖς τόπον εἰσὶ παρὰ τῷ χυρίῳ, ᾧ χαὲ συνέ- 
παϑον. οὐ γὰρ τὸν νῦν ee αἰῶνα, ἀλλὰ τὸν ὑπὲρ ἡμῶν 
ἀποθανόντα χαὶ δι’ ἡμᾶς ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἀναστάντα. 

X. In his ergo state et domini exemplar sequimini, firmi 
in fide et immutabiles , fraternitatis amatores, diligentes in- 
vicem, in veritate sociati, mansuetudine domini alterutri prae- 
stolantes, nullum despicientes. 2. Cum possitis benefacere, no- 
lite differre, guia eleemosyna de morte liberat. Ommnes vobis 
invicem subiecli estote, comversalionem vestram irreprehen- 
sibilem habentes in gentibus, ut ex bonis operibus vestris et 
vos laudem accipiatis et dominus in vobis non blasphemetur. 
3. Vae autem, per quem nomen domini blasphematur. Sobrie- 
tatem ergo docete omnes, in qua et vos conversamini. 

XI. Nimis contristatus sum pro Valente, qui presbyter 
factus est aliquando apud vos, quod sie ignoret is locum, qui 
datus est ei. Moneo itaque, ut abstineatis vos ab avaritia et 
sitis casti et veraces. Abstinete vos ab omni malo. 2. Qui 
autem non potest se in his gubernare, quomodo 811 pronuntiat 
hoc? Si quis non se abstinuerit ab avaritia, ab idololatria co- 
inquinabitur et tamquam inter gentes iudicabitur, qui ögnorant 


10 Philipp. 2, 16 (Gal. 2, 2). — 12 II Tim. 4, 10. — 14 Col. 1, 28 ; 
I Cor. 15, 58. — 15 I Petr. 3, 8 (2, 17); Ioann. 13, 34; 15, 12. 17; 
Rom. 13, ὃ οἷο. — 18 Tob. 4, 10; 12,9, — 181 Petr. 5, 5; Eph. 5, 21. — 
19 I Petr. 2, 12. — 22 Ies. 52, 5. — 30 Ier. 5, 4 
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iudieium domini. Aut nescimus, quia sancli mundum iudica- 
bunt? sicut Paulus docet. 3. Ego autem nihil tale sensi in 
vobis vel audivi, in quibus laboravit beatus Paulus, qui estis 
in prineipio epistulae eius. De vobis etenim gloriatur in om- 
nibus ecelesüs, quae deum solae tunc cognoverant; nos autem non- 
dum cognoveramus. 4. Valde ergo, fratres, contristor pro 1110 et 
pro coniuge eius, quibus de! dominus paenitentiam veram. Sobrii 
ergo estote et vos inhoc; ei non sicut inimicos lales ezistimelis, 
sed sieut passibilia membra et errantia eos revocate, ut omnium 
vestrum corpus salvetis. Hoc enim agentes vos ipsos aedificatis. 

XI. Confido enim vos bene exercitatos esse in sacris literis, 
et nihil vos latet; mihi autem non est concessum. Modo, ut 
his scripturis dietum est, örascimini et nolite peccare, et sol 
non occidat super iracundiam vestram. Beatus, qui memi- 
nerit; quod ego credo esse in vobis. 2. Deus autem et pater 
domini nostri lesu Christi, et ipse sempiternus pontifex, dei 
filius lesus Christus, aedificet vos in fide et veritate et in omni 
mansuetudine et sine iracundia et in patientia et im longanimi- 
tate et tolerantia et castitate; et det vobis sortem et partem 
inter sanctos suos et nobis vobiscum et omnibus, qui sunt sub 
caelo, qui eredituri sunt in dommum nostrum lesum Christum 
et in ipsius patrem, qui resuscilavit eum a morluis. 3. Pro 
omnibus sanclis orale. Oralte etiam pro regibus et potestati- 
bus et principibus atque pro persequentibus et odientibus vos 
et pro inimicis crucis, ut fructus vester manifestus sit in 
omnibus, ut sitis in illo perfecti. 

XIU. Ἐγράψατέ μοι καὶ ὑμεῖς χαὶ Ἰγνάτιος, ἵγα, ἐάν τις 
ἀπέρχηται εἰς Συρίαν, χαὶ τὰ παρ᾽ ὑμῶν ἀποχομίσῃ γράμματα" 
ὅπερ ποιήσω, ἐὰν λάβω χαιρὸν εὔϑετον εἴτε ἐγώ, εἴτε ὃν πέμψω 


1 I Cor. 6, 2. — 411 Thess. 1, 4. --- 7 II Tim. 2, 25. — 8 I Thess. 
3,15. — 13Ps. 4, 5; Eph. 4, 26. — 22 Gal. 1, 1 (Col. 2, 12; I Petr. 
‚ 21). — 22 Eph. 6, 18. — 23 I Tim. 2, 1.2. — 24 Matth. 5, 4; 
Luce. 6, 27. — 25 Philipp. 3, 18. — 25 Ioann. 15, 16; I Tim. 4, 15. — 
26 Iac. 1,4 cf. Col. 2, 10. 
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πρεσβεύσοντα χαὶ περὶ ὑμῶν. 2. τὰς ἐπιστολὰς ᾿Ιγνατίου τὰς 
πεμφϑείσας ἡμῖν ὑπ᾽ αὐτοῦ χαὶ ἄλλας, ὅσας εἴχομεν παρ᾽ ἡμῖν, 
ἐπέμψαμεν ὑμῖν, χαϑὼς ἐνετείλασϑε: αἵτινες ὑποτεταγμέναι εἰσὶ 
τῇ ἐπιστολῇ ταύτῃ, ἐξ ὧν μεγάλα ὡφεληϑῆναι δυνήσεσϑε. πε- 
5 ριέχουσι γὰρ πίστιν χαὶ ὑπομονὴν χαὶ πᾶσαν οἴχοδομὴν τὴν εἰς 
τὸν χύριον ἡμῶν ἀνήχουσαν. Et de ipso Ignatio et de his, qui 
cum eo sunt, quod certius agnoveritis, significate. 
XIV. Haec vobis scripsi per Crescentem, quem in praesenti 
commendavi vobis et nunc commendo. Conversatus est enim 
ıo nobiscum inculpabiliter; credo quia et vobiscum similiter. So- 
rorem autem eius habebıtis commendatam, cum venerit ad vos. 
Incolumes estote im domino lesu Christo in gratia cum omni- 
bus vestris. Amen. 


MAPTYPION TOY ATIOY ΠΟΛΥΚΑΡΠΟΥ͂ EIIIEZKONOY ZMYPNH2. 


15 Ἢ ἐχχλησία τοῦ ϑεοῦ N a Σμύρναν τῇ ἐχχλησίᾳ 
τοῦ ϑεοῦ τῇ παροιχούσῃ ἐν Φιλομηλίῳ χαὶ πάσαις ταῖ 
χατὰ πάντα τόπον τῆς ἁγίας nal χαϑολικῆς le 
παροιχίαις- ἔλεος, εἰρήνη καὶ ἀγάπη ϑεοῦ πατρὸς χαὶ τ 
χυρίου ἡμῶν ᾿Ιησοῦ Χριστοῦ πληϑυνϑείη. 


DR 


δι Hi 


20 1. Ἐγράψαμεν ὑμῖν, ἀδελφοί, τὰ κατὰ τοὺς μαρτυρήσαντας 
χαὶ τὸν μαχάριον ΠΠολύχαρπον, ὅστις ὥσπερ ἐπισφραγίσας διὰ τῆς 
μαρτυρίας αὐτοῦ χατέπαυσεν τὸν διωγμόν. σχεδὸν γὰρ πάντα τὰ 
προάγοντα ἐγένετο, ἵνα ἡμῖν ὁ χύριος ἄνωϑεν ἐπιδείξῃ τὸ χατὰ 

τὸ εὐαγγέλιον μαρτύριον. 2. περιέμενεν γάρ, ἵνα παραδοϑῇ, ὡς 

οὐ χαὶ ὃ χύριος, ἵνα μιμηταὶ χαὶ ἡμεῖς αὐτοῦ γενώμεϑα, μὴ μόνον 
σκοποῦντες τὸ Ha” ἑαυτούς, ἀλλὰ καὶ τὸ κατὰ τοὺς πέλας. 


18 Iud. 2. — 25 Philipp. 2, 4. 
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ἀγάπης γὰρ ἀληϑοῦς χαὶ βεβαίας ἐστίν, μὴ μόνον ἑαυτὸν ϑέλειν 
σώζεσθαι, ἀλλὰ χαὶ πάντας τοὺς ἀδελφούς. 

II. Μαχάρια μὲν οὖν καὶ γενναῖα τὰ μαρτύρια πάντα τὰ κατὰ 
τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ γεγονότα. δεῖ γὰρ εὐλαβεστέρους ἡμᾶς ὑπάρ- 
Kovras τῷ ϑεῷ τὴν κατὰ πάντων ἐξουσίαν ἀνατιϑέναι. 2. τὸ 
γὰρ γενναῖον αὐτῶν χαὶ ὑπομονητικὸν χαὶ φιλοδέσποτον τίς 00% 
ἂν ϑαυμάσειεν οὗ μάστιξιν μὲν καταξανϑέντες, ὥστε μέχρι τῶν 
ἔσω φλεβῶν xal ἀρτηριῶν τὴν τῆς σαρχὸς οἰχονομίαν ϑεωρεῖσθαι, 
ὑπέμειναν, ὡς χαὶ τοὺς περιεστῶτας ἐλεεῖν καὶ ὀδύρεσϑαι" τοὺς 
δὲ χαὶ εἰς τοσοῦτον γενναιότητος ἐλϑεῖν, ὥστε μήτε γρύξαι μῆτε 
στενάξαι τινὰ αὐτῶν, ἐπιδεικνυμένους ἅπασιν ἡμῖν, ὅτι ἐχείνῃ τῇ 
ὥρᾳ βασανιζόμενοι τῆς σαρχὸς ἀπεδήμουν οἵ γενναιότατοι μάρ- 
τυρες τοῦ Χριστοῦ, μᾶλλον δέ, ὅτι παρεστὼς ὃ χύριος ὡμίλει αὖ- 
τοῖς; 3. καὶ προσέχοντες τῇ TOO Χριστοῦ χάριτι τῶν χοσμικῶν 
χατεφρόνουν βασάνων, διὰ μιᾶς ὥρας τὴν αἰώνιον χόλασιν ἐξα- 
γοραζόμενοι. χαὶ τὸ πῦρ Tv αὐτοῖς ψυχρὸν τὸ τῶν ἀπηνῶν βα- 
σανιστῶν. πρὸ ὀφθαλμῶν γὰρ εἶχον φυγεῖν τὸ αἰώνιον χαὲ μη- 
δέποτε σβεννύμενον, χαὶ τοῖς τῆς χαρδίας ὀφϑαλμοῖς ἀνέβλεπον τὰ 
τηρούμενα τοῖς ὑπομείνασιν ἀγαθά, ἃ οὔτε οὖς ἤκουσεν οὔτε 
ὀφθαλμὸς εἶδεν οὔτε ἐπὶ καρδίαν ἀνθρώπου ἀνέβη, ἐχείνοις 
δὲ ὑπεδείκχνυτο ὑπὸ τοῦ χυρίου, οἵπερ μηκέτι ἄνϑρωποι, ἀλλ᾽ ἤδη 
ἄγγελοι ἦσαν. 4. ὁμοίως δὲ χαὶ εἰς τὰ ϑηρία χριϑέντες ὑπέ- 
μεῖναν δεινὰς χολάσεις, χήρυχας μὲν ὑποστρωννύμενοι καὶ ἄλλαις 
ποιχίλων βασάνων ἰδέαις χολαφιζόμενοι, ἵνα, εἰ δυνηϑείη, 6 τύραν- 
vos διὰ τῆς ἐπιμόνου χολάσεως εἰς ἄρνησιν αὐτοὺς τρέψῃ. 

III. Πολλὰ γὰρ ἐμηχανᾶτο χατ᾽ αὐτῶν 6 διάβολος. ἀλλὰ 
χάρις τῷ ϑεῷ χατὰ πάντων γὰρ οὐχ ἴσχυσεν. ὃ γὰρ γενναιότα- 
τος Γερμανιχὸς ἐπερρώννυεν αὐτῶν τὴν δειλίαν διὰ τῆς ἐν αὐτῷ 
ὑπομονῆς" ὃς χαὶ ἐπισήμως ἐϑηριομάχησεν. βουλομένου γὰρ τοῦ 
ἀνθυπάτου πείϑειν αὐτὸν καὶ λέγοντος, τὴν ἡλικίαν αὐτοῦ χατ- 
οιχτεῖραι, ἑαυτῷ ἐπεσπάσατο τὸ ϑηρίον προσβιασάμενος, τάχιον 
τοῦ ἀδίχου χαὶ ἀνόμου βίου αὐτῶν ἀπαλλαγῆναι βουλόμενος. 


19 I Cor. 2, 9 (Ies. 64, 4; 65, 16). 
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2. Ex τούτου οὖν πᾶν τὸ πλῆϑος, ϑαυμάσαν τὴν γενναιότητα τοῦ 
ϑεοφιλοῦς χαὶ ϑεοσεβοῦς γένους τῶν Χριστιανῶν, ἐπεβόησεν " Alpe 
τοὺς ἀϑέους - ζητείσϑω Πολύχαρπος. 
IV. Eis δέ, ὀνόματι Κόϊντος, Φρύξ, προσφάτως ἐληλυϑὼς 
ἃ ἰδὼν τὰ ϑηρία ἐδειλίασεν. οὗτος δὲ ἦν 6 παρα- 
βιασάμενος ἑαυτόν τε χαΐί τινας προσελϑεῖν ἑχόντας. τοῦτον ὃ 
ἀνθύπατος πολλὰ ἐχλιπαρήσας ἔπεισεν ὀμόσαι χαὶ ἐπιϑῦσαι. δι 
, οὖχ ἐπαινοῦμεν τοὺς προδιδόντας ἑαυτούς, 
τως διδάσχει τὸ εὐαγγέλιον. 
γε Οὐδένα ὑμασιώτατος Πολύχαρπος τὸ μὲν πρῶτον ἀκού- 
σας 00x ἐταράχϑη, ἀλλ᾽ ἐβούλετο κατὰ πόλιν μένειν " ol δὲ πλείους 
τὸν ὑπεξελϑεῖν. Hal ὑπεξῆλϑεν εἰς ἀγρίδιον οὐ μαχρὰν 
ἀπέχον ἀπὸ τῆς πόλεως χαὶ διέτριβεν per’ ὀλίγων, νύχτα καὶ 
ἡμέραν οὐδὲν ἕτερον ποιῶν ἢ προσευχόμενος περὲ πάντων χαὶ τῶν 


er 3 


15 χατὰ τὴν οἰχουμένην Ex χαλησιῶν; ὅπερ ἦν σύνηϑες αὐτῷ. 2. χαὶ 
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25 


30 


ροσευχόμενος ἐν ὀπτασίᾳ γέγονεν πρὸ τριῶν ἡμερῶν τοῦ συλ- 
ληφϑῆναι αὐτόν, χαὶ εἶδεν τὸ προσχεφάλαιον αὐτοῦ ὑπὸ πυρὸς 
χαταχαιόμενον" χαὶ στραφεὶς εἶπεν πρὸς τοὺς σὺν αὐτῷ " Δεῖ μὲ 
ζῶντα χαυϑῆναι. 

VI. Καὶ ἐπιμενόντων τῶν ζητούντων αὐτὸν μετέβη εἰς ἕτε- 
ρον ἀγρίδιον, χαὶ εὐθέως ἐπέστησαν ol ζητο 


υ 
" 
» 
u 
0% 


vres αὐτόν - χαὶ μὴ 

ἕτερον βασανιζόμενον 
ὡμολόγησεν. Tv γὰρ nal ἀδύνατον λαϑεῖν αὐτόν, ἐπεὶ χαὶ ol 
προδιδόντες α re οἴχεῖοι ὑπῆρχον. 2. χαὶ ὃ εἰρήναρχος, ὃ KEXINPW- 


μένος τὸ αὐτὸ ὄνομα, Ἡρώδης ἐπιλεγόμενος, ἔσπευδεν εἰς τὸ στά- 
ὃ 


εὑρόντες συνελάβοντο παιδάρια δύο, ὧν τὸ 


“. τι ΕῚ - 


(ον αὐτὸν εἰσαγαγεῖν, ἵνα ἐχεῖν ὃν ἴδιον χλῆρον ἀπαρτίσῃ 


T 

στοῦ χοινωνὸς γενόμενος, οἱ δὲ προδόντες αὐτὸν τὴν αὐτοῦ τοῦ 
᾿Ιούδα ὑπόσχοιεν τιμωρίαν. 
VI. Ἔχοντες οὖν τὸ παιδάριον, 


N 


ὥραν ἐξῆλθον διωγμῖται χαὶ ἱππεῖς 


παρασχευῇ περὲ δείπνου 
ἐπ τῶν συνήϑων αὐτοῖς 
ὅπλων ὡς ἐπὶ λῃστὴν τρέχοντες. χαὶ ὀψὲ τῆς ὥρας συνεπελ- 
ϑόντες ἐχεῖνον μὲν εὗρον ἔν τινι δωματίῳ χαταχείμενον ἐν ὑπερῴῳ " 
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9 Matth. 10, 23; Ioann. 7, 1; 8, 59; 10, 39. — 31 Matth. 26, 55. 
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χἀχεῖϑεν δὲ ἠδύνατο εἰς ἕτερον χωρίον ἀπελϑεῖν, ἀλλ᾽ οὐκ ἦβου- 
λήϑη εἰπών: Τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ γενέσϑω. 2. ἀχούσας οὖν 
I 

αὐτοὺς παρόντας, χαταβὰς διελέχϑη αὐτοῖς, ϑαυμαζόντων τῶν 
παρόντων τὴν ἡλικίαν αὐτοῦ χαὶ τὸ εὐσταϑές, χαὶ ἧ τοσαύτη 
nn ἦν τοῦ συλληφϑῆναι τοιοῦτον πρεσβύτην ἄνδρα. εὐϑέως 
οὖν αὐτοῖς ἐχέλευσεν παρατεϑῆναι φαγεῖν χαὶ πιεῖν ἐν ἐχείνῃ τῇ 
ὥρᾳ, ὅσον ἂν βούλωνται, ἐξῃτήσατο δὲ αὐτούς, ἵνα δῶσιν αὐτῷ 
ὥραν πρὸς τὸ προσεύξασϑαι ἀδεῶς. 8. τῶν δὲ ἐπιτρεψάντων, 
σταϑεὶς προσηύξατο πλήρης ὧν τῆς χάριτος τοῦ ϑεοῦ οὕτως, ὥστε 
πὶ δύο ὥρας δύν («πλήττεσϑαι τοὺς ἀχού- 
ἐπὶ δύ ἢ δύνασθαι σιωπῆσαι χαὶ ἐχπλήττεσϑαι τοὺς ἀκού 
οντας, πολλούς τε μετανοεῖν En τῷ ἐληλυϑέναι ἐπὶ τοιοῦτον ϑεο- 
πρεπῆῇ πρεσβύτην. 

VII. Ἐπεὶ δέ ποτε χατέπαυσεν τὴν προσευχήν, μνημονεύσας 
ἁπάντων χαὶ τῶν πώποτε συμβεβληχότων αὐτῷ, μιχρῶν τε zul 
μεγάλων, ἐνδόξων τε καὶ ἀδόξων χαὶ πάσης τῆς χατὰ τὴν οἶχο 
μένην χκαϑολικῆς ἐχχλησίας, τῆς ὥρας ἐλϑούσης τοῦ ἐξιέναι, ὄνῳ 
χαϑίσαντες αὐτὸν ἤγαγον εἰς τὴν πόλιν, ὄντος σαββάτου μεγάλου. 
2. χαὶ ὑπήντα αὐτῷ ὃ εἰρήναρχος Ἡρώδης καὶ ὃ πατὴρ αὐτοῦ 
Νυκήτης, οἱ χαὶ μεταϑέντες αὐτὸν ἐπὶ τὴν καροῦχαν ἔπειϑον πα- 
ραχαϑεζόμενοι χαὶ λέγοντες. Τί γὰρ χακχόν ἐστιν εἰπεῖν Κύριος 
χαῖσαρ, χαὶ ἐπιϑῦσαι χαὶ τὰ τούτοις ἀχόλουϑα χαὶ διασῴζεσθαι: 
ὃ δὲ τὰ μὲν πρῶτα οὐχ ἀπεχρίνατο αὐτούς" ar δὲ αὖ- 
τῶν, ἔφη Οὐ μέλλω ποιεῖν, ὃ ar μοι. 3. ol δὲ ἀπο- 
τυχόντες τοῦ πεῖσαι αὐτὸν δεινὰ ῥήματα ἔλεγον αὐτῷ καὶ μετὰ 
σπουδῆς χαϑύρουν αὐτόν, ὡς χατιόντα ἀπὸ τῆς χαρού) ᾿ 
paxı τὸ ἀντικνήμιον. χαὶ μὴ ἐπιστραφείς, ὡς οὐδὲν πεπονθὼς προ- 
ϑύμως μετὰ σπουδῆς ἐπορεύετο, ἀγόμενος εἰς τὸ στάδιον, ϑορύβου 
τηλικούτου ὄντος ἐν τῷ σταδίῳ, ὡς μηδὲ ἀχουσϑῆναί τινα δύν- 
ασϑαι. 

ΙΧ. Τῷ δὲ Πολυχάρπῳ εἰσιόντι εἰς τὸ στάδιον φωνὴ ἐξ οὐ- 
ρανοῦ ἐγένετο: "Ioyve, Πολύχαρπε, καὶ ἀνδρίζου. χαὶ τὸν μὲν 
εἰπόντα οὐδεὶς εἶδεν, τὴν δὲ φωνὴν τῶν Ka ol παρόντες 

2 Act. Act. 21, 14 cf. Matth. 6, 10. — 31 los. 1, 6. 7. 9 cf. Deut. 31, 6. 
1 98:7 Ps.-26,. 14; 30, 25. 
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ἥχουσαν. χαὶ λοιπὸν προσαχϑέντος αὐτοῦ, ϑόρυβος ἦν μέγας 
ἀχουσάντων, ὅτι Πολύχαρπος συνείληπται. 2. προσαχϑέντα οὖν 
αὐτὸν ἀνηρώτα ὃ ἀνθύπατος, εἰ αὐτὸς εἴη Πολύχαρπος. τοῦ δὲ 
ὁμολογοῦντος, ἔπειϑεν ἀρνεῖσϑαι λέγων: Αἰδέσϑητί σου τὴν NAL- 
ia, καὶ ἕτερα τούτοις ἀχόλουϑα, ὡς ἔϑος αὐτοῖς λέγειν: Ὄμο- 
σον τὴν χαίσαρος τύχην, μετανόησον, εἶπον" Alpe τοὺς ἀϑέους. 
6 δὲ Πολύχαρπος ἐμβριϑεῖ τῷ προσώπῳ εἰς πάντα τὸν ὄχλον τὸν 
ἐν τῷ σταδίῳ ἀνόμων ἐϑινῶν ἐμβλέψας χαὶ ἐπ'σείσας αὐτοῖς τὴν 
χεῖρα, στενάξας τε καὶ ἀναβλέψας εἰς τὸν οὐρανὸν εἶπεν: Alpe 
τοὺς ἀϑέους. 8. ἐγχειμένου δὲ τοῦ ἀνϑυπάτου χαὶ λέγοντος: 
Ὅμοσον, χαὶ ἀπολύω σε, λοιδόρησον τὸν Χριστόν, ἔφη ὃ Πολύ- 
χαρπος" ᾿Ογδοήχοντα nal ἕξ ἔτη δουλεύω αὐτῷ χαὲ οὐδέν με 
ἠδίκησεν: χαὶ πῶς δύναμαι βλασφημῆσαι τὸν βασιλέα μου τὸν 
σώσαντά με: 

X. ᾿Επιμένοντος δὲ πάλιν αὐτοῦ χαὶ λέγοντος" Ὄμοσον τὴν 
χαίσαρος τύχην, ἀπεχρίνατο: Ei χενοδοξεῖς, ἵνα ὀμόσω τὴν χαί- 
σαρος τύχην, ὡς σὺ λέγεις, προσποιεῖ δὲ ἀγνοεῖν με, τίς εἶμι, μετὰ 
παρρησίας ἄχουε: Χριστιανός εἶμι. εἰ δὲ ϑέλεις τὸν τοῦ Χρι- 
στιανισμοῦ μαϑεῖν λόγον, δὸς ἡμέραν χαὶ ἄχουσον. 9. ἔφη ὃ dv- 
ϑύπατος: Πεῖσον τὸν δῆμον. ὃ δὲ Πολύκαρπος εἶπεν: Σὲ μὲν χἂν 
λόγου ἠξίωσα: δεδιδάγμεϑια γὰρ ἀρχαῖς χαὶ ἐξουσίαις ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ 
τεταγμέναις τιμὴν κατὰ τὸ προσῆχον, τὴν μὴ βλάπτουσαν ἡμᾶς, 
ἀπονέμειν: ἐχείνους δὲ οὐχ ἡγοῦμαι ἀξίους τοῦ ἀπολογεῖσϑαι αὐτοῖς. 

XI. Ὁ δὲ ἀνθύπατος εἶπεν - Θηρία ἔχω, τούτοις σε παραβαλῷ, 


ς = 


ἐὰν μὴ μετανοήσῃς. ὃ δὲ εἶπεν: Κάλει ; ἀμετάϑετος γὰρ ἡμῖν ἢ 
ἀπὸ τῶν χρειττόνων ἐπὶ τὰ χείρω μετάνοια: χαλὸν δὲ μετατίϑεσθαι 
ἀπὸ τῶν χαλεπῶν ἐπὶ τὰ δίχαια. 2. ὃ δὲ πάλιν πρὸς αὐτόν" 
Πυρί σε ποιήσω δαπανηϑῆναι, εἰ τῶν ϑηρίων καταφρονεῖς, ἐὰν μὴ 
μετανοήσῃς. ὃ δὲ Πολύχαρπος εἶπεν" Πῦρ ἀπειλεῖς τὸ πρὸς ὥραν 
χαιόμενον χαὶ μετ᾽ ὀλίγον σβεννύμενον: ἀγνοεῖς γὰρ τὸ τῆς μελ- 
λούσης χρίσεως χαὶ αἰωνίου χολάσεως τοῖς ἀσεβέσι τηρούμενον 
πῦρ. ἀλλὰ τί βραδύνεις: φέρε, ὃ βούλει. 

ΧΗ, Ταῦτα δὲ καὶ ἕτερα πλείονα λέγων ϑάρσους χαὶ χαρᾶς 
ἐνεπίμπλατο χαὶ τὸ πρόσωπον αὐτοῦ χάριτος ἐπληροῦτο, ὥστε οὐ 
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μόνον μὴ συμπεσεῖν ταραχϑέντα ὑπὸ τῶν λεγομένων πρὸς αὐτόν, 
ἀλλὰ τοὐναντίον τὸν ἀνϑύπατον ἐχστῆναι, πέμψαι τε τὸν ἑαυτοῦ 
χήρυχα ἐν μέσῳ τοῦ σταδίου κηρῦξαι τρίς: ἸΠολύχαρπος ὧμο- 
λόγησεν ἑαυτὸν Χριστιανὸν εἶναι.. 2. τούτου λεχϑέντος ὑπὸ τοῦ 
χήρυχος, ἅπαν τὸ πλῆϑος ἐϑνῶν τε χαὶ ᾿Ιουδαίων τῶν τὴν Σμύρναν 
χατοιχούντων ἀχατασχέτῳ ϑυμῷ χαὶ μεγάλῃ φωνῇ ἐπεβόα: Οὕ- 
τὸς ἐστιν ὁ τῆς ᾿Ασίας διδάσκαλος, ὃ πατὴρ τῶν Χριστιανῶν, ὁ 
τῶν ἡμετέρων ϑεῶν χαϑαιρέτης, ὃ πολλοὺς διδάσχων μὴ ϑύειν 
μηδὲ προσχυνεῖν. ταῦτα λέγοντες ἐπεβόων χαὶ ἠρώτων τὸν ᾿Ασι- 
ἄρχην Φίλιππον, ἵνα ἐπαφῇ τῷ ΠΟολυχάρπῳ λέοντα. ὃ δὲ ἔφη, 
μὴ εἶναι ἐξὸν αὐτῷ, ἐπειδὴ πεπληρώχει τὰ χυνηγέσια. 8. τότε 
ἔδοξεν αὐτοῖς ὁμοϑυμαδὸν ἐπιβοῆσαι, ὥστε τὸν Πολύκαρπον ζῶντα 
χαταχαῦσαι. ἔδει γὰρ τὸ τῆς φανερωϑείσης αὐτῷ ἐπὲὶ τοῦ προσ- 
χεφαλαίου ὀπτασίας πληρωϑῆναι, ὅτε ἰδὼν αὐτὸ χαιόμενον προσ- 
εὐχόμενος εἶπεν ἐπιστραφεὶς τοῖς σὺν αὐτῷ πιστοῖς προφητιχῶς᾽" 
Δεῖ με ζῶντα χαῆναι. 

XIH. Ταῦτα οὖν μετὰ τοσούτου τάχους ἐγένετο, ϑᾶττον ἢ 
ἐλέγετο, τῶν ὄχλων παραχρῆμα συναγόντων Ex τε τῶν ἐργαστη- 
ρίων καὶ βαλανείων ξύλα καὶ φρύγανα, μάλιστα Ἰουδαίων προ- 
ϑύμως, ὡς ἔϑος αὐτοῖς, εἰς ταῦτα ὑπουργούντων. 2. ὅτε δὲ ἣ 
πυρχαϊὰ ἡτοιμάσϑη, ἀποϑέμενος ἑαυτῷ πάντα τὰ ἱμάτια χαὶ λύσας 
τὴν ζώνην ἐπειρᾶτο χαὶ ὑπολύειν ἑαυτόν, μὴ πρότερον τοῦτο ποιῶν 
διὰ τὸ ἀεὶ ἕχαστον τῶν πιστῶν σπουδάζειν, ὅστις τάχιον τοῦ 
χρωτὸς αὐτοῦ ἅψηται" παντὶ γὰρ χαλῷ ἀγαϑ'ῆς ἕνεχεν πολιτείας 
χαὶ πρὸ τῆς μαρτυρίας ἐχεχόσμητο. 8. εὐθέως οὖν αὐτῷ περι- 
ετίϑετο τὰ πρὸς τὴν πυρὰν ἡρμοσμένα ὄργανα. μελλόντων δὲ αὖ- 
τῶν χαὶ προσηλοῦν, εἶπεν: ᾿Αφετέ με οὕτως 5 γὰρ δοὺς ὑπομεῖναι 
πὸ πῦρ δώσει xal χωρὶς τῆς ὑμετέρας Ex τῶν ἥλων ἀσφαλείας 
ἄσχυλτον ἐπιμεῖναι τῇ πυρᾷ. 

XIV. Οἱ δὲ οὐ χκαϑήλωσαν μέν, προσέδησαν δὲ αὐτόν. ὃ δὲ 
ὀπίσω τὰς χεῖρας ποιήσας χαὶ προσδεϑείς, ὥσπερ χριὸς ἐπίσημος 
ἐχ μεγάλου ποιμνίου εἰς προσφοράν, ὁλοκαύτωμα δεχτὸν τῷ ϑεῷ 
ἡτοιμασμένον, ἀναβλέψας εἰς τὸν οὐρανὸν εἶπεν: Κύριε ὃ ϑεὸς 

μου Ὁ 8. 11. ΤῊ: 15. 35 16. 7; 21, 29. 
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ὁ παντοχράτωρ, ὃ τοῦ ἀγαπητοῦ χαὶ εὐλογητοῦ παιδός σοὺ Ἶη- 
σοῦ Χριστοῦ πατήρ, δι᾿ οὗ τὴν περὶ σοῦ ἐπίγνωσιν εἰλήφαμεν, 6 
ϑεὸς ἀγγέλων χαὶ δυνάμεων καὶ πάσης τῆς κτίσεως παντός τε 
τοῦ γένους τῶν δικαίων, οὗ ζῶσιν ἐνώπιόν σου" 2. εὐλογῶ σε, 

5 ὅτι ἠξίωσάς με τῆς ἡμέρας χαὶ ὥρας ταύτης, τοῦ λαβεῖν με μέ- 
ρος ἐν ἀριϑμῷ τῶν μαρτύρων ἐν τῷ ποτηρίῳ τοῦ Χριστοῦ σου 
εἰς ἀνάστασιν ζωῆς αἰωνίου ψυχῆς τε χαὶ σώματος ἐν ἀφϑαρσίᾳ, 
πνεύματος ἁγίου: ἐν οἷς προσδεχϑείην ἐνώπιόν σοῦ σήμερον ἐν 
ϑυσίᾳ. πίονι καὶ προσδεχτῇ, χαϑὼς προητοίμασας χαὶ προεφανέ- 

τὸ ρωῶσας χαὶ ἐπλήρωσας, ὃ ἀψευδὴς χαὶ ἀληϑινὸς ϑεός. 8. διὰ 
τοῦτο χαὶ περὶ πάντων σὲ αἰνῶ, σὲ εὐλογῶ, σὲ δοξάζω διὰ τοῦ 
αἰωνίου χαὶ ἐπουρανίου ἀρχιερέως Ἰησοῦ Χριστοῦ, ἀγαπητοῦ σου 

δι᾿ οὗ σοὶ σὺν αὐτῷ χαὶ πνεύματι ἁγίῳ ἣ δόξα χαὶ νῦν 
χαὶ εἰς τοὺς μέλλοντας αἰῶνας. ἀμήν. 

15 XV. ᾿Αναπέμψαντος δὲ αὐτοῦ τὸ ἀμὴν καὶ πληρώσαντος τὴν 
εὐχήν, οἱ τοῦ πυρὸς ἄνϑρωποι ἐξῆψαν τὸ πῦρ. μεγάλης δὲ ἐχ- 
λαμψάσης φλογός, ϑαῦμα εἴδομεν, οἷς ἰδεῖν ἐδόϑη ᾿ οἱ καὶ ἐτηρή- 
ὕϑημεν εἰς τὸ ἀναγγεῖλαι τοῖς λοιποῖς τὰ γενόμενα. 2. τὸ γὰρ πῦρ 
χαμάρας εἶδος ποιῆσαν, ὥσπερ ὀϑόνη πλοίου ὑπὸ πνεύματος πληρου- 

20 μένη, κύχλῳ περιετείχισεν τὸ σῶμα τοῦ μάρτυρος χαὶ ἦν μέσον οὐχ 
ὡς σὰρξ χαιομένη, ἀλλ᾽ ὡς ἄρτος ὀπτώμενος ἣ ὡς χρυσὸς χαὶ ἄρ- 
γυρος Ev χαμίνῳ πυρούμενος. χαὶ γὰρ εὐωδίας τοσαύτης ἀντελαβό- 
μεϑα, ὡς λιβανωτοῦ πνέοντος ἣ ἄλλου τινὸς τῶν τιμίων ἀρωμάτων. 

XVI. Πέρας γοῦν ἰδόντες οἱ ἄνομοι μὴ δυνάμενον αὐτοῦ τὸ 

25 σῶμα ὑπὸ τοῦ πυρὸς δαπανηϑῆναι, ἐχέλευσαν προσελϑόντα αὐτῷ 
χομφέχτορα παραβῦσαι ξιφίδιον. χαὶ τοῦτο ποιήσαντος, ἐξῆλϑεν 
[περιστερὰ χαὶ] πλῆϑος αἵματος; ὥστε κατασβέσαι τὸ πῦρ χαὶ 
ϑαυμάσαι πάντα τὸν ὄχλον, εἰ τοσαύτη τις διαφορὰ μεταξὺ τῶν 
τε ἀπίστων χαὶ τῶν ἐχλεχτῶν᾽" 2. ὧν εἷς χαὶ οὗτος γεγόνει 6 ϑαυ- 

30 μασιώτατος μάρτυς Ἰ]Πολύχαρπος, ἐν τοῖς χαϑ' ἡμᾶς χρόνοις δι- 
δάσχαλος ἀποστολιχὸς χαὶ προφητικὸς γενόμενος, ἐπίσχοπος τῆς 

ἐν Σμύρνῃ καϑολικῆς ἐχχλησίας. πᾶν γὰρ ῥῆμα, ὃ ἀφῆκεν Ex} 

τοῦ στόματος αὐτοῦ, ἐτελειώϑη Aal τελειωϑήσεται. 


2 Ps. 58, 3; Iudith.9, 12. 14..— 7 Ioann. 5, 29 
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XVU. Ὃ δὲ ἀντίζηλος καὶ βάσκανος χαὶ πονηρός, 6 ἄντι- 
χείμενος τῷ γένει τῶν διχαίων, ἰδὼν τό τε μέγεϑος 

μαρτυρίας καὶ τὴν ἀπ᾿ ἀρχῆς ἀνεπίληπτον πολιτείαν, ἐστεφανωμένον 
τε τὸν τῆς ἀφϑαρσίας στέφανον nat βραβεῖον ἀναντίρρητον ἀπεν- 
νεγμένον, ἐπετήδευσεν, ὡς μηδὲ τὸ σωμάτιον αὐτοῦ ὕφ᾽ ἡμῶν 
ληφϑῆναι, καίπερ πολλῶν ἐπιϑυμούντων τοῦτο ποιῆσαι καὶ χοινω- 
γνῆσαι τῷ ἁγίῳ αὐτοῦ σαρκχίῳ. 2. ὑπέβαλεν γοῦν Νικήτην τὸν τοῦ 
Ἡρώδου πατέρα, ἀδελφὸν δὲ "Adung, ἐντυχεῖν τῷ ἄρχοντι, ὥστε 
ἢ δοῦναι αὐτοῦ τὸ σῶμα ᾿ μή, φησίν, ἀφέντες τὸν ἐσταυρωμένον 
τοῦτον ἄρξωνται σέβεσϑαι. χαὶ ταῦτα εἶπον ὑποβαλλόντων καὶ 
ἐνισχυόντων τῶν ᾿Ιουδαίων, οἱ χαὶ ἐτήρησαν, μελλόντων ἡμῶν Ex 
τοῦ πυρὸς αὐτὸν λαμβάνειν - ἀγνοοῦντες, ὅτι οὔτε τὸν Χριστόν ποτε 
χαταλιπεῖν δυνησόμεϑα, τὸν ὑπὲρ τῆς τοῦ παντὸς χόσμου τῶν 
σωζομένων σωτηρίας παϑόντα ἄμωμον ὑπὲρ ἁμαρτωλῶν, οὔτε 
ἕτερόν τινα σέβεσϑαι. 3. τοῦτον μὲν γὰρ υἱὸν ὄντα τοῦ ϑεοῦ 
προσχυνοῦμεν : τοὺς δὲ μάρτυρας ὡς μαϑητὰς χαὶ μιμητὰς τοῦ 
χυρίου ἀγαπῶμεν ἀξίως ἕνεχα εὐνοίας ἀνυπερβλήτου τῆς εἰς τὸν 
ἴδιον βασιλέα χαὶ διδάσκαλον" ὧν γένοιτο xal ἡμᾶς χοινωνούς τε 
χαὶ συμμαϑητὰς γενέσϑαι. 

XVIH. Ἰδὼν οὖν ὃ χεντυρίων τὴν τῶν ᾿Ιουδαίων γενομένην 
φιλονεικίαν, ϑεὶς αὐτὸν ἐν μέσῳ, ὡς ἔϑος αὐτοῖς, ἔκαυσεν. 2. οὕ- 
τῶς τε ἡμεῖς ὕστερον ἀνελόμενοι τὰ τιμιώτερα λίϑων πολυτελῶν 
χαὶ δοχιμώτερα ὑπὲρ χρυσίον ὀστᾶ αὐτοῦ ἀπεϑέμεϑα, ὅπου χαὶ 
ἀχόλουϑον ἦν. 8. ἔνϑα ὡς δυνατὸν ἡμῖν συναγομένοις ἐν ἀγαλ- 
λιάσει χαὶ χαρᾷ παρέξει ὃ χύριος ἐπιτελεῖν τὴν τοῦ μαρτυρίου αὖ- 
τοῦ ἡμέραν γενέϑιλιον, εἴς τε τὴν τῶν προηϑληκότων μνήμην χαὶ 
τῶν μελλόντων ἄσχησίν τε χαὲὶ ἑτοιμασίαν. 

XIX. Τοιαῦτα τὰ χατὰ τὸν μαχάριον ΠῸολύχαρπον, ὃς σὺν 
τοῖς ἀπὸ Φιλαδελφίας δωδέκατος ἐν Σμύρνῃ μαρτυρήσας, μόνος 
ὑπὸ πάντων μᾶλλον μνημονεύεται, ὥστε χαὶ ὑπὸ τῶν ἐϑνῶν ἐν 
παντὶ τόπῳ λαλεῖσϑαι" οὐ μόνον διδάσκαλος γενόμενος ἐπίσημος, 
ἀλλὰ χαὶ μάρτυς ἔξοχος, οὗ τὸ μαρτύριον πάντες ἐπιϑυμοῦσιν 
μιμεῖσθαι χατὰ τὸ εὐαγγέλιον Χριστοῦ γενόμενον. 2. διὰ τῆς ὕπο- 
μονῆς χαταγωνισάμενος τὸν ἄδιχον ἄρχοντα χαὶ οὕτως τὸν τῆς 
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ἀφϑαρσίας στέφανον ἀπολαβών, σὺν τοῖς ἀποστόλοις χαὶ πᾶσιν 
δικαίοις ἀγαλλιώμενος δοξάζει τὸν ϑεὸν χαὶ πατέρα παντοχράτορα 
χαὶ εὐλογεῖ τὸν χύριον ἡμῶν Ἰησοῦν Χριστόν, τὸν σωτῆρα τῶν 
Ψυχῶν ἡμῶν Hal χυβερνήτην τῶν σωμάτων ἡμῶν χαὲὶ ποιμένα τῆς 
χατὰ τὴν οἰχουμένην καϑολιχῆς ἐχχλησίας. 
XX. Ὑμεῖς μὲν οὖν ἠξιώσατε διὰ πλειόνων δηλωϑῆναι ὃμῖν 
& γενόμενα, ἡμεῖς δὲ. χατὰ τὸ παρὸν ἐπὶ χείρα λ δια μεμηνύχαμεν 
διὰ τοῦ ἀδελφοῦ ἡμῶν Μαρχίωνος. μαϑόντες οὖν ταῦτα χαὶ τοῖς 
ἐπέχεινα ἀδελφοῖς τὴν ἐπιστολὴν διαπέμψασϑε, ἵνα χαὶ Exeivor 
δοξάζωσιν τὸν χύριον τὸν ἐχλογὰς ποιοῦντα ἀπὸ τῶν ἰδίων δούλων. 
2. Τῷ δὲ δυναμένῳ πάντας ἡμᾶς εἰσαγαγεῖν ἐν τῇ αὐτοῦ 
χάριτι χαὶ δωρεᾷ εἰς τὴν αἰώνιον αὐτοῦ βασιλείαν διὰ τοῦ παιδὸς 
αὐτοῦ τοῦ μονογενοῦς Ἰησοῦ Χριστοῦ, ᾧ ἡἣ δόξα, τιμή, χράτος, 
μεγαλωσύνη εἰς τοὺς αἰῶνας. προσαγορεύετε πάντας τοὺς ἁγίους. 
ὑμᾶς ol σὺν ἡμῖν προσαγορεύουσιν χαὶ Εὐάρεστος, ὃ γράψας, πανοιχεί. 
XXI. Μαρτυρεῖ δὲ ὃ μαχάριος Πολύκαρπος [νηνὸς Ξανϑιχοῦ 
δευτέρᾳ ἱσταμένου, πρὸ ἑπτὰ χαλανδῶν Μαρτίων, σαββάτῳ με- 
γάλῳ, ὥρᾳ ὀγδόῃ. συνελήφϑη δὲ ὑπὸ Ἡρώδου ἐπὶ ἀρχιερέως 
Φιλίππου Τραλλιανοῦ, ἀνϑυπατεύοντος Στατίου Κοδράτου, βασι- 
λεύοντος δὲ εἰς τοὺς αἰῶνας τοῦ χυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ᾽ 
ᾧ ἡ δόξα, τιμή, μεγαλωσύνη, ϑρόνος αἰώνιος ἀπὸ γενεᾶς εἰς γε- 
νεάν. Av. 


XXIH. ᾿Ἑρρῶσθϑαι ὑμᾶς εὐχόμεϑα, ἀδελφοί, στοιχοῦντας τῷ 
χατὰ τὸ εὐαγγέλιον λόγῳ Ἰησοῦ Χριστοῦ, ned” οὗ δόξα τῷ ϑεῷ 
χαὶ πατρὶ καὶ ἁγίῳ πνεύματι ἐπὶ σωτηρίᾳ τῇ τῶν ἁγίων ἐχλεχτῶν᾽" 
χαϑὼς ἐμαρτύρησεν ὃ μαχάριος Πολύχαρπος, οὗ γένοιτο ἐν τῇ 
βασιλείᾳ Ἰησοῦ Χριστοῦ πρὸς τὰ ἴχνη εὑρεϑῆναι ἡμᾶς. 

2. Ταῦτα μετεγράψατο μὲν Γάϊος ἐχ τῶν Εἰρηναίου, μαϑης- 
τοῦ τοῦ Πολυχάρπου, ὃς χαὶ συνεπολιτεύσατο τῷ Εἰϊρηναίῳ. ἐγὼ 
δὲ Σωχράτης ἐν Κορίνϑῳ ἐκ τῶν Γαΐου ἀντιγράφων ἔγραψα. ἣ 
χάρις μετὰ πάντων. 

3. Ἐγὼ δὲ πάλιν Πιόνιος ἐχ τοῦ προγεγραμμένου ἔγραψα ἄνα- 
ζητήσας αὐτά, χατὰ ἀποχάλυψιν φανερώσαντός μοι τοῦ μαχαρίου 


an 
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Πολυχάρπου, χαϑὼς δηλώσω ἐν τῷ χαϑεξῆς" συναγαγὼν αὐτὰ 
3 & i ᾿ > ! 

ἤδη σχεδὸν ἐκ τοῦ χρόνου χεχμηχότα, ἵνα χἀμὲ συναγάγῃ ὃ χύριος 

Ἰησοῦς Χριστὸς μετὰ τῶν ἐχλεχτῶν αὐτοῦ εἰς τὴν οὐράνιον βασι- 


λείαν αὐτοῦ. ᾧ N) δόξα σὺν τῷ πατρὶ χαὶ ἁγίῳ πνεύματι εἰς τοὺς 
| 3 ἱ 5 | Ξ 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. ἀμήν. 


EPILOGUS ALIUS 
E CODICE MOSQUENSI DESCRIPTUS. 

1. Ταῦτα μετεγράψατο μὲν Γάϊος ἐχ τῶν Eipnvalov συγγραμ- 
μάτων, ὃς χαὶ συνεπολιτεύσατο τῷ Εἰρηναίῳ, μαϑ'ητῇ γεγονότι τοῦ 
ἁγίου Πολυκάρπου. 2. οὗτος γὰρ ὃ Εἰρηναῖος, χατὰ τὸν χαιρὸν 
τοῦ μαρτυρίου τοῦ ἐπισχόπου Πολυχάρπου γενόμενος ἐν “Ῥώμῃ; 
πολλοὺς ἐδίδαξεν: οὗ χαὶ πολλὰ συγγράμματα χάλλιστα χαὶ ὀρ- 
ϑότατα φέρεται: ἐν οἷς μέμνηται Πολυκάρπου, ὅτι παρ᾽ αὐτοῦ 
ἔμαϑεν: ἱκανῶς τε πᾶσαν αἵρεσιν ἤλεγξεν χαὶ τὸν ἐχχλησιαστικὸν 
χανόνα χαὶ χαϑολικόν, ὡς παρέλαβεν παρὰ τοῦ ἁγίου, καὶ παρ- 
ἐδωχεν. 8. λέγει δὲ καὶ τοῦτο" ὅτι συναντήσαντός ποτε τῷ ἁγίῳ 
Πολυχάρπῳ Μαρχίωνος, ἀφ᾽ οὗ οἱ λεγόμενοι Μαρχιωνισταί, xal 
εἰπόντος" ᾿Επιγίνωσχε ἡμᾶς, Πολύχαρπε, εἶπεν αὐτὸς τῷ Μαρχίωνι" 
᾿Ἐπιγινώσχω, ἐπιγινώσχω τὸν πρωτότοχον τοῦ σατανᾶ. 4. χαὶ 
τοῦτο δὲ φέρεται ἐν τοῖς τοῦ Εἰρηναίου συγγράμμασιν, ὅτι ἣ ἡμέρᾳ 
χαὶ ὥρᾳ ἐν Σμύρνῃ ἐμαρτύρησεν ὃ Πολύκαρπος, ἤκουσεν φωνὴν 
ἐν τῇ Ῥωμαίων πόλει ὑπάρχων 6 Εἰρηναῖος ὡς σάλπιγγος λεγούσης" 
Πολύχαρπος ἐμαρτύρησεν. 

5. Ἔχ τούτων οὖν, ὡς προλέλεχται, τῶν τοῦ Εἰρηναίου συγ- 


γραμμάτων Γάϊος μετεγράψατο, ἐκ δὲ τῶν Γαΐου ἀντιγράφων ’Ioo- : 


χράτης ἐν Κορίνϑῳ. ἐγὼ δὲ πάλιν Πιόνιος ἐκ τῶν ᾿Ισοχράτους 
ἀντιγράφων ἔγραψα χατὰ ἀποχάλυψιν τοῦ ἁγίου Ἰ]Πολυχάρπου ζη- 
τήσας αὐτά, συναγαγὼν αὐτὰ ἤδη σχεδὸν Ex τοῦ χρόνου χεχμη- 
χότα, ἵνα χἀμὲ συναγάγῃ ὃ χύριος Ἰησοῦς Χριστὸς μετὰ τῶν 
ἐχλεχτῶν αὐτοῦ εἰς τὴν ἐπουράνιον αὐτοῦ βασιλείαν " 
σὺν τῷ πατρὶ καὶ τῷ υἱῷ καὶ τῷ ἁγίῳ πνεύματι εἰς το 
τῶν αἰώνων. ἀμήν. 
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PAPIAE FRAGMENTA 


I. 


1. Quando et creatura renovata et liberata multitudinem 
fructificabit universae escae, ex rore caelı et ex fertilitate terrae: 
5 quemadmodum presbyteri meminerunt, qui loannem discipulum 
domini viderunt, audisse se ab eo, quemadmodum de tempori- 
bus illis docebat dominus et dicebat: 

2. „Venient dies, in quibus vineae nascentur, singulae 
decem millia palmitum habentes, et im uno palmite dena 
10 millia brachiorum, et in uno vero palmite dena millia fla- 
gellorum, et in unoquoque flagello dena millia botruum, 
et in unoquoque botro dena millia acınorum, et unum- 
quodque acinum expressum dabit viginti quinque metretas 
vini. 3. Et cum eorum apprehenderit aliquis sanctorum 
15 botrum, alius clamabit: Botrus ego melior sum, me sume, 
per me dominum benedic. Similiter et granum tritici de- 
cem millia spicarum generaturum, et unamquamque spicam 
habituram decem millia granorum, et unumquodque granum 
quinque bilibres similae clarae mundae: et reliqua autem 
20 poma et semina et herbam secundum congruentiam üs con- 
sequentem: et omnia animalia 115 cibis utentia, quae a 
terra accipiuntur, pacifica et consentanea invicem fieri, sub- 

iecta hominibus cum omni subiectione.* 
4. Haec autem et Papias 4. Ταῦτα δὲ καὶ Παπίας 6 
>> Joannis auditor, Polycarpi au- Ἰωάννου μὲν ἀχουστής, Πολυχάρ- 
tem contubernalis, vetus homo, ποὺ δὲ ἑταῖρος γεγονώς, ἀρχαῖος 
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per seripturam testimonium per- ἀνήρ, ἐγγράφως ἐπιμαρτυρεῖ ἐν 
hibet, in quarto librorum suo- τῇ τετάρτῃ τῶν ἑαυτοῦ βιβλίων, 
rum: sunt enim illi quinque li- ἔστι γὰρ αὐτῷ πέντε βιβλία συν- 
bri conscripti. Et adieeit dicens: τεταγμένα.  [Eus. H. E. ΠΙ, 39, 1]. 

5. „Haec autem credibilia sunt credentibus. Et Iuda, 
inquit, proditore non credente et interrogante: quomodo 
ergo tales geniturae a domino perficientur ? dixisse domi- 
num: Videbunt, qui venient in illa“. 

[Iren. Adv. haer. V, 33, 3—4.] 
IL 

. Τοῦ δὲ Παπία συγγράμματα πέντε τὸν ἀριϑιμὸν φέρεται, ἃ χαὶ 
en λογίων χυριακῶν ἐξηγήσεως. τούτων al Eipn- 
ναῖος ὡς μόνον αὐτῷ γραφέντων μνημονεύει, ὧδέ πως λέγων᾽ 
Ταῦτα δὲ χαὶ χτλ. (cf. Iren. V, 33, 4). 2. χαὶ ὃ μὲν Eipnvalos 
ταῦτα. αὐτός γε μὴν ὁ Παπίας χατὰ τὸ προοίμιον τῶν αὐτοῦ 
λόγων ἀχροατὴν μὲν χαὶ αὐτόπτην οὐδαμῶς ἑαυτὸν γενέσϑαι τῶν 
ἱερῶν ἀποστόλων ἐμφαίνει, παρειληφέναι δὲ τὰ τῆς πίστεως παρὰ 

τῶν ἐχείνοις γνωρίμων διδάσχει δι᾿ ὧν φησι λέξεων: 

3. »Οὐκ ὀκνήσω δέ σοι καὶ ὅσα ποτὲ παρὰ τῶν πρεσβυτέ- 
pwv χαλῶς ἔμαϑον χαὶ χαλῶς ἐμνημόνευσα, συγχατατάξαι 
ταῖς ἑρμηνείαις, διαβεβαιούμενος ὑπὲρ αὐτῶν ἀλήϑειαν. οὐ 
γὰρ τοῖς τὰ πολλὰ λέγουσιν ἔχαιρον ὥσπερ οἱ πολλοί, ἀλλὰ 
τοῖς τἀληϑῆ διδάσχουσιν, οὐδὲ τοῖς τὰς ἀλλοτρίας ἐντολὰς 
μνημονεύουσιν, ἀλλὰ τοῖς τὰς παρὰ τοῦ χυρίου τῇ πίστει δε- 
δομένας χαὶ ἀπ᾿ αὐτῆς παραγινομένας τῆς ἀληϑείας. 4. εἰ 
δέ ποὺ χαὶ παρηχολουϑηχώς τις τοῖς πρεσβυτέροις ἔλϑοι, 
τοὺς τῶν πρεσβυτέρων ἀνέχρινον λόγους - τί ᾿Ανδρέας ἣ τί 
Πέτρος εἶπεν ἢ τί Φίλιππος ἢ τί Θωμᾶς ἢ Ἰάχωβος ἢ τί 
᾿Ιωάννης ἣ Ματϑαῖος ἢ τις ἕτερος τῶν τοῦ χυρίου μαϑητῶν, 
ἅ τε ᾿Αριστίων χαὶ ὃ πρεσβύτερος Ἰωάννης, οἱ τοῦ κυρίου 
μαϑηταί, λέγουσιν. οὐ γὰρ τὰ ἔχ τῶν βιβλίων τοσοῦτόν με 
ὠφελεῖν ὑπελάμβανον, ὅσον τὰ παρὰ ζώσης φωνῆς χαὶ μεν- 
odans. “ 

ὅ. Ἔνϑα χαὶ ἐπιστῆσαι ἄξιον δὶς χαταριϑμοῦντι αὐτῷ τὸ 
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Ἰωάννου ὄνομα, ὧν τὸν μὲν πρότερον Ileıpw χαὶ ᾿Ιαχώβῳ καὶ 
Ματϑαίῳ καὶ τοῖς λοιποῖς ἀποστόλοις συγχαταλέγει, σαφῶς δηλῶν 
τὸν εὐαγγελιστήν, τὸν δ᾽ ἕτερον Ἰωάννην διαστείλας τὸν λόγον 
ἑτέροις παρὰ τὸν τῶν ἀποστόλων ἀριϑμὸν χατατάσσει, προτάξας 
αὐτοῦ τὸν ᾿Αριστίωνα, 6. σαφῶς τε αὐτὸν πρεσβύτερον ὀνομάζει, 
ὡς χαὶ διὰ τούτων ἀποδείκνυσθαι τὴν ἱστορίαν ἀληϑῆῇ τῶν δύο 
χατὰ τὴν ᾿Ασίαν δμωνυμίᾳ χεχρῆσϑαι εἰρηκότων, δύο τε ἐν ᾿Εἰφέσῳ 
γενέσθαι μνήματα χαὶ Endtepov ᾿Ιωάννου ἔτι νῦν λέγεσϑαι. οἷς 
χαὶ ἀναγχαῖον προσέχειν τὸν νοῦν εἰχὸς γὰρ τὸν δεύτερον, ei μή 
τις ἐθέλοι τὸν πρῶτον, τὴν ἐπ᾽ ὀνόματος φερομένην Ἰωάννου 
᾿Αποχάλυψιν ἑωραχέναι. 7. χαὶ ὃ νῦν δὲ ἡμῖν δηλούμενος Παπίας 
τοὺς μὲν τῶν ἀποστόλων λόγους παρὰ τῶν αὐτοῖς παρηχολουϑη- 
χότων ὁμολογεῖ παρειληφέναι, ᾿Αριστίωνος δὲ χαὶ τοῦ πρεσβυτέρου 
Ἰωάννου αὐτήκοον ἑαυτόν φησι γενέσϑαι. ὀνομαστὶ γοῦν πολλά- 
χις αὐτῶν μνημονεύσας, ἐν τοῖς αὐτοῦ συγγράμμασι τίϑησιν αὐτῶν 
χαὶ παραδόσεις. καὶ ταῦτα δ᾽ ἡμῖν οὐχ εἰς τὸ ἄχρηστον εἰρήσϑω. 

8. Ἄξιον δὲ ταῖς ἀποδοϑείσαις τοῦ ΠΠαπία φωναῖς προσάψαι 
λέξεις ἑτέρας αὐτοῦ, δι᾽ ὧν παράδοξα τινα ἱστορεῖ χαὶ ἄλλα, ὡσὰν 
Ex παραδόσεως εἰς αὐτὸν ἐλϑόντα. 9. τὸ μὲν οὖν χατὰ τὴν Ἵε- 
ράπολιν Φίλιππον τὸν ἀπόστολον ἅμα ταῖς ϑυγατράσι διατρῖψαι, 
διὰ τῶν πρόσϑεν δεδήλωται, ὡς δὲ χατὰ τοὺς αὐτοὺς ὁ Παπίας 
γενόμενος διήγησιν παρειληφέναι ϑαυμασίαν ὑπὸ τῶν τοῦ Φιλίππου 
ϑυγατέρων μνημονεύει, τὰ νῦν σημειωτέον. νεχροῦ γὰρ ἀνάστα- 
σιν KAT’ αὐτὸν γεγονυῖαν ἱστορεῖ, χαὶ αὖ πάλιν ἕτερον παράδοξον 
περὶ ᾿Ιοῦστον τὸν ἐπιχληϑέντα Βαρσαββᾶν γεγονός, ὡς δηλητήριον 
φάρμακον ἐμπιόντος χαὶ μηδὲν ἀηδὲς διὰ τὴν τοῦ χυρίου χάριν 
ὑπομείναντος. 10. τοῦτον δὲ τὸν ᾿Ιοῦστον μετὰ τὴν τοῦ σωτῆρος 
ἀνάληψιν τοὺς ἱεροὺς ἀποστόλους μετὰ Ματϑία στῆσαί τε χαὶ 
ἐπεύξασθαι ἀντὶ τοῦ προδότου Ἰούδα ἐπὶ τὸν κλῆρον τῆς ἄνα- 
πληρώσεως τοῦ αὐτῶν ἀριϑμοῦ, ἣ τῶν Πράξεων ὧδέ πως lotöpei 
γραφή Καὶ ἔστησαν δύο, ᾿Ιωσὴφ τὸν καλούμενον Βαρσαββᾶν, 
ὃς ἐπεκλήϑη ᾿Ιοῦστος, καὶ Ματϑίαν" καὶ προσευξάμενοι εἶπαν. 


31 Act. 15, 23. 24. 
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11. χαὶ ἄλλα δὲ ὃ αὐτὸς ὡσὰν En παραδόσεως ἀγράφου εἰς αὐὖ- 
τὸν ἥχοντα παρατέϑειται, ξένας τέ τινας παραβολὰς τοῦ σωτῆρος 
χαὶ διδασχαλίας αὐτοῦ xal τινα ἄλλα μυϑικώτερα. 12. ἐν οἷς 
χαὶ χιλιάδα τινά φησιν ἐτῶν ἔσεσϑαι μετὰ τὴν ἐκ πετρῶν ἀνά- 
στασιν, σωματικῶς τῆς Χριστοῦ βασιλείας ἐπὶ ταυτησὶ τῆς γῆς 
ὑποστησομένης. ἃ χαὶ ἡγοῦμαι τὰς ἀποστολιχὰς παρεχδεξάμενον 
5 14 N 2 δεῖν mern ᾿ 4, r ᾿ 
διηγήσεις ὑπολαβεῖν, τὰ ἐν ὑποδείγμασι πρὸς αὐτῶν μυστικῶς εἰρη- 
μένα μὴ συνεωραχότα. 18. σφόδρα γάρ τοι σμιχρὸς ὧν τὸν νοῦν, 
ὥσὰν ἐκ τῶν αὐτοῦ λόγων τεχμηράμενον εἰπεῖν, φαίνεται " πλὴν 
χαὶ τοῖς μετ᾽ αὐτὸν πλείστοις ὅσοις τῶν ἐκηλησιαστοιῶν τῆς ὁμοίας 
αὐτῷ δόξης παραίτιος γέγονε, τὴν ἀρχαιότητα τἀνδρὸς προβεβλη- 
μένοις, ὥσπερ οὖν Εἰρηναίῳ, χαὶ εἴ τις ἄλλος τὰ ὅμοια φρονῶν 
ἀναπέφηνεν. 14. χαὶ ἄλλας δὲ τῇ ἑαυτοῦ γραφῇ παραδίδωσιν 
᾿Αριστίωνος τοῦ πρόσϑεν δεδηλωμένου τῶν τοῦ χυρίου λόγων διη- 
γήσεις χαὶ τοῦ πρεσβυτέρου ᾿Ιωάννου παραδόσεις, ἐφ’ ἃς τοὺς 
φιλομαϑεῖς ἀναπέμψαντες, ἀναγκαίως νῦν προσϑήσομεν ταῖς προεχ- 
τεϑείσαις αὐτοῦ φωναῖς παράδοσιν, ἣ περὶ Μάρχου τοῦ τὸ εὐαγ- 
γέλιον γεγραφότος ἐχτέϑειται διὰ τούτων. 

15. Καὶ τοῦτο ὃ πρεσβύτερος ἔλεγε: Μάρχος μὲν ἑἕρμη- 


ö >} 


γευτὴς Πέτρου γενόμενος, ὅσα ἐμνημόνευσεν, ἀχριβῶς ἔγραψεν, : 


x 


οὗ μέντοι Tage, τὰ ὑπὸ Tod Χριστοῦ ἣ λεχϑέντα ἣ πραχ- 
ϑέντα " οὔτε γὰρ ἤχουσε τοῦ χυρίου οὔτε παρηχολούϑησεν 
αὐτῷ, ὕστερον δέ, ὡς ἔφην, Πέτρῳ, ὃς πρὸς τὰς χρείας ἐποι-- 
eito τὰς διδασχαλίας, Ἀλλ᾽ οὐχ ὥσπερ σύνταξιν τῶν χυριαχῶν 


ποιούμενος λογίων, ὥστε οὐδὲν ἥμαρτε Μάρχος, οὕτως ἔνια : 


γράψας ὡς ἀπεμνημόνευσεν: ἕνὸς γὰρ ἐποιήσατο πρόνοια" 
τοῦ μηδὲν ὧν ἤχουσε παραλιπεῖν ἣ ψεύσασϑαί τι ἐν αὖ Ἐπ 
Ταῦτα μὲν οὖν ἱστόρηται τῷ Παπίᾳ περὶ τοῦ Μάρχου. 16. περὶ 
δὲ τοῦ Ματϑαίου ταῦτ᾽ εἴρηται" 
Ματθαῖος μὲν οὖν ἑβραΐδι διαλέχτῳ τὰ λόγια συνεγρά- 
Ψψατο, ἡρμήνευσε δ᾽ αὐτά, ὡς ἦν δυνατὸς ἕχαστος. “ 
Κέχρηται δ᾽ αὐτὸς μαρτυρίαις ἀπὸ τῆς ᾿Ιωάννου προτέρας ἐπι- 
στολῆς χαὶ ἀπὸ τῆς Πέτρου ὁμοίως. ἐχτέϑειται δὲ χαὶ ἄλλη" 
ἱστορίαν περὶ γυναιχὸς ἐπὶ πολλαῖς ἁμαρτίαις διαβληϑείσης ἐπὶ 
Patrum apost. opera. [Fasc. 2.] [4] 9 
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τοῦ xuplou, ἣν τὸ κατ᾿ "Eßpaloug εὐαγγέλιον περιέχει. Aal ταῦτα 
ἡμῖν ἀναγκαίως πρὸς τοῖς ἐχτεϑεῖσιν ἐπιτετηρήσϑω. 
[Eus. H. E. III, 39 ed. Heinichen; cf. Rufin H.E. III, 39 ed. 
Beatus Rhenanus 1544 p. 70; Niceph. H. E. III, 20.] 
III. 
1. ᾿Απολινάρίου- Οὐκ ἀπέϑανε τῇ ἀγχόνῃ ᾿Ιούδας, ἀλλ᾽ Ere- 

5 βίω χαϑαιρεϑεὶς πρὸ τοῦ ἀποπνιγῆναι. χαὶ τοῦτο δηλοῦσιν ai 
τῶν ἀποστόλων Πράξεις, ὅτι πρηνὴς γενόμενος ἐλάκησε μέσος, χαὶ 
ἐξεχύϑη τὰ σπλάγχνα αὐτοῦ. τοῦτο δὲ σαφέστερον ἱστορεῖ Πα- 
πίας ὃ ᾿Ιωάννου μαϑητὴς λέγων οὕτως ἐν τῷ δ΄ τῆς ἐξηγήσεως 
τῶν χυριαχῶν λόγων. 

10 2. „Meya δὲ ἀσεβείας ὑπόδειγμα ἐν τούτῳ τῷ χόσμῳ πε- 
ριεπάτησεν ὃ ᾿Ιούδας πρησϑεὶς ἐπὶ τοσοῦτον τὴν σάρκα, ὥστε 
μηδὲ ὁπόϑεν ἅμαξα ῥᾳδίως διέρχεται Exeivov δύνασϑαι διελ- 
ϑεῖν, ἀλλὰ μηδὲ αὐτὸν μόνον τὸν τῆς χεφαλῆῇς ὄγχον αὐτοῦ. 
τὰ μὲν γὰρ βλέφαρα τῶν ὀφθαλμῶν αὐτοῦ φασὲ τοσοῦτον 

15 ἐξοιδῆσαι, ὡς αὐτὸν μὲν χαϑόλου τὸ φῶς μὴ βλέπειν, τοὺς 
ὀφθαλμοὺς δὲ αὐτοῦ μηδὲ ὑπὸ ἰατροῦ [διὰ] διόπτρας ὀφϑῆναι 
δύνασϑαι τοσοῦτον βάϑος εἶχον ἀπὸ τῆς ἔξωϑεν ἐπιφανείας" 
τὸ δὲ αἰδοῖον αὐτοῦ πάσης μὲν ἀσχημοσύνης ἀηδέστερον χαὶ 
μεῖζον φαίνεσθαι, φέρεσϑαι δὲ ÖL’ αὐτοῦ Ex παντὸς τοῦ σώ- 

20 μᾶτος συρρέοντας ἰχῶράς Te χαὶ σκώληκας εἰς ὕβριν δι᾿ αὐτῶν 

μόνων τῶν ἀναγχαίων. 8. μετὰ πολλὰς δὲ βασάνους χαὶ 

τιμωρίας ἐν ἰδίῳ, φασί, χωρίῳ τελευτήσαντος, ἀπὸ τῆς ὀδμῆς 
ἔρημον Hal ἀοίχητον τὸ χωρίον μέχρι τῆς νῦν γενέσθαι, ἄλλ᾽ 
οὐδὲ μέχρι τῆς σήμερον δύνασθαί τινα ἐχεῖνον τὸν τόπον 
παρελϑεῖν, ἐὰν μὴ τὰς ῥῖνας ταῖς χερσὶν ἐπιφράξῃ. τοσαύτη 
διὰ τῆς σαρχὸς αὐτοῦ χαὶ ἐπὶ τῆς γῆς ἔχρυσις ἐχώρησεν.“ 
[Textus constitutus est ex Anecdot. ed. Wolf ΠῚ, 93; Catena 
ad Act. SS. Apost. ed. Cramer Oxon. 1838 p. 12 sq.; Theophy- 
lact. in Act. 1,18 sq., Catena ad Evang. S. Matth. et S. Marc. 
ed. Cramer Oxon. 1840 p. 231; Oecumen. in Act. 2, Cod. Pa- 
risino graeco 1630 (Anecdota graeca ed. Boissonade 1830 II, 
464 sq.); Schol. in Act. 1,18 ap. Ch. F. Matthaei (Apostelgesch. 
1782 p. 304); Theophyl. in Matth. 27, Opp. ed. Venet. 1754 
I, 154; Euthym. Zigab. in IV Evang. I, 1085 ed. Matthaei.] 
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IV. 

Παπίας δὲ οὕτως ἐπὶ λέξεως ᾿Ενίοις δὲ αὐτῶν, δηλαδὴ τῶν 
πάλαι ϑείων ἀγγέλων, xal τῆς περὲ τὴν γῆν διακοσμήσεως ἔδω- 
Rev ἄρχειν, xal χαλῶς ἄρχειν παρηγγύησε. nal ἑξῆς φησίν: Eis 
οὐδὲν δὲ συνέβη τελευτῆσαι τὴν τάξιν αὐτῶν. 

[Andreas Caesar. in Apoc. c. 34 serm. 12 p. 52 ed. Sylburg 
1696; PG 106, 326.] 
N 

Περὶ μέντοι τοῦ ϑεοπνεύστου τῆς βίβλου (τῆς ᾿Αποχαλύψεως 
Ἰωάννου secil.) περιττὸν μηχύνειν τὸν λόγον ἡγούμεϑα, τῶν μαχα- 
ρίων Γρηγορίου φημὶ τοῦ ϑεολόγου καὶ Κυρίλλου, προσέτι δὲ χαὶ 
τῶν ἀρχαιοτέρων Παππίου, Eipnvalov, Μεϑοδίου χαὶ Ἵππολύτου 
ταύτῃ προσμαρτυρούντων τὸ ἀξιόπιστον. 

[Andreas Caesar. in praef. in Apoc. p. 2, PG 106, 217.] 
v1. 

Λαβόντες τὰς ἀφορμὰς ἐκ Παπίου τοῦ πάνυ, τοῦ Ἱεραπολίτου, 
τοῦ τῷ ἐπιστηϑίῳ φοιτήσαντος, χαὶ Κλήμεντος χαὶ Πανταίνου τοῦ 
τῆς ᾿Αλεξανδρέων ἱερέως, καὶ ᾿Αμμωνίου τοῦ σοφωτάτου, τῶν ἀρ- 
χαίων χαὶ πρὸ τῶν συνόδων ἐξηγητῶν, εἰς Χριστὸν χαὶ τὴν ἐχ- 
χλησίαν πᾶσαν τὴν ἑξαήμερον νοησάντων. 

[Anastas. Sinait. Contempl. anagog. in Hexa&m. 110. I. PG 89, 860.] 


vi. 


Οἱ μὲν οὖν ἀρχαιότεροι τῶν ἐχχλησιῶν ἐξηγητῶν, λέγω δὴ 
Φίλων ὃ φιλόσοφος χαὶ τῶν ἀποστόλων ὁμόχρονος, χαὶ Παπίας 
ὃ πολύς, ὃ Ἰωάννου τοῦ εὐαγγελιστοῦ φοιτητής, ὃ Ἱεραπολίτης 
“ον νν. χαὶ οὗ ἀμφ᾽ αὐτοὺς πνευματικῶς τὰ περὲ παραδείσου ἐϑεώ- 
θησαν εἰς τὴν Χριστοῦ ἐχχλησίαν ἀναφερόμενοι. 

[Anastas. Sin. 1. c. lib. VII. PG 89, 962.] 


VII. 


Τοὺς χατὰ ϑεὸν ἀχαχίαν ἀσχοῦντας παῖδας ἐχάλουν, ὡς χαὶ 


(ne T ’ ᾿ my ἃ art y,% Σ Κλ. δ 
Παπίας δηλοῖ βιβλίῳ πρώτῳ τῶν χυριακῶν ἐξηγήσεων χαὶ Κλήμης 


ὃ ᾿Αλεξανδρεὺς ἐν τῷ Παιδαγωγῷ. 
[Maximus Confess. Schol. in Dionys. Areop. De caelesti hier- 
arch. c. 2 p. 32 ed. Corder. p. 12 ed. Venet. 1755, PG IV, 48.] 
er 
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IX. 

Ταῦτά φησιν αἰνιττόμενος οἶμαι Παπίαν τὸν ἹἹεραπόλεως τῆς 
χατ᾽ ᾿Ασίαν τότε γενόμενον ἐπίσχοπον χαὶ συναχμάσαντα τῷ ϑείῳ 
εὐαγγελιστῇ Ἰωάννῃ. οὗτος γὰρ ὃ Παπίας ἐν τῷ τετάρτῳ αὐτοῦ 
βιβλίῳ τῶν χυριαχῶν ἐξηγήσεων τὰς διὰ βρωμάτων εἶπεν ἐν τῇ 
ἀναστάσει ἀπολαύσεις. .. χαὶ Εἰρηναῖος δὲ ὃ Λουγδούνου ἐν τῷ 
χατὰ αἱρέσεων πέμπτῳ λόγῳ τὸ αὐτό φησι χαὶ παράγει μάρτυρα 
τῶν ὕπ᾽ αὐτοῦ εἰρημένων τὸν λεχϑέντα [Παπίαν. 

[Maximus Conf. 1. c. De eceles. hierarchia c. 7 p. 422 ed. Cor- 
der. p. 86 sq. ed. Venet., PG IV, 176.] 


X. 

2... οὗ μὴν ἀλλ᾽ οὐδὲ Παπίαν τὸν Ἱεραπόλεως ἐπίσκοπον 
χαὶ μάρτυρα, οὐδὲ Εἰρηναῖον τὸν ὅσιον ἐπίσχοπον Λουγδούνων 
(5.11. ἀποδέχεται Στέφανος), ἐν οἷς λέγουσιν αἰσϑητῶν τινῶν βρω- 
μάτων ἀπόλαυσιν εἶναι τὴν τῶν οὐρανῶν βασιλείαν. 

[Stephan. Gob. ap. Phot. Biblioth. cod. 232 ed. Bekker p. 291.] 
xl. 

1. Παπίας ἹἹεραπόλεως ἐπίσχοπος ἀχουστὴς τοῦ ϑεολόγου 
Ἰωάννου γενόμενος, Πολυκάρπου δὲ ἑταῖρος, πέντε λόγους χυρια- 
χῶν λογίων ἔγραψεν. ἐν οἷς ἀπαρίϑμησιν ἀποστόλων ποιούμενος 
μετὰ Πέτρον καὶ Ἰωάννην, Φίλιππον χαὶ Θωμᾶν χαὶ Ματϑαῖον 
εἰς μαϑητὰς τοῦ κυρίου ἀνέγραψεν ᾿Αριστίωνα χαὶ ᾿Ιὡάννην ἕτερον, 
ὃν nal πρεσβύτερον ἐκάλεσεν. ὥς τινας οἴεσθαι, ὅτι τούτου τοῦ 
Ἰωάννου εἰσὶν αἱ δύο ἐπιστολαὶ αἱ μιχραὶ χαὶ χαϑολικαΐ, αἱ ἐξ 
ὀνόματος Ἰωάννου φερόμεναι, διὰ τὸ τοὺς ἀρχαίους τὴν πρώτην 
μόνην ἐγχρίνειν. τινὲς δὲ χαὶ τὴν ᾿Αποχάλυψιν τούτου πλανη- 
ϑέντες ἐνόμισαν. χαὶ Παπίας δὲ περὶ τὴν χιλιονταετηρίδα σφάλ- 
λεται, ἐξ οὗ καὶ 6 Eipnvalos. 2. ἸΪαπίας ἐν τῷ δευτέρῳ λόγῳ 
λέγει, ὅτι Ιωάννης ὃ ϑεολόγος χαὶ ᾿Ιάχωβος 6 ἀδελφὸς αὐτοῦ 
ὑπὸ Ἰουδαίων ἀνῃρέϑησαν. Παπίας ὃ εἰρημένος ἱστόρησεν ὡς παρα- 
λαβὼν ἀπὸ τῶν ϑυγατέρων Φιλίππου, ὅτι Βαρσαβᾶς ὁ καὶ ᾿Ιοῦστος 
δοχιμαζόμενος ὑπὸ τῶν ἀπίστων ἰὸν ἐχίδνης πιὼν ἐν ὀνόματι τοῦ 
Χριστοῦ ἀπαϑὴς διεφυλάχϑη. ἱστορεῖ δὲ χαὶ ἄλλα ϑαύματα χαὶ 
μάλιστα τὸ χατὰ τὴν μητέρα Μαναΐμου τὴν ἐκ νεχρῶν ἀναστᾶσαν. 
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περὶ τῶν ὑπὸ τοῦ Χριστοῦ ἐκ νεχρῶν ἀναστάντων, ὅτι ἕως ᾿Αδρι- 
ανοῦ ἔζων. 
[Philipp. Sidet. Hist. eceles.? Ed. C. de Boor e cod. Baroc- 
ciano 142 in Texte und Untersuchungen 1888 V, 2 p. 170.] 
ΧΙ]. 

1. Μετὰ δὲ Δομετιανὸν ἐβασίλευσε Νερούας ἔτος ἕν, ὃς ἀνα- 
χαλεσάμενος Ἰωάννην ἐκ τῆς νήσου ἀπέλυσεν olneiv ἐν ᾿Εφέσῳ. 
μόνος τότε περιὼν τῷ βίῳ ἐκ τῶν ιβ΄ μαϑητῶν καὶ συγγραφά- 
μένος τὸ na’ αὐτὸν εὐαγγέλιον μαρτυρίου χατηξίωται. 2. Παπίας 
γὰρ ὃ Ἱεραπόλεως ἐπίσχοπος, αὐτόπτης τούτου γενόμενος, ἐν τῷ 
δευτέρῳ λόγῳ τῶν χυριακῶν λογίων φάσχει, ὅτι ὑπὸ Ἰουδαίων 
ἀνῃρέϑη" πληρώσας δηλαδὴ μετὰ τοῦ ἀδελφοῦ τὴν τοῦ Χριστοῦ 
περὶ αὐτῶν πρόρρησιν χαὶ τὴν ἑαυτῶν ὁμολογίαν περὶ τούτου χαὶ 
συγχατάϑεσιν. εἰπὼν γὰρ 6 χύριος πρὸς αὐτούς: Δύνασϑε πιεῖν 
τὸ ποτήριον, ὃ ἐγὼ πίνω; κχαὶ κατανευσάντων προϑύμως χαὶ 
συνϑεμένων: Τὸ ποτήριόν μου, φησίν, πίεσϑε καὶ τὸ βάπτισμα, 
ὃ ἐγὼ βαπτίζομαι, βαπτισϑήσεσϑε. καὶ εἰκότως ἀδύνατον γὰρ 
ϑεὸν ψεύσασϑαι. 3. οὕτω δὲ χαὶ ὃ πολυμαϑὴς ᾿ωὠριγένης ἐν τῇ 
χατὰ Ματϑαῖον ἑρμηνείᾳ διάβεβαιοῦται, ὡς ὅτι μεμαρτύρηκεν 
Ἰωάννης, ἐκ τῶν διαδόχων τῶν ἀποστόλων ὑποσημαινάμενος τοῦτο 
μεμαϑηχέναι. χαὶ μὲν δὴ nal ὁ πολυΐστωρ Εἰὐσέβειος ἐν τῇ ἐχ- 
χλησιαστικῇ ἱστορίᾳ (II, 1) φησί: Θωμᾶς μὲν τὴν Παρϑίαν ei- 
Anxev, Ἰωάννης δὲ τὴν ᾿Ασίαν, πρὸς οὺς al διατρίψας ἐτελεύ- 
moev ἐν ᾿Εἰφέσῳ. 

[E eodice Coisliniano 305 Georgii Hamart. Chronicum tra- 
dente ed. Nolte in Theol. Quartalschrift 1862 p. 466 sq.] 


XIII. 

Ineipit argumentum secundum lohannem. 

Evangelium lIohannis manifestatum et datum est ecclesiis ab 
Iohanne adhuc im corpore constituto, sicut Papias nomine Hie- 
rapolitanus, discipulus lohannis carus, in exotericis id est in 
extremis quinque libris retulit. 2. | Deseripsit vero Evangelium 
dietante lTohanne recte. Verum Martion haereticus, cum ab eo 


12 Marc. 10, 38. 39 cf. Matth. 20, 22. 23. 
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fuisset improbatus, eo quod contraria sentiebat, abiectus est a 
Iohanne. Is vero scripta vel epistolas ad eum pertulerat a fra- 
tribus, qui in Ponto fuerunt]. 


[Cod. Vatic. Alex. 14 saec. IX ed. J. M. Thomasius Card. 
Opp. 1, 344 Romae 1747; Pitra, Analecta sacra II, 160.] 


QUADRATI FRAGMENTUM. 


5 Τραϊανοῦ δὲ ἐφ᾽ ὅλοις ἔτεσιν εἴχοσι τὴν ἀρχὴν μησὶν ἕξ δέ- 
ovor χρατήσαντος, Αἴλιος ᾿Αδριανὸς διαδέχεται τὴν ἡγεμονίαν. τού- 
τῳ Κοδράτος λόγον προςφωνήσας ἀναδίδωσιν, ἀπολογίαν συντάξας 
ὑπὲρ τῆς χαϑ' ἡμᾶς ϑεοσεβείας, ὅτι δὴ πονηροί τινες ἄνδρες τοὺς 
ἡμετέρους ἐνοχλεῖν ἐπειρῶντο. εἰςέτι δὲ φέρεται παρὰ πλείστοις 

10 τῶν ἀδελφῶν, ἀτὰρ χαὶ παρ᾽ ἡμῖν τὸ σύγγραμμα, ἐξ οὗ χατιδεῖν 
ἔστι λαμπρὰ τεχμήρια τῆς τε τοῦ ἀνδρὸς διανοίας, al τῆς ἀπο- 
στολιχῆς ὀρϑοτομίας. 2. ὃ δ᾽ αὐτὸς τὴν χαϑ'΄ ἑαυτὸν ἀρχαιότητα 
παραφαίνει, δι᾿ ὧν ἱστορεῖ ταῦτα ἰδίαις φωναῖς " 

„Tod δὲ σωτῆρος ἡμῶν τὰ ἔργα ἀεὶ παρῆν, ἀληϑῆ γὰρ ἦν, 

15 ol ϑεραπευϑέντες, οἱ ἀναστάντες Ex νεχρῶν, οἱ 00% ὥφϑησαν 

μόνον ϑεραπευόμενοι καὶ ἀνιστάμενοι, ἀλλὰ χαὶ ἀεὶ παρόντες, 
οὐδὲ ἐπιδημοῦντος μόνον τοῦ σωτῆρος, ἀλλὰ χαὶ ἀπαλλαγέν- 
τος ἦσαν ἐπὶ χρόνον ἵχανόν, ὥστε χαὶ εἰς τοὺς ἡμετέρους 
χρόνους τινὲς αὐτῶν ἀφίκοντο“. 

[Euseb. H. E. IV, 3 ed. Heinichen.] 
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EIIISTOAH ΠΡῸΣ AIOTNHTON. 


I. Ἐπειδὴ δρῶ, χράτιστε Διόγνητε, ὑπερεσπουδαχότα σε τὴν 
ϑεοσέβειαν τῶν Χριστιανῶν μαϑεῖν χαὶ πάνυ σαφῶς χαὶὲ ἐπιμε- 


λῶς πυνϑανόμενον περὶ 


αὐτῶν. τίνι τε ϑεῷ πεποιϑότες χαὶ πῶς 


͵ 


ϑρησχεύοντες αὐτὸν τόν τε χόσμον ὑπερορῶσι πάντες καὶ ϑανά- 
τοῦ χαταφρονοῦσι χαὶ οὔτε τοὺς νομιζομένους ὑπὸ τῶν Ἑλλήνων 
ϑεοὺς λογίζονται οὔτε τὴν ᾿Ιουδαίων δεισιδαιμονίαν φυλάσσουσι, 
χαὶ τίνα τὴν φιλοστοργίαν ἔχουσι πρὸς ἀλλήλους, χαὶ τί δή ποτε 
χαινὸν τοῦτο γένος ἣ ἐπιτήδευμα εἰσῆλϑεν εἰς τὸν βίον νῦν χαὲ 
οὗ πρότερον: ἀποδέχομαί γε τῆς προϑυμίας σε ταύτης xal παρὰ 
τοῦ ϑεοῦ, τοῦ χαὶ τὸ λέγειν χαὶ τὸ ἀχούειν ἡμῖν χορηγοῦντος, αἷ- 
τοῦμαι δοϑῆναι ἐμοὶ μὲν εἰπεῖν οὕτως, ὧς μάλιστα ἂν ἀχούσαντά 
σε βελτίω γενέσϑαι, σοί τε οὕτως ἀχοῦσαι, ὡς μὴ λυπηϑῆναι τὸν 


εἰπόντα. 


Π. Ἄγε δή, χαϑάρας σεαυτὸν ἀπὸ πάντων τῶν προχατε- 
I» 
χόντων σου τὴν διάνοιαν λογισμῶν χαὶ τὴν ἀπατῶσάν σε συνή- 
ϑειαν ἀποσχευασάμενος χαὶ γενόμενος ὥσπερ ἐξ ἀρχῆς καινὸς 
ἄνθρωπος, ὡς ἂν xal λόγου χαινοῦ, χαϑάπερ καὶ αὐτὸς ὧμολό- 
σας, ἀχροατὴς ἐσόμενος’ ἴδε μὴ μόνον τοῖς ὀρϑαλμοῖς. ἀλλὰ χαὶ 
ἢ : > Te > 
τῇ φρονήσει, τίνος ὑποστάσεως ἢἣ τίνος εἴδους τυγχάνουσιν, ος 
ἐρεῖτε χαὶ νομίζετε ϑεούς. 2. οὐχ ὃ μέν τις λίϑος ἐστίν, ὅμοιος 
τῷ πατουμένῳ, ὁ δ᾽ ἐστὶ χαλχός, οὐ χρείσσων τῶν εἰς τὴν χρῆ- 


ε 


σιν ἥμῖν χεχαλχευμένων σχευῶν, ὃ δὲ ξύλον, ἤδη χαὶ σεσηπός, 
6 δὲ ἄργυρος, χρήζων ἀνθρώπου τοῦ φυλάξαντος, ἵνα μὴ χλαπῇ, 
ὁ δὲ σίδηρος, ὑπὸ ἰοῦ 


χατεσχευασμένου πρὸ 


- 


> 


διεφθαρμένος, ὃ δὲ ὄστραχον, οὐδὲν τοῦ 
τὴν ἀτιμοτάτην ὑπηρεσίαν εὐπρεπέστερον ; 
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3. οὐ φϑαρτῆς ὕλης ταῦτα πάντα ; οὐχ ὑπὸ σιδήρου χαὶ πυρὸς 
χεχαλχευμένα; οὐχ 6 μὲν αὐτῶν λιϑοξόος, ὃ δὲ χαλχεύς, 6 δὲ 
ἀργυροχόπος, ὃ δὲ χεραμεὺς ἔπλασεν ; οὐ πρὶν ἣ ταῖς τέχναις τού- 
των εἰς τὴν μορφὴν τούτων ἐχτυπωϑῆναι, ἦν ἕχαστον αὐτῶν Exd- 
στῷ; ἔτι χαὶ νῦν, μεταμεμορφωμένον ; οὐ τὰ νῦν Ex τῆς αὐτῆς 
ὕλης ὄντα σχεύη γένοιτ᾽ ἄν, εἰ τύχοι τῶν αὐτῶν τεχνιτῶν, ὅμοια 
τοιούτοις; 4. οὐ ταῦτα πάλιν, τὰ νῦν ὕφ᾽ ὑμῶν προσχυνούμενα, 
δύναιτ᾽ ἂν ὑπὸ ἀνθρώπων σχεύη ὅμοια γενέσϑαι τοῖς λοιποῖς; οὗ 
χωφὰ πάντα ; οὐ τυφλά; οὖκ ἄψυχα; οὐχ ἀναίσϑητα; οὖκ ἀκχίνη- 
τα: 00 πάντα σηπόμενα; οὐ πάντα φϑειρόμενα ; 5. ταῦτα ϑεοὺς 
χαλεῖτε, τούτοις δουλεύετε, τούτοις προσχυνεῖτε, τέλεον δ᾽ αὐτοῖς 
ἐξομοιοῦσϑε. 6. διὰ τοῦτο μισεῖτε Χριστιανούς, ὅτι τούτους οὐχ 
ἡγοῦνται ϑεούς. 7. ὑμεῖς γὰρ αἰνεῖν νομίζοντες καὶ οἰόμενοι, οὗ 
πολὺ πλέον αὐτῶν χαταφρονεῖτε; οὐ πολὺ μᾶλλον αὐτοὺς χλευά- 


ge Y e in δ x r ᾿ » 4 [4 
5 ζετε χαὶ ὑβρίζετε, τοὺς μὲν λιϑίνους καὶ ὀστραχίνους σέβοντες 


ἀφυλάχτους, τοὺς δὲ ἀργυρέους καὶ χρυσοῦς ἐγχλείοντες ταῖς νυξὶ 
χαὶ ταῖς ἡμέραις φύλακας παραχαϑιστάντες, ἵνα μὴ χλαπῶσιν; 
8. αἷς δὲ δοχεῖτε τιμαῖς προσφέρειν, εἰ μὲν αἰσϑάνονται, κολάζετε 
μᾶλλον αὐτούς" εἰ δὲ ἀναισϑητοῦσιν, ἐλέγχοντες αἵματι καὶ χνίσαις 
αὐτοὺς ϑρησχεύετε. 9. ταῦϑ' ὑμῶν τις ὑπομεινάτω, ταῦτα ἄνα- 
σχέσϑω τις ἑαυτῷ γενέσϑαι. ἀλλὰ ἄνϑρωπος μὲν οὐδὲ εἷς ταύ- 
τῆς τῆς χολάσεως ἑχὼν ἀνέξεται, αἴσϑησιν γὰρ ἔχει καὶ λογισμόν" 
ὁ δὲ λίϑος ἀνέχεται, ἀναισϑητεῖ γάρ. οὐχ οὖν τὴν αἴσϑησιν αὐ- 
οὔ ἐλέγχετε. 10. περὶ μὲν οὖν τοῦ μὴ δεδουλῶσϑιαι Χριστιανοὺς 
οιούτοις ϑεόϊς πολλὰ μὲν ἂν χαὶ ἄλλα εἰπεῖν ἔχοιμι" εἰ δέ τινι 
μὴ δοχοίη χἂν ταῦτα ἵχανά, περισσὸν ἡγοῦμαι χαὶ τὸ πλείω λέγειν. 

III. Ἕξῆς δὲ περὶ τοῦ μὴ. κατὰ τὰ αὐτὰ Ἰουδαίοις ϑέοσε- 
βεῖν αὐτοὺς οἶμαί σε μάλιστα ποϑεῖν ἀκοῦσαι. 2. ᾿Ιουδαῖοι τοίνυν, 
εἰ μὲν ἀπέχονται ταύτης τῆς προειρημένης λατρείας, χαλῶς ϑεὸν 
ἕνα τῶν πάντων σέβειν χαὶ δεσπότην ἀξιοῦσι φρονεῖν" εἰ δὲ τοῖς 
προειρημένοις ὁμοιοτρόπως τὴν ϑρησχείαν προσάγουσιν αὐτῷ ταύ- 
την, διαμαρτάνουσιν. 8. ἃ γὰρ τοῖς ἀναισϑήτοις χαὶ κωφοῖς προσ- 
φέροντες ol “λληνες ἀφροσύνης δεῖγμα παρέχουσι, ταῦϑ'᾽ οὗτοι 
χαϑάπερ προσδεομένῳ τῷ ϑεῷ λογιζόμενοι παρέχειν μωρίαν εἰχὸς 


εὶ 
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μᾶλλον ἡγοῖντ᾽ dv, οὐ ϑεοσέβειαν. 4. 6 γὰρ ποιήσας τὸν οὐ- 
ρανὸν καὶ τὴν γῆν καὶ πάντα τὰ ἐν αὐτοῖς Aal πᾶσιν ἡμῖν 
χορηγῶν, ὧν προσδεόμεϑια, οὐδενὸς ἂν αὐτὸς προσδέοιτο τούτων 
ὧν τοῖς οἰομένοις διδόναι παρέχει αὐτός. ὅ. ol δέ γε ϑυσίας αὖ- 
τῷ δι᾿ αἵματος χαὶ χνίσης nal ὁλοχαυτωμάτων ἐπιτελεῖν οἰόμενοι 
χαὶ ταύταις ταῖς τιμαῖς αὐτὸν γεραίρειν, οὐδέν μοι δοχοῦσι δια- 
φέρειν τῶν εἰς τὰ χωφὰ τὴν αὐτὴν ἐνδεικνυμένων φιλοτιμίαν" τῶν 
μὲν μὴ δυναμένοις τῆς τιμῆς μεταλαμβάνειν, τῶν δὲ 
παρέχειν τῷ μηδενὸς προσδεομένῳ. 

IV. ᾿Αλλὰ μὴν τό γε περὶ τὰς βρώσεις αὐτῶν ψοφοδεὲς χαὶ 
τὴν περὶ τὰ σάββατα δεισιδαιμονίαν χαὶ τὴν τῆς περιτομῆς ἀλα- 
ζονείαν χαὶ τὴν τῆς νηστείας nal νουμηνίας εἰρωνείαν, καταγέλαστα 
χαὶ οὐδενὸς ἄξια λόγου, οὐ νομίζω σε χρύήζειν παρ᾽ ἐμοῦ μαϑεῖν. 
2. τό τε γὰρ τῶν ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ χτισϑέντων εἰς χρῆσιν ἀνϑρώπων 
& μὲν ὡς χαλῶς χτισϑέντα παραδέχεσθαι, & δ᾽ ὡς ἄχρηστα χαὶ 
περισσὰ παραιτεῖσϑαι, πῶς οὐκ ἀϑέμιστον; 8. τὸ δὲ καταψεύδεσθαι 
ϑεοῦ ὡς χωλύοντος ἐν τῇ τῶν σαββάτων ἡμέρᾳ χαλόν τι ποιεῖν, 
πῶς οὐχ ἀσεβές; 4. τὸ δὲ χαὶ τὴν μείωσιν τῆς σαρχὸς μαρτύριον 
ἐχλογῆς ἀλαζονεύεσθαι ὡς διὰ τοῦτο ἐξαιρέτως ἠγαπημένους ὑπὸ 
ϑεοῦ, πῶς οὐ χλεύης ἄξιον: 5. τὸ δὲ παρεδρεύοντας αὐτοὺς ἄστροις 
χαὶ σελήνῃ τὴν παρατήρησιν τῶν μηνῶν καὶ τῶν ἡμερῶν ποιεῖσϑαι 
χαὶ τὰς οἰχονομίας ϑεοῦ χαὶ τὰς τῶν χαιρῶν ἀλλαγὰς κατα- 
διαιρεῖν πρὸς τὰς αὐτῶν ὁρμάς, ἃς μὲν εἰς ἑορτάς, ἃς δὲ εἰς πέν- 
θη τίς ἂν ϑεοσεβείας χαὶ οὖχκ ἀφροσύνης πολὺ πλέον ἡγήσαιτο 
δεῖγμα; 6. τῆς μὲν οὖν χοινῆς εἰχαιότητος χαὶ ἀπάτης χαὶ τῆς 
Ἰουδαίων πολυπραγμοσύνης καὶ ἀλαζονείας ὡς ὀρϑῶς ἀπέχονται 
Χριστιανοί, ἀρχούντως σε νομίζω μεμαϑηκέναι: τὸ δὲ τῆς ἰδίας 
αὐτῶν ϑεοσεβείας μυστήριον μὴ προσδοκήσῃς δύνασϑαι παρὰ ἀν- 
ϑρώπου μαϑεῖν. 


δοχούντων 
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V. Χριστιανοὶ γὰρ οὔτε γῇ οὔτε φωνῇ οὔτε ἔϑεσι διακχεχρι- 80 


μένοι τῶν λοιπῶν εἶσιν ἀνθρώπων. 2. οὔτε γάρ που πόλεις ἰδίας 
χατοιχοῦσιν οὔτε διαλέχτῳ τινὲ παρηλλαγμένῃ χρῶνται οὔτε βίον 


1 Exod. 20, 11; Ps. 145, 6; Act. 14, 15. 
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παράσημον ἀσχοῦσιν. 8. οὐ μὴν ἐπινοίᾳ τινὶ καὶ φροντίδι πολυ- 
πραγμόνων ἀνθρώπων μάϑημα τοῦτ᾽ αὐτοῖς ἐστιν εὑρημένον, οὐδὲ 
δόγματος ἀνθρωπίνου προεστᾶσιν, ὥσπερ ἔνιοι. 4. χατοιχοῦντες 
δὲ πόλεις ἑλληνίδας τε χαὶ βαρβάρους, ὡς ἕχαστος ἐχληρώϑη, 
χαὶ τοῖς ἐγχωρίοις ἔϑεσιν ἀχολουϑοῦντες ἔν τε ἐσϑῆτι nal διαίτῃ 
χαὶ τῷ λοιπῷ βίῳ ϑαυμαστὴν χαὶ ὁμολογουμένως παράδοξον ἐν- 
δείκνυνται τὴν κατάστασιν τῆς ἑαυτῶν πολιτείας. ὅ. πατρίδας 
οἰχοῦσιν ἰδίας, ἀλλ᾽ ὡς πάροιχοι: μετέχουσι πάντων ὡς πολῖται, 
χαὶ πάνϑ' ὑπομένουσιν ὡς ξένοι. πᾶσα ξένη πατρίς ἐστιν αὐτῶν, 
χαὶ πᾶσα πατρὶς ξένη. 6. γαμοῦσιν ὡς πάντες, τεχνογονοῦσιν " 
ἀλλ᾽ οὐ ῥίπτουσι τὰ γεννώμενα. 7. τράπεζαν χοινὴν παρατίϑεν- 
ται, ἄλλ᾽ οὐ χοίτην. 8. ἔν σαρκὶ τυγχάνουσιν, ἄλλ᾽ οὐ κατὰ 
σάρκα ζῶσιν. 9. ἐπὶ γῆς διατρίβουσιν, ἀλλ᾽ ἐν οὐρανῷ πολιτεύ- 
ονται. 10. πείϑονται τοῖς ὡρισμένοις νόμοις, καὶ τοῖς ἰδίοις βίοις 
νικῶσι τοὺς νόμους. 11. ἀγαπῶσι πάντας, χαὶ ὑπὸ πάντων διώ- 
χονται. 12. ἀγνοοῦνται, χαὶ χαταχρίνονται. ϑανατοῦνται, Kol 
ζωοποιοῦνται. 18. πτωχεύουσι, καὶ πλουτίζουσι πολλούς πάν- 
τῶν ὑστεροῦνται, καὶ ἐν πᾶσι περισσεύουσιν. 14. ἀτιμοῦνται, καὶ 
ἐν ταῖς ἀτιμίαις δοξάζονται: βλασφημοῦνται, χαὶ δικαιοῦνται. 
15. λοιδοροῦνται, καὶ εὐλογοῦσιν᾽ ὑβρίζονται, καὶ τιμῶσιν. 
16. ἀγαϑοποιοῦντες ὡς καχοὶ χολάζονται- χολαζόμενοι χαίρουσιν 
ὡς ζωοποιούμενοι. 17. ὑπὸ Ιουδαίων ὡς ἀλλόφυλοι πολεμοῦνται 
χαὶ ὑπὸ “Βλλήνων διώχονται χαὶ τὴν αἰτίαν τῆς ἔχϑρας εἰπεῖν 
οἱ μισοῦντες οὐχ ἔχουσιν. 

VI. ᾿Απλῶς δ᾽ εἰπεῖν, ὅπερ Eotiv ἐν σώματι ψυχή, τοῦτ᾽ 
εἰσὶν ἐν χόσμῳ Χριστιανοί. 2. ἔσπάρται χατὰ πάντων τῶν τοῦ 
σώματος μελῶν ἣ Ψυχή, καὶ. Χριστιανοὶ χατὰ τὰς τοῦ χόσμου 
πόλεις. 8. οἰχεῖ μὲν ἐν τῷ σώματι ψυχή, οὐχ ἔστι δὲ ἐχ τοῦ 
σώματος: χαὶ Χριστιανοὶ ἐν χόσμῳ οἰκοῦσιν, οὐχ εἰσὲ δὲ ἐχ τοῦ 
χόσμου. 4. ἀόρατος ἣ ψυχὴ ἐν ὁρατῷ φρουρεῖται τῷ σώματι" 
χαὶ Χριστιανοὶ γινώσχονται μὲν ὄντες ἐν τῷ χόσμῳ, ἀόρατος δὲ 


12 II Cor. 10,3; Rom. ὃ, 12.13. — 13 Philipp. 3, 18—20. — 16 I Cor. 
6,9. — 17 I Cor. 6, 10. — 201 Cor. 4 12. — II DERRER= 
29M0ann: 1755 115142 16: 
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αὐτῶν ἣ ϑεοσέβεια μένει. 5. μισεῖ τὴν Ψυχὴν ἡ σὰρξ χαὶ πολε- 
μεῖ μηδὲν ἀδικουμένη, διότι ταῖς ἡδοναῖς κωλύεται χρῆσϑιαι" μισεῖ 
χαὶ Χριστιανοὺς 6 χόσμος μηδὲν ἀδικούμενος, ὅτι ταῖς ἡδοναῖς 
ἀντιτάσσονται. 6. ἣ Ψυχὴ τὴν μισοῦσαν ἀγαπᾷ σάρχα nal τὰ 
μέλη" καὶ Χριστιανοὶ τοὺς μισοῦντας ἀγαπῶσιν. 7. ἐγχέχλεισται 
μὲν ἣ Ψυχὴ τῷ σώματι, συνέχει δὲ αὐτὴ τὸ σῶμα: nal Χριστιανοὶ 
χατέχονται μὲν ὡς ἐν φρουρᾷ τῷ χόσμῳ, αὐτοὶ δὲ συνέχουσι τὸν 
χόσμον. 8. ἀϑάνατός N ψυχὴ ἐν ϑνητῷ σχηνώματι χατοικχεῖ χαὶ 
Χριστιανοὶ παροιχοῦσιν ἐν φϑαρτοῖς, τὴν ἐν οὐρανοῖς ἀφϑαρσίαν 
προσδεχόμενοι. 9. χαχουργουμένη σιτίοις nal ποτοῖς ἣ ψυχὴ βελ- 
τιοῦται " χαὶ Χριστιανοὶ χολαζόμενοι χαϑ' ἡμέραν πλεονάζουσι 
μᾶλλον. 10. εἰς τοσαύτην αὐτοὺς τάξιν ἔϑετο ὁ ϑεός, ἣν οὐ ε- 
μιτὸν αὐτοῖς παραιτήσασθαι. 

ὙΠ. Οὐ γὰρ ἐπίγειον, ὡς ἔφην, εὕρημα τοῦτ᾽ αὐτοῖς παρε- 
δόϑη, οὐδὲ ϑνητὴν ἐπίνοιαν φυλάσσειν οὕτως ἀξιοῦσιν ἐπιμελῶς, 
οὐδὲ ἀνθρωπίνων οἰκονομίαν μυστηρίων πεπίστευνται. 2. ἀλλ᾽ 
αὐτὸς ἀληϑῶς ὃ παντοχράτωρ χαὶ παντοχτίστης χαὶ ἀόρατος ϑεός, 
αὐτὸς ἀπ᾿ οὐρανῶν τὴν ἀλήϑειαν χαὶ τὸν λόγον τὸν ἅγιον nal 
ἀπερινόητον ἀνϑρώποις ἐνίδρυσε χαὶ ἐγχατεστήριξε ταῖς καρδίαις 


αὐτῶν οὗ, χαϑάπερ ἄν τις εἰκάσειεν, ἀνθρώποις ὑπηρέτην τινὰ 9 


πέμψας ἢ ἄγγελον ἢ ἄρχοντα ἢ τινα τῶν διεπόντων τὰ ἐπίγεια ἤ 
τινα τῶν πεπιστευμένων τὰς ἐν οὐρανοῖς διοικήσεις, ἀλλ᾽ αὐτὸν 
τὸν τεχνίτην χαὶ δημιουργὸν τῶν ὅλων, ᾧ τοὺς οὐρανοὺς ἔχτισεν, 
ᾧ τὴν ϑάλασσαν ἰδίοις ὅροις ἐνέκχλεισεν, οὗ τὰ μυστήρια πιστῶς 
πάντα φυλάσσει τὰ στοιχεῖα, παρ᾽ οὗ τὰ μέτρα τῶν τῆς ἡμέρας 
δρόμων ὁ ἥλιος εἴληφε φυλάσσειν, ᾧ πειϑαρχεῖ σελήνη νυχτὲὶ φαί- 
νειν χελεύοντι, ᾧ πειϑαρχεῖ τὰ ἄστρα τῷ τῆς σελήνης ἀχολου- 
ϑοῦντα δρόμῳ GB πάντα διατέταχται χαὶ διώρισται καὶ ὑποτέταχ- 
ται, οὐρανοὶ καὶ τὰ ἐν οὐρανοῖς, γῆ χαὶ τὰ ἐν τῇ γῇ; ϑάλασσα 
χαὶ τὰ ἐν τῇ ϑαλάσσῃ, πῦρ, ἀήρ, ses za Ev Udbeot, T& Ev 
βάϑεσι, τὰ Ev τῷ nerafl" τοῦτον πρὸς αὐτοὺς ἀπέστειλεν. 3. ἾΑρά 
γε, ὡς ἀνθρώπων ἄν τις λογίσαιτο, ἐπὶ τυραννίδι nal φόβῳ καὶ 

1 Gal. 5, 17. — 3 Ioann. 15, 18. 19. — 5 Matth. 5, 44; Luc. 6, 27. 
— 16 I Cor. 9, 17. 
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χαταπλήξει; 4. οὐ μὲν 00V’ ἀλλ᾽ ἐν ἐπιεικείᾳ nal πραύτητι ὡς 
βασιλεὺς πέμπων υἱὸν βασιλέα ἔπεμψεν, ὡς ϑεὸν ἔπεμψεν, ὡς 
ἄνϑρωπον πρὸς ἀνθρώπους ἔπεμψεν, ὡς σώζων ἔπεμψεν, ὡς πεί- 
Ywv, οὐ βιαζόμενος: βία γὰρ οὐ πρόσεστι τῷ ϑεῷ. 5. ἔπεμψεν 
ὡς χαλῶν, οὐ διώχων - ἔπεμψεν ὡς ἀγαπῶν, οὐ χρίνων. 6. πέμ- 
ber γὰρ αὐτὸν χρίνοντα - χαὶ τίς αὐτοῦ τὴν παρουσίαν ὑποστήσεται; 

7. [οὐχ ὁρᾷς] παραβαλλομένους ϑηρίοις, ἵνα ἀρνήσωνται 
τὸν χύριον, καὶ μὴ νικωμένους; 8. οὐχ ὁρᾷς, ὅσῳ πλείονες χολά- 
ζονται. τοσούτῳ πλεονάζοντας ἄλλους; 9. ταῦτα ἀνθρώπου οὐ 
δοχεῖ τὰ ἔργα: ταῦτα δύναμίς ἐστι ϑεοῦ᾽ ταῦτα τῆς παρουσίας 
αὐτοῦ δείγματα. 

VII. Τίς γὰρ ὅλως ἀνθρώπων ἠπίστατο, τί ποτ᾽ ἐστὶ ϑεός, 
πρὶν αὐτὸν ἐλϑεῖν; 2. ἣ τοὺς χενοὺς χαὶ ληρώδεις ἐχείνων λό- 
γους ἀποδέχῃ τῶν ἀξιοπίστων φιλοσόφων, ὧν οἱ μέν τινες πῦρ 
ἔφασαν εἶναι τὸν ϑεὸν (οὗ μέλλουσι χωρήσειν αὐτοί, τοῦτο χα- 
λοῦσι ϑεόν), οἱ δὲ ὕδωρ, ol δ᾽ ἄλλο τι τῶν στοιχείων τῶν ἐχτισ- 
μένων ὑπὸ ϑεοῦ; 8. χαίτοι γε; εἴ τις τούτων τῶν λόγων ἀπό- 
δεχτός ἔστι, δύναιτ᾽ ἂν χαὶ τῶν λοιπῶν χτισμάτων ἕν ἕχαστον 
ὁμοίως ἀποφαίνεσθαι ϑεόν. 4. ἀλλὰ ταῦτα μὲν τερατεία χαὶ 
πλάνη τῶν γοήτων ἐστίν: 5. ἀνθρώπων δὲ οὐδεὶς οὔτε εἶδεν οὔτε 
ἐγνώρισεν, αὐτὸς δὲ ἑαυτὸν ἐπέδειξεν. 6. ἐπέδειξε δὲ διὰ πίσ- 
τεως, ἧ μόνῃ ϑεὸν ἰδεῖν συγχεχώρηται. 7. ὃ γὰρ δεσπότης χαὶ 
δημιουργὸς τῶν ὅλων ϑεός, ὃ ποιήσας τὰ πάντα χαὶ χατὰ τάξιν 
διαχρίνας, οὗ μόνον φιλάνϑρωπος ἐγένετο, ἀλλὰ χαὶ μαχρόϑυμος. 
8. ἀλλ᾽ οὗτος ἦν μὲν ἀεὶ τοιοῦτος καὶ ἔστι χαὶ ἔσται, χρηστὸς 
χαὶ ἀγαϑὸς καὶ ἀόργητος χαὶ ἀληϑής, χαὶ μόνος ἀγαϑός ἐστιν" 
9. ἐννοήσας δὲ μεγάλην χαὶ ἄφραστον ἔννοιαν ἀνεκοινώσατο μόνῳ 
τῷ παιδί. 10. ἐν ὅσῳ μὲν οὖν χατεῖχεν ἐν μυστηρίῳ χαὶ διε- 
τήρει τὴν σοφὴν αὐτοῦ βουλήν, ἀμελεῖν ἡμῶν καὶ ἀφροντιστεῖν 
ἐδόχει" 11. ἐπεὶ δὲ ἀπεκάλυψε διὰ τοῦ ἀγαπητοῦ παιδὸς καὶ 
ἐφανέρωσε τὰ ἐξ ἀρχῆς ἡτοιμασμένα, πάνϑ' ἅμα παρέσχεν ἡμῖν, 
Kal μετασχεῖν τῶν εὐεργεσιῶν αὐτοῦ χαὶ ἰδεῖν χαὶ νοῆσαι, ἃ τίς 
ἂν πώποτε προσεδόχησεν ἡμῶν : 


1 Zach. 9, 9. --- 2 Ioann. 8, 17. — 3 Ioann. 3, 17. — 6 Malach. 3, 2. 
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IX. Πάντ᾽ οὖν ἤδη παρ᾽ ἑαυτῷ σὺν τῷ παιδὲ οἰχονομηχώς, 
μέχρι μὲν τοῦ πρόσϑεν χρόνου εἴασεν ἡμᾶς, ὡς ἐβουλόμεϑα, ἀτάχ- 
τοῖς φοραῖς φέρεσθαι, ἣδοναῖς καὶ ἐπιϑυμίαις ἀπαγομένους " ο 
πάντως ἐφηδόμενος τοῖς ἁμαρτήμασιν ἡμῶν, ἀλλ᾽ ἀνεχόμενος, οὐδ 
τῷ τότε τῆς ἀδιχίας χαιρῷ συνευδοχῶν, ἀλλὰ τὸν νῦν τῆς δικαιο- 
σύνης δημιουργῶν, ἵνα ἐν τῷ τότε χρόνῳ ἐλεγχϑέντες Ex τῶν 
ἰδίων ἔργων ἀνάξιοι ζωῆς νῦν ὑπὸ τῆς τοῦ ϑεοῦ χρηστότητος 
ἀξιωϑῶμεν, καὶ τὸ χαϑ' ἑαυτοὺς φανερώσαντες ἀδύνατον εἰσελϑεῖν 
εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ τῇ δυνάμει τοῦ ϑεοῦ δυνατοὶ γενηϑῶ- 
μεν. 2. ἐπεὶ δὲ πεπλήρωτο μὲν ἣ ἡμετέρα ἀδικία χαὶ τελείως 
πεφανέρωτο, ὅτι ὃ μισϑὸς αὐτῆς χόλασις καὶ ϑάνατος προσεδο- 
χᾶτο, ἦλϑε δὲ ὃ χαιρός, ὃν ϑεὸς προέϑετο λοιπὸν φανερῶσαι τὴν 
ἑαυτοῦ χρηστότητα χαὶ δύναμιν (ὦ τῆς ὑπερβαλλούσης φιλανϑρω- 
πίας χαὶ ἀγάπης τοῦ ϑεοῦ), οὐκ ἐμίσησεν ἡμᾶς οὐδὲ ἀπώσατο 
οὐδὲ ἐμνησιχάχησεν, ἀλλὰ ἐμαχροϑύμησεν, ἠνέσχετο, ἐλεῶν αὐτὸς 
τὰς ἡμετέρας ἁμαρτίας ἀνεδέξατο, αὐτὸς τὸν ἴδιον υἱὸν ἀπέδοτο 
λύτρον ὑπὲρ ἡμῶν, τὸν ἅγιον ὑπὲρ ἀνόμων, τὸν ἄχαχον ὑπὲρ τῶν 
χαχῶν, τὸν δίκαιον ὑπὲρ τῶν ἀδίκων, τὸν ἄφϑαρτον ὑπὲρ τῶν 
φϑαρτῶν, τὸν ἀϑάνατον ὑπὲρ τῶν ϑνητῶν. 8. τί γὰρ ἄλλο τὰς 


᾿ 


(- 


ἁμαρτίας ἡμῶν ἠδυνήϑη χαλύψαι ἣ ἐχείνου δικαιοσύνη ; 4. ἐν τίνι : 


δικαιωϑῆναι δυνατὸν τοὺς ἀνόμους ἡμᾶς καὶ ἀσεβεῖς ἢ ἐν μόνῳ 
τῷ υἱῷ τοῦ Yeod; 5. ὦ τῆς γλυκείας ἀνταλλαγῆς, ὦ τῆς ἀνεξιχ- 
νιάστου δημιουργίας, ὦ τῶν ἀπροσδοχήτων εὐεργεσιῶν " ἵνα ἀνομία 
μὲν πολλῶν ἐν δικαίῳ Evi χρυβῇ, δικαιοσύνη δὲ ἑνὸς πολλοὺς ἀνό- 
μοὺς δικαιώσῃ. 6. ἐλέγξας οὖν ἐν μὲν τῷ πρόσϑεν χρόνῳ τὸ 
ἀδύνατον τῆς ἡμετέρας φύσεως εἰς τὸ τυχεῖν ζωῆς, νῦν δὲ τὸν 
σωτῆρα δείξας δυνατὸν σώζειν χαὶ τὰ ἀδύνατα, ἐξ ἀμφοτέρων 
ἐβουλήϑη πιστεύειν ἡμᾶς τῇ χρηστότητι αὐτοῦ, αὐτὸν ἡγεῖσθαι 
τροφέα͵ πατέρα, διδάσκαλον, σύμβουλον, ἰατρόν, νοῦν, φῶς, τιμήν, 
δόξαν, ἰσχύν, ζωήν, περὶ ἐνδύσεως καὶ τροφῆς μὴ μεριμνᾶν. 

X. Ταύτην χαὶ σὺ τὴν πίστιν ἐὰν ποϑήσῃς, χαὶ λάβῃς πρῶ- 

2 Rom. 3, 21—26. — 8 Tit. 3,3. — 8 loann. 8, 5. — 12 Tit. 3, 4. ὅ. 
— 16 Rom. 8, 32. — 17 Eph. 1, 7; I Tim. 2, 6. — 18 I Petr. 3, 18. — 
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τον μὲν ἐπίγνωσιν πατρός. 2. 6 γὰρ ϑεὸς τοὺς ἀνθρώπους ἦγά- 
πησε, δι᾿ οὺὃς ἐποίησε τὸν χόσμον, οἷς ὑπέταξε πάντα τὰ ἐν τῇ γῇ, 
οἷς λόγον ἔδωχεν, οἷς νοῦν, οἷς μόνοις ἄνω πρὸς αὐτὸν ὁρᾶν ἐπέ- 
τρεψεν, oüs Er τῆς ἰδίας εἰκόνος ἔπλασε, πρὸς οὺς ἀπέστειλε τὸν 
υἱὸν αὐτοῦ τὸν μονογενῆ, οἷς τὴν ἐν οὐρανῷ βασιλείαν ἐπηγ- 
γείλατο χαὶ δώσει τοῖς ἀγαπήσασιν αὐτόν. 3. ἐπιγνοὺς δὲ τίνος 
οἴει πληρωϑήσεσϑαι χαρᾶς: ἣ πῶς ἀγαπήσεις τὸν οὕτως προ- 
αγαπήσαντά σε; 4. ἀγαπήσας δὲ μιμητὴς ἔσῃ αὐτοῦ τῆς χρηστό- 
τητος. χαὶ μὴ ϑαυμάσῃς, εἰ δύναται μιμητὴς ἄνϑρωπος γενέσϑαι 
ϑεοῦ. δύναται ϑέλοντος αὐτοῦ. 5. οὐ γὰρ τὸ χαταδυναστεύειν 
τῶν πλησίον οὐδὲ τὸ πλέον ἔχειν βούλεσθαι τῶν ἀσϑενεστέρων 
οὐδὲ τὸ πλουτεῖν χαὶ βιάζεσθαι τοὺς ὑποδεεστέρους εὐδαιμονεῖν 
ἐστιν, οὐδὲ ἐν τούτοις δύναταί τις μιμήσασϑαι ϑεόν, ἀλλὰ ταῦτα 
ἐχτὸς τῆς ἐχείνου μεγαλειότητος. 6. ἀλλ᾽ ὅστις τὸ τοῦ πλησίον 
ἀναδέχεται βάρος, ὃς ἐν ᾧ χρείσσων ἐστὶν ἕτερον τὸν ἐλαττού- 
μενον εὐεργετεῖν ἐθέλει, ὃς ἃ παρὰ τοῦ ϑεοῦ λαβὼν ἔχει, ταῦτα 
τοῖς ἐπιδεομένοις χορηγῶν ϑεὸς γίνεται τῶν λαμβανόντων, οὗτος 
μιμητής ἐστι ϑεοῦ. 7. τότε ϑεάσῃ τυγχάνων ἐπὶ γῆς, ὅτι ϑεὸς 
ἐν οὐρανοῖς πολιτεύεται, τότε μυστήρια ϑεοῦ λαλεῖν ἄρξῃ; τότε 
τοὺς χολαζομένους ἐπὶ τῷ μὴ ϑέλειν ἀρνήσασθαι ϑεὸν χαὶ ἀγα- 
πήσεις χαὶ ϑαυμάσεις: τότε τῆς ἀπάτης τοῦ χόσμου χαὶ τῆς πλά- 
νης χαταγνώσῃ; ὅταν τὸ ἀληϑῶς ἐν οὐρανῷ ζῆν ἐπιγνῷς, ὅταν 
τοῦ δοχοῦντος ἐνθάδε ϑανάτου χαταφρονήσῃς; ὅταν τὸν ὄντως 
ϑάνατον φοβηϑῇς, ὃς φυλάσσεται τοῖς χαταχριϑησομένοις εἰς τὸ 
πῦρ τὸ αἰώνιον, 6 τοὺς παραδοϑέντας αὐτῷ μέχρι τέλους χολάσει. 
8. τότε τοὺς ὑπομένοντας ὑπὲρ δικαιοσύνης ϑαυμάσεις τὸ πῦρ τὸ 
πρόσχαιρον χαὶ μαχαρίσεις, ὅταν ἐχεῖνο τὸ πῦρ ἐπιγνῷς. 

XI Οὐ ξένα ὁμιλῶ οὐδὲ παραλόγως ζητῶ, ἀλλὰ ἀποστόλων 
γενόμενος μαϑητὴς γίνομαι διδάσχαλος ἐϑνῶν: τὰ παραδοϑέντα 
ἀξίως ὑπηρετῶ γινομένοις ἀληϑείας μαϑηταῖς. 2. τίς γὰρ ὀρϑῶς 


1. Ioamn..3, 16; I Ioann. 4, 9. — 4 Gen. 1, 26.277 — 2kloann. 
4, 9. — 7 I Ioann. 4, 19. — 8 Ioann. 14, 23 (4, 12. 20. 21). — 14 Gal. 
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διδαχϑεὶς nal λόγῳ προσφιλὴς γενηϑεὶς οὐκ ἐπιζητεῖ σαφῶς μα- 
ϑεῖν τὰ διὰ λόγου δειχϑέντα φανερῶς μαϑηταῖς, οἷς ἐφανέρωσεν 
ὃ λόγος φανείς, παρρησίᾳ λαλῶν, ὑπὸ ἀπίστων μὴ νοούμενος, μα- 
ϑηταῖς δὲ διηγούμενος, ol πιστοὶ λογισϑέντες ὑπ᾽ αὐτοῦ ἔγνωσαν 
πατρὸς μυστήρια; 3. οὗ χάριν ἀπέστειλε λόγον, ἵνα χόσμῳ φανῇ" 
ὃς ὑπὸ λαοῦ ἀτιμασϑείς, διὰ ἀποστόλων χηρυχϑείς, ὑπὸ ἐϑνῶν 
ἐπιστεύϑη. 4. οὗτος ὃ ἀπ᾿ ἀρχῆς, 6 χαινὸς φανεὶς nal παλαιὸς 
εὑρεϑεὶς χαὶ πάντοτε νέος ἐν ἁγίων καρδίαις γεννώμενος. 5. οὗτος 
ὃ ἀεί, ὃ σήμερον υἱὸς λογισϑείς, δι᾿ οὗ πλουτίζεται ἣ ἐκκλησία χαὶ 
χάρις ἁπλουμένη ἐν ἁγίοις πληϑύνεται, παρέχουσα νοῦν, φανε- 
ροῦσα μυστήρια, διαγγέλλουσα καιρούς, χαίρουσα ἐπὶ πιστοῖς, ἐπι- 
ζητοῦσι δωρουμένη, οἷς ὅρχια πίστεως οὐ ϑραύεται οὐδὲ ὅρια πα- 
τέρων παρορίζεται. 6. εἶτα φόβος νόμου ἄδεται, χαὶ προφητῶν 
χάρις γινώσχεται, χαὶ εὐαγγελίων πίστις ἵδρυται, χαὶ ἀποστόλων 
παράδοσις φυλάσσεται, nal ἐχχλησίας χάρις σκιρτᾷ. 7. ἣν χάριν 
μὴ λυπῶν ἐπιγνώσῃ, ἃ λόγος ὁμιλεῖ δι’ ὧν βούλεται, ὅτε ϑέλει. 
8. ὅσα γὰρ ϑελήματι τοῦ χελεύοντος λόγου ἐχινήϑημεν ἐξειπεῖν 
μετὰ πόνου, ἐξ ἀγάπης τῶν ἀποχαλυφϑέντων ἡμῖν γινόμεϑα ὑμῖν 
χοινωνοί. 

XI. Οἷς ἐντυχόντες καὶ ἀκούσαντες μετὰ σπουδῆς εἴσεσϑε, 
ὅσα παρέχει 6 ϑεὸς τοῖς ἀγαπῶσιν ὀρϑῶς, ol γενόμενοι παράδει- 
005 τρυφῆς, πάγχαρπον ξύλον εὐϑαλοῦν ἀνατείλαντες ἐν ἑαυτοῖς, 
ποιχίλοις χαρποῖς χεχοσμημένοι. 2. ἐν γὰρ τούτῳ τῷ χωρίῳ ξύλον 
γνώσεως καὶ ξύλον ζωῆς πεφύτευται. ἀλλ᾽ οὐ τὸ τῆς γνώσεως 
ἀναιρεῖ, ἀλλ᾽ ἣ παραχοὴ ἄναιρεῖ. 8. οὐδὲ γὰρ ἄσημα τὰ γεγραμ- 
μένα, ὡς ϑεὸς an’ ἀρχῆς ξύλον γνώσεως καὶ ξύλον ζωῆς ἐν 
μέσῳ παραδείσου ἐφύτευσε, διὰ γνώσεως ζωὴν ἐπιδειχνύς- ἣ μὴ 


΄ 


χαϑαρῶς χρησάμενοι οἵ ἀπ᾿ ἀρχῆς πλάνῃ τοῦ ὄφεως γεγύμνωνται. 
4. οὐδὲ γὰρ ζωὴ ἄνευ γνώσεως οὐδὲ γνῶσις ἀσφαλὴς ἄνευ ζωῆς 
ἀληϑοῦς - διὸ πλησίον ἑκάτερον πεφύτευται. 5. ἣν δύναμιν ἐνιδὼν 
ὃ ἀπόστολος τὴν τε ἄνευ ἀληϑείας προστάγματος εἰς ζωὴν ἀσχου- 
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μένην γνῶσιν μεμφόμενος λέγει. Ἢ γνῶσις pvonoi, ἣ δὲ ἀγάπη 
οἰκοδομεῖ. 6. 5 γὰρ νομίζων εἰδέναι τι ἄνευ γνώσεως ἀληϑοῦς 
χαὶ μαρτυρουμένης ὑπὸ τῆς ζωῆς οὐκ ἔγνω, ὑπὸ τοῦ ὄφεως πλα- 
γᾶται, μὴ ἀγαπήσας τὸ ζῆν. 6 δὲ μετὰ φόβου ἐπιγνοὺς χαὶ ζωὴν 

5 ἐπιζητῶν En’ ἐλπίδι φυτεύει, καρπὸν προσδοχῶν. 7. ἥτω σοὶ χαρ- 
δία γνῶσις, ζωὴ δὲ λόγος ἀληϑής, χωρούμενος. 8. οὗ ξύλον 
φέρων χαὶ χαρπὸν αἱρῶν τρυγήσεις ἀεὶ τὰ παρὰ ϑεῷ ποϑούμενα, 
ὧν ὄφις οὐχ ἅπτεται οὐδὲ πλάνη συγχρωτίζεται: οὐδὲ Εὔα φϑεί- 
ρεται, ἀλλὰ παρϑένος πιστεύεται - 9. χαὶ σωτήριον δείκνυται, καὶ 

10 ἀπόστολοι συνετίζονται, χαὶ τὸ χυρίου πάσχα. προέρχεται, Kal 
χαιροὶ συνάγονται χαὶ μετὰ χόσμου ἁρμόζονται, καὶ διδάσχων 
ἁγίους ὃ λόγος εὐφραίνεται, δι᾿ οὗ πατὴρ δοξάζεται: ᾧ ἣ δόξα 
εἰς τοὺς αἰῶνας. ἀμήν. 
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1. Ὃ ϑρέψας με πέπρακέν με “Ῥόδῃ τινὶ εἰς Ρώμην. μετὰ 
πολλὰ ἔτη ταύτην ἀνεγνωρισάμην χαὶ ἠρξάμην αὐτὴν ἀγαπᾶν ὡς 
ἀδελφήν. 2. μετὰ χρόνον τινὰ λουομένην εἰς τὸν ποταμὸν τὸν 
Τίβεριν εἶδον καὶ ἐπέδωχα αὐτῇ τὴν χεῖρα χαὶ ἐξήγαγον αὐτὴν ἐκ 
τοῦ ποταμοῦ, ταύτης οὖν ἰδὼν τὸ χάλλος διελογιζόμην ἐν τῇ 
χαρδίᾳ μου λέγων: Μαχάριος ἥμην, εἰ τοιαύτην γυναῖχα εἶχον καὶ 
τῷ χάλλει χαὶ τῷ τρόπῳ. μόνον τοῦτο ἐβουλευσάμην,, ἕτερον 


οὐδέν. 3. μετὰ χρόνον τινὰ πορευομένου μου εἰς Κούμας χα 
δοξάζοντος τὰς χτίσεις τοῦ ϑεοῦ, ὡς μεγάλαι nal ἐχπρεπεῖς χαὶ 
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10 
δυναταί εἰσιν, περιπατῶν ἀφύπνωσα. Aal πνεῦμά με ἔλαβεν καὶ 
ἀπήνεγχέν με δι᾿ ἀνοδίας τινός, δι᾽ ἧς ἄνθρωπος οὐκ ἐδύνατο 
ὁδεῦσαι" ἦν δὲ ὃ τόπος ἰῷ ρου πὼς χαὶ ἀπερρηγὼς ἀπὸ τῶν ὑδά- 
τῶν. διαβὰς οὖν τὸν π Fe ἐχεῖνον ἦλθον εἰς τὰ ὁμαλὰ καὶ 
τιϑῶ τὰ γόνατα χαὶ ἠρξάμην προσεύχεσθαι τῷ χυρίῳ χαὶ ἐξομο- 165 
λογεῖσθαί μου τὰς ἁμαρτίας. Ἧ Pete υ δέ μου ἠνοίγη 


6 οὐρανός, καὶ βλέπω τὴν γυναῖχα ἐχείνην, ἣν ἐπ Sn ἄσπα- 

ζομένην με ἐκ τοῦ οὐρανοῦ, λέγουσαν: ἝἭ,ρμᾶ χαῖρε. 5. βλέψας 

δὲ εἰς αὐτὴν λέγω αὐτῇ Κυρία, τί σὺ ὧδε ποιεῖς; ἣ δὲ ἀπε- 
Ξ il a 


χρίϑη por: ᾿Ανελήμφϑην, ἵνα σοῦ τὰς ἁμαρτίας ἐλέγξω πρὸς τὸν 90 


χύριον. 6. λέγω αὐτῇ Νῦν σύ μου ἔλεγχος εἶ; Οὔ, φησίν, ἀλλὰ 
ἄχουσον τὰ ῥήματα, ἅ σοι μέλλω λέγειν. Ὃ ϑεὸς ὁ ἐν τοῖς οὐ- 
ρανοῖς κατοικῶν Kal χτίσας Ex τοῦ μὴ ὄντος τὰ ὄντα Hal πλη- 
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ϑύνας καὶ αὐξήσας Evexev τῆς ἁγίας ἐχχλησίας αὐτοῦ ὀργίζεταί 


22 Ps. 2,4; 122,1; Tob. 5, 17. — 23 Gen. 1,28; 8/17: 9, 1; 28, 3 οἷο. 
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σοι, ὅτι ἥμαρτες εἰς ἐμέ. 7. ἀποχριϑεὶς αὐτῇ λέγω: Εἰς σὲ ἥμαρ- 
τὸν; ποίῳ τρόπῳ ; ἢ πότε σοι αἰσχρὸν ῥῆμα ἐλάλησα; οὐ πάντοτε 
σε ὡς ϑεὰν ἡγησάμην ; οὐ πάντοτέ σε ἐνετράπην ὡς ἀδελφήν: 
τί μου χαταψεύδῃ, ὦ γύναι, τὰ πονηρὰ ταῦτα χαὶ ἀχάϑαρτα" 
8. γελάσασά μοι λέγει: Ἐπὶ τὴν καρδίαν σου ἀνέβη ἣ ἐπιϑυμία 
τῆς πονηρίας. ἢ οὐ δοχεῖ σοι ἀνδρὶ δικαίῳ πονηρὸν πρᾶγμα εἶναι; 
ἐὰν ἀναβῇ αὐτοῦ ἐπὶ τὴν καρδίαν ἣ πονηρὰ ἐπιϑυμία; ἁμαρτία 
γέ ἐστιν, καὶ μεγάλη, φησίν. ὃ γὰρ δίκαιος ἀνὴρ δίκαια βουλεύ- 
εται. ἐν τῷ οὖν δίχαια βουλεύεσϑαι αὐτὸν χατορϑοῦται ἣ δόξα 
αὐτοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς χαὶ εὐχατάλλαχτον ἔχει τὸν χύριον ἐν 
παντὶ πράγματι αὐτοῦ- ol δὲ πονηρὰ PERS τ ἐν ταῖς χαρ- 
δίαις αὐτῶν ϑάνατον χαὶ αἰχμαλωτισμὸν ἑαυτοῖς ἐπισπῶνται, μιά- 
λιστα οἱ τὸν αἰῶνα τοῦτον περιποιούμενοι Aal γαυριῶντες ἐν τῷ 
πλούτῳ αὐτῶν χαὶ μὴ ἀντεχόμενοι τῶν ἀγαϑῶν τῶν μελλόντων. 
9. μετανοήσουσιν al ψυχαὶ αὐτῶν, οἵτινες οὖκ ἔχουσιν ἐλπίδα, 
ἀλλὰ ἑαυτοὺς ἀπεγνώχασιν χαὶ τὴν ζωὴν αὐτῶν. ἀλλὰ σὺ προσ- 
εὔχου πρὸς τὸν ϑεόν, χαὶ ἰάσεται τὰ ἁμαρτήματά σου χαὶ ὅλου 
τοῦ οἴχου σου χαὶ πάντων τῶν ἁγίων. 

2. Μετὰ τὸ λαλῆσαι αὐτὴν τὰ. ῥήματα ταῦτα ἐχλείσϑησαν 
ἱ οὐρανοί- χἀγὼ ὅλος ἤμην πεφρικὼς χαὶ λυπούμενος. ἔλεγον 
& ἐν ἐμαυτῷ - Ei αὕτη μοι ἣ ἁμαρτία ἀναγράφεται, πῶς δυνή- 
σομαι σωϑῆναι; 7 πῶς ἐξιλάσομαι τὸν ϑεὸν περὶ τῶν ἁμαρτιῶν 
μου τῶν τελείων ; ἢ ποίοις ῥήμασιν ἐρωτήσω τὸν χύριον, ἵνα ἵἴλα- 
τεύσηταί μοι; 2. ταῦτά μου συμβουλευομένου χαὶ διακχρίνοντος ἐν 
τῇ χαρδίᾳ μου, βλέπω κατέναντί μου χαϑέδραν λευχὴν ἐξ ἐρίων 
χιονίνων γεγονυῖαν μεγάλην" καὶ ἦλϑεν γυνὴ πρεσβῦτις ἐν ἵματισ- 
μῷ λαμπροτάτῳ, ἔχουσα βιβλίον εἰς τὰς χεῖρας, καὶ ἐκάϑισεν μόνη 
χαὶ ἀσπάζεταί ne: ἝἭ ρμᾶ, χαῖρε. χἀγὼ λυπούμενος χαὶ χλαίων 
εἶπον" Κυρία, χαῖρε. 8. καὶ εἶπέν μοι: Τί στυγνός, Ἕ;ρμᾶ, 6 
μαχρόϑυμος καὶ ἀστομάχητος, 6 πάντοτε γελῶν, τί οὕτω χατηφὴς 
τῇ ἰδέᾳ nal οὐχ ἱλαρός ; κἀγὼ εἶπον αὐτῇ Ὑπὸ γυναικὸς Ayadıw- 


- 


τάτης λεγούσης, ὅτι ἥμαρτον eis αὐτήν. 4. ἣ δὲ ἔφη" Μηδαμῶς 


17 Deut. 30, 30 cf. Ier. 3, 32. 
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ἐπὶ τὸν δοῦλον τοῦ ϑεοῦ τὸ πρᾶγμα τοῦτο. ἀλλὰ πάντως ἐπὶ τὴν 
χαρδίαν σοὺ ἀνέβη περὶ αὐτῆς. ἔστιν μὲν τοῖς δούλοις τοῦ ϑεοῦ 
ἢ τοιαύτη βουλὴ ἁμαρτίαν ἐπιφέρουσα " πονηρὰ γὰρ βουλὴ καὶ ἔκ- 
TANATOg εἰς πάνσεμνον πνεῦμα χαὶ ἤδη δεδοχιμασμένον, ἐὰν ἐπι- 
ϑυμήσῃ πονηρὸν ἔργον, nal μάλιστα ἝἭ“"ρμᾶς 6 ἐγχρατήῆς, ὃ ἄπε- 
χόμενος πάσης ἐπιϑυμίας πονηρᾶς χαὶ πλήρης πάσης ἁπλότητος 
χαὶ ἀχαχίας μεγάλης. 

3. ᾿Αλλ᾽ οὐχ ἕνεχα τούτου ὀργίζεταί σοι ὃ ϑεός, ἀλλ᾽ ἵνα 
τὸν οἶκόν σοὺ τὸν ἀνομήσαντα εἰς τὸν χύριον χαὶ εἰς ὑμᾶς τοὺς 
γονεῖς αὐτῶν ἐπιστρέψῃς. ἀλλὰ φιλότεχνος ὧν οὐκ ἐνουϑέτε 
σοῦ τὸν οἶχον, ἀλλὰ ἀφῆχες αὐτὸν χαταφϑαρῆναι δεινῶς" διὰ 
τοῦτό σοι ὀργίζεται ὃ χύριος: ἀλλὰ ἰάσεταί σου πάντα τὰ προγε- 
γονότα πονηρὰ ἐν τῷ οἴχῳ σου: διὰ γὰρ τὰς ἐχείνων ἁμαρτίας 
χαὶ ἀνομήματα σὺ χατεφϑάρης ἀπὸ τῶν βιωτικῶν πράξεων. 2. ἀλλ᾽ 
H πολυσπλαγχνία τοῦ χυρίου ἠλέησέν σε χαὶ τὸν οἶκόν σου καὶ 
ἰσχυροποιήσει σε χαὶ ϑεμελιώσει σε ἐν τῇ δόξῃ αὐτοῦ. σὺ μόνον 
μὴ ῥᾳθυμήσῃς;, ἀλλὰ εὐφψύχει χαὶ ἰσχυροποίει σου τὸν οἶκον. ὡς 
γὰρ ὃ χαλχεὺς σφυροχοπῶν τὸ ἔργον αὐτοῦ περιγίνεται τοῦ πράγ- 
ματος οὗ ϑέλει, οὕτω χαὶ 6 λόγος ὃ Ἐπ oe ὃ δίχαιος περι- 
γίνεται πάσης πονηρίας. μὴ διαλίπῃς οὖν νουϑετῶν σου τὰ τέχνα" 
οἶδα γάρ, ὅτι, ἐὰν ἐεδανοήσθασιν ἐξ ὅλης χαρδίας αὐτῶν, ἐνγρα- 
φήσονται εἰς τὰς βίβλους τῆς ζωῆς μετὰ τῶν ἁγίων. 8. μετὰ τὸ 
ποῆναι αὐτῆς τὰ ῥήματα ταῦτα λέγει μοι" Θέλεις ἀχοῦσαί μόυ 
ἀναγινωσχούσης: λέγω χἀγώ Θέλω, xupla. λέγει μοι" Γενοῦ 
ἀχροατὴς χαὶ ἄχουε τὰς δόξας τοῦ ϑεοῦ. ἤχουσα μεγάλως καὶ 
ϑαυμαστῶς, ὃ 00x ἴσχυσα μνημονεῦσαι" πάντα γὰρ τὰ ῥήματα 
ἔχφριχτα, ἃ οὐ δύναται ἄνϑρωπος βαστάσαι. τὰ οὖν ἔσχατα ῥή- 
ματα ἐμνημόνευσα- ἦν γὰρ ἡμῖν σύμφορα καὶ ἥμερα: 4. Ἰδού, 
ὃ ϑεὸς τῶν δυνάμεων, ὃ ἀοράτῳ δυνάμει χαὶ χραταιᾷ χαὶ τῇ 
μεγάλῃ συνέσει αὐτοῦ χτίσας τὸν κόσμον Aal τῇ ἀμ ουλῇ 
περιϑεὶς τὴν εὐπρέπειαν τῇ χτίσει αὐτοῦ χαὶ τῷ ἰσχὺρ 
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πήξας τὸν οὐρανὸν val ϑεμελιώσας τὴν γῆν ἐπὶ ὑδάτων nal 
τῇ ἰδίᾳ σοφίᾳ καὶ προνοίᾳ κτίσας τὴν ἁγίαν ἐχχλησίαν αὐτοῦ, ἣν 
χαὶ ηὐλόγησεν, ἰδού, μεϑιστάνει τοὺς οὐρανοὺς καὶ τὰ ὄρη Aal 
τοὺς βουνοὺς καὶ τὰς ϑαλάσσας, καὶ πάντα ὁμαλὰ γίνεται τοῖς 
ἐχλεχτοῖς αὐτοῦ, ἵνα ἀποδῷ αὐτοῖς τὴν ἐπαγγελίαν, ἣν ἐπηγγεί- 
λατο μετὰ πολλῆς δόξης χαὶ χαρᾶς, ἐὰν τηρήσωσιν τὰ νόμιμα τοῦ 
ϑεοῦ, ἃ παρέλαβον ἐν μεγάλῃ πίστει. 
4. Ὅτε οὖν ἐτέλεσεν ἀναγινώσχουσα χαὶ ἠγέρϑη ἀπὸ τῆς 
χαϑέδρας, ἦλθαν τέσσαρες νεανίαι χαὶ ἦραν τὴν χαϑέδραν χαὶ 
10 ἀπῆλϑον πρὸς τὴν ἀνατολήν. 2. προσχαλεῖται δέ με καὶ ἥψατο 
τοῦ στήϑους μου καὶ λέγει por" Ἤρεσέν σοι ἣ ἀνάγνωσίς μου: 
χαὶ λέγω αὐτῇ Κυρία, ταῦτά μοι τὰ ἔσχατα ἀρέσχει; τὰ δὲ πρό- 
zepa χαλεπὰ χαὶ σχληρά. ἡἣ δὲ ἔφη μοι λέγουσα Ταῦτα τὰ Eo- 
χατα τοῖς δικαίοις, τὰ δὲ πρότερα τοῖς ἔϑνεσιν χαὶ τοῖς ἀποστά- 

15 ταῖς. 3. λαλούσης αὐτῆς μετ᾽ ἐμοῦ δύο τινὲς ἄνδρες ἐφάνησαν 
χαὶ ἦραν αὐτὴν τῶν ἀγκώνων χαὶ ἀπῆλϑαν, ὅπου χαὶ ἣ καϑέδρα, 
πρὸς τὴν ἀνατολήν. Mapa δὲ ἀπῆλϑεν καὶ ὑπάγουσα λέγει μοι" 
᾿Ανδρίζου, Ἑ;ρμᾶ. 


σι 


Ὅρασις β΄. 


20 1. Πορευομένου μου εἰς Κούμας χατὰ τὸν χαιρόν, ὃν χαὶ 
πέρυσι, περιπατῶν ἀνεμνήσϑην τῆς περυσινῆς ὁράσεως, καὶ πάλιν 
με αἴρει πνεῦμα χαὶ ἀποφέρει εἰς τὸν αὐτὸν τόπον, ὅπου χαὶ πέ- 
ρυσι. 2. ἐλθὼν οὖν εἰς τὸν τόπον τιϑῶ τὰ γόνατα χαὶ ἠρξάμην 
προσεύχεσθαι τῷ χυρίῳ χαὶ δοξάζειν αὐτοῦ τὸ ὄνομα, ὅτι με 

25 ἄξιον ἡγήσατο χαὶ ἐγνώρισέν μοι τὰς ἁμαρτίας μου τὰς πρότερον. 
3. μετὰ δὲ τὸ ἐγερϑῆναί με ἀπὸ τῆς προσευχῆς βλέπω. ἀπέναντί 
μου τὴν πρεσβυτέραν, ἣν χαὶ πέρυσιν ἑωράχειν, περιπατοῦσαν Ma 
ἀναγινώσχουσαν βιβλαρίδιον καὶ λέγει μοι: Δύνῃ ταῦτα τοῖς ἐχ- 
λεχτοῖς τοῦ ϑεοῦ ἀναγγεῖλαι; λέγω αὐτῇ Κυρία, τοσαῦτα μνημο- 

30 νεῦσαι οὐ δύναμαι: δὸς δέ μοι τὸ βιβλίδιον, ἵνα μεταγράψωμαι 


1168. 42,5 ck. Ps. 32, 6; Ier. 10, 12. — 1 Ps. 135,6 cf 98, 2: 
103, 5; 118, 90; Prov. 3, 19; II Petr. 3, 5. — 3 Ps. 45, 3 cf. 165. 54, 10: 
1 Cor. 13, 2. — 24 Ps. 85, 9. 12; Ies. 24, 15;466, 5: ΠῚ DkResssnle: 
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αὐτό. Λάβε, φησίν, nal ἀποδώσεις μοι. 4. ἔλαβον ἐγὼ καὶ εἴς 
τινὰ τόπον τοῦ ἀγροῦ ἀναχωρήσας μετεγραψάμην πάντα πρὸς 
γράμμα: οὐχ ηὕρισχον γὰρ τὰς συλλαβάς. τελέσαντος οὖν μου 
τὰ γράμματα τοῦ βιβλιδίου ἐξαίφνης ἡρπάγη μου ἐκ τῆς χειρὸς 
τὸ βιβλίδιον: ὑπὸ τίνος δὲ οὐχ εἶδον. 

2. Μετὰ δὲ δέχα καὶ πέντε ἡμέρας νηστεύσαντός μου χαὶ 
πολλὰ ἐρωτήσαντος τὸν χύριον ἀπεχαλύφϑη μοι N γνῶσις τῆς 
γραφῆς. ἦν δὲ γεγραμμένα ταῦτα" 2. Τὸ σπέρμα σου, Eppz, 
ἠθέτησαν εἰς τὸν ϑεὸν χαὶ ἐβλασφήμησαν εἰς τὸν κύριον χαὶ προ- 
ἐδῶώχαν τοὺς γονεῖς αὐτῶν ἐν πονηρίᾳ μεγάλῃ καὶ ἤκουσαν προ- 
δόται γονέων χαὶ προδόντες οὖχ ὡφελήϑησαν, ἀλλὰ ἔτι προσέϑη- 
Ray ταῖς ἁμαρτίαις αὐτῶν τὰς ἀσελγείας xal συμφυρμοὺς πονηρίας, 
χαὶ οὕτως ἐπλήσϑησαν al ἀνομίαι αὐτῶν. 3. ἀλλὰ γνώρισον ταῦτα 
τὰ ῥήματα τοῖς τέχνοις σου πᾶσιν χαὶ τῇ συμβίῳ σου τῇ μελ- 
λούσῃ σου ἀδελφῇ" χαὶ γὰρ αὕτη οὖκ ἀπέχεται τῆς γλώσσης, ἐν 
7) Tovnpeberar* ἀλλὰ ἀχούσασα τὰ ῥήματα ταῦτα ἀφέξεται χαὶ 
ἕξει ἔλεος. 4. μετὰ τὸ γνωρίσαι σε ταῦτα τὰ ῥήματα αὐτοῖς, ἃ 
ἐνετείλατό μοι 6 δεσπότης ἵνα σοι ἀποχαλυφϑῇ, τότε ἀφίενται 
αὐτοῖς αἱ ἁμαρτίαι πᾶσαι, ἃς πρότερον ἥμαρτον, χαὶ πᾶσιν τοῖς 
ἁγίοις τοῖς ἁμαρτήσασιν μέχρι ταύτης τῆς ἡμέρας, ἐὰν ἐξ ὅλης 
τῆς χαρδίας μετανοήσωσιν χαὶ ἄρωσιν ἀπὸ τῶν χαρδιῶν αὐτῶν 
τὰς διψυχίας. 5. ὥμοσεν γὰρ ὃ δεσπότης χατὰ τῆς δόξης αὖτοι 
ἐπὶ τοὺς ἐχλεχτοὺς αὐτοῦ: ἐὰν ὡρισμένης τῆς ἡμέρας ταύτης ἔτι 
ἁμάρτησις γένηται, μὴ ἔχειν αὐτοὺς σωτηρίαν: ἣ γὰρ μετάνοι 
τοῖς διχαίοις ἔχει τέλος: πεπλήρωνται al ἡμέραι μετανοίας πᾶσιν 
τοῖς ἁγίοις. χαὶ τοῖς δὲ ἔϑνεσιν μετάνοιά ἐστιν ἕως ἐσχάτης 
ἡμέρας. 6. ἐρεῖς οὖν τοῖς προηγουμένοις τῆς ἐχχλησίας, ἵνα κατ- 
ορϑώσωνται τὰς ὁδοὺς αὐτῶν ἐν δικαιοσύνῃ, ἵνα ἀπολάβωσιν ἐχ 
πλήρους τὰς ἐπαγγελίας μετὰ πολλῆς δόξης. 7. ἐμμείνατε οὖν 
οἱ ἐργαζόμενοι τὴν δικαιοσύνην χαὶ μὴ διψυχήσητε, ἵνα γένη- 
ται ὑμῶν ἣ πάροδος μετὰ τῶν ἀγγέλων τῶν ἁγίων. μακάριοι 
ὑμεῖς, ὅσοι ὑπομένετε τὴν ϑλῖψιν τὴν ἐρχομένην τὴν μεγάλην χαὲὶ 


30 Ps. 14, 2; Act. 10, 35; Hebr. 11, 33. 
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ὅσοι οὖκ ἀρνήσονται τὴν ζωὴν αὐτῶν. 8. ὥμοσεν γὰρ χύριος 
χατὰ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ, τοὺς ἀρνησαμένους τὸν χύριον αὐτῶν ἄπε- 
γνωρίσϑαι ἀπὸ τῆς ζωῆς αὐτῶν, τοὺς νῦν μέλλοντας ἀρνεῖσθαι 
ταῖς ἐρχομέναις ἡμέραις " τοῖς δὲ πρότερον ἀρνησαμένοις, διὰ τὴν 
πολυσπλαγχνίαν ἵλεως ἐγένετο αὐτοῖς. 

3. Σὺ δέ, Eppä, μηχέτι μνησικαχήσῃς τοῖς τέχνοις σοὺ μηδὲ 
τὴν ἀδελφήν σου ἐάσῃς, ἵνα χαϑαρισϑῶσιν ἀπὸ τῶν προτέρων 
ἁμαρτιῶν αὐτῶν. παιδευϑήσονται γὰρ παιδείᾳ δικαίᾳ, ἐὰν σὺ “μὴ 
μνησικαχήσῃς αὐτοῖς. μνησικακία ϑάνατον χατεργάζεται. σὺ δέ, 
Epp&, μεγάλας ϑλίψεις ἔσχες ἰδιωτικὰς διὰ τὰς παραβάσεις τοῦ 
οἴχου σου, ὅτι οὐκ ἐμέλησέν σοι περὶ αὐτῶν ᾿ ἀλλὰ παρενεϑυμήϑης 
χαὶ ταῖς πραγματείαις σου συνανεφύρης ταῖς πονηραῖς" 2. ἀλλὰ 
σώζει σε τὸ μὴ ἀποστῆναί σε ἀπὸ ϑεοῦ ζῶντος χαὶ ἣ ἁπλότης 
σου χαὶ ἣ πολλὴ ἐγχράτεια : ταῦτα σέσωχέν σε, ἐὰν ἐμμείνῃς; nal 
πάντας σῴζει τοὺς τὰ τοιαῦτα ἐργαζομένους χαὶ πορευομένους ἐν 
ἀχαχίᾳ Kal ἁπλότητι. οὗτοι χατισχύσουσιν πάσης πονηρίας χαὶ 
παραμενοῦσιν εἰς ζωὴν αἰώνιον. 8. μακάριοι πάντες οἱ ἐργαζό- 
μενοι τὴν δικαιοσύνην. od διαφϑαρήσονται ἕως αἰῶνος. 4. ἐρεῖς 
δὲ Μαξίμῳ " ᾿Ιδού, ϑλῖψις ἔρχεται: ἐάν σοι φανῇ, πάλιν ἄρνησαι. 
᾿Εγγὺς κύριος τοῖς ἐπιστρεφομένοις, ὡς γέγραπται ἐν τῷ ᾿Ελδὰδ 
χαὶ Μωδάτ, τοῖς προφητεύσασιν ἐν τῇ ἐρήμῳ τῷ λαῷ. 

4. ᾿Απεχαλύφϑη δέ μοι, ἀδελφοί, χοιμωμένῳ ὑπὸ νεανίσκου 
εὐειδεστάτου λέγοντός μοι’ Τὴν προ ἘΝ παρ᾽ ἧς ἔλαβες τὸ 
βιβλίδιον, τίνα δοκεῖς εἶναι; ἐγώ φημι Τὴν Σίβυλλαν. Πλανᾶσαι, 
φησίν͵ οὐκ ἔστιν. Τίς οὖν ἐστίν; φημί. Ἢ ᾿᾿χχλησία, φησίν. 
εἶπον αὐτῷ Διατί οὖν πρεσβυτέρα ; Ὅτι, φησίν, πάντων πρώτη 
ἐχτίσϑη ' διὰ τοῦτο πρεσβυτέρα; nal διὰ ταύτην ὃ χόσμος χατηρ- 
τίσϑη. 2. μετέπειτα δὲ ὅρασιν εἶδον ἐν τῷ οἴχῳ μου. ἦλϑεν ἡ 
πρεσβυτέρα χαὶ ἠρώτησέν με, εἰ ἤδη τὸ βιβλίον δέδωχα τοῖς πρεσ- 
βυτέροις. ἠρνησάμην δεδωχέναι. Καλῶς, φησίν, πεποίηχας" ἔχω 
γὰρ ῥήματα προσϑεῖναι. ὅταν οὖν ἀποτελέσω τὰ ῥήματα πάντα, 
διὰ σοῦ γνωρισϑήσεται τοῖς ἐχλεχτοῖς πᾶσιν. 3. γράψεις οὖν δύο 


13 Hebr. 8, 12. — 17 Ps. 105, 2; 14, 2. — 20 Eldad et Modat. 
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BeBAaplöız χαὶ members Ev Κλήμεντι χαὶ Ev Γραπτῇ. πέμψει: οὖν 
Κλήμης εἰς τὰς ἔξω πόλεις, ἐχείνῳ γὰρ ἐπιτέτραπται " Γραπτὴ δὲ 
νουϑετήσε: τὰς χήρας χαὶ τοὺς ὀρφανούς. σὺ δὲ ἀναγνώσῃ εἰς 
ταύτην τὴν πόλιν μετὰ τῶν πρεσβυτέρων τῶν προϊσταμένων τῆς 
ἐχχλησίας. 


δον, ἀδελφοί, τοιαύτη. 2. νηστεύσας πολλάκις χαὶ 
δεηϑεὶς τοῦ χυρίου, ἵνα μοι φανερώσῃ τὴν ἀποχάλυψιν, ἥν μοι 


o.. 


ἐπηγγείλατο δεῖξαι διὰ τῆς πρεσρυτεραις ἐχείνης, αὐτῇ τῇ νυχτί 


por ὦπται ἣ πρεσβυτέρα καὶ εἶπέν por: ᾿Επεὶ οὕτως ἐνδεὴς εἶ χαὶ 
πουδαῖος εἰς τὸ γνῶναι: πάντα, ἐλϑὲ εἰς τὸν ἀγρόν, ὅπου χονδρί- 
ζεις; χαὶ περὶ ὥραν πέμπτην ἐμφανισϑήσομαί σοι χαὶ δείξω σοι, ἃ 
δεῖ σε ἰδεῖν. 8. ἠρώτησα αὐτὴν λέγων Κυρία, εἰς ποῖον τόπον 


τοῦ ἀγροῦ; Ὅπου, φησίν, ϑέλεις. ἐξελεξάμην τόπον χαλὸν Ava- 

χεχωρηχότα. πρὶν δὲ λαλῆσαι αὐτῇ nal εἰπεῖν τὸν τόπον, λέγε: 
er Pe 2 - er ‚ μι [4 5 BEN) [4 

μοι Ἥξω Exei, ὅπου ϑέλεις. 4. ἐγενόμην οὖν, ἀδελφοί 

ἀγρὸν καὶ συνεψήφισα τὰς ὥρας χαὶ ἦλϑον εἰς τὸν τόπον, ὅπου 


2 
, 


διεταξάμην αὐτῇ ἐλϑεῖν, χαὶ βλέπω συμφέλιον χείμενον ἐλεφάν- 
τινον, χαὶ ἐπὶ τοῦ συμψελίου ἔχειτο χερβικάριίον λινοῦν χαὶ ἐπά- 
vw λέντιον ἐξηπλωμένον λινοῦν χαρπάσιον. 5. ἰδὼν ταῦτα χεί- 
μενα καὶ μηδένα ὄντα ἐν τῷ τόπῳ ἔχϑαμβος ἐγενόμην, καὶ Woel 
τρόμος με ἔλαβεν καὶ ai τρίχες μου ὀρθαί" χαὶ ὡσεὶ φρίκη μοι 
προσῆλθεν μόνου μου ὄντος. ἐν ἐμαυτῷ οὖν γενόμενος καὶ μνη- 
σϑεὶς τῆς δόξης τοῦ ϑεοῦ χαὶ λαβὼν ϑάρσος, ϑεὶς τὰ γόνατα 


ἐξωμολογούμην τῷ χυρίῳ πάλιν τὰς ἁμαρτίας μου ὡς καὶ πρότε- : 


ρον. 6. ἡ δὲ ἦλϑεν μετὰ νεανίσχων ἕξ, οὺς καὶ πρότερον ἑωρά- 
χειν, χαὶ ἐπεστάϑη μοι χαὶ χατηχροᾶ 2 προσευχομένου [μου] χαὶ 
ἐξομολογουμένου τῷ κυρίῳ τὰς ἁμαρτίας μου. χαὶ ἁψαμένη μου 
λέγει" Ἕρμᾶ, παῦσαι περὶ τῶν ER σου πάντα ἐρωτῶν᾽ 
ἐρώτα χαὶ περὶ δικαιοσύνης, ἵνα λάβῃς μέρος τι ἐξ αὐτῆς εἰς τὸν 
15: ΠΣ Ξ 
οἶχόν σου. 7. χαὶ ἐξεγείρει με τῆς χειρὸς καὶ ἄγει με πρὸς τὲ 
συμψέλιον χαὲὶ λέγει: τοῖς νεανίσχοις " Ὑπάγετε χαὶ οἰκοδομεῖτε. 
8, χαὶ μετὰ τὸ ἀναχωρῆσαι τοὺς νεανίσχους χαὶ μόνων ἡμῶν γε- 
Sa! > Ι 
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γονότων λέγει nor" Κάϑισον ὧδε. λέγω αὐτῇ Κυρία, ἄφες τοὺς 
πρεσβυτέρους πρῶτον χαϑίσαι. Ὅ σοι λέγω, φησίν, κάϑισον. 9. ϑέ- 
λοντος οὖν μου χαϑίσαι εἰς τὰ δεξιὰ μέρη οὐκ εἴασέν με, ἀλλ᾽ 
ἐννεύει μοι τῇ χειρί, ἵνα εἰς τὰ ἀριστερὰ μέρη καϑίσω. διαάλογι- 

ὅ ζομένου μου οὖν χαὶ λυπουμένου, ὅτι οὐκ εἴασέν με εἰς τὰ δεξιὰ 
μέρη χαϑίσαι, λέγει μοι Λυπῇ; ἙἭρμᾶ; ὃ εἰς τὰ δεξιὰ μέρη τό- 
πος ἄλλων ἐστίν, τῶν ἤδη εὐαρεστηχότων τῷ ϑεῷ χαὶ παϑόντων 
εἵνεκα τοῦ ὀνόματος " σοὶ δὲ πολλὰ λείπει, ἵνα μετ᾽ αὐτῶν χαϑί- 
ons’ ἀλλὰ ὡς ἐμμένεις τῇ ἁπλότητί σου, μεῖνον, καὶ χαϑιῇ μετ᾽ 

10 αὐτῶν χαὶ ὅσοι ἐὰν ἐργάσωνται τὰ ἐχείνων ἔργα χαὶ ὑπενέγχω- 
σιν, & nal ἐχεῖνοι ὑπήνεγχαν. 

2. Τί, φημί, ὑπήνεγχαν ; "Axous, φησίν - μάστιγας, φυλαχάς, 
ϑλίψεις μεγάλας, σταυρούς, ϑηρία εἵνεχεν τοῦ ὀνόματος " διὰ τοῦτο 
ἐχείνων ἐστὶν τὰ δεξιὰ μέρη τοῦ ἁγιάσματος χαὶ ὃς ἐὰν πάϑῃ 

15 διὰ τὸ ὄνομα τῶν δὲ λοιπῶν τὰ ἀριστερὰ μέρη ἐστίν. ἀλλὰ ἂμ- 
φοτέρων, χαὶ τῶν Er δεξιῶν χαὶ τῶν ἐξ ἀριστερῶν χαϑημένων; 
τὰ αὐτὰ δῶρα nal al αὐταὶ ἐπαγγελίαι" μόνον ἐχεῖνοι ἐκ δεξιῶν 
χάϑηνται nal ἔχουσιν δόξαν τινά. 2. σὺ δὲ χατεπίϑυμος εὖ χα- 
ϑίσαι Er δεξιῶν μετ’ αὐτῶν, ἀλλὰ τὰ ὑστερήματά σου πολλά. 

50 χαϑαρισϑήσῃ δὲ ἀπὸ τῶν ὑστερημάτων σου" χαὶ πάντες δὲ οἵ μὴ 
διψυχοῦντες καϑαρισϑήσονται ἀπὸ πάντων τῶν ἁμαρτημάτων εἰς 
ταύτην τὴν ἡμέραν. 3. ταῦτα εἴπασα ἤϑελεν ἀπελϑεῖν" πεσὼν 
δὲ αὐτῆς πρὸς τοὺς πόδας ἠρώτησα αὐτὴν κατὰ τοῦ κυρίου, ἵνα 
μοι ἐπιδείξῃ. ὃ ἐπηγγείλατο ὅραμα. 4. ἣ δὲ πάλιν ἐπελάβετό μου 

86 τῆς χειρὸς χαὶ ἐγείρει με nal χαϑίζει ἐπὶ τὸ συμψέλιον ἐξ εὐω-᾿ 
vonwv' ἐχαϑέζετο δὲ χαὶ αὐτὴ Ex δεξιῶν. χαὶ ἐπάρασα ῥάβδον 
τινὰ λαμπρὰν λέγει μοι: Βλέπεις μέγα πρᾶγμα. λέγω αὐτῇ" Κυ- 
ρία, οὐδὲν βλέπω. λέγει por" Σύ, ἰδού, οὐχ ὁρᾷς χατέναντί σου 
πύργον μέγαν οἴχοδομούμενον ἐπὶ ὑδάτων λίϑοις τετραγώνοις λαμ- 

so προῖς; 5. ἐν τετραγώνῳ δὲ ᾧχοδομεῖτο ὃ πύργος ὑπὸ τῶν ἕξ γε- 
ανίσχων τῶν ἐληλυϑότων μετ᾽ αὐτῆς ἄλλαι δὲ μυριάδες ἀνδρῶν 
παρέφερον λίϑους, ol μὲν ἐκ τοῦ βυϑοῦ, οἱ δὲ Ex τῆς γῆς; καὶ 
ἐπεδίδουν τοῖς ἕξ νεανίσχοις " ἐχεῖνοι δὲ ἐλάμβανον χαὶ ῳᾧχοδόμουν᾽" 
6. τοὺς μὲν ἐκ τοῦ βυϑοῦ λίϑους ἑλχκομένους πάντας οὕτως ἐτί- 


r 
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ϑεσαν εἰς τὴν οἴχοδομήν᾽ ἡρμοσμένοι γὰρ ἦσαν χαὶ συνεφώνουν 
τῇ ἁρμογῇ μετὰ τῶν ἑτέρων λίϑων nal οὕτως ἐχολλῶντο ἀλλή- 
λοις, ὥστε τὴν ἁρμογὴν αὐτῶν μὴ φαίνεσϑιαι. ἐφαίνετο δὲ 7 
χοδομὴ τοῦ πύργου ὡς ἐξ ἑνὸς λίϑου ᾧχοδομημένη. 7. τοὺς δὲ 
ἑτέρους λίϑους τοὺς φερομένους ἀπὸ τῆς ξηρᾶς τοὺς μὲν ἀπέβαλ- 
λον, τοὺς δὲ ἐτίϑουν εἰς τὴν οἰχοδομήν" ἄλλους δὲ κατέχοπτον 
χαὶ ἔρριπτον μαχρὰν ἀπὸ τοῦ πύργου. 8. ἄλλοι δὲ λίϑοι πολλοὶ 
χύχλῳ τοῦ πύργου ἔχειντο, χαὶ οὐκ ἐχρῶντο αὐτοῖς εἰς τὴν ol- 
χοδομῆν ἦσάν γάρ τινες ἐξ αὐτῶν ἐψωριαχότες, ἕτεροι δὲ σχισ- 


μὰς ἔχοντες, ἄλλοι δὲ χεχολοβωμένοι, ἄλλοι δὲ λευχοὶ χαὶ στρογ- 
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γύλοι, μὴ ἁρμόζοντες εἰς τὴν οἰκχοδομήν. 9. ἔβλεπον δὲ ἑτέρους 
λίϑους ῥιπτομένους μαχρὰν ἀπὸ τοῦ πύργου χαὶ ἐρχομένους εἰς 
τὴν ὁδὸν χαὶ μὴ μένοντας ἐν τῇ ὁδῷ, ἀλλὰ χυλιομένους ἐχ τῆς 
6800 εἰς τὴν ἀνοδίαν" ἑτέρους δὲ ἐπὶ πῦρ ἐμπίπτοντας χαὶ χαιο- 
μένους ἑτέρους δὲ πίπτοντας ἐγγὺς ὑδάτων χαὶ μὴ δυναμένους 
χυλισϑῆναι εἰς τὸ ὕδωρ, καίπερ ϑελόντων χυλισϑῆναι χαὶ ἐλϑεῖν 
εἰς τὸ ὕδωρ. 

3. Δείξασά μοι ταῦτα ἤϑελεν ἀποτρέχειν. λέγω αὐτῇ Κυρία, 
τί por ὄφελος ταῦτα ἑωραχότι χαὶ μὴ γινώσχοντι, τί ἐστιν τὰ 
πράγματα; ἀποχριϑεῖσά μοι λέγει" Πανοῦργος εἶ ἄνϑρωπος, ϑέ- 
λὼν γινώσχειν τὰ περὲ τὸν πύργον. Ναί, φημί, κυρία, ἵνα τοῖς 
ἀδελφοῖς ἀναγγείλω χαὶ ἱλαρώτεροι γένωνται καὶ ταῦτα ἀχούσαν- 
τες γινώσχωσιν τὸν χύριον ἐν πολλῇ δόξῃ. 2. ἣ δὲ ἔφη ᾿Αχού- 
σονται μὲν πολλοί: ἀχούσαντες δέ τινες ἐξ αὐτῶν χαρήσονται, 
τινὲς δὲ κλαύσονται - ἀλλὰ χαὶ οὗτοι, ἐὰν ἀχούσωσιν χαὶ μετανοή- 
σῶσιν, χαὶ αὐτοὶ χαρήσονται. ἄχουε οὖν τὰς παραβολὰς τοῦ πύρ- 
γοῦ - ἀποχαλύψω γάρ σοι πάντα: χαὶ μηχέτι μοι χόπους πάρεχε 
περὶ ἀποχαλύψεως: αἱ γὰρ ἀποχαλύψεις αὗται τέλος ἔχουσιν 
πεπληρωμέναι γάρ εἶσιν. ἀλλ᾽ οὐ παύσῃ αἰτούμενος ἀποπαλύψεις:" 
ἀναιδὴς γὰρ ei. 3. ὁ μὲν πύργος, ὃν βλέπεις οἰχοδομούμενον, ἐγώ 
εἶμι ἡ Ἔκχχλησία, ἣ ὀφϑεῖσά σοι καὶ νῦν καὶ τὸ πρότερον: ὃ ἂν 
οὖν ϑελήσῃς, ἐπερώτα περὲ τοῦ πύργου, χαὶ ἀποχαλύψω σοι, ἵνα 
χαρῇς μετὰ τῶν ἁγίων. 4. λέγω αὐτῇ Κυρία, ἐπεὶ ἅπαξ ἄξιόν 
με ἡγήσω τοῦ πάντα μοι ἀποχαλύψαι, ἀποχάλυψον. ἣ δὲ λέγει 
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por: Ὃ ἐὰν ἐνδέχηταί σοι ἀποχαλυφϑῆναι, ἀποχαλυφϑήσεται. 
μόνον ἣ χαρδία σου πρὸς τὸν ϑεὸν ἤτω χαὲὶ μὴ διψυχήσεις, ὃ ἂν 
ἴδῃς. 5. ἐπηρώτησα αὐτήν" Διατί 6 πύργος ἐπὶ ὑδάτων ᾧκχοδό- 
μηται, χυρία ; Εἶπά σοι, φησίν, καὶ τὸ πρότερον, καὶ ἐχζητεῖς ἐπι- 
μελῶς ἐχζητῶν οὖν εὑρίσχεις τὴν ἀλήϑειαν. διατί οὖν ἐπὶ δδά- 
τῶν ῳχοδόμηται ὃ πύργος, ἄχουε" ὅτι ἣ ζωὴ ὑμῶν διὰ ὕδατος 
ἐσώϑη Kal σωϑήσεται. τεϑεμελίωται δὲ ὃ πύργος τῷ ῥήματι τοῦ 
παντοχράτορος χαὶ ἐνδόξου ὀνόματος, χρατεῖται δὲ ὑπὸ τῆς ἀορά- 
του δυνάμεως τοῦ δεσπότου. 

4. ᾿Αποχριϑεὶς λέγω αὐτῇ" Κυρία, μεγάλως χαὶ ϑαυμαστῶς 
ἔχει τὸ πρᾶγμα τοῦτο. οἱ δὲ νεανίσχοι οἱ ἕξ οὗ οἰκοδομοῦντες 
τίνες εἰσίν, χυρία; Οὗτοί εἰσιν ol ἅγιοι ἄγγελοι τοῦ ϑεοῦ οἵ πρῶ- 
τοι χτισϑέντες, οἷς παρέδωχεν ὃ χύριος πᾶσαν τὴν χτίσιν αὐτοῦ 
αὔξειν Hal οἰκοδομεῖν καὶ δεσπόζειν τῆς χτίσεως πάσης διὰ τού- 
τῶν οὖν τελεσϑήσεται ἣ οἴχοδομὴ τοῦ πύργου. 2. Οἵ δὲ ἕτεροι 
οἱ παραφέροντες τοὺς λίϑους τίνες εἰσίν ; Καὶ αὐτοὶ ἅγιοι ἄγγελοι 
τοῦ ϑεοῦ: οὗτοι δὲ ol ἕξ ὑπερέχοντες αὐτούς εἰσιν. συντελεσϑή- 
σεται οὖν ἣ οἰχοδοιμνὴ τοῦ πύργου, καὶ πάντες ὁμοῦ εὐφρανϑήσον- 
ται χύχλῳ τοῦ πύργου χαὶ δοξάσουσιν τὸν ϑεόν, ὅτι ἐτελέσϑη ἣ 
olnodonn τοῦ πύργου. 8. ἐπηρώτησα αὐτὴν λέγων Κυρία, ἦϑε- 
λον γνῶναι τῶν λίϑιων τὴν ἔξοδον χαὶ τὴν δύναμιν αὐτῶν, ποταπή 
ἐστιν. ἀποχριϑεῖσά μοι λέγει. Οὐχ ὅτι σὺ ἐκ πάντων ἀξιώτερος 
εἶ, ἵνα σοι ἀποχαλυφϑῇ ἄλλοι γάρ σοὺ πρότεροί εἶσιν χαὶ βελ- 
τίονές σου, οἷς ἔδει ἀποχαλυφϑιῆναι τὰ ὁράματα ταῦτα " ἀλλ᾽ ἵνα 
δοξασϑῇ τὸ ὄνομα τοῦ ϑεοῦ, σοὶ ἀπεχαλύφϑη χαὶ ἀποχαλυφϑή- 
σεται διὰ τοὺς διψύχους, τοὺς διαλογιζομένους ἐν ταῖς καρδίαις 
αὐτῶν, εἰ ἄρα ἔστιν ταῦτα ἣ οὐκ. ἔστιν. λέγε αὐτοῖς, ὅτι ταῦτα 
πάντα ἐστὶν ἀληϑῆ χαὶ οὐϑὲν ἔξωϑέν ἐστιν τῆς ἀληϑείας, ἀλλὰ 
πάντα ἰσχυρὰ χαὶ βέβαια χαὶ τεϑεμελιωμένα ἐστίν. 

5. "Axoue νῦν περὶ τῶν λίϑων τῶν ὑπαγόντων εἰς τὴν οἴχοδο- 
μήν. οἱ μὲν οὖν λίϑοι οἵ τετράγωνοι χαὶ λευκοὶ καὶ συμφωνοῦντες 
ταῖς ἁρμογαῖς αὐτῶν, οὗτοί εἶσιν οἱ ἀπόστολοι χαὶ ἐπίσχοποι χαὶ 
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᾿διδάσχαλοι χαὶ διάχονοι ol πορευϑέντες χατὰ τὴν σεμνότητα τοῦ 


ϑεοῦ χαὶ mes χαὶ BT χαὶ διαχονήσαντες ἁγνῶς 

χαὶ σεμνῶς τοῖς ἐκλεχτοῖς τοῦ ϑεοῦ, ol μὲν χεχοιμημένοι, ol δὲ ἔτι 

ὄντες " καὶ πάντοτε Ὑκαμ συνε Eee χαὶ ἐν ARE εἰρήνην 
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ἔσχον χαὶ ἀλλήλων ἤκουον " διὰ T 
συμφωνοῦσιν αἱ ἁρμογαὶ α αὐτῶν. 2. Θὲ δὲ ἐχ το 
χαὶ ἐπιτιϑέμενοι εἰς τὴν οὐἰχοδομὴν χαὶ συμφωνοῦντες ταῖς & 

αὐτῶν μετὰ τῶν ἑτέρων λίϑων τῶν ἤδη el νων τίνες 
εἰσίν; Οὗτοί εἶσιν οἱ παϑόντες ἕνεχεν τοῦ ὀνόματος τοῦ χυρίου. 
3. Τοὺς δὲ ἑτέρους λίϑους τοὺς φερομένους ἀπὸ τῆς ξηρᾶς ϑέλω 
γνῶναι, τίνες εἰσίν, χυρία. ἔφη Τοὺς μὲν εἰς τὴν οἰχοδομὴν 
ὑπάγοντας καὶ μὴ λατομουμένους, τούτους 6 χύριος ἐδοχίμασεν, 
ὅτι ἐπορεύϑησαν ἐν τῇ εὐϑύτητι τοῦ χυρίου Kal κατωρϑώσαντο 
τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ. 4. Οἱ δὲ ἀγόμενοι χαὶ τιϑέμενοι εἰς τὴν οἶχο- 
δομὴν τίνες εἰσίν; Νέοι εἰσὶν ἐν τῇ πίστει χαὶ πιστοί" νουϑε- 
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τοῦνται δὲ ὑπὸ τῶν ἀγγέλων εἰς τὸ ἀγαϑοποιεῖν, διότι οὐχ εὗ- 
ρέϑη ἐν αὐτοῖς πονηρία. 5. Οὺς δὲ ἀπέβαλλον καὶ ἐρίπτουν, τί- 
γες εἰσίν; Οὗτοί εἰσιν ἡμαρτηχότες χαὶ ϑέλοντες μετανοῆσαι" διὰ 


τοῦτο μαχρὰν οὖκ ἀπερίφησαν ἔξω τοῦ πύργου, ὅτι εὔχρηστοι 


ἔσονται εἰς τὴν οἰχοδομήν, ἐὰν μετανοήσωσιν. οἵ οὖν μέλλοντες : 


μετανοεῖν, ἐὰν μετανοήσωσιν, ἰσχυροὶ ἔσονται ἐν τῇ πίστει, ἐὰν 
νῦν μετανοήσωσιν, ἐν ᾧ οἰχοδομεῖται ὃ πύργος: ἐὰν δὲ τελεσθῇ 


ἢ οἰχοδομή, οὐχέτι ἔχουσιν τόπον, ἀλλ᾽ ἔσονται ἔχβολοι" μόνον 


δὲ τοῦτο ἔχουσιν, παρὰ τῷ πύργῳ χεῖσθαι. 

6. Τοὺς δὲ καταχοπτομένους χαὶ μαχρὰν PL ἘΡΈΜΟΥΗΟΕ ἀπὸ 
τοῦ πύργου ϑέλεις γνῶναι; οὗτοί εἶσιν ol ἐδ τῆς ἀνομίας" ἐπί- 
στευσαν δὲ ἐν ὑποχρίσει, χαὶ πᾶσα πονηρία οὐχ ἀπέστη ἀπ᾽ αὖ- 
τῶν διὰ τοῦτο οὐκ ἔχουσιν σωτηρίαν, ὅτι οὐχ εἰσὶν εὔχρηστοι εἰς 
οἴχοδομὴν διὰ τὰς πονηρίας αὐτῶν. διὰ τοῦτο συνεχόπησαν Aal 

Ξ l > 

πόρρω ἀπερίφησαν διὰ τὴν ὀργὴν τοῦ χυρίου, ὅτι παρώργισαν 
αὐτόν. 2. τοὺς δὲ ἑτέρους, οὺς ἑώραχας πολλοὺς χε ειμένους; μὴ 
ὑπάγοντας εἰς τὴν οἰχοδομήν, οὗτοι οἵ μὲν ᾿Εφωριαμό ότες εἰσίν, ol 
ἐγνωχότες τὴν ἀλήϑειαν, μὴ ἐπιμείναντες δὲ ἐν αὐτῇ μηδὲ χολ- 
λώμενοι τοῖς ἁγίοις" διὰ τοῦτο ἄχρηστοί εἶσιν. 3. Οἱ δὲ τὰς 
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σχισμὰς ἔχοντες τίνες εἰσίν ; Οὗτοί εἶσιν οἱ κατ᾽ ἀλλήλων ἐν ταῖς 
χαρδίαις ἔχοντες χαὶ μὴ εἰρηνεύοντες Ev ἑαυτοῖς, ἀλλὰ πρόσ- 
πον εἰρήνης ἔχοντες, ὅταν δὲ ἀπ᾿ ἀλλήλων ἀποχωρήσωσιν, αἱ 
πονηρίαι αὐτῶν ἐν ταῖς χαρδίαις ἐμμένουσιν: αὗται οὖν al σχισ- 
μαί εἶσιν, ἃς ἔχουσιν οἱ Aldor. 4. οἵ δὲ χεχολοβωμένοι, οὗτοί 
εἶσιν πεπιστευχότες μὲν χαὶ τὸ πλεῖον μέρος ἔχοντες ἐν τῇ διχαιο- 
σύνῃ; τινὰ δὲ μέρη ἔχουσιν τῆς ἀνομίας: διὰ τοῦτο χολοβοὶ χαὶ 
ody ὁλότελεϊῖς εἶσιν. 5. Οἱ δὲ λευχοὶ χαὶ στρογγύλοι χαὶ μὴ ἄρ- 
μόζοντες εἰς τὴν οἰχοδομὴν τίνες εἰσίν, χυρία ; ἀποχριϑεῖσαά μοι 
λέγει. Ἕως πότε μωρὸς εἶ χαὶ ἀσύνετος χαὶ πάντα ἐπερωτᾷς καὶ 
οὐδὲν νοεῖς: οὗτοί εἶσιν ἔχοντες μὲν πίστιν, ἔχοντες δὲ καὶ πλοῦ- 
ον τοῦ αἰῶνος τούτου: ὅταν γένηται ϑλῖψις, διὰ τὸν πλοῦτον 
αὐτῶν καὶ διὰ τὰς πραγματείας ἀπαρνοῦνται τὸν χύριον αὐτῶν. 
6. nal ἀποχριϑεὶς αὐτῇ λέγω Κυρία, πότε οὖν εὔχρηστοι ἔσον- 
ται εἰς τὴν οἰχοδομήν; Ὅταν, φησίν, περικοπῇ αὐτῶν ὃ πλοῦτος 
6 ψυχαγωγῶν αὐτούς, τότε εὔχρηστοι ἔσονται τῷ ϑεῷ. ὥσπερ 
γὰρ ὃ λίϑος 6 στρογγύλος, ἐὰν μὴ περιχοπῇ καὶ ἀποβάλῃ ἐξ αὖ- 
τοῦ τι, οὐ δύναται τετράγωνος γενέσϑαι, οὕτω χαὶ οἱ πλουτοῦντες 
ἐν τούτῳ τῷ αἰῶνι, ἐὰν μὴ περικοπῇ αὐτῶν ὃ πλοῦτος, οὐ δύ- 
vavrar τῷ χυρίῳ εὔχρηστοι γενέσθαι. 7. ἀπὸ σεαυτοῦ πρῶτον 
γνῶϑι" ὅτε ἐπλούτεις, ἄχρηστος ἧς, νῦν δὲ εὔχρηστος εἶ χαὶ ὦφέ- 
λιμος τῇ ζωῇ. εὔχρηστοι γίνεσϑε τῷ ϑεῷ χαὶ γὰρ σὺ αὐτὸς 
χρᾶσαι ἔχ τῶν αὐτῶν λίϑων. 

7. Τοὺς δὲ ἑτέρους λίϑους, οὺς εἶδες μαχρὰν ἀπὸ τοῦ πύρ- 
γου ῥιπτομένους χαὶ πίπτοντας εἰς τὴν ὁδὸν χαὶ χυλιομένους Ex 
τῆς ὁδοῦ εἰς τὰς ἀνοδίας" οὗτοί εἶσιν ol πεπιστευχότες μέν, ἀπὸ 
& τῆς διψυχίας αὐτῶν Aplouary τὴν ὁδὸν αὐτῶν τὴν ἀληϑινήν" 
ὁχοῦντες οὖν βελτίονα ὁδὸν δύνασϑαι εὑρεῖν, πλανῶνται χαὶ τα- 
λαιπωροῦσιν περιπατοῦντες ἐν ταῖς ἀνοδίαις. 2. ol δὲ πίπτοντες 
εἰς τὸ πῦρ χαὶ χαιόμενοι, οὗτοί εἶσιν οἱ εἰς τέλος ἀποστάντες τοῦ 
ϑεοῦ τοῦ ζῶντος, καὶ οὐχέτι αὐτοῖς ἀνέβη ἐπὶ τὴν χαρδίαν τοῦ 
μετανοῆσαι διὰ τὰς ἐπιϑυμίας τῆς ἀσελγείας αὐτῶν χαὶ τῶν πο- 
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νηριῶν ὧν εἰργάσαντο. 8. τοὺς δὲ ἑτέρους τοὺς πίπτοντας ἐγγὺς 
τῶν ὑδάτων χαὶ μὴ δυναμένους χυλισϑῆναι εἰς τὸ ὕδωρ ϑέλεις 
γνῶναι, τίνες εἰσίν ; οὗτοί εἰσίν οἱ τὸν λόγον ἀκούσαντες Kal 
ϑέλοντες βαπτισθῆναι εἰς τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου" εἶτα ὅταν 
αὐτοῖς ἔλϑῃ εἰς μνείαν ἣ ἁγνότης τῆς ἀληϑείας, μετανοοῦσιν χαὶ 
πορεύονται πάλιν ὀπίσω τῶν ἐπιϑυμιῶν αὐτῶν τῶν πονηρῶν. 
4. ἐτέλεσεν οὖν τὴν ἐξήγησιν τοῦ πύργου. ὅ. ἀναιδεναόμενας 
ἔτι αὐτὴν ἐπηρώτησα, εἰ ἄρα πάντες οἱ λίϑοι οὗτοι οἱ ἀποβεβλη- 
μένοι χαὶ μὴ ἁρμόζοντες εἰς τὴν οἴχοδομὴν τοῦ πύργου, er ἔστιν 
αὐτοῖς μετάνοια χαὶ ἔχουσιν τόπον εἰς τὸν πύργον τοῦτον. "Eyov- 
σίν; φησίν, μετάνοιαν, ἀλλὰ εἰς τοῦτον τὸν πύργον οὐ δύνανται 
ἁρμόσαι" 6. ἑτέρῳ δὲ τόπῳ ἁρμόσουσιν πολὺ ἐλάττονι. χαὶ τοῦτο, 
ὅταν βασανισϑῶσιν Kal ἐχπληρώσωσιν τὰς ἡμέρας τῶν ἁμαρτιῶν 
αὐτῶν. χαὶ διὰ τοῦτο μετατεϑήσονται, ὅτι μετέλαβον τοῦ ῥήμα- 
τος τοῦ διχαίου. χαὶ τότε αὐτοῖς συμβήσεται μετατεϑῆναι Ex 
τῶν βασάνων αὐτῶν, ἐὰν ἀναβῇ ἐπὶ τὴν καρδίαν αὐτῶν τὰ ἔργα 
ἃ εἰργάσαντο πονηρά. ἐὰν δὲ μὴ ἀναβῇ ἐπὶ τὴν καρδίαν αὐτῶν, 
οὐ σώζονται διὰ τὴν σχληροχαρδίαν αὐτῶν. 

8. Ὅτε οὖν ἐπαυσάμην ἐρωτῶν αὐτὴν περὶ πάντων τούτων, 
λέγει μοι: Θέλεις ἄλλο ἰδεῖν ; κατεπίϑυμος ὧν τοῦ ϑεάσασϑαι 
περιχαρὴς ἐγενόμην τοῦ ἰδεῖν. 2. ἐμβλέψασά μοι ὑπεμειδίασεν 
χαὶ λέγει por Βλέπεις ἑπτὰ γυναῖχας χύχλῳ τοῦ πύργου; Βλέπω, 
φημί, χυρίαᾳ. Ὃ πύργος οὗτος ὑπὸ τούτων βαστάζεται χατ᾽ ἐπι- 
ταγὴν τοῦ χυρίου. 8. ἄχουε νῦν τὰς ἐνεργείας αὐτῶν. ἣ μὲν 
πρώτη αὐτῶν, ἣ χρατοῦσα τὰς χεῖρας, lists καλεῖται" διὰ ταύ- 
τῆς σώζονται οἱ ἐχλεχτοὶ τοῦ ϑεοῦ. 4. ἣ δὲ ἑτέρα, ἡἣ περιε- 
ζωσμένη χαὶ ἀνδριζομένη, ᾿Εγκχράτεια καλεῖται: αὕτη ϑυγάτηρ 
ἐστὶν τῆς Πίστεως. ὃς ἂν οὖν ἀχολουϑήσῃ αὐτῇ, μακάριος γί- 
νεται ἐν τῇ ζωῇ αὐτοῦ, ὅτι πάντων τῶν πονηρῶν ἔργων ἀφέξεται, 
πιστεύων, ὅτι, ἐὰν ἀφέξηται πάσης ἐπιϑυμίως πονηρᾶς, κληρονο- 
μήσει ζωὴν αἰώνιον. 5. Al δὲ ἕτεραι, χυρία, τίνες εἰσίν; Θυγα- 
τέρες ἀλλήλων εἰσίν χαλοῦνται δὲ ἣ μὲν Απλότης, ἣ δὲ Ἔπι- 
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στήμη, ἡ δὲ ᾿Αχαχία, ἣ δὲ Σεμνότης, ἡ δὲ ᾿Αγάπη. ὅταν οὖν 
τὰ ἔργα τῆς μητρὸς αὐτῶν πάντα ποιήσῃς, δύνασαι ζῆσαι. 6. Ἤϑε- 
λον, φημί, γνῶναι, κυρία, τίς τίνα δύναμιν ἔχει αὐτῶν. ΓΑχουε; 
φησίν, τὰς δυνάμεις, ἃς ἔχουσιν. 7. χρατοῦνται δὲ ὑπ᾽ ἀλλήλων 
αἱ δυνάμεις αὐτῶν χαὶ ἀχολουϑοῦσιν ἀλλήλαις, καϑὼς χαὶ γεγεν- 
νημέναι εἰσίν. ἐχ τῆς Πίστεως γεννᾶται γχράτεια, ἔχ τῆς 
Ἐγχρατείας “Απλότης; Ex τῆς “Απλότητος ᾿Αχαχία, ἐκ τῆς ᾿Αχα- 
χίας Σεμνότης, ἐκ τῆς Σεμνότητος ᾿Επιστήμη, ἐκ τῆς ᾿Επιστήμης 
᾿Αγάπη. τούτων οὖν τὰ ἔργα ἁγνὰ καὶ σεμνὰ al ϑεῖά ἐστιν, 
8, ὅς ἂν οὖν δουλεύσῃ ταύταις χαὶ ἰσχύσῃ χρατῆσαι τῶν ἔργων 
αὐτῶν, ἐν τῷ πύργῳ ἕξει τὴν κατοίχησιν μετὰ τῶν ἁγίων τοῦ ϑεοῦ. 
9. ἐπηρώτων δὲ αὐτὴν περὶ τῶν χαιρῶν, εἰ ἤδη συντέλειά ἐστιν. 
ἣ δὲ ἀνέχραγε φωνῇ μεγάλῃ λέγουσα: ᾿Ασύνετε ἄνθρωπε, οὐχ 
δρᾷς τὸν πύργον ἔτι οἰχοδομούμενον; ὡς ἐὰν οὖν συντελεσθῇ ὃ 
πύργος οἰχοδομούμενος, ἔχει τέλος. ἀλλὰ ταχὺ ἐποιχοδομηϑή- 
σεται. μηχέτι με ἐπερώτα μηδέν᾽ ἀρχετή σοι ἣ ὑπόμνησις αὕτη 
χαὶ τοῖς ἁγίοις χαὶ ἣ ἀναχαίνωσις τῶν πνευμάτων ὑμῶν. 10. ἀλλ᾽ 
οὗ σοὶ μόνῳ ταῦτα ἀπεχαλύφϑη, ἀλλ᾽ ἵνα πᾶσιν δηλώσῃς αὐτά. 
11. μετὰ τρεῖς ἡμέρας (νοῆσαί σε γὰρ δεῖ πρῶτον) ἐντέλλομαι δέ 
σοι πρῶτον, "Epp&, τὰ ῥήματα ταῦτα, ἅ σοι μέλλω λέγειν, λα- 


» 


λῆσαι αὐτὰ πάντα εἰς τὰ ὦτα τῶν ἁγίων, ἵνα ἀκούσαντες αὐτὰ 
χαὶ ποιήσαντες χαϑαρισϑῶσιν ἀπὸ τῶν πονηριῶν αὐτῶν xal σὺ δὲ 
μετ᾽ αὐτῶν. 

9. ᾿Αχούσατέ μου, τέχνα: ἐγὼ ὑμᾶς ἐξέϑρεψα ἐν πολλῇ 
ἁπλότητι χαὶ ἀκακίᾳ χαὶ σεμνότητι διὰ τὸ ἔλεος τοῦ χυρίου τοῦ 
ἐφ᾽ ὑμᾶς στάξαντος τὴν δικαιοσύνην, ἵνα δικαιωϑῆτε καὶ ἅγιασ- 
ϑῆτε ἀπὸ πάσης πονηρίας καὶ- ἀπὸ. πάσης σχολιότητος" ὑμεῖς δὲ 
οὗ ϑέλετε παῆναι ἀπὸ τῆς πονηρίας ὑμῶν. 2. νῦν οὖν ἀχούσατέ 
μου χαὶ εἰρηνεύετε ἐν ἑαυτοῖς nal ἐπισχέπτεσϑε ἀλλήλους καὶ 
ἀντιλαμβάνεσϑε ἀλλήλων, χαὶ μὴ μόνοι τὰ χτίσματα τοῦ ϑεοῦ 
μεταλαμβάνετε ἐκ χαταχύματος, ἀλλὰ μεταδίδοτε καὶ τοῖς ὕστε- 
ρουμένοις - 8. οἵ μὲν γὰρ ἀπὸ τῶν πολλῶν ἐδεσμάτων ἀσϑένειαν 


29 I Thess. 5, 13. — 30 Rom. 15, 17 cf. Act. 20, 35, 
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τῇ σαρχὶ αὐτῶν ἐπισπῶνται al λυμαίνονται τὴν σάρχα αὐτῶν᾽ 
τῶν δὲ μὴ ἐχόντων ἐδέσματα λυμαίνεται ἡ σὰρξ αὐτῶν διὰ τὸ μὴ 
ἔχειν τὸ ἀρκετὸν τῆς τροφῆς, al δια 

4. αὕτη οὖν ἣ ἀσυνχρασία βλαβερὰ ὑμῖν τοῖς ἔχουσι χαὶ μὴ μετα- 
διδοῦσιν τοῖς ὑστερουμένοις. 5. βλέπετε τὴν χρίσιν τὴν ἐπερχο- 
μένην. ol ὑπερέχοντες οὖν ἐχζητεῖτε τοὺς πεινῶντας, ἕως οὔπω ὃ 
πύργος ἐτελέσϑη ᾿ μετὰ γὰρ τὸ τελεσϑῆναι τὸν πύργον ϑελήσετε 
ἀγαϑοποιεῖν, χαὶ οὐχ ἕξετε τόπον. 6. βλέπετε οὖν ὑμεῖς ol γαυ- 
ρούμενοι ἐν τῷ πλούτῳ ὑμῶν, μήποτε στενάξουσιν οἵ ὑστερούμενοι 
χαὶ ὃ στεναγμὸς αὐτῶν ἀναβήσεται πρὸς τὸν χύριον χαὶ ἐχχλεισ- 
ϑήσεσϑε μετὰ τῶν ἀγαϑῶν ὑμῶν ἔξω τῆς ϑύρας τοῦ πύργου. 
7. νῦν οὖν ὑμῖν λέγω τοῖς προηγουμένοις τῆς ἐχχλησίας χαὶ τοῖς 
Ντὐεθρξοαις: μὴ γίνεσϑε ὅμοιοι τοῖς φάρμαχοῖς. ol φαρμαχοὶ 
μὲν οὖν τὰ φάρμαχα ἑαυτῶν εἰς τὰς πυξίδας βαστάζουσιν, ὑμεῖς 
δὲ τὸ φάρμαχον ὑμῶν χαὲ τὸν ἰὸν εἰς τὴν χαρδίαν. 8. ἐνεσχιρω- 
μένοι ἐστὲ χαὶ οὐ ϑέλετε χαϑαρίσαι τὰς χαρδίας ὑμῶν χαὶ συν- 
χεράσαι ὑμῶν τὴν φρόνησιν ἐπὶ τὸ αὐτὸ ἐν χαϑαρᾷ χαρδίᾳ, ἵνα 
σχῆτε ἔλεος παρὰ τοῦ βασιλέως τοῦ μεγάλου. 9. βλέπετε οὖν, 
τέχνα, μήποτε αὗται ai διχοστασίαι ὑμῶν ἀποστερήσουσιν τὴν ζωὴν 
ὑμῶν. 10. πῶς ὑμεῖς παιδεύειν ϑέλετε τοὺς ἐχκλεχτοὺς χυρίου, 
αὐτοὶ μὴ ἔχοντες παιδείαν ; παιδεύετε οὖν ἀλλήλους χαὶ εἰρηνεύετε 
ἐν αὑτοῖς, ἵνα χἀγὼ χατέναντι τοῦ πατρὸς ἱλαρὰ σταϑεῖσα λόγον 


ee τὸ σῶμα αὐτῶν. 


σ΄ 


ἀποδῶ ὑπὲρ ὑμῶν πάντων τῷ χυρίῳ ὑμῶν. 

10. Ὅτε οὖν ἐπαύσατο ner’ ἐμοῦ λαλοῦσα, ἦλϑον οἱ ἕξ vex- 
νίσχοι οἱ οἰκοδομοῦντες καὶ ἀπήνεγχαν αὐτὴν πρὸς τὸν πύργον, 
χαὶ ἄλλοι τέσσαρες ἦραν τὸ συμψέλιον χαὶ ἀπήνεγχαν al αὐτὸ 
πρὸς τὸν πύργον. τούτων τὸ πρόσωπον οὐχ εἶδον, ὅτι ἀπεστραμ- 
μένοι ἦσαν. 2. ὑπάγουσαν δὲ αὐτὴν ἠρώτων, ἵνα μοι ἀποχαλύψῃ 
περὶ τῶν τριῶν μορφῶν, ἐν αἷς μοι ἐνεφανίσϑη. ἀποχριϑεῖσά μοι 
λέγει: Περὲ τούτων ἕτερον δεῖ σε ἐπερωτῆσαι, ἵνα σοι ἀποχαλυφϑῇ. 
8. ὥφϑη δέ = ἀδελφοί, τῇ μὲν πρώτῃ ὁράσει τῇ περυσινῇ λίαν 
πρεσβυτέρα χαὶ ἐν χαϑέδρᾳ χαϑημένη. 4. τῇ δὲ ἑτέρᾳ ὁράσει τὴν 


BTae. 5,4 — 18 Ps. 46, 3: 47, 35 94, 8 εἴς, - 911 Thess.:5, 13. 
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μὲν ὄψιν νεωτέραν εἶχεν, τὴν δὲ σάρχα χαὶ τὰς τρίχας πρεσβυ- 
τέρας, καὶ ἑστηχυϊά μοι ἐλάλει" ἱλαρωτέρα δὲ ἦν ἢ τὸ πρότερον. 
5. τῇ δὲ τρίτῃ δράσει ὅλη νεωτέρα χαὶ χάλλει ἐχπρεπεστάτη; 
μόνας δὲ τὰς τρίχας πρεσβυτέρας εἶχεν - ἱλαρὰ δὲ εἰς τέλος ἦν χαὶ 
ἐπὶ συμψελίου καϑημένη. 6. περὶ τούτων περίλυπος ἥμην λίαν 
τοῦ γνῶναί με τὴν ἀποχάλυψιν ταύτην. χαὶ βλέπω τὴν πρεσβυ- 
τέραν ἐν ὁράματι τῆς νυχτὸς λέγουσάν μοι Πᾶσα ἐρώτησις τα- 
πεινοφροσύνης χρύζει᾽ νήστευσον οὖν, χαὶ λήμψῃ; ὃ αἰτεῖς παρὰ 
τοῦ χυρίουι 7. ἐνήστευσα οὖν μίαν ἡμέραν, χαὶ αὐτῇ τῇ νυχτί 
μοι ὥφϑη νεανίσχος χαὶ λέγει nor" Τί σὺ ὑπὸ χεῖρα αἰτεῖς ἀπο- 
χαλύψεις ἐν δεήσει; βλέπε, μνῆποτε πολλὰ αἰτούμενος βλάψῃγς σου 
τὴν σάρχα. 8. ἀρχοῦσίν. σοι ai ἀποχαλύψεις αὗται. μήτι δύνῃ 
ἰσχυροτέρας ἀποχαλύψεις ὧν ἑώραχας. ἰδεῖν; 9. ἀποχριϑεὶς αὐτῷ 
λέγω᾽ Κύριε, τοῦτο μόνον αἰτοῦμαι. περὶ τῶν τριῶν μορφῶν τῆς 
πρεσβυτέρας ἵνα ἀποχάλυψις δλοτελὴς γένηται. ἀποχριϑείς μοι 
λέγει" Μέχρι τίνος ἀσύνετοί ἐστε; ἀλλ᾽ αἱ διψυχίαι ὑμῶν ἀσυνέ- 
τους ὑμᾶς ποιοῦσιν χαὶ τὸ μὴ ἔχειν τὴν χαρδίαν ὑμῶν πρὸς τὸν 
χύριον. 10. ἀποχριϑεὶς αὐτῷ πάλιν εἶπον: ᾿Αλλ᾽ ἀπὸ σοῦ, χύριε, 
ἀχριβέστερον αὐτὰ γνωσόμεϑα. 

11. "Axove, φησίν, περὶ τῶν τριῶν μορφῶν ὧν ἐπιζητεῖς. 
2. τῇ μὲν πρώτῃ ὁράσει διατί πρεσβυτέρα ὥφϑη σοι χαὶ ἐπὶ χα- 
ϑέδραν χαϑημένη; ὅτι τὸ πνεῦμα ὑμῶν πρεσβύτερον χαὶ ἤδη με- 
μαραμμένον χαὶ μὴ ἔχον δύναμιν ἀπὸ τῶν μαλακιῶν ὑμῶν χαὲ 
διψυχιῶν: 8. ὥσπερ γὰρ οἱ πρεσβύτεροι, μηχέτι ἔχοντες ἐλπίδα 
τοῦ ἀνανεῶσαι, οὐδὲν ἄλλο προσδοχῶσιν εἰ μὴ τὴν χοίμησιν αὐτῶν, 
οὕτως χαὶ ὑμεῖς μαλαχισϑέντες ἀπὸ τῶν βιωτικῶν πραγμάτων 
παρεδώχατε ἑαυτοὺς εἰς τὰς ἀχηδίας χαὶ οὐχ ἐπερίψατε ξαυτῶν 
τὰς μερίμνας ἐπὶ τὸν κύριον. ἀλλὰ ἐϑραύσϑη ὑμῶν ἡ διάνοια 
Kal ἐπαλαιώϑητε ταῖς λύπαις ὑμῶν. 4. Διατί οὖν ἐν χαϑέδρᾳ 
ἐχάϑητο, ἥϑελον γνῶναι, κύριε. Ὅτι πᾶς ἀσϑενὴς εἰς καϑέδραν 
χαϑέζεται διὰ τὴν ἀσϑένειαν αὐτοῦ, ἵνα συνχρατηϑῇ ἡ ἀσϑένεια 
τοῦ σώματος αὐτοῦ. ἔχεις τὸν τύπον τῆς πρώτης ὁράσεως. 


27 Ps. 54, 23 cf. I Petr. 5, 7. 
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12. Τῇ δὲ δευτέρᾳ ὁράσει εἶδες αὐτὴν ἑστηχυῖαν χαὶ τὴν 
ὄψιν νεωτέραν ἔχουσαν χαὶ ἰλαρωτέραν παρὰ τὸ πρότερον, τὴν δὲ 
σάρχα καὶ τὰς τρίχας πρεσβυτέρας. ἄχουε, φησίν, καὶ ταύτην 
τὴν παραβολήν 2. ὅταν πρεσβύτερός τις, 7 
διὰ τὴν ἀσϑένειαν αὐτοῦ χαὶ τὴν πτωχότητα, οὐ 
δέχεται εἰ μὴ τὴν ἐσχάτην ἡμέραν τῆς ζωῆς αὐτοῦ - εἶτα ἐξαίφνης 
χατελείφϑη αὐτῷ χληρονομία, ἀκούσας δὲ ἐξηγέρϑη χὰ 
γενόμενος ἐνεδύσατο τὴν ἰσχὺν χαὶ οὐκέτι ἀναχεῖται, ἀλλὰ ἕ 
χεν, χαὶ ἀνανεοῦται αὐτοῦ τὸ πνεῦμα τὸ ἤδη ἐφϑαρμένον ἀπὸ τῶν 
προτέρων αὐτοῦ πράξεων, χαὶ οὐχέτι se: ἀλλὰ ἀνδρίζεται " 
οὕτως καὶ ὑμεῖς, ἀκούσαντες τὴν ἀποχάλυψιν, ἣν ὑμῖν 
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ἀπεκάλυψεν. 3. ὅτι ἐσπλαγχνίσϑη ἐφ᾽ ὑμᾶς, καὶ ἀνενεώσατο τὰ 
πνεύματα ὑμῶν nal ἀπέϑεσϑε τὰς μαλαχίας ὑμῶν, καὶ προσῆλϑεν 
ὑμῖν ἰσχυρότης χαὶ ἐνεδυναμώϑητε ἐν τῇ πίστει, καὶ ἰδὼν ὃ χύριος 
τὴν ἰσχυροποίησιν ὑμῶν ἐχάρη χαὶ διὰ τοῦτο ἐδήλωσεν ὑμῖν τὴν 
οἰχοδομὴν τοῦ πύργου χαὶ ἕτερα δηλώσει, ἐὰν ἐξ ὅλης χαρδίας 
εἰρηνεύετε ἐν ἑαυτοῖς. 

18. Τῇ δὲ τρίτῃ ὁράσει εἶδες αὐτὴν νεωτέραν καὶ χαλὴν χαὶ 
ἱλαρὰν καὶ χαλὴν τὴν μορφὴν αὐτῆς" 2. ὡς ἐὰν γάρ τινι λυπου- 
μένῳ ἔλϑῃ ἀγγελία ἀγαϑή τις, εὐθὺς ἐπελάϑετο τῶν προτέρων 
λυπῶν καὶ οὐδὲν ἄλλο προσδέχεται εἰ μὴ τὴν ἀγγελίαν, ἣν ἤχου- 
σεν, χαὶ ἰσχυροποιεῖται λοιπὸν εἰς τὸ ἀγαϑὸν χαὶ ἀνανεοῦται αὐ- 
τοῦ τὸ πνεῦμα διὰ τὴν χαράν, ἣν ἔλαβεν: οὕτως καὶ ὑμεῖς ἀνα- 
νέωσιν εἰλήφατε τῶν πνευμάτων ὑμῶν ἰδόντες ταῦτα τὰ ἀγαϑαά. 
3. χαὶ ὅτι ἐπὶ συμψελίου εἶδες χαϑημένην, ἰσχυρὰ ἣ Years, ὅτι 
τέσσαρας πόδας ἔχε: τὸ συμψέλιον χαὶ ἰσχυρῶς ἕστηχεν : χαὶ γὰρ 
ὃ χόσμος διὰ τεσσάρων στοιχείων χρατεῖται. 4. οἵ οὖν μετανο- 
ἥσαντες ὁλοτελῶς νέοι ἔσονται χαὶ τεϑεμελιωμένοι, οἱ ἐξ ὅλης = 
δίας μετανοήσαντες. ἀπέχεις ὁλοτελῆ τὴν ἀποχάλυψιν, μηχέτι μηδὲ 
αἰτήσεις περὶ ἀποχαλύψεως ἐάν τι δὲ δέῃ, ἀποχαλυφϑήσεταί σοι. 


1. ἣν εἶδον, ἀδελφοί, μετὰ ἡμέρα 
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σεως τῆς γενομένης, εἰς τύπον τῆς ϑλίψεως τῆς ἐπερχομένης. 
2. ὑπῆγον εἰς ἀγρὸν τῇ ὁδῷ τῇ καμπανῇ. ἀπὸ τῆς ὁδοῦ τῆς δη- 
μοσίας ἐστὶν ὡσεὶ στάδια δέχα- ῥᾳδίως δὲ ὁδεύεται ὃ τόπος. 
8. μόνος οὖν περιπατῶν ἀξιῶ τὸν χύριον, ἵνα τὰς ἀποχαλύψει 
μονος ’ ς ς 
χαὶ τὰ ὁράματα, ἅ μοι ἔδειξεν διὰ τῆς ἁγίας  κκλησίας αὐτοῦ, 
τελειώσῃ; ἵνα με ἰσχυροποιήσῃ χαὶ δῷ τὴν μετάνοιαν τοῖς δούλοις 
αὐτοῦ τοῖς ἐσχανδαλισμένοις, ἵνα δοξασϑῇ τὸ ὄνομα αὐτοῦ τὸ 
μέγα καὶ ἔνδοξον, ὅτι με ἄξιον ἡγήσατο τοῦ δεῖξαί μοι τὰ ϑαυ- 
μάσια αὐτοῦ. 4. χαὶ δοξάζοντός μου xal εὐχαριστοῦντος αὐτῷ, 
ὡς ἦχος φωνῆς μοι ἀπεχρίϑη: Μὴ διψυχήσεις, Ἕρμᾶ. ἐν ἐμαυ- 
τῷ ἠρξάμην διαλογίζεσθαι χαὶ λέγειν: ᾿γὼ τί ἔχω διφυχῆσαι, 
οὕτω τεϑεμελιωμένος ὑπὸ τοῦ χυρίου χαὶ ἰδὼν ἔνδοξα πράγματα; 
5. χαὶ προέβην μικρόν, ἀδελφοί, χαὶ ἰδού; βλέπω κονιορτὸν ὡς 
εἰς τὸν οὐρανὸν nal ἠρξάμην λέγειν ἐν ἐμαυτῷ- Μήποτε χτήνη 
ἔρχονται χαὶ κονιορτὸν ἐγείρουσιν; οὕτω δὲ ἦν ἀπ᾿ ἐμοῦ ὡς ἀπὸ 
σταδίου. 6. γινομένου μείζονος χαὶ μείζονος χονιορτοῦ ὑπενόησα 
εἶναί τι ϑεῖον- μιχρὸν ἐξέλαμψεν ὃ ἥλιος χαὶ ἰδού, βλέπω ϑηρίον 
μέγιστον ὡσεὶ χῆτός τι, καὶ ἐκ τοῦ στόματος αὐτοῦ ἀκχρίδες πύρι- 
var ἐξεπορεύοντο. ἦν δὲ τὸ ϑηρίον τῷ μήχει ὡσεὶ ποδῶν ρ΄, τὴν 
δὲ χεφαλὴν εἶχεν ὡσεὶ χεραμίου. 7. καὶ ἠρξάμην. χλαίειν καὶ 
ἐρωτᾶν τὸν χύριον, ἵγα με λυτρώσηται ἐξ αὐτοῦ - χαὶ ἐπανεμνήσϑην 
τοῦ ῥήματος οὗ ἀχηχόειν: Μὴ διψυχήσεις, ρμᾶ. 8. ἐνδυσάμενος 
οὖν, ἀδελφοί, τὴν πίστιν τοῦ χυρίου al μνησϑεὶς ὧν ἐδίδαξέν με 
μεγαλείων. ϑαρσήσας is τὸ ϑηρίον ἐμαυτὸν ἔδωχα. οὕτω δὲ ἥρ- 
χετο τὸ ei ῥοίζῳ, ὥστε δύνασϑαι αὐτὸ πόλιν λυμᾶναι. 9. Ep- 
χομαι ἐγγὺς αὐτοῦ, χαὶ τὸ τηλικοῦτο χῆτος ἐχτείνει ἑαυτὸ “χαμαὶ 
χαὶ οὐδὲν ei μὴ τὴν γλῶσσαν προέβαλλεν χαὶ ὅλως οὐχ ἐκχινήϑη, 
μέχρις ὅτε παρῆλθον αὐτό" 10. εἶχεν δὲ τὸ ϑηρίον ἐπὶ τῆς χεφα- 
λῆς χρώματα τέσσαρα᾽ μέλαν, εἶτα πυροειδὲς χαὶ αἱματῶδες; εἶτα 

χρυσοῦν, εἶτα λευχόν. 
2. Μετὰ δὲ τὸ παρελϑεῖν με τὸ ϑηρίον χαὶ προελϑεῖν ὡσεὶ 
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πέδας X, ἰδού, ὑπαντᾷ μοι παρϑένος κεχοσμημένη ὡς ἐκ νυμ- 


7 Ps. 85, 9. 12; 98, 3. — 32 Ps. 18, 6; Apoc. 21, 2. 
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φῶνος ἐκπορευομένη, ὅλη ἐν λευχοῖς χαὶ ὑποδήῆμα 
χαταχεχαλυμμένη ἕως τοῦ μετώπου, ἐν μίτρᾳ δὲ 7, 
λύψις αὐτῆς εἶχεν δὲ τὰς τρίχας αὐτῆς λευχάς. 2. ἔγνων ἐγὼ ἐκ 
τῶν προτέρων ὁραμάτων, ὅτι ἣ Εἰ κχλησία ἐστίν, καὶ ἱλαρώτερος 
ἐγενόμην. ἀσπάζεταί με λέγουσα: Χαῖρε σύ, ἄνϑρωπε. καὶ ἐγὼ 
αὐτὴν ἀντησπασάμην᾽ Κυρία, χαῖρε. 3. ἀποχριϑεῖσά por λέγει" 
Οὐδέν σοι ἀπήντησεν: λέγω αὐτῇ Κυρία, τηλικοῦτο ϑηρίον, δυ- 
γάμενον λαοὺς διαφϑεῖραι. ἀλλὰ τῇ δυνάμει τοῦ χυρίου χαὶ τῇ 
πολυσπλαγχνίᾳ αὐτοῦ ἐξέφυγον αὐτό. 4. Καλῶς ἐξέφυγες, φησίν, 
ὅτι τὴν μέριμνάν σου ἐπὶ τὸν ϑεὸν ἐπέριψας χαὶ τὴν χαρδίαν 
σοὺ ἤνοιξας πρὸς τὸν κύριον, πιστεύσας, ὅτι δι᾽ οὐδενὸς δύνῃ σω- 
θῆναι εἰ μὴ διὰ τοῦ μεγάλου χαὶ ἐνδόξου ὀνόματος. διὰ τοῦτο ὃ 
χύριος ἀπέστειλεν τὸν ἄγγελον αὐτοῦ τὸν ἐπὶ τῶν ϑηρίων ὄντα, 
οὗ τὸ ὄνομά ἐστιν Θεγρί, καὶ ἐνέφραξεν τὸ στόμα αὐτοῦ, ἵνα 
μή σε λυμάνῃ. μεγάλην ϑλῖψιν ἐχπέφευγας διὰ τὴν πίστιν σου 
χαὶ ὅτι τηλικοῦτο ϑηρίον ἰδὼν οὐκ ἐδιψύχησας 5. ὕπαγε οὖν χαὶ 
ἐξήγησαι τοῖς ἐχλεχτοῖς τοῦ χυρίου τὰ μεγαλεῖα αὐτοῦ καὶ εἰπὲ 
αὐτοῖς, ὅτι τὸ ϑηρίον τοῦτο τύπος ἐστὶν ϑλίψεως τῆς μελλούσης 
τῆς μεγάλης" ἐὰν οὖν προετοιμάσησϑε καὶ μετανοήσητε ἐξ ὅλης 
χαρδίας ὑμῶν πρὸς τὸν κύριον, δυνήσεσϑε. ἐχφυγεῖν αὐτήν, ἐὰν ἡ 
χαρδία ὑμῶν γένηται χαϑαρὰ καὶ ἄμωμος καὶ τὰς λοιπὰς τῆς ζωῆς 
ἡμέρας ὑμῶν δουλεύσητε τῷ χυρίῳ ἀμέμπτως. ἐπιρίψατε τὰς 
μερίμνας ὑμῶν ἐπὶ τὸν κύριον, καὶ αὐτὸς χατορϑώσει αὐτάς. 
6. πιστεύσατε τῷ κυρίῳ, οἱ δίψυχοι, ὅτι πάντα δύναται χἀὶ ἀπο- 
στρέφει τὴν ὀργὴν αὐτοῦ ἀφ᾽ ὑμῶν al ἐξαποστέλλει μάστιγας ὑμῖν 
τοῖς διψύχοις. οὐαὶ τοῖς ἀχούσασιν τὰ ῥήματα ταῦτα χαὲ παρα- 
χούσασιν - αἱρετώτερον ἦν αὐτοῖς τὸ μὴ γεννηθῆναι. 

3. Hpwrnox αὐτὴν περὶ τῶν τεσσάρων χρωμάτων ὧν εἶχεν 
τὸ ϑηρίον eis τὴν χεφαλήν. ἡἣ δὲ ἀποχριϑεῖσά μοι λέγει" Πάλιν 
περίεργος εἶ περὶ τοιούτων un Net, φημί, κυρία" γνώ- 
ῥίσον or, τί ἐστιν ταῦτα. 2. "Axovs, φησίν" τὸ μὲν μέλαν οὗτος 
Ο κόσμος ἐσ ἐστίν, Ev ᾧ κατοικεῖτε" 3. τὸ δὲ πυροειδὲς χαὶ αἱματῶ- 

10 Ps. 5: 54, 23. — 10 Ps. 61, 9. — 11 Act. 4, 12. — 14 Dan. 6, 22 
ef. Hebr. 11, 33. — 22 Ps. 54, 23. — 27 Matth. 26, 24; Mare. 14, 21. 
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δες, ὅτι δεῖ τὸν χόσμον τοῦτον δι᾽ αἵματος χαὶ πυρὸς ἀπόλλυσ- 
ϑαι- 4. τὸ δὲ χρυσοῦν μέρος ὑμεῖς ἐστὲ οἵ ἐκφυγόντες τὸν κόσμον 
τοῦτον. ὥσπερ γὰρ τὸ χρυσίον δοκιμάζεται διὰ τοῦ πυρὸς Aal 
εὔχρηστον γίνεται, οὕτως xal ὑμεῖς δοχιμάζεσϑε οἱ κατοικοῦντες 
ἐν αὐτοῖς. οἵ οὖν μείναντες καὶ πυρωϑέντες ὕπ᾽ αὐτῶν χαϑαρισ- 
ϑήσεσϑε. ὥσπερ τὸ χρυσίον ἀποβάλλει τὴν σχωρίαν αὐτοῦ, οὕτω 
χαὶ ὑμεῖς ἀποβαλεῖτε πᾶσαν λύπην χαὶ στενοχωρίαν, χαὶ χαϑα- 
ρισϑήσεσϑε χαὶ χρήσιμοι ἔσεσϑε εἰς τὴν οἰχοδομὴν τοῦ πύργου. 
5. τὸ δὲ λευχὸν μέρος ὃ αἰὼν ὃ ἐπερχόμενός ἐστιν, ἐν ᾧ. χατοι- 
χήσουσιν οἱ ἐχλεχτοὶ τοῦ ϑεοῦ - ὅτι ἄσπιλοι χαὶ χαϑιαροὶ ἔσονται 
οἱ ἐχλελεγμένοι ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ εἰς ζωὴν αἰώνιον. 6. σὺ οὖν μὴ 
διαλίπῃς λαλῶν εἰς τὰ ὦτα τῶν ἁγίων. ἔχετε χαὶ τὸν τύπον τῆς 
ϑλίψεως τῆς ἐρχομένης μεγάλης. ἐὰν δὲ ὑμεῖς ϑελήσητε, οὐδὲν 
ἔσται. μνημονεύετε τὰ προγεγραμμένα. 7. ταῦτα εἴπασα ἀπῆλ- 
dev, χαὶ οὐχ εἶδον, ποίῳ τόπῳ ἀπῆλθεν’ Φφόφος γὰρ ἐγένετο᾽ 
χἀγὼ ἐπεστράφην εἰς τὰ ὀπίσω φοβηϑείς, δοχῶν, ὅτι τὸ ϑηρίον 
ἔρχεται. 


᾿Αποχάλυψις ε΄. 


Προσευξαμένου μου ἐν τῷ οἴκῳ χαὶ καϑίσαντος εἰς τὴν κλίνην 
εἰσῆλϑεν ἀνήρ τις ἔνδοξος τῇ ὄψει, σχήματι ποιμενικῷ ; περικεί- 
μενος δέρμα αἴγειον λευκὸν χαὶ πήραν ἔχων Ent τῶν ὥμων χαὶ 
ῥάβδον εἰς τὴν χεῖρα. καὶ ἠσπάσατό με, χἀγὼ ἀντησπασάμην αὖ- 
τόν. 2. καὶ εὐθὺς παρεχάϑισέν μοι καὶ λέγει μοι ᾿Απεστάλην 
ὑπὸ τοῦ σεμνοτάτου ἀγγέλου, ἵνα μετὰ σοῦ οἰχήσω τὰς λοιπὰς 
ἡμέρας τῆς ζωῆς σου. 8. ἔδοξα ἐγώ, ὅτι πάρεστιν ἐχπειραάϊζωῶν με, 
nal λέγω αὐτῷ: Σὺ γὰρ τίς- εἶ;. ἐγὼ γάρ, φημί, γινώσχω, ᾧ 
παρεδόϑην. λέγει μοι Οὐχ ἐπιγινώσχεις με; Οὔ, φημί. Ἐγώ, 
φησίν, εἰμὲ ὃ ποιμῆν, ᾧ παρεδόϑης. 4. ἔτι λαλοῦντος αὐτοῦ ἢλ- 
λοιώϑη ἡ ἰδέα αὐτοῦ, καὶ ἐπέγνων αὐτόν, ὅτι ἐχεῖγος ἦν, ᾧ πᾶρε- 
δόϑην, χαὶ εὐθὺς συνεχύϑην καὶ φόβος με ἔλαβεν χαὶ ὅλος συνε- 
χόπην ἀπὸ τῆς λύπης, ὅτι οὕτως αὐτῷ ἀπεχρίϑην πονηρῶς χαὶ 

2 II Petr. 2, 90::-|-- 8.1 Petr. 1, T’efSirach , δ᾽ ΡΟ Lese 21 
23, 10. 
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ἀφρόνως. 5. ὃ δὲ ἀποχριϑείς μοι λέγει: Μὴ συγχύννου, ἀλλὰ 
ἰσχυροποιοῦ ἐν ταῖς ἐντολαῖς μου αἷς σοι μέλλω ἐντέλλεσθαι. 
ἀπεστάλην γάρ; φησίν, ἵνα ἃ εἶδες πρότερον πάντα σοι πάλιν de 
ξω, αὐτὰ τὰ χεφάλαια τὰ ὄντα ὑμῖν σύμφορα. π 
τὰς ἐντολάς μου γράψον χαὶ τὰς παραβολάς" τὰ δὲ ἕτερα, καϑώύς 
σοι δείξω; οὕτως γράψεις διὰ τοῦτο, φησίν, ἐντέλλομαί σοι πρῶ- 
τὸν γράψαι τὰς ἐντολὰς χαὶ παραβολάς, ἵνα ὑπὸ χεῖρα ἀναγινώσ- 
As αὐτὰς καὶ δυνηϑῇς φυλάξαι. αὐτάς. 6. ἔγραψα οὖν τὰς ἐν- 
τολὰς χαὶ παραβολάς, χαϑὼς ἐνετείλατό μοι. 7. ἐὰν οὖν ἀκού- 
σᾶντες αὐτὰς φυλάξητε nal ἐν αὐταῖς πορευϑῆτε καὶ ἐργάσησϑε 
αὐτὰς ἐν χαϑαρᾷ χαρδίᾳ, ἀπολήμψεσϑε ἀπὸ τοῦ χυρίου, ὅσα ἐπηγ- 
γείλατο ὑμῖν ἐὰν δὲ ἀκούσαντες μὴ μετανοήσητε, ἀλλ᾽ ἔτι προσ- 
ϑῆτε ταῖς ἁμαρτίαις ὑμῶν, ἀπολήμψεσϑε παρὰ τοῦ χυρίου τὰ 
ἐγαντία. ταῦτά μοι πάντα οὕτως γράψαι ὃ ποιμὴν ἐνετείλατο, ὃ 
ἄγγελος τῆς μετανοίας. 


0. 


πρῶτον πάντων 


Ἔντολὴ α΄. 


x 


Πρῶτον πάντων πίστευσον, ὅτι εἷς ἐστὶν ὁ ϑεός, ὃ τὰ πάντα 
χτίσας καὶ καταρτίσας χαὶ ποιήσας ἐκ τοῦ μὴ ὄντος εἰς τὸ 
εἶναι τὰ πάντα χαὶ πάντα χωρῶν, μόνος δὲ ἀχώρητος ὥν. 2. πί- 
στευσον οὖν αὐτῷ χαὶ φοβήϑητι αὐτόν, φοβηϑεὶς δὲ ἐγχράτευσαι. 
ταῦτα φύλασσε, χαὶ ἀποβαλεῖς πᾶσαν πονηρίαν ἀπὸ σεαυτοῦ καὶ 
ἐνδύσῃ πᾶσαν ἀρετὴν δικαιοσύνης καὶ ζήσῃ τῷ ϑεῷ, ἐὰν φυλάξῃς 
τὴν ἐντολὴν ταύτην. 


ΩΥ͂ 


᾿Ἐντολὴ β΄. 


Λέγει μοι" ᾿Απλότητα ἔχε χαὶ ἄχαχος γίνου, καὶ ἔσῃ ὡς τὰ : 


νήπια τὰ μὴ γινώσχοντα τὴν πονηρίαν τὶν ἀπολλύουσαν τὴν ζωὴν 
τῶν ἀνθρώπων. 2. πρῶτον μὲν μηδενὸς χαταλάλει μηδὲ ἡδέως 


᾿ἄκουε χαταλαλοῦντος εἰ δὲ μή, χαὶ σὺ ὃ ἀχούων ἔνοχος ἔσῃ τῆς 


ἁμαρτίας τοῦ χαταλαλοῦντος, ἐὰν πιστεύσῃς τῇ χαταλαλιᾷ ἧ ἂν 
ἀχούσῃς᾽ πιστεύσας γὰρ χαὶ σὺ αὐτὸς ἕξεις χατὰ τοῦ ἀδελφοῦ 


17 Eph. 3, 9; Ps. 67, 29. — 18 II Mace. 7, 28 cf. Sap. 1, 14. 
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σου. οὕτως οὖν ἔνοχος ἔσῃ τῆς ἁμαρτίας τοῦ καταλαλοῦντος. 
8. πονηρὰ ἣ χαταλαλιά, ἀχατάστατον δαιμόνιόν ἐστιν; μηδέπατε 
εἰρηνεῦον, ἀλλὰ πάντοτε ἐν διχοστασίαις κατοικοῦν. ἀπέχου οὖν 
ἀπ᾽ αὐτοῦ, χαὶ εὐϑηνίαν πάντοτε ἕξεις μετὰ πάντων. 4. ἔνδυσα: 
δὲ τὴν σεμνότητα, Ev ἣ οὐδὲν πρόσχομμά ἐστιν πονηρόν, ἀλλὰ 
πάντα ὁμαλὰ χαὶ ἵλαρά. ἐργάζου τὸ ἀγαϑὸν χαὶ ἐκ τῶν χόπων 
σοὺ ὧν ὁ ϑεὸς Dal σοι πᾶσιν ὑστερουμένοις δίδου ἁπλῶς, μὴ 
νι μὴ δῷς. πᾶσιν δίδου " πᾶσιν γὰρ ὃ ϑεὸς 
δίδοσϑαι ϑέλει ἐχ τ ν. ἰδίω ων dee 5. οἵ οὖν λαμβάνοντες 
ἀποδώσουσιν λόγον θὰ ϑεῷ, διατί ἔλαβον χαὶ εἰς τί" οἵ μὲν γὰρ 
λαμβάνοντες ϑλιβόμενοι οὐ δικασϑήσονται, ol δὲ ἐν ὑποχρίσει λαμ- 


βάνοντες τίσουσιν δίχην. 6. ὃ οὖν διδοὺς ἀϑῷός ἐστιν᾽ ὡς γὰρ 
ἔλαβεν παρὰ τοῦ χυρίου τὴν διαχόνίαν τελέσαι, ἁπλῶς αὐτὴν ἐτέ- 
λεσεν, μηϑὲν διαχρίνων, τίνι δῷ 7) μὴ δῷ. ἐγένετο οὖν ἣ δια- 
χονία αὕτη ἁπλῶς τελεσϑεῖσα ἔνδοξος παρὰ τῷ ϑεῷ. © οὖν οὔ- 
τως ἁπλῶς διαχονῶν τῷ ϑεῷ ζήσεται. 7. φύλασσε οὖν τὴν 
ἐντολὴν ταύτην, ὥς σοι λελάληχα, ἵνα ἣ μετάνοιά σου χαὶ τοῦ 


οἴχου σου ἐν ἁπλότητι εὑρεϑῇ χαὶ ἣ καρδία σου χκαϑαρὰ καὶ 


διστάζων, τίνι δῷς ἢ τ 


2 -- 


ἀμίαντος. 
Ἔντολῃ γ΄. 

Πάλιν μοι λέγει" ᾿Αλήϑειαν ἀγάπα χαὶ πᾶσα ἀλήϑεια ἐκ τοῦ 
στόματός σου ἐχπορευέσϑω, ἵνα τὸ πνεῦμα, ὃ 6 ϑεὸς χατῴκισεν 
ἐν τῇ apa! ταύτῃ; ἀληϑὲς εὑρεθῇ παρὰ πᾶσιν ἀνθρώποις, Aal 
οὕτως δοξασϑήσεται 6 χύριος ὃ ἐν σοὶ χατοικῶν ὅτι ὃ χύριος 
ἀληϑινὸς ἐν παντὶ ῥήματι χαὶ οὐδὲν παρ᾽ αὐτῷ ψεῦδος - 2. ol οὖν 
Ψευδόμενοι ἀϑετοῦσι τὸν χύριον χαὶ γίνονται ἀποστερηταὶ τοῦ χυ- 
ρίου, μὴ παραδιδόντες αὐτῷ τὴν παραχαταϑήχην, ἣν ἔλαβον. 
ἔλαβον γὰρ παρ᾽ αὐτοῦ πνεῦμα ἄψευστον. τοῦτο ἐὰν ψευδὲς ἀπο- 
δώσωσιν, ἐμίαναν τὴν ἐντολὴν τοῦ χυρίου χαὶ ἐγένοντο ἀποστερὴη-" 
so ταί. 8. ταῦτα οὖν ἀχούσας ἐγὼ ἔχλαυσα λίαν. ἰδὼν δὲ μὲ 
χλαίοντα λέγει" Τί χλαίεις; Ὅτι, φημί, κύριε, οὐκ οἶδα, εἰ δύνα- 


18 Iac. 1, 27. — 25 I loamn. 2, 27, 
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par σωϑῆναι. Διατί; φησίν. Οὐδέπω γάρ, φημί, ἘΜ ἐν τῇ 

ἐμῇ ζωῇ ἀληϑὲς ἐλάλησα ῥῆμα, ἀλλὰ πάντοτ 
| Sa ἴσος l mr 

μετὰ πάντων χαὶ τὸ ψεῦδός μου ἀληϑὲς ἐπέδει 


παν οὔργως ἔξησα 


ϑρώποις  χαὶ οὐδέποτέ μοι οὐδεὶς ἀντεῖπεν, ἀλλ᾽ ἐπιστεύϑη τῷ 
λόγῳ μου. πῶς οὖν, φημί, κύριε, δύναμαι ζῆσαι ταῦτα πράξας : 
4. Σὺ μέν, φησί, καλῶς χαὶ ἀληϑῶς φρονεῖς: ἔδει γάρ σε ὡς 
ϑεοῦ δοῦλον ἐν ἀληϑείᾳ πορεύεσϑαι, καὶ πογηρὰν συνείδησιν μετὰ 
τοῦ πνεύματος τῆς ἀληϑείας μὴ χατοιχεῖν μηδὲ λύπην ven ιν τῷ 
πνεύματι τῷ σεμνῷ καὶ ἀληϑεῖ. Οὐδέποτε, φημί, χύριε, τοιαῦτα 
δήματα ἀχριβῶς ἤχουσα. 5. Νῦν οὖν, φησίν, ΡΝ Is" φύλασσε 
αὐτά, ἵνα καὶ τὰ πρότερον ἃ ἐλάλησας ψευδῆ Ἢ ἐν ταῖς π ug ατείαις 
σοὺ, τούτων εὑρεϑέντων ἀληϑινῶν, χἀχεῖνα πιστὰ γένηται" δύναται 
γὰρ κἀχεῖνα πιστὰ γενέσϑαι. ἐὰν ταῦτα Be ER χαὶ ἀπὸ τοῦ 
νῦν πᾶσαν ἀλήϑειαν λαλήσῃς, δυνήσῃ σεαυτῷ ζωὴν περιποιήσασϑαι: 
χαὶ ὃς ἂν ἀχούσῃ τὴν ἐντολὴν ταύτην χαὶ ἀπέχηται τοῦ πονηρο- 
τάτου ψεύσματος, ζήσεται τῷ ϑεῷ. 


"Evo δ΄. 

1. Ἐντέλλομαί σοι, φησί ν; φυλάσσειν τὴν ἁγνείαν, χαὶ μὴ 
ἀναβαινέτω σου ἐπὲ en Fern av περὶ γυναιχὸς ἀλλοτρίας ἣ περὲ 
πορνείας. τινὸς ἢ περὲ τοιούτων τινῶν ὁμοιωμάτων πονηρῶν. τοῦτο 
γὰρ ποιῶν μεγάλην ἁμαρτίαν ἐργάζῃ. τῆς ὃ 
πάντοτε γυναιχὸς οὐδέποτε διαμαρτήσεις. 2. ἐὰν γὰρ αὕτη ἡἣ ἐν- 
ϑύμησις Ent τὴν χαρδίαν σου ἀναβῇ, διαμαρτήσεις, καὶ ἐὰν ἕτερα 
er r e r SEEN LEDER a TER 2 τι νεῖ ΠΣ je = 
οὕτως πονηρά, ἁμαρτίαν ἐργάζῃ" ἣ γὰρ ἐνθύμησις αὕτη Neo 


σῆς μνημονεύων 


. (ἡ 


δούλῳ ἁμαρτία μεγάλη ἐστίν " ἐὰν δέ τις ἐργάσηται τὸ ἔργον τὸ 3 


πονηρὸν τοῦτο, ϑάνατον ἑαυτῷ: κατεργάζεται. 8. βλέπε οὖν σύ" 
ἀπέχου ἀπὸ τῆς ἐνθυμήσεως ταύτης ὅπου γὰρ σεμνότης χατοι- 
nel, ἐχεῖ ἀνομία οὐχ ὀφείλει ἀναβαίνειν ἐπὶ χαρδίαν ἀνδρὸς δι- 
χαίου. 4. λέγω αὐτῷ: Κύριε, ἐπίτρεψόν μο: ὀλίγα ἐπερωτῆσαί 
se. Λέγε, φησίν. Κύριε, φημί, εἰ γυναῖχα ἔχῃ τις πιστὴν ἐν 
χυρίῳ χαὶ ταύτην εὕρῃ ἐν μοιχείᾳ τινί, ἄρα ἁμαρτάνει ὃ ἀνὴρ 
συνζῶν μετ᾽ αὐτῆς; 5. Ἄχρι τῆς ἀγνοίας, φησίν, οὐχ ἁμαρτάνει" 
ἐὰν δὲ γνῷ 6 ἄνὴρ τὴν ἁμαρτίαν αὐτῆς καὶ μὴ μετανοήσῃ N) γυνή; 
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ἀλλ᾽ ἐπιμένῃ τῇ πορνείᾳ αὐτῆς χαὶ συνζῇ ὁ ἄνὴρ μετ᾽ αὐτῆς, 
ἔνοχος γίνεται τῆς ἁμαρτίας αὐτῆς χαὶ χοινωνὸς τῆς μοιχείας αὖ- 
τῆς. 6. Τί οὖν, φημί, χύριε, ποιήσῃ 6 ἀνήρ, ἐὰν ἐπιμείνῃ τῷ 
πάϑει τούτῳ ἡ γυνή; ᾿Απολυσάτω, φησίν, αὐτὴν χαὶ ὃ ἀνὴρ ἐφ᾽ 
ἑαυτῷ μενέτω: ἐὰν δὲ ἀπολύσας τὴν γυναῖκα ἑτέραν γαμήσῃ, 
χαὶ αὐτὸς μοιχᾶται. 7. Ἔϊδν οὖν, φημί, χύριε, μετὰ τὸ ἄπολυ- 
ϑῆναι τὴν γυναῖχα μετανοήσῃ ἣ γυνὴ καὶ ϑελήσῃ Ent τὸν ἑαυτῆς 
ἄνδρα. ὑποστρέψαι, οὐ παραδεχϑήσεται; 8. Καὶ μήν, φησίν, ἐὰν μὴ 
παραδέξηται αὐτὴν ὃ ἀνήρ, ἁμαρτάνει xal μεγάλην ἁμαρτίαν ἑαυτῷ 
ἐπισπᾶται, ἀλλὰ δεῖ παραδεχϑῆναι τὸν ἡμαρτηκότα καὶ μετανο- 
οὔντα, μὴ ἐπὶ πολὺ δέ: τοῖς γὰρ δούλοις τοῦ ϑεοῦ μετάνδιά ἔστιν 
μία. διὰ τὴν μετάνοιαν οὖν οὖχ ὀφείλει γαμεῖν 6 ἀνήρ. αὕτη 
ἡ πρᾶξις ἐπὶ γυναικὶ χαὶ ἀνδρὶ κεῖται. 9. οὐ μόνον, φησίν, μοι- 
χεία ἐστίν, ἐάν τις τὴν σάρχα αὐτοῦ μιόνῃ, ἀλλὰ καὶ ὃς ἂν τὰ 
ὁμοιώματα ποιῇ τοῖς ἔϑνεσιν, μοιχᾶται. ὥστε χαὶ ἐν τοῖς τοιού- 
τοῖς ἔργοις ἐὰν ἐμμένῃ τις al μὴ μετανοῇ; ἀπέχου ἀπ᾽ αὐτοῦ 
τῷ" εἰ δὲ μή, χαὲ σὺ PeraneE ei τῆς ἁμαρτίας 
αὐτοῦ. 10. διὰ τοῦτο ee ὑμῖν ἐφ᾽ ἑαυτοῖς μένειν, εἴτε 
ἀνὴρ εἴτε γυνή δύναται γὰρ ἐν τοῖς τοιούτοις μετάνοια εἶναι. 
11. ἐγὼ οὖν, φησίν, οὐ δίδωμι ἀφορμήν, ἵνα αὕτη ἣ πρᾶξις oD- 
Tat, ἀλλὰ εἰς τὸ μηχέτι ἁμαρτάνειν τὸν ἡμαρτηχότα. 
περὶ δὲ τῆς προτέρας ἁμαρτίας αὐτοῦ ἔστιν ὁ δυνάμενος ἴασιν 
δοῦναι" αὐτὸς γάρ. ἐστιν ὃ ἔχων πάντων τὴν ἐξουσίαν. 

2. ne αὐτὸν πάλιν λέγων: ᾿Επεὶ ὃ χύριος ἄξιόν με 
ἡγήσατο, ἵνα μετ᾽ ἐμοῦ πάντοτε χατοιχῇς, ὀλίγα μου ῥήματα ἔτι 
ἀνάσχου, ἐπεὶ οὐ συνίω οὐδὲν χαὶ ἡ χαρδία μου πεπώρωται ἀπὸ 
τῶν προτέρων μου πράξεων᾽ συνέτισόν με, ὅτι λίαν ἄφρων εἰμὲ 
χαὶ ὅλως οὐϑὲν νοῶ. 2. ἀποχριϑείς μοι λέγει" ᾿Εγώ, φησίν; ἐπὶ 
τῆς μετανοίας εἰμὲ χαὶ πᾶσιν τοῖς μετανοοῦσιν σύνεσιν δίδωμι. 
ἢ οὐ δοχεῖ σοι, φησίν, αὐτὸ τοῦτο τὸ μετανοῆσαι σύνεσιν εἶναι; 
τὸ μετανοῆσαι, φησίν, σύνεσίς ἐστιν μεγάλη συνίει γὰρ δ΄ ἅμαρ- 
τήσας, ὅτι πεποίηκεν τὸ πονηρὸν ἔμπροσϑεν τοῦ κυρίου, χαὶ 
5 Marc. 10, 11; Matth. 5, 32; 19, 9 cf. I Cor. 7, 11. — 32 Indie. 2, 
11; 3, 12; 4, 1; 10, 6; 13, 1; I Reg. 15, 19; III Reg. 14, 22 etc. 


χαὶ μὴ συνζῆϑι α 


τως συντελ 
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ἀναβαίνει ἐπὶ τὴν χαρδίαν αὐτοῦ ἣ πρᾶξις, ἣν ἔπραξεν, χαὶ μετα- 


νοεῖ χαὶ οὐχέτι ἐργάζεται τὸ πονηρόν, ἀλλὰ τὸ an πολυτελῶς 


ἐργάζεται nal ταπεινοῖ τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν χαὶ βασανίζει, ὅτι ἥμαρ- 
τεν. βλέπεις οὖν; ὅτι ἣ μετάνοια σύνεσίς ἐστιν μεγάλη. 8. Διὰ 
τοῦτο οὖν, φημί, κύριε, ἐξαχριβάζομαι παρὰ σοῦ πάντα πρῶτον 
μέν; ὅτι ἁμαρτωλός εἶμι, ἵνα γνῶ, ποῖα ἔργα ἐργαζόμενος ζήσο- 
Bar, ὅτι πολλαί μου εἰσὶν αἱ ἁμαρτίαι καὶ ποικίλαι. 4. Zion, 
φησίν, ἐὰν τὰς ἐντολάς μου φυλάξῃς χαὶ πορευϑῆῇς ἐν αὐταῖς" 
χαὶ ὃς ἂν ἀχούσας τὰς ἐντολὰς ταύτας φυλάξῃ, ζήσεται τῷ ϑεῷ. 

3. Ἔτι, φημί, κύριε, προσϑήσω τοῦ ἐπερωτῆσαι. Λέγε ε, φησίν. 
Ἤχουσα,. φημί, χύριε. παρά τινων διδασχάλων, ὅτι ἑτέρα μετά- 
γοια obx ἔστιν εἰ μὴ ἐχείνη, ὅτε εἰς ὕδωρ χατέβημεν χαὶ ἐλάβο- 
μὲν ἄφεσιν ἁμαρτιῶν ἡμῶν τῶν προτέρων. 2. λέγει μοι- Καλῶς 
ἤκουσας οὕτω γὰρ ἔχει. ἔδει γὰρ τὸν εἰληφότα ἄφεσιν ἁμαρ- 
τιῶν μηχέτι ἁμαρτάνειν, ἃ ia χατοιχεῖν. 8. ἐπεὲ δὲ 
πάντα ἐξαχριβάζῃ, καὶ τοῦτό σοι δηλώσω, μὴ διδοὺς ἀφορμὴν τοῖς 
μέλλουσι πιστεύειν ἣ τοῖς νῦν πιστεύσασιν εἰς τὸν χύριον. οἱ γὰρ 
νῦν πιστεύσαντες ἢ μέλλοντες πιστεύειν μετάνοιαν ἁμαρτιῶν οὐχ 
ἔχουσιν, ἄφεσιν δὲ ἔχουσι τῶν προτέρων ἁμαρτιῶν αὐτῶν. 4. τοῖς 
οὖν χληϑεῖσι πρὸ τούτων τῶν ἡμερῶν ἔϑηχεν 6 χύριος μετάνοιαν " 
χαρδιογνώστης γὰρ ὧν ὃ χύριος χαὶ πάντα προγινώσχων ἔγνω τὴν 
ἀσϑένειαν τῶν ἀνθρώπων χαὶ τὴν πολυπλοχίαν τοῦ διαβόλου, ὅτι 
ποιήσει τι χαχὸν τοῖς δούλοις τοῦ ϑεοῦ xal πονηρεύσεται εἰς αὖ- 
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τούς" 5. πολύσπλαγχνος οὖν ὧν ὃ χύριος ἐσπλαγχνίσϑη ἐπὶ. τὴν 
ποίησιν αὐτοῦ χαὶ ἔϑηχεν τὴν μετάνοιαν nl χαὶ ἐμοξεὴ ἡ ἐξου- 
σία τῆς μετανοίας ταύτης ἐδόϑη. 6. ἀλλὰ ἐγώ σοι λέγω, φησί" 
μετὰ “τὴν χλῆσιν ἐχείνην τὴν μεγάλην χαὶ σεμνὴν ἐάν τις 
πειρασϑεὶς ὑπὸ τοῦ διαβόλου ἁμαρτήσῃ, μίαν μετάνοιαν ἔχει" ἐὰν 
ὃξ ὑπὸ χεῖρα ἁμαρτάνῃ χαὶ μετανοήσῃ; ἀσύμφορόν ἔστι τῷ ἀν- 
ϑρώπῳ τῷ τοιούτῳ: δυσκόλως γὰρ ζήσεται. 7. λέγω αὐτῷ- 
᾿Εζωοποιήϑην ταῦτα παρὰ σοῦ ἀκούσας οὕτως ἀχριβῶς οἶδα γάρ; 
ὅτι, ἐὰν μηχέτι προσϑήσω ταῖς ἁμαρτίαις μου, σωϑήσομαι. Σω- 
ϑήσῃ, φησίν, χαὶ πάντες, ὅσοι ἐὰν ταῦτα ποιήσωσιν. 

4. Ἤρώτησα αὐτὸν πάλιν λέγων: Κύριε, ἐπεὶ ἅπαξ ἀνέχῃ 
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μου, ἔτι μοι καὶ τοῦτο δήλωσον. Λέγε, φησίν. Ἔϊὰν γυνή; φημί, 
χύριε, ἣ πάλιν ἀνήρ τις χοιμηϑῇ καὶ γαμήσῃ τις ἐξ αὐτῶν; μήτι 
ἁμαρτάνει 5 γαμῶν; 2. Οὐχ ἁμαρτάνει, φησίν: ἐὰν δὲ ἐφ᾽ ἑαυτῷ 
μείνῃ τις, περισσοτέραν ἑαυτῷ τιμὴν χαὶ μεγάλην δόξαν περιποιεῖ- 
ὅ ται πρὸς τὸν χύριον᾽ ἐὰν δὲ χαὶ γαμήσῃ, οὐχ ἁμαρτάνει. 8. τήρει 
οὖν τὴν ἁγνείαν χαὶ τὴν σεμνότητα, χαὶ ζήσῃ τῷ ϑεῷ. ταῦτά 
σοι ὅσα λαλῶ χαὶ μέλλω λαλεῖν, φύλασσε ἀπὸ τοῦ νῦν, ἀφ᾽ ἧς 
μοι παρεδόϑης ἡμέρας, καὶ εἰς τὸν οἶκόν σου χατοικήσω. A. τοῖς 
δὲ προτέροις σου παραπτώμασιν ἄφεσις ἔσται, ἐὰν τὰς ἐντολάς 
10 μοῦ φυλάξῃς: χαὶ πᾶσι δὲ ἄφεσις ἔσται, ἐὰν τὰς ἐντολάς μου 
ταύτας φυλάξωσι καὶ πορευϑῶσιν ἐν τῇ ἁγνότητι ταύτῃ. 
᾿Ἔντολὴ ε΄. 
1. Μαχρόϑυμος, φησί, γίνου καὶ συνετός, καὶ πάντων τῶν 
πονηρῶν ἔργων χαταχυριεύσεις χαὶ ἐργάσῃ πᾶσαν δικαιοσύνην. 
15 2. ἐὰν γὰρ μαχρόϑυμος ἔσῃ, τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον τὸ χατοικοῦν 
ἐν σοὶ καϑαρὸν ἔσται, μὴ ἐπισχοτούμενον ὑπὸ ἑτέρου πονηροῦ 
πνεύματος, ἀλλ᾽ ἐν εὐρυχώρῳ χατοιχοῦν ἀγαλλιάσεται χαὶ εὐφραν- 
ϑήσεται μετὰ τοῦ σχεύους, ἐν ᾧ χατοιχκεῖ, χαὶ λειτουργήσει τῷ 
ϑεῷ ἐν ἱλαρότητι πολλῇ, ἔχον τὴν εὐθηνίαν ἐν ἑαυτῷ. 8, ἐὰν δὲ 
20 ὀξυχολία τις προσέλϑῃ, εὐϑὺς τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον, τρυφερὸν ὅν, 
στενοχωρεῖται, μὴ ἔχον τὸν τόπον χαϑαρόν, χαὶ ζητεῖ ἀποστῆναι 
Ex τοῦ τόπου" πνίγεται γὰρ ὑπὸ τοῦ πονηροῦ πνεύματος, μὴ ἔχον 
τόπον λειτουργῆσαι τῷ χυρίῳ, καϑὼς βούλεται, μιαινόμενον ὕπὸ 
τῆς ὀξυχολίας. ἐν γὰρ τῇ μαχροϑυμίᾳ ὃ χύριος χατοιχεῖ, ἐν δὲ 
25 τῇ ὀξυχολίᾳ ὃ διάβολος. 4. ἀμφότερα οὖν τὰ πνεύματα ἐπὶ τὸ 
αὐτὸ χατοιχοῦντα, ἀσύμφορόν. ἐστιν χαὶ πονηρὸν τῷ ἀνθρώπῳ 
ἐχείνῳ, ἐν ᾧ χατοιχοῦσιν. 5. ἐὰν γὰρ λάβῃς ἀψινϑίου μικρὸν 
λίαν χαὶ εἰς χεράμιον μέλιτος ἐπιχέῃς, οὐχὶ ὅλον τὸ μέλι ἀφανί- 
ζεται, χαὶ τοσοῦτον μέλι ὑπὸ τοῦ ἐλαχίστου ἀψινϑίου ἀπόλλυται 
80 χαὶ ἀπόλλυσι τὴν γλυχύτητα τοῦ μέλιτος, xal οὐχέτι τὴν αὐτὴν 
χάριν ἔχει παρὰ τῷ. δεσπότῃ, ὅτι ἐπιχράνϑη καὶ τὴν χρῆσιν αὖ- 
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τοῦ ἀπώλεσεν; ἐὰν δὲ εἰς τὸ μέλι μὴ βληϑῇ τὸ ἀψίνϑιον, γλυχὺ 
εὑρίσχεται τὸ μέλι χαὶ εὔχρηστον γίνεται τῷ δεσπότῃ αὐτοῦ. 


6. βλέπεις οὖν, ὅτι ἣ μαχροϑυμία γλυκυτάτη ἐστὶν ὑπὲρ τὸ 


χολία πιχρὰ καὶ ἄχρηστός ἐστιν. ἐὰν οὖν μιγῇ ἢ ὀξυχολία τῇ 
μαχροϑυμίᾳ, μιαίνεται ἢ μαχροϑυμία καὶ οὐκ εὔχρηστός ἐστι τῷ 
ϑεῷ ἡ ἔντευξις αὐτῆς. 7. Ἤϑελον, φημί, κύριε, γνῶναι τὴν ἐνέρ- 
γειαν τῆς ὀξυχολίας͵ ἵνα φυλάξωμαι ἀπ᾿ αὐτῆς. Καὶ μήν, φησίν, 
ἐὰν μὴ φυλάξῃ ἀπ᾽ αὐτῆς σὺ καὶ ὃ οἶκός σου, ἀπώλεσάς σου τὴν 
πᾶσαν ἐλπίδα. ἀλλὰ φύλαξαι ἀπ᾽ αὐτῆς" ἐγὼ γὰρ μετὰ σοῦ εἰμί. 
χαὶ πάντες δὲ ἀφέξονται ἀπ᾽ αὐτῆς, ὅσοι ἂν μετανοήσωσιν ἐξ ὅλης 
τῆς χαρδίας αὐτῶν" μετ᾽ αὐτῶν γὰρ ἔσομαι χαὶ συντηρήσω αὐ- 
τούς ἐδιχαιώϑησαν γὰρ πάντες ὑπὸ τοῦ σεμνοτάτου ἀγγέλου. 

2. "Axove [νῦν], φησί, τὴν ἐνέργειαν τῆς ὀξυχολίας, πῶς 
πονηρά ἐστι, nal πῶς τοὺς δούλους τοῦ ϑεοῦ χαταστρέφει τῇ ἕαυ- 
τῆς ἐνεργείᾳ καὶ πῶς ἀποπλανᾷ αὐτοὺς ἀπὸ τῆς δικαιοσύνης. οὖχ 
ἀποπλανᾷ δὲ τοὺς πλήρεις ὄντας ἐν τῇ πίστει οὐδὲ ἐνεργῆσαι 
δύναται εἰς αὐτούς, ὅτι ἡ δύναμις τοῦ χυρίου μετ᾽ αὐτῶν ἐστίν " 
ἀποπλανᾷ δὲ τοὺς ἀποχένους χαὶ διψύχους ὄντας. 2. ὅταν γὰρ 


ἴδῃ τοὺς τοιούτους ἀνθρώπους εὐσταϑοῦντας, παρεμβάλλει ἑαυτὴν : 


εἰς τὴν χαρδίαν τοῦ ἀνϑρώπου ἐκχείνου, χαὶ ἔκ τοῦ μηδενὸς ὃ 
3 he, x 2 Ὁ 4 er - r Ἃ 
ἀνὴρ ἣ ἣ γυνὴ ἐν πιχρίᾳ γίνεται ἕνεχεν βιωτικῶν πραγμάτων ἣ 
περὶ ἐδεσμάτων ἣ μικρολογίας τινὸς ἢ περὶ φίλου τινὸς ἣ περὶ 
δόσεως ἢ λήψεως ἣ περὲ τοιούτων μωρῶν πραγμάτων : ταῦτα γὰρ 
πάντα μωρά ἐστι xal χενὰ χαὶ ἄφρονα χαὶ ἀσύμφορα τοῖς δούλοις 
τοῦ ϑεοῦ. 8. ἣ δὲ μαχροϑυμία μεγάλη ἐστὶ χαὶ ὀχυρὰ χαὶ ἰσ- 
χυρὰν δύναμιν ἔχουσα χαὶ στιβαρὰν χαὶ εὐϑηνουμένην ἐν πλατυσ- 
μῷ μεγάλῳ, ἱλαρά, ἀγαλλιωμένη, ἀμέριμνος οὖσα, δοξάζουσα τὸν 
κύριον ἐν παντὶ καιρῷ, μηδὲν ἐν ἑαυτῇ ἔχουσα πιχρόν, παρα- 
μένουσα διὰ παντὸς πραεῖα χαὶ ἡσύχιος: αὕτη οὖν ἣ μαχροϑυμία 
χατοιχεῖ μετὰ τῶν τὴν πίστιν ἐχόντων ὁλόχληρον. 4. ἣ δὲ ὀξυ- 
χολία πρῶτον μὲν μωρά ἐστιν, ἐλαφρά τε χαὶ ἄφρων. εἶτα ix 


28 Tob. 4, 19; Ps. 33, 2. 
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τῆς ἀφροσύνης γίνεται πιχρία, Er δὲ τῆς πικρίας ϑυμός, ἐχ δὲ 
τοῦ ϑυμοῦ ὀργή, Er δὲ τῆς ὀργῆς μῆνις εἶτα ἡ μῆνις αὕτη ἐκ 
σούτων χαχῶν συνισταμένη γίνεται ἁμαρτία μεγάλη καὶ ἀνίατος. 
. ὅταν γὰρ ταῦτα τὰ πνεύματα ἐν Evi ἀγγείῳ χατοικῇ; οὔ χαὶ 
τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον χατοιχεῖ, οὐ χωρεῖ τὸ ἄγγος Exeivo, ἄλλ᾽ 
ὑπερπλεονάζει. 6. τὸ τρυφερὸν οὖν πνεῦμα, μὴ ἔχον συνήϑειαν 
μετὰ πονηροῦ πνεύματος χατοιχεῖν μηδὲ μετὰ σχληρότητος, ἄπο- 
χωρεῖ ἀπὸ τοῦ ἀνϑρώπου τοῦ τοιούτου χαὶ ζητεῖ χκατοιχεῖν μετὰ 
πραότητος χαὶ ἡσυχίας. 7. εἶτα ὅταν ἀποστῇ ἀπὸ τοῦ ἀνϑρώπου 
ἐχείνου, οὗ χατοιχεῖ, γίνεται ὃ ἄνϑρωπος ἐχεῖνος χενὸς ἀπὸ τοῦ 
πνεύματος τοῦ Denia: χαὶ τὸ λοιπὸν πεπληρωμένος τοῖς πνεύμασι 
τοῖς πονηροῖς ἀχαταστατεῖ ἐν πάσῃ πράξει αὐτοῦ, περισπώμενος 
ὧδε χἀχεῖσε ἀπὸ τῶν πνευμάτων τῶν πονηρῶν, χαὶ ὅλως ἀποτυ- 
φλοῦται ἀπὸ τῆς διανοίας τῆς ἀγαϑῆῆς. οὕτως οὖν συμβαίνει πᾶσι 
όλοις. 8. ἀπέχου οὖν ἀπὸ τῆς ὀξυχολίας, τοῦ πονηρο- 
τάτου πνεύματος: ἔνδυσαι δὲ τὴν μαχροϑυμίαν χαὶ ἀντίστα τῇ 
ὀξυχολίᾳ. χαὶ τῇ πιχρίᾳ, καὶ ἔσῃ εὑρισκόμενος μετὰ τῆς σεμνότη- 
τος τῆς ἠγαπημένης ὑπὸ τοῦ χυρίου. βλέπε οὖν; μήποτε παρεν- 
ϑυμηϑῇς τὴν ἐντολὴν ταύτην ἐὰν γὰρ ταύτης τῆς ἐντολῆς χυρι- 
εὐσῃς; χαὶ τὰς λοιπὰς ἐντολὰς δυνήσῃ φυλάξαι; ἅς σοι μέλλω 
ἐντέλλεσϑαι. ἰσχυροῦ ἐν αὐταῖς χαὶ ἐνδυναμοῦ, χαὶ πάντες ἐν- 
δυναμούσϑωσαν, ὅσοι ἐὰν ϑέλωσιν ἐν αὐταῖς πορεύεσθαι. 


ὧτ 


"Evrorn ς΄. 


1. ᾿Ενετειλάμην σοι, φησίν, ἐν τῇ πρώτῃ ἐντολῇ, ἵνα φυλάξῃς 
τὴν πίστιν χαὶ τὸν φόβον χαὶ τὴν ἐγχράτειαν. Ναί, φημί, κύριε. 
᾿Αλλὰ νῦν ϑέλω σοι, φησίν, δηλῶσαι χαὲὶ τὰς δυνάμεις αὐτῶν, ἵνα 
vorong, τίς αὐτῶν τίνα δύναμιν ἔχει. καὶ ἐνέργειαν: διπλαῖ γάρ 
εἰσιν al ἐνέργειαι αὐτῶν " χεῖνται οὖν Ent δικαίῳ καὶ ἀδίκῳ. 2. σὺ 
οὖν πίστευε τῷ δικαίῳ, τῷ δὲ ἀδίκῳ μὴ πιστεύσῃς τὸ γὰρ δί- 

ὃ δὲ ἄδικον στρεβλήν. ἀλλὰ σὺ τῇ ὀρϑῇ 


τὲ 


χαιον ὀρϑὴν ὁδὸν ἔχει, τ 
ὁδῷ πορεύου χαὶ ὁμαλῇ, τὴν δὲ στρεβλὴν ἔασον. 8. ἣ γὰρ στρεβλὴ 
ὃς τρίβους οὐκ ἔχει, ἀλλ᾽ ἀνοδίας χαὶ προσχόμματα. πολλὰ καὶ 
τραχεῖά ἐστι χαὶ ἀκανθώδης. βλαβερὰ οὖν ἐστὲ τοῖς ἐν αὐτῇ 
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πορευομένοις. 4. οἱ ὃ 


τῇ. ὀρϑῇ ὁδῷ πορευόμενοι ὁμαλῶς περι- 
πατοῦσι Kal ἀπροσχόπτως᾽ οὔτε γὰρ τραχε 


δης. βλέπεις οὖν, ὅτι συμφορώτερόν ἐστι ταύτῃ τῇ ὁδῷ πορεύεσ- 
αι. ὅ. ᾿Αρέσχει μοι; φημί, κύριε, ταύτῃ τῇ ὁδῷ πορεύεσϑαι. 


Hopsboy, φησί, καὶ ὃς ἂν ἐξ ὅλης καρδίας ἐπιστρέψῃ πρὸς κύ- 
οίον, πορεύσεται ἐν αὐτῇ. 

2. ἼἌχουε νῦν, φησί, περὶ τῆς πίστεως. δύο εἰσὶν ἄγγελοι 

: ,92:: > Ξ 

μετὰ τοῦ ἀνϑρώπου, εἷς τῆς δικαιοσύνης χαὶ εἷς τῆς πονηρίας. 
. Πῶς οὖν, φημί, χύριε, γνώσομαι τὰς αὐτῶν Evepy 
φότεροι ἄγγελοι μετ᾽ ἐμοῦ χατοιχοῦσιν; 3. ἼἌχουε, rl χαὶ σύνιε 
αὐτάς. ὃ μὲν τῆς δικαιοσύνης ἄγγελος τρυφερός ἐστι χαὶ αἰσχύν- 


® 


τηρὸς καὶ πραὺς καὶ ἡσύχιος" ὅταν οὖν οὗτος ἐπὶ τὴν κἀρδίαν σου 
ἀναβῇ, εὐθέως λαλεῖ μετὰ σοῦ περὶ δικαιοσύνης, περὶ ἁγνείας, 
περὶ σεμνότητος χαὶ περὶ αὐταρχείας χαὶ περὶ παντὸς ἔργου ὃ 

χαίου χαὶ περὶ πάσης ἀρετῆς ἐνδόξου. ταῦτα πάντα ὅταν εἰς 
τὴν χαρδίαν σου ἀναβῇ, γίνωσχε, ὅτι ὁ ἄγγελος τῆς δικαιοσύνης 
μετὰ σοῦ ἐστί. ταῦτα οὖν ἐστὶ τὰ ἔργα τοῦ ἀγγέλου τῆς ὃ 
σύνης. τούτῳ οὖν πίστευε χαὶ τοῖς ἔργοις αὐτοῦ. 4. ὅρα νῦν 
χαὶ τοῦ ἀγγέλου τῆς πονηρίας τὰ ἔργα. πρῶτον πάντων ὀξύχο- 


λός ἐστι xal πικρὸς χαὶ ἄφρων, χαὶ τὰ ἔργα αὐτοῦ ka χατα-: 


στρέφοντα τοὺς δούλους τοῦ ϑεοῦ" ὅταν οὖν οὗτος ἐπὶ τὴν χαρ- 
δίαν σου ἀναβῇ, γνῶϑι αὐτὸν ἀπὸ τῶν ἔργων en 5. Πῶς, 
φημί, χύριε; νοήσω αὐτόν, οὐχ ἐπίσταμαι. ”Arove, φησίν. ὅταν 
ὀξυχολία. σοί τις προσπέσῃ ἣ πιχρία, γίνωσχε, ὅτι αὐτός ἐστιν ἐν 


σοί" “εἶτα ἐπιϑυμίαι πράξεων πολλῶν χαὶ πολυτέλειαι ἐδεσμάτων : 


πολλῶν χαὶ μεϑυσμάτων χαὶ χραιπαλῶν πολλῶν χαὶ ποικίλων 
τρυφῶν χαὶ οὐ δεόντων χαὶ ἐπιϑυμίαι γυναικῶν χαὶ Be ν 
χαὶ ὑπερηφανία πολλή τις καὶ ἀλαζονεία καὶ ὅσα τούτοις παρα- 
πλήσιά ἐστι χαὶ ὅμοια " ταῦτα οὖν ὅταν ἐπὶ τὴν χαρδίαν σου ἄνα- 
Pf, γίνωσχε, ὅτι 6 ἄγγελος τῆς vn las ἐστὶν ἐν σοί. 6. σὺ οὖν 
ἐπιγνοὺς τὰ ἔργα αὐτοῦ ἀπόστα ἀπ᾽ αὐτοῦ χαὶ μηδὲν αὐτῷ πί- 
στεῦε, ὅτι τὰ ἔργα αὐτοῦ πονηρά εἶσι καὶ ἀσύμφορα τοῖς δούλοις 
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τοῦ ϑεοῦ. ἔχεις οὖν ἀμφοτέρων τῶν ἀγγέλων τὰς ἐνεργείας " 
σύνιε αὐτὰς χαὶ πίστευε τῷ ἀγγέλῳ τῆς δικαιοσύνης" 7. ἀπὸ δὲ 
τοῦ ἀγγέλου τῆς πονηρίας ἀπόστηϑι, ὅτι ἣ διδαχὴ αὐτοῦ πονηρά 
ἐστι παντὶ ἔργῳ ἐὰν γὰρ ἢ τις πιστὸς ἀνὴρ καὶ ἣ ἐνθύμησις τοῦ 
ἀγγέλου τούτου ἀναβῇ ἐπὶ τὴν καρδίαν αὐτοῦ, δεῖ τὸν ἄνδρα ἐχεῖνον 
ἢ τὴν γυναῖχα ἐξαμαρτῆσαί τι. 8. ἐὰν δὲ πάλιν πονηρότατός τις 
ἢ ἀνὴρ N γυνὴ καὶ ἀναβῇ ἐπὶ τὴν χαρδίαν αὐτοῦ τὰ ἔργα τοῦ 
ἀγγέλου τῆς δικαιοσύνης, ἐξ ἀνάγχης δεῖ αὐτὸν ἀγαϑόν τι ποι- 
ἤσαι. 9. βλέπεις οὖν, φησίν, ὅτι καλόν ἐστι τῷ ἀγγέλῳ τῆς δι- 
χαιοσύνης ἀχολουϑεῖν, τῷ δὲ ἀγγέλῳ τῆς πονηρίας ἀποτάξασϑαι. 
10. τὰ μὲν περὶ τῆς πίστεως αὕτη ἣ ἐντολὴ δηλοῖ, ἵνα τοῖς ἔργοις 
τοῦ ἀγγέλου τῆς δικαιοσύνης πιστεύσῃς; χαὶ ἐργασάμενος αὐτὰ 
ζήσῃ τῷ ϑεῷ. πίστευε δέ, ὅτι τὰ ἔργα τοῦ ἀγγέλου τῆς πονηρίας 


x > 


χαλεπά ἐστι΄ μὴ ἐργαζόμενος οὖν αὐτὰ ζήσῃ τῷ ϑεῷ. 


Ἔντολὴ ζ΄. 


ὰς τοῦ ϑεοῦ ἔσῃ δυνατὸς ἐν πάσῃ 
πράξει, καὶ ἡ πρᾶξίς σου ἀσύγχριτος ἔσται. - φοβούμενος γὰρ τὸν 
χύριον πάντα χαλῶς ἐργάσῃ οὗτος δέ ἐστιν ὃ φόβος, ὃν δεῖ σὲ 
φοβηϑῆναι, χαὶ σωϑήσῃ. 2. τὸν δὲ διάβολον μὴ φοβηϑῇς" φοβού- 
μενος γὰρ τὸν χύριον χαταχυριεύσεις τοῦ διαβόλου, ὅτι δύναμις 
ἐν αὐτῷ οὐκ ἔστιν. ἐν ᾧ δὲ δύναμις οὐκ ἔστιν, οὐδὲ φόβος " 
ἐν ᾧ δὲ δύναμις ἡ ἔνδοξος, καὶ φόβος ἐν αὐτῷ. πᾶς «γὰρ ὃ δύ- 
γαμιν ἔχων φόβον ἔχει" ὁ δὲ μὴ ἔχων δύναμιν ὑπὸ πάντων χατα- 
φρονεῖται. 3. φοβήϑητι τὰ ἔργα τοῦ διαβόλου, ὅτι πονηρά ἔστι. 
φοβούμενος οὖν τὸν χύριον φοβηϑήσῃ τὰ ἔργα τοῦ διαβόλου καὶ 
οὐκ ἐργάσῃ αὐτά, ἀλλ᾽ ἀφέξῃ ἀπ᾿ αὐτῶν. 4. δισσοὶ οὖν εἰσὶν οἵ 
φόβοι" ἐὰν γὰρ ϑέλῃς τὸ᾽ πονηρὸν ἐργάσασϑαι, φοβοῦ τὸν χύριον, 
χαὶ 00% ἐργάσῃ αὐτό " ἐὰν δὲ ϑέλῃς πάλιν τὸ ἀγαϑὸν ἐργάσασθαι, 
φοβοῦ τὸν χύριον,͵ καὶ ἐργάσῃ αὐτό. ὥστε ὁ φόβος τοῦ χυρίου 
ἰσχυρός ἐστι χαὶ μέγας καὶ ἔνδοξος. φοβήϑητι οὖν τὸν χύριον, 


16 Eccles. 12, 13. 
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χαὶ ζήσῃ αὐτῷ nal ὅσοι ἂν τροφοί, οὐδὸν τῶν φυλασσόντων 
τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ, ζήσονται τῷ ϑεῷ. 5. Διατί, φημί, κύριε, 
εἶπας περὶ τῶν τηρούντων τὰς ἐντολὰς ER ζήσονται τῷ ϑεῷ : 
Ὅτι, φησίν, πᾶσα 7 χτίσις φοβεῖται τὸν χύριον, τὰς δὲ ἐντολὰ 
αὐτοῦ οὐ φυλάσσει. τῶν οὖν φοβουμένων αὐτὸν χαὶ φυλασσόν- 
τῶν τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ, ἐχείνων ἣ ζωή ἐστι παρὰ τῷ ϑεῷ - τῶν 
δὲ μὴ φυλασσόντων τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ, οὐδὲ ζωὴ ἐν αὐτοῖς. 


Even η΄. 


Eiröy σοι, φησίν, ὅτι τὰ χτίσματα τοῦ ϑεοῦ διπλᾶ ἐστί: χαὶ 
γὰρ ἣ ἐγχράτεια διπλῇ ἐστίν. ἐπί τινων γὰρ δεῖ ἀηκρυκεύξσῦ δα 
ἐπί τινῶν δὲ οὐ δεῖ. 2. Γνώρισόν μοι, φημί, κύριε, ἐπὶ τίνων δεῖ 
ἐγχρατεύεσθϑαι, ἐπὶ τίνων δὲ οὐ δεῖ. Αχουε, φησί. τὸ πονηρὸν 
ἐγχρατεύου χαὶ μὴ ποίει αὐτό: τὸ δὲ ἀγαϑὸν μὴ ἐγχρατεύου, ἀλλὰ 
ποίει αὐτό. [ἐὰν γὰρ ἐχγρατεύσῃ τὸ ἀγαϑὸν μὴ ποιεῖν, ἅμαρ- 
τίαν μεγάλην ἐργάζῃ] ἐὰν δὲ ἐγχρατεύσῃ τὸ πονηρὸν μὴ ποιεῖν, 
δικαιοσύνην μεγάλην ἐργάζῃ. ἐγχράτευσαι οὖν ἀπὸ πονηρίας 
πάσης ἐργαζόμενος τὸ ἀγαϑόν. 8. Ποταπαί, φημί, κύριε, εἰσὶν at 
πονηρίαι, ἀφ᾽ ὧν ἡμᾶς δεῖ ἐγχρατεύεσϑαι; "Axove, φησίν: ἀπὸ 


r 


μοιχείας καὶ πορνείας, ἀπὸ μεϑύσματος ἀνομίας, ἀπὸ τρυφῆς πονη- 
ρᾶς, ἀπὸ ἐδεσμάτων πολλῶν χαὶ πολυτελείας πλούτου χαὶ χαυχή- 
σεῶς χαὶ ὑψηλοφροσύνης χαὶ ὑπερηφανίας χαὶ ἀπὸ Ψεύσματος καὶ 
χαταλαλιᾶς χαὶ ὑποχρίσεως, μνησιχκαχίας χαὶ πάσης βλασφημίας. 
4. ταῦτα τὰ ἔργα πάντων πονηρότατά εἶσιν ἐν τῇ ζωῇ τῶν ἀν- 
l ΠῚ 
ϑρώπων. ἀπὸ τούτων οὖν τῶν ἔργων δεῖ ἐγχρατεύεσϑα:ι τὸν 


δοῦλον τοῦ ϑεοῦ: ὃ γὰρ μὴ ἐγχρατευόμενος ἀπὸ τούτων οὐ : 


δύναται ζῆσαι τῷ ϑεῷ. ἄχουε οὖν χαὶ τὰ ἀχόλουϑια τούτων. 
5. Ἔτι γάρ, φημί, κύριε, πονηρὰ ἔργα ἐστί: Καί γε πολλά, φησίν, 
ἔστιν, ἀφ᾽ ὧν δεῖ τὸν δοῦλον τοῦ ϑεοῦ ἐγχρατεύεσθϑαι: χλέμμα, 
ψεῦδος, ἀποστέρησις, ψευδομαρτυρία, πλεονεξία, ἐπιϑυμία πονηρά, 


7 


er 


ἀπάτη; κενοδοξία, ἀλαζονεία καὶ ὅσα τούτοις ὅμοιά εἶσιν. 6. 00: 


δοκεῖ σοι ταῦτα πονηρὰ εἶναι χαὶ λίαν πονηρά, φησί, τοῖς δούλοις 
{ ῷ 


τοῦ ϑεοῦ; τούτων πάντων δεῖ ἐγχρατεύεσθϑιαι τὸν δουλεύοντα τῷ 
ϑεῷ. ἐγχράτευσαι οὖν ἀπὸ πάντων τούτων, ἵνα ζήσῃ τῷ ϑεῷ χαὲὶ 


8 


σι 


10 


το 
[27 


10 


20 


30 


[176] HERMAE PASTOR MAND. VII, 6 —IX, 1. 99. 


ἐγγραφήσῃ μετὰ τῶν ἐγχρατευομένων αὐτά. ὧν μὲν οὖν δεῖ σε 
7. ἃ δὲ δεῖ σε μὴ ἐγχρατεύεσϑαι, 
φησίν, ἀλλὰ ποιεῖν, dxove. τὸ ἀγαϑὸν μὴ ἐγχρατεύου, ἄλλὰ 
ποίει αὐτό. 8. Καὶ τῶν ἀγαϑῶν μοι, φημί, κύριε, “δήλωσον τὴν 
δύναμιν, ἵνα πορευϑῶ ἐν αὐτοῖς xal δουλεύσω αὐτοῖς, ἵνα ἐργασά- 
μενας αὐτὰ δυνηϑῶ σωϑῆναι. Ἄχουε, φησί, χαὶ τῶν ἀγαϑῶν τὰ 
ἔργα, ἅ σε δεῖ ἐργάζεσθαι χαὶ μὴ ἐγχρατεύεσθαι. 9: πρῶτον 
πάντων πίστις, φόβος χυρίου, ἀγάπη, ὁμόνοια, ῥήματα δικαιοσύνης, 
ἀλήϑεια, ὑπομονῇ: τούτων ἀγαϑιώτερον οὐδέν ἐστιν ἐν τῇ ζωῇ 
ὥν ἀνθρώπων. ταῦτα ἐάν τις φυλάσσῃ χαὶ μὴ ἐγχρατεύηται 


= > 


τ 
ἀπ᾽ αὐτῶν, μαχάριος γίνεται ἐν τῇ ζωῇ αὐτοῦ. 10. εἶτα τούτων 


ἐγχρατεύεσθϑαι, ταῦτα ἐστιν. 


τὰ ἀχόλουϑα ἄχουσον: χήῤαις ὑπηρετεῖν. ὀρφανοὺς χαὶ ϑστερου- 
a ἐπισχέπτεσϑαι, ἐξ ἀναγκῶν λυτροῦσϑαι τοὺς δούλους τοῦ 
ϑεοῦ, φιλόξενον εἶναι (ἂν γὰρ τῇ φιλοξενίᾳ εὑρίσχεται ἀγαϑοποίη- 
σίς ro τε μηδενὲ ἀντιτάσσεσθαι, ἡσύχιον εἶναι, ἐνδεέστερον γίνεσ- 
ϑαι πάντων ἀνθρώπων, πρεσβύτας σέβεσϑαι, διχαιοσύνην ἀσχεῖν 

’ 5 ; ἰ ’ 
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ἀδελφότητα συντηρεῖν, ὕβριν ὑποφέρειν, μαχρόϑυμον εἶναι, “μνησι 
χακχίαν μὴ ἔχειν, κάμνοντας τῇ ψυχῇ παρακαλεῖν; ἐσχανδαλισμένους 
ἀπὸ τῆς πίστεως μὴ ἀποβάλλεσϑαι, ἀλλ᾽ ἐπιστρέφειν χαὶ εὐϑύμους 
ποιεῖν, ἁμαρτάνοντας νουϑετεῖν, χρεώστας μὴ ϑλίβειν nal ἐνδεεῖς 
χαὶ εἴ τινα τούτοις ὅμοιά ἐστι. 11. δοκεῖ σοι, φησί, ταῦτα ἀγαθὰ 
εἶναι; Τί γάρ, φημί, κύριε, τούτων ἀγαϑώτερον ; Πορεύου οὖν; 
φησίν, ἐν αὐτοῖς χαὶ μὴ ἐγχρατεύου An’ αὐτῶν, rat ζήσῃ τῷ ϑεῷ. 
12. φύλασσε οὖν τὴν ἐντολὴν ταύτην: ἐὰν τὸ ἀγαθὸν ποιῇς χαὶ 
μὴ ἐγχρατεύσῃ ἀπ᾽ αὐτοῦ, ζήσῃ τῷ ϑεῷ, χαὶ πάντες ζήσονται τῷ 
ϑεῷ ol οὕτω ποιοῦντες. χαὶ πάλιν ἐὰν τὸ πονηρὸν μὴ ποιῆς χαὶ 
ἐγχρατεύσῃ ἀπ᾽ αὐτοῦ, ζήσῃ. τῷ. ϑεῷ, χκαὶ πάντες ζήσονται τῷ 
ϑεῷ, ὅσοι ἐὰν ταύτας τὰς ἐντολὰς φυλάξωσι χαὶ πορευϑῶσιν ἐν 
αὐταῖς 


’EvroAn 9". 


Λέγει por" ”Apov ἀπὸ σεαυτοῦ τὴν διψυχίαν nal μηδ᾽ ὅλως 
διψυχήσῃς αἰτήσασϑαί τι παρὰ τοῦ ϑεοῦ, λέγων ἐν σεαυτῷ; ὅτι 


πῶς δύναμαι αἰτήσασϑαι παρὰ τοῦ χυρίου xal λαβεῖν, ἡμαρτηκὼς 
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τοσαῦτα εἰς αὐτόν ; 2. μὴ διαλογίζου ταῦτα, ἀλλ’ ἐξ ὅλης τῆς 
καρδίας σου ἐπίστρεψον ἐπὶ τὸν κύριον χαὶ αἰτοῦ παρ᾽ αὐτοῦ 
ἀδιστάκτως, Kal γνώσῃ τὴν πολυσπλαγχνίαν αὐτοῦ, ὅτι οὐ μή σε 
ἐγκαταλίπῃ, ἀλλὰ τὸ αἴτημα τῆς ψυχῆς σου πληροφορήσει. 3. οὐκ 
ἔστι γὰρ ὃ ϑεὸς ὡς ol ἄνϑρωποι μνησικαχοῦντες, ἀλλ᾽ αὐτὸς 
ἀμνησίχαχός ἐστι χαὶ σπλαγχνίζεται ἐπὶ τὴν ποίησιν αὐτοῦ. 4. σὺ 
οὖν χαϑάρισόν σου τὴν καρδίαν ἀπὸ πάντων τῶν ματαιωμάτων 
τοῦ αἰῶνος τούτου χαὶ τῶν προειρημένων σοι ῥημάτων χαὶ αἰτοῦ 
παρὰ τοῦ χυρίου, καὶ ἀπολήψῃ πάντα nal ἀπὸ πάντων τῶν αἴτη- 
μάτων σοὺ ἀνυστέρητος ἔσῃ, ἐὰν ἀδιστάχτως αἰτήσῃς παρὰ τοῦ 
΄ x Ὧν F r Pie > ar ISı, - τ r 

χυρίου. 5. ἐὰν δὲ διστάσῃς ἐν τῇ καρδίᾳ σου, οὐδὲν οὐ μὴ λήψῃ 
τῶν αἰτημάτων σου. οἵ γὰρ διστάζοντες εἰς τὸν ϑεόν, οὗτοί εἰσιν 
οἱ δίψυχοι χαὶ οὐδὲν ὅλως ἐπιτυγχάνουσι τῶν αἰτημάτων αὐτῶν. 
6. οἱ δὲ ὁλοτελεῖς ὄντες ἐν τῇ πίστει πάντα αἰτοῦνται πεποιϑότες 
ἐπὶ τὸν κύριον χαὶ λαμβάνουσιν, ὅτι ἀδιστάχτως αἰτοῦνται, μη- 
—\ " > Ν [4 > [4 an x “ 

δὲν διψυχοῦντες. πᾶς γὰρ δίψυχος ἀνήρ, ἐὰν μὴ μετανοήσῃ; δυσ- 
χόλως σωϑήσεται. 7. χαϑάρισον οὖν τὴν χαρδίαν σου ἀπὸ τῆς 
διψυχίας, ἔνδυσαι δὲ τὴν πίστιν, ὅτι ἰσχυρά ἐστι, καὶ πίστευε τῷ 
ϑεῷ, ὅτι πάντα τὰ αἰτήματά σου ἃ αἰτεῖς λήψῃ. καὶ ἐὰν αἰἴτη- 
σάμενός ποτε παρὰ τοῦ χυρίου αἴτημά τι βραδύτερον λαμβάνῃς; 
μὴ διψυχήσῃς, ὅτι ταχὺ οὐκ ἔλαβες τὸ αἴτημα τῆς ψυχῆς σου" 
πάντως γὰρ διὰ πειρασμόν τινα ἣ παράπτωμά τι, ὃ σὺ ἀγνοεῖς, 
βραδύτερον λαμβάνεις τὸ αἴτημά σου. 8. σὺ οὖν μὴ διαλίπῃς 
> r x ΓΕ B -_ A | A EI IR ax ΝΣ 
αἰτούμενος τὸ αἴτημα τῆς ψυχῆς σου, χαὶ λήψῃ αὐτό: ἐὰν δὲ 
ἐχχαχήσῃς χαὶ διψυχήσῃς αἰτούμενος, σεαυτὸν αἰτιῶ χαὶ μὴ τὸν 
διδόντα σοι. 9. βλέπε τὴν διψυχίαν ταύτην: πονηρὰ γάρ ἐστι 
χαὶ ἀσύνετος χαὶ πολλοὺς ἐχριζοῖὶ ἀπὸ τῆς πίστεως καί γε λίαν 
πιστοὺς χαὶ ἰσχυρούς. χαὶ γὰρ αὕτη ἣ διψυχία ϑυγάτηρ ἐστὲ τοῦ 
διαβόλου χαὶ λίαν πονηρεύεται εἰς τοὺς δούλους τοῦ ϑεοῦ. 10. χατα- 
φρόνησον οὖν τῆς διψυχίας χαὶ χατἀχυρίευσον αὐτῆς ἐν παντὶ 
πράγματι, ἐνδυσάμενος τὴν πίστιν τὴν ἰσχυρὰν καὶ δυνατήν N γὰρ 


1 Ier. 24, 7; Ioel 2, 12. — 14 Ps. 2, 13; 10,1, 117, 8, 124,1 etc. — 
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πίστις πάντα ἐπαγγέλλεται, πάντα τελειοῖ, ἣ δὲ διψυχία μὴ κατα- 
πιστεύουσα ἑαυτῇ πάντων ἀποτυγχάνει τῶν ἔργων αὐτῆς ὧν πράσ- 
σει. 11. βλέπεις οὖν, φησίν, ὅτι ἣ πίστις ἄνωϑέν ἐστι παρὰ τοῦ 
χυρίου χαὶ ἔχει δύναμιν μεγάλην - ἣ δὲ διψυχία ἐπίγειον πνεῦμά 
ἐστι παρὰ τοῦ διαβόλου, δύναμιν μὴ ἔχουσα. 12. σὺ οὖν δούλευε 
τῇ ἐχούσῃ δύναμιν τῇ πίστει καὶ ἀπὸ τῆς διψυχίας ἀπόσχου τῆς 
μὴ ἐχούσης δύναμιν, χαὶ ζήσῃ τῷ ϑεῷ, χαὶ πάντες ζήσονται τῷ 
ϑεῷ οἵ ταῦτα φρονοῦντες. 


Ἔντολῃ ι΄. 


1. ἾΑρον ἀπὸ σεαυτοῦ, φησί, τὴν λύπην - nal γὰρ αὕτη ἀδελφῇ 
ἐστι τῆς διψυχίας καὶ τῆς ὀξυχολίας. 2. Πῶς, φημί, χύριε, ἀδελ- 
on ἐστι τούτων; ἄλλο γάρ μοι δοχεῖ εἶναι ὀξυχολία χαὶ ἄλλο 
διψυχία χαὶ ἄλλο λύπη. ᾿Ασύνετος εἰ [ἄνϑρωπος, φησί] καὶ οὐ 
νοεῖς, ὅτι ἣ λύπη πάντων τῶν πνευμάτων πονηροτέρα ἐστὶ mal 
δεινοτάτη τοῖς δούλοις τοῦ ϑεοῦ χαὶ παρὰ πάντα τὰ πνεύματα 
χαταφϑείρει τὸν ἄνϑρωπον χαὶ ἐχτρίβει τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον χαὶ 
πάλιν σώζει; 3. ᾿Εγώ, φημί, χύριε, ἀσύνετός εἶμι χαὶ οὐ συνίω 
τὰς παραβολὰς ταύτας. πῶς γὰρ δύναται ἐχτρίβειν καὶ πάλιν σώ- 
ζειν, οὐ vom. 4. ἼἌχουε, φησίν - ol μηδέποτε ἐρευνήσαντες περὶ 
τῆς ἀληϑείας μηδὲ ἐπιζητήσαντες περὶ τῆς ϑεότητος, πιστεύσαντες 
δὲ μόνον, ἐμπεφυρμένοι δὲ πραγματείαις χαὶ πλούτῳ al φιλίαις 
ἐϑνικαῖς nal ἄλλαις πολλαῖς πραγματείαις τοῦ αἰῶνος τούτου " ὅσοι 
οὖν τούτοις πρόσχεινται, οὐ νοοῦσι τὰς παραβολὰς τῆς ϑεότητος " 
ἐπισχοτοῦνται γὰρ ὑπὸ τούτων τῶν πράξεων χαὶ χαταφϑείρονται 
χαὶ γίνονται χεχερσωμένοι. ὅ. χαϑὼς οἱ ἀμπελῶνες οἵ καλοί, ὅταν 
ἀμελείας τύχωσι, χερσοῦνται ἀπὸ τῶν ἀχανϑῶν χαὶ βοτανῶν ποι- 
χίλων, οὕτως οἱ ἄνϑρωποι οὗ πιστεύσαντες χαὶ εἰς ταύτας τὰς 
πράξεις τὰς πολλὰς ἐμπίπτοντες τὰς προειρημένας, ἀποπλανῶνται 
ἀπὸ τῆς διανοίας αὐτῶν, χαὶ οὐδὲν ὅλως νοοῦσι περὶ δικαιοσύνης; 
ἀλλὰ χαὶ ὅταν ἀχούσωσι περὶ ϑεότητος χαὶ ἀληϑείας, ὃ νοῦς αὖ- 
τῶν περὶ τὴν πρᾶξιν αὐτῶν χαταγίνεται, χαὶ οὐδὲν ὅλως νοοῦσιν. 


16 I Cor. 7, 10. 
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εἶν 
N 
N 
— 


6. οἱ δὲ φόβον ἔχοντες ϑεοῦ χαὶ ἐρευνῶντες περὶ ϑεότητο 


X y I 


ἀλχηϑείας nal τὴν καρδίαν ἔχοντες πρὸς τὸν χύριον, πάντα τὰ λεγό- 


μενὰ αὐτοῖς τάχιον νοοῦσι καὶ συνίέουσιν, ὅτι ἔχουσι τὸν φόβον 
τοῦ χυρίου ἐν ἑαυτοῖς ὅπου γὰρ 6 κύριος χατοιχεῖ, ἐχεῖ χαὶ σύ- 


years πολλή. χολλήϑητι οὖν τῷ χυρίῳ, χαὶ πάντα συνήσεις χαὶ: 


vorjostz. 

2. "Axove οὖν, φησίν, ἀνόητε, πῶς ἣ λύπη ἐχτρίβει τὸ πνεῦ- 
μὰ τὸ ἅγιον χαὶ πάλιν σώζει. 2. ὅταν ὃ δίψυχος ἐπιβάληται 
πρᾶξίν τινὰ nal ταύτης ἀποτύχῃ διὰ τὴν διψυχίαν αὐτοῦ, ἣ λύπη 
αὕτη εἰσπορεύεται εἰς τὸν ἄνϑρωπον χαὶ λυπεῖ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον 
χαὶ ἐχτρίβει αὐτό. 3. εἶτα πάλιν ἣ ὀξυχολία ὅταν χολληϑῇ τῷ 
ἀνθρώπῳ περὶ πράγματός τινος, χαὶ λίαν πιχρανϑῇ; πάλιν ἣ λύπη 
εἰσπορεύεται εἰς τὴν χαρδίαν τοῦ ἀνθρώπου τοῦ ὀξυχολήσαντος, 
χαὶ λυπεῖται ἐπὶ τῇ πράξει αὐτοῦ ἣ ἔπραξε χαὶ μετανοεῖ, ὅτι 
πονηρὸν εἰργάσατο. 4. αὕτη οὖν ἣ λύπη δοχεῖ σωτηρίαν ἔχειν, 
ὅτι τὸ πονηρὸν πράξας μετενόησεν. ἀμφότεραι οὖν al πράξεις 
λυποῦσι τὸ πνεῦμα ἣ μὲν διψυχία, ὅτι οὐκ ἐπέτυχε τῆς πράξεως 
αὐτῆς; ἣ δὲ ὀξυχολία λυπεῖ τὸ πνεῦμα, ὅτι ἔπραξε τὸ πονηρόν. 
ἀμφότερα οὖν λυπηρά ἐστι τῷ πνεύματι τῷ ἁγίῳ, ἣ διψυχία χαὶ 
ἢ ὀξυχολία. 5. ἄρον οὖν ἀπὸ σεαυτοῦ τὴν λύπην καὶ μὴ ϑλῖβε 
τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον τὸ ἐν σοὶ κατοικοῦν, μήποτε ἐντεύξηται -χατὰ 
σοῦ τῷ ϑεῷ χαὶ ἀποστῇ ἀπὸ σοῦ. 6. τὸ γὰρ πνεῦμα τοῦ ϑεοῦ 
τὸ δοϑὲν εἰς τὴν σάρχα ταύτην λύπην οὐχ ὑποφέρει οὐδὲ στενοχωρίαν. 

3. Ἔνδυσαι οὖν τὴν ἱλαρότητα τὴν πάντοτε ἔχουσαν χάριν 
παρὰ τῷ ϑεῷ nal εὐπρόσδεχτον οὖσαν αὐτῷ nal ἐντρύφα ἐν αὐτῇ. 
πᾶς γὰρ ἱλαρὸς ἀνὴρ ἀγαθὰ ἐργάζεται χαὶ ἀγαθὰ φρονεῖ χαὶ 
χαταφρονεῖ τῆς λύπης 2. ὃ δὲ λυπηρὸς ἀνὴρ πάντοτε πονηρεὶ 
πρῶτον μὲν πονηρεύεται, ὅτι λυπεῖ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον τὸ 
τῷ ἀνθρώπῳ ἱλαρόν: δεύτερον δὲ λυπῶν τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον 
ἀνομίαν ἐργάζεται, μὴ ἐντυγχάνων μηδὲ ἐξομολογούμενος τῷ χυ- 


ΕΙΠΕ τὺ 15; Ps, 13,4. — 3 Ps. 110, 10: Prov. 1, 7; 9, 10:.15. 

83. — 5 Sirach 2, 3. — 7 I Cor. 7, 10. — 16 II Cor. 7, 10. — 20 Eph. 

4, 30. — 24 Sirach 26, 4; Rom. 12, 8; Philipp. 3, 1; 4,4; I Thess. 5, 16. 
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ρίῳ. πάντοτε γὰρ λυπηροῦ ἀνδρὸς ἣ ἔντευξις οὐχ ἔχει δύναμιν 


τοῦ ἀναβῆναζ ἐπὶ τὸ ϑυσιαστήριον τοῦ ϑεοῦ. 8. Διατί, φημί, obr 
ἀναβαίνει ἐπὶ τὸ ϑυσιαστήριον 7) ἔντευξις τοῦ λυπουμένου; Ὅτι, 
φησίν, ἣ λύπη ἐγχάϑηται εἰς τὴν χαρδίαν αὐτοῦ μεμιγμένη οὖν 
ἣ λύπη μετὰ τῆς ἐντεύξεως οὖχ ἀφίησι τὴν ἔντευξιν ἀναβῆναι 
χαϑαρὰν ἐπὶ τὸ ϑυσιαστήριον. ὥσπερ γὰρ ὄξος χαὶ οἶνος μεμιγ- 
μένα ἐπὶ τὸ αὐτὸ τὴν. αὐτὴν ἧδονὴν οὐκ ἔχουσιν, οὕτω nal N) λύπη 
μεμιγμένη μετὰ τοῦ ἁγίου πνεύματος τὴν αὐτὴν ἔντευξιν οὐχ ἔχει. 
4, χαϑάρισον οὖν σεαυτὸν ἀπὸ τῆς λύπης τῆς πονηρᾶς ταύτης, 
χαὶ ζήσῃ τῷ Ye‘ nal πάντες ζήσονται τῷ ϑεῷ, ὅσοι ἂν ἀπο- 
βάλωσιν ἀφ᾽ ἑαυτῶν τὴν λύπην καὶ ἐνδύσωνται πᾶσαν ἱλαρότητα. 


’Evern ια΄. 


x 


Ἔδειξέ por Ent συμψελλίου χαϑημένους ἀνθρώπους xal ἕτε- 
pov ἄνϑρωπον χαϑήμενον ἐπὶ χαϑέδραν- καὶ λέγει μοι" Βλέπεις 
τοὺς ἐπὶ τοῦ συμψελλίου χκαϑημένους; Βλέπω, φημί, χύριε. Οὗ- 
τοι, φησί, πιστοί εἶσι, καὶ ὃ χαϑήμενος ἐπὶ τὴν χαϑέδραν Ψψευδο- 
προφήτης ἐστίν, [ὃς] ἀπόλλυσι τὴν διάνοιαν τῶν δούλων τοῦ ϑεοῦ " 
τῶν διψύχων δὲ ἀπόλλυσιν, οὐ τῶν πιστῶν. 2. οὗτοι οὖν οἵ δί- 
ψυχοι ὡς ἐπὶ μάγον ἔρχονται καὶ ἐπερωτῶσιν αὐτόν, τί ἄρα ἔσται 
αὐτοῖς: χἀχεῖνος ὃ ψευδοπροφήτης, μηδεμίαν ἔχων ἐν ἑαυτῷ δύ- 
vanıy πνεύματος ϑείου, λαλεῖ μετ᾽ αὐτῶν κατὰ τὰ ἐπερωτήματα 
αὐτῶν [rat κατὰ τὰς ἐπιϑυμίας τῆς πονηρίας αὐτῶν χαὶ πληροῖ 
τὰς ψυχὰς αὐτῶν], χαϑὼς αὐτοὶ βούλονται. 3. αὐτὸς γὰρ χενὸς 
ὧν χενὰ χαὶ ἀποχρίνεται χενοῖς: ὃ γὰρ ἐὰν ἐπερωτηϑῇ, πρὸς τὸ 
χένωμα τοῦ ἀνθρώπου ἀποχρίνεται. τινὰ δὲ καὶ ῥήματα ἀληϑῆ 
λαλεῖ: 6 γὰρ διάβολος πληροῖ αὐτὸν τῷ αὐτοῦ πνεύματι, εἴ τινα 
δυνήσεται ῥῆξαι τῶν δικαίων. 4. ὅσοι οὖν ἰσχυροί εἶσιν ἐν τῇ 
πίστει τοῦ χυρίου, ἐνδεδυμένοι τὴν ἀλήϑειαν, τοῖς τοιούτοις πνεύ- 
μασιν οὐ χκολλῶνται, ἀλλ᾽ ἀπέχονται ἀπ᾿ αὐτῶν" ὅσοι δὲ δίψυχοί 
εἰσι xal πυχνῶς μετανοοῦσι, μαντεύονται ὡς xal τὰ ἔϑνη καὶ 
ἑαυτοῖς μείζονα ἁμαρτίαν ἐπιφέρουσιν εἰδωλολατροῦντες" ὁ γὰρ 
ἐπερωτῶν Ψψευδοπροφήτην περὶ πράξεώς τινος εἰδωλολάτρης ἐστὲ 
χαὶ χενὸς ἀπὸ τῆς ἀληϑείας καὶ ἄφρων. 5. πᾶν γὰρ πνεῦμα ἀπὸ 
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ϑεοῦ δοϑὲν οὐκ ἐπερωτᾶται, ἀλλὰ ἔχον τὴν δύναμιν τῆς ϑεότητος 
ἀφ᾽ ἑαυτοῦ λαλεῖ πάντα, ὅτι ἄνωϑέν ἐστιν ἀπὸ τῆς δυνάμεως τοῦ 
ϑείου πνεύματος. 6. τὸ δὲ πνεῦμα τὸ ἐπερωτώμενον χαὶ λαλοῦν 
χατὰ τὰς ἐπιϑυμίας τῶν ἀνθρώπων ἐπίγειόν ἐστι χαὶ ἐλαφρόν, 

δύναμιν μὴ ἔχον καὶ ὅλως οὐ λαλεῖ, ἐὰν μὴ ἐπερωτηϑῇ. 7. Πῶς 
οὖν, φημί, κύριε, ἄνϑρωπος γνώσεται, τίς αὐτῶν προφήτης καὶ τίς 
ψευδοπροφήτης ἐστίν; ἴΑχουε, φησί, περὶ ἀμφοτέρων τῶν προφη- 
τῶν" χαὶ ὥς σοι μέλλω λέγειν, οὕτω δοχιμάσεις τὸν προφήτην 
χαὶ τὸν ψευδοπροφήτην. ἀπὸ τῆς ζωῆς δοχίμαζε τὸν ἄνϑρωπον 
τὸν ἔχοντα τὸ πνεῦμα τὸ ϑεῖον. 8. πρῶτον μὲν ὃ ἔχων τὸ πνεῦμα 
[τὸ ϑεῖον] τὸ ἄνωϑεν πραύς ἐστι χαὶ ἡσύχιος χαὶ ταπεινόφρων 
χαὶ ἀπεχόμενος ἀπὸ πάσης πονηρίας χαὶ ἐπιϑυμίας ματαίας τοῦ 
αἰῶνος τούτου χαὶ ἑαυτὸν ἐνδεέστερον ποιεῖ πάντων τῶν ἀνϑρώ- 
TWy Aal οὐδενὲ οὐδὲν ἀποχρίνεται ἐπερωτώμενος, οὐδὲ χατὰ μόνας 
λαλεῖ οὐδὲ ὅταν ϑέλῃ ἄνθρωπος λαλεῖν, λαλεῖ τὸ πνεῦμα τὸ 
ἅγιον, ἀλλὰ τότε λαλεῖ, ὅταν ϑελήσῃ αὐτὸν ὁ ϑεὸς 
9. ὅταν οὖν ἔλϑῃ ὁ ἄνθρωπος 6 ἔχων τὸ πνεῦμα τ 
συναγωγὴν ἀνδρῶν δικαίων τῶν ἐχόντων πίστιν ϑείου πνεύματος 
χαὶ ἔντευξις γένηται πρὸς τὸν ϑεὸν τῆς συναγωγῆς τῶν on. 


y 
‚ 


λαλῆσαι. 


ἐχείνων, τότε ὃ ἄγγελος τοῦ προφητιχοῦ πνεύματος ὃ χείμενος : 


“ΝΡ 


πρὸς αὐτὸν πληροῖ τὸν ἄνϑρωπον, καὶ πληρωϑεὶς ὃ a 05 τῷ 
πνεύματι τῷ ἁγίῳ λαλεῖ eis τὸ πλῆϑος, καϑὼς 6 κύριος βούλεται. 
10. οὕτως οὖν φανερὸν ἔσται. τὸ πνεῦμα τῆς ϑεότητος. ὅση οὖν 
περὶ τοῦ πνεύματος τῆς ϑεότητος τοῦ χυρίου ἡἣ δύνάμις, αὕτη. 
11. ἄχουε νῦν, φησί, περὶ τοῦ πνεύματος τοῦ ἐπιγείου καὶ κενοῦ 

καὶ δύναμιν μὴ ἔχοντος, ἀλλὰ - ὄντος μωροῦ. 12. πρῶτον μὲν 6 
ἄνϑρωπος ἐχεῖνος ὃ δοχῶν πνεῦμα ἔχειν ὄψοξ ἑαυτὸν καὶ ϑέλει 

πρωτοχαϑεδρίαν ἔχειν καὶ εὐθὺς ἰταμός ἐστι xal ἀναιδὴς καὶ πο- 
λύλαλος χαὶ ἐν τρυφαῖς πολλαῖς ἀναστρεφόμενος χαὶ ἐν ἕτέραις 
πολλαῖς ἀπάταις καὶ μισϑὸν λαμβάνει τῆς προφητείας αὐτοῦ - ἐὰν 
δὲ μὴ λάβῃ, οὐ προφητεύει. δύναται οὖν πνεῦμα ϑεῖον μισϑὸν 
βαρβένειν χαὶ προφητεύειν: οὐχ ἐνδέχεται τοῦτο ποιεῖν ϑεοῦ προ- 
φήτην, ἀλλὰ τῶν τοιούτων προφητῶν ἐ 
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13. εἶτα ὅλως εἰς συναγωγὴν ἀνδρῶν δικαίων οὐκ ἐγγίζει, ἀλλ᾽ 
ἀποφεύγει αὐτούς  χολλᾶται δὲ τοῖς διψύχοις χαὶ χενοῖς χαὶ χατὰ 
γωνίαν αὐτοῖς προφητεύει καὶ ἀπατᾷ αὐτοὺς λαλῶν κατὰ τὰς Ent- 
ϑυμίας αὐτῶν πάντα χενῶς" χενοῖς γὰρ χαὶ ἀποχρίνεται" τὸ γὰρ 
χενὸν σχεῦος μετὰ τῶν χενῶν συντιϑέμενον οὐ ϑραύεται, ἀλλὰ 
συμφωνοῦσιν ἀλλήλοις. 14. ὅταν δὲ ἔλϑῃ εἰς συναγωγὴν πλήρη 
ἀνδρῶν δικαίων ἐχόντων πνεῦμα ϑεότητος χαὶ ἔντευξις ἀπ᾽ αὐτῶν 
γένηται, χενοῦται 6 ἄνϑρωπος Exeivos, χαὶ τὸ πνεῦμα τὸ ἐπίγειον 
ἀπὸ τοῦ φόβου φεύγει ἀπ’ αὐτοῦ, χαὶ χωφοῦται ὃ ἄνϑρωπος Exei- 
γος χαὶ ὅλως συνϑραύεται, μηδὲν δυνάμενος λαλῆσαι. 15. ἐὰν γὰρ 
εἰς ἀποϑήκην στιβάσῃς οἶνον ἣ ἔλαιον χαὶ ἐν αὐτοῖς ϑῇς χεράμιον 
χενὸν χαὶ πάλιν ἀποστιβάσαι ϑελήσῃς τὴν ἀποϑύήκην, τὸ κεράμιον 
ἐχεῖνο, ὃ ἔϑηκας χενόν, κενὸν καὶ εὑρήσεις “ οὕτω καὶ ol προφῆται 
οἱ χενοὶ ὅταν ἔλϑωσιν εἰς πνεύματα δικαίων, ὅποῖοι ἦλθον, τοι- 
ὅτοι χαὶ εὑρίσκονται. 16. ἔχεις ἀμφοτέρων τῶν προφητῶν τὴν 
wrv' δοχίμαζε οὖν ἀπὸ τῶν ἔργων χαὶ τῆς ζωῆς τὸν ἄνϑρωπον 
τὸν λέγοντα ἑαυτὸν πνευματοφόρον εἶναι. 17. σὺ δὲ πίστευε τῷ 
πνεύματι τῷ ἐρχομένῳ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ καὶ ἔχοντι δύναμιν" τῷ δὲ 
πνεύματι τῷ ἐπιγείῳ καὶ χενῷ μηδὲν πίστευε, ὅτι ἐν αὐτῷ δύνα- 
Is οὖκ ἔστιν: ἀπὸ τοῦ διαβόλου γὰρ ἔρχεται. 18. ἄκουσον 
[οὖν] τὴν παραβολήν, ἣν μέλλω σοι λέγειν λάβε λίϑον χαὶ βάλε 
εἰς τὸν οὐρανόν, ἴδε, εἰ δύνασαι ἅψασϑαι αὐτοῦ: ἢ πάλιν λάβε 
σίφωνα ὕδατος χαὶ σιφώνισον εἰς τὸν οὐρανόν, ἴδε, εἰ δύνασαι 
τρυπῆσαι τὸν οὐρανόν. 19. Πῶς, φημί, χύριε, δύναται ταῦτα γε- 
γέσϑαι; ἀδύνατα γὰρ ἀμφότερα ταῦτα εἴρηκας. Ὡς ταῦτα οὖν, 
φησίν, ἀδύνατά ἐστιν, οὕτω καὶ τὰ πνεύματα τὰ ἐπίγεια ἀδύ- 
γατά ἐστι χαὶ ἀδρανῆ. 20. λάβε- νῦν τὴν δύναμιν τὴν ἄνωϑεν 
ἐρχομένην " ἡ χάλαζα ἐλάχιστόν ἐστι χοχχάριον, καὶ ὅταν ἐπι- 
ἔσῃ ἐπὶ χεφαλὴν ἀνθρώπου, πῶς πόνον παρέχει" ἢ πάλιν λάβε 
σταγόνα, ἣ ἀπὸ τοῦ κεράμου πίπτει χαμαὶ καὶ τρυπᾷ τὸν λίϑον. 
21. βλέπεις οὖν, ὅτι τὰ ἄνωϑεν ἐλάχιστα πίπτοντα ἐπὶ τὴν γῆν 
μεγάλην δύναμιν ἔχει" οὕτω Kal τὸ πνεῦμα τὸ ϑεῖον ἄνωϑεν ἐρ- 
χόμενον δυνατόν ἐστι. τούτῳ οὖν τῷ πνεύματι πίστευε, ἀπὸ δὲ 
τοῦ ἑτέρου ἀπέχου. 
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"Even ιβ΄. 


1. Λέγει por‘ "Apov ἀπὸ σεαυτοῦ πᾶσαν ἐπιϑυμίαν πονηράν, 
ἔνδυσαι δὲ τὴν ἐπιϑυμίαν τὴν ἀγαϑὴν nal σεμνήν ἐνδεδυμένος 
γὰρ τὴν ἐπιϑυμίαν ταύτην μισήσεις τὴν πονηρὰν ἐπιϑυμίαν καὶ 
χαλιναγωγήσεις αὐτήν, καϑὼς βούλει. 2. ἀγρία γάρ ἐστιν ἣ ἐπι- 
ϑυμία ἣ πονηρὰ nal δυσχόλως ἡμεροῦται: φοβερὰ γάρ ἐστι χαὶ 
λίαν τῇ ἀγριότητι αὐτῆς δαπανᾷ τοὺς ἀνθρώπους: μάλιστα δὲ ἐὰν 
ἐμπέσῃ εἰς αὐτὴν δοῦλὸς ϑεοῦ χαὶ μὴ ἢ συνετός, δαπανᾶται ὑπ᾽ 
αὐτῆς δεινῶς: δαπανᾷ δὲ τοὺς τοιούτους τοὺς μὴ ἔχοντας ἔνδυμα 
τῆς ἐπιϑυμίας τῆς ἀγαϑῆς, ἀλλὰ ἐμπεφυρμένους τῷ αἰῶνι τούτῳ " 
τούτους οὖν παραδίδωσιν εἰς ϑάνατον. 8. ἸΙοῖα, φημί, κύριε, 
ἔργα ἐστὶν τῆς ἐπιϑυμίας τῆς πονηρᾶς τὰ παραδιδόντα τοὺς ἀν- 
ϑρώπους εἰς ϑάνατον; γνώρισόν μοι, ἵνα ἀφέξωμαι ἀπ᾽ αὐτῶν. 
"Axouooy, [φησίν], ἐν ποίοις ἔργοις ϑανατοῖ ἣ ἐπιϑυμία ἣ πονηρὰ 
τοὺς δούλους τοῦ ϑεοῦ. 

2. Πάντων προέχουσα ἐπιϑυμία γυναικὸς ἀλλοτρίας ἢ ἀνδρὸς 
χαὶ πολυτελείας πλούτου χαὶ ἐδεσμάτων πολλῶν ματαίων χαὶ 
μεϑυσμάτων καὶ ἑτέρων τρυφῶν πολλῶν χαὶ μωρῶν᾽ πᾶσα γὰρ 
τρυφὴ μωρά ἐστι καὶ χενὴ τοῖς δούλοις τοῦ ϑεοῦ. 2. αὗται οὖν 
αἱ ἐπιϑυμίαι πονηραί εἰσι, ϑανατοῦσαι τοὺς δούλους τοῦ ϑεο 
αὕτη γὰρ ἣ ἐπιϑυμία ἣ πονηρὰ τοῦ διάβόλου ϑυγάτηρ ἐστ 
ἀπέχεσϑαι οὖν δεῖ ἀπὸ τῶν ἐπιϑυμιῶν τῶν πονηρῶν, ἵνα ἀπόσχό- 
μενοι ζήσητε τῷ ϑεῷ. 3. ὅσοι δὲ ἂν χαταχυριευϑῶσιν ὑπ᾽ αὐτῶν 
χαὶ μὴ ἀντισταϑῶσιν αὐταῖς, ἀποθανοῦνται εἰς τέλος “ ϑανατώδεις 
γάρ εἰσιν αἵ ἐπιϑυμίαι αὗται. 4. σὺ δὲ ἔνδυσαι τὴν ἐπιϑυμίαν 
τῆς δικαιοσύνης, καὶ χαϑοπλισάμενος τὸν φόβον τοῦ χυρίου ἀντί- 
στηϑι αὐταῖς - ὃ γὰρ φόβος τοῦ ϑεοῦ χατοιχεῖ ἐν τῇ ἐπιϑυμίᾳ τῇ 
ἀγαϑῆῇ. N ἐπιϑυμία ἣ πονηρὰ ἐὰν ἴδῃ σε χαϑωπλισμένον τῷ φόβῳ 
τοῦ ϑεοῦ χαὶ ἀνθεστηκότα αὐτῇ, φεύξεται ἀπὸ σοῦ μαχρὰν nal 
οὐχέτι σοι ὀφϑήσεται φοβουμένη τὰ ὅπλα σου. ὅ. σὺ οὖν [νῖκος 
λαβὼν καὶ] στεφανωϑεὶς κατ᾽ αὐτῆς ἐλϑὲ πρὸς τὴν ἐπιϑυμίαν τῆς 
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δικαιοσύνης, χαὶ παραδοὺς αὐτῇ τὸ νῖχος, ὃ ἔλαβες, δούλευσον 
αὐτῇ, καϑὼς αὐτὴ βούλεται. ἐὰν δουλεύσῃς τῇ ἐπιϑυμίᾳ τῇ ἀγαϑῆ 
χαὶ ὑποταγῇς αὐτῇ, δυνήσῃ τῆς ἐπιϑυμίας τῆς πονηρᾶς χατα- 
χυριεῦσαι χαὶ ὑποτάξαι αὐτήν, καϑὼς βούλει. 

3. Ἤϑελον, φημί, κύριε, γνῶναι, ποίοις τρόποις με δεῖ δου- 
λεῦσαι τῇ ἐπιϑυμίᾳ τῇ ἀγαϑῇ. ΑΔχουε, φησίν ἔργασαι δικαιο- 
σύνην καὶ [ἀρε]τήν, ἀλήϑειαν καὶ φόβον χυρίου, πίστιν καὶ πραό- 
ma χαὶ ὅσα τούτοις ὅμοιά ἐστιν ἀγαϑά. ταῦτα ἐργαζόμενος 
εὐάρεστος ἔσῃ δοῦλος τοῦ ϑεοῦ χαὶ ζήσῃ αὐτῷ χαὶ πᾶς, ὃς ἂν 
δουλεύσῃ τῇ ἐπιϑυμίᾳ τῇ ἀγαϑῇ, ζήσεται τῷ ϑεῷ. 2. συνετέλε- 
σεν οὖν τὰς ἐντολὰς τὰς δώδεχα χαὶ λέγει μοι: ἔχεις τὰς ἐν- 
τολὰς ταύτας πορεύου ἐν αὐταῖς καὶ τοὺς ἀχούοντας παραχάλει, 
ἵγα ἣ μετάνοια αὐτῶν χαϑαρὰ γένηται τὰς λοιπὰς ἡμέρας τῆς 
ζωῆς αὐτῶν. 8. τὴν διαχονίαν ταύτην, ἥν σοι δίδωμι, ἐκτέλει ἐπι- 
μελῶς, χαὶ πολὺ ἐργάσῃ" εὑρήσεις γὰρ χάριν ἐν τοῖς μέλλουσι 
μετανοεῖν, χαὶ πεισϑήσονταί σου τοῖς ῥήμασιν - ἐγὼ γὰρ μετὰ σοῦ 
ἔσομαι al ἀναγκάσω αὐτοὺς πεισϑ'ῆναί σοι. 

4, Λέγω αὐτῷ Κύριε, ai ἐντολαὶ αὗται μεγάλαι χαὶ χαλαὶ 
χαὶ ἔνδοξοί εἰσι χαὶ δυνάμεναι εὐφρᾶναι καρδίαν ἀνθρώπου τοῦ 
δυναμένου τηρῆσαι αὐτάς. οὖχ οἶδα δέ, εἰ δύνανται αἱ ἐντολαὶ 
αὗται ὑπὸ ἀνθρώπου φυλάχϑῆναι, διότι σχληραί εἰσι λίαν. 5. ἄπο- 
χριϑεὶς λέγει μοι: ὰν σὺ σεαυτῷ προϑῇς, ὅτι δύνανται φυλαχ- 
ϑῆναι, εὐχόλως αὐτὰς φυλάξεις χαὶ οὐκ ἔσονται σχληραί: ἐὰν 
δὲ ἐπὶ τὴν καρδίαν σου ἤδη ἀναβῇ μὴ δύνασϑαι αὐτὰς ὑπὸ dv- 
ϑρώπου φυλαχϑῆναι, οὐ “φυλάξεις αὐτάς. 6. νῦν δέ σοι λέγω" 
ἐὰν ταύτας μὴ φυλάξῃς, ἀλλὰ παρενθυμηϑῇς, οὐχ ἕξεις σωτηρίαν 
οὔτε τὰ τέχνα σοὺ οὔτε 6 οἶχός σου, ἐπεὶ ἤδη σεαυτῷ χέχριχας 
τοῦ μὴ δύνασϑαι τὰς ἐντολὰς ταύτας ὑπὸ ἀνθρώπου φυλαχϑῆναι. 

4. Καὶ ταῦτά μοι λίαν ὀργίλως ἐλάλησεν, ὥστε με΄ συγχυ- 
ϑῆναι χαὶ λίαν αὐτὸν φοβηϑῆναι᾽ ἣ μορφὴ γὰρ αὐτοῦ ἠλλοιώϑη, 
ὥστε μὴ δύνασθαι ἄνθρωπον ὑπενεγχεῖν τὴν ὀργὴν αὐτοῦ. 2. 
ἰδὼν δὲ με τεταραγμένον ὅλον χαὶ συγχεχυμένον ἤρξατό μοι ἐπι- 
ειχέστερον [χαὶ ἱλαρώτερον] λαλεῖν καὶ λέγει. ὌΑφρον, ἀσύνετε 


6 Ps. 14,2; Act. 10, 35; Hebr. 11, 8. — 19 Ps. 18, 9; 108, 15. 
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χαὶ δίψυχε, οὐ νοεῖς τὴν δόξαν τοῦ ϑεοῦ, πῶς μεγάλη ἐστὶ χαὶ 
ἰσχυρὰ χαὶ ϑαυμαστή, ὅτι ἔκτισε τὸν κόσμον ἕνεχα τοῦ ἀνθρώπου 
χαὶ πᾶσαν τὴν χτίσιν αὐτοῦ ὑπέταξε τῷ ἀνθρώπῳ Aal τὴν ἐξου- 
σίαν πᾶσαν ἔδωχεν αὐτῷ τοῦ καταχυριεύειν τῶν ὑπὸ τὸν οὐρανὸν 
πάντων ; 8. εἰ οὖν, φησίν, πάντων ὃ ἄνϑρωπος χύριός ἐστι τῶν 
χτισμάτων τοῦ ϑεοῦ χαὶ πάντων χαταχυριεύει, οὐ δύναται χαὶ τού- 
τῶν τῶν ἐντολῶν χαταχυριεῦσαι; δύναται, φησί, πάντων χαὶ πασῶν 
τῶν ἐντολῶν τούτων χαταχυριεῦσαι ὃ ἄνϑρωπος 6 ἔχων τὸν χύριον 
ἐν τῇ χαρδίᾳ αὐτοῦ. 4. οἱ δὲ ἐπὶ τοῖς χείλεσιν ἔχοντες τὸν 
χύριον, τὴν δὲ χαρδίαν αὐτῶν πεπωρωμένην χαὶ μαχρὰν ὄντες 
ἀπὸ τοῦ χυρίου, ἐχείνοις al ἐντολαὶ αὗται σχληραί εἶσι χαὶ δύσ- 
βατοι. 5. ϑέσϑε οὖν ὑμεῖς, ol χενοὶ καὶ ἐλαφροὶ ὄντες ἐν τῇ 
πίστει, τὸν κύριον ὑμῶν εἰς τὴν χαρδίαν, καὶ γνώσεσϑε, ὅτι οὐδέν 
ἐστιν εὐχοπώτερον τῶν ἐντολῶν τούτων οὔτε γλυχύτερον οὔτε 
ἡμερώτερον. 6. ἐπιστράφητε ὑμεῖς ol ταῖς ἐντολαῖς πορευόμενοι 
τοῦ διαβόλου, ταῖς δυσχόλοις χαὶ πιχραῖς χαὶ ἀγρίαις χαὶ ἀσελγέσι, 
χαὶ μὴ φοβήϑητε τὸν διάβολον, ὅτι ἐν αὐτῷ δύναμις οὐκ ἔστιν 
χαϑ' ὑμῶν. 7. ἐγὼ γὰρ ἔσομαι ned” ὑμῶν, 6 ἄγγελος τῆς μετα- 
νοίας [ὃ κ]αταχυριεύων αὐτοῦ. ὃ διάβολος μόνον φόβον ἔχει, ὃ δὲ 
φόβος αὐτοῦ τόνον οὐχ ἔχει. μὴ φοβήϑητε οὖν αὐτόν, χαὶ φεύ- 
ξεται ἀφ᾽ ὑμῶν. 

5. Λέγω αὐτῷ Κύριε, [ἄκ])]ουσόν μου ὀλίγων ῥημάτων. Λέγε, 
φησίν, ὃ βούλει. Ὃ μὲν ἄνϑρωπος, φημί, κύριε, πρόϑυμός ἐστι 
τὰς ἐντολὰς τοῦ ϑεοῦ φυλάσσειν, καὶ οὐδείς ἐστιν ὃ μὴ αἰτού- 
μενος παρὰ τοῦ χ[υρίου, ἵν]α ἐνδυναμωϑῇ ἐν ταῖς ἐντολαῖς αὐτοῦ 
χαὶ ὑποταγῇ αὐταῖς: ἀλλ᾽ ὃ διάβολος σχληρός ἐστι καὶ καταδυ- 
ναστεύει αὐτῶν. 2. Οὐ δύναται, φησί, χαταδυναστεύειν τῶν δού- 
λων τοῦ ϑεοῦ τῶν ἐξ ὅλης χαρδίας ἐλπιζόντων En’ αὐτόν. δύνα- 
ται ὃ διάβολος ἀντιπαλαῖσαι, χαταπαλαῖσαι δὲ οὐ δύναται. ἐὰν 
οὖν ἀντισταϑῆτε αὐτῷ, νικηϑεὶς φεύξεται ἀφ᾽ ὑμῶν χατῃσχυμμέ- 
νος. ὅσοι δέ, φησίν, ἀπόκενοί εἶσι, φόβοῦνται τὸν διάβολον ὡς 
δύναμιν ἔχοντα. 8. ὅταν ὃ ἄνϑρωπος χεράμια ἱκανώτατα γεμίσῃ 
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οἴνου χαλοῦ χαὶ ἐν τοῖς χεραμίοις Exelvors ὀλίγα ἀπόχενα ἢ, Ep- 
χεται ἐπὶ τὰ χεράμια καὶ οὐ χατανοεῖ τὰ πλήρη: οἶδε γάρ, ὅτι 
πλήρη εἰσί: χατανοεῖ δὲ τὰ ἀπόχενα, φοβούμενος, μήποτε ὥξισαν᾽ 
ταχὺ γὰρ τὰ ἀπόχενα χεράμια ὀξίζουσι χαὶ ἀπόλλυται N) ἡδονὴ 
τοῦ οἴνου. 4. οὕτω χαὶ ὃ διάβολος ἔρχεται ἐπὶ πάντας τοὺς δού- 
λους τοῦ ϑεοῦ ἐχπειράζων αὐτούς. ὅσοι οὖν πλήρεις εἰσὶν ἐν τῇ 
πίστει, ἀνϑεστήκασιν αὐτῷ ἰσχυρῶς, χἀχεῖνος ἀποχωρεῖ ἀπ᾽ αὖ- 
τῶν μὴ ἔχων τόπον, ποῦ εἰσέλϑῃ. ἔρχεται οὖν τότε πρὸς τοὺς 
ἀποχένους χαὶ ἔχων τόπον εἰσπορεύεται εἰς αὐτούς, χαὶ ὃ δὲ βού- 
λεται ἐν αὐτοῖς ἐργάζεται, καὶ γίνονται αὐτῷ ὑπόδουλοι. 

6. ᾿γὼ δὲ ὑμῖν λέγω, 6 ἄγγελος τῆς μετανοίας: μὴ φοβή- 
Imre τὸν διάβολον. ἀπεστάλην γάρ, φησί, ned” ὑμῶν εἶναι τῶν 
μετανοούντων ἐξ ὅλης χαρδίας αὐτῶν nal ἰσχυροποιῆσαι αὐτοὺς 
ἐν τῇ πίστει. 2. πιστεύσατε οὖν τῷ ϑεῷ ὑμεῖς οἱ διὰ τὰς ἅμαρ- 
τίας ὑμῶν ἀπεγνωχότες τὴν ζωὴν ὑμῶν χαὶ προστιϑέντες ἅμαρ- 
τίαις nal καταβαρύνοντες τὴν ζωὴν ὑμῶν, ὅτι, ἐὰν ἐπιστραφῆτε 
πρὸς τὸν κύριον ἐξ ὅλης τῆς καρδίας ὑμῶν καὶ ἐργάσησϑε τὴν 
δικαιοσύνην τὰς λοιπὰς ἡμέρας τῆς ζωῆς ὑμῶν καὶ δουλεύσητε 
αὐτῷ ὀρϑῶς χατὰ τὸ ϑέλημα αὐτοῦ, ποιήσει ἴασιν τοῖς προτέροις 
ὁμῶν ἁμαρτήμασι nal ἕξετε δύναμιν τοῦ καταχυριεῦσαι τῶν ἔργων 
τοῦ διαβόλου. τὴν δὲ ἀπειλὴν τοῦ διαβόλου ὅλως μὴ φοβήϑητε" 
ἅτονος γάρ ἔστιν ὥσπερ νεχροῦ νεῦρα. 3. ἀκούσατε οὖν μου 
χαὶ φοβήϑητε τὸν πάντα δυνάμενον, σῶσαι καὶ ἀπολέσαι, Aal 
τηρεῖτε τὰς ἐντολὰς ταύτας, χαὶ ζήσεσϑε τῷ ϑεῷ. A. λέγω αὖ- 
τῷ Κύριε, νῦν ἐνεδυναμώϑην ἐν πᾶσι τοῖς διχαιώμασι τοῦ χυ- 
ρίου, ὅτι σὺ μετ᾽ ἐμοῦ. ei" nal οἶδα, ὅτι συγχόψεις τὴν δύναμιν 
τοῦ διαβόλου πᾶσαν nal ἡμεῖς. αὐτοῦ χαταχυριεύσομεν Kal χατισ- 
χύσομεν πάντων τῶν ἔργων αὐτοῦ. χαὶ ἐλπίζω, κύριε, δύνασθαί 
με τὰς ἐντολὰς ταύτας, ἃς ἐντέταλσαι, τοῦ χυρίου ἐνδυναμοῦντος 
φυλάξαι. 5. Φυλάξεις, φησίν, ἐὰν ἣ καρδία σου χαϑαρὰ γένηται 
πρὸς χύριον: καὶ πάντες δὲ φυλάξουσιν, ὅσοι ἂν χαϑαρίσωσιν Exu- 
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τῶν τὰς χαρδίας ἀπὸ τῶν ματαίων ἐπιϑυμιῶν τοῦ αἰῶνος τούτου, 
χαὶ ζήσονται τῷ ϑεῷ. 


ΠΑΡΑΒΟΛΑΙ AZ EAAAHSE MET ἘΜΟΥ͂. 


Λέγει por- Οἴδατε, φησίν, ὅτι ἐπὶ ξένης χατοιχεῖτε ὑμεῖς οἵ 
ν ν Φ- Y' ν ν - I> v Yun μ Υ 75 


δοῦλοι τοῦ ϑεοῦ N) γὰρ πόλις ὑμῶν μαχράν ἐστιν ἀπὸ τῆς πό- 
λεως ταύτης εἰ οὖν οἴδατε; οὐρὰς, τὴν πόλιν ὑμῶν, ἐν ἣ μέλλετε 
χατοιχεῖν, τί ὧδε ὑμεῖς ἑτοιμάζετε ἀγροὺς καὶ mn πολυ- 
τελεῖς χαὶ οἰχοδομὰς χαὶ οἰχήματα μάταια; 2. ταῦτα οὖν ὃ ἕτοι- 
μάζων εἰς ταύτην τὴν πόλιν οὐ προσδοχᾷ ἐπαναχάμψαι εἰς τὴν 
ἰδίαν πόλιν. 8. ἄφρον καὶ δίψυχε χαὶ ταλαίπωρε ἄνθρωπε, οὐ 
γοεῖς; ὅτι ταῦτα πάντα ἀλλότριά εἶσι χαὶ ὑπ᾽ ἐξουσίαν. ἑτέρου 
εἰσίν: ἐρεῖ γὰρ 6. κύριος τῆς πόλεως ταύτης᾽ Οὐ ϑέλω σε χατοι- 
χεῖν εἰς τὴν πόλιν μου, ἀλλ᾽ ἔξελϑε Ex τῆς πόλεως ταύτης, ὅτι 
τοῖς νόμοις μου οὐ χρᾶσαι. 4. σὺ οὖν ἔχων ΕΎΡΟΝΕ χαὶ οὔκήσεις 
χαὶ ἑτέρας ὑπάρξεις πολλάς, ἐχβαλλόμενος ὑπ᾽ αὐτοῦ τί ποιήσεις 
σοὺ τὸν ἀγρὸν χαὶ τὴν οἰκίαν χαὶ τὰ λοιπά, ὅσα ἡτοίμασας σε- 
αὐτῷ ; λέγει γάρ σοι δικαίως ὃ χύριος τῆς χώρας ταύτης: Ἢ τοῖς 
νόμοις μου χρῶ ἣ ἐχχώρει ἐκ τῆς χώρας μου. 5. σὺ οὖν τί 
μέλλεις ποιεῖν, ἔχων νόμον ἐν τῇ σῇ πόλει; ἕνεχεν τῶν ἀγρῶν 
σου χαὶ τῆς λοιπῆς ὑπάρξεως τὸν νόμον σου πάντως ἀπαρνήσῃ 
χαὶ πορεύσῃ τῷ νόμῳ τῆς πόλεως ταύτης; βλέπε, μὴ ἀσύμφορόν 
ἐστιν ἀπαρνῆσαι τὸν νόμον σου ἐὰν γὰρ ἐπαναχάμψαι ϑελήσῃς 
εἰς τὴν πόλιν σου, οὐ μὴ παραδεχϑήσῃ; ὅτι dm ηρνήσω τὸν νόμον 


ν 
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τῆς πόλεώς σου, καὶ ἐχχλεισϑήσῃ An’ αὐτῆς. 6. βλέπε οὖν σύ" 
ὡς ἐπὲ ξένης χατοιχῶν μηδὲν πλέον ἑτοίμαζε σεαυτῷ εἰ μὴ τὴν 
ἀὐτάρχειαν τὴν ἀρχετήν σο:, καὶ ἕτοιμος Υ 
δεσπότης τῆς πόλεως ταύτης ἐχβαλεῖν σε ἀντιταξάμενον τῷ νόμῳ 
αὐτοῦ, ἐξέλθῃς ἐκ τῆς πόλεως αὐτοῦ χαὶ ἀπέλϑῃς ἐν τῇ πόλει 
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πετε οὖν ὑμεῖς οἵ δουλεύοντες τῷ χυρίῳ καὶ ἔχοντες αὐτὸν εἰς 
τὴν χαρδίαν ἐργάζεσϑε τὰ ἔργα τοῦ ϑεοῦ. μνημονεύοντες τῶν 
ἐντολῶν αὐτοῦ xal τῶν ἐπαγγελιῶν ὧν ἐπηγγείλατο, καὶ πιστεύ- 
σατε αὐτῷ, ὅτι ποιήσει αὐτάς, ἐὰν al ἐντολαὶ αὐτοῦ φυλαχϑῶσιν. 
8. ἀντὲ ἀγρῶν οὖν ἀγοράζετε ψυχὰς ϑλιβομένας, καϑά τις δυνα- 
τός ἐστι, χαὶ χήρας καὶ ὀρφανοὺς ἐπισκέπτεσϑε χαὶ μὴ παρα- 
βλέπετε αὐτούς, καὶ τὸν πλοῦτον ὑμῶν καὶ τὰς παρατάξεις πάσας 
εἰς τοιούτους ἀγροὺς χαὶ οἰχίας δαπανᾶτε, ἃς ἐλάβετε παρὰ τοῦ 
ϑεοῦ. 9. εἰς τοῦτο γὰρ ἐπλούτισεν ὑμᾶς 6 δεσπότης, ἵνα ταύτας 
τὰς διακονίας τελέσητε αὐτῷ - πολὺ βέλτιόν ἐστι τοιούτους ἀγροὺς 
ἀγοράζειν καὶ χτήματα χαὶ οἴχους, οὺς εὑρήσεις ἐν τῇ πόλει σου, 
ὅταν ἐπιδημήσῃς εἰς αὐτήν. 10. αὕτη ἡἣ πολυτέλεια χαλὴ καὶ 
ἱερά, λύπην μὴ ἔχουσα μηδὲ φόβον, ἔχουσα δὲ χαράν. τὴν οὖν 
πολυτέλειαν τῶν ἐϑνῶν μὴ πράσσετε. ἀσύμφορον γάρ ἔστιν ὑμῖν 
τοῖς δούλοις τοῦ ϑεοῦ: 11. τὴν δὲ ἰδίαν πολυτέλειαν πράσσετε, 
ἐν ἢ δύνασϑε χαρῆναι χαὶ μὴ παραχαράσσετε μηδὲ τοῦ ἀλλοτρίου 
ἅψησϑε μηδὲ ἐπιϑυμεῖτε αὐτοῦ - πονηρὸν γάρ ἔστιν ἀλλοτρίων ἐπι- 


\ 


ϑυμεῖν. τὸ δὲ σὸν ἔργον ἐργάζου, xal σωϑήσῃ. 


Ἄλλη παραβολή. 


Περιπατοῦντός μου εἰς τὸν ἀγρὸν καὶ χατανοοῦντος πτελέαν 
χαὶ ἄμπελον χαὶ διαχρίνοντος περὶ αὐτῶν χαὶ τῶν χαρπῶν αὐὖ- 
τῶν, φανεροῦταί μοι ὃ ποιμὴν καὶ λέγει Τί σὺ ἐν ἑαυτῷ ζητεῖς 
περὶ τῆς πτελέας χαὶ τῆς ἀμπέλου; Συζητῶ, φημί, [χύριε], ὅτι εὖ- 
πρεπέσταταί εἶσιν ἀλλήλαις. 2. Ταῦτα τὰ δύο δένδρα, φησίν, εἰς 
τύπον χεῖνται τοῖς δούλοις τοῦ Yeod. Ἤϑελον, φημί, γνῶναι τὸν 
τύπον τῶν δένδρων τούτων ὧν λέγεις. Βλέπεις, φησί, τὴν πτελέαν 
χαὶ τὴν ἄμπελον; Βλέπω, φημί, κύριε. 8. Ἢ ἄμπελος, φησίν, 
αὕτη χαρπὸν φέρει, ἣ δὲ πτελέα ξύλον ἄχαρπόν ἐστιν ἀλλ᾽ N 
ἄμπελος αὕτη ἐὰν μὴ ἀναβῇ. ἐπὶ τὴν πτελέαν, οὐ δύναται χαρπο- 
φορῆσαι πολὺ ἐρριμμένη χαμαΐ, al ὃν φέρει καρπόν, σεσηπότα 
φέρει μὴ χρεμαμένη ἐπὶ τῆς πτελέας. ὅταν οὖν ἐπιρριφῇ ἢ ἄμ- 


2 Ps. 102, 18. — 6 Iac. 1, 27. 
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πελος ἐπὶ τὴν πτελέαν, χαὶ παρ᾽ ἑαυτῆς φέρει καρπὸν καὶ παρὰ 
τῆς πτελέας. 4. βλέπεις οὖν, ὅτι καὶ N) πτελέα πολὺν καρπὸν 
δίδωσιν, οὖκ ἐλάσσονα τῆς ἀμπέλου, μᾶλλον δὲ χαὶ πλείονα. [Πῶς, 
φημί, χύριε, πλείονα]; Ὅτι, φησίν, % ἄμπελος χρεμαμένη ἐπὶ τὴν 
πτελέαν τὸν χαρπὸν πολὺν χαὲὶ χαλὸν δίδωσιν, ἐρριμμένη δὲ χαμαὶ 
σαπρὸν χαὶ ὀλίγον φέρει. αὕτη οὖν ἣ παραβολὴ εἰς τοὺς δούλους 
τοῦ ϑεοῦ χεῖται, εἰς πτωχὸν καὶ πλούσιον. 5. Πῶς, φημί, κύριε, 
γνώρισόν μοι. Αχουε, φησίν: 6 μὲν πλούσιος ἔχει χρήματα πολλά, 
τὰ δὲ πρὸς τὸν χύριον πτωχεύει, περισπώμενος περὶ τὸν πλοῦτον 
αὐτοῦ, χαὶ λίαν μικρὰν ἔχει τὴν ἐξομολόγησιν καὶ τὴν ἔντευξιν 
πρὸς τὸν χύριον, καὶ ἣν ἔχει, μικρὰν χαὶ βληχρὰν καὶ ἄνω μὴ 
ἔχουσαν δύναμιν. ὅταν οὖν ἀναβῇ ὃ πλούσιος ἐπὶ τὸν πένητα χαὶ 
χορηγήσῃ αὐτῷ τὰ δέοντα, πιστεύων, ὅτι ὃ ἐργάσεται εἰς τὸν 
πένητα δυνήσεται τὸν μισϑὸν εὑρεῖν παρὰ τῷ ϑεῷ ὅτι 6 πένης 
πλούσιός ἐστιν ἐν τῇ ἐντεύξει χαὶ τῇ ἐξομολογήσει χαὶ δύναμιν 
μεγάλην ἔχει ἣ ἔντευξις αὐτοῦ παρὰ τῷ ϑεῷ ἐπιχορηγεῖ οὖν ὃ 
πλούσιος τῷ πένητι πάντα ἀδιστάχτως ᾿ 6. ὃ πένης δὲ ἐπιχορηγού- 
μενος ὑπὸ τοῦ πλουσίου ἐντυγχάνει αὐτῷ, τῷ ϑεῷ εὐχαριστῶν περὶ 
τοῦ διδόντος αὐτῷ. χἀκεῖνος ἔτι ἐπισπουδάζει περὲ τοῦ πένητος, 
ἵγα ἀδιάλειπτος γένηται ἐν τῇ ζωῇ αὐτοῦ: οἶδε γάρ, ὅτι ἡ ἔντευ- 
ξις τοῦ πένητος προσδεχτή ἐστι χαὶ πλουσία πρὸς τὸν ϑεόν. 7. ἀμ- 
φότεροι οὖν τὸ ἔργον τελοῦσιν: ὃ μὲν πένης ἐργάζεται τὴν ἔντευξιν, 
ἐν 7) πλουτεῖ, ἣν ἔλαβεν παρὰ τοῦ χυρίου: ταύτην ἀποδίδωσι τῷ 
χυρίῳ τῷ ἐπιχορηγοῦντι αὐτῷ. χαὲὶ ὃ πλούσιος ὡσαύτως τὸν πλοῦτον, 
ὃν ἔλαβεν παρὰ τοῦ χυρίου, ἀδιστάκτως παρέχει τῷ πένητι. xal 
τοῦτο ἔργον μέγα ἐστὶ nal δεχτὸν παρὰ τῷ ϑεῷ, ὅτι συνῆκεν Ent 
τῷ πλούτῳ αὐτοῦ χαὶ εἰργάσατο εἰς τὸν πένητα Ex τῶν δωρημά- 
τῶν τοῦ χυρίου καὶ ἐτέλεσε τὴν διακονίαν ὀρϑῶς. 8. παρὰ τοῖς 
ἀνϑρώποις οὖν ἣ πτελέα δοχεῖ καρπὸν μὴ φέρειν, χαὶ οὐχ οἵ- 
δασιν οὐδὲ νοοῦσιν, ὅτι, ὅταν ἀβροχία γένηται, ἣ πτελέα ὕδωρ 
ἔχουσα τρέφει τὴν ἄμπελον καὶ ἣ ἄμπελος ἀδιάλειπτον ἔχουσα 
τὸ ὕδωρ διπλοῦν τὸν χαρπὸν ἀποδίδωσι, χαὶ ὑπὲρ ἑαυτῆς xal 
ὑπὲρ τῆς πτελέας. οὕτως χαὶ οἱ πένητες ὑπὲρ τῶν πλουσίων ἐν- 
τυγχάνοντες πρὸς τὸν κύριον πληροφοροῦσι τὸν πλοῦτον αὐτῶν, χαὶὲ 
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πάλιν ol πλούσιοι χορηγοῦντες τοῖς πένησι τὰ δέοντα πληροφο- 
ροῦσι τὰς ψυχὰς αὐτῶν. 9. γίνονται οὖν ἀμφότεροι χοινωνοὶ τοῦ 
ἔργου τοῦ δικαίου. ταῦτα οὖν ὃ ποιῶν οὐχ ἐγχαταλειφϑήσεται 
ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, ἀλλ᾽ ἔσται γεγραμμένος εἰς τὰς βίβλους τῶν ζών- 
των. 10. μαχάριοι ol ἔχοντες χαὶ συνιέντες, ὅτι παρὰ τοῦ χυρίου 
πλουτίζονται - ὁ γὰρ συνίων τοῦτο δυνήσεται χαὲ διακονῆσαί τι. 


"An παραβολή. 


ἜἜδειξέ μοι δένδρα πολλὰ μὴ ἔχοντα φύλλα, ἀλλ᾽ ὡσεὶ ξηρὰ 
ἐδόχει μοι εἶναι. ὅμοια γὰρ ἦν πάντα. χαὶ λέγει por: Βλέπεις 
τὰ δένδρα ταῦτα; Βλέπω, φημί, κύριε, ὅμοια ὄντα χαὶ ξηρά. 
ἀποχριϑείς μοι λέγει: Ταῦτα τὰ δένδρα, ἃ βλέπεις, ol χατοι- 
χοῦντες εἰσὶν ἐν τῷ αἰῶνι τούτῳ. 2. Διατί οὖν, φημί, κύριε, ὡσεὶ 
ξηρά εἶσι χαὶ ὅμοια; Ὅτι, φησίν, οὔτε οἱ δίκαιοι φαίνονται οὔτε 
οἵ ἁμαρτωλοὶ ἐν τῷ αἰῶνι τούτῳ, ἀλλ᾽ ὅμοιοί εἰσιν: 6 γὰρ αἰὼν 
οὗτος τοῖς δικαίοις χειμών ἐστι, xal οὐ φαίνονται μετὰ τῶν ἅμαρ- 
τωλῶν χατοιχοῦντες. 3. ὥσπερ γὰρ ἐν τῷ χειμῶνι. τὰ δένδρα 
ἀποβεβληχότα τὰ φύλλα ὅμοιά εἰσι χαὶ οὐ φαίνονται τὰ ξηρὰ ποῖά 
εἰσιν ἣ τὰ ζῶντα, οὕτως ἐν τῷ αἰῶνι τούτῳ οὐ φαίνονται οὔτε 
οἱ δίκαιοι οὔτε οἱ ἁμαρτωλοί, ἀλλὰ πάντες ὅμοιοί εἰσιν. 


"An παραβολή. 


Ἔδειξέ μοι πάλιν δένδρα πολλά, ἃ μὲν βλαστῶντα, ἃ δὲ 
ξηρά, καὶ λέγει μοι: Βλέπεις, φησί, τὰ δένδρα ταῦτα; Βλέπω, 
φημί, κύριε, τὰ μὲν βλαστῶντα, τὰ δὲ ξηρά. 2. Ταῦτα, φησί, 
τὰ δένδρα τὰ βλαστῶντα οἵ δίχαιοί εἶσιν ol μέλλοντες χατοικχεῖν 
Is τὸν αἰῶνα τὸν ἐρχόμενον - “δ᾽ γὰρ αἰὼν ὁ ἐρχόμενος ϑερεία ἐστὲ 
τοῖς δικαίοις, τοῖς δὲ ἁμαρτωλοῖς χειμών. ὅταν οὖν ἐπιλάμψῃ 
τὸ ἔλεος τοῦ χυρίου, τότε φανερωϑ'ήσονται οὗ δουλεύοντες τῷ 
ϑεῷ, χαὶ πάντες φανερωϑήσονται. 8. ὥσπερ γὰρ τῷ ϑέρει ἑνὸς 
ἑχάστου δένδρου ol χαρποὶ φανεροῦνται Aal ἐπιγινώσχονται ποτα- 
ποί εἶσιν, οὕτω καὶ τῶν δικαίων ol χαρποὶ φανεροὶ ἔσονται χαὶ 
γνωσθϑήσονται πάντες εὐθϑαλεῖς ὄντες ἐν τῷ αἰῶνι ἐχείνῳ. 4. τὰ 
δὲ ἔϑνη χαὶ ol ἁμαρτωλοί, ἃ εἶδες τὰ δένδρα τὰ ξηρά, τοιοῦτοι 


“On 


47 HERMAE PASTOR SIM. IV, 4— V, 1, 5. [191] 


εὑρεϑήσονται ξηροὶ χαὶ ἄχαρποι ἐν ἐχείνῳ τῷ αἰῶνι χαὶ ὡς ξύλα 
χαταχαυϑήσονται χαὶ φανεροὶ Eoolvrar] ὅτι ἢ πρᾶξις αὐτῶν πο- 
νηρὰ γέγονεν ἐν τῇ ζωῇ αὐτῶν. οἵ μὲν γὰρ ἁμαρτωλοὶ χαυϑή- 
σονται, ὅτι ἥμαρτον καὶ οὐ μετενόησαν: τὰ δὲ ἔϑνη χαυϑήσο[ν- 


ται], ὅτι οὐκ ἔγνωσαν τὸν χτίσαντα αὐτούς. 5. σὺ οὖν χαρπο- 5 


φόρησον, ἵνα ἐν τῷ ϑέρει ἐχείνῳ γνωσθῇ σου ὁ χαρπός. ἀπέ- 
you δὲ ἀπὸ τῶν πολλῶν πράξεων, καὶ οὐδὲν διαμάρτῃς. ol γὰρ 
τὰ πολλὰ πράσσοντες πολλὰ al ἁμάρτάνουσι, περισπώμενοι περὶ 
τὰς πράξεις αὐτῶν χαὶ μηδὲν δουλεύοντες τῷ χυρίῳ ἐξαυτῶ ν]. 
6. πῶς οὖν. φησίν, ὃ τοιοῦτος δύναταί τι αἰτήσασϑαι παρὰ τοῦ 
χυρίου χαὶ λαβεῖν, μὴ δουλεύων τῷ χυρίῳ ; ol δουλεύοντες αὐτῷ, 
ἐχεῖνοι λήψονται τὰ αἰτήματα αὐτῶν, οἱ δὲ 
χυρίῳ, ἐχεῖνοι οὐδὲν λήψονται. 7. ἐὰν δὲ μίαν τις πρᾶξιν ἐργά- 
σηται, δύναται χαὶ τῷ χυρίῳ δουλεῦσαι οὐ γὰρ διαφϑαρήσεται 
ἢ διάνοια, αὐτοῦ ἀπὸ τοῦ κυρίου, ἀλλὰ δουλεύσει αὐτῷ ἔχων τὴν 
διάνοιαν αὐτοῦ χαϑαράν. 8. ταῦτα οὖν ἐὰν ποιήσῃς, δύνασαι 
χαρποφορῆσαι εἰς τὸν αἰῶνα τὸν ἐρχόμενον: Hal ὃς ἂν ταῦτα 
ποιήσῃ; καρποφορήσει. 
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παραχαϑήμενόν μοι χαὶ λέγοντα: Τί ὀρϑρινὸς ὧδε Eee 
Ὅτι, φημί, χύριε, στατίωνα ἔχω. 2. Τί φησίν ; ἐστὲ στατίων ; 
Νηστεύω, φημί, κύριε. Νηστεία δέ, φησί, τί ἐστιν αὕτη, ἣν νη- 
otebere; Ὡς εἰώϑειν, φημί, χύριε, οὕτω νηστεύω. 8. Οὐχ οἴδατε, 
φησί, νηστεύειν τῷ χυρίῳ, οὐδέ ἐστιν νηστεία αὕτη ἣ ἀνωφελής, 
ἣν νηστεύετε αὐτῷ. Διατί, φημί, κύριε, τοῦτο λέγεις ; Λέγω σοι, 
φησίν, ὅτι οὐκ ἔστιν αὕτη νηστεία, ἣν δοχεῖτε νηστεύειν: ἀλλ᾽ 
ἐγώ σε διδάξω, τί ἐστι νηστεία πλήρης χαὶ δεχτὴ τῷ κυρίῳ. 
ἄχουε, φησίν. 4. ὃ ϑεὸς οὐ βούλεται τοιαύτην νηστείαν μα- 
ταίαν᾽ οὕτω γὰρ νηστεύων τῷ ϑεῷ οὐδὲν ἐργάσῃ τῇ δικαιοσύνῃ. 
νήστευσον δὲ τῷ ϑεῷ νηστείαν τοιαύτην" 5. μηδὲν πονηρεύσῃ ἐν 
20 Ps. 115, 3. 
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τῇ ζωῇ σου χαὶ δούλευσον τῷ χυρίῳ ἐν χαϑαρᾷ χαρδίφ" τήρησον 
τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ πορευόμενος ἐν τοῖς προστάγμασιν αὐτοῦ nal 
μηδεμία ἐπιϑυμία πονηρὰ ἀναβήτω ἐν τῇ χαρδίᾳ σου - πίστευσον 
δὲ τῷ ϑεῷ, ὅτι, ἐὰν ταῦτα ἐργάσῃ χαὶ φοβηϑῆῇς αὐτὸν χαὶ ἐγχρα- 
τεύσῃ ἀπὸ παντὸς πονηροῦ πράγματος, ζήσῃ τῷ ϑεῷ" καὶ ταῦτα 
ἐὰν ἐργάσῃ, μεγάλην νηστείαν ποιήσεις xal δεχτὴν τῷ ϑεῷ. 

2. "Axove τὴν παραβολήν, ἣν μέλλω σοι λέγειν, ἀνήχουσαν 
τῇ νηστείᾳ. 2. εἶχέ τις ἀγρὸν καὶ δούλους πολλοὺς χαὶ μέρος 
τι τοῦ ἀγροῦ ἐφύτευσεν ἀμπελῶνα: καὶ ἐκλεξάμενος δοῦλόν τινα 
πιστὸν χαὶ εὐάρεστον ἔντιμον, προσεκαλέσατο αὐτὸν χαὶ λέγει 
αὐτῷ Λάβε τὸν ἀμπελῶνα τοῦτον, ὃν ἐφύτευσα, χαὶ χαράκωσον 
αὐτόν, ἕως ἔρχομαι, χαὶ ἕτερον δὲ μὴ ποιήσῃς τῷ ἀμπελῶνι- καὶ 
ταύτην μου τὴν ἐντολὴν φύλαξον, nal ἐλεύϑερος ἔσῃ παρ᾽ ἐμοί. 
ἐξῆλθε δὲ ὃ δεσπότης τοῦ δούλου εἰς τὴν ἀποδημίαν. 8. ἐξελ- 
ϑόντος δὲ αὐτοῦ ἔλαβεν ὃ δοῦλος καὶ ἐχαράχωσε τὸν ἀμπελῶνα. 
χαὶ τελέσας τὴν χαράχωσιν τοῦ ἀμπελῶνος εἶδε τὸν ἀμπελῶνα 
βοτανῶν πλήρη ὄντα. 4. ἐν ἑαυτῷ οὖν ἐλογίσατο λέγων: Ταύ- 
τὴν τὴν ἐντολὴν τοῦ κυρίου τετέλεκα: σχάψω λοιπὸν τὸν ἄμπε- 
λῶνα τοῦτον, χαὶ ἔσται εὐπρεπέστερος ἐσχαμμένος, χαὶ βοτάνας 
μὴ ἔχων δώσει καρπὸν πλείονα, μὴ πνιγόμενος ὑπὸ τῶν βοτανῶν. 
λαβὼν ἔσχαψε τὸν ἀμπελῶνα καὶ πάσας τὰς βοτάνας τὰς οὔσας 
ἐν τῷ ἀμπελῶνι ἐξέτιλλε. καὶ ἐγένετο ὁ ἀμπελὼν Exelvog εὖπρε- 
πέστατος χαὶ εὐθαλής, μὴ ἔχων βοτάνας πνιγούσας αὐτόν. 
5. μετὰ χρόνον ἦλϑεν ὁ δεσπότης τοῦ δούλου χαὶ τοῦ ἀγροῦ 
χαὶ εἰσῆλϑεν εἰς τὸν ἀμπελῶνα. καὶ ἰδὼν τὸν ἀμπελῶνα χεχαρα- 
χωμένον εὐπρεπῶς, ἔτι δὲ καὶ ἐσχαμμένον χαὶ πάσας τὰς βοτά- 
vas ἐχτετιλμένας χαὶ εὐϑαλεῖς οὔσας τὰς ἀμπέλους, ἐχάρη λίαν 
ἐπὶ τοῖς ἔργοις τοῦ δούλου. 6. προσχαλεσάμενος οὖν τὸν υἱὸν 
αὐτοῦ τὸν ἀγαπητόν, ὃν εἶχε χληρονόμον, καὶ τοὺς φίλους, οὺς 
εἶχε συμβούλους, λέγει αὐτοῖς, ὅσα ἐνετείλατο τῷ δούλῳ αὐτοῦ 
χαὶ ὅσα εὗρε γεγονότα. κἀκεῖνοι συνεχάρησαν τῷ δούλῳ ἐπὶ τῇ 


κι 


μαρτυρίᾳ ἣ ἐμαρτύρησεν αὐτῷ ὃ δεσπότης. 7. nal λέγει αὐτοῖς" 


1 Matth. 19, 17. 
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"Era τῷ δούλῳ τούτῳ ἐλευϑερίαν ἐπηγγειλάμην, ἐάν μου τὴν ἐν- 
τολὴν φυλάξῃ, ἣν ἐνετειλάμην αὐτῷ" ἐφύλαξε δέ μου τὴν ἐντολὴν 
χαὶ προσέϑηχε τῷ ἀμπελῶνι ἔργον χαλόν, χαὶ ἐμοὶ λίαν ἤρεσεν 


ἀντὶ τούτου οὖν τοῦ ἔργου οὗ εἰργάσατο ϑέλω αὐτὸν συγχληρο- 


γόμον τῷ υἱῷ μου ποιῆσαι, ὅτι τὸ χαλὸν φρονήσας οὐ παρενεϑυ- : 


μήϑη; ἀλλ᾽ ἐτέλεσεν αὐτό. 8. ταύτῃ τῇ γνώμῃ © υἱὸς τοῦ δε- 
σπότου συνηυδόχησεν αὐτῷ, ἵνα συγχληρονόμος γένηται ὃ δοῦλος 
τῷ υἱῷ. 9. μετὰ ἡμέρας ὀλίγας δεῖπνον ἐποίησεν [ὃ οἰχοδεσπό- 


τῆς] αὐτοῦ χαὲὶ ἔπεμψεν αὐτῷ ἐχ τοῦ δείπνου ἐδέσματα πολλ 
λαβὼν δὲ ὃ δοῦλος τὰ ἐδέσματα τὰ πεμφϑέντα αὐτῷ παρὰ τοί 
δεσπότου τὰ ἀρχοῦντα αὐτῷ ἦρε, τὰ λοιπὰ δὲ τοῖς συνδούλοις 
αὐτοῦ διέδωχεν. 10. οἱ δὲ σύνδουλοι αὐτοῦ λαβόντες τὰ ἐδέσ- 
para ἐχάρησαν χαὶ μπρὲ εὔχεσϑαι ὑπὲρ αὐτοῦ, ἵνα χάριν μεί- 
ζονα εὕρῃ παρὰ τῷ δεσπότῃ, ὅτι οὕτως ἐχρήσατο αὐτοῖς. 11. ταῦ- 
τὰ πᾶντα τὰ γεγονότα ὃ δεσπότης αὐτοῦ ἤχουσε χαὶ πάλιν λίαν 
ἐχάρη ἐπὲ τῇ πράξει αὐτοῦ. συγκχαλεσάμενος πάλιν τοὺς φίλους 
ὃ δεσπότης χαὶ τὸν υἱὸν αὐτοῦ ἀπήγγειλεν αὐτοῖς τὴν πράξιν αὐ- 
τοῦ, ἣν ἔπραξεν ἐπὶ τοῖς ἐδέσμασιν αὐτοῦ οἷς ἔλαβεν ol δὲ ἔτι 
μᾶλλον συνευδόχησαν γενέσϑαι τὸν δοῦλον συγχληρονόμον τῷ υἱῷ 
αὐτοῦ. 

3. Λέγω: Κύριε, ἐγὼ ταύτας τὰς παραβολὰς οὐ γινώσχω 
οὐδὲ δύναμαι νοῆσαι, ἐὰν μή μοι ἐπιλύσῃς αὐτάς. 2. Πάντα σοι 
ἐπιλύσω, φησί, χαὶ ὅσα ἂν λαλήσω μετὰ σοῦ, δείξω σοι. τὰς 
ἐντολὰς [τοῦ κυρίου φύλασσε, χαὶ ἔσῃ εὐάρεστος τῷ ϑεῷ xal 
ἐγγραφήσῃ εἰς τὸν ἀριϑμὸν τῶν φυλασσόντων τὰς ἐντολὰς] αὐτοῦ. 
3. ἐὰν δέ τι ἀγαϑὸν ποιήσῃς ἐχτὸς τῆς ἐντολῆς τοῦ ϑεοῦ, σεαυ- 
τῷ περιποιήσῃ δόξαν περισσοτέραν χαὶ ἔσῃ ἐνδοξότερος παρὰ τῷ 
ϑεῷ οὗ ἔμελλες εἶναι. ἐὰν οὖν φυλάσσων τὰς ἐντολὰς τοῦ ϑεοῦ 
ποοσϑῆῇς χαὶ τὰς λειτουργίας ταύτας, χαρίσῃ, ἐὰν τηρήσῃς αὐτὰς 
χατὰ τὴν ἐμὴν ἐντολήν. 4. λέγω αὐτῷ- Κύριε, ὃ ἐάν por ἐν- 
τείλῃ; φυλάξω αὐτό" οἶδα γάρ, ὅτι σὺ μετ᾽ ἐμοῦ ε 
φησί, μετὰ σοῦ, ὅτι τοιαύτην προϑυμίαν ἔχεις τῆς ἀγαϑοποιήσεως, 

23 Eccles. 12, 13; Matth. 19, 17. 

Patrum apost. opera. [Fasc.3.] [1] ἘΦ 
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χαὶ μετὰ πάντων δὲ ἔσομαι, φησίν, ὅσοι ταύτην τὴν προϑυμίαν 
ἔχουσιν. ὅ. ἡ νηστεία αὕτη; φησί, τηρουμένων τῶν ἐντολῶν τοῦ 
χυρίου, λίαν χαλή ἐστιν. οὕτως οὖν φυλάξεις τὴν νηστείαν ταύ- 
τὴν, ἣν μέλλεις τηρεῖν. 6. πρῶτον πάντων φύλαξαι ἀπὸ παντὸς 
ῥήματος πονηροῦ χαὶ πάσης ἐπιϑυμίας πονηρᾶς χαὶ χαϑάρισόν 
σου τὴν χαρδίαν ἀπὸ πάντων τῶν ματαιωμάτων τοῦ αἰῶνος τού- 
του. ἐὰν ταῦτα φυλάξῃς, ἔσται σοι αὕτη ἣ νηστεία τελεία. 7. οὔ- 
τῶ δὲ ποιήσεις συντελέσας τὰ γεγραμμένα, ἐν ἐχείνῃ τῇ ἡμέρᾳ 
7 νηστεύεις μηδὲν γεύσῃ εἰ μὴ ἄρτον xal ὕδωρ, καὶ Ex τῶν ἐδεσ- 
μάτων σου ὧν ἔμελλες τρώγειν συμψηφίσας τὴν ποσότητα τῆς δα- 
πάνης ἐχείνης τῆς ἡμέρας ἧς ἔμελλες ποιεῖν, δώσεις αὐτὸ χήρᾳ 
ἢ ὀρφανῷ ἢ ὑστερουμένῳ, χαὶ οὕτω ταπεινοφρονήσεις, ἵν᾽ Ex τῆς 
ταπεινοφροσύνης σου ὃ εἰληφὼς ἐμπλήσῃ τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν χαὶ 
εὔξηται ὑπὲρ σοῦ πρὸς τὸν χύριον. 8. ἐὰν οὖν οὕτω τελέσῃς τὴν 
νηστείαν, ὥς σοι ἐνετειλάμην, ἔσται ἣ ϑυσία σοὺ δεκτὴ παρὰ 
τῷ ϑεῷ καὶ ἔγγραφος ἔσται ἣ νηστεία αὕτη, καὶ ἣ λειτουργία 
οὕτως ἐργαζομένη χαλὴ χαὶ ἵλαρά ἐστι καὶ εὐπρόσδεχτος τῷ χυ- 
ρίῳ. 9. ταῦτα οὕτω τηρήσεις σὺ μετὰ τῶν τέχνων σοὺ χαὶ ὅλου 
τοῦ οἴχου σου" τηρήσας δὲ αὐτὰ μαχάριος ἔσῃ; καὶ ὅσοι ἂν ἀχού- 
σαντες αὐτὰ τηρήσωσ!, μαχάριοι ἔσονται χαὶ ὅσα ἂν αἰτήσωνται 
παρὰ τοῦ χυρίου λήψονται. 

4. Ἐδεήϑην αὐτοῦ πολλά, ἵνα μοι δηλώσῃ τὴν παραβολὴν 
τοῦ ἀγροῦ χαὶ τοῦ δεσπότου χαὶ τοῦ ἀμπελῶνος χαὶ τοῦ δούλου 
τοῦ χαραχώσαντος τὸν ἀμπελῶνα χαὶ τῶν χαράχων χαὲ τῶν βο- 
τανῶν τῶν ἐχτετιλμένων ἐχ τοῦ ἀμπελῶνος χαὶ τοῦ υἱοῦ χαὲ τῶν 
φίλων τῶν συμβούλων συνῆχα γάρ, ὅτι παραβολή τίς ἐστι ταῦτα 
πάντα. 2. ὃ δὲ ἀποχριϑείς μοι εἶπεν: Αὐθάδης el λίαν εἰς τὸ 
ἐπερωτᾶν. οὐχ ὀφείλεις, φησίν, ἐπερωτᾶν οὐδὲν ὅλως " ἐὰν γάρ 


σοι δέῃ δηλωϑῆναι, δηλωϑήσεται. λέγω αὐτῷ Κύριε, ὅσα ἄν 
Ba ὦ κα u u N x N r ΚΞ , μὴ c x “- > x > ἣν 
μοι δείξῃς χαὶ μὴ δηλώσῃς, μάτην ἔσομαι ἑωρακὼς αὐτὰ χαὶ μὴ 


νοῶν, τί ἐστιν: ὡσαύτως χαὶ ἐάν μοι παραβολὰς λαλήσῃς χαὶ μὴ 
ἐπιλύσῃς μοι αὐτάς, εἰς μάτην ἔσομαι ἀχηχοώς τι παρὰ σοῦ. 8. ὃ 


15 Sirach 32, 9 (Vulg. 35, 9); Philipp. 4, 18 cf. Ies. 56, 7; Prov. 15, 
5; 1 Betr. 2,5: Matth. 5,22 
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δὲ πάλιν ἀπεχρίϑη por λέγων: Ὃς dv, φησί, δοῦλος 7, τοῦ 
ϑεοῦ χαὶ ἔχῃ τὸν χύριον ἑαυτοῦ ἐν τῇ χαρδίᾳ, αἰτεῖται παρ᾽ αὐὖ- 
τοῦ σύνεσιν χαὶ λαμβάνει χαὶ πᾶσαν ER ἐπιλύει, καὶ 
γνωστὰ αὐτῷ γίνονται τὰ ῥήματα τοῦ κυρίου τὰ λεγόμενα διὰ 


παραβολῶν ὅσοι δὲ βληχροί εἰσι καὶ ἀργοὶ δ τὴν ἔντευξιν, ! 
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ἐχεῖνοι διστάζουσιν αἰτεῖσϑαι παρὰ τοῦ χυρίου: 4. 
πολυεύσπλαγχνός ἐστι χαὶ πᾶσι τοῖς αἰτουμένοις παρ᾽ αὐτοῦ ἀδια- 
λείπτως δίδωσι. σὺ δὲ ἐνδεδυναμωμένος ὑπὸ τοῦ ἁγίου ἀγγέλου 
χαὶ εἰληφὼς παρ᾽ αὐτοῦ τοιαύτην ἔντευξιν χαὶ μὴ ὧν ἀργ Ὅς; διατί 
οὐχ αἰτῇ παρὰ τοῦ χυρίου σύνεσιν χαὶ λαμβάνεις παρ᾽ αὐτοῦ; 
5. λέγω αὐτῷ: Κύριε, ἐγὼ ἔχων σὲ nei” ἑαυτοῦ ἀνάγχην ἔχω 
σὲ αἰτεῖσϑαι χαὶ σὲ ἐπερωτᾶν: σὺ γάρ μοι δεικνύεις πάντα χαὲὶ 
λαλεῖς per’ ἐμοῦ: εἰ δὲ ἄτερ σοῦ ἔβλεπον ἢ ἤχουον αὐτά, ἠρώ- 
τῶν ἂν τὸν χύριον, ἵνα μοι δηλωϑῇ. 

5. Εἶπόν σοι, φησί, καὶ ἄρτι, ὅτι πανοῦργος εἰ χαὶ αὐϑάδης, 
ἐπερωτῶν τὰς ἐπιλύσεις τῶν παραβολῶν. ἐπειδὴ δὲ οὕτω παρά- 
μόνος εἶ, ἐπιλύσω σοι τὴν παραβολὴν τοῦ ἀγροῦ χαὶ τῶν λοιπῶν 
τῶν ἀχολούϑων πάντων, ἵνα γνωστὰ πᾶσι ποιήσῃς αὐτά. ἄχουςε 
νῦν, φησί, καὶ σύνιε αὐτά. 2. ὃ ἀγρὸς ὃ κόσμος. οὗτός ἐστιν᾿ 
ὃ δὲ χύριος τοῦ ἀγροῦ ὃ κτίσας τὰ πάντα xal ἀπαρτίσας αὐτὰ 
χαὶ δυναμώσας: [ὃ δὲ υἱὸς τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιόν ἐστιν " 5 δὲ 
δοῦλος ὃ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ ἐστίν." al δὲ ἄμπελοι ὃ λαὸς οὗτός ἐστιν, 
ὃν αὐτὸς ἐφύτευσεν: 3. οὗ δὲ χάραχες ol ἅγιοι ἄγγελοί εἰσι τοῦ 
χυρίου οὗ συγχρατοῦντες τὸν λαὸν αὐτοῦ" α βοτάναι αἱ ἐχτε- 
τιλμέναι ἔκ τοῦ ἀμπελῶνος [al] ἀνομίαι εἰσὶ τῶν δούλων τοῦ 
ϑεοῦ᾽ τὰ δὲ ἐδέσματα, ἃ ἔπεμψεν αὐτῷ ἐκ τοῦ δείπνου, αἱ ἐν- 
τολαί εἰσιν, ἃς ἔδωχε τῷ λαῷ αὐτοῦ διὰ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ: οἵ δὲ 
φίλοι χαὶ σύμβουλοι οἱ ἅγιοι ἄγγελοι 0 οἱ πρῶτοι χτισϑέντες᾽ ἣ δὲ 
ἀποδηζιία τοῦ δεσπότου ὃ χρόνος ὃ περισσεύων εἰς τὴν παρουσίαν 
αὐτοῦ. 4. λέγω αὐτῷ: Κύριε, μεγάλως καὶ ϑαυμαστῶς πάντα 
ἐστὶ χαὶ ἐνδόξως πάντα ἔχει. μὴ οὖν, φημί, ἐγὼ ἠδυνάμην ταῦτα 
γοῆσαι; οὐδὲ ἕτερος τῶν ἀνθρώπων, χἂν λίαν συνετὸς ἡ τις οὐ 

2 Iac. 1, 5. 6 ef. III Reg. 3, 11. — 19 Matth. 13, 33. — 20 Eph. 3, 9 
cf. Apoc, 4, 11; Hebr. 3, 4; Sirach 18, 1. — 20 Ps. 67, 29. 
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δύναται γοῆσαι αὐτά. ἔτι, φημί, χύριε, δήλωσόν μοι, ὃ μέλλω 
σε ἐπερωτᾶν. 5. Λέγε, φησίν, εἴ τι βούλει. Διατί, φημί, χύριε, 
ὃ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ εἰς δούλου τρόπον χεῖται ἐν τῇ παραβολῇ; 

0. ᾿Ἄκχουε, φησίν" εἰς δούλου τρόπον [οὐ] χεῖται ὁ υἱὸς τοῦ 
ϑεοῦ, ἀλλ᾽ εἰς ἐξουσίαν μεγάλην χεῖται καὶ κυριότητα. Πῶς, φημί, 
χύριε, od νοῶ. 2. Ὅτι, φησίν, ὃ ϑεὸς τὸν ἀμπελῶνα ἐφύτευσε, 
τοῦτ᾽ ἔστι τὸν λαὸν ἔχτισε χαὶ παρέδωχε τῷ υἱῷ αὐτοῦ" χαὲ ὃ 
υἱὸς κατέστησε τοὺς ἀγγέλους ἐπ᾽ αὐτοὺς τοῦ συντηρεῖν. αὐτούς " 
χαὶ αὐτὸς τὰ: ἁμαρτίας αὐτῶν ἐχαϑάρισε πολλὰ χοπιάσας χαὶ 
πολλοὺς χόπους ἠντληχώς" οὐδεὶς γὰρ [ἀμπελὼν] δύναται σχα- 
φῆναι ἄτερ χόπου 7) μόχϑου. 3. αὐτὸς οὖν χαϑαρίσας τὰς 


> 


e > 


ἁμαρτίας τοῦ λαοῦ ἔδειξεν ἜΜ: τὰς τρίβους τῆς ζωῆς, δοὺς αὖ- 
τοῖς τὸν νόμον, ὃν ἔλαβε παρὰ. τοῦ πατρὸς αὐτοῦ. 4. [βλέπεις, 
φησίν, ὅτι αὐτὸς χύριός ἐστι τοῦ λαοῦ, ἐξουσίαν πᾶσαν λαβὼν 


5 παρὰ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ]. ὅτι δὲ ὃ χύριος σύμβουλον ἔλαβε τὸν 


υἱὸν αὐτοῦ χαὶ τοὺς ἐνδόξους ἀγγέλους περὶ τῆς χληρονομίας 
δούλου, ἄχουε: 5. τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον τὸ προόν, τὸ χτίσαν 
πᾶσαν τὴν κτίσιν, χατῴχισεν ὃ ϑεὸς εἰς σάρχα, ἣν ἠβούλετο. 
αὕτη οὖν ἣ σάρξ, ἐν ἣ χατῴχησε τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον, ἐδούλευσε 
τῷ πνεύματι χαλῶς ἐν σεμνότητι χαὶ ἁγνείᾳ πορευϑεῖσα, μηδὲν 
ὅλως μιάνασα τὸ πνεῦμα. 6. πολιτευσαμένην οὖν αὐτὴν χαλῶς 
χαὶ ἁγνῶς χαὶ συ[γχ]οπιάσασαν τῷ πνεύματι χαὶ συνεργήσασαν 
ἐν παντὶ πράγματι, ἰσχυρῶς χαὶ ἀνδρείως ἀναστραφεῖσαν, μετὰ 
τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίου εἵλατο χοινωνόν: ἤρεσε γὰρ [τῷ ϑεῷ!] 
ἡ πορεία τῆς σαρχὸς τα[ύτη]ς, ὅτι οὖκ ἐμιάνϑη ἐπὶ τῆς γῆς 
ἔχουσα τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον. 7. σύμβουλον οὖν ἔλαβε τὸν υἱὸν 
χαὶ τοὺς ἀγγέλους τοὺς ἐνδόξους, ἵνα χαὶ ἣ σὰρξ αὕτη, δουλεύ- 
σασα τῷ [πνεύμα]τι ἀμέμπτως, σχῇ τόπον τινὰ χατασχηνώσεως 
χαὶ μὴ δόξῃ τὸν μισϑὸν [τῆς δουλείας αὐτῆς ἀπολωλεχέναι - πᾶσα 
γὰρ σὰρξ ἀπολήψετα! μισϑὸν] ἡ εὑρεϑεῖσα ἀμίαντος χαὶ ἄσπιλος, 
ἐν ἣ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον χατῴχησεν. 8. ἔχεις Aal ταύτης τῆς 
παραβολῆς τὴν ἐπίλυσιν. 
12 Ps. 15, 11; Prov. 16, 17. — 13 Ioann. 10, 18; 12, 49. 50; 14, 31; 
15, 10. — 14 Matth. 28, 18; Eph. 1, 20—23. 
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7. Ηὐφράνϑην, φημί, κύριε, ταύτην, τὴν ἐπίλυσιν dnoboas. 

ἘΠ ; l : 

ἼἌχουε νῦν, φησί: τὴν σάρχα σου ταύτην φύλασσε χαϑαρὰν καὶ 

ἀμίαντον, ἵνα τὸ πνεῦμα τὸ χατοιχοῦν ἐν αὐτῇ μαρτυρήσῃ αὐτῇ 

χαὶ διχαιωϑῇ σου ἣ σάρξ. 2. βλέπε, μήποτε ἀναβῇ ἐπὶ τὴν χαρ- 

δίαν σοὺ τὴν σάρχα σοὺ ταύτην φϑαρτὴν εἶναι χαὶ παραχρήσῃ 
| mit PRXPN 


αὐτῇ Ev μιασμῷ τινί. ἐὰν μιάνῃς τὴν σάρχα σου, μιανεῖς χαὲ τὸ 
πνεῦμα τὸ ἅγιον" ἐὰν δὲ μιάνῃς τὸ πνεῦμα, οὐ ζήσῃ. 8. Εἰ δέ 


τις, φημί, χύριε, γέγονεν ἄγνοια προτέρα, πρὶν ἀχουσϑῶσι τὰ ῥή- 
μᾶτα ταῦτα, πῶς σωϑῇ ὁ ἄνθρωπος 6 μιάνας τὴν σάρχα αὐτοῦ: 
Περὶ τῶν προτέρων, φησίν, ἀγνοημάτων τῷ ϑεῷ μόνῳ δυνατὸν 
ἴασιν δοῦναι" αὐτοῦ γάρ ἐστι πᾶσα ἐξουσία. 4. [ἀλλὰ νῦν φύλασσε 
σεαυτόν, χαὶ ὁ χύριος ὃ παντοχράτωρ, πολύσπλαγχνος ὦν, περὶ 
τῶν προτέρων ἀγνοημάτων ἴασιν δώσει}, ἐὰν τὸ λοιπὸν μὴ μιάνῃς 
σου τὴν σάρχα μηδὲ τὸ πνεῦμα: ἀμφότερα γὰρ. χοινά ἐστι xal 


ἅτερ ἀλλήλων μιανϑῆνα: οὐ δύναται. ἀμφότερα οὖν χαϑαρὰ φύ- 
l l 2 Kur 


λασσε, χαὶ ζήσῃ τῷ dei. 


Παραβολὴ ς΄. 


ΤΣ Καϑύήμενος ἐν τῷ οἴχῳ μου χαὶ δοξάζων τὸν χύριον περὶ 


πάντων ὧν ἑωράχειν χαὶ συζητῶν περὶ τῶν ἐντολῶν, ὅτι χαλα 


χαὶ δυναταὶ χαὶ ἱλαραὲ χαὶ ἔνδοξοι χαὶ δυνάμεναι σῶσαι Ψυχὴν a 


ἀνϑρώπου, ἔλεγον ἐν ἐμαυτῷ ᾿ Μαχάριος ἔσομαι, ἐὰν ταῖς ἐντολαῖς 
ταύταις πορευϑῶ, χαὶ ὃς ἂν ταύταις πορευϑῇ;, μαχάριος ἔσται. 


΄ 


2. ὡς ταῦτα ἐν ἐμαυτῷ ἐλάλουν, βλέπω, αὐτὸν ἐξαίφνης παραχα- 


ϑήμενόν μοι χαὶ λέγοντα ταῦτα :- Τί διψυχεῖς περὶ τῶν ἐντολῶν 


ὧν σο: ἐνετειλάμην: χαλαΐ εἰσιν ὅλως μὴ διψυχήσῃης. ἀλλ᾽ ἔνξυ-. 
l , > i 15 


> 


σαι τὴν πίστιν τοῦ χυρίου, xal ἐν αὐταῖς πορεύσῃ" ἐγὼ γάρ σε 
ἐνδυναμώσω ἐν αὐταῖς. 3. αὗται al ἐντολαὲ σύμφοροί εἰσ: τοῖς 
μέλλουσι μετανοεῖν" ἐὰν γὰρ μὴ πορευϑῶσιν ἐν αὐταῖς, € 
ἐστὶν 7) μετάνοια αὐτῶν. 4. ol οὖν μετανοοῦντες ἀποβάλλετε τὰς 
πονηρίας τοῦ αἰῶνος τούτου τὰς ἐχτριβούσας ὑμᾶς: ἐνδυσάμενοι 
δὲ πᾶσαν ἀρετὴν δικαιοσύνης δυνήσεσϑε τηρῆσαι τὰς ἐντολὰς 

11 Matth. 28, 18. — 12 Sirach 42, 17; II Cor. 6, 18: — 20 Iac. 1, 21. 
— 21 Ps. 1, 1-2; 118, 1. 
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ταύτας χαὶ μηχέτι προστιϑέναι ταῖς ἁμαρτίαις ὑμῶν. [ἐὰν οὖν 
μηχέτι μηδὲν προσϑῆτε, ἀποστήσεσϑε ἀπὸ τῶν προτέρων ἅμαρ- 
τιῶν ὑμῶν]. πορεύεσϑε οὖν ταῖς ἐντολαῖς μου ταύταις, χαὶ ζή- 
σεσϑε τῷ ϑεῷ. ταῦτα πάντα παρ᾽ ἐμοῦ λελάληται ὑμῖν. ὅ. χαὶ 
μετὰ τὸ ταῦτα λαλῆσαι αὐτὸν μετ᾽ ἐμοῦ, λέγει μοι: "Aywpev εἰς 
ἀγρόν, χαὶ δείξω σοι τοὺς ποιμένας τῶν προβάτων. "Aywpev, 
φημί, χύριε. χαὶ ἤλθομεν εἴς τι πεδίον, χαὶ δεικνύει μοι ποι- 
μένα νεανίσχον ἐνδεδυμένον σύνϑεσιν ἱματίων τῷ χρώματι χρο- 
won. 6. ἔβοσχε δὲ πρόβατα πολλὰ λίαν, χαὶ τὰ πρόβατα ταῦτα 
ὡσεὶ τρυφῶντα ἣν χαὶ λίαν σπαταλῶντα χαὶ ἵλαρὰ ἦν σχιρτῶντα 
ὧδε χἀχεῖσε: χαὶ αὐτὸς ὃ ποιμὴν πάνυ ἱλαρὸς ἦν ἐπὶ τῷ ποιμ- 
νίῳ αὐτοῦ" χαὶ αὐτὴ N ἰδέα τοῦ ποιμένος ἵλαρὰ ἦν λίαν, χαὶ ἐν 
τοῖς προβάτοις περιέτρεχε. [χαὶ ἄλλα πρόβατα εἶδον σπαταλῶντα 
χαὶ τρυφῶντα ἐν τόπῳ Evi, οὐ μέντοι σχιρτῶντα ]. 

2. Καὶ λέγει μοι: Βλέπεις τὸν ποιμένα τοῦτον; Βλέπω, φημί, 
χύριε. Οὗτος, φησίν, ἄγγελος τρυφῆς καὶ ἀπάτης ἐστίν. οὗτος 
ἐχτρίβει τὰς ψυχὰς τῶν δούλων τοῦ ϑεοῦ καὶ καταστρέφει αὐτοὺς 
ἀπὸ τῆς ἀληϑείας, ἀπατῶν αὐτοὺς ταῖς ἐπιϑυμίαις ταῖς πονηραῖς, 
ἐν αἷς ἀπόλλυνται. 2. ἐπιλανϑάνονται γὰρ τῶν ἐντολῶν τοῦ ϑεοῦ 
τοῦ ζῶντος χαὶ πορεύονται ἀπάταις χαὶ τρυφαῖς ματαίαις χαὶ 
ἀπόλλυνται ὑπὸ τοῦ ἀγγέλου τούτου, τινὰ μὲν εἰς ϑάνατον, τινὰ 
δὲ εἰς χαταφϑοράν. 8. λέγω αὐτῷ Κύριε, οὐ γινώσχω ἐγώ, τί 
ἐστιν εἰς ϑάνατον χαὶ τί εἰς καταφϑοράν. ”Axove, φησίν" ἃ εἶδες 
πρόβατα ἵἱλαρὰ χαὶ σκιρτῶντα, οὗτοί εἶσιν ol ἀπεσπασμένοι ἀπὸ 
τοῦ ϑεοῦ εἰς τέλος χαὶ παραδεδωχότες ἑαυτοὺς ταῖς ἐπιϑυμίαις 
τοῦ αἰῶνος τούτου. ἐν τούτοις οὖν μετάνοια ζωῆς οὐχ ἔστιν, ὅτι 
προσέϑηχαν ταῖς ἁμαρτίαις αὐτῶν χαὶ εἰς τὸ ὄνομα τοῦ ϑεοῦ 
ἐβλασφήμησαν. τῶν τοιούτων οὖν ὁ ϑάνατός ἐστιν. 4. ἃ δὲ 
εἶδες πρόβατα μὴ σχιρτῶντα, ἀλλ᾽ ἐν τόπῳ Evi βοσχόμενα, οὗτοί 
εἰσιν οἱ παραδεδωχότες μὲν ἑαυτοὺς ταῖς τρυφαῖς χαὶ ἀπάταις, 
εἰς δὲ τὸν κύριον οὐδὲν ἐβλασφήμησαν. οὗτοι οὖν κατεφϑαρμένοι 
εἰσὶν ἀπὸ τῆς ἀληϑείας ἐν τούτοις ἐλπίς ἐστι μετανοίας, ἐν ἣ 
δύνανται ζῆσαι. ἡἣ χαταφϑορὰ οὖν ἐλπίδα ἔχει ἀνανεώσεώς τινος, 
6 δὲ ϑάνατος ἀπώλειαν ἔχει αἰώνιον. 5. πάλιν προέβημεν μικρόν, 
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χαὶ δειχνύει μοι ποιμένα μέγαν ὡσεὶ ἄγριον τῇ ἰδέᾳ, περιχείμενον 
δέρμα αἴγειον λευχόν, χαὶ πήραν τινὰ εἶχεν Ent τῶν ὥμων χαὶ 
ῥάβδον σχληρὰν λίαν χαὶ ὄζους ἔχουσαν χαὶ μάστιγα μεγάλην" 
χαὶ τὸ βλέμμα εἶχε περίπιχρον, ὥστε φοβηϑῆναί με αὐτόν τοι- 


. 


οὔτον εἶχε τὸ βλέμμα. 6. οὗτος οὖν ὁ ποιμὴν παρελάμβανε τὰ: 


πρόβατα ἀπὸ τοῦ ποιμένος τοῦ νεανίσχου, ἐχεῖνα τὰ σπαταλῶντα 
Kal τρυφῶντα, μὴ σχιρτῶντα δέ, nal ἔβαλεν αὐτὰ εἴς τινα τόπον 
χρημνώδη χαὶ ἀχανϑώδη χαὶ τριβολώδη, ὥστε ἀπὸ τῶν ἀχανϑῶν 
χαὶ τριβόλων. μὴ δύνασϑαι ἐχπλέξαι τὰ πρόβατα, ἀλλ᾽ ἐμπλέ- 
χεσϑα: εἰς τὰς ἀχάνϑας χαὶ τριβόλους. 7. ταῦτα οὖν ἐμπεπλεγ- 
μένα ἐβόσχοντο ἐν ταῖς ἀχάνϑαις καὶ τριβόλοις καὶ λίαν ἐταλαι- 
πώρουν δαιρόμενα Un’ αὐτοῦ χαὶ ass χἀχεῖσε περιήλαυνεν αὐτὰ 
χαὶ ἀνάπαυσιν αὐτοῖς οὐχ ἐδίδου, χαὶ ὅλως οὐχ εὐσταϑοῦσαν τὰ 
πρόβατα ἐχεῖνα. 

3. Βλέπων οὖν αὐτὰ οὕτω μαστιγούμενα χαὶ ταλαιπωρούμενα 
ἐλυπούμην En’ αὐτοῖς, ὅτι οὕτως ἐβασανίζοντο καὶ ἀνοχὴν ὅλως 
οὐχ εἶχον. 2. λέγω τῷ ποιμένι τῷ μετ᾽ ἐμοῦ λαλοῦντι: Κύριε, 
τίς ἐστιν οὗτος ὃ ποιμὴν ὃ οὕτως ἄσπλαγχνος χαὶ πιχρὸς χαὶ 
ὅλως μὴ σπλαγχνιζόμενος ἐπὶ τὰ πρόβατα ταῦτα; Οὗτος, φησίν, 


ἐστὶν 6 ἄγγελος τῆς τιμωρίας: Ex δὲ τῶν ἀγγέλων τῶν διχαίων 5 


\ 


ἐστί, χείμενος δὲ Ent τῆς τιμωρίας. 8. παραλαμβάνει οὖν τοὺς 
ἀποπλανωμένους ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ χαὶ πορευϑέντας ταῖς ἐπιϑυμίαις 
χαὶ ἀπάταις τοῦ αἰῶνος τούτου χαὶ τιμωρεῖ αὐτούς, χαϑὼς ἄξιοί 
εἶσι) δειναῖς χαὶ ποικίλαις τιμωρίαις. 4. Ἤϑελον, φημί, χύριε, 
γνῶναι τὰς ποιχίλας ταύτας τιμωρίας, ποταπαί εἶσιν. ἴΑχουε, 
φησί, τὰς ποιχίλας βασάνους χαὶ τιμωρίας. βιωτικαΐ εἰσιν al βά- 
σανοι" τιμωροῦνται γὰρ οἱ μὲν ζημίαις, οὗ δὲ ὑστερήσεσιν, ol δὲ 
ἀσϑενείαις ποικίλαις, ol δὲ πάσῃ ἀχαταστασίᾳ, ol δὲ ὑβριζόμενοι 
ὑπὸ ἀναξίων καὶ ἑτέραις πολλαῖς πράξεσι πάσχοντες 5. πολλοὶ 
γὰρ ἀκαταστατοῦντες ταῖς βουλαῖς αὐτῶν ἐπιβάλλονται πολλά, καὶ 
οὐδὲν αὐτοῖς ὅλως προχωρεῖ. χαὶ λέγουσιν ἑαυτοὺς μὴ εὐοδοῦ 
σϑαι ἐν ταῖς πράξεσιν αὐτῶν, χαὶ οὐκ ἀναβαίνει αὐτῶν Eni τὴν 
χαρδίαν, ὅτι ἔπραξαν πονηρὰ ἔργα, ἀλλ’ αἰτιῶνται τὸν χύριοιν 


r 


6. ὅταν οὖν ϑλιβῶσι πάσῃ ϑλίψει, τότε ἐμοὶ παραδίδονται εἰς 
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ἀγαϑὴν παιδείαν χαὶ ἰσχυροποιοῦνται ἐν τῇ πίστει τοῦ χυρίου χαὶ 
τὰς λοιπὰς ἡμέρας τῆς ζωῆς αὐτῶν δουλεύουσι: τῷ χυρίῳ ἐν χα- 
ϑαρᾷ καρδίᾳ - ἐὰν δὲ μετανοήσωσι, τότε ἀναβαίνει ἐπὲ τὴν χαρ- 
δίαν αὐτῶν τὰ ἔργα ἃ ἔπραξαν zampE 4, χαὶ τότε δοξάζουσι τὸν 
ϑεόν, λέγοντες, ὅτι δίκαιος χριτῆς ἐστι χαὶ δικαίως ἔπαϑον Exa- 
ς πράξεις αὐτοῦ - δουλεύουσι δὲ λοιπὸν τῷ χυρίῳ ἐν 
ΐ ὶ εὐοδοῦνται ἐν πάσῃ πράξει αὐτῶν, 
ρὰ τοῦ rt πάντα, ὅσα ἂν aitovrar va) 
ν χύριον, ὅτι ἐμοὶ π χρεδόϑησαν, χαὶ οὐχέτι οὐδὲν 
πάσχουσι τῶν πονηρῶν. 

4. Λέγω αὐτῷ Κύριε, ἔτι μοι τοῦτο δήλωσον. Τί, φησίν, 
ἐπιζητεῖς ; Εἰ ἄρα, φημί, κύριε, τὸν αὐτὸν χρόνον βασανίζονται ol 
τρυφῶντες χαὶ ἀπατώμενοι ὅσον τρυφῶσι χαὶ ἀπατῶνται; λέγει 
μοι Τὸν αὐτὸν χρόνον βασανίζονται. 2. [Πλάχιστον, φημί, χύριε, 
βασανίζονται]: ἔδει γὰρ τοὺς οὕτω τρυφῶντας χαὶ ἐπιλανϑανομέ- 
νους τοῦ ϑεοῦ ἑπταπλασίως βασανίζεσθαι. 8. λέγει por" Ἄφρων 
el χαὶ οὐ νοεῖς τῆς βασάνου τὴν δύναμιν. Εἰ γὰρ ἐνόουν, φημί, 
χύριε, οὖκ ἂν ἐπηρώτων, ἵνα μοι δηλώσῃς. ΓἌχουε, φησίν, ἀμ- 
φοτέρων τὴν δύναμιν. 4. τῆς τρυφῆς χαὶ ἀπάτης ὃ χρόνος ὥρα 

μία: τῆς δὲ βασάνου N ὥρα τριάχοντα ἡμερῶν δύναμιν ἔχει. 
ἐὰν οὖν μίαν ἡμέραν τρυφήσῃ τις χαὶ ἀπατηϑῇ, μίαν δὲ ἡμέραν 
βασανισϑῇ, ὅλον ἐνιαυτὸν ἰσχύει ἣ ἡμέρα τῆς βασάνου. ὅσας οὖν 
ἡμέρας τρυφήσῃ τις, τοσούτους ἐνιαυτοὺς βασανίζεται. βλέπεις 


ε 


οὖν, φησίν, ὅτι τῆς τρυφῆς χαὶ ἀπάτης ὃ χρόνος ἐλάχιστός ἐστι, 


ee σα 
τότε δοξαάζουσι τὸν 


τῆς δὲ τιμωρίας καὶ βασάνου πολύς. 

5. Ἔτι, φημί, χύριε, οὐ νενόηχα ὅλως περὶ τοῦ χρόνου τῆς 
ἀπάτης χαὶ τρυφῆς χαὶ βασάνου. τηλαυγέστερόν μοι δήλωσον. 
2. ἀποχριϑείς μοι λέγει᾽ “H ἀφροσύνη σου παράμονός ἔστι, χαὶ 
οὗ ϑέλεις σου τὴν χαρδίαν χαϑαρίσαι χαὶ δου λεύειν] τῷ ϑεῷ. 
βλέπε, φησί, μήποτε 6 χρόνος πληρωϑῇ χαὶ σὺ ἄφρων εὑρεϑής. 
ἄχουε οὖν, φησί, χαϑὼς βούλει, ἵνα νοήσῃς αὐτά. 8. ὃ τρυφῶν 

ὁ Ps. 50, 12. — 5 Ps. 7, 12; II Maec. 12,6; U ὙΠ ον 
Matth. 16, 27; Ps. 61, 13; Prov. 24, 12; 1 Petr. 1, 17; Apoc. 2, 23. — 
7. Ps.r1:3..==787Matth- 21: 2:4 3832233, 22 
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χαὶ ἀπατώ[μενος] μίαν ἡμέραν χαὶ πράσσων, ἃ βούλεται, πολλὴν 
ἀφροσύνην ἐνδέδυται χαὶ οὐ νοεῖ τὴν πρᾶξιν, ἣν ποιεῖ" εἰς τὴν 
αὔριον ἐπιλανϑά[ νεται] γάρ, τί πρὸ μιᾶς ἔπραξεν. ἣ γὰρ τρυφὴ 
χαὶ ἀπάτη μνήμας οὐχ ἔχει διὰ τὴν ἀφροσύνην, ἣν ἐνδέδυται, ἡ 
δὲ τιμωρία nal ἣ βάσανος ὅταν χολληϑῇ τῷ ἀνθρώπῳ μίαν ἡμέραν, 
μέχρις ἐνιαυτοῦ τιμωρεῖται χαὶ βασανίζεται - μνήμας γὰρ μεγάλας 
ἔχει 9) τιμωρία χαὶ ἣ βάσανος. 4. βασανιζόμενος οὖν χαὶ τιμω- 
ρούμενος ὅλον τὸν ἐνιαυτέν, μνημονεύει τότε τῆς τρυφῆς χαὶ ἀπά- 
τῆς χαὶ γινώσχει, ὅ[τι δι] αὐτὰ πάσχει τὰ πονηρά. πᾶς οὖν 
ἄνϑρωπος ὃ  τρὺφ φῶν χαὶ ἀπατώμενος οὕτω βασανίζεται, ὅτι ἔχον 
τες ζωὴν εἰς ϑάνατον ἑαυτοὺς παραδεδώχασι. ὅ. Ποῖαι, φημί, 
χύριε, τρυφαί εἶσι βλαβεραί; Πᾶσα, φησί, πρᾶξις τρυφή ἐστι τῷ 
ἀνθρώπῳ, ὃ ἐὰν ἡδέως ποιῇ χαὶ γὰρ 6 ὄξι Ξ ῦ 
πάϑει τὸ ἱχανὸν ποιῶν τρυφᾷ" χαὶ ὃ μοιχὸς χαὶ ὃ μέϑυσος χαὶ 
ὃ χατάλαλος χαὶ ὃ ψεύστης χαὶ ὃ πλεονέχτης χαὶ ὃ ἀποστερητὴς 
χαὶ ὃ τ[ού]τοις τὰ ὅμοια ποιῶν τῇ ἰδίᾳ νόσῳ τὸ ἱχανὸν ποιεῖ" 
τρυφᾷ οὖν ἐπὶ τῇ πράξει αὐτοῦ. 6. αὗται πᾶσαι al τρυφαὶ βλα- 
βεραΐ εἰσι τοῖς δούλοις τοῦ ϑεοῦ., διὰ ταύτας οὖν τὰς ἀπάτας 
πάσχουσιν οἱ τιμωρούμενοι χαὶ βασανιζόμενοι. 7. εἰσὶν δὲ χαὶ 
τρυφαὶ σώζουσαι τοὺς ἀνθρώπους " πολλοὲ γὰρ ἀγαϑὸν ἐργαζό- 
pevor τρυφῶσι τῇ ἑαυτῶν ἡδονῇ φερόμενοι. αὕτη οὖν ἣ τρυφὴ 
σύμφορός ἐστι τοῖς δούλοις τοῦ ϑεοῦ χαὶ ζωὴν περιποιεῖται τῷ 
ἀνθρώπῳ τῷ τοιούτῳ: αἱ δὲ βλαβεραὲ τρυφαὲὶ αἱ προειρημέναι 
᾿ βασάνους χαὶ τιμωρίας αὐτοῖς περιποιοῦνται " ἐὰν δὲ ἐπιμένωσ: χαὶ 
[ἢ μετανοήσωσι, ϑάνατον ἑαυτοῖς περιπο:οῦνται. 


ΠΠαραβολὴ ©. 
ἐπ | δ 


“- 


δ tbvigle πῶς πεδία Ti 
δον αὐτὸν εἰς τὸ πεδίον τὸ α 


Μετὰ ἡμέρας ὀλίγας ε 
" τοὺς ποιμένας ἑωράχειν, χαὶ λέγει μοι- Τί ἐπιζητεῖς; Πάρ- 


ἷ 
εἰμι, φημί, en ἵνα τὸν ποιμένα τὸν τιμωρητὴν χελεύσῃς Ex τοῦ 
᾿ οἴχου μου ἐξελϑεῖν, ὅτι λίαν με ϑλίβει. Δεῖ σε, φησί, ϑλιβῆναι" 


οὕτω γάρ, φησί, BR σέταξεν ὃ ἔνδοξος ἄγγελος τὰ περὶ σοῦ " ϑέλει 
“γάρ σε πειρασϑῆναι. Τί γάρ, φημί, κύριε, ἐποίησα οὕτω πονηρόν, 


ά 
ἵνα τῷ ἀγγέλῳ τούτῳ παραδοϑῶ : 2. ἼΑχουε, φησίν " αἱ μὲν ἅμαρ- 
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τίαι σου πολλαΐ, ἀλλ᾽ οὐ τοσαῦται, ὥστε τῷ ἀγγέλῳ τούτῳ παρατ᾿ 
δοϑῆναι ἀλλ᾽ ὃ οἶκός σου μεγάλας ἀνομίας χαὶ ἁμαρτίας εἰργά- 
σατο, χαὶ παρεπιχράνϑη ὃ ἔνδοξος ἄγγελος ἐπὶ τοῖς ἔργοις αὐτῶν 
χαὶ διὰ τοῦτο ἐχέλευσέ σε χρόνον τινὰ ϑλιβῆναι, ἵνα χἀχεῖνοι 
μετανοήσωσι xal χαϑαρίσωσιν ἑαυτοὺς ἀπὸ πάσης ἐπιϑυμίας τοῦ 
αἰῶνος τούτου ὅταν οὖν μετανοήσωσι χαὶ χαϑαρισϑῶσι, τότε 
ἀποστήσεται. [ἀπὸ σοῦ] ὁ [ἄγγελος τῆς τιμωρίας. 8. λέγω αὖ- 
τῷ Κύριε, εἰ ἐχεῖνοι τοιαῦτα εἰργάσαντο, ἵνα παραπιχρανϑῇ ὃ 
ἔνδοξος ἄγγελος, τί ἐγὼ ἐποίησα; Αλλως, φησίν, οὐ [δύνανται 
Exelvor ϑλιβῆναι, ἐὰν μὴ σὺ N) χεφαλὴ τοῦ οἴχου ϑλιβῇς σοῦ γὰρ 
ϑλιβομένου ἐξ ἀνάγκης χἀχεῖνοι ϑλιβήσονται, εὐσταϑοῦντος Ö[E 
σοῦ οὐδεμίαν δύνανται ϑλῖψιν ἔχειν. 4. ᾿Αλλ’ ἰδού, φημί, κύριε, 
μετανενοήχκασιν ἐξ ὅλης χαρδίας αὐτῶν. Οἶδα, φησί, χἀγώ, ὅτι 
μετανενοήχασιν ἐξ ὅλης χαρδίας αὐτῶν" τῶν οὖν μετανοούντων 
[εὐθὺς] δοχεῖς τὰς ἁμαρτίας ἀφίεσθαι; οὐ παντελῶς - ἀλλὰ δεῖ 
τὸν μετανοοῦντα βασανίσαι τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν καὶ ταπεινοφρονῆσαι 
ἐν πάσῃ πράξει αὐτοῦ ἰσχυρῶς καὶ ϑλιβῆναι ἐν πάσαις ϑλίψεσι 
ποιχίλαις" nal ἐὰν ὑπενέγχῃ τὰς ϑλίψεις τὰς ἐπερχομένας αὐτῷ; 
πάντως σπλαγχνισϑήσεται ὃ τὰ πάντα κτίσας χαὶ ἐνδυναμώσας 
χαὶ ἴασίν τινα δώσει αὐτῷ 5. χαὶ τοῦτο πάντως; [ἐὰν ἴδῃ τὴν᾽ 
χαρδίαν] τοῦ μετανοοῦντος χαϑαρὰν ἀπὸ παντὸς πονηροῦ πράγ- 
ματος. σοὶ δὲ συμφέρον ἐστὶ χαὶ τῷ οἴκῳ σου νῦν ϑλιβῆναι. τί 
δέ σοι πολλὰ λέγω; ϑλιβῆναί σε δεῖ, χαϑὼς προσέταξεν ὃ ἄγ- 
γελος χυρίου ἐχεῖνος, ὃ παραδιδούς σε ἐμοί" χαὶ τοῦτο εὐχαρίστεξ 
τῷ χυρίῳ, ὅτι ἄξιόν σε ἡγήσατο τοῦ προδηλῶσαί σοι τὴν ϑλῖψιν; 
ἵνα προγνοὺς αὐτὴν ὑπενέγκῃς ἰσχυρῶς. 6. λέγω αὐτῷ" Κύριε 
σὺ μετ᾽ ἐμοῦ γίνου, καὶ δυνήσομαι πᾶσαν ϑλῖψιν ὑπενεγκεῖν 
Ἐγώ, φησίν, ἔσομαι μετὰ σοῦ" ἐρωτήσω δὲ καὶ τὸν ἄγγελον τὸν 
τιμωρητήν, ἵνα σε ἐλαφροτέρως ϑλίψῃ ἀλλ᾽ ὀλίγον χρόνον ϑλιβή 
χαὶ πάλιν ἀποχατασταϑήσῃ εἰς τὸν οἶχόν σου μόνον παράμεινον. 
ταπεινοφρονῶν Aal λειτουργῶν τῷ χυρίῳ ἐν πάσῃ χαϑαρᾷ χαρδίο 
χαὶ τὰ τέχνα σου χαὶ ὃ οἶχός σου, χαὶ πορεύου ἐν ταῖς ἐντολαῖδ 


ΟΙ 


ῷ 
- 
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19 Eph. 3, 9. — 19 Ps. 67, 29. 
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pou αἷς σοι ἐντέλλομαι, καὶ δυνήσεταί σου ἣ μετάνοια ἰσχυρὰ καὶ 
χαϑαρὰ εἶναι" 7. χαὶ ἐὰν ταύτας φυλάξῃς μετὰ τοῦ 
ἀποστήσεται πᾶσα ϑλῖψις ἀπὸ σοῦ: χαὶ ἀπὸ πάντων 
ἀποστήσεται ϑλῖψις, ὅσοι [ἐὰν] ἐν ταῖς ἐντολαῖς μου ταύταις 
πορευϑῶσιν. 


Παραβολὴ η΄. 


1. Ἔδειξέ μοι ἱτέαν μεγάλην, σχεπάζουσαν πεδία καὶ ὄρη, 
Kal ὑπὸ τὴν σχέπην τῆς ἱτέας πάντες ἐληλύϑασιν οἱ χεχλημένοι 
τῷ ὀνόματι χυρίου. 2. εἱστήχει δὲ ἄγγελος τοῦ χυρίου ἔνδοξος 
λίαν ὑψηλὸς παρὰ τὴν ἱτέαν, δρέπανον ἔχων μέγα, Hal ἔχοπτε 
χλάδους ἀπὸ τῆς iteas, χαὶ ἐπεδίδου τῷ λαῷ τῷ σχεπαζομένῳ 
ὑπὸ τῆς ἱτέας" μιχρὰ δὲ ῥαβδία ἐπεδίδου αὐτοῖς, ὡσεὶ πηχυαῖα. 
3. μετὰ δὲ τὸ πάντας λαβεῖν τὰ ῥαβδία ἔϑηχε τὸ δρέπανον ὃ ἄγ- 
γελος, χαὶ τὸ δένδρον ἐχεῖνο ὑγιὲς ἦν, οἷον χαὶ ἑωράκειν αὐτό. 
4. ἐθαύμαζον δὲ ἐγὼ ἐν ἐμαυτῷ λέγων: Πῶς τοσούτων χλάδων 


χεχομμένων τὸ δένδρον ὑγιές ἐστι: λέγει μοι 6 ποιμήν: Μὴ ϑαύ- 


on ε 


μαζε, εἰ τὸ δένδρον ὑγιὲς ἔμεινε τοσούτων χλάδων χοπέντων᾽ 
[ἀλλ᾽ ἀνάμεινον] " ἀφ᾽ ἧς δέ, φησί, πάντα ἴδῃς, καὶ δηλωϑήσεταί 
σοι τὸ τί ἐστιν. ὅ. 6 ἄγγελος ὃ ἐπιδεδωχὼς τῷ λαῷ τὰς ῥάβ- 


δους πάλιν ἀπύήτει ἀπ᾿ αὐτῶν καὶ καϑὼς ἔλαβον, οὕτω καὶ ἐχα- 


λοῦντο πρὸς αὐτὸν χαὶ εἷς ἕχαστος αὐτῶν ἀπεδίδου τὰς ῥάβδους. 


ἐλάμβανε δὲ 6 ἄγγελος τοῦ χυρίου χαὶ κατενόει αὐτάς. 6. παρά 
τινων ἐλάμβανε τὰς ῥάβδους ξηρὰς καὶ βεβρωμένας ὡς ὑπὸ σητός᾽ 
ἐχέλευσεν 6 ἄγγελος τοὺς τὰς τοιαύτας ῥάβδους ἐπιδεδωκχότας 

ἐξ ἢ ᾿ an 
χωρὶς ἵστασϑαι. 7. Sage: δὲ ἐπεδίδοσαν ξηράς, ἀλλ᾽ οὐκ ἦσαν 
βεβρωμέναι ὑπὸ σητός χαὶ τούτους ἐχέλευσε χωρὶς ἵστασϑαι. 


8. ἕτεροι δὲ ἐπεδίδουν ἡμιξήρους " καὶ οὗτοι χωρὶς ἵσταντο. 9. ἕτεροι 


δὲ ἐπεδίδουν τὰς ῥάβδους αὐτῶν ἡμιξήρους χαὶ σχισμὰς ἐχούσας" 
χαὶ οὗτοι χωρὶς ἵσταντο. 10. [ἕτεροι δὲ ἐπεδίδουν τὰς ῥάβδους 


αὐτῶν χλωρὰς χαὶ σχισμὰς ἐχούσας: xal οὗτοι χωρὶς ἵσταντο]. 
11. ἕτεροι δὲ ἐπεδίδουν τὰς ῥάβδους [τὸ] ἥμισυ ξηρὸν χαὶ τὸ 
ἥμισυ χλωρόν" χαὶ οὗτοι χωρὶς ἵσταντο. 12. ἕτεροι δὲ προσέφερον 


[4 


τὰς ῥάβδους αὐτῶν τὰ δύο μέρη τῆς ῥά 
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ξηρόν" χαὶ οὗτοι χωρὶς ἵσταντο. 13. ἕτεροι δὲ ἐπεδίδουν τὰ δύο 
μέρη ξηρά, τὸ δὲ τρίτον χλωρόν: χαὶ οὗτοι χωρὶς ἵσταντο. 14. 
ἕτεροι δὲ ἐπεδίδουν τὰς ῥάβδους αὐτῶν παρὰ μικρὸν ὅλας χλωρᾶς, 
ἐλάχιστον δὲ τῶν ῥάβδων αὐτῶν τ ἦν, αὐτὸ τὸ ἄχρον: σχισ- 
μὰς δὲ εἶχον ἐν αὐταῖς: καὶ οὗτοι χωρὶς ἵσταντο. 15. ἑτέρων δὲ 
ἣν ἐλάχιστον χλωρόν. τὰ ὃ York τῶν ῥάβδων ξηρά" χαὶ οὗτοι 
χωρὶς ἵσταντο. 16. ἕτεροι δὲ ἤρχοντο τὰς ῥάβδους χλωρὰς φέ- 
ροντες ὡς ἔλαβον παρὰ τοῦ ἀγγέλου" τὸ δὲ πλεῖον μέρος τοῦ 
ὄχλου τοιαύτας ῥάβδους ἐπεδίδουν. ὁ δὲ ἄγγελος ἐπὶ τούτοις 
ἐχάρη λίαν" χαὶ οὗτοι χωρὶς ἵσταντο. 17. [ἕτεροι δὲ ἐπεδίδουν 
τὰς ῥάβδους αὐτῶν χλωρὰς χαὶ παραφυάδας ἐχούσας" χαὶ οὗτοι 
χωρὶς ἵσταντο᾽ καὶ ἐπὶ τούτοις ὃ ἄγγελος λίαν ἐχάρη]. 18. ἕτεροι 
δὲ ἐπεδίδουν τὰς ῥάβδους αὐτῶν χλωρὰς zul παραφυάδας ἐχούσας" 
αἱ δὲ παραφυάδες αὐτῶν ὡσεὶ χαρπόν τινα εἶχον " χαὶ λίαν ἱλαροὶ 
ἦσαν οἵ ee ἐχεῖνοι, ὧν αἱ ῥάβδοι τοιαῦται εὑρέϑησαν. χαὶ 

ἄγγελος ἐπὶ τούτοις ἠγαλλιᾶτο, χαὶ ὃ ποιμὴν λίαν ἵἱλαρὸς ἦν 
I τούτοις 

2. Ἐχέλευσε δὲ 6 ἄγγελος χυρίου στεφάνους ἐνεχϑῆναι. al 
ἐνέχϑησαν στέφανοι ὡσεὶ Er φοινίχων Verona χαὶ ἐστεφάνωσε 
τοὺς ἄνδρας τοὺς ἐπιδεδωχότας τὰς ῥάβδους τὰς ἐχούσας τὰς πᾶ- 
φυάδας χαὶ καρπόν τινα χαὶ ἀπέλυσεν αὐτοὺς εἰς τὸν πύργον. 
, χαὶ τοὺς ἄλλους δὲ ἀπέστειλεν εἰς τὸν πύργον, τοὺς τὰς ῥάβ- 


N 


> 


ξ ἐπιδεδωχότας χαὶ παραφυάδας ἐχούσας. χαρπὸν 
μὴ ἐχούσας τὰς a. δοὺς αὐτοῖς σφραγῖδα, 8. ἔμα- 
τισμὸν δὲ τὸν αὐτὸν πάντες εἶχον λευχὸν ὡσεὶ χιόνα, οἵ πορευό- 
μενοι εἰς τὸν πύργον. 4. xal τοὺς τὰς ῥάβδους ἐπιδεδωχότας 
χλωρὰς ὡς ἔλαβον ἀπέλυσε, δοὺς αὐτοῖς ἱματισμὸν χαὶ σφραγῖδα. 
5. μετὰ τὸ ταῦτα τελέσαι τὸν ἄγγελον λέγει τῷ ποιμένι" Ἐγὼ 
ὑπάγω σὺ δὲ τούτους ἀπολύσεις εἰς τὰ τείχη; χαϑὼς ἄξιός ἐστί 
τις χατοιχεῖν. χατανόησον δὲ τὰς ῥάβδους αὐτῶν ἐπιμελῶς χαὶ 
οὕτως ἀπόλυσον: ἐπιμελῶς δὲ κατανόησον. βλέπε, μή τίς σε 
παρέλϑη, φησίν. ἐὰν δέ τίς σε παρέλϑῃ, ἐγὼ αὐτοὺς ἐπὶ τὸ ϑὺ- 
σιαστήριον δοχιμάσω. ταῦτα εἰπὼν τῷ ποιμένι: ἀπῆλϑε. 6. καὶ 
μετὰ τὸ ἀπελϑεῖν τὸν ἄγγελον λέγει μοι 6 ποιμήν" Λάβωμεν 
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πάντων τὰς ῥάβδους χαὶ φυτεύσωμεν αὐτάς, εἴ τινες ἐξ αὐτῶν 
δυνήσονται ζῆσα 

ται ζῆσαι; 7. ἀποχριϑείς μοι λέγει" Τὸ δένδρον τοῦτο ἰτέα ἐστὶ 
χαὶ φιλόζωον τὸ γένος" ἐὰν οὖν φυτευϑῶσι χαὶ μιχρὰν | 
λαμβάνωσιν αἱ ῥάβδοι, ζήσονται πολλαὶ ἐξ αὐτῶν " εἶτα δὲ πειρά- 
σωμεν χαὶ ὕδωρ αὐταὶς παραχέειν. ἐάν τις αὐτῶν δυνηϑῇ ζῆσαι, 
συγχαρήσομαι αὐταῖς" ἐὰν δὲ μὴ ζήσῃ; οὐχ εὑρεϑήσομαι ἐγὼ 
ἀμελῆς. 8. ἐχέλευσε δέ μοι ὃ ποιμὴν καλέσαι, χαϑώς τις αὐτῶν 
ἐστάϑη. ἦλϑον τάγματα τάγματα χαὶ a τὰς ῥάβδους τῷ 
ποιμένι" ἐλάμβανε δὲ ὁ ποιμὴν τὰς ῥάβδους καὶ κατὰ τάγματα 
ἐφύτευσεν αὐτὰς χαὶ μετὰ τὸ φυτεῦσαι ὕδωρ αὐταῖς πολὺ παρ- 
ἔχεεν, ὥστε ἀπὸ τοῦ ὕδατος μὴ φαίνεσθαι τὰς ῥάβδους. 9. χαὶ 
μετὰ τὸ ποτίσαι αὐτὸν τὰς ῥάβδους λέγει por’ ["Aywpev] χαὶ μετ᾽ 
ὀλίγας ἡμέρας ἐπανέλθωμεν χαὶ ἐπισχεψώμεϑα τὰς ῥάβδους πά- 
σας" ὃ γὰρ χτίσας τὸ δένδρον τοῦτο ϑέλει πάντας ζῆν τοὺς λα- 
βόντας ἐκ τοῦ δένδρου τούτου κλάδους. ἐλπίζω δὲ χἀγώ, ὅτι 
λαβόντα τὰ ῥαβδία ταῦτα ἱχμάδα καὶ ποτισϑέντα ὕδατι ζήσονται 
τὸ πλεῖστον μέρος αὐτῶν. 

3. Λέγω αὐτῷ: Κύριε, τὸ δένδρον τοῦτο γνώρισόν μοι τί 
ἐστιν " ἀποροῦμαι γὰρ περὶ αὐτοῦ, ὅτι τοσούτων χλάδων χοπέντων 
ὑγιές ἐστι τὸ δένδρον καὶ οὐδὲν φαίνεται χεκομμένον ἀπ᾽ αὐτοῦ" 
ἐν τούτῳ οὖν ἀποροῦμαι. 2. ἼἌχουε, φησί: τὸ δένδρον τοῦτο τὸ 


BURN: eyw αὐτῷ : Κύριε, τὰ ξηρὰ ταῦτα πῶς δύναν- 


μέγα τὸ σχεπάζον πεδία καὶ ὄρη χαὶ πᾶσαν τὴν γῆν νόμος ϑεοῦ 
ἐστὶν 6 δοϑεὶς εἰς ὅλον τὸν κόσμον" © δὲ νόμος οὗτος υἱὸς ϑεοῦ 


ἐστὲ χηρυχϑεὶς εἰς τὰ πέρατα τῆς γῆς οἱ δὲ ὑπὸ τὴν σχέπην 

λαοὶ ὄντες οἱ ἀχούσαντες τοῦ χηρύγματος χαὶ πιστεύσαντες εἰς 

αὐτόν" 3. 6 δὲ ἄγγελος ὃ μέγας χαὶ ἔνδοξος Μιχαὴλ ὃ ἔχων τὴν 

ἐξουσίαν τούτου τοῦ λαοῦ χαὶ διαχυβερνῶν [αὐτούς]. οὗτος γάρ 

ἐστιν ὁ διδοὺς αὐτοῖς τὸν γόμον εἰς τὰς καρδίας τῶν πιστευόντων" 
re - : 


ἐπισχέπτεται οὖν αὐτούς, οἷς ἔδωχεν, εἰ ἄρα τετηρήχασιν αὐτόν. 
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4. βλέπεις δὲ ἑνὸς ἑχάστου τὰς ῥάβδους" al γὰρ ῥάβδο 
ἐστί. βλέπεις οὖν πολλὰς ῥάβδους ἠχρειωμένας, γνώσῃ δὲ αὐτοὺς 
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πάντας τοὺς μὴ τηρήσαντας τὸν νόμον. χαὶ ὄψει ἑνὸς ἑχάστου τὴν 
χατοιχίαν. 5. λέγω αὐτῷ : Κύριε, διατί οὃς μὲν ἀπέλυσεν εἰς τὸν 
πύργον, οὺὃς δὲ σοὶ χἀτέλειψεν; Ὅσοι, φησί, παρέβησαν τὸν νόμον, 
ὃν ἔλαβον παρ᾽ αὐτοῦ, εἰς τὴν ἐμὴν ἐξουσίαν χατέλιπεν αὐτοὺς 
εἰς μετάνοιαν" ὅσοι δὲ ἤδη εὐηρέστησαν τῷ νόμῳ Al τετηρήχκασιν 
αὐτόν, ὑπὸ τὴν ἰδίαν ἐξουσίαν ἔχει αὐτούς. 6. Τίνες οὖν, φημί, 
χύριε, εἰσὶν ol ἐστεφανωμένοι χαὶ εἰς τὸν πύργον ὑπάγοντες: 
[Ὅσοι, φησίν, ἀντεπάλαισαν τῷ διαβόλῳ χαὶ χατεπάλαισαν αὐτόν, 
ἐστεφανωμένοι εἰσίν]: οὗτοί εἰσιν οἵ ὑπὲρ τοῦ νόμου παϑόντες" 
7. οἱ δὲ ἕτεροι χαὶ αὐτοὶ χλωρὰς τὰς ῥάβδους ἐπιδεδωχότες χαὶ 
παραφυάδας ἐχούσας, χαρπὸν δὲ μὴ ἐχούσας, οἱ ὑπὲρ τοῦ νόμου 
ϑλιβέντες, μὴ παϑόντες δὲ μηδὲ ἀρνησάμενοι τὸν νόμον αὐτῶν. 
8, οἱ δὲ χλωρὰς ἐπιδεδωχότες, οἵας ἔλαβον, σεμνοὶ χαὶ δίκαιοι 
χαὶ λίαν πορευϑέντες ἐν χαϑαρᾷ χαρδίᾳ χαὶ τὰς ἐντολὰς χυρίου 
πεφυλαχότες. τὰ δὲ λοιπὰ γνώσῃ, ὅταν κατανοήσω τὰς ῥάβδους 
ταύτας τὰς πεφυτευμένας χαὶ πεποτισμένας. 

4. Καὶ μετὰ ἡμέρας ὀλίγας ἤλθομεν εἰς τὸν τόπον, χαὶ ἐχά- 
ϑισεν 6 ποιμὴν εἰς τὸν τόπον τοῦ ἀγγέλου, χἀγὼ παρεστάϑην αὐὖ- 
τῷ. καὶ λέγει μοι" Περίζωσαι ὡμόλινον [χαὶ διακόνει μοι. περι- 
εζωσάμην ὠμόλινον] Er σάχχου γεγονὸς χαϑαρόν. 2. ἰδὼν δέ με 
περιεζωσμένον χαὶ ἕτοιμον ὄντα τοῦ διαχονεῖν αὐτῷ, Κάλει, φησί, 
τοὺς ἄνδρας, ὧν εἰσὶν al ῥάβδοι πεφυτευμέναι, χατὰ τὸ τάγμα; 
ὥς τις ἔδωχε τὰς ῥάβδους. καὶ ἀπῆλϑον εἰς τὸ πεδίον χαὶ ἐκάλεσα 
πάντας: nal ἔστησαν πάντες κατὰ τάγματα. 8. λέγει αὐτοῖς" 
Ἕκαστος τὰς ἰδίας ῥάβδους ἐχτιλάτω καὶ φερέτω πρός με. 4. πρῶ- 
τοι ἐπέδωχαν ol τὰς ξηρὰς καὶ χεχομμένας ἐσχηχότες, χαὶ ὡς 
αὗται εὑρέϑησαν ξηρὰὶ χαὶ χεχομμέναι, ἐχέλευσεν αὐτοὺς χωρὶς 
[σταϑῆν]αι. 5. εἶτα ἐπέδωχαν ol τὰς ξηρὰς χαὶ μὴ χεχομμένας 
ἔχοντες" τινὲς δὲ ἐξ αὐτῶν ἐπέδωχαν τὰς ῥάβδους χλωρᾶς, τινὲς 
δὲ ξηρὰς χαὶ χεχομμένας ὡς ὑπὸ σητός. τοὺς ἐπιδεδωχότας οὖν 
χλωρὰς ἐχέλευσε χωρὶς σταϑῆναι, τοὺς δὲ ξηρὰς καὶ χεχομμένας 
ἐπιδεδωχότας ἐχέλευσε μετὰ τῶν πρώτων σταϑῆναι. 6. εἶτα ἐπέ- 
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63 HERMAE PASTOR SIM. VIII, 4, 6-6 1. [207] 
δῶώχαν οἱ τὰς ἡμιξήρους καὶ σχισμὰς ἐχούσας" nal πολλοὶ ἐξ ad- 
τῶν χλωρὰς ἐπέδωχαν χαὶ μὴ ἐχούσας σχισμάς " τινὲς δὲ χλωρὰς 
χαὶ παραφυάδας ἐχούσας χαὶ εἰς τὰς παραφυάδας χαρπούς, οἵου 


εἶχον οἱ εἰς τὸν πύργον πορευϑέντες ἐστεφανωμένοι" τινὲς δὲ 


ἐπέδωχαν ξηρὰς χαὶ βεβρωμένας; τινὲς δὲ ξηρὰς χαὶ ἀβρώτους, ı 


er 


τινὲς δὲ οἷαι ἦσαν ἡμίξηροι χαὶ σχισμὰς ἔχουσαι. ἐχέλευσεν αὖ- 
τοὺς ἕνα ἕχαστον χωρὶς σταϑῆναι, τοὺς μὲν πρὸς τὰ ἴδια τάγματα, 
τοὺς δὲ χωρίς. 

5. Εἶτα ἐπεδίδουν ol τὰς ῥάβδους χλωρὰς μὲν ἔχοντες, σχισ- 
μὰς δὲ ἐχούσας" οὗτοι πάντες χλωρὰς ἐπέδωχαν χαὶ ἔστησαν εἰ 


. 


τὸ ἴδιον τάγμα. ἐχάρη δὲ ὃ ποιμὴν ἐπὶ τούτοις, ὅτι πάντ 


ἠλλοιώϑησαν χαὶ ἀπέϑεντο τὰς σχισμὰς αὐτῶν. 2. ἐπέδωχαν 
χαὶ ol τὸ ἥμισυ χλωρόν, τὸ δὲ ἥμισυ ξηρὸν ἔχοντες: τινῶν οὖν 
εὑρέϑησαν αἱ ῥάβδοι ὁλοτελῶς χλωραί, τινῶν ἡμίξηροι, τινῶν ξηραὶ 
χαὶ βεβρωμέναι, τινῶν δὲ XAwpal χαὶ παραφυάδας ἔχουσαι" οὗτοι 
πάντες ἀπελύϑησαν ἕχαστος πρὸς τὸ τάγμα αὐτοῦ. 8. εἶτα ἐπέ- 
δωχαν οἱ τὰ δύο μέρη χλωρὰ ἔχοντες, τὸ δὲ τρίτον ξηρόν πολλοὶ 
ἐξ αὐτῶν χλωρὰς ἐπέδωχαν, πολλοὶ δὲ ἡμιξήρους, ἕτεροι δὲ ξηρὰς 
χαὶ βεβρωμένας " οὗτοι πάντες ἔστησαν εἰς τὸ ἴδιον ΡΟ; 4. [εἶτα 
ἐπέδωχαγ οἱ τὰ δύο μέρη ξηρὰ ἔχοντες, τὸ δὲ τρίτον χλωρόν" 
πολλοὶ ἐξ αὐτῶν ἡμιξήρους ἐπέδωχαν, τινὲς δὲ ξηρὰς χαὶ βεβρω- 
μένας, τινὲς δὲ ἡμιξήρους χαὶ σχισμὰς ἐχούσας, ὀλίγοι δὲ es 
οὗτοι πάντες ἔστησαν εἰς τὸ ἴδιον τάγμα]. 5. ἐπέδωκαν 
τὰς ῥάβδους αὐτῶν χλωρὰς ἐσχηχότες, ἐλάχιστον δὲ [ξηρὸν] χα 
σχισμὰς ἐχούσας" ἐχ τούτων τινὲς χλωρὰς ἐπέδωχαν, τινὲς 
χλωρὰς χαὶ παραφυάδας ἐχούσας ᾿ ἀπῆλθον καὶ οὗτοι εἰς τὸ τάγμα 
αὐτῶν. 6. εἶτα ἐπέδωχαν ol ἐλάχιστον ἔχοντες χλωρόν, τὰ = 
λοιπὰ μέρη ξηρά" τούτων αἱ ῥάβδοι εὑρέϑησαν τὸ πλεῖστον μέρος 
χλωραὶ χαὶ παραφυάδας ἔχουσαι χαὶ καρπὸν ἐν ταῖς παραφυάσι, 
χαὶ ἕτεραι χλωραὲ ὅλαι. ἐπὶ ταύταις ταῖς ῥάβδοις ἐχάρη ὃ ποι- 
μὴν λίαν μεγάλως, ὅτι οὕτως εὑρέϑησαν. ἀπῆλϑον δὲ οὗτοι ἕχαστος 
εἰς τὸ ἴδιον τάγμα. 
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6. Μετὰ τὸ πάντων κατανοῆσαι τὰς έ 
λέγει μοι" Εἶπόν σοι, ὅτι τὸ δένδρον τοῦτο φιλόζωόν ἐστι. βλέ- 
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ί, πόσοι μετενόησαν χαὶ ἐσώϑησαν : Βλέπω; φημί, χύριε. 
Ἵνα ἴδῃς, φησί, τὴν πολυευσπλαγχνίαν τοῦ χυρίου, ὅτε μεγάλη 
χαὶ ἔνδοξός ἐστι, χαὶ ἔδωχε πνεῦμα τοῖς ἀξίοις οὖσι μετανοίας. 

Διατί οὖν, φημί, κύριε, πάντες οὗ μετενόησαν; Ὧν εἶδε, φησί, 
τὴν χαρδίαν μέλλουσαν χαϑαρὰν γενέσϑαι χαὶ δουλεύειν αὐτῷ ἐξ 
ὅλης χαρδίας, τούτοις ἔδωχε τὴν μετάνοιαν: ὧν δὲ εἶδε τὴν δο- 
λιότητα χαὶ πονηρίαν, μελλόντων ἐν ὑποχρίσει μετανοεῖν, ἐχείνοις 
00% ἔδωχε μετάνοιαν, μήποτε πάλιν βεβηλώσωσι τὸ ὄνομα αὐτοῦ. 

λέγω αὐτῷ- Κύριε, νῦν οὖν μοι δήλωσον τοὺς τὰς ῥάβδους 
ἐπιδεδωχότας, ποταπός τις αὐτῶν ἐστί, χαὶ τὴν τούτων χατοικχίαν, 
ἵνα ἀχούσαντες ol πιστεύσαντες Aal εἰληφότες τὴν σφραγῖδα χαὶ 
τεϑλαχότες αὐτὴν χαὶ μὴ τηρήσαντες ὑγιῆ, ἐπιγνόντες τὰ ἑαυτῶν 
ἔργα μενανοήσωσι, λαβόντες ὑπὸ σοῦ σφραγῖδα, χαὶ δοξάσωσι τὸν 
χύριον, ὅτι ἐσπλάγχνίσϑη En’ αὐτοὺς χαὶ ἀπέστειλέ σε τοῦ ἄνα- 
5 χαινίσαι τὰ πνεύματα αὐτῶν. 4. "Axoue, φησίν: ὧν αἵ ῥάβδοι 
ξηραὶ χαὶ N ὑπὸ σητὸς ε En οὗτοί εἶσιν οἱ ἀπο- 
στάται χαὶ προδόται τῆς ἐχχλησίας χαὶ βλασφημήσαντες ἐν ταῖς 
ἁμαρτίαις αὐτῶν τὸν χύριον, ἔτι δὲ χαὲὶ ἐπαισχυνϑέντες τὸ ὄνομα 
χυρίου τὸ ἐπικληϑὲν ἐπ᾽ αὐτούς. οὗτοι οὖν εἰς τέλος ἀπώλοντο 
τῷ ϑεῷ. βλέπεις δέ, ὅτι οὐδὲ εἷς αὐτῶν μετενόησε, χαίπερ ἀχού- 
σαντες τὰ ῥήματα, ἃ €) λάλησας αὐτοῖς, ἅ σοι ἐνετειλάμην" ἀπὸ 

" τοιούτων 7) ζωὴ ἀπέστη. 5. ol δὲ τὰς ξηρὰς χαὶ ἀσήπτους 
πιδεδωχότες, χαὶ οὗτοι ἐγγὺς αὐτῶν: ἦσαν γὰρ ὑποχριταὶ xal 
ιδαχὰς ξένας εἰσφέροντες χαὶ ἐχστρέφοντες τοὺς δούλους τοῦ 
τοὺς ἡμαρτηχότας, μὴ ἀφιέντες μετανοεῖν αὖ- 
αἷς ταῖς μωραῖς πείϑοντες αὐτούς. οὗτοι οὖν 
ἜΝ ἐλπίδα τοῦ μετανοῆσαι 6. βλέπεις δὲ πολλοὺς ἐξ αὐτῶν 
χαὶ μετανενοηχότας, ἀφ᾽ ἧς ἐλάλησας αὐτοῖς τὰς ἐντολάς μου" χαὶ 
ἔτι μετανοήσουσιν. ὅσοι δὲ οὐ re ἀπώλεσαν τὴν δωῆν 
αὐτῶν ὅσοι δὲ μετενόησαν ἐξ αὐτῶν, ἀγαϑοὶ ἐγένοντο, χαὶ ἐγένετο 
ἡ χατοιχία αὐτῶν εἰς τὰ τείχη τὰ πρῶτα τινὲς δὲ χαὶ εἰς τὸν 
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πύργον ἀνέβησαν. B τς οὖν, φησίν, ὅτι ἣ μετάνοια τῶν ἅμαρ- 


͵ 
τιῶν ζωὴν ἔχει. τὸ δὲ ετανοῆσαι ϑάνατον. 
“ΟἽ (εἰ: 


18 Jac. 2, 7 ef. Gen. 48, 16; Deut. 14, 23; 28, 10; Act. 15, 17 etc. 
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ἄχουε χαὶ περὶ αὐτῶν. ὅσων ἦσαν αἱ ῥάβδοι κατὰ τὸ αὐτὸ ἡμί- 
Empor, δίψυχοί εἶσιν᾽ οὔτε γὰρ ζῶσιν οὔτε τεϑνήχασιν. 2. οἱ δὲ 
ἡμιξήρους ἔχοντες xal ἐν ei: σχισμάς, οὗτοι xal δίψυχοι καὶ 
χατάλαλοί εἶσι χαὶ KH ποτε εἰ ) 
διχοστατοῦντες πάντοτε ἀλλὰ χα 


᾿ - 


ρηνεύοντες εἰς ἑαυτούς, ἀλλὰ 
! τούτοις, φησίν, ἐπίχειται μετά- 
γοια. “ βλέπεις, φησί, τινὰς ἐξ αὐτῶν μετανενοηχότας. χαὶ ἔτι, 
φησίν, ἐστὶν ἐν αὐτοῖς ἐλπὶς μετανοῦ las. 3. nal ὅσοι 
αὐτῶν μετανενοήκχασι, τὴν χατοιχίαν εἰς τὸν πύργον 
δὲ ἐξ αὐτῶν βραδύτερον μετανενοήχασιν, εἰς τὰ τείχη χατοιχήσου- 
σιν" ὅσοι δὲ οὐ μετανοοῦσιν, ἀλλ᾽ ἐμμένουσι ταῖς πράξεσιν αὐτῶν, 


r 


ϑανάτῳ ἀποθανοῦνται. 4. ol δὲ χλωρὰς ἐπιδεδωχότες τὰς ἡ 
δους αὐτῶν χαὶ σχισμὰς ἐχούσας, πάντοτε a 
ἐγένοντο, ἔχοντες [δὲ] ζῆλόν τινα Ev ἀλλήλοις περὶ πρωτείων χα 
περὶ δόξης. τινός. ἀλλὰ πάντες οὗτοι μωρο 
ἔχοντες [ζῆλον] περὲ πρωτείων. 5. iA 
τῶν ἐντολῶν μου, ἀγαϑοὲ ὄντες, 


u... 


εἶσιν, ἐν ἀλλήλοις 
οὗτοι ἀχούσαντες 
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ἐχ τοὶ 
Re ταχύ. ἐγένετο οὖν ἡ Wie αὐτῶν εἰς ἀκ πύργον" 


( ἐὰν 

DEN ἜΝ ξ- Er \ >. r N, r en αὐ. τῷ 

τις πᾶλιν ἐπιστρέψῃ εἰς τὴν διχοστασίαν, ἐχβληϑήσεται ἀπὸ 
τοῦ πύργου χαὶ ἀπολέσει τὴν ζωὴν αὐτοῦ. 6. N ζωὴ πάντων ἐστὶ 
τῶν τὰς ἐντολὰς τοῦ χυρίου φυλα σσόντων" ἐν ταῖς ἐντολαῖς δὲ 


περὶ πρωτείων ἣ περὲ δόξης τινὸς 


ϑυμίας χαὲ περὲ ταπεινοφρονήσεως ρός. ἐν τοῖς τοιούτοις οὖν 
PPOVN p Ξ - 
ἢ ζωὴ τοῦ Re Ey τοῖς διχοστάταις δὲ καὶ παρανόμοις a 
ILS τοι Po \ En % Den 
τὰς ῥάβδους ἥμισυ μὲν χλωρᾶς, ἐπ 


΄ 


δὲ Enpas, οὗτο ἐν ταῖς πραγματείαις ἐμπεφυρμένοι καὶ 


pn κολλώμενοι τοῖς ἁγίοις: διὰ τοῦτο τὸ ἥμισυ αὐτῶν ζῇ, = δὲ 
ἥμισυ νεχρόν ἔστι. 2. πολλοὶ οὖν ἀχούσαντές μου τῶν ἐντολῶν 


μετενόησαν. ὅσοι γοῦν μετενόησαν, ἣ κχατοιχία αὐτῶν εἰς τὸν 


τ 


πύργον. τινὲς δὲ αὐτῶν εἰς τέλος ἀπέστησαν. οὗτο 


ı οὖν μετά 
νοιαν 00% ἔχουσιν " διὰ γὰρ τὰς πραγματείας αὐτῶν ἐβλασφήμησαν 
τὸν rn χαὶ Anmpvioavro. ἀπώλεσαν οὖν τὴν ζωὴν αὐτῶν διὰ 
51I Thess. 5, 13. — 21 Eecles. 12, 13. 
Patrum apost. opera. [Fasc.3.] [5] 14 
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[210] HERMAE PASTOR SIM. VII, 8, 2—10, 1. 66 


τὴν πονηρίαν, ἣν ἔπραξαν. 8. πολλοὶ δὲ ἐξ αὐτῶν ἐδιψύχησαν. 
οὗτοι: ἔτι ἔχουσι μετάνοιαν, ἐὰν ταχὺ 


r 


μετανοήσωσι, χαὶ ἔσται αὖ- 
τῶν ἡ χατοιχία εἰς τὸν πύργον᾽ ἐὰν δὲ βραδύτερον μετανοήσωσι, 
E μὴ μετανοήσωσι, xal αὐτοὶ 
ἀπώλεσαν τὴν ζωὴν αὐτῶν. 4. οἱ δὲ τὰ δύο μέρη χλωρά, τὸ δὲ 
τρίτον ξηρὸν ἐπιδεδωχότες, οὗτοί εἶσιν οἱ ἀρνησάμενοι ποικίλαις 
ἀρνήσεσι. ὅ. πολλοὶ οὖν μββενόησαν ἐξ αὐτῶν, χαὶ ἀπῆλϑον εἰς 
τὸν πύργον χατοιχεῖν᾽ πολλοὶ δὲ ἀπέστησαν εἰς τέλος τοῦ ϑεοῦ᾽ 


οὗτοι τὸ ζῆν εἰς τέλος ἀπώλεσαν. τινὲς δὲ ἐξ αὐτῶν ἐδιψύχησαν 


χατοιχήσουσιν εἰς τὰ τείχη ἐὰν ὃ 


χαὶ ee ER. τούτοις οὖν ἐστὶ μετάνοια, ἐὰν ταχὺ μετανο- 
e) “- N 


ἵν νῷ χαὶ τὴν ἐπιμείνωσι ταῖς ἡδοναῖς αὐτῶν ἐὰν δὲ ἐπιμείνωσι 
- σξ 


εὶ 
Ἑ 
UN 
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αὐτῶν, Aal οὗτοι ϑάνατον ἑαυτοῖς χατεργάζονται. 
9. ὍΣ δὲ ἐπιδεδωκότες τὰς ῥάβδους τὰ μὲν β΄ μέρη ξηρά, 
& τρίτον χλωρόν, οὗτοί εἰσι πιστοὶ μὲν γεγονότες, πλουτήσαν- 
ες δὲ χαὶ γενόμενοι ἔνδοξοι παρὰ τοῖς ἔϑνεσιν ᾿ ὑπερηφανίαν με- 
γάλην ἐνεδύσαντο χαὶ ὑψηλόφρονες ἐγένοντο χαὶ χατέλιπον τὴν 
ἀλήϑειαν καὶ οὐκ ἐχολλήϑησαν τοῖς δικαίοις, ἀλλὰ χατὰ τὰ ἔϑνη 
συνέζησαν, nal αὕτη ἡ ὁδὸς ἡδυτέρα αὐτοῖς ἐγένετο. ἀπὸ δὲ τοῦ 
ϑεοῦ οὐχ ἀπέ Da ἀλλ᾽ ἐνέμειναν τῇ πίστει, μὴ ἐργαζόμενοι 
τὰ ἔργα τῆς πίστεως, 2. πολλοὶ οὖν ἐξ αὐτῶν μετενόησαν, χαὶ 
ἐγένετο ἣ χατοίχησις ἀὐτῶν ἐν τῷ πύργῳ. 8. ἕτεροι δὲ εἰς τέλος 
μετὰ τῶν ἐθνῶν συζῶντες χαὶ φϑειρόμενοι ταῖς χενοδοξίαις τῶν 
ἐθνῶν ἀπέστησαν ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ χαὶ ἔπραξαν τὰς πράξεις τῶν 
ἐϑνῶν. οὗτοι μετὰ τῶν ἐϑνῶν ἐλογίσϑησαν. 4. ἕτεροι δὲ ἐξ αὖ- 
τῶν ἐδιψύχησαν μὴ ἐλπίζοντες σωϑῆναι διὰ τὰς πράξεις, ἃς 
ἔπραξαν ἕτεροι δὲ ἐδιψύχησαν χαὶ σχίσματα ἐν ἑαυτοῖς ἐποίησαν. 
τούτοις οὖν τοῖς διψυχήσασι διὰ. τὰς πράξεις αὐτῶν μετάνοια ἔτι 
ἐστίν" ἀλλ᾽ ἡ μετάνοια αὐτῶν ταχινὴ ὀφείλει εἶναι, ἵνα N) χατοι- 
τοῦ πύργου" τῶν δὲ μὴ μετανοούντων, 
ἀλλ᾽ ἐπιμενόντων ταῖς ἡδοναῖς, ὃ ϑάνατος ἐγγύς. 

10. Οἱ δὲ ἐπιδεδωχότες τὰς ῥάβδους χλωράς, αὐτὰ δὲ τὰ 
ἄχρα ξηρὰ χαὶ σχισμὰς ἔχοντα, οὗτοι πάντοτε ἀγαϑιοὶ Aal πιστοὶ 
χαὶ ἔνδοξοι παρὰ τῷ ϑεῷ ἐγένοντο, ἐλάχιστον δὲ ἐξήμαρτον διὰ 
μιχρὰς ἐπιϑυμίας χαὶ μικρὰ χατ᾽ ἀλλήλων ἔχοντες: ἀλλ᾽ ἀχού- 


χία αὐτῶν γένηται ἐντὸ 


ὃ. ὃ 
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67 HERMAE PASTOR SIM. VII, 10, 1—11, 5. [211] 


σαντές μου τῶν ῥημάτων τὸ πλεῖστον μέρος ταχὺ μετενόησαν, χαὶ 

ἐγένετο ἣ χατοιχία αὐτῶν εἰς τὸν πύργον. 2. τινὲς δὲ ἐξ αὐτῶν 

ἐδιψύχησαν, τινὲς δὲ διψυχήσαντες διχοστασίαν μείζονα ἐποίησαν 
Da, 5 | Ξ | 

ἐν τούτοις οὖν ἔνεστι μετανοίας Iris, ὅτι ἀγαϑοὶ en ἐγέ- 

\ [A 


72} 
u 
N. ” 


γοντο᾽ δυσχόλως δέ τις αὐτῶν ἀποθανεῖται. 8. οἵ δὲ 
δους αὐτῶν ξηρὰς ἐπιδεδωχότες, ἐ / 
οὗτοί εἰσιν ol πιστεύσαντες μόνον, τὰ δὲ ἔργα τῆς ἀνομίας ἐργασά- 


sp 


ενοι" οὐδέποτε δὲ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ ἀπέστησαν nal τὸ ὄνομα ἡδέως 
Ι ἢ > 
ἐβάστασαν xal εἰς τοὺς οἴχους αὐτῶν ἡδέως ὑπεδέξαντο τοὺς δού 


, 


λοὺς τοῦ ϑεοῦ. ἀχούσαντες οὖν ταύτην τὴν μετάνοιαν ἀδιστάχτως 
μετενόησαν nal ἐργάζονται πᾶσαν ἀρετὴν χαὶ δικαιοσύνην" 4. τι- 
γὲς δὲ ἐξ αὐτῶν nal [παϑεῖν οὐ] φοβοῦνται, γινώσχοντες τὰς πρά- 
ἕξεις αὐτῶν, ἃς ἔπραξαν. τούτων οὖν πάντων ἣ χατοιχία εἰς τ 
πύργον ἔσται. 

11. Kai μετὰ τὸ συντελέσαι αὐτὸν τὰς ἐπιλύσεις πασῶν τῶν 
ῥάβδων λέγει nor‘ Ὕπαγε nal πᾶσιν λέγε, ἵνα μετανοήσωσιν, χαὶ 
ζήσονται τῷ Yen ὅτι ὁ χύριος ἔπ τεμψέ με σπλαγχνισϑεὶς πᾶσι 
δοῦναι τὴν μετάνοιαν, καίπερ τινῶν μὴ ὄντων ἀξίων διὰ τὰ ἔργα 
αὐτῶν: ἀλλὰ μαχρόϑυμος ὧν ὁ χύριος ϑέλει τὴν χλῆσιν τὴν γε- 
γομένην διὰ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ σώζεσθαι. 2. λέγω αὐτῷ" Κύριε, 
ἐλπίζω, ὅτι πάντες ἀχούσαντες αὐτὰ μετανοήσουσι πείϑομαι γάρ, 
ὅτι εἷς ἕχαστος τὰ ἴδια ἔργα ἐπιγνοὺς χαὶ φοβηϑεὶς τὸν ϑεὸν 
μετανοήσει. 8. ἀποχριϑείς μοι λέγει" Ὅσοι, φησίν, ἐξ ὅλης χαρ- 
δίας αὐτῶν [μετανοήσωσι χαὶ] χαϑαρίσωσιν ἑαυτοὺς ἀπὸ τῶν πο- 
νηριῶν αὐτῶν τῶν προειρημένων Kal μηχέτι μηδὲν προσϑῶσι ταῖς 
ἁμαρτίαις αὐτῶν, λήψονται ἴασιν Be τοῦ χυρίου τῶν προτέρων 
ἁμαρτιῶν, ἐὰν μὴ διψυχήσωσιν ἐπὶ ταῖς ἐντολαῖς ταύταις, χαὶ ζή- 
σονται τῷ ϑεῷ. [ὅσοι δέ, φησίν, προσϑῶσι ταῖς ἁμαρτίαις αὐὖ- 
τῶν χαὶ πορευϑῶσιν ἐν ταῖς ἐπιϑυμίαις τοῦ αἰῶνος τούτου, ϑανά- 
τῷ ἑαυτοὺς χαταχρίνουσιν]. 4. σὺ δὲ πορεύου ἐν ταῖς ἐντολαῖς 
μου, χαὶ ζήσῃ [τῷ ϑεῷ- χαὶ ὅσοι ἂν πορευϑῶσιν ἐν αὐταῖς χαὶ 
ἐργάσωνται ὀρϑῶς, ζήσονται: τῷ ἐπὶ τ ὅ. ταῦτά μοι δείξας χαὶ 
λαλήσας πάντα λέγει μοι Τὰ δὲ λοι 


11 Ps. 14, 2; Act. 10, 35; Hebr. 11, 33. — 18 II Petr. 3, 9. 
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[212] HERMAE PASTOR SIM. IX, 1, 19. | 68 


Παραβολὴ 9. 


1. Μετὰ τὸ γράψαι με τὰς ἐντολὰς καὶ παραβολὰς τοῦ ποι- 
μένος, τοῦ ἀγγέλου τῆς μετανοίας, ἦλϑε πρός με nal λέγει por’ 
Θέλω σοι δεῖξαι. ὅσα σοι ἔδειξε τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον τὸ λαλῆσαν 
μετὰ σοῦ ἐν μορφῇ τῆς Ἔ κχλησίας" Exelvo γὰρ τὸ πνεῦμα ὃ υἱὸς 
τοῦ ϑεοῦ ἐστίν. 2. ἐπειδὴ γὰρ ἀσϑενέστερος τῇ de NS, 00% 
ἐδηλώϑη σοι δι᾽ ἀγγέλου. ὅτε οὖν ἐνεδυναμώϑης διὰ τοῦ πνεύ- 
ματος χαὶ ἴσχυσας τῇ ἰσχύϊ σου, ὥστε δύνασθαί σε χαὶ ἄγγελον 
ἰδεῖν, τότε μὲν οὖν ἐφανερώϑη σοι διὰ τῆς "Exrxinotas ἣ οἴχοδομὴ 
τοῦ πύργου: χαλῶς χαὶ σεμνῶς πάντα ὡς ὑπὸ παρϑένου ἑἕώρα- 
χας. νῦν δὲ ὑπὸ ἀγγέλου βλέπεις διὰ τοῦ αὐτοῦ μὲν πνεύματος " 
83. δεῖ δέ σε παρ᾽ ἐμοῦ ἀχριβέστερον πάντα μαϑεῖν. εἰς τοῦτο 
γὰρ χαὶ ἐδόϑην ὑπὸ τοῦ ἐνδόξου ἀγγέλου εἰς τὸν οἶχόν σοὺ χατ- 
οιχῆσαι, ἵνα δυνατῶς πάντα ἴδῃς, μηδὲν δειλαινόμενος χαὶ ὡς τὸ 
πρότερον. 4. xal ἀπήγαγέ pe εἰς τὴν ᾿Αρχαδίαν, εἰς ὄρος τι 
μαστῶδες χαὶ ἐχάϑισέ με ἐπὶ τὸ ἄχρον τοῦ ὄρους χαὶ ἔδειξέ μοι 
πεδίον μέγα, χύχλῳ δὲ τοῦ πεδίου ὄρη δώδεχα, ἄλλην χαὶ ἄλλην 
ἰδέαν ἔχοντα τὰ ὄρη. 5. τὸ πρῶτον μέλαν ὡς ἀσβόλη" τὸ δὲ 
δεύτερον ψιλόν, βοτάνας μὴ ἔχον: τὸ δὲ τρίτον ἀχανϑιῶδες χαὶ 
τριβόλων πλῆρες" 6. τὸ δὲ τέταρτον βοτάνας ἔχον ἡμιξήρους, τὰ 
μὲν ἐπάνω τῶν βοτανῶν χλωρά, τὰ δὲ πρὸς ταῖς ῥίζαις ξηρά" 
τινὲς δὲ βοτάναι, ὅταν ὃ ἥλιος ἐπιχεχαύχει, ξηραὶ ἐγίνοντο: 7. τὸ 
δὲ πέμπτον ὄρος ἔχον βοτάνας χλωρὰς nal τραχὺ ὄν. τὸ δὲ ἔχτον 
ὄρος σχισμῶν ὅλον ἔγεμεν, ὧν μὲν μιχρῶν, ὧν δὲ μεγάλων" εἶχον 
δὲ βοτάνας αἱ σχισμαί, οὐ λίαν δὲ ἦσαν εὐθϑαλεῖς αἱ βοτάναι, μᾶλ- 
λον δὲ ὡς μεμαραμμένα: ἦσαν. 8. τὸ δὲ ἕβδομον ὄρος εἶχε βο- 
τάνας ἱλαράς, καὶ ὅλον τὸ ὄρος εὐϑηνοῦν ἦν, Aal πᾶν γένος χτη- 
νῶν χαὶ ὀρνέων ἐνέμοντο εἰς τὸ ὄρος Exeivo: χαὶ ὅσον ἐβόσχοντο 
τὰ χτήνη χαὶ τὰ πετεινά, μᾶλλον χαὶ μᾶλλον αἱ βοτάναι τοῦ ὄρους 
ἐχείνου ἔϑαλλον. τὸ δὲ ὄγδοον ὄρος πηγῶν πλῆρες ἦν, χαὶ πᾶν 
γένος τῆς χτίσεως τοῦ χυρίου ἐποτίζοντο ἐκ τῶν πηγῶν τοῦ ὄρους 


ς 


Exeivou. 9. τὸ δὲ ἔννατον ὄρος ὅλως ὕδωρ οὐχ εἶχεν nal ὅλον 
ἐρημῶδες ἦν᾽ εἶχε δὲ ἐν αὐτῷ ϑηρία χαὶ ἑρπετὰ ϑανάσιμα δια- 


en 2a ee τ -- 
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φϑείροντα ἀνθρώπους. τὸ δὲ δέχατον ὄρος εἶχε δένδρα μέγιστα 
χαὶ ὅλον χατάσχιον ἦν, καὶ ὑπὸ τὴν σχέπην αὐτοῦ πολλὰ πρό! 
χατέχειντο ἀναπαυόμενα χαὶ μαρυχώμενα. 10. τὸ δὲ ἑνδέκατον 
ὄρος λίαν σύνδενδρον ἦν, χαὶ τὰ δένδρα ἐχεῖνα χατάχαρπα ἦν, 
ἄλλοις χαὶ ἄλλοις καρποῖς χεχοσμημένα, Ivo! 
ϑυμήσῃ φαγεῖν Ex τῶν χαρπῶν αὐτῶν. τὸ ὃ 
ὅλον ἦν λευχόν, καὶ N πρόσοψις αὐτοῦ ἱλαρὰ Tv’ καὶ εὐπρεπέ- 
στατον ἦν ἐν αὑτῷ τ 

2. Εἰς μέσον δὲ τοῦ πεδίου ἔδει 
χὴν ἐχ τοῦ πεδίου ἄναβε 
ὀρέων, τετράγωνος, ὥστε δύνασϑαι 


ξέ μοι πέτραν μεγάλην λευ- 

βηκυῖαν. ἣ δὲ πέτρα ὑψηλοτέρα ἦν τῶν 
ὅλον τὸν χόσμον χωρῆσαι. 

2. παλαιὰ δὲ ἦν ἣ πέτρα ἐχείνη, πύλην ἐχχεκομμένην ἔχουσα" 
χχόλαψις τῆς πύλης. ἡἣ δὲ 


πύλη οὕτως ἔστιλβεν ὑπὲρ τὸν ἥλιον, ὥστε με ϑαυμάζειν ἐπὶ τῇ 
λαμπηδόνι τῆς πύλης. 3. χύχλῳ δὲ τῆς πύλης εἰστήχεισαν παρ- 


ϑένοι δώδεχα. al οὖν ö αἱ εἰ 
ραί μοι ἐδόχουν eivarı χαὶ α 
χεισαν δὲ εἰς τ 

παρϑένοι. 4. ἐνδεδυμέναι δὲ ἦσαν λινοῦς χιτῶνας χαὶ περιεζωσ- 


nn 


4 
‘ 
ς τὰς γωνίας ἐστηκυζαι ἐνδοξότε- 
E ἄλλαι δὲ ἔνδοξοι ἦσαν. εἱστή- 
x nr 


δ΄ μέρη τῆς πύλης, ἀνὰ μέσον αὐτῶν ἀνὰ δύο 
μέναι εὐπρεπῶς, ἔξω τοὺς ὥμους ἔχουσαι τοὺς δεξιοὺς ὡς μέλ- 
λουσαι φορτίον τι βαστάζειν. οὕτως ἕτοιμοι ἦσαν" λίαν γὰρ ἱλαραὶ 
ἦσαν χαὶ πρόϑυμοι. ὅ. μετὰ τὸ ἰδεῖν με ταῦτα ἐθαύμαζον ἐν 
ἐμαυτῷ, ὅτι μεγάλα χαὶ ἔνδοξα π 


πρόγυστα βλέπω. καὶ πάλιν 
διηπόρουν ἐπὶ τὰς παρϑένους, ὅτι τρυφ 


epai οὕτως οὖσαι ἀνδρείως 
εἱστήχεισαν ὡς μέλλουσαι ὅλον τὸν οὐρανὸν βαστάζειν. 6. καὶ 
λέγει μοι ὃ ποιμήν. Τί ἐν σεαυτῷ διαλογίζῃ καὶ διαπορῇ καὶ 
σεαυτῷ λύπην ἐπισπᾶσαι; ὅσα γὰρ οὐ δύνασαι Be, μὴ ἐπι- 


είρει, συνετὸς ὥν, ἀλλ᾽ ἐρώτα τὸν χύριον, ἵνα λάβης σύνεσιν νοεῖν 
’ > ἢ Yr r ᾽ 9 


πεῖς. ἃ οὖν ἰδεῖν οὐ δύνασαι, ἔασον χαὶ μὴ στρέβλου σεαὺ 
ἃ δὲ βλέπεις, ἐχείνων χαταχυρίευε χαὲὶ περὶ τῶν λοιπῶν μὴ TEPL- 
ἐργάζου: πάντα δέ σοι ἐγὼ δηλώσω, ὅσα ἄν σοι δείξω. ἔ 
οὖν τοῖς λοιποῖς. 

3. Εἶδον εξ ἄνδρας ἐληλυϑότας ὑψηλοὺς καὶ ἐν 
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[214] HERMAE PASTOR SIM. IX, 3,143. ὁ 70 


ἐληλυϑότες ὑψηλοὶ ἦσαν ἄνδρες χαὶ καλοὶ nal δυνατοί" xl 
χέλευσαν αὐτοὺς οἱ ἕξ ἄνδρες οἰκοδομεῖν ἐπάνω τῆς πέτρας αχαὶ 
ἐπάνω τῆς πύλης] πύργον τινά. ἦν δὲ ϑόρυβος τῶν ἀνδρῶν ἐχεί- 
γων μέγας τῶν ἐληλυϑότων οἰκοδομεῖν τὸν πύργόν, ὧδε χἄκεϊσε 
περιτρεχόντων χύχλῳ τῆς πύλης 2. al δὲ παρϑένοι ἑστηχυῖαι 
χύχλῳ τῆς πύλης ἔλεγον τοῖς ἀνδράσι σπεύδειν τὸν πύργον οἴχοδο- 
μεῖσϑαι ἐχπεπετάχεισαν δὲ τὰς χεῖρας αἱ παρϑένοι ὡς μέλλουσα! 
τι ἐπ μενεῖν παρὰ τῶν ἀνδρῶν. 8. οἱ δὲ ἐξ ἄνδρες ἐχέλευον Ex 
βυϑοῦ τινὸς λίϑους ἀναβαίνειν καὶ ein, εἰς τὴν οἰχοδομὴν τοῦ 
πύργου. ἀνέβησαν δὲ Aldor τ τετράγωνοι λαμπροί, [μὴ] λελατο- 
μημένοι. 4. οἱ δὲ ἕξ ἄνδρες ἐχάλουν τὰς παρϑένους χαὶ ἐχέλεῦσαν 
αὐτὰς τοὺς λίϑους πάντας τοὺς μέλλοντας εἰς τὴν οἰκοδομὴν ὕπ- 
ἄγεϊῖν τοῦ πύργου βαστάζειν καὶ διαπορεύεσθαι διὰ τῆς πύλης καὶ 


ὁμοίους τῇ ἰδέᾳ. χαὶ ἐχάλεσαν πλῆϑός τι ἀνδρῶν. χαχεῖνοι δὲ 
ce 
L 


ἐπιδιδόναι τοῖς ἀνδράσι τοῖς μέλλουσιν οἰκοδομεῖν τὸν πύργον. 
5. αἵ δὲ παρϑένοι τοὺς δέχα λίϑους τοὺς πρώτους τοὺς EX τοῦ 
βυϑοῦ ἀναβάντας ἐπετίϑουν ἀλλήλαις καὶ κατὰ ἕνα λίϑον ἐβάστα- 
ζον ὁμοῦ. 


4. Καϑὼς δὲ ἐστάϑησαν ὁμοῦ χύχλῳ τῆς πύλης; οὕτως 
ἐβάσταζον αἱ δοκοῦσαι δυναταὶ εἶναι χαὶ ὑπὸ τὰς γωνίας τοῦ λί- 
ϑου ὑποδεδυχυΐαι ἦσαν: αἱ δὲ ἄλλαι Er τῶν πλευρῶν τοῦ λίϑου 
ὑποδεδύχεισαν χαὶ οὕτως ἐβάσταζον πάντας τοὺς λίϑους- διὰ δὲ 
χαϑὼς ἐχελεύσϑησαν, Aal ἐπεδίδουν 


9. 


m r 


πύλης διέφερον αὐτούς; 
τοῖς ταν εἰς τὸν πύργον ἐχεῖνοι δὲ ἔχοντες τοὺς λίϑους ᾧχο- 
δόμουν. 2. ἣ οἰχοδομὴ δὲ τοῦ πύργου ἐγένετο ἐπὶ τὴν πέτραν 
ἣν a χαὶ ἐπάνω τῆς πύλης. ἡρμόσϑησαν [οὖν] οἱ [1] 
λίϑοι ἐκεῖνοι [χαὶ ἐνέπλησαν “ὅλην τὴν πέτραν. χαὶ ἐγένοντο 
ἐχεῖνοι] ϑεμέλιος τῆς οἰχοδομῆς τοῦ πύργου ἣν δὲ μεν χαὶ ἡ 
πύλη ἦν βαστάζουσα ὅλον τὸν πύργον. 8. μετὰ δὲ τοὺς τ λίϑους 
ἄλλοι ἀνέβησαν ἐκ τοῦ βυϑοῦ χ[ε΄] Aldor" χαὶ οὗτοι ἡρμόσϑησαν 
εἰς τὴν οἰχοδομὴν τοῦ πύργου, βασταζόμενοι ὑπὸ τῶν παρϑένων 
χαϑὼς χαὶ οἵ πρότεροι. μετὰ δὲ τούτους ἀνέβησαν λε΄, χαὶ οὗτοι 
ὁμοίως ἡρμόσϑησαν εἰς τὸν πύργον. μετὰ δὲ τούτους ἕτεροι ἂν- 
ἔβησαν λίϑοι μ΄, καὶ οὗτοι πάντες ἐβλήϑησαν εἰς τὴν οἰκοδομὴν 
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τοῦ πύργου" [ἐγένοντο οὖν στοῖχοι τέσσαρες Ev τοῖς ϑεμελίοις τοί 
πύργου]. 4. καὶ ἐπαύσαντο ἔχ τοῦ βυϑοῦ ἀναβαίνοντες: ἐπαύ- 
oavro δὲ χαὶ οἱ οἰκοδομοῦντες μιχρόν. Hal πάλιν ἐπέταξαν ol ἕξ 
ἄνδρες τῷ πλήϑει τοῦ 6% 


x 


λου EX τῶν ὀρέων παραφέρειν 
τὴν οἰχοδομὴν τοῦ πύργου. 5. παρεφέροντο οὖν 


- 
Ξρ 
[Ὁ 
„ 
[0] 
-. 
Es} 


ἡ 


ὀρέων χρόαις ποιχίλαις λελατομημένοι Und τῶν ἀνδρῶν χαὶ ἐπε- 

δίδοντο ταῖς παρϑένοις" al δὲ παρϑένοι διέφερον αὐτοὺς διὰ τῆς 
4 

“ 


πύλης καὶ ἐπεδίδουν εἰς τὴν οἰκοδομὴν τοῦ π 
τὴν οἰχοδομὴν ἐτέϑησαν ο 
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χαὶ τὰς χρόας τὰς ποικίλας ἤλλασσον. 6. τινὲς δὲ Aldor Ened 
δοντο ὑπὸ τῶν ἀνδρῶν εἰς τὴ ομὴν χαὶ 00% ἐγίνοντο λαμ- 
προί, ἀλλ᾽ οἷοι ἐτέϑησαν, τοιοῦτοι χαὶ εὑρέϑησαν: οὐ γὰρ ἦσαν 
ὑπὸ τῶν παρϑένων ἐπιδεδομένοι οὐδ 
μένοι. οὗτοι οὖν οἱ λίϑοι ἀπρεπεῖς ἦ 
you. 7. ἰδόντες δὲ ol ἕξ ἄνδρες τὸ 


διὰ τῆς πύλης παρενηνεγ- 


ς λίϑους τοὺς ἀπρεπεῖς ἐν τῇ 


οἰκοδομῇ; ἐχέλευσαν αὐτοὺς ἀρϑῆναι nal ἀπαχϑῆναι κάτω εἰς τὸν 
ἴδιον τόπον, ὅϑεν ἠνέχϑησαν. 8. χαὶ λέγουσι τοῖς ἀνδράσι τοῖς 
παρεμ φέρουσι τοὺς λίϑους᾽ Ὅλως ὑμεῖς μὴ ἐπιδίδοτε εἰς τὴν οἷ- 


r 


͵ 
χοδομὴν λίϑους: τίϑετε δὲ αὐτοὺς παρὰ τὸν πύρ 
ϑένοι διὰ τῆς πύλης παρενέγκωσιν α ἐπιδιδῶσιν εἰς τὴν 
οἰχοδομνῆν. ἐὰν γάρ, φασί, διὰ τῶν χειρῶν τῶν παρϑένων τούτων 


x 


μὴ παρενεχϑῶσι διὰ τῆς πύλης, τὰς χρόας αὐτῶν ἀλλάξαι οὐ 


γον, ἵνα al παρ- 


δύνανται" μὴ χοπιᾶτε οὖν, φασίν, εἰς μάτην. 
5. Καὶ ἐτελέσϑη τῇ ἡμέρᾳ ἐχείνῃ ἣ οἰκοδομῇ, 00x ἄπετε- 
λέσϑη δὲ ὃ πύργος" ἔμελλε γὰρ πάλιν ἐποιχο 


ων 


ομεῖσϑαι - χαὶ ἐγέ- 
vero ἀνοχὴ τῆς οἰχοδομῆς. ἐχέλευσαν δὲ οἱ ἕξ ἄνδρες τοὺς olxo- 
δομοῦντας ἀναχωρῆσαι μικρὸν πάντας χαὶ ἀναπαυϑῆναι" ταῖς δὲ 
παρϑένοις ἐπέταξαν ἀπὸ τοῦ πύργου μὴ ἀναχωρῆσαι. ἐδόχει δέ 


μοι τὰς παρϑένους χαταλελεῖφϑαι τοῦ φυλάσσειν τὸν πύργον. 
2. μετὰ δὲ τὸ ἀναχωρῆσαι πάντας χαὶ ἀναπαυϑῆναι λέγω τῷ ποι- 
pever Τί ὅτι, φημί, κύριε, οὐ συνετελέσϑη ἡἣ οἴκοδομὴ τοῦ πύρ- 
γου; Οὔπω, φησί, δύναται ἀποτελεσϑῆναι ὃ πύργος, ἐὰν μὴ ἔλϑῃ 
6 χύριος αὐτοῦ χαὶ δοχιμάσῃ τὴν οἰκοδομὴν ταύτην, ἵνα, ἐάν τινες 


= \ 


Aldor σαπροὶ εὑρεϑῶσιν, ἀλλάξῃ αὐτούς πρὸς γὰρ τὸ ἐχείνου ϑέ- 
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λημα οἰχοδομεῖται ὃ πύργος. 3. Ἤϑελον, φημί, κύριε, τούτου 
τοῦ πύργου γνῶναι τί ἐστιν N οἰχοδομὴ αὕτη, χαὶ περὶ τῆς πέ- 
τρας χαὶ πύλης χαὶ τῶν ὀρέων χαὶ τῶν παρϑένων χαὶ τῶν λίϑων 
τῶν Ex τοῦ βυϑοῦ ἀναβεβηχότων xal μὴ λελατομημένων, ἄλλ᾽ 
5 οὕτως ἀπελθόντων εἰς τὴν οἰχοδομήν: 4. xal διατί πρῶτον εἰς τὰ 
ϑεμέλια τ΄ λίϑοι ἐτέϑησαν, εἶτα κε΄, εἶτα λε΄, εἶτα μ΄, χαὶ περὶ 
τῶν λίϑων τῶν ἀπεληλυϑότων εἰς τὴν οἰκοδομὴν χαὶ πάλιν. Mp- 
μένων χαὶ εἰς τόπον ἴδιον ἀποτεϑειμένων περὶ πάντων τούτων 
ἀνάπαυσον τὴν ψυχὴν μου, χύριε, χαὶ γνώρισόν μοι αὐτά. ὅ. Ἐάν, 
10 φησί; χενόσπουδος μὴ εὑρεϑῇς; πάντα γνώσῃ" μετ᾽ ὀλίγας γὰρ 
ἡμέρας [ἐλευσόμεϑα ἐνθάδε, χαὶ τὰ λοιπὰ ὄψει τὰ ἐπερχόμενα 
τῷ πύργῳ τούτῳ χαὶ πάσας τὰς παραβολὰς ἀχριβῶς γνώσῃ. 6. χαὶ 
μετ᾽ ὀλίγας ἡμέρας] ἤλθομεν εἰς τὸν τόπον, οὗ χεχαϑίκαμεν, χαὶ 
λέγει μοι "Aywpev πρὸς τὸν πύργον᾽ 6 γὰρ αὐϑέντης τοῦ πύρ- 
15 γοῦ ἔρχεται χατανοῆσαι αὐτόν. χαὶ ἤλθομεν πρὸς τὸν πύργον" 
χαὶ ὅλως οὐϑεὶς ἦν πρὸς αὐτὸν εἰ μὴ al παρϑένοι μόναι. 7. καὶ 
ἐπερωτᾷ ὃ ποιμὴν τὰς παρϑένους, εἰ ἄρα παρεγεγόνει ὁ δεσπότης 
τοῦ πύργου. αἱ δὲ ἔφησαν μέλλειν αὐτὸν ἔρχεσϑιαι χατανοῆσαι 
τὴν οἰχοδομήν. 
90 6. Καὶ ἰδοὺ μετὰ μιχρὸν βλέπω παράταξιν πολλῶν ἀνδρῶν 
ἐρχομένων χαὶ εἰς τὸ μέσον ἀνήρ τις ὑψηλὸς τῷ μεγέϑει, ὥστε 
τὸν πύργον ὑπερέχειν. 2. χαὶ ol ἕξ ἄνδρες ol εἰς τὴν οἰχοδομὴν 
[ἐφεστῶτες ἐχ δεξιῶν τε χαὲὶ ἀριστερῶν περιεπάτησαν μετ᾽ αὐτοῦ, 
χαὶ πάντες οἱ εἰς τὴν οἰχοδομὴν] ἐργασάμενοι μετ᾽ αὐτοῦ ἦσαν 
χαὶ ἕτεροι πολλοὲ χύχλῳ αὐτοῦ ἔνδοξοι- αἵ δὲ παρϑένοι αἵ τη- 
ροῦσαι τὸν πύργον προσδραμοῦσαι χατεφίλησαν αὐτὸν χαὶ ἤρξαντο 
ἐγγὺς αὐτοῦ περιπατεῖν χύχλῳ τοῦ πύργου. 8. χατενόει δὲ ὃ ἀνὴρ 
ἐχεῖνος τὴν οἰκοδομὴν ἀχριβῶς, ὥστε αὐτὸν za” ἕνα λίϑον Φη- 
λαφᾶν. χρατῶν δέ τινα ῥάβδον τῇ χειρὶ κατὰ ἕνα λίϑον τῶν 
ᾧχοδομημένων τον ὦ 4. χαὶ ὅταν ἐπάτασσεν, ἐγένοντο αὐτῶν 
τινὲς μέλανες ὡσεὶ ἃ ἀσβόλην τινὲς δὲ ἐψωριαχότες, τινὲς δὲ σχισ- 
μὰς ἔχοντες, τινὲς δὲ χολοβοί, τινὲς δὲ οὔτε λευχοὲ οὔτε μέλανες, 
τινὲς δὲ τραχεῖς χαὶ μὴ σὐμρωνηθυτορ τοῖς ἑτέροις λίϑοις, τινὲς 
ἱ ποικιλίαι τῶν λίϑων 
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δὲ σπίλους πολλοὺς ἔχοντες" αὗται ἦσαν al 
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τῶν σαπρῶν εὑρεϑέντων εἰς τὴν οἰχοδομήν. 5. ἐχέλευσεν οὖν 
πάντας τούτους ἐχ τοῦ πύργου μετενεχϑῆναι χὰ 
τὸν πύργον χαὶ ἑτέρους 
τόπον ἀὐτῶν. 6. [χαὶ 
τίνος ὄρους ϑέλῃ ἐνεχϑῆναι λίϑους χαὶ ἐμβληϑῆναι εἰς τὸν τόπο 
αὐτῶν]. καὶ ἐκ μὲν τῶν ὁρέων οὐχ ἐχέλευσεν ἐνεχϑῆναι, [Ex ὃ 
τινος πεδίου ἐγγὺς ὄντος ἐχέλευσεν ἐνεχϑ'ῆναι]. 7. χαὶ ὠὡρύγη 


ἐνεχϑῆναι λίϑους χαὶ ἐμ 
ἐπὴ 


4 
πηρώτησαν αὐτὸν οἵ οἰχοδομοῦντες, ἐχ 
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πεδίον, al εὑρέϑησαν λίϑοι: λαμπροὶ τετράγωνοι, τινὲς δὲ χαὶ 


στρογγύλοι. ὅσοι δέ ποτε ἦσαν λίϑοι ἐν τῷ πεδίῳ ἐχείνῳ, πάντες 


ἠνέχϑησαν χαὶ διὰ τῆς πύλης ἐβαστάζοντο ὑπὸ τῶν παρϑένων. 
8. χαὶ ἐλατομήϑησαν οἵ τετράγωνοι Aldor χαὶ ἐτέϑησαν εἰς τὸν 
τόπον τῶν ἡἠρμένων οἱ δὲ στρογγύλοι οὐκ ἐτέϑησαν εἰς τὴν οἷ- 
χοδομήν, ὅτι σχληροὶ ἦσαν eb τὸ λατομηϑῆναι αὐτοὺς Hal βραδέως 


x 


ἐγίνοντο. ἐτέϑησαν δὲ παρὰ τὸν πύργον, ὡς μελλόντων αὐτῶν 
λατομεῖσϑαι χαὶ τίϑεσϑαι εἰς τὴν οἰκοδομήν " λίαν γὰρ λαμπροὶ ἦσαν. 

7. Ταῦτα οὖν συντελέσας ὃ ἀνὴρ ὃ 
τοῦ πύργου προσεχαλέσατο τὸν ποιμένα χαὶ παρέδωχει 
λίϑους πάντας τοὺς παρὰ τὸν πύργον χειμένους, τοὺς ἀποβεβλη- 
μένους ἐκ τῆς οἰχοδομῆς, χαὶ λέγει αὐτῷ: 2. Ἐπιμελῶς χαϑάρι- 
σον τοὺς λίϑους τούτους χαὶ ϑὲς αὐτοὺς εἰς τὴν οἰχοδομὴν Tai 
πύργου, τοὺς δυναμένους ἁρμόσαι τοῖς λοιποῖς τοὺς δὲ μὴ ἄρμό- 
ζοντας ῥῖψον μαχρὰν ἀπὸ τοῦ πύργου. 3. [ταῦτα χελεύσας τῷ 
ποιμένι ἀπήει ἀπὸ τοῦ πύργου] μετὰ πάντων, [μεϑ'] ὧν ἐληλύϑει- 
αἱ δὲ παρϑένοι χύχλῳ τοῦ πύργου εἱστήκεισαν τηροῦσαι αὐτόν. 


oO 


ἔνδοξος al χύριος ὅλου 


Der] 


4. λέγω τῷ ποιμένι- Πῶς οὗτοι οἱ Aldor δύνανται εἰς τὴν olxo- 9 


DS 


δομὴν τοῦ πύργου ἀπελϑεῖν ἀποδεδοχιμασμένοι: ἀποχριϑείς μο! 
λέγει" Βλέπεις, φησί, τοὺς λίϑους τούτους : Βλέπω, φημί, κύριε. 
᾿Εγώ. φησί, τὸ πλεῖστον μέρος τῶν λίϑων τούτων λατομήσω χαὶ 
βαλῶ εἰς τὴν οἰχοδομῆν, χαὶ ἁρμόσουσι μετὰ τῶν λοιπῶν λίϑων. 


r 


5. Πῶς, φημί, χύριε, Sbvavrar TEpLXoTEvres τὸν αὐτὸν τόπον πλη- 


ρῶσαι; ἀποχριϑεὶς λέγει por" Ὅσοι μιχροὶ εὑρεϑήσονται εἰς μέ- 
σὴν τὴν οἰχοδομὼν βληϑήσονται, ὅσοι δὲ μείζονες, ἐξώτεροι τεϑή- 


σονται χαὶ συγχρατήσουσιν αὐτούς. 6. ταῦτά por λαλήσας λέγει 
μοι" "Aywpev χαὶ μετὰ ἡμέρας δύο ἔλθωμεν χαὶ χαϑαρίσωμεν 
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τοὺς λίϑους τούτους χαὶ βάλωμεν αὐτοὺς εἰς τὴν οἰκοδομὴν τὰ 
γὰρ χύχλῳ τοῦ πύργου πάντα χαϑαρισϑῆναι δεῖ, μήποτε ὃ δεσ- 


πότης ἐξάπινα ἔλθῃ καὶ τὰ περὶ τὸν πύργον ῥυπαρὰ εὕρῃ καὶ 
σ 


ἣν τοῦ πύργου χἀγὼ ἀμελὴς δόξω εἶναι παρὰ τῷ δεσπότῃ. 7. καὶ 
ὰ ee δύο ἤλθομεν πρὸς τὸν πύργον χαὶ λέγει nor‘ Κατα- 

γοήσωμεν τοὺς λίϑους. πάντας χαὶ ἴδωμεν τοὺς δυναμένους εἰς τὴν 

οἰχοδομὴν en ϑεῖν. λέγω αὐτῷ Κύριε, χατανοήσωμεν. 

. Καὶ ἀρξάμενοι πρῶτον τοὺς μέλανας χατενοοῦμεν λίϑους. 
χαὶ οἷοι Ex τῆς οἰχοδομῆς ἐτέϑησαν, τοιοῦτοι χαὶ εὑρέϑησαν. καὶ 
ἐχέλευσεν αὐτοὺς ὃ ποιμὴν ἐκ τοῦ πύργου μετενεχϑῆναι χαὶ χω- 
ρισϑῆναι. 2. εἶτα χατενόησε τοὺς ἐψωριακότας, χαὲὶ λαβὼν ἐλα- 
τόμησε πολλοὺς ἐξ αὐτῶν χαὶ ἐχέλευσε τὰς παρϑένους ἄραι αὐτοὺς 
χαὶ βαλεῖν εἰς τὴν οἴκοδομήν. καὶ ἦραν αὐτοὺς αἱ παρϑένοι χαὶ 
ἔϑηχκαν εἰς τὴν οἰκοδομὴν τοῦ πύργου μέσους. τοὺς δὲ λοιποὺς 
ἐχέλευσε μετὰ τῶν μελάνων τεϑῆναι al γὰρ καὶ οὗτοι μέλανες 
εὑρέϑησαν. 8. εἶτα χατενόει τοὺς τὰς σχισμὰς ἔχοντας" χαὶ Ex 
τούτων πολλοὺς ἐλατόμησε χαὲ ἐχέλευσε διὰ τῶν παρϑένων εἰς 
τὴν οἴχοδομὴν ἀπενεχϑῆναι" ἐξώτεροι. δὲ ἐτέϑησαν, ὅτι ὑγιέστεροι 
εὑρέϑησαν. οἱ δὲ λοιποὶ διὰ τὸ πλῆϑος τῶν σχισμάτων οὐκ 
ἠδυνήϑησαν λατομηϑῆναι" διὰ ταύτην οὖν τὴν αἰτίαν ἀπεβλήϑησαν 
ἀπὸ τῆς οἰχοδομῆς 00 πύργου. 4. εἶτα κατενόει τοὺς ROABPERE, 
χαὶ Εὐρεϑηθαν πολλοὶ ἐν αὐτοῖς μέλανες, τινὲς δὲ σχισμὰς μεγά- 
λας πεποιηχότες᾽ il ἐχέλευσε χαὶ τούτους τεϑῆναι μετὰ τῶν 
ἀποβεβλημένων. τοὺς δὲ περισσεύοντας αὐτῶν χαϑαρίσας al 
λατομήσας ἐχέλευσεν εἰς τὴν οἰκοδομὴν τεϑῆναι. αἱ δὲ παρϑένοι 
αὐτοὺς ἄρασαι εἰς μέσην τὴν οἴχοδομὴν τοῦ πύργου ἥρμοσαν " 
ἀσϑενέστεροι γὰρ ἦσαν. 5. εἶτα χατενόει τοὺς ἡμίσεις λευχούς, 
ἡμίσεις δὲ μέλανας - nal πολλοὶ ἐξ αὐτῶν εὑρέϑησαν μέλανες. ἐχέ- 
λευσε δὲ χαὶ τούτους ἀρϑῆναι μετὰ τῶν ἀποβεβλημένων. οἱ δὲ 
λοιποὶ πάντες ἤρϑησαν ὑπὸ τῶν παρϑένων ᾿ Acuxol γὰρ ὄντες ἣρ- 
μόσϑησαν ὑπ᾽ αὐτῶν τῶν παρϑένων εἰς τὴν οἰχαδομήν ἐξώτεροι 
δὲ ἐτέϑησαν, ὅτι ὑγιεῖς εὑρέϑησαν, ὥστε δύνασϑαι αὐτοὺς χρατεῖν 
τοὺς εἰς τὸ μέσον τεϑέντας - ὅλως γὰρ ἐξ αὐτῶν οὐδὲν ἐχολοβώϑη. 


—— 


75 HERMAE PASTOR SIM. IN, 8, 6-9, 6. [219] 
6. εἶτα χατενόει τοὺς σχληροὺς καὶ τραχεῖς, χαὶ 0% 
ἀπεβλήϑησαν διὰ τὸ μὴ δύνασϑαι λατομηϑῆναι σχληροὶ γὰρ λίαν 
εὑρέϑησαν. οἵ 7 

τῶν παρϑένων nal εἰς μέσην τὴν οἰχοδομὴν τοῦ πύργου ἡρμόσϑη- 


“ 


σαν ἀσϑενέστεροι γὰρ ἦσαν. 7. εἶτα χατενόει τοὺς ἔχοντας τοὺς 


ı ἐμελάνησαν χαὶ ἀπεβλήϑησαν 
πρὸς τοὺς λοιπούς. οἵ. δὲ περισσεύοντες λαμπροὶ χαὶ ὑγιεῖς εὑρέ- 
Ba χαὶ οὗτοι ἡρμόσϑησαν ὃ ὃ 

μήν, ἐξώτεροι δὲ ἐτέϑησαν διὰ τὴν ἰσχ 


λοιποὶ αὐτῶν ἐλατομήϑησαν χαὶ ἤρϑησαν ὑπὸ 


σπίλους, χαὶ Ex τούτων ἐλάχιστο 
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υρότητα αὐτῶν. 

9. Εἶτα ἦλϑε κατανοῆσαι τοὺς λβιμκοὺς χαὶ στρογγύλους λί- 
Yous χαὶ λέγει por" Τί ποιοῦμεν περὲ τούτων τῶν λίϑων; Τί, 
φημί, ἐγὼ γινώσχω, χύριε; Οὐδὲν οὖν ἐπινοεῖς περὶ αὐτῶν ; 2. Ἔγώ, 
φημί, κύριε, ταύτην τὴν τέχνην 00% ἔχω, οὐδὲ 

δύναμαι νοῆσαι. Οὐ βλέπεις αὐτούς, er I, λίαν στρογγύλους 
ὄντας ; χαὶ ἐὰν αὐτοὺς ϑελήσω τετραγώνους ποιῆσαι, πολὺ δεῖ ἀπ 
αὐτῶν ἀποχοπῆναι᾽ δεῖ δὲ ἐξ αὐτῶν ἐξ ἀνάγχης τινὰς εἰς τὴν 
οἴκοδομὴν τεϑῆναι. 3. ΕΠ οὖν, φημί, κύριε, ἀνάγχη ἐστί, τί σε- 
αὐτὸν Baoavit Ic χαὶ οὐχ ἐχλέγεις εἰς τὴν οἰχοδομὴν ος ϑέλει 
αἱ ἁρμόζεις eis αὐτήν; ern ἐξ αὐτῶν τοὺς μείζονας χαὶ 
λαμπροὺς χαὶ ἐλατόμησεν a, αἱ δὲ παρϑένοι ἄρασαι ἥρμοσαν 
εἰς τὰ ἐξώτερα μέρη τῆς οἴκοδομῆς. 4. ol δὲ λοιποὶ ol περισ- 
σεύσαντες ἤρϑησαν χαὶ ἘΣ δὴ τος εἰς τὸ πεδίον, ὅϑεν ἠνέχ- 
ϑησαν᾽ οὐχ ἀπεβλήϑησαν δέ, Ὅτι, φησί, λείπει τῷ πύργῳ ἔτι μι- 
χρὸν οἰχοδομηϑῆναι. πάντως δὲ ϑέλει 6 δεσπότης τοῦ πύργου 
τούτους ἁρμοσϑῆναι τοὺς λίϑους εἰς τὴν οἰχοδομήν, ὅτι λαμπροί 
εἰσι λίαν. ὅ. ἐχλήϑησαν δὲ γυναῖχες δώδεχα, εὐειδέσταται τῷ 
χαραχτῆρι, μέλανα ἐνδεδυμέναι, [περιεζωσμέναι χαὶ ἔξω τοὺς ὥμους 
ἔχουσαι] χαὶ τὰς τρίχας λελυμέναι" ἐδοχοῦσαν δέ μοι al γυναῖχες 
αὗται ἄγριαι εἶναι. ἐχέλευσε δὲ αὐτὰς ὃ ποιμὴν ἄραι τοὺς λίϑου 
τοὺς ἀποβεβλημένους Ex τῆς οἴχοδομῆς χαὶ ἀπενεγχεῖν αὐτοὺς εἰς 
τὰ ὄρη, ὅϑεν nal ἠνέχϑησαν. 6. αἱ δὲ ἱλαραὶ ἦραν nal ἀπήνεγ- 
χαν πᾶντας τοὺς λίϑους χαὶ ἔϑηχαν, ὅϑεν ἐλήφϑησαν. χαὶ μετὰ 
τὸ ἀρϑῆναι πάντας τοὺς λίϑους καὶ μηχέτι χεῖσϑαι λίϑον χύχλῳ 
τοῦ πύργου, λέγει μοι ὁ ποιμήν: Κυχλώσωμεν τὸν πύργον χαὶ 
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ἴδωμεν, μή τι ἐλάττωμά ἐστιν Ev αὐτῷ. nal ἐχύχλευον ἐγὼ μετ᾽ 
αὐτοῦ. 7. ἰδὼν δὲ ὁ ποιμὴν τὸν πύργον εὐπρεπῆ ὄντα τῇ οἶχο- 
δομῇ λίαν ἱλαρὸς Tv’ 6 γὰρ πύργος οὕτως ἦν ῳχοδομημένος, ὥστε 
με ἰδόντα ἐπιϑυμεῖν τὴν οἰχοδομὴν αὐτοῦ: οὕτω γὰρ ἦν ᾧχοδο- 
μημένος, ὥσὰν ἐξ ἑνὸς λίϑου χαὶ ἔχων μίαν ἁρμογὴν ἐν ἑαυτῷ. 
ἐφαίνετο δὲ 6 λίϑος ὡς ἐχ τῆς πέτρας ἐχχεχολαμμένος " μονόλιϑος 
γάρ μοι ἐδόκει εἶναι. 

10. Κἀγὼ are μετ᾽ αὐτοῦ ἱλαρὸς ἥμην τοιαῦτα ἀγαϑὰ 
βλέπων. λέγει δέ μοι ὁ ποιμήν: Ὕπαγε nal φέρε ἄαβεατου χαὶ 
ὄστραχον λεπτόν, ἵνα τ τύπους τῶν λίϑων τῶν ἠρμένων χαὶ 
εἰς a οἰχοδομὴν βεβλημένων ἀναπληρώσω δεῖ γὰρ τοῦ πύργου 
τὰ χύχλῳ πάντα ὁμαλὰ γενέσϑαι. 2. xal ἐποίησα, γχαϑὼς ἐχέ- 

᾿ εἰ μοι. φησί, [al ἐγγὺς 
τὸ ἔργον NN ἐπλήρωσεν οὖν τοὺς τύπους τῶν λίϑων 
ϑότων χαὶ ἐχέλευσε σαρωϑῆναι 
ρὰ γενέσθαι" 3. al δὲ παρϑένοι 
λαβοῦσαι σάρους ἐσάρωσαν χαὶ πάντα τὰ χόπρα ἦραν ἔχ τοῦ 
πύργου χαὶ ἔρραναν ὕδωρ, χαὶ 1] ὃ τόπος ἵἱλαρὸς χαὶ pe 
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λευσε. χαὲ ἥνεγχα πρὸς αὐτόν. 
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[τῶν] εἰς τὴν οἰκοδομὴν ἀπεληλὺυ 
τὰ χύχλῳ τοῦ πύργου χαὶ χαϑαρ 


πέστατος τοῦ πύργου. 4. λέγει μοι ὃ ποιμήν Πάντα; φησί; χε- 
χαϑάρισται: ἐὰν ἔλϑῃ ὃ χύριος ἐπισχέψασθαι τὸν πύργον, οὐχ 
Ὡς μὰ τος μέμψασϑαι. ταῦτα εἰπὼν ἤϑελεν ὑπάγειν: 5. ἐγὼ 
fig πήρας καὶ ἠρξάμην αὐτὸν δρκχίζειν χατὰ 
age ἃ ἔδειξέ μοι. λέγει por” Mixpöv 
ἔχω ἀκχαιρεϑῆναι χαὶ πάντα σοι ἐπιλύσω: ἔχδεξαί με ὧδε, ἕως 
ἔρχομαι. 6. λέγω αὐτῷ: Κύριε, μόνος ὧν ὧδε ἐγὼ τί ποιήσω; 
Οὐχ. εἶ, φησί, μόνος: al γὰρ παρϑένοι αὗται μετὰ σοῦ εἰσί. |α- 
ράδος οὖν, φημί, αὐταῖς με. προσχαλεῖται αὐτὰς 6 ποιμὴν χαὶ 
λέγει αὐταῖς" Παρατίϑεμαι ὑμῖν τοῦτον, ἕως ἔρχομαι" καὶ ἀπῆλ- 
dev. 7. ἐγὼ δὲ ἥμην μόνος μετὰ τῶν παρϑένων: ἦσαν δὲ ἵλα- 
Ι l 
ρώτεραι καὶ πρὸς ἐμὲ εὖ εἶχον: μάλιστα δὲ αἱ δ΄ αἱ ἐνδοξότεραι 
αὐτῶν. 
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τοῦ ἘΝ ἵνα μοι 


11. Λέγουσί μοι αἱ παρϑένοι: Σήμερον ὁ ποιμὴν ὧδε οὐχ 
ἔρχεται. Τί οὖν, φημί, ποιήσω ἐγώ; Μέχρις ὀψέ, φασίν, περίμει- 
γον αὐτόν' χαὶ ἐὰν ἔλϑῃ,; λαλήσει μετὰ σοῦ, ἐὰν δὲ μὴ ἔλϑη; 
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μενεῖς neh” ἡμῶν ὧδε, ἕως ἔρχεται. 2. λέγω αὐταῖς: ᾿Εχδέξομαι 
αὐτὸν ἕως ὀψέ: ἐὰν δὲ μὴ ἔλϑῃ, ἀπελεύσομαι εἰς τὸν οἶκον χαὶ 
πρωΐ ἐπανήξω. αἱ 


δὲ ἀποχριϑεῖσαι λέγουσί nor‘ Ἡμῖν παρεδό- 


- (4 6 - - Pr € - ἧς f m. 
Img‘ od δύνασαι ἀφ᾽ ἡμῶν ἀναχωρῆσαι. 8. Ποῦ οὖν, φημί, μενῶ; 


Mey ἡμῶν, φασί, χοιμηϑήσῃ ὡς ἀδελφός, καὶ οὐχ ὡς ἀνήρ᾽ ἡμέ-! 


τερος γὰρ ἀδελφὸς εἶ, χαὶ τοῦ λοιποῦ μέλλομεν μετὰ σοῦ χατοι- 
χεῖν" λίαν γάρ σε ἀγαπῶμεν. ἐγὼ δὲ ἠσχυνόμην μετ᾽ αὐτῶν μέ- 
γειν. 4. χαὶ ἡ δοχοῦσα πρώτη αὐτῶν εἶναι ἤρξατό με χαταφιλεῖν 
χαὶ περιπ[λέχε]σϑαι αἱ δὲ ἄλλαι δρῶσαι ἐχείνην περιπλεχομένην 
οἱ χαὶ αὐταὶ ἤρξαντό με καταφιλεῖν χαὶ περιάγειν χύχλῳ τοῦ 
> ii ἵ ‘ 
πύργου nal παίζειν μετ᾽ ἐμοῦ. 5. κἀγὼ ὡσεὶ νεώτερος ἐγεγόνειν 
χαὶ ἠρξάμην καὶ αὐτὸς παίζεν μετ᾽ αὐτῶν: al μὲν γὰρ ἐχόρευον, 
al δὲ ὠρχοῦντο, αἱ δὲ ἦδον " ἐγὼ δὲ σιγὴν ἔχων μετ᾽ αὐτῶν χύχλῳ 
τοῦ πύργου περιεπάτουν χαὶ ἱλαρὸς ἥμην μετ᾽ αὐτῶν. 6. [ὀψίας 
> \ 
δὲ] γενομένης ἤϑελον εἰς τὸν οἶκον ὑπάγειν - al δὲ οὖκ ἀφῆχαν, 
ἀλλὰ κατέσχον με. nal ἔμεινα “μετ᾽ αὐτῶν τὴν νύχτα χαὶ Exot- 
\ l 
μήϑην παρὰ τὸν πύργον. 7. ἔστρωσαν γὰρ al παρϑένοι τοὺς λινοῦς 
χιτῶνας ἑαυτῶν χαμαὶ χαὶ ἐμὲ ἀνέχλιναν εἰς τὸ μέσον αὐτῶν, χαὲ 
οὐδὲν ὅλως ἐποίουν εἰ μὴ προσηύχοντο᾽ χἀγὼ μετ᾽ αὐτῶν ἄδια- 


oO A 
υ 


λείπτως προσηυχόμην χαὶ οὐκ ἔλασσον ἐχείνων. Hal ἔχαιρον ak: 


παρϑένοι οὕτω μου προσευχομένου. καὶ ἔμεινα ἐχεῖ μέχρι τῆς 
αὔριον ἕως ὥρας δευτέρας μετὰ τῶν παρϑένων. 8. εἶτα παρῆν 
ὃ. ποιμὴν καὶ λέγει ταῖς παρϑένοις" Μή τινα αὐτῷ ὕβριν πεποιή- 
χατε; Ε ρώτα, φασίν, αὐτόν. λέγω αὐτῷ ᾿ Κύριε, εὐφράνθην μετ’ 
αὐτῶν μείνας. Τί, φησίν, Eöeinvnoas; "Eöeinvnox, φημί, κύριε, 
δήματα χυρίου ὅλην τὴν νύκτα. Καλῶς, φησίν, ἔλαβόν σε; Ναί, 
φημί, χύριε. 9. Νῦν, φησί, τί ϑέλεις πρῶτον ἀχοῦσαι; Καϑύώς, 
φημί, κύριε, ἀπ᾿ ἀρχῆς ἔδειξας " ἐρωτῶ σε, κύριε, ἵνα, καϑὼς ἄν 
σε ἐπερωτήσω, οὕτω μοι χαὶ δηλώσῃςς Καϑὼς βούλει, φησίν, 
οὕτω σοι χαὶ ἐπιλύσω xal οὐδὲν ὅλως ἀποχρύψω ἀπὸ σοῦ. 

12. Πρῶτον, φημί, πάντων, κύριε, τοῦτό por δήλωσον" N 
πέτρα χαὶ ἣ πύλη τίς ἐστιν; Ἢ πέτρα, φησίν, αὕτη χαὶ ἣ πύλη 
ὃ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ ἐστί. Πῶς, φημί, κύριε. ἣ πέτρα παλαιά ἐστιν, 
ἢ δὲ πύλη aan; "Axove, φησί, nal σύνιε, ἀσύνετε. 2. 
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υἱὸς τοῦ ϑεοῦ πάσης τῆς χτίσεως αὐτοῦ προγενέστερός ἐστιν, ὥστε 
σύμβουλον αὐτὸν γενέσϑαι τῷ πατρὶ τῆς χτίσεως αὐτοῦ διὰ τοῦτο 
χαὶ παλαιός ἐστιν. Ἢ δὲ πύλη διατί χαινῆ, φημί, χύριε; 8. Ὅτι, 
φησίν, En’ ἐσχάτων τῶν ἡμερῶν τῆς συντελείας φανερὸς ἐγένετο, 
διὰ τοῦτο χαινὴ ἐγένετο ἣ πύλη, ἵνα οἵ μέλλοντες σώζεσϑαι δι᾽ 
αὐτῆς εἰς τὴν βασιλείαν εἰσέλϑωσι τοῦ ϑεοῦ. A. εἶδες, φησίν, 
τοὺς λίϑους τοὺς διὰ τῆς πύλης εἰσεληλυϑότας εἰς τὴν οἰκοδομὴν 
τοῦ πύργου [βεβλημένους], τοὺς δὲ μὴ εἰσεληλυϑότας πάλιν ἄπο- 
βεβλημένους εἰς τὸν ἴδιον τόπον: Eidov, φημί, κύριε Oben φησίν, 
εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ οὐδεὶς εἰσελεύαξη αν εἰ μὴ λάβοι 
τὸ ὄνομα τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ. ὅ. ἐὰν γὰρ εἰς πόλιν ϑελήσῃς εἰσελ- 
ϑεῖν τινὰ χἀκχείνη ἢ πόλις περιτετειχισμένη χύχλῳ χαὲ μίαν ἔχει 
πύλην, μήτι ὃ δύνῃ εἰς τὴν πόλιν ἐκείνην Ἑ εἰσελϑεῖν εἰ μὴ [διὰ τῆς 
πύλης] ἧς ἔχει; Πῶς γάρ, φημί, κύριε, δύναται ἄλλως; Bit οὖν 
εἰς τὴν πόλιν οὐ δύνῃ εἰσελϑεῖν εἰ μὴ διὰ τῆς πύλης αὐτῆς; οὕτω, 
φησί, χαὶ εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ ἄλλως εἰσελῚθεῖν οὐ δύ- 
varaı AS BUnES εἰ μὴ διὰ τοῦ ὀνόματος τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ τοῦ ἤἢγα- 
πημένου ὑπ᾽ αὐτοῦ. 6. Εἶδες, φησί, τὸν ὄχλον τὸν οἰχοδομοῦντα 

ἰδ "Exeivor, φησί, πάντες ἄγγελοι 
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τὸν πύργον: 


cz 3 r £ r ER r δ 
ἔνδοξοί εἰσι’ τούτοις οὖν περιτετείχισται ὃ χύριος. ἣ δὲ πύλῃ ὃ 
υἱὸς τοῦ ϑεοῦ ἐστίν - αὕτη μία εἴσοδός dr πρὸς τὸν χύριον. ἄλλως 


7 οὐδεὶς εἰσελεύσεται πρὸς αὐτὸν εἰ μὴ διὰ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ. 
. Εἶδες, φησί, τοὺς ἐξ ἄνδρας χαὶ τὸν μέσον αὐτῶν ἔνδοξον χαὶ 
μέγαν ἄνδρα τὸν περιπατοῦντα περὶ τὸν πύργον καὶ τοὺς λίϑους 
> 4 = [1 > - EN 4 ce 
ἀποδοχιμάσαντα Ex τῆς οἰχοδομῆς; Εἶδον, φημί, χύριε. 8. Ὃ 
ἔνδοξος, φησίν, ἀνὴρ ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ ἐστί, χἀχεῖνοι οἱ ἕξ οἵ ἔν- 
δοξοι ἄγγελοί εἰσι δεξιὰ χαὶ εὐώνυμα συγχρατοῦντες αὐτόν. τού- 
των, φησί, τῶν ἀγγέλων τῶν ἐνδόξων οὐδεὶς εἰσελεύσεται πρὸς 
τὸν ϑεὸν ἄτερ αὐτοῦ ὃς ἂν τὸ ὄνομα αὐτοῦ μὴ λάβῃ, οὐκ εἶσε- 
λεύσεται εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ. 
18. Ὁ δὲ πύργος, φημί, τίς ἐστιν; Ὃ πύργος, φησίν, οὗτος 
[ἡ] ἐκχλησία ἐστίν. 2. Al δὲ παρϑένοι αὗται τίνες εἰσίν; Αὗται; 


2 Prov. 8, 27--.-80. — 6 Ioann. 3, 5 cf. Mare.-9, 47; 10, 2525; 
Matth. 5, 20; 7, 21; 18, 3. — 16/29 Ioann. 3, 5. — 21 Ioann. 14, 6. 


ir 
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φησίν, ἅγια πνεύματά εἰσι nal ἄλλως ἄνϑρωπος οὐ δύναται eÜpe- 
ϑῆναι εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ, ἐὰν μὴ αὗται αὐτὸν ἐνδύσωσι 
τὸ ἔνδυμα αὐτῶν ἐὰν γὰρ τὸ ὄνομα μόνον λάβῃς, τὸ δὲ ἔνδυμα 
παρὰ τούτων μὴ λάβῃς, οὐδὲν ὠφελήσῃ αὗται γὰ 
δυνάμεις εἰσὶ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ. ἐὰν τὸ ὄνομα φορῇς 


-ὸ 
N 
εὖ 
τὴ 
N 

κι 
Ξε 
ο 
- 
oO 


‚ " 


δύναμιν μὴ φορῇς αὐτοῦ, εἰς μάτην ἔσῃ 
8, Τοὺς δὲ λίϑους, φησίν, oüs εἶδες ἀποβεβλημένους, οὗτοι τὸ 
μὲν ὄνομα ἐφόρεσαν, τὸν δὲ ἱματισμὸν τῶν παρϑένων οὐχ ἐ 
δύσαντο. ἸΙοῖος, φημί, ἱματισμὸς αὐτῶν ἐστί, κύριε; Αὐτὰ τὰ ὃν 
ματα, φησίν, ἱματισμός ἐστιν αὐτῶν. ὃς ἂν τὸ ὄνομα τοῦ υἱ 
τοῦ ϑεοῦ φορῇ, al τούτων ὀφείλει φο > τὰ ὀνόματα" al γὰρ 
αὐτὸς ὃ υἱὸς τὰ ὀνόματα τῶν παρϑένων τούτων φορεῖ. 4. ὅσους, 
φησί, λίϑους εἰσεληλυϑότας, 
ἐπιδεδομένους διὰ τῶν χειρῶν αὐτῶν xal μείναντας εἰς τὴν ὀἶχο- 
δομήν], τούτων τῶν παρϑένων τὴν δύναμιν ἐνδεδυμένοι εἰσί. 5. διὰ 
τοῦτο βλέπεις τὸν πύργον μονόλιϑον γεγονότα [μετὰ] τῆς πέτρας᾽ 
οὕτω χαὶ οἱ πιστεύσαντες τῷ χυρίῳ διὰ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ καὶ ἐν- 


[0] 


ἶδες εἰς τὴν οἰκοδομὴν wer πύργου 


διδυσχόμενοι τὰ πνεύματα ταῦτα ἔσονται εἰς ἕν πνεῦμα, ἕν σῶμα, 
μία χρόα τῶν ἱματίων αὐτῶν. τῶν τοιούτων δὲ τῶν φορούν- 

τῶν τὰ ὀνόματα τῶν παρϑένων ἐστὶν ἣ κατοιχία εἰς τὸν πύργον. 
r 3 ᾿ > { P 2 > 

6. Οἱ οὖν, φημί, χύριε, ἀποβεβλημένοι Aldor διατί ἀπεβλήϑησαν ; 

διῆλθον γὰρ διὰ τῆς πύλης χαὶ διὰ τῶν χειρῶν τῶν παρϑένων 

ἐτέϑησαν εἰς τὴν οἰκοδομὴν τοῦ πύργου. ᾿Κἰπειδὴ πάντα σοι, φησί, 

μέλει καὶ ἀχριβῶς ἐξετάζεις, ἄχουε περὶ τῶν ἀποβεβλημένων λί- 


- 


ων. 7. οὗτοι, φησί, πάντες τὸ ὄνομα [τοῦ] υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ ἔ λαβον, 2 


[4 [ N 


ἔλαβον δὲ καὶ τὴν δύναμιν τῶν παρϑένων τούτων. λαβόντες οὖν 
τὰ πνεύματα ταῦτα ἐνεδυναμώϑησαν χαὶ ἦσαν μετὰ τῶν δούλων 
τοῦ ϑεοῦ, χαὶ ἦν αὐτῶν ἕν πνεῦμα καὶ ἕν σῶμα Hal ἕν ἔνδυμα" 
τὰ γὰρ αὐτὰ ἐφρόνουν χαὶ δικαιοσύνην εἰργάζοντο. 8. μετὰ 
οὖν χρόνον τινὰ ag ὑπὸ τῶν γυναικῶν ὧν εἶδες μέλανα 
ἱμάτια “-.-- τοὺς ὥμους ἔξω ἐχουσῶν χαὲ τὰς τρίχας λελυ- 


17 Toann. 1, 7. — 18 Eph. 4, 4. — 28 Eph. 4, 4. — 29 II Cor. 13, 
11; Philipp. 2, τ 3, 16; 4, 2; Rom. 12, 16. — 29 Ps. 14, 2; Act. 10, 35; 
Hebr. 11, 33. 
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μένας χαὶ εὐμόρφων- ταύτας ἰδόντες ἐπεθύμησαν αὐτῶν χαὶ ἐν- 
εδύσαντο τὴν δύναμιν αὐτῶν, τῶν δὲ παρϑένων ἀπεδύσαντο [τὸ 
ἔνδυμα καὶ] τὴν δύναμιν. 9. οὗτοι οὖν ἀπεβλήϑησαν ἀπὸ τοῦ 
οἴχου τοῦ ϑεοῦ χαὶ ἐχείναις παρεδόϑησαν ol δὲ μὴ ἀπατηϑέντες 
τῷ χάλλει τῶν γυναικῶν τούτων ἔμειναν ἐν τῷ οἴχῳ τοῦ ϑεοῦ. 
ἔχεις, φησί, τὴν ἐπίλυσιν τῶν ἀποβεβλημενμν: 

14. Τί οὖν, φημί, κύριε, ἐὰν οὗτοι οἱ ἄνϑρωποι, τοιοῦτοι 
ὄντες, μετανοήσωσι χαὶ ἀποβάλωσι τὰς ἐπιϑυμίας τῶν γυναικῶν 
τούτων al a los ἐπὶ τὰς παρϑένους χαὶ ἐν τῇ δυνάμει 
αὐτῶν χαὶ ἐν τοῖς ἔργοις αὐτῶν πορευϑῶσιν, 00% εἰσελεύσονται 
εἰς τὸν οἶκον τοῦ Yeod; 2. Εἰσελεύσονται, φησίν, ἐὰν τούτων τῶν 
γυναικῶν ἀποβάλωσι τὰ ἔργα, τῶν δὲ παρϑένων ἀναλάβωσι τὴν 
δύναμιν χαὶ ἐν τοῖς ἔργοις αὐτῶν πορευϑῶσι- διὰ τοῦτο γὰρ χαὶ 
τῆς οἰκοδομῆς ἀνοχὴ ἐγένετο, ἵνα, ἐὰν μετανοήσωσιν οὗτοι, ἀπέλ- 
Yworv εἰς τὴν οἰχοδομὴν τοῦ πύργου. ἐὰν δὲ μὴ μετανοήσωσι, 
τότε ἄλλοι ἀπελεύσονται, καὶ οὗτοι εἰς τέλος ἐκχβληϑήσονται. 3. ἐπὶ 
τούτοις πᾶσιν ηὐχαρίστησα τῷ χυρίῳ, ὅτι ἐσπλαγχνίσϑη ἐπὶ πᾶσι 
τοῖς ἐπικαλουμένοις τῷ ὀνόματι αὐτοῦ Kal ἐξαπέστειλε τὸν ἄγ- 
γελον τῆς μετανοίας εἰς ἡμᾶς τοὺς ἁμαρτήσαντας εἰς αὐτὸν χαὶ 
ἀνεχαίνισεν ἡμῶν τὸ πνεῦμα χαὶ ἤδη χατεφϑαρμένων ἡμῶν χαὶ 
μὴ ἐχόντων ἐλπίδα τοῦ ζῆν ἀνενέωσε τὴν ζωὴν ἡμῶν. 4. Νῦν, 
φημί, χύριε, δήλωσόν μοι, διατί ὃ πύργος χαμαὶ οὐκ ᾧχοδόμηται, 
ἀλλ᾽ ἐπὶ τὴν πέτραν χαὶ ἐπὶ τὴν πύλην. Ἔτι, φησίν; ἄφρων el 
χαὶ ἀσύνετος: ᾿Ανάγχην ἔχω, φημί, κύριε, πάντα ἐπερωτᾶν σε, ὅτι 
οὐδ᾽ ὅλως οὐδὲν δύναμαι νοῆσαι: τὰ γὰρ πάντα μεγάλα χαὶ Ev- 
δοξά ἐστι χαὶ δυσνόητα πεν: er 5. ”"Axove, mol To 
ὄνομα τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ μέγα ἐστὶ καὶ ἀχώρητον χαὶ τὸν κόσμον 
ὅλον βαστάζει. εἰ οὖν πᾶσα ἣ κχτίσις διὰ τοῦ υἱοῦ [τοῦ] ϑεοῦ 
βαστάζεται, τί δοχεῖς τοὺς χεχλημένους ὕπ᾽ αὐτοῦ χαὶ τὸ ὄνομα 
φοροῦντας τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ χαὶ πορευομένους ταῖς ἐντολαῖς αὖ- 
τοῦ; 6. βλέπεις οὖν, ποίους βαστάζει; τοὺς ἐξ ὅλης χαρδίας φο- 
ροῦντας τὸ ὄνομα αὐτοῦ. αὐτὸς οὖν ϑεμέλιος αὐτοῖς ἐγένετο χαὶ 


18 165. 48, 7 
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au) 


ἡδέως αὐτοὺς βαστάζει, ὅτι οὐχ ἐπαισχύνονται τὸ ὄνομα αὐτοῦ 
φορεῖν. 

15. Δή[λωσόν μοι], φημί, κύριε, τῶν παρϑέίνων τὰ ὀνόματα 
χαὶ τῶν γυναικῶν τῶν τὰ μέλανα ἱμάτια ἐνδεδυμένων. "Axnus, 
φησίν, τῶν παρϑένων τ]ὰ ὀνόματα τῶν ἰσχυροτέρων, τῶν εἰς τὰς 
γωνίας σταϑεισῶν. 2. ἣ μὲν πρώτη Πίστις, ἡἣ δὲ δευτέρα ’Ey- 
χράτεια, ἣ δὲ [τρ]ήΐτη Δύναμις, ἡ δὲ τε[τάρ]τη Μαχροϑυμία " αἱ δὲ 
ἕτεραι ἀνὰ μέσον τούτων σταϑεῖσαι ταῦτα ἔχουσι τὰ ὀνόματα: 
᾿Απλότης; ᾿Αχαχία, ᾿Αγνεία, Ἱλαρότης, ᾿Αλήϑεια, Σύνεσις, [Ὃ7μό- 
νοια, ᾿Αγάπη. ταῦτα τὰ ὀνόματα ὃ φορῶν χαὶ τὸ ὄνομα τοῦ υἱοῦ 
τοῦ ϑεοῦ δυνήσεται εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ εἰσελϑεῖν. 
9. ἄχουε, φησί, χαὶ τὰ ὀνόματα τῶν γυναικῶν. τῶν τὰ ἱμάτια 
μέλανα ἐχουσῶν. καὶ ἐχ τούτων τέσσαρες εἰσὶ δυνατώτεραι: ἡ 
πρώτη ᾿Απιστία, ἣ δευτέρα ᾿Αχρασία, ἣ δὲ τρίτη ᾿Απείϑεια, ἣ δὲ 
τετάρτη ᾿Απάτη. al δὲ ἀχόλουϑοι αὐτῶν καλοῦνται Λύπη, Πονη- 
ρία, ᾿Ασέλγεια, ᾿Οξυχολία, ψεῦδος, ᾿Αφροσύνη, Καταλαλιά, Μῖσος. 
ταῦτα τὰ ὀνόματα ὃ φορῶν τοῦ ϑεοῦ δοῦλος τὴν βασιλείαν μὲν 
ὄψεται τοῦ ϑεοῦ, εἰς αὐτὴν δὲ οὐχ εἰσελεύσεται. 4. Οἱ λίϑοι δέ, 
φημί, χύριε, οὗ ἐκ τοῦ βυϑοῦ ἡρμοσμένοι εἰς τὴν οἰχοδομὴν τίνες 
εἰσίν: Οἱ μὲν πρῶτοι, φησίν, οἱ ι΄ οἵ εἰς τὰ ϑεμέλια τεϑειμένοι, 
πρώτη γενεά" οἱ δὲ χε΄ δευτέρα γενεὰ ἀνδρῶν δικαίων: οἱ δὲ λε΄ 
προφῆται τοῦ ϑεοῦ χαὶ διάχονοι αὐτοῦ οἱ δὲ μ΄ ἀπόστολοι καὶ 
διδάσχαλοι τοῦ χηρύγματος τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ. ὅ. Διατί οὖν, φημί, 
χύριε, αἵ παρϑένοι χαὶ τούτους τοὺς λίϑους ἐπέδωχαν εἰς τὴν 
οἰχοδομὴν τοῦ πύργου, διενέγχκασαι διὰ τῆς πύλης; 6. Οὗτοι γάρ, 
φησί, πρῶτοι ταῦτα τὰ πνεύματα ἐφόρεσαν καὶ ὅλως ἀπ᾽ ἀλλήλων 
οὐκ ἀπέστησαν, οὔτε τὰ πνεύματα ἀπὸ τῶν ἀνθρώπων οὔτε οἵ 
ἄνθρωποι ἀπὸ τῶν πνευμάτων, ἀλλὰ παρέμειναν τὰ πνεύματα αὐ- 
τοῖς μέχρι τῆς χοιμήσεως αὐτῶν. χαὲὶ εἰ μὴ ταῦτα τὰ πνεύματα 
μετ᾽ αὐτῶν ἐσχήχει[σ]α[ν], οὐκ ἂν] εὔχρηστοι γεγόνεισαν τῇ 
οἰχοδομῇ τοῦ πύργου τούτου. 

16. Ἔτι μοι, φημί, κύριε, δήλωσον. Τί, φησίν, ἐπιζητεῖς ; 
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Διατί, φημί, κύριε, ol γίϑοι ἐ[χ] τοῦ β[υ͵]ϑοῦ ἀνέβησαν χαὶ εἰς 
τὴν οἴχοδομὴν [τοῦ πύργου] ἐτέϑησαν, πεφορηχότες τὰ πνεύματα 
ταῦτα; 2. ᾿Ανάγχην, φησίν, εἶχον δι᾿ ὕδατος ἀναβῆναι, ἵνα ζωο- 
ποιηϑῶσιν: οὐκ ἠδύναντο γὰρ ἄλλως εἰσελϑεῖν eis τὴν βασιλείαν 
τοῦ ϑεοῦ, εἰ μὴ τὴν νέχρωσιν ἀπέϑεντο τῆς ζωῆς αὐτῶν [τῆς 
προτέρας]. 8. ἔλαβον οὖν Hal οὗτοι ol χεχοιμημένοι τὴν σφρα- 
yida τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ [χαὶ εἰσῆλθον εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ 
ϑεοῦ)]" πρὶν γάρ, φησί, φορέσαι τὸν ἄνϑρωπον τὸ ὄνομα [τοῦ 
υἱοῦ] τοῦ ϑεοῦ, νεχρός ἐστιν: ὅταν δὲ λάβῃ τὴν σφραγῖδα, ἄποτί- 
ιο ϑέεται τὴν νέχρωσιν χαὶ ἀναλαμβάνει τὴν ζωήν. 4. ἣ σφραγὶς 
οὖν τὸ ὕδωρ ἐστίν - εἰς τὸ ὕδωρ οὖν καταβαίνουσι νεχροὶ χαὶ ἀνα- 
βαίνουσι ζῶντες. χἀκχείνοις οὖν ἐχηρύχϑη N) σφραγὶς αὕτη xal 
ἐχρήσαντο αὐτῇ, ἵνα εἰσέλϑωσιν εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ. 
5. Διατί, φημί, κύριε, καὶ ol μ' λίϑοι μετ᾽ αὐτῶν ἀνέβησαν Ex τοῦ 
ı5 βυϑοῦ, ἤδη ἐσχηκότες τὴν σφραγῖδα; Ὅτι, φησίν, οὗτοι οἵ ἀπό- 
στολοι χαὶ ol διδάσχαλοι οἱ χηρύξαντες τὸ ὄνομα τοῦ υἱοῦ τοῦ 
ϑεοῦ, χοιμηϑέντες ἐν δυνάμει χαὶ πίστει τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ ἐχή- 
ουξαν χαὶ τοῖς προχεχοιμημένοις χαὶ αὐτοὶ ἔδωχαν αὐτοῖς τὴν 
σφραγῖδα τοῦ χηρύγματος. 6. κατέβησαν οὖν μετ᾽ αὐτῶν εἰς τὸ 
40) ὕδωρ χαὶ πάλιν ἀνέβησαν. [ἀλλ᾽ οὗτοι ζῶντες χατέβησαν χαὶ 
πάλιν ζῶντες ἀνέβησαν ἐχεῖνοι δὲ οἱ προχεχοιμημένοι νεχροὶ χατ- 
έβησαν, ζῶντες δὲ ἀνέβησαν]. 7. διὰ τούτων οὖν ἐζωοποιήϑησαν 
χαὶ ἐπέγνωσαν τὸ ὄνομα τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ" διὰ τοῦτο Aal συναν- 
ἔβησαν per’ αὐτῶν χαὶ συνηρμόσϑησαν eis τὴν οἰκοδομὴν τοῦ 
45 πύργου χαὶ ἀλατόμητοι συνῳχοδομήϑησαν: ἐν διχαιοσύνῃ γὰρ 
ἐχοιμήϑησαν χαὶ ἐν μεγάλῃ ἁγνείᾳ" μόνον δὲ τὴν σφραγῖδα ταύ- 
τὴν οὐχ εἶχον. ἔχεις οὖν καὶ. τὴν. τούτων ἐπίλυσιν. Ἔχω, φη- 
μί, κύριε. 
17. Νῦν οὖν, χύριε, περὶ τῶν ὀρέων μοι δήλωσον διατί ἄλ- 
80 λαι χαὶ ἄλλαι εἰσὶν αἱ ἰδέαι καὶ ποικίλαι; Δχουε, φησί: τὰ ὄρη 
ταῦτα τὰ δώδεχα [δώδεκα] φυλαί εἶσιν αἱ κατοιχοῦσαι ὅλον τὸν 


σι 


- 


χόσμον. ἐχηρύχϑη οὖν εἰς ταύτας 6 υἱὸς τοῦ ϑεοῦ διὰ τῶν ἄπο- 
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στόλων. 2. Διατί δὲ ποικίλα καὶ ἄλλη καὶ 
öpn, δήλωσόν μοι, χύριε. "Axove, φησίν " αἱ 
αἱ χατοιχοῦσαι ὅλον τὸν χόσμον δώδεκα ἔϑνη εἰσί: ποιχίλα δέ 


Ψ 


εἶσι τῇ φρονήσει καὶ τῷ νοΐ" οἷα οὖν εἶδες τὰ ὄρη ποικίλα, τοι- 


An ἰδέα ἐστὶ τὰ 
ὑδεχα φυλαὶ αὗται 


αὔταί εἰσι χαὶ τούτων αἱ ποικιλίαι τοῦ νοὸς τῶν ἐϑνῶν χαὶ ἣ 


φρόνησις. δηλώσω δέ σοι xal ἑνὸς ἑχάστου τὴν πρᾶξιν. 8. Πρῶ- 
τον, φημί, χύριε, τοῦτο δήλωσον, διατί οὕτω ποικίλα ὄντα τὰ ὄρη; 
εἰς τὴν οἰκοδομὴν ὅταν ἐτέϑησαν οἱ λίϑοι αὐτῶν, μιᾷ χρόᾳ ἐγέ- 
γοντο λαμπροί, ὡς χαὶ οἵ ἔχ τοῦ βυϑοῦ ἀναβεβηχότες λίϑοι; 
4. Ὅτι, φησί, πάντα τὰ ἔϑνη τὰ ὑπὸ τὸν οὐρανὸν κατοιχοῦντα, 
ἀχούσαντα χαὶ πιστεύσαντα ἐπὶ τῷ ὀνόματι ἐχλήϑησαν [τοῦ υἱοῦ] 
τοῦ ϑεοῦ. λαβόντες οὖν τὴν σφραγῖδα μίαν φρόνησιν ἔσχον χαὶ 
ἕνα νοῦν, χαὶ μία πίστις αὐτῶν ἐγένετο χαὶ μία ἀγάπη, καὶ τὰ 
πνεύματα τῶν παρϑένων μετὰ τοῦ ὀνόματος ἐφόρεσαν διὰ τοῦτο 
ἢ οἰχοδομὴ τοῦ πύργου μιᾷ χρόᾳ ἐγένετο λαμπρὰ ὡς ὃ ἥλιος. 
5. μετὰ δὲ τὸ εἰσελϑεῖν αὐτοὺς ἐπὶ τὸ αὐτὸ χαὶ γενέσϑαι ἕν σῶμα, 
τινὲς ἐξ αὐτῶν ἐμίαναν ἑαυτοὺς χαὶ ἐξεβλήϑησαν Ex τοῦ γένους 
τῶν δικαίων χαὶ πάλιν ἐγένοντο, οἷοι πρότερον ἦσαν, μᾶλλον δὲ 
7) χείρονες. 

18. Πῶς, φημί, χύριε, ἐγένοντο χείρονες, ϑεὸν ἐπεγνωχότες : 
ὍὋὉ μὴ γινώσχων, φησί, ϑεὸν χαὶ πονηρευόμενος ἔχει χόλασίν τινα 
τῆς πονηρίας αὐτοῦ, ὁ δὲ ϑεὸν ἐπιγνοὺς οὐχέτι ὀφείλει πονηρεύ- 
εσϑαι, ἀλλ᾽ ἀγαϑοποιεῖν. 2. ἐὰν οὖν ὃ ὀφείλων ἀγαϑοποιεῖν 
πονηρεύηται, οὐ δοχεῖ πλείονα πονηρίαν ποιεῖν παρὰ τὸν μὴ γι- 
νώσχοντα τὸν ϑεόν; διὰ τοῦτο οὗ μὴ ἐγνωχ[ό]τες ϑεὸν χαὶ πο- 
νηρευόμενοι χεχριμένοι εἰσὶν εἰς ϑάνατον, οἱ δὲ τὸν ϑεὸν ἐγνωχότες 
χαὶ τὰ μεγαλεῖα αὐτοῦ ἑωραχότες καὶ πονηρευόμενοι δισσῶς χολασ- 
ϑήσονται χαὶ ἀποθανοῦνται εἰς τὸν αἰῶνα. οὕτως οὖν χαϑαρισ- 
ϑήσεται ἣ ἐκχλησία τοῦ ϑεοῦ. 3. ὡς δὲ εἶδες ἐκ τοῦ πύργου 
τοὺς λίϑους [ἠρ]μένους χαὶ παραδεδομένους τοῖς πνεύμασι τοῖς 
πονηροῖς χαὶ ἐχεῖϑεν ἐχβληϑέντας, χαὶ ἔσται ἕν σῶμα τῶν χε- 
χαϑαρμένων, ὥσπερ χαὶ ὃ πύργος ἐγένετο ὡς ἐξ ἑνὸς λίϑου γε- 
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γονὼς μετὰ τὸ χαϑαρισϑῆναι αὐτόν- οὕτως ἔσται χαὶ ἣ ἐχχλησία 
τοῦ ϑεοῦ μετὰ τὸ χαϑαρισϑῆναι αὐτὴν χαὶ ἀποβληϑῆναι τοὺς 
πονηροὺς χαὶ ὑποχριτὰς καὶ βλασφήμους χἀὶ διψύχους καὶ πονηρευ- 
ομένους ποιχίλαις πονηρίαις. 4. μετὰ τὸ τούτους  ἀποβληϑῆναι 
ἔσται ἡ ἐκχλησία τοῦ ϑεοῦ ἕν σῶμα, μία φρόνησις, εἷς νοῦς, ja 
πίστις, μία ἀγάπη" nal τότε ὃ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ ἀγαλλιάσεται χαὶ 
εὐφρανϑήσεται ἐν αὐτοῖς ἀπειληφὼς τὸν λαὸν αὐτοῦ χαϑαρόν. 
Μεγάλως, φημί, κύριε, χαὶ ἐνδόξως πάντα ἔχει. 5. Ἔτι, φημ, 
χύριε, τῶν ὀρέων ἑνὸς ἑχάστου δήλωσόν μοι τὴν δύναμιν χαὶ τὰς 
πράξεις, ἵνα πᾶσα ψυχὴ πεποιϑυῖα ἐπὶ τὸν χύριον ἀχούσασα 
δοξάσῃ τὸ μέγα καὶ ϑαυμαστὸν γαὶ ἔνδοξον ὄνομα αὐτοῦ. 
ἼΛχουε, φησί, τῶν ὀρέων τὴν ποιχιλίαν χαὶ τῶν δώδεχα ἐϑνῶν. 
19. Ἔχ τοῦ πρώτου ὄρους τοῦ μέλανος οἱ πιστεύσαντες τοι- 
οὔτοί εἰσιν: ἀποστάται χαὶ βλάσφημοι εἰς τὸν κύριον καὶ προδόται 
τῶν δούλων τοῦ ϑεοῦ. τούτοις δὲ μετάνοια 00% ἔστι, ϑάνατος δὲ 
ἔστι, χαὶ διὰ τοῦτο χαὶ μέλανές εἶσι: καὶ γὰρ τὸ γένος αὐτῶν 
ἄνομόν ἐστιν... 2. & 
σαντες τοιοῦτοί εἰσιν: ὑποχριταὶ χαὶ διδάσχαλοι πονηρίας. καὶ 
οὗτοι οὖν τοῖς προτέροις ὅμοιοί εἶσι, μὴ ἔχοντες καρπὸν δικαιο- 
σύνης ὡς γὰρ τὸ ὄρος αὐτῶν ἄχαρπον, οὕτω xal οἱ ἄνϑρωποι οἵ 


x δὲ τοῦ δευτέρου ὄρους τοῦ Ψιλοῦ ol πιστεύ- 


τοιοῦτοι ὄνομα μὲν ἔχουσιν, ἀπὸ δὲ τῆς πίστεως χενοί εἰσι χαὶ 
οὐδεὶς ἐν αὐτοῖς καρπὸς ἀληϑείας. τούτοις οὖν μετάνοια χεῖται; 
ἐὰν ταχὺ μετανοήσωσιν: ἐὰν δὲ βραδύνωσι, μετὰ τῶν προτέρων 
ἔσται ὃ ϑάνατος αὐτῶν. 8. Διατί, φημί, χύριε, τούτοις μετάνοιά 
ἐστι, τοῖς δὲ πρώτοις οὖκ ἔστι; παρά τι γὰρ al αὐταὶ αἵ πράξεις 
αὐτῶν εἰσί. Διὰ τοῦτος φησί, τούτοις μετάνοια χεῖται, ὅτι οὐκ 
ἐβλασφήμησαν τὸν χύριον αὐτῶν οὐδὲ ἐγένοντο προδόται τῶν δού- 
λων τοῦ ϑεοῦ, διὰ δὲ τὴν ἐπιϑυμίαν τοῦ λήμματος ὑπεχρίϑησαν 
nal ἐδίδαξεν ἕχαστος [χατὰ] τὰς ἐπιϑυμίας τῶν ἀνθρώπων τῶν 
ἁμαρτανόντων. ἀλλὰ τίσουσι δίχην τινά" χεῖται δὲ αὐτοῖς μετά- 
γοια διὰ τὸ μὴ γενέσθαι αὐτοὺς βλασφήμους μηδὲ προδότας. 

20. Ἔχ δὲ τοῦ ὄρους τοῦ τρίτου τοῦ ἔχοντος ἀχάνϑας Raul 
11 Ps. 8, 9; 85, 9. 12; 98, 3. — 19 Philipp. 1, 11; Hebr. 12, 1; Iac. 
318; Prov. 829; 11 90; 
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τριβόλους οἱ πιστεύσαντες τοιοῦτοί εἶσιν. ἐξ αὐτῶν of μὲν πλού- 
σιοὶ, οἱ δὲ πραγματείαις πολλαῖς ἐμπεφυρμένοι. οἱ μὲν τρίβολοί 


εἶσιν οὗ πλούσιοι. αἱ δὲ ἄχανϑαι οἱ ἐν ταῖς πραγματείαις ταῖς 
, τ ! < o 


ποιχίλαις ἐμπεφυρμένοι. 2. οὗτοι [οὖν, οἱ ἐν πολλαῖς xal ποι- 


“ν 


κχίλαις πραγματείαις ἐμπεφυρμένοι, οὐ] κολλῶνται τοῖς δούλοις τοῦ ε 


ϑεοῦ; ἀλλ᾽ ἀποπλανῶνται πνιγόμενοι ὑπὸ τῶν πράξεων αὐτῶν" 
οἱ δὲ πλούσιοι δυσχόλως κολλῶνται τοῖς δούλοις τοῦ ϑεοῦ, φοβού- 
μενοι, μή τι αἰτισϑῶσιν ὑπ᾽ αὐτῶν οἱ τοιοῦτοι οὖν δυσκόλως εἰσ 
ἐλεύσονται eis τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ. 3. ὥσπερ γὰρ ἐν τρι- 
βόλοις γυμνοῖς ποσὶ περιπατεῖν δύσχολόν ἐστιν, οὕτω καὶ τοῖς 
τοιούτοις δύσκολόν ἐστιν εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ εἰσελϑεῖν. 
4. ἀλλὰ τούτοις πᾶσι μετάνοια ἐστι, ταχινὴ δέ, ἵν᾽ ὃ τοῖς προτέροις 
χρόνοις οὖχ εἰργάσαντο, νῦν ἀναδράμωσιν ταῖς ἡμέραις χαὶ ἀγα- 
ϑόν τι ποιήσωσιν. [ἐὰν οὖν μετανοήσωσι χαὶ ἀγαϑόν τι ποιή- 
σῶσι]}, ζήσονται τῷ ϑεῷ " ἐὰν δὲ ἐπιμείνωσι ταῖς πράξεσιν αὐτῶν, 
παραδοϑήσονται ταῖς γυναιξὶν ἐχείναις, αἵτινες αὐτοὺς ϑανατώ- 
σουσιν. 

21. ’Ex δὲ τοῦ τετάρτου ὄρους τοῦ ἔχοντος βοτάνας πολλ 
ai ν ἐπάνω τῶν βοτανῶν χλωρά, τὰ δὲ πρὸς ταῖς ῥίζαις Em 


(4 


p 
τινὲς δὲ χαὶ ἀπὸ τοῦ ἡλίου ξηραινόμεναι, οἱ πιστεύσαντες τοιοῦτο 
εἰσιν" οἱ μὲν δίψυχοι, οἱ δὲ τὸν κύριον ἔχοντες ἐπὶ τὰ χείλη, ἐπὶ 
τὴν χαρδίαν δὲ μὴ ἔχοντες. 2. διὰ τοῦτο τὰ ϑεμέλια αὐτῶν ξηρά 
ἐστι xal δύναμιν μὴ ἔχοντα, καὶ τὰ δήματα αὐτῶν μόνα ζῶσι, τ 
δὲ ἔργα αὐτῶν νεχρά ἐστιν. © 
ϑνήκασιν. ὅμοιοι οὖν εἰσὲ τοῖς διψύχοις - χαὶ γὰρ οἱ δίψυχοι οὔτε 
χλωροί εἶσιν οὔτε ξηροί οὔτε γὰρ ζῶσιν οὔτε τεϑνήκασιν. 8. ὥσπερ 
γὰρ αὐτῶν af βοτάναι ἥλιον ἰδοῦσαι ἐξηράνϑησαν, οὕτω καὶ ol 
δίψυχοι, ὅταν ϑλῖψιν ἀχούσωσι, διὰ τὴν δειλίαν αὐτῶν εἰδωλολα- 
τροῦσι χαὶ τὸ ὄνομα ἐπαισχύνονται τοῦ κυρίου αὐτῶν. 4. of τοι- 
οὔτοι οὖν [οὔτε ζῶσιν] οὔτε τεϑνήκασιν. ἀλλὰ καὶ οὗτοι ἐὰν ταχὺ 
μετανοήσωσιν, [δυνήσονται ζῆσαι" ἐὰν δὲ μὴ μετανοήσωσιν], ἤδη 
παραδεδομένοι εἰσὲ ταῖς γυναιξὶ ταῖς ἀποφερομέναις τὴν ζωὴν αὐτῶν. 


ὡ- 


| τοιοῦτοι [οὔτε ζῶσιν οὔτε] τε- 


3 Matth. 13, 22; Marc. 4, 18. 19. — 8 Mare. 10, 23. — 11 Marc. 10, 24. 
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22. Ἔκ δὲ τοῦ ὄρους τοῦ πέμπτου τοῦ ἔχοντος βοτάνας 
χλωρὰς χαὶ τραχέος ὄντος οἵ πιστεύσαντες τοιοῦτοί εἶσι" πιστοὶ 
μέν, δυσμαϑεῖς δὲ χαὶ αὐϑάδεις χαὶ ἑαυτοῖς ἀρέσχοντες, ϑέλοντες 
πάντα γινώσχειν χαὶ οὐδὲν ὅλως γινώσχουσι. 2. διὰ τὴν αὐϑά- 
δειαν αὐτῶν ταύτην ἀπέστη ἀπ᾽ αὐτῶν ἡ σύνεσις, al εἰσῆλϑεν 
ἰς αὐτοὺς ἀφροσύνη μωρά. ἐπαινοῦσι δὲ ἑαυτοὺς ὥς σύνεσιν 
ἔχοντας χαὶ ϑέλουσιν ἐϑελοδιδάσχαλοι εἶναι, ἄφρονες ὄντες. 8. διὰ 
ταύτην οὖν τὴν ὑψηλοφροσύνην πολλοὶ ἐχενώϑησαν ὑψοῦντες Exu- 
τούς: μέγα γὰρ δαιμόν[τόν ἐστ]ιν [ἢ αὐϑάδει]α [xai ἣ χενὴ πε- 
ποίϑησις]  ἐχ τούτων οὖν πολλοὶ ἀπεβλήϑησαν, τινὲς δὲ μετενόησαν 
χαὶ ἐπίστευσαν χαὶ ὑπέταξαν ἑαυτ[οὺς Teils ἔχουσι σύνζεσιν, 
γνόντες τὴν] ἑαυτῶν ἀφροσύνην. 4. χαὶ τοῖς λοιποῖς δὲ τοῖς τοι- 
οὗτοις χεῖται μετάνοια " οὐκ ἐγένοντο γὰρ πονηροί, μᾶλλον δὲ [μὼ- 
ροὶ καὶ ἀσύνετοι. οὗτοι οὖν ἐὰν] μετανοήσωσι, ζήσονται τῷ ϑεῷ᾽" 
ἐὰν δὲ μὴ μετανοήσωσι, χατοικχήσουσι μετὰ τῶν γυναικῶν τῶν 
πονηρευομένων εἰς αὐτούς. 

23. Οἱ δὲ ἐκ τ[οῦ ὄρους τοῦ] ἕχτου τοῦ ἔχοντος σχισμὰς 
μεγάλας al μικρὰς χαὶ ἐν ταῖς σχισμαῖς βοτάνας μεμαραμμένας 
πιστεύσαντες τοιοῦτοί εἰσιν: 2. οὗ μὲν τὰς σχισμὰς τὰς μικρὰς 
ἔχοντες, οὗτοί εἰσιν ol Kat’ ἀλλήλων ἔχοντες, χαὶ ἀπὸ τῶν χατα- 
λαλιῶν ἑαυτῶν μεμαραμμένοι εἰσὶν ἐν τῇ πίστει" ἀλλὰ μετενό[η- 
σαν] ἐκ τούτων πολλοί. al οἱ λοιποὶ δὲ μετανοήσουσιν, ὅταν 
ἀκούσωσί μου τὰς ἐντολάς " μικραὶ γὰρ αὐτῶν εἰσὶν αἱ καταλαλιαΐ, 
χαὶ ταχὺ μετανοήσουσιν. 8. οἱ δὲ μεγάλας ἔχοντες σχισμάς, οὗ- 
τοι παράμονοί εἰσι ταῖς χαταλαλιαῖς αὐτῶν χαὶ μνησίχαχοι γίνον- 
ται μηνιῶντες ἀλλ[ήλοις7᾽ οὗτοι οὖν ἀπὸ τοῦ πύργου ἀπερρίφησαν 
χαὶ ἀπεδοχιμάσϑησαν τῆς οἰχοδοιμῆς αὐτοῦ. οἵ τοιοῦτοι οὖν Öuo- 
χόλως ζήσονται. 4. εἰ ὃ ϑεὸς χαὶ ὃ χύριος ἡμῶν ὃ πάντων χυ- 
prebwv καὶ ἔχων πάσης τῆς χτίσεως αὐτοῦ τὴν ἐξουσίαν οὐ μνησι- 
χαχεῖ τοῖς ἐξομολογουμένοις τὰς ἁμαρτίας αὐ[τῶν], ἄλλ᾽ ἵλεως 
γίνεται, ἄνϑρωπος φϑαρτὸς ὧν χαὶ πλήρης ἁμαρτιῶν ἀνθρώπῳ 
μνησικαχεῖ ὡς δυνάμενος ἀπολέσαι ἢ σῶσαι αὐτόν; 5. λέγω δ[ὲ 
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87 HERMAE PASTOR SIM. IX, 23, 5—26, 2, [231] 
δΊ)μ[ἴν, 5] ἄγγελος τῆς μετανοίας ὅσοι ταύτην ἔχετε τὴν α Ra, 
ἀπόϑεσϑε αὐτὴν καὶ μετανοήσατε, al ὃ VER 
δαιμονίου ei δὲ μή, παραδοϑήσεσϑε αὐτῷ εἰς ϑάνατον. 

24. Ἔχ δὲ τοῦ ἑβδόμο[υ ὄρους, ἐν ᾧ βοτάναι] χλωραὲ [χαὶ] 


% 


τά 
ἱλαραΐ, χαὶ ὅλον τὸ ὄρος εὐθϑηνοῦν χαὶ πᾶν γένος χτηνῶν nal τὰ 
3 Ι 


πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ ἐνέμοντο τὰς βοτ[άνας ἐν τούτῳ τῷ] ὄρει, 
χαὶ αἱ [βοτ]άναι, ἃς ἐνέμοντο, μᾶ ἄλλο ον εὐϑαλεῖς Fe ‚ol nı- 
στεύσαντες τοιοῦτοί εἰσι 2. πάντοτε ἁπλοὶ [καὶ ἄ͵χαχοι [χαὶ μα- 
χάριοι ἐγίνοντο, βηδεν. Kar’ ἀλλήλων ἔχοντες, ἀλλὰ πάντοτε 


9 Oo 


ἀγαλλιώμενοι ἐπὶ τοῖς δούλοις τοῦ ϑεοῦ χαὶ ἐνδεδυμένοι [τὸ] πνεῦμα 
[τὸ ἅγιον τούτων τῶν πα]ρϑένων καὶ πάντοτε σπλάγχνον ἔχοντες 
ἐπὶ πάντα ἄνϑρωπον, χαὶ Ex τῶν χόπων αὐτῶν παντὶ ἀνθρώπῳ 
ἐχορήγησαν ἀνονειδίστως χαὶ ἀδιστάχτως. 8. [6 οὖν] κύριος ἰδὼν 
τὴν ἁπλότητα αὐτῶν χαὶ πᾶσαν νηπιότητα ἐπλήϑυνεν αὐτοὺς ἐν 
τοῖς χόποις τῶν χειρῶν αὐτῶν χαὶ ἐχαρίτωσεν αὐτοὺς ἐν πάσῃ 
πράξει. αὐτῶν. 4. λέγω δὲ ὑμῖν τοῖς τοιούτοις οὖσιν ἐγὼ ὁ ἄγ- 
γελος τῆς μετανοίας - διαμείνατε τοιοῦτοι, χαὶ οὐκ ἐξαλειφϑήσεται 
[τὸ σ]πέρμα Snow | ἕως αἰῶνος " ἐδοχίμασε γὰρ ὑμᾶς 6 χύριος al 
ἐνέγραψεν ὑμᾶς εἰς τὸν ἀριϑμὸν τὸν ἡμέτερον, χαὶ ὅλον τὸ σπέρμα 
ὑμῶν χατοιχήσει μετὰ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ: Ex γὰρ τοῦ πνεύματος 
αὐτοῦ ἐλάβετε. 

25. Ἔχ δὲ τοῦ ὄρους τοῦ ὀγδόου, οὗ ἦσαν al πολλαὲ πηγαὶ 
χαὶ πᾶσα ἣ χτίσις τοῦ χυρίου ἐποτίζετο Ex τῶν πηγῶν, οἱ πιστεύ- 
σαντες τοιοῦτοί εἶσιν: 2. ἀπόστολοι χαὶ διδάσχαλοι ol χηρύξαντες 
εἰς ὅλον τὸν χόσμον χαὶ οἱ διδάξαντες σεμνῶς καὶ ἁγνῶς τὸν λό- 
yov τοῦ χυρίου καὶ μηδὲν ὅλως νοσφισάμενοι εἰς ἐπιϑυμίαν πονη- 
ράν, ἀλλὰ πάντοτε ἐν δικαιοσύνῃ καὶ ἀληϑείᾳ πορευϑέντες, χα- 
ϑὼς χαὶ παρέλαβον τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον. τῶν τοιούτων οὖν N 
πάροδος μετὰ τῶν ἀγγέλων ἐστίν. 

26. Ἔχ δὲ τοῦ ὄρους τοῦ ἐνάτου τοῦ ἐρημώδους, τοῦ [τὰ] 
ἑρπετὰ al ϑηρία ἐν αὐτῷ ἔχοντος τ 
πους, Ol πιστεύσαντες τοιοῦτο 
τες διάχονοί εἶσι χαχῶς διακονήσαντες χαὶ διαρπάσαντες χηρῶν 


15 


20 


30 


[232] HERMAE PASTOR SIM. IX, 26, 207,2. ὁ ὃ 88 


nal ὀρφανῶν τὴν ζωὴν nal ἑαυτοῖς περιποιησάμενοι Ex τῆς δια- 
χονίας ἧς ἔλαβον διαχονῆσ[ζαι]" ἐὰν οὖν ἐπιμείνωσι τῇ αὐτῇ ἐπι- 
ϑυμίᾳ, ἀπέϑανον χαὶ οὐδεμία αὐτοῖς ἐλπὶς ζωῆς ἐὰν δὲ ἐπιστρέ- 
ψωσι χαὶ ἁγνῶς τελειώσωσι τὴν διακονίαν αὐτῶν, δυνήσονται 


- ς x 2 1! ΚΑ ἢ = ς > r 4 > x x 
s ζῆσαι. 8. οἱ δὲ ἐψωριαχότες, οὗτοι ol ἀρνησάμενοι εἰσι χαὶ μὴ 


ἐπιστρέψαντες ἐπὶ τὸν χύριον ἑαυτῶν, ἀλλὰ χερσωϑέντες χαὶ γε- 
γόμενοι ἐρημώδεις, μὴ κχολλώμενοι τοῖς δούλοις τοῦ ϑεοῦ, ἀλλὰ 
> 


μονάζοντες ἀπολλύουσι τὰς ἑαυτῶν ψυχάς. 4. ὡς γὰρ ἄμπελος 
ἐν φραγμῷ τινὲ χκαταλειφϑεῖσα ἀμελείας τυγχάνουσα χαταφϑείρε- 


10 ται χαὶ ὑπὸ τῶν βοτανῶν ἐρημοῦται χαὶ τῷ χρόνῳ ἀγρία γίνεται 
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χαὶ οὐχέτι εὔχρηστός Eorlı] τῷ δεσπότῃ ἑαυτῆς, οὕτω χαὶ ol τοι- 
οὔτοι ἄνϑρωποι ἑαυτοὺς ἀπεγνώχκασι χαὶ γίνονται ἄχρηστοι τῷ 
χυρίῳ ἑαυτῶν ἀγριωϑέντες. ὅ. τούτοις οὖν μετάνοια γίνεται, ἐὰν 
μὴ ἐκ χαρδίας εὑρεϑῶσιν ἠρνημένοι- ἐὰν δὲ ἐκ καρδίας εὕρεϑῇ 
ἠρνημένος τις, οὖχ οἶδα, εἰ δύναται ζῆσαι. 6. χαὶ τοῦτο οὔχ εἰς 
ταύτας τὰς ἡμέρας λέγω, ἵνα τις ἀρνησάμενος μετάνοιαν λάβῃ" 
ἀδύνατον γάρ ἐστι σωϑῆναι τὸν μέλλοντα νῦν ἀρνεῖσθαι τὸν χύ- 
ριον ἑαυτοῦ AAN” ἐχείνοις τοῖς πάλαι ἠρνημένοις δοχεῖ χεῖσϑαι 
μετάνοια. εἴ τις οὖν μέλλει μετανοεῖν, ταχινὸς γενέσϑω πρὶν τὸν 
πύργον ἀποτελεσϑῆναι" εἰ δὲ μή, ὑπὸ τῶν γυναικῶν χαταφϑαρή- 
σεται εἰς ϑάνατον. 7. χαὶ ol χολοβοί, οὗτοι δόλιοί εἶσι χαὶ χατά- 
λαλοι: καὶ τὰ ϑηρία, ἃ εἶδες εἰς τὸ ὄρος, οὗτοί εἰσιν. ὥσπερ γὰρ 
τὰ ϑηρία διαφϑείρει τῷ ἑαυτῶν ἰῷ τὸν ἄνθρωπον zul ἀπολλύει, 
οὕτω χαὶ τῶν τοιούτων ἀνθρώπων τὰ ῥήματα δ[ια  φϑείρει τὸν 
ἄνϑρωπον χαὶ ἀπολλύει. 8. οὗτοι οὖν χολοβοί εἶσιν ἀπὸ τῆς 
πίστεως αὐτῶν διὰ τὴν πρᾶξιν, ἣν ἔχουσιν ἐν ἑαυτοῖς τινὲς δὲ 
μετενόησαν χαὶ ἐσώϑησαν. nal οἵ λοιποὶ οἱ τοιοῦτοι ὄντες δύ- 
νανται σωϑῆναι, ἐὰν μετανοήσωσιν - ἐὰν δὲ μὴ μετανοήσωσιν, ἀπὸ 
τῶν γυναιχῶν ἐχείνων, ὧν τὴν δύναμιν ἔχουσιν, ἀποθανοῦνται. 
27. Ἔχ δὲ τοῦ ὄρους τοῦ δεχάτου, οὗ ἦσαν δένδρα σχεπά- 
ζοντα πρόβατ[ά] τινα, οἱ πιστεύσαντες τοτοῦτοί εἶσιν 2, ἐπίσχο- 
ποι χαὶ φιλόξενοι, οἵτινες ἡδέως εἰς τοὺς οἴχους ἑαυτῶν πάντοτε 


8 Matth. 10, 39; Luc. 9, 24; 17, 33; Ioann. 12, 25. 
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ὑπεδέξαντο τοὺς δούλους τοῦ ϑεοῦ ἅτερ ὑποχρίσεως" ol δὲ ἐπί- 
σχοποι πάντοτε τοὺς ὑστερημένους χαὶ τὰς χήρας τῇ διακονίᾳ ἕαυ- 
τῶν ἀδιαλείπτως ἐσχέπασαν χαὶ ἁγνῶς ἀνεστράφησαν πάντοτε. 
3. οὗτοι οὖν πάντες σχεπασϑήσονται ὑπὸ τοῦ χυρίου διαπαντός. 
ol οὖν ταῦτα ἐργασάμενοι ἔνδοξοί εἰσι παρὰ τῷ ϑεῷ χαὶ ἤδη ὃ 
τόπος αὐτῶν μετὰ τῶν ἀγγέλων ἐστίν, ἐὰν ἐπιμείνωσιν ἕω 
λειτουργοῦντες τῷ χυρίῳ. 


Us 
A 
9x 
b- 
[Ὁ 
ς 
„N 


28. "Ex δὲ τοῦ ὄρους τοῦ ἑνδεχάτου, οὗ ἦσαν δένδρα xap- 
πῶν πλήρη, ἄλλοις χαὶ ἄλλοις καρποῖς χεχοσμημένα, ol πιστεύ- 
σαντες τοιοῦτοί εἰσιν" 2. οἵ παϑόντες ὑπὲρ τοῦ ὀνόματος τοῦ υἱοῦ 
τοῦ ϑεοῦ, οἱ χαὶ προϑύμως ἔπαϑον ἐξ ὅλης τῆς καρδίας xal παρ- 
ἐδωχαν τὰς ψυχὰς αὐτῶν. 3. Διατί οὖν, φημί, χύριε, πάντα 
μὲν τὰ δένδρα χαρποὺς ἔχει, τινὲς δὲ ἐξ αὐτῶν καρποὶ εὐειδέστε- 
pol εἰσιν; ἼΑχουε, φησίν" ὅσοι ποτὲ ἔπαϑον διὰ τὸ ὄνομα, ἔνδοξοί 
εἰσι παρὰ τῷ ϑεῷ, χαὶ πάντων τούτων αἱ ἁμαρτίαι ἀφῃρέϑησαν, 
ὅτι ἔπαϑον διὰ τὸ ὄνομα τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ. διατί δὲ οὗ καρποὶ 
αὐτῶν ποιχίλοι εἰσίν, τινὲς δὲ ὑπερέχοντες, ἄχουε. 4. ὅσοι, φη- 
σίν, ἐπ᾽ ἐξουσίαν ἀχϑέντες ἐξητάσϑησαν χαὶ οὐκ ἠρνήσαντο, ἀλλ᾽ 
ἔπαϑον προϑύμως, οὗτοι μᾶλλον ἐνδοξότεροί εἶσι παρὰ τῷ χυρίῳ- 
τούτων ὃ χαρπός ἐστιν ὃ ὑπερέχων. ὅσοι δὲ δειλοὶ χαὶ ἐν δι- 
σταγμῷ᾽ ἐγένοντο χαὶ ἐλογίσαντο ἐν ταῖς χαρδίαις αὐτῶν, πότερον 
ἀρνήσονται ἣ ὁμολογήσουσι, nal ἔπαϑον, τούτων οἱ χαρποὶ ἐλάτ- 
τοὺς εἰσίν, ὅτι ἀνέβη ἐπὶ τὴν καρδίαν αὐτῶν ἣ βουλὴ αὕτη πο- 
vnp& γὰρ ἣ βουλὴ αὕτη, ἵνα δοῦλος χύριον ἴδιον ἀρνήσηται. 5. βλέ- 
πετε οὖν ὑμεῖς οἱ ταῦτα βουλευόμενοι, μήποτε ἣ βουλὴ αὕτη δια- 
μείνῃ ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν καὶ ἀποθάνητε τῷ ϑεῷ. ὑμεῖς δὲ 
οἱ πάσχοντες ἕνεχεν τοῦ ὀνόματος δοξ[ ἀζειν] ὀφείλετε τὸν ϑεόν, 
ὅτι ἀξίους ὑμᾶς ἡγήσατο ὁ ϑεός, ἵνα τοῦτο τὸ ὄνομα βαστάζητε 
nal πᾶσαι ὑμῶν αἱ ἁμαρτίαι ἰαϑῶσιν. 6. [οὐκοῦν μακα]ρίζετε 
ἑαυτούς" ἀλλὰ δοχεῖτε ἔργον μέγα πεποιηχέναι, ἐάν τις ὑμῶν διὰ 
τὸν ϑεὸν πάϑῃ. ζωὴν ὑμῖν ὁ χύριος χαρίζεται, καὶ οὐ νοεῖ[ τε] " 
αἱ γὰρ ἁμαρτίαι ὑμῶν χατεβάρησαν, χαὶ εἰ μὴ πεπόνϑατε ἕνεχεν 
11 Act. 15, 26. — 27 I Petr. 4, 13. 15. 16; Act. 5, 21. — 29 Matth. 
9, 11. 12; Luc. 6, 22; I Petr. 4, 14. 
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T 
ϑεῷ. 7. ταῦτα ὑμῖν λέγω τοῖς διστάζουσι περὲ ἀρνήσεως 7) ὅμο- 
λογήσεως ᾿ ὁμολογεῖτε, ὅτι χύριον ἔχετε, μήποτε ἀρνούμενοι [πα]ρα- 
m [4 Ὁ" - 4 > - ΑΨ x μὸ γ τὶ - 
δοϑ[ήσησϑε] εἰς δεσμωτήριον. 8. εἰ τὰ ἔϑνη τοὺς δούλους αὐτῶν 
χολάζουσιν, ἐάν τις ἀρνήσηται τὸν χύριον ἑαυτοῦ, τί δοκεῖτε ποι- 
BUNT 


ἥσει ὃ χύριος ὑμῖν, ὃς [ἔχει] πάντων τὴν ἐξουσίαν; ἄρατε τὰς 
βουλὰς ταύτας ἀπὸ τῶν χαρδιῶν ὑμῶν, ἵνα διαπαντὸς ζήσητε 


τὸ 


σᾶντες τοιοῦτοί εἰσιν’ ὡς νήπια βρέφη εἰσίν, οἷς οὐδεμία καχία 
ἀναβαίνει ἐπὶ τὴν χαρδίαν οὐδὲ [ἔγνω]σαν; τί ἐστι πονηρία, ἀλλὰ 
πάντοτε ἐν νηπιότητι διέμειναν. 2. οἵ τοιοῦτοι οὖν ἀδιστάκτως 
χατοιχήσουσιν ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑε[οῦ, ὅτι] ἐν οὐδενὲ πράγματι 
ἐμίαναν τὰς ἐντολὰς τοῦ ϑεοῦ, ἀλλὰ μετὰ νηπιότητος διέμειναν 
πάσας τὰς ἡμέρας τῆς ζωῆς αὐτῶν ἐν τῇ αὐτῇ φρονήσει. 8. ὅσοι 
οὖν διαμενεῖτε, φησί, χαὶ ἔσεσϑε ὡς τὰ βρέφη, κακίαν μὴ ἔχοντες, 


[A “- 


πάντων τῶν προειρημένων ἐνδοξότεροι ἔ[ σε]σϑε: πάντα γὰρ τὰ 
βρέφη ἔνδοξά ἐστι παρὰ τῷ ϑεῷ καὶ πρῶτα παρ᾽ αὐτῷ. μαχά- 
ριοι οὖν ὑμεῖς, ὅσοι ἂν ἄρητε ἀφ᾽ ἑαυτῶν τὴν πονηρίαν, ἐνδύσησϑε 
δὲ τὴν ἀχαχίαν: πρῶτοι πάντων ζήσεσθε τῷ ϑεῷ. 4. μετὰ τὸ 
συντελέσαι αὐτὸν τὰς παραβολὰς τῶν ὀρέων λέγω αὐτῷ: Κύριε, 
γῦν μοι δήλωσον περὶ τῶν λίϑων τῶν ἠρμένων ἐχ τοῦ πεδίου χαὶ 
εἰς τὴν οἰκοδομὴν τεϑειμένων ἀντὲ τῶν λίϑων τῶν ἠρμένων [Ex] 
τοῦ πύργου, χαὶ τῶν στρογγύλων τῶν τεϑέντων εἰς τὴν οἰχοδομήν, 
χαὶ τῶν ἔτι στρογγύλων ὄντων. 

30. "Axove, φησί, nal περὶ τούτων πάντων. οἵ λίϑοι οἵ Ex 
[πεδί]ου ἠρμένοι χαὶ τεϑειμένοι εἰς τὴν οἴχοδομὴν τοῦ πύργου 
ἀντὶ τῶν ἀποβεβλημένων, ai ῥίζαι εἰσὶ τοῦ ὄρους τοῦ λευχοῦ τούτου. 
2. ἐπεὶ οὖν οἱ πιστεύσαντες Ex τοῦ ὄρους τοῦ λευχοῦ πάντες 
ἄχαχοι εὑρέϑησαν, ἐχέλευσεν ὁ χύριος τοῦ πύργου τούτους ἐκ [τῶν 
ῥιζῶν] τοῦ ὄρους τούτου βληϑῆναι εἰς τὴν οἰχοδομὴν τοῦ πύργου᾽ 
ἔγνω γάρ, ὅτι, ἐὰν ἀπέλϑωσιν εἰς τὴν οἰχοδομὴν τοῦ πύργου 
οἱ Aldor οὗτοι, διαμενοῦσι λαμπροὶ Hal οὐδεὶς αὐτῶν μελανήσει. 


16 Matth. 18, 8, 


29. Ἔχ δὲ τοῦ ὄρους τοῦ δωδεχάτου τοῦ λευχοῦ οἵ πιστεύ- 
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3. Quodsi de ceteris montibus adiecisset, necesse habuisset rur- 
sus visitare eam turrem atque purgare. Hi autem omnes can- 
didi inventi sunt, qui erediderunt et qui eredituri sunt; ex eodem 
enim genere sunt. Felix hoc genus, quia innocuum est. 4. Audi 


nunc et de illis rotundis lapidibus et splendidis. Hi omnes de: 


hoc candido monte sunt. Audi autem, quare rotundi sunt re- 
perti. Divitiae suae eos pusillum obscuraverunt a veritate at- 
que obfuscaverunt, a deo vero nunquam recesserunt, nec ullum 
verbum malum processit de ore eorum, sed omnis aequitas et 
virtus veritatis. 5. Horum ergo mentem cum vidisset dominus, 
posse eos veritati favere, bonos quoque permanere, jussit opes 
eorum ceircumeidi, non enim in totum eorum tolli, ut possint 
aliquid boni facere de eo, quod eis relictum est, et vivent deo, 
quoniam ex bono genere sunt. Ideo ergo pusillum eircumeisi 
sunt et positi sunt in structuram turris huius. 

31. Ceteri vero, qui adhuc rotundi remanserunt neque 
aptatı sunt in eam structuram, quia nondum acceperunt sigil- 
lum, repositi sunt suo loco; valde enim rotundi reperti sunt. 
2. Oportet autem circumeidi hoc saeculum ab illis et vanitates 
opum suarum, et tune convenient in dei regnum. Necesse est 
enim eos öntrare in dei regnum; hoc enim genus innocuum bene- 
dixit dominus. Ex hoc ergo genere non intercidet quisquam. 
Etenim licet quis eorum temptatus a nequissimo diabolo ali- 
quid deliquerit, cito recurret ad dominum suum. 3. Felices 


vos iudico omnes, ego nuntius paenitentiae, quicumque estis : 


innocentes sicut infantes, quoniam pars vestra bona est et ho- 
norata apud deum. 4. Dico autem omnibus vobis, quicumque 
sigillum hoc accepistis, simplicitatem habere neque offensarum 
memores esse neque in malitia vestra permanere aut in me- 
moria offensarum amaritudinis, in unum quemque spiritum fieri 
et’ has malas scissuras permediare ac tollere a vobis, ut domi- 


nus pecorum gaudeat de his. 5. Gaudebit autem, si omnia in- 


21 Ioann. 3, 5. 
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venerit sana. Sin autem aliqua ex his dissipata invenerit, vae 
erit pastoribus. 6. Quodsi ipsi pastores dissipati reperti fuerint, 
quid respondebunt [pro] pecoribus his? Numquid dieunt a pecore 
se vexatos? Non credetur illis. Ineredibilis enim res est, pa- 
storem pati posse a pecore; et magis punietur propter menda- 
cium suum. Et ego sum pastor, et validissime oportet me de 
vobis reddere rationem. 

32. Remediate ergo vos, dum adhuc turris aedificatur. 
2. dominus habität in viris amantibus pacem; ei enimvero pax 
cara est; a litigiosis vero et perditis malitiae longe abest. 
Reddite igitur ei spiritum integrum, sieut accepistis. 3. Si 
enim dederis fulloni vestimentum novum integrum idque inte- 
grum iterum vis recipere, fullo autem scissum tibi illud reddet, 
recipies illud? Nonne statim scandeseis et eum convicio per- 
sequeris, dicens: Vestimentum integrum tibi dedi; quare sci- 
disti illud et imutile redegisti? Et propter scissuram, quam in 
eo fecisti, in usu esse non potest. Nonne haec omnia verba 
dices fulloni ergo et de scissura, quam im vestimento tuo fe- 
cerit? 4. Si sie igitur tu doles de vestimento tuo et quereris, 
quod non illud imtegrum recipias, quid putas dominum tibi 
facturum, qui spiritum integrum tibi dedit, et tu eum totum 
inutilem redegisti, ita ut in nullo usu esse possit domino suo? 
Inutilis enim esse coepit usus eius, cum sit corruptus a te. 
Nonne igitur dominus spiritus eius propter hoc factum tuum 
|morte te] adficiet? 5. Plane, inquam, omnes eos, quoscumque 
invenerit in memoria offensarum permanere, adficiet. Clemen- 
tiam, inquit, eius calcare nolite, sed potius honorificate eum, 
quod tam patiens est ad delicta vestra et non est sicut vos. 
Agite enim paenitentiam utilem vobis. 

33. Haec omnia, quae supra scripta sunt, ego pastor nun- 
tius paenitentiae ostendi et locutus sum dei servis. Si eredi- 
deritis ergo et audieritis verba mea et ambulaveritis in his et 
correxeritis itinera vestra, vivere poteritis. Sin autem perman- 
seritis m malitia et memoria offensarum, nullus ex huiusmodi 
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vivet deo. Haec omnia a me dicenda dieta sunt vobis. 2. Ait 
mihi ipse pastor: Omnia a me interrogasti? Et dixi: Ita, do- 
mine. Quare ergo non interrogasti me de forma lapidum in 
structura repositorum, quod explevimus formas? Et dixi: Ob- 
litus sum, domine. 3. Audi nune, inquit, de illis. Hi sunt 
qui nunc mandata mea audierunt et ex totis praecordis ege- 
runt paenitentiam. Cumgque vidisset dominus bonam atque 
puram esse paenitentiam eorum et posse eos in ea permanere, 
jussit priora peccata eorum deleri. Hae enim formae peccata 
erant eorum, et exaequata sunt, ne apparerent. 


Similitudo X. 


1. Postquam perscripseram librum hunc, venit nuntius 1116. 
qui me tradıderat huic pastori, in domum, in qua eram, et con- 
sedit supra lectum, et adstitit ad dexteram hie pastor. Deinde 
vocavit me et haec mihi dixit: 2. Tradidi te, inquit, et domum 
tuam huie pastori, ut ab eo protegi possis. Ita, inquam, do- 
mine. Si vis ergo protegi, inquit, ab omni vexatione et ab 
omni saevitia, successum autem habere in omni opere bono at- 
que verbo et omnem virtutem aequitatis, in mandatis huius 
ingredere, quae dedi tibi, et poteris dominari omni nequitiae. 
3. Custodienti enim tibi mandata huius subiecta erit omnis cu- 
piditas et dulcedo saeculi huius, successus vero in omni bono 
negotio te sequetur. Maturitatem huius et modestiam suscipe 
in te et die omnibus, in magno honore esse eum et dignitate 
apud dominum et magnae potestatis eum praesidem esse et po- 
tentem in officio suo. Huie soli per totum orbem paenitentiae 
potestas tributa est. Potensne tibi videtur esse? Sed vos ma- 
turitatem huius et verecundiam, quam in vos habet, despicitis. 

2. Dieo ei: Interroga ipsum, domine, ex quo in domo mea 


est, an aliquid extra ordinem fecerim, ex quo eum offenderim. : 


2. Et ego, inquit, scio nihil extra ordinem fecisse te neque 
esse facturum. Et ideo haec loquor tecum, ut perseveres. Bene 
enim de te hie apud me existimavit. Tu autem ceteris haec 
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verba dices, ut et illi, qui egerunt aut acturi sunt paenitentiam, 
eadem quae tu sentiant et hie apud me de his bene interpre- 
tetur et ego apud dominum. 3. Et ego, inquam, domine, omni 
homini indico magnalia domini; spero autem, quia omnes, qui 
antea peccaverunt, si haec audiant, libenter acturi sunt paeni- 
tentiam, vitam recuperantes. 4. Permane ergo, inquit, in hoc 
ministerio et consumma illud. Quicumque autem mandata huius 
efficiunt, habebunt vitam, et hic apud dominum magnum ho- 
norem. Quicumque vero huius mandata non servant, fugiunt a 
sua vita et aversantur illum; [hie autem apud deum habet 
honorem suum. Quicunque ergo contemnent eum] nec mandata 
eins sequuntur, morti se tradunt et unusquisque eorum reus fit 
sanguinis sui. Tibi autem dico, ut servias mandatis his, et re- 


.medium peccatorum habebis. 


3. Misi autem tibi has virgines, ut habitent tecum; vidi 
enim eas affabiles tibi esse. Habes ergo eas adiutrices, quo 
magis possis huius mandata servare; non potest enim fieri, ut 
sine his virginibus haec mandata serventur. Video autem eas 
libenter esse tecum. Sed ego praecipiam eis, ut omnino a domo 
tua non discedant. 2. Tu tantum communda domum tuam; ın 
munda enim domo libenter habitabunt; mundae enim sunt at- 
que castae et industriae et omnes habentes gratiam apud do- 
minum. Igitur si habuerint domum tuam puram, tecum per- 
manebunt; sin autem pusillum aliquid inquinationis acciderit, 
protinus a domo tua recedent. Hae enim virgines nullam om- 
nino diligunt inquinationem. 3. Dico ei: Spero me, domine, 
placiturum eis, ita ut in domo mea libenter habitent semper. 
Et sieut hie, cui me tradidisti, nihil de me queritur, ita neque 
illae querentur. 4. Ait ad pastorem illum: Video, inquit, ser- 
vum dei velle vivere et custoditurum haec mandata et virgines 
has habitatione munda collocaturum. 5. Haec cum dixisset, 
iterum pastori illi me tradidit et vocavit eas virgines et dixit 
ad eas: Quoniam video vos libenter in domo huius habitare, 
commendo eum vobis et domum eius, ut a domo eius non re- 
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cedatis omnino. Illae vero haec verba libenter audierunt. 

4. Ait deinde mihi: Viriliter in ministerio hoc conversare, 
omni homini indica magnalia domini, et habebis gratiam in hoc 
ministerio. Quicumque ergo in his mandatis ambulaverit, vivet 
et felix erit in vita sua; quieumque vero neglexerit, non vivet 
et erit infelix in vita sua. 2. Die omnibus, ut non cessent, 
quieumque recte facere possunt; bona opera exercere utile est 
illis. Dico autem, omnem hominem de incommodis eripi opor- 
tere. Et is enim, qui eget et in cotidiana vita patitur incom- 
moda, in magno tormento est ac necessitate. 3. Qui igitur 
huiusmodi animam eripit de necessitate, magnum gaudium sibi 
adquirit. Is enim, qui huiusmodi vexatur incommodo, pari tor- 
mento eruciatur atque torquet se qui in vincula est. Multi enim 
propter huiusmodi calanmıtates, cum eas sufferre non possunt, 
mortem sibi adducunt. Qui novit igitur calamitatem huiusmodi 
hominis et non eripit eum, magnum peccatum admittit et reus 
fit sanguinis eius. 4. Facite igitur opera bona, quicumque ac- 
tepistis a domino, ne, dum tardatis facere, consummetur struc- 
tura turris. Propter vos enim intermissum est opus aedificationis 
eius. Nisi festinetis igitur facere recte, consummabitur turris 
et excludemini. 5. Postquam vero locutus est mecum, surrexit 
de lecto et apprehenso pastore et virginibus abüt, dicens autem 
mihi, remissurum se pastorem illum et virgines in domum meam. 
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